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Linde in ZahLen
[1]

Linde in Zahlen
Januar bis 

Dezember 2012 2011 Veränderung

Aktie Ă Ă
Schlusskurs € 132,00 114,95 14,8%

höchstkurs  € 136,15 125,80 8,2%

Tiefstkurs  € 114,20 96,16 18,8%

Marktkapitalisierung (zum Jahresschlusskurs) Mio. € 24.445 19.663 24,3%

angepasstes ergebnis je aktie – unverwässert1 € 7,89 7,71 2,3%

ergebnis je aktie – unverwässert  € 7,03 6,88 2,2%

anzahl ausstehender aktien (in Tsd. Stück) 185.189 171.061 8,3%

Konzern Ă Ă
Umsatz  Mio. € 15.280 13.787 10,8 %

Operatives ergebnis2  Mio. € 3.530 3.210 10,0 %

Operative Marge in % 23,1 23,3 –20 bp3

ebit  Mio. € 1.992 1.910 4,3 %

ergebnis nach Steuern  Mio. € 1.324 1.244 6,4 %

anzahl der Mitarbeiter 61.965 50.417 22,9 %

Gases Division   
Umsatz  Mio. € 12.591 11.061 13,8 %

Operatives ergebnis  Mio. € 3.403 3.041 11,9 %

Operative Marge in % 27,0 27,5 – 50 bp3

Engineering Division  Ă

Umsatz  Mio. € 2.561 2.531 1,2 %

Operatives ergebnis  Mio. € 312 304 2,6 %

Operative Marge in % 12,2 12,0 +20 bp3

1 Bereinigt um die Einflüsse der Kaufpreisallokation aus der boc-Übernahme.
2 ebitda inklusive des anteiligen Ergebnisses aus assoziierten Unternehmen und Joint Ventures.
3 Basispunkte.
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UnTernehMenSprOfiL
[2]

ThE L indE GroUp 

The Linde Group ist ein weltweit führendes Gase- und Engineeringunternehmen, das mit rund 62.000 Mitarbeitern in mehr 

als 100 Ländern vertreten ist und im Geschäftsjahr 2012 einen Umsatz von 15,280 Mrd. eur erzielt hat. die Strategie der 

Linde Group ist auf ertragsorientiertes und nachhaltiges Wachstum ausgerichtet. der gezielte Ausbau des internationa-

len Geschäfts mit zukunftsweisenden produkten und dienstleistungen steht dabei im Mittelpunkt. Linde handelt verant-

wortlich gegenüber Aktionären, Geschäftspartnern, Mitarbeitern, der Gesellschaft und der Umwelt – weltweit, in jedem 

Geschäfts bereich, jeder region und an jedem Standort. Linde entwickelt Technologien und produkte, die Kundennutzen 

mit einem Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung verbinden. 

orG A niSAT ion 

das Unternehmen ist in drei divisionen aufgeteilt: Gases und Engineering (Kerndivisionen) sowie Sonstige Aktivitäten 

(Logistikdienstleister Gist). die größte division Gases gliedert sich innerhalb der drei berichtspflichtigen Segmente emea 

(Europa, Mittlerer osten und Afrika), Asien/pazifik sowie Amerika in acht regional Business Units (rbu s). darüber hinaus 

umfasst die Gases division die beiden Global Business Units (gbu s) healthcare (Medizinische Gase und entsprechende Ser-

vice- und Beratungsleistungen) und Tonnage (on-site, Vorortversorgung von Großkunden) sowie die zwei Business Areas 

(ba s) Merchant & packaged Gases (Flüssig- und Flaschengase) und Electronics (Elektronikgase).

G A SE S d iV iS ion

die Linde Group nimmt im internationalen Gase markt eine weltweit führende position ein. das Unternehmen bietet eine 

breite palette an druck- und Flüssiggasen sowie Chemikalien und ist damit ein wichtiger und verlässlicher partner für unter-

schiedlichste industrien. Gase von Linde werden beispielsweise im Energiesektor, in der Stahlproduktion, der Chemieverar-

beitung, dem Umweltschutz, dem Schweißen sowie in der Lebens mittel verarbeitung, der Glasproduktion und der Elektronik 

eingesetzt. darüber hinaus baut das Unternehmen die Sparte healthcare, das Geschäft mit medizinischen Gasen, konse-

quent aus und ist zudem in der Weiterentwicklung der umweltfreundlichen Wasserstoff-Technologie weltweit führend.

EnGinEErinG d iV iS ion

Lindes Engineering division ist mit der Fokussierung auf die zukunftsträchtigen Marktbereiche olefin-Anlagen, Erdgas- 

Anlagen, Luftzerlegungs-Anlagen sowie Wasserstoff- und Synthesegas-Anlagen weltweit erfolgreich. im Unterschied zu 

fast allen Wettbewerbern kann das Unternehmen bei der planung, der projektierung und dem Bau von schlüsselfertigen 

industrieanlagen auf eigenes, umfassendes verfahrenstechnisches Know-how zurückgreifen. Linde Anlagen werden für 

projekte in den verschiedensten Bereichen eingesetzt: in der petrochemie und der chemischen industrie, bei raffinerien 

und düngemittelfabriken, für die Gewinnung von Luftgasen, zur Erzeugung von Wasserstoff und Synthesegasen, zur Erdgas-

behandlung sowie für die pharmazeutische industrie.
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die Linde WeLT
[3]

die Gases division gliedert sich innerhalb der drei Segmente emea (Europa, Mittlerer osten und Afrika), Asien/pazifik sowie 

Amerika in acht regional Business Units (rbus). darüber hinaus umfasst die Gases division die beiden Global Business Units 

(gbus) healthcare (Medizinische Gase) und Tonnage (on-site) sowie die zwei Business Areas (bas) Merchant & packaged 

 Gases (Flüssig- und Flaschengase) und Electronics (Elektronikgase). die Engineering division ist mit ihren produkt bereichen 

olefin-Anlagen, Erdgas-Anlagen, Luftzerlegungs-Anlagen sowie Wasserstoff- und Synthesegas- Anlagen weltweit tätig.

 nordAMEriK A  SÜdAMEriK A  AFriK A & UK  KonTinEnTAL- & nordEUropA  

 oSTEUropA & MiTTLErEr oSTEn  SÜd- & oSTASiEn  GrEATEr ChinA  SÜdpA ziFiK

KUndenSegMenTe der  
gaSeS diviSiOn

[4]

LEBEnSMiTTEL 
& GETränKE

ChEMiE 
& EnErGiE

METALLUrGiE 
& GL AS

VErArBEi-
TEndE  
indUSTriE

ELEK TroniK hEALThC ArE SonSTiGES

Aquakultur & 

Wasser

Getränke

Lebensmittel

Sonstige 

L & G 

Energie

Fein- & 

petrochemie

pharma

Sonstige  

Chemie

Glas & 

Glasfasern

Wärme-

behandlung

nichteisen

Stahl

Sonstige 

M & G 

Luft- und 

raumfahrt

Fahrzeug-

industrie

Maschinenbau 

& Baubranche

Metallbau & 

produkte

Sonstige 

Fertigungsind.

Solar industrie

halbleiter- 

Fertigung

Elektronische 

Baustein- 

Fertigung

hospital  

Care

homecare

Gas  

Therapies

Care 

Concepts 

remeo®

Bildung & 

Forschung

handel

distributoren



UnSere viSiOn
[5]

Wir werden das weltweit führende gase- und  

engineeringunternehmen sein, dessen Mitarbeiter höchste  

Wertschätzung genießen und das innovative Lösungen  

bietet, die die Welt verändern.

UnSere UnTernehMenSWerTe
[6]

paSSiOn TO exceL.
Mit Leidenschaft herausragendes leisten.

innOvaTing fOr cUSTOMerS.
innovationen für unsere Kunden schaffen.

eMpOWering peOpLe.
Uns gegenseitig fördern und fordern,  

bestärken und vertrauen.

Thriving ThrOUgh diverSiTy.
erfolg durch vielfalt.
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auch im Geschäfts jahr 2012 haben wir die gleichen großen gesamtwirtschaftlichen Herausforderungen gesehen, die 

uns schon eine ganze Weile begleiten: die weltweit hohen Staatsdefizite, Währungsturbulenzen, eine hohe Volatilität 

DQ�GHQ�)LQDQ]PlUNWHQ��SROLWLVFKH�8QUXKHQ��'LHVH�)DNWRUHQ�EUHPVHQ�GLH�JOREDOH��.RQMXQNWXUHQWZLFNOXQJ�

Wir haben uns in diesem Umfeld gut behaupten können, obwohl die rahmenbedingungen im Verlauf des Jahres 2012 

]XQHKPHQG�VFKZLHULJHU�JHZRUGHQ�VLQG��(V�LVW�XQV�HUQHXW�JHOXQJHQ��GHQ�.RQ]HUQ�XPVDW]�XQG�GDV��RSHUDWLYH�.RQ]HUQ�
HUJHEQLV�GHXWOLFK�]X�VWHLJHUQ��'HU�.RQ]HUQ�XPVDW]�LVW�XP�10,8 Prozent auf 15,280 Mrd. eur (Vj. 13,787 Mrd. eur) gewach�
VHQ��ZlKUHQG�VLFK�GDV��RSHUDWLYH�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�XP�10,0 Prozent auf 3,530 Mrd. eur (Vj. 3,210 Mrd. eur��YHUEHVVHUWH��
=X�GLHVHU�YHUJOHLFKVZHLVH�UREXVWHQ�*HVFKlIWVHQWZLFNOXQJ�KDW�HUVWPDOV�DXFK�GDV�us�+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQ��/LQFDUH�
beigetragen, das wir im  august 2012��EHUQRPPHQ�KDEHQ��0LW�GHU��/LQFDUH�$NTXLVLWLRQ�NRQQWHQ�ZLU�XQV�LQ�HLQHP�VWDELOHQ�
:DFKVWXPVPDUNW�HQWVFKHLGHQG�YHUVWlUNHQ�XQG�VLQG�]XP�ZHOWZHLW�I�KUHQGHQ�+HDOWKFDUH�$QELHWHU�GHU���*DVHLQGXVWULH�
aufgestiegen.

9RU�DOOHP�DEHU�]HLJHQ�GLH�.HQQ]DKOHQ�I�U�GDV�YHUJDQJHQH�*HVFKlIWV�MDKU��GDVV�XQVHU�DXI�1DFKKDOWLJNHLW�DQJHOHJWHV�
Geschäftsmodell funktioniert. auf der Grundlage unserer globalen aufstellung und unserer sehr guten Positionierung 

in den Wachstumsmärkten konnten wir eine nachfragezurückhaltung in einzelnen Märkten oder die Schwäche be�
VWLPPWHU�:lKUXQJHQ�NRPSHQVLHUHQ��'XUFK�GLH�NRQVHTXHQWH�8PVHW]XQJ�XQVHUHU�0D�QDKPHQ�]XU�(IIL]LHQ]VWHLJHUXQJ�
ZDUHQ�ZLU�]XGHP�LQ�GHU�/DJH��GLH�(UWUDJVNUDIW�XQVHUHV�8QWHUQHKPHQV�DXI�HLQHP�KRKHQ�1LYHDX�]X�IHVWLJHQ��$XI�GLHVHU�
%DVLV�ZHUGHQ�ZLU�XQVHUH�HUWUDJVRULHQWLHUWH�XQG�YRQ�.RQWLQXLWlW�JHSUlJWH��'LYLGHQGHQSROLWLN�IRUWVHW]HQ��9RUVWDQG�XQG�
$XIVLFKWV�UDW�ZHUGHQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�29  Mai 2013�YRUVFKODJHQ��HLQH��'LYLGHQGH�LQ�+|KH�YRQ�2,70 eur je 

Stückaktie an Sie, unsere  aktionäre, auszuschütten. im Vergleich zum Vorjahr (2,50 eur) entspricht dies einer anhe�
EXQJ�GHU��'LYLGHQGH�XP�8 Prozent. 

:LU�ZHUGHQ�DXFK�]XN�QIWLJ�DOOHV�GDI�U�WXQ��XP�VHOEVW�XQWHU�XQJ�QVWLJHQ�5DKPHQEHGLQJXQJHQ�.XUV�KDOWHQ�]X�N|QQHQ��
Denn ein starker konjunktureller rückenwind ist derzeit nicht in Sicht. Die führenden Wirtschaftsforschungsinstitute 

rechnen für das Jahr 2013 zwar mit einem Wachstum, allerdings dürften die Steigerungsraten nur leicht über den 

:HUWHQ�YRQ�2012 liegen. 

:LU�ZROOHQ�XQVHUH�VWDELOH�(QWZLFNOXQJ�IRUWVHW]HQ�XQG�GHQ�.RQ]HUQ�XPVDW]�LQ�GHQ�*HVFKlIWV�MDKUHQ�2013 und 2014 weiter 

HUK|KHQ�VRZLH�GDV��RSHUDWLYH�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�MHZHLOV�YHUEHVVHUQ��,P�ODXIHQGHQ�-DKU�2013�VWUHEHQ�ZLU�XQYHUlQGHUW�HLQ�
�RSHUDWLYHV�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�YRQ�PLQGHVWHQV�4 Mrd. eur�DQ��'DU�EHU�KLQDXV�KDEHQ�ZLU�XQV�QHXH�0LWWHOIULVW�=LHOH�JHVHW]W��
im Geschäfts jahr 2016�ZROOHQ�ZLU�HLQ��RSHUDWLYHV�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�YRQ�PLQGHVWHQV�5 Mrd. eur erreichen. Die rendite auf 

GDV�HLQJHVHW]WH�.DSLWDO��XQVHUH�]HQWUDOH�6WHXHUXQJVJU|�H��VROO�]X�GLHVHP�=HLWSXQNW�JHPl��GHU�ELVKHULJHQ�'HILQLWLRQ�
rund 14 Prozent betragen. im Geschäfts jahr 2012�KDWWHQ�ZLU�KLHU�HLQHQ�:HUW�YRQ�11,5 Prozent erzielt. 

:LU�ZHUGHQ�DXFK�LQ�GHQ�NRPPHQGHQ�-DKUHQ�YRQ�GHQ�0HJDWUHQGV�(QHUJLH�XQG�8PZHOW��*HVXQGKHLW�VRZLH�YRQ�GHP�
QDFK�ZLH�YRU�G\QDPLVFKHQ�:DFKVWXP�LQ�GHQ�DXIVWUHEHQGHQ�9RONV�ZLUWVFKDIWHQ�SURILWLHUHQ��=XGHP�ZHUGHQ�ZLU�XQVHUH�
3UR]HVVH�ZHLWHU�YHUEHVVHUQ�XQG�XQVHU�JDQ]KHLWOLFKHV�.RQ]HSW�]XU�QDFKKDOWLJHQ�3URGXNWLYLWlWVVWHLJHUXQJ�IRUWI�KUHQ��
:LH�LQ�GHQ�YHUJDQJHQHQ�-DKUHQ�YHUNQ�SIHQ�ZLU�GLHVH�$NWLYLWlWHQ�PLW�NODU�PHVVEDUHQ�.HQQ]LIIHUQ��:LU�ZROOHQ�GLH�
Bruttokosten in den Jahren 2013 bis 2016 insgesamt um weitere 750 Mio. eur bis 900 Mio. eur senken. 

'LHVH�=LHOH�VLQG�DQVSUXFKVYROOĂ²�DEHU�ZLU�VLQG�]XYHUVLFKWOLFK��VLH�HUUHLFKHQ�]X�N|QQHQ��:LU�YHUWUDXHQ�GDEHL�QLFKW�]XOHW]W�
DXI�GLH�.RPSHWHQ]�XQG�GDV�(QJDJHPHQW�XQVHUHU�PLWWOHUZHLOH�PHKU�DOV�60.000 Mit arbeiter auf der ganzen Welt. Mit 

ihrem einsatz tragen sie tagtäglich dazu bei, dass sich unser Unternehmen erfolgreich entwickelt. Dafür möchte ich 

PLFKĂ²�DXFK�LP�1DPHQ�PHLQHU�.ROOHJHQ�LP�9RUVWDQGĂ²�DXVGU�FNOLFK�EHGDQNHQ��*HPHLQVDP�ZHUGHQ�ZLU�DXFK�LQ�=XNXQIW�
XQVHUH�&KDQFHQ�HQWVFKORVVHQ�QXW]HQ�XQG�PLW�DOOHU�.RQVHTXHQ]�GDUDQ�DUEHLWHQ��GLH�/HLVWXQJVIlKLJNHLW�XQVHUHV�8QWHU�
nehmens noch weiter zu erhöhen.
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352)(6625�'5�� ,1*��:2/)*$1*�5(,7=/(
*(%25(1�1949

'RNWRU�GHU�,QJHQLHXUZLVVHQVFKDIWHQ�>'U��,QJ�@�
'LSORP�:LUWVFKDIWVLQJHQLHXU�>'LSO��:LUWVFK��,QJ�@
Vorsitzender des Vorstands

9HUDQWZRUWOLFK�I�U�GLH�*OREDO��XQG�=HQWUDOIXQNWLRQHQ
,QQRYDWLRQVPDQDJHPHQW��.RPPXQLNDWLRQ�	�,QYHVWRU
5HODWLRQV��2UJDQLVDWLRQ�	�,QIRUPDWLN�� 
3HUIRUPDQFH�7UDQVIRUPDWLRQ��3HUVRQDO��5HFKW�	�
�&RPSOLDQFH��5HYLVLRQ��sheq�>6DIHW\��+HDOWK��(QYLURQPHQW��
4XDOLW\@��8QWHUQHKPHQVHQWZLFNOXQJ�VRZLH�*LVW
Mitglied des Vorstands seit 2002

352)(6625�'5�� ,1*��$/'2�%(//21,
*(%25(1�1950

'RNWRU�GHU�,QJHQLHXUZLVVHQVFKDIWHQ�>'U��,QJ�@

9HUDQWZRUWOLFK�I�U�GLH�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�
das Segment emea
>(XURSD��0LWWOHUHU�2VWHQ��$IULND@�VRZLH� 
GLH�*OREDO�%XVLQHVV�8QLW�7RQQDJH�>2Q�VLWH@
Mitglied des Vorstands seit 2000

7+20$6�%/$'(6
*(%25(1�1956

%DFKHORU�RI�6FLHQFH�(OHNWURWHFKQLN�>'LSO��,QJ�@

Verantwortlich für das Segment amerika,

die Global Business Unit Healthcare und  

GLH�%XVLQHVV�$UHD�0HUFKDQW�	�3DFNDJHG�*DVHV� 
>)O�VVLJ��XQG�)ODVFKHQJDVH@ 
Mitglied des Vorstands seit 2012

*(25*�'(12.(
*(%25(1�1965

'LSORP�,QIRUPDWLRQVZLVVHQVFKDIWOHU�
'LSORP�%HWULHEVZLUW�[ba]

9HUDQWZRUWOLFK�I�U�GLH�*OREDO��XQG�=HQWUDOIXQNWLRQHQ
Beschaffung, Bilanzen, Controlling, finanzen,

*URZWK�	�3HUIRUPDQFH��,QYHVWLWLRQHQ�� 
0HUJHUV�	�$FTXLVLWLRQV��5LVLNRPDQDJHPHQW�� 
Steuern, Versicherungen sowie für finanzen/Controlling

für die Segmente emea, amerika, asien/Pazifik

arbeitsdirektor

Mitglied des Vorstands seit 2006

6$1-,9�/$0%$
*(%25(1�1964

Chartered accountant

Bachelor of Commerce

Verantwortlich für das Segment  

asien/Pazifik, die asiatischen Joint Ventures  

VRZLH�GLH�%XVLQHVV�$UHD�(OHFWURQLFV�>(OHNWURQLNJDVH@
Mitglied des Vorstands seit 2011
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Mitglieder des aufsichtsrats

'5��5(5��32/��0$1)5('�6&+1(,'(5
>9256,7=(1'(5@
ehemaliger Vorsitzender des aufsichtsrats

GHU�%D\HU�ag

+$16�',(7(5�.$77(1
>67(//9��9256,7=(1'(5@
Vorsitzender des Betriebsrats des Betriebs Pullach

GHU�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�GHU�/LQGH�ag

0,&+$(/�',(.0$11
>:(,7(5(5�67(//9��9256,7=(1'(5@
Vorsitzender des Vorstands

der allianz se

352)��'5��2(&��'5��,85��
$11�.5,67,1�$&+/(,71(5
8QLYHUVLWlWVSURIHVVRULQ�DQ�GHU�
7HFKQLVFKHQ�8QLYHUVLWlW�0�QFKHQ

'5��5(5��32/��&/(0(16�%g56,*
ehemaliger Vorsitzender des aufsichtsrats

der Deutsche Bank ag

$1.(�&28785,(51
[ab 6. Dezember 2012@
/HLWHULQ�*OREDO�3HQVLRQV
GHU�/LQGH�ag

*(5127�+$+/1
Vorsitzender des Betriebsrats des Betriebs Worms  

GHU�*DVHV�'LYLVLRQ�GHU�/LQGH�ag

7+,/2�.b00(5(51
Gewerkschaftssekretär der ig Metall 

0$77+(:�)��& ��0,$8
9RUVLW]HQGHU�GHU�0L7$&�synnex�*URXS��7DLZDQ

./$86�3(7(5�0h//(5
Vorsitzender des aufsichtsrats

der Commerzbank ag

-(16�5,('(/1
9RUVLW]HQGHU�GHV�%HWULHEVUDWV�GHV�%HWULHEV�/HXQD
GHU�*DVHV�'LYLVLRQ�GHU�/LQGH�ag

;$9(5�6&+0,'71
Vorstandssekretär der ig Bergbau, 

&KHPLH��(QHUJLH�+DQQRYHU�

D
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1 als Vertreter der arbeitnehmer.

�0LWJOLHGVFKDIWHQ�LQ�DQGHUHQ�JHVHW]OLFK�]X�ELOGHQGHQ�$XIVLFKWVUlWHQ�XQG�YHUJOHLFKEDUHQ�LQ��XQG�DXVOlQGLVFKHQ�.RQWUROOJUHPLHQ�ILQGHQ
�6LH�LP�$QKDQJ�]XP�.RQ]HUQDEVFKOXVV�XQWHU� Z i ffer [37] .

'(5�$8)6,&+765$7
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ausschüsse des aufsichtsrats

Vermittlungsausschuss 
�JHPl�Ă��27Ă$EV��3Ă0LWEHVW*
� '5��5(5��32/��0$1)5('�6&+1(,'(5

� >9256,7=(1'(5@

� +$16�',(7(5�.$77(1
� 0,&+$(/�',(.0$11
� *(5127�+$+/ñ

6WlQGLJHU�$XVVFKXVV
� '5��5(5��32/��0$1)5('�6&+1(,'(5 

� >9256,7=(1'(5@�

� +$16�',(7(5�.$77(1
� 0,&+$(/�',(.0$11
� *(5127�+$+/ñ
� ./$86�3(7(5�0h//(5

Prüfungsausschuss
� '5��5(5��32/��&/(0(16�%g56,* 

� >9256,7=(1'(5@

� �352)��'5��2(&��'5��,85��  
$11�.5,67,1�$&+/(,71(5�

� *(5127�+$+/1
� +$16�',(7(5�.$77(1
� '5��5(5��32/��0$1)5('�6&+1(,'(5

Nominierungsausschuss
� '5��5(5��32/��0$1)5('�6&+1(,'(5�  

� >9256,7=(1'(5@

� 0,&+$(/�',(.0$11
� ./$86�3(7(5�0h//(5

,P�*HVFKlIWVMDKU�2012 
ausgeschiedene 
0LWJOLHGHU�GHV�$XIVLFKWVUDWV�
� -26()�6&+5(*/(1 

[bis 31��2NWREHU�2012@
Direktor finanzen emea�>(XURSD��0LWWOHUHU�2VWHQ��$IULND@
GHU�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�GHU�/LQGH�ag

1 als Vertreter der arbeitnehmer.

�0LWJOLHGVFKDIWHQ�LQ�DQGHUHQ�JHVHW]OLFK�]X�ELOGHQGHQ�$XIVLFKWVUlWHQ�XQG�YHUJOHLFKEDUHQ�LQ��XQG�DXVOlQGLVFKHQ�.RQWUROOJUHPLHQ�ILQGHQ
�6LH�LP�$QKDQJ�]XP�.RQ]HUQDEVFKOXVV�XQWHU� Z i ffer [37] .
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GHU�$XIVLFKWV�UDW�KDW�GLH�$UEHLW�GHV�9RUVWDQGV�LP�*HVFKlIWV�
jahr 2012, einem Jahr der Umsetzung bedeutender Maß�
QDKPHQ�LQ�GHU�6WUDWHJLH�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�� LQWHQVLY�
begleitet.

als aufsichts rat haben wir uns im Berichtsjahr einge�
KHQG�PLW�GHU�/DJH��GHQ�3HUVSHNWLYHQ�XQG�GHU�VWUDWHJL�
schen Weiterentwicklung der Gesellschaft, mit der künf�
WLJHQ�ODQJIULVWLJHQ�3RVLWLRQLHUXQJ�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�
VRZLH�PLW�ZHVHQWOLFKHQ�(LQ]HOPD�QDKPHQ��DOOHQ�YRUDQ�
dem erwerb des us�DPHULNDQLVFKHQ�+RPHFDUH�8QWHU�
QHKPHQV��/LQFDUH��+ROGLQJV�,QF���Å�/LQFDUH´���EHIDVVW��:LU�
KDEHQ�GHQ�9RUVWDQG�EHL�GHU�/HLWXQJ�GHV�8QWHUQHKPHQV�
beraten und seine Geschäftsführung entsprechend den 

uns nach Gesetz, Satzung und Geschäfts ordnung oblie�
genden aufgaben überwacht. Der Vorstand hat uns in 

unseren Sitzungen und durch schriftliche Berichte regel�
Pl�LJ��]HLWQDK�XQG�XPIDVVHQG��EHU�GHQ�*HVFKlIWVYHUODXI��
GLH�ZLUWVFKDIWOLFKH�/DJH��GLH�5HQWDELOLWlW�XQG�GLH�3ODQXQJ�
GHU�*HVHOOVFKDIW�XQG�LKUHU�7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�VRZLH�DOOH�
I�U�GLH�*HVHOOVFKDIW�XQG�LKUH�7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�UHOH�
YDQWHQ�)UDJHQ�GHU�6WUDWHJLH��GHU�3ODQXQJ��GHU�*HVFKlIWV�
entwicklung, der risikolage, des risiko managements und 

der Compliance unterrichtet. Sämtliche uns überlassenen 

XQG�YRUJHVWHOOWHQ�8QWHUODJHQ�KDEHQ�ZLU�DXI�3ODXVLELOLWlW�
geprüft. Wir haben den Vorstand regelmäßig zu wich�
WLJHQ� 6DFKYHUKDOWHQ� EHIUDJW�� ,Q� (QWVFKHLGXQJHQ� YRQ�
wesentlicher Bedeutung für das Unternehmen war der 

aufsichts rat eingebunden. Hierzu gehören Maßnahmen 

und Geschäfte des Vorstands, die der Zustimmung des 

aufsichts rats bedürfen. Dazu zählen insbesondere das 

-DKUHVLQYHVWLWLRQVSURJUDPP�� JU|�HUH� $NTXLVLWLRQHQ��
'HVLQYHVWLWLRQHQ�VRZLH�.DSLWDO��XQG�)LQDQ]PD�QDKPHQ��
Darüber hinaus hat sich der Vorsitzende des aufsichts rats 

fortlaufend über die aktuelle entwicklung der Geschäfts�
ODJH��ZHVHQWOLFKH�*HVFKlIWVYRUIlOOH�XQG�(QWVFKHLGXQJHQ�
des Vorstands, u. a. anhand der Vorstandsprotokolle, in 

.HQQWQLV�VHW]HQ�ODVVHQ��(U�VWDQG�LQ�HLQHP�HQJHQ�,QIRU�
PDWLRQV��XQG�*HGDQNHQDXVWDXVFK�PLW�GHP�9RUVLW]HQGHQ�
des Vorstands und hat mit ihm die Unternehmensstrategie, 

die Planung, die Geschäftsentwicklung, die risikolage, 

das risiko management und die Compliance regelmäßig 

beraten. Der aufsichts rat hat sich auf der Grundlage der 

%HULFKWH�GHV�9RUVWDQGV�VRZLH�GHV�YRP�$EVFKOXVV�SU�IHU�
HUVWDWWHWHQ�%HULFKWV�YRQ�GHU�/HLVWXQJVIlKLJNHLW�GHV�JH�
mäß § 91 abs. 2 aktG eingerichteten risikoüberwachungs�
V\VWHPV��EHU]HXJW��(U�KDWWH�]X�NHLQHU�=HLW�%HDQVWDQGXQ�
JHQ�JHJHQ�GLH�2UGQXQJVPl�LJNHLW�XQG�:LUWVFKDIWOLFKNHLW�
der Unternehmensführung.

Sitzungen und Beschluss fassungen 

des aufsichts rats

im Geschäfts jahr 2012 fanden eine außerordentliche und 

YLHU�WXUQXVJHPl�H�$XIVLFKWV�UDWVVLW]XQJHQ�VWDWW��%HL�GHU�
NXU]IULVWLJ�HLQEHUXIHQHQ�DX�HURUGHQWOLFKHQ�$XIVLFKWV�
ratssitzung am 20. Juni 2012�KDW�HLQ�$QWHLOVHLJQHUYHUWUHWHU��
Herr Matthew Miau, entschuldigt gefehlt. an den turnus�
gemäßen aufsichts ratssitzungen haben alle Mitglieder 

des aufsichts rats teilgenommen. 

in unseren Sitzungen haben wir uns neben der ak�
WXHOOHQ�*HVFKlIWVHQWZLFNOXQJ��GHU�)LQDQ]��XQG�GHU�5LVL�
kolage, der Strategie, der Beachtung der gesetzlichen 

Bestimmungen sowie der unternehmens internen richt�
linien (Compliance) und wichtigen geschäftlichen ein�
]HOYRUJlQJHQ�PLW�]XVWLPPXQJVSIOLFKWLJHQ�0D�QDKPHQ�
des Vorstands beschäftigt. nach gründlicher Prüfung 

XQG�(U|UWHUXQJ�GHU�YRUJHOHJWHQ�8QWHUODJHQ�XQG�GHU�MH�
weiligen anträge des Vorstands hat der aufsichts rat alle 

erforderlichen Zustimmungen erteilt. Zwei Beschlüsse 

ZXUGHQ�DXV��7HUPLQJU�QGHQ�DXI�%DVLV�]XU�9HUI�JXQJ�JH�
VWHOOWHU�DXVI�KUOLFKHU�8QWHUODJHQ�DX�HUKDOE�GHU�$XIVLFKWV�
ratssitzungen im schriftlichen Verfahren herbeigeführt; 

HLQ�6DFKYHUKDOW�ZDU�YRUKHU�LP�3OHQXP�EHUHLWV�HU|UWHUW�
worden. es handelte sich um ein zustimmungsbedürfti�
JHV��,QYHVWLWLRQVSURMHNW�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�]XU�(UULFKWXQJ�
YRQ�2Q�VLWH��$QODJHQ�LP�5DKPHQ�HLQHV�ODQJIULVWLJHQ�.XQ�
GHQYHUWUDJV�XQG�GLH�(UWHLOXQJ�GHU�=XVWLPPXQJ�]X�HLQHP�
$NTXLVLWLRQVSURMHNW�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�

,P�=HQWUXP�GHU�%HUDWXQJV��XQG�hEHUZDFKXQJVWlWLJ�
keit des aufsichts rats standen auch 2012 die entwick�
OXQJVSHUVSHNWLYHQ�GHV�.RQ]HUQV��GHU�HLQ]HOQHQ�%HUHLFKH�
XQG�GHU��RSHUDWLYHQ��6HJPHQWH��XQG�KLHU�YRU�DOOHP�GHU�
ZHOWZHLWHQ�+RPHFDUH�$NWLYLWlWHQ��,P�)RNXV�VWDQGHQ�VR�
ZRKO�GHU�(UZHUE�GHV�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPH�FDUH�
Geschäfts des    Gaseunternehmens air Products, der im 

 april 2012�YROO]RJHQ�ZXUGH��DOV�DXFK�GHU�LP��$XJXVW�2012 

abgeschlossene erwerb des us�DPHULNDQLVFKHQ�+RPH�
FDUH�8QWHUQHKPHQV� �/LQFDUH��'HU�$XIVLFKWV�UDW�EHJU��W�
GLH�3RVLWLRQLHUXQJ�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�DOV�ZHOWZHLW�I�K�
UHQGHU�+HDOWKFDUH�$QELHWHU�GHU���*DVHLQGXVWULH��(LQH�GHU�
YRUGULQJOLFKVWHQ�$XIJDEHQ�LVW�GLH�VFKQHOOH�,QWHJUDWLRQ�GHU�
1HXHUZHUEH�LQ�GHQ�/LQGH�.RQ]HUQ��'HVKDOE�KDEHQ�ZLU�XQV�
ab  September 2012�EHVRQGHUV�LQWHQVLY�PLW�GHQ�,QWHJUDWL�
onsmaßnahmen beschäftigt. Wir ließen uns kontinuierlich 

YRP�9RUVWDQG��EHU�GHQ�DNWXHOOHQ�6WDQG�EHULFKWHQ�XQG�
NRQQWHQ�XQV�GDEHL�YHUJHZLVVHUQ��GDVV�GLHVH�3UR]HVVH�
]�JLJ�YRUDQVFKUHLWHQ�

,Q� GHU� %LODQ]�$XIVLFKWV�UDWVVLW]XQJ� DP�8. März 2012 

EHIDVVWHQ�ZLU�XQV�X��D��HLQJHKHQG�PLW�GHP� -DKUHV�DE�
VFKOXVV�GHU� /LQGH�ag�XQG�GHP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV� ]XP�
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31. Dezember 2011, billigten diese und stimmten dem 

�*HZLQQYHUZHQGXQJVYRUVFKODJ�]X��)HUQHU�HU|UWHUWHQ�XQG�
beschlossen wir in abwesenheit des Vorstands auf Vor�
schlag des Ständigen ausschusses die Zielerreichungen 

GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�XQG�GLH�*HVDPWEH]�JH�GHU�
einzelnen Vorstandsmitglieder für 2011. Darüber hinaus 

gaben wir die entsprechenserklärung zum Deutschen 

�&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�DE�XQG�YHUDEVFKLHGHWHQ�
GHQ�$XIVLFKWV�UDWV��XQG�GHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH�%HULFKW�
2011�VRZLH�GLH�7DJHVRUGQXQJ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�HLQ�
VFKOLH�OLFK�GHU�%HVFKOXVVYRUVFKOlJH��,Q�GLHVHP�=XVDP�
PHQKDQJ�KDEHQ�ZLU�DXFK�GLH�9RUODJH�GHV�YRQ�XQV�LP�
 Dezember 2011�YHUDEVFKLHGHWHQ�XQG�DE�GHP�*HVFKlIWV�
jahr 2012 für alle Vorstandsmitglieder geltenden, neuen 

9HUJ�WXQJVV\VWHPV�I�U�GHQ�9RUVWDQG�]XU�%LOOLJXQJ�GXUFK�
GLH�RUGHQWOLFKH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�2012 beschlossen. 

:LU�HU|UWHUWHQ�HEHQIDOOV�GLH�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRU�
zulegende aufhebung des bestehenden und Schaffung 

HLQHV�QHXHQ�*HQHKPLJWHQ�.DSLWDOV��GLH�6FKDIIXQJ�HLQHV�
%HGLQJWHQ�.DSLWDOV�]XU�(LQI�KUXQJ�HLQHV�1DFKIROJHSUR�
gramms für das auslaufende  aktienoptionsprogramm 

I�U�9RUVWDQGVPLWJOLHGHU�XQG�)�KUXQJVNUlIWH��GHQ�Å/RQJ�
�7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�2012 �́�VRZLH�GLH�GDPLW�LQ�=XVDPPHQ�
hang stehende ersetzung der bestehenden ermächtigung 

der Gesellschaft zum erwerb und zur Verwendung eigener 

 aktien. neben der regelmäßigen Berichterstattung über 

GHQ�*HVFKlIWVYHUODXI�XQG�GLH�/DJH�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�
legte uns der Vorstand die aktualisierte Planung für das 

Geschäfts jahr 2012 und die aktualisierte Mittelfristpla�
QXQJ�YRU��'HU�9RUVWDQG�JLQJ�YHUWLHIHQG�DXI�DXVJHZlKOWH�
.HQQ]DKOHQ�HLQ�XQG� LQIRUPLHUWH�XQV��EHU�GLH� ILQDQ]L�
HOOHQ�XQG��RSHUDWLYHQ�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GDV�8QWHUQHK�
men, insbesondere auch unter Berücksichtigung der zu 

erwartenden einflüsse durch den angestrebten erwerb 

GHV�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�*HVFKlIWV�YRQ�
air Products. ferner stimmten wir nach ausführlicher er�
läuterung durch den Vorstand einem zustimmungspflichti�
gen Geschäft zu. es handelte sich hierbei um eine interne 

Umstrukturierungsmaßnahme im Zusammenhang mit 

dem angestrebten erwerb des kontinentaleuropäischen 

+RPHFDUH�*HVFKlIWV�YRQ�$LU�3URGXFWV�
8QPLWWHOEDU�YRU�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�4. Mai 2012 

berichtete der Vorstand über den Quartalsabschluss des 

.RQ]HUQV�]XP�31. März 2012, den aktuellen Geschäfts�
YHUODXI�VRZLH�$NTXLVLWLRQVRSSRUWXQLWlWHQ��=XGHP�YHU�
abschiedeten wir auf Basis unserer Beschluss fassung im 

 Dezember 2011 und des entsprechenden Beschlussan�
WUDJV�DQ�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�GLH�3ODQEHGLQJXQJHQ�GHV�
QHXHQ�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQV�2012 für die Vorstands�
mitglieder. außerdem diente die Sitzung der Vorbereitung 

des sich anschließenden  aktionärstreffens. 

am 20. Juni 2012 hielt der aufsichts rat eine außerordent�
OLFKH�6LW]XQJ�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�GHU�YRP�9RUVWDQG�LQ�
erwägung gezogenen abgabe eines angebots zum er�
ZHUE�GHU��/LQFDUH��+ROGLQJV�,QF���usa, ab. Wir haben uns in 

GLHVHU�6LW]XQJ�HLQ�XPIDVVHQGHV�%LOG��EHU�GLH�7UDQVDNWLRQ��
GLH�GDPLW�YHUEXQGHQHQ�&KDQFHQ�XQG�5LVLNHQ��GLH�PLW�LKU�
YHUIROJWHQ�XQWHUQHKPHULVFKHQ�XQG�VWUDWHJLVFKHQ�=LHOH��
die realisierbarkeit, die beabsichtigte finanzierungs�
struktur und die auswirkungen auf unser Unternehmen 

JHPDFKW��,QWHQVLY�GLVNXWLHUW�KDEHQ�ZLU�LQVEHVRQGHUH��EHU�
die strategischen und finanziellen Gesichtspunkte, die 

wirtschaftliche Bedeutung und die zu erwartenden ein�
flüsse auf die finanzielle Situation unseres Unternehmens. 

anschließend hat der aufsichts rat der abgabe eines an�
JHERWV�PLW�HLQHP�9ROXPHQ�YRQ�UXQG�4,6 Mrd. usd und dem 

YRP�9RUVWDQG�YRUJHOHJWHQ�)LQDQ]LHUXQJVNRQ]HSW��GDV�GHQ�
$EVFKOXVV� HLQHV� )LQDQ]LHUXQJVYHUWUDJV� DOV� hEHUEU��
ckungskredit mit einem  Bankenkonsortium, die nutzung 

JHQHKPLJWHQ�.DSLWDOV�XQG�HLQ�OlQJHUIULVWLJHV�)LQDQ]LH�
rungskonzept umfasste, sowie erforderlich werdenden 

gesellschaftsrechtlichen Schritten grundsätzlich zuge�
stimmt. Der am 2. Juli 2012�YHU|IIHQWOLFKWHQ�DEVFKOLH�HQ�
den entscheidung des Vorstands zur abgabe eines ange�
ERWV� DQ� GLH� �$NWLRQlUH� YRQ� �/LQFDUH� �EHU�41,50 usd je 

�/LQFDUH��$NWLH� XQG� VHLQHU� )LQDQ]LHUXQJ� KDW� GHU� YRP�
aufsichts rat hierzu im rahmen der Geschäfts ordnung er�
mächtigte Ständige ausschuss des aufsichts rats zuge�
stimmt.

in unserer Sitzung am 28. September 2012 informierte 

GHU�9RUVWDQG�GHWDLOOLHUW��EHU�GLH�ZLUWVFKDIWOLFKH�/DJH�
GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�XQG�VHLQHU��'LYLVLRQHQ�XQG�JDE�HLQHQ�
ausblick auf das Gesamtjahr 2012. Des Weiteren infor�
mierte der Vorstand über den aktuellen Sachstand des im 

 august 2012�YROO]RJHQHQ�(UZHUEV�YRQ��/LQFDUH�XQG�VWHOOWH�
XQV�GLH�YRU�GLHVHP�+LQWHUJUXQG�HQWZLFNHOWH�,QWHJUDWLRQV�
planung sowie den Status der integration der im  april 2012 

HUZRUEHQHQ�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�$NWLYL�
WlWHQ�YRU��'HU�9RUVWDQG�OHJWH�XQV�IHUQHU�DXI�YRUOlXILJHU�
%DVLV�GLH�HUZDUWHWHQ�$XVZLUNXQJHQ�GHU�+RPHFDUH�$NTXL�
VLWLRQHQ�DXI�GLH�)LQDQ]���9HUP|JHQV��XQG�(UWUDJVODJH�GHV�
/LQGH�.RQ]HUQV�GDU��)HUQHU�VWDQGHQ�GHU�6WDWXV�GHU�8PVHW�
zung der in den Vorjahren aufgezeigten Strategien, die 

VWUDWHJLVFKH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�XQG�GDV�:HWWEHZHUEV�
umfeld des Unternehmens im fokus der Sitzung. Disku�
tiert wurden insbesondere fragen der strategischen Posi�
tionierung und ausrichtung des Unternehmens und seiner 

�'LYLVLRQHQ�XQG�KLHU]X�HUZRJHQH�E]Z��LQLWLLHUWH�9RUKDEHQ�
XQG�GHUHQ�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GLH�)LQDQ]���9HUP|JHQV��XQG�
ertragslage. Der Vorstand erläuterte unter Berücksichti�
gung der aktuellen gesamtwirtschaftlichen rahmenbe�
dingungen die Chancen und risiken im internationalen 

Wettbewerbs umfeld und in diesem Zusammenhang auch 

Bedeutung und weitere Maßnahmen des Programms zur 

3UR]HVVRSWLPLHUXQJ�XQG�3URGXNWLYLWlWVVWHLJHUXQJ��:LU�
haben uns auf Basis der mündlichen Berichte des Vor�
VWDQGV�GDYRQ��EHU]HXJW��GDVV�6WUXNWXUHQ�XQG�3UR]HVVH�
fortlaufend überprüft und gestrafft werden, um die Wett�
bewerbsfähigkeit aller Bereiche des Unternehmens wei�
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WHU�]X�YHUEHVVHUQ�XQG�ODQJIULVWLJ�DE]XVLFKHUQ��'HV�:HLWH�
ren wurden dem aufsichts rat zwei zustimmungspflichtige 

*HVFKlIWH�YRUJHOHJW��QlPOLFK�%HVFKOXVV�IDVVXQJHQ��EHU�
LQWHUQH�JHVHOOVFKDIWVUHFKWOLFKH�6WUXNWXU��XQG�)LQDQ]LH�
rungsmaßnahmen. Diesen wurde zugestimmt.

am 7. Dezember 2012�ZXUGHQ�XQV�YRP�9RUVWDQG�QHEHQ�
der aktuellen Geschäftsentwicklung und der entwick�
lung des Unternehmens im Vergleich zu wesentlichen 

Wettbewerbern die Vorschau auf den Jahres abschluss 

2012, das Budget für das Geschäfts jahr 2013 und die mit�
WHOIULVWLJH�8QWHUQHKPHQVSODQXQJ�HLQVFKOLH�OLFK�)LQDQ]���
�,QYHVWLWLRQV��XQG�3HUVRQDOSODQXQJ�YRUJHOHJW��'LH�%HULFKW�
erstattung des Vorstands umfasste den Status der integ�
UDWLRQ�GHU�+RPHFDUH�$NTXLVLWLRQHQ�LQ�.RQWLQHQWDOHXURSD�
und in den usa��'LH�YRP�9RUVWDQG�JHWURIIHQHQ�$QQDKPHQ�
ZXUGHQ�YRQ�XQV��LQVEHVRQGHUH�DXFK�LP�+LQEOLFN�DXI�GLH�
PLW�GHP�JHVDPWZLUWVFKDIWOLFKHQ�8PIHOG�YHUEXQGHQHQ�5L�
VLNHQ�I�U�GDV�8QWHUQHKPHQ��LQWHQVLY�KLQWHUIUDJW��$EZHL�
FKXQJHQ�GHU�WDWVlFKOLFKHQ�(QWZLFNOXQJ�GHV�*HVFKlIWVYHU�
ODXIV�YRQ�GHQ�DXIJHVWHOOWHQ�3OlQHQ�XQG�=LHOHQ�KDW�XQV�GHU�
9RUVWDQG�XQWHU�$QJDEH�YRQ�*U�QGHQ�GDUJHOHJW��$X�HU�
dem erörterten wir ausführlich den Zustimmungsantrag 

GHV�9RUVWDQGV�]X�GHP��,QYHVWLWLRQVSURJUDPP�2013. nach 

sorgfältiger Prüfung erteilten wir unsere Zustimmung. 

hEHUGLHV�YHUDEVFKLHGHWHQ�ZLU�HLQH�1HXIDVVXQJ�XQVHUHU�
Geschäfts ordnung, die insbesondere den Bestimmungen 

GHV�'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH�*RYHUQDQFH��.RGH[�LQ�GHU�)DV�
VXQJ�YRP�15. Mai 2012 angepasst wurde, und erörterten 

fragen im Zusammenhang mit der aufsichts ratswahl 

EHL�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�2013 sowie der Struktur der 

$XIVLFKWV�UDWVYHUJ�WXQJ��
interessenkonflikte der aufsichts ratsmitglieder tra�

ten im Berichtsjahr nicht auf. Wir weisen darauf hin, dass 

/LQGH� LP�%HULFKWVMDKU�YRQ�GHP�)DPLOLHQXQWHUQHKPHQ�
YRQ�+HUUQ�0LDX�HLQH�100�3UR]HQW�%HWHLOLJXQJ�]X�HLQHP�
.DXISUHLV�YRQ�2,1 Mio. eur�HUZRUEHQ�KDW��'LH�7UDQVDNWLRQ�
wurde zu marktüblichen Bedingungen abgewickelt. ein 

interessenkonflikt wurde hierdurch nicht begründet. im 

hEULJHQ�EHGXUIWH�GLHVHU�(UZHUE�QLFKW�GHU�=XVWLPPXQJ�GHV�
aufsichts rats.

 
ausschüsse und deren Sitzungen

'HU�$XIVLFKWV�UDW�KDW�XQYHUlQGHUW�YLHU�$XVVFK�VVH��GHQ�
Vermittlungsausschuss gemäß § 27 abs. 3 MitbestG, den 

Ständigen ausschuss, den Prüfungsausschuss und den 

1RPLQLHUXQJVDXVVFKXVV��'HU�$XIVLFKWV�UDWVYRUVLW]HQGH�
führt mit ausnahme des Prüfungsausschusses in allen 

ausschüssen den Vorsitz. Die gegenwärtige Zusammen�
setzung der ausschüsse finden Sie auf Se ite 7. informa�
tionen zu den aufgaben der ausschüsse sind im Bericht 

]XU��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH�DXI�GHQ� Se iteN 14 –20 enthal�
ten. 

Der Ständige ausschuss des aufsichts rats trat im Be�
richtsjahr zu drei Sitzungen zusammen. Zusätzlich wurden 

drei Beschlüsse im schriftlichen Verfahren herbeigeführt. 

Der Ständige ausschuss bereitete entscheidungen zur 

9HUJ�WXQJ�I�U�GHQ�9RUVWDQG�YRU��(U�HUWHLOWH�DXI�%DVLV�GHU�
Grundsatzentscheidungen und Delegation der abschlie�
ßenden entscheidungen durch das Plenum die Zustim�
PXQJ�]XU�$EJDEH�HLQHV�$QJHERWV�DQ�GLH��$NWLRQlUH�YRQ�
�/LQFDUH��'HU�YRP�$XIVLFKWV�UDW�KLHU]X�HUPlFKWLJWH�6WlQGLJH�
$XVVFKXVV�EHIDVVWH�VLFK�GHV�:HLWHUHQ�YRUQHKPOLFK�PLW�
GHQ�)LQDQ]LHUXQJV��XQG�.DSLWDOPD�QDKPHQ�XQG�ZHLWHUHQ�
zustimmungsbedürftigen Maßnahmen im Zusammenhang 

PLW�GHU��/LQFDUH�7UDQVDNWLRQ�XQG�HUWHLOWH�GLH�HQWVSUHFKHQ�
den Zustimmungen, unter anderem zu dem Beschluss des 

9RUVWDQGV��DXIJUXQG�GHU�(UPlFKWLJXQJHQ�GHU�+DXSWYHU�
sammlung 2012�YRQ�GHP�*HQHKPLJWHQ�.DSLWDO�,,�LQ�+|KH�
HLQHV�7HLOEHWUDJV�YRQ�33 Mio. eur unter ausschluss des 

Bezugsrechts Gebrauch zu machen, und nahm die ent�
VSUHFKHQGHQ�6DW]XQJVlQGHUXQJHQ�YRU��:HLWHUKLQ�KDW�GHU�
Ständige ausschuss anpassungen der fassung der Sat�
]XQJ�EHVFKORVVHQ��GLH�DXIJUXQG�GHU�$XVJDEH�YRQ��$NWLHQ�
]XU�%HGLHQXQJ�YRQ��$NWLHQRSWLRQHQ�HUIRUGHUOLFK�JHZRUGHQ�
ZDUHQ�XQG�HUWHLOWH�VHLQH�(LQZLOOLJXQJ�]XU�hEHUQDKPH�YRQ�
nebentätigkeiten durch zwei Vorstandsmitglieder.

'HU�3U�IXQJVDXVVFKXVV�KDW�LP�%HULFKWVMDKU�YLHUPDO�JH�
tagt. er hat in Gegenwart des abschluss prüfers sowie des 

9RUVLW]HQGHQ�GHV�9RUVWDQGV�XQG�GHV�)LQDQ]YRUVWDQGV�GHQ�
-DKUHV�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�ag�XQG�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV��
GLH� /DJHEHULFKWH��GHQ�*HZLQQYHUZHQGXQJVYRUVFKODJ�
und die Prüfungsberichte einschließlich des Berichts zum 

Prüfungsschwerpunkt sowie den mündlichen Bericht des 

abschluss prüfers über die wesentlichen ergebnisse der 

3U�IXQJ�LQWHQVLY�EHUDWHQ�XQG�JHSU�IW��'HU�3U�IXQJVDXV�
schuss sah im rahmen seiner Prüfungen keinen anlass 

für Beanstandungen. Wesentliche Schwächen des in�
WHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV��EH]RJHQ�DXI�GHQ�5HFKQXQJV�
OHJXQJVSUR]HVV��XQG�GHV�5LVLNRIU�KHUNHQQXQJVV\VWHPV�
ZXUGHQ�YRP�$EVFKOXVV�SU�IHU�QLFKW�IHVWJHVWHOOW��$X�HUGHP�
erörterte der Prüfungsausschuss die Zwischenberichte 

XQG�GHQ�+DOEMDKUHVILQDQ]EHULFKW�YRU�GHUHQ�9HU|IIHQWOL�
chung auf Basis der Berichterstattung des Vorstands bzw. 

des abschluss prüfers. Darüber hinaus beschäftigte sich 

der Prüfungsausschuss mit der Vorbereitung des Vor�
VFKODJV�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�]XU�%HVWHOOXQJ�GHV�$EVFKOXVV�
SU�IHUV�GXUFK�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ��GHU�(UWHLOXQJ�GHV�
Prüfungsauftrags an den abschluss prüfer, der festlegung 
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GHV�3U�IXQJVVFKZHUSXQNWHV�XQG�GHU�+RQRUDUYHUHLQED�
rung mit dem abschluss prüfer. ferner überwachte der 

ausschuss die Unabhängigkeit, Qualifikation, rotation 

XQG�(IIL]LHQ]�GHV�$EVFKOXVV�SU�IHUV�VRZLH�GLH�YRQ�GLH�
sem zusätzlich zu den abschlussprüfungsleistungen er�
EUDFKWHQ�/HLVWXQJHQ��hEHUGLHV�KDW�GHU�3U�IXQJVDXVVFKXVV�
LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW�LQWHUQHQ�5HJHOXQJHQ�PLW�GHP�
abschluss prüfer eine Vereinbarung über die erbringung 

YRQ�'LHQVWOHLVWXQJHQ��GLH�QLFKW�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�
der abschlussprüfung stehen, getroffen und ließ sich 

durch den abschluss prüfer zu jeder Sitzung über die 

Höhe der in diesem Zusammenhang angefallenen Ho�
norare informieren. Weiterhin ließ sich der Prüfungs�
ausschuss regelmäßig über die Weiterentwicklung des 

5LVLNR�PDQDJHPHQWV\VWHPV�XQG�GHU�&RPSOLDQFH�6WUXN�
WXUHQ���EHU�&RPSOLDQFH�7KHPHQ��HWZDLJH�UHFKWOLFKH�XQG�
UHJXODWRULVFKH�5LVLNHQ�VRZLH�GLH�5LVLNRODJH���HUIDVVXQJ�
XQG���EHUZDFKXQJ�LP�8QWHUQHKPHQ�XQWHUULFKWHQ��'HU�
Prüfungsausschuss befasste sich überdies anhand einer 

Präsentation des Vorstands mit der Weiterentwicklung 

GHU�.RQWUROOV\VWHPH�LP�/LQGH�.RQ]HUQ��(U�HUKLHOW�HLQHQ�
Bericht bezüglich ausstattung, aufgaben und Verantwort�
OLFKNHLWHQ�VRZLH�3U�IXQJVWlWLJNHLW�GHU�,QWHUQHQ�5HYLVLRQ�
und über den Prüfungsplan 2012. Der Prüfungsausschuss 

KDW�VLFK��EHU�GLH�(IIL]LHQ]�GHV�,QWHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV��
GHV�5LVLNR�PDQDJHPHQWV\VWHPV�XQG�GHV�LQWHUQHQ�5HYLVL�
RQVV\VWHPV�XQWHUULFKWHQ�ODVVHQ��VLH�HLQJHKHQG�HU|UWHUW�
XQG�VLFK�YRQ�GHU�:LUNVDPNHLW�GHU�6\VWHPH��EHU]HXJW��
ferner informierte der Vorstand den Prüfungsausschuss 

UHJHOPl�LJ��EHU�GHQ�6WDWXV�YHUVFKLHGHQHU�$NWLYLWlWHQ�]XU�
H[WHUQHQ�XQG�LQWHUQHQ�)LQDQ]LHUXQJ�VRZLH�]XU�/LTXLGLWlWV�
sicherung des Unternehmens. Die eröffnungsbilanz und 

GLH�.DXISUHLVDOORNDWLRQ�GHV�LP��$XJXVW�2012 erworbenen 

+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQV��/LQFDUH�ZXUGHQ�HEHQIDOOV�HU�
örtert. Das Gremium hat sich ferner mit der Stichproben�
prüfung des Jahres abschlusses 2011�GHU�/LQGH�$NWLHQJH�
VHOOVFKDIW�XQG�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�GXUFK�GLH�Å'HXWVFKH�
3U�IVWHOOH�I�U�5HFKQXQJV�OHJXQJ�H��9�́ �EHIDVVW��$OV�(UJHE�
nis hat die Prüfstelle im rahmen der Prüfung keine feh�
lerhafte rechnungs legung festgestellt. Bei ausgewählten 

3XQNWHQ�GHU�7DJHVRUGQXQJ�QDKPHQ�DXFK�GLH�/HLWHU�GHU�
]XVWlQGLJHQ�)DFKDEWHLOXQJHQ�VRZLH�H[WHUQH�%HUDWHU�DQ�
den Sitzungen des Prüfungsausschusses teil, erstatteten 

Bericht und beantworteten fragen. Darüber hinaus führte 

der Vorsitzende des Prüfungsausschusses zwischen den 

Sitzungsterminen Gespräche zu wichtigen einzelthemen, 

LQVEHVRQGHUH�PLW�GHP�$XIVLFKWV�UDWVYRUVLW]HQGHQ��GHP�
9RUVWDQGVYRUVLW]HQGHQ��GHP�)LQDQ]YRUVWDQG�XQG�GHP�
$EVFKOXVV�SU�IHU��hEHU�GLH�ZHVHQWOLFKHQ�(UJHEQLVVH�GLHVHU�
Gespräche wurde dem Prüfungsausschuss und, soweit er�
forderlich, dem aufsichts rat regelmäßig Bericht erstattet.

Die Mitglieder des nominierungsausschusses haben 

im Geschäfts jahr 2012 und anfang 2013 entsprechend 

LKUHU�=XVWlQGLJNHLW�PHKUIDFK�DX�HUKDOE�YRQ�6LW]XQJHQ�
�EHU�.DQGLGDWHQ�I�U�GLH�WXUQXVJHPl�H�1HXZDKO�GHU�$Q�
WHLOVHLJQHUYHUWUHWHU�LP�$XIVLFKWV�UDW�EHL�GHU�RUGHQWOLFKHQ�
+DXSWYHUVDPPOXQJ�2013 beraten. Sie haben schließlich 

anfang 2013 im rahmen einer Sitzung die empfehlung 

I�U�GHQ�:DKOYRUVFKODJ�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�I�U�GLH�1HXZDKO�
erarbeitet. Der nominierungsausschuss hat seinem Vor�
VFKODJ�GLH�YRP�'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�
HPSIRKOHQHQ�.ULWHULHQ�XQG�GLH�9RUJDEHQ�GHU�*HVFKlIWV�
ordnung zugrunde gelegt. insbesondere hat er bei der 

%HXUWHLOXQJ�GHU�(LJQXQJ�YRQ�.DQGLGDWHQ��GLH�EHUHLWV�LKU�
72��/HEHQVMDKU�YROOHQGHW�KDEHQ�RGHU�ZlKUHQG�GHU�$PWV�
]HLW�YROOHQGHQ�ZHUGHQ��GDV�$OWHU�EHU�FNVLFKWLJW�

Der Vermittlungsausschuss musste nicht einberufen 

werden.

Bei einer Sitzung des Ständigen ausschusses war ein 

$XVVFKXVVPLWJOLHG�DQ�GHU�7HLOQDKPH�JHKLQGHUW��HV�KDW�
GXUFK�LQ�7H[WIRUP��EHUPLWWHOWH�VFKULIWOLFKH�6WLPPDEJDEH�
an den Beschluss fassungen teilgenommen. an den wei�
teren ausschusssitzungen haben jeweils alle Mitglieder 

der ausschüsse teilgenommen.

'LH�$XVVFKXVVYRUVLW]HQGHQ�KDEHQ�LQ�GHQ�MHZHLOV�IRO�
genden Plenumssitzungen ausführlich über die arbeit der 

ausschüsse berichtet. 

�&RUSRUDWH���*RYHUQDQFH� 
und entsprechenserklärung

Die Weiterentwicklung und die Umsetzung der Vorschrif�
WHQ�GHV�'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�EHRE�
achten wir fortlaufend. Vorstand und aufsichts rat haben 

im  März 2013 eine aktualisierte entsprechenserklärung 

nach § 161 aktG abgegeben und diese den  aktionären auf 

der internetseite der Gesellschaft :::�/ ,1'( �&20 dau�
erhaft zugänglich gemacht. Weitere informationen zur 

�&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH�EHL�/LQGH�ILQGHQ�6LH�LP��&RUSRUDWH�
�*RYHUQDQFH�%HULFKW�DXI�GHQ� Se iteN 14 –20 .
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-DKUHV��XQG� 
�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV

Die kpmg ag Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, 

(kpmg) hat den nach hgb�*UXQGVlW]HQ� DXIJHVWHOOWHQ�
-DKUHV�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�ag�HLQVFKOLH�OLFK�GHV�/DJHEH�
richts zum 31. Dezember 2012 sowie den nach ifrs�*UXQG�
sätzen, wie sie in der europäischen Union anzuwenden 

VLQG��DXIJHVWHOOWHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�HLQVFKOLH�OLFK�/D�
gebericht zum 31. Dezember 2012 nach den  deutschen 

Grundsätzen ordnungsmäßiger abschlussprüfung und un�
ter ergänzender Beachtung der  international  Standards on 

auditing (isa) geprüft. Der abschluss prüfer hat bestätigt, 

GDVV�GHU�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�XQG�GHU�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKW�
den in § 315a abs. 1 hgb genannten Vorgaben entsprechen; 

er hat für beide abschlüsse einen uneingeschränkten Be�
VWlWLJXQJVYHUPHUN�HUWHLOW��'LH�kpmg hat auftragsgemäß 

die prüferische Durchsicht des Halbjahresfinanzberichts 

und der Zwischenberichte im Geschäfts jahr 2012 durchge�
führt. Diese hat zu keinem Zeitpunkt zu Beanstandungen 

geführt. Die kpmg�EHVWlWLJWH�IHUQHU��GDVV�GDV�5LVLNRIU�K�
HUNHQQXQJVV\VWHP�GHQ�JHVHW]OLFKHQ�9RUVFKULIWHQ�HQW�
spricht; bestandsgefährdende risiken waren nicht er�
kennbar. Prüfungsschwerpunkt im Geschäfts jahr 2012 war 

die Prüfung rechnungslegungsbezogener Prozesse und 

.RQWUROOHQ�GHU�/LQGH�ag in wachstumsstarken asiatischen 

0lUNWHQ��:HVHQWOLFKH�6FKZlFKHQ�GHV�,QWHUQHQ�.RQWUROO�
V\VWHPV��EH]RJHQ�DXI�GHQ�5HFKQXQJV�OHJXQJVSUR]HVV��
XQG� GHV� 5LVLNRIU�KHUNHQQXQJVV\VWHPV� ZXUGHQ� YRP�
abschluss prüfer nicht festgestellt. auch im Berichtsjahr 

hat der abschluss prüfer gegenüber dem Prüfungsaus�
schuss seine Unabhängigkeit erklärt.

Die abschlussunterlagen und die Prüfungsberichte 

wurden allen aufsichts ratsmitgliedern rechtzeitig zuge�
VWHOOW��6LH�ZDUHQ�*HJHQVWDQG�LQWHQVLYHU�%HUDWXQJHQ�LP�
Prüfungsausschuss am 5. März 2013�VRZLH�LQ�GHU�%LODQ]�
aufsichts ratssitzung am 6. März 2013. an den erörterun�
gen sowohl im Prüfungsausschuss als auch im Plenum 

nahm der abschluss prüfer teil. er berichtete über die 

wesentlichen ergebnisse der Prüfungen und stand für er�
JlQ]HQGH�$XVN�QIWH�VRZLH�GLH�%HDQWZRUWXQJ�YRQ�)UDJHQ�
zur Verfügung. auch der Prüfungsausschuss berichtete 

über das ergebnis seiner Prüfung an den aufsichts rat. 

Wir haben sämtliche Vorlagen und Prüfungsberichte ge�
prüft und eingehend diskutiert. nach dem ergebnis der 

Vorprüfung durch den Prüfungsausschuss und nach dem 

abschließenden ergebnis unserer eigenen Prüfung der 

YRQ�9RUVWDQG�XQG�$EVFKOXVV�SU�IHU�YRUJHOHJWHQ�8QWHU�
lagen erheben wir keine einwendungen und schließen 

uns dem ergebnis der abschlussprüfung durch die kpmg 

DQ��:LU�ELOOLJHQ�GHQ�YRP�9RUVWDQG�DXIJHVWHOOWHQ�-DKUHV�
DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�ag�XQG�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�]XP�
31. Dezember 2012��GHU�-DKUHV�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�ag ist 

GDPLW�IHVWJHVWHOOW��'HP��*HZLQQYHUZHQGXQJVYRUVFKODJ�
des Vorstands stimmen wir zu.

Veränderungen in der  

%HVHW]XQJ�YRQ�$XIVLFKWV�UDW� 
und Vorstand

,Q�GHU�%HVHW]XQJ�YRQ�$XIVLFKWV�UDW�XQG�9RUVWDQG�JDE�HV�LP�
Geschäfts jahr 2012 jeweils eine Veränderung. 

Herr  Josef  Schregle hat sein Mandat als arbeitneh�
PHUYHUWUHWHU�LP�$XIVLFKWV�UDW�GHU�/LQGH�ag mit Wirkung 

zum 1.�1RYHPEHU�2012 niedergelegt. als seine nachfol�
gerin wurde frau anke Couturier mit Wirkung zum 6. De�
zember 2012 für den rest seiner amtszeit als Mitglied 

des aufsichts rats gerichtlich bestellt. Wir haben Herrn 

Schregle für seine Mitwirkung in unserem Gremium ge�
GDQNW��0LW�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�29. Mai 2013 geht 

die amtsperiode des jetzigen aufsichts rats zu ende.

Wie im Vorjahr bereits berichtet, hat der aufsichts rat 

PLW�:LUNXQJ�YRP�8. März 2012�GHQ�%ULWHQ��7KRPDV��%ODGHV�
LQ�GHQ�9RUVWDQG�GHU�/LQGH�ag�EHVWHOOW�� �7KRPDV��%ODGHV�
ist ein international erfahrener Manager. Zuletzt war 

HU�YHUDQWZRUWOLFK�I�U�GLH�2LO�	��*DV��'LYLVLRQ�GHV�(QHUJ\�
Sector der Siemens ag��%HL�/LQGH�LVW�HU�]XVWlQGLJ�I�U�GDV�
  Gasegeschäft des  Segments  amerika sowie für das Ge�
VFKlIW�PLW�)O�VVLJ��XQG�)ODVFKHQ�JDVHQ�XQG�GLH�ZHOWZHL�
WHQ�+HDOWKFDUH�$NWLYLWlWHQ��'LH�%HVWHOOXQJ�YRQ��7KRPDV�
�%ODGHV�HUIROJWH�I�U�GLH�'DXHU�YRQ�GUHL�-DKUHQ�

'HU�$XIVLFKWV�UDW�GDQNW�GHP�9RUVWDQG�VRZLH�DOOHQ�0LW�
arbeiterinnen und Mit arbeitern des Unternehmens für 

LKUHQ�KRKHQ�SHUV|QOLFKHQ�(LQVDW]�XQG�LKUH�YHUDQWZRU�
tungsbewusste und engagierte arbeit. Sie haben im ab�
gelaufenen Geschäfts jahr wiederum große Belastungen 

gemeistert und dabei ein sehr gutes ergebnis erzielt.
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Corporate 

�*RYHUQDQFH
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einhaltung des Deutschen 

��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�XQG�
entsprechenserklärungen

'LH�/LQGH�ag�RULHQWLHUW�VLFK�DQ�GHP�YRQ�GHU�Ä5HJLHUXQJV�
NRPPLVVLRQ�'HXWVFKHU��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[·�YRU�
JHOHJWHQ�'HXWVFKHQ� �&RUSRUDWH� �*RYHUQDQFH� �.RGH[� LQ�
VHLQHU�MHZHLOV�DNWXHOOHQ�)DVVXQJ��9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�
UDW�GHU�/LQGH�ag haben die nach § 161�$NW*�YRUJHVFKULH�
bene erklärung zu den empfehlungen des Deutschen 

�&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�LP��0lU]�2012 auf der Grund�
ODJH�GHV��.RGH[�LQ�GHU�)DVVXQJ�YRP�26. Mai 2010�YHUDE�
schiedet und auf der internetseite dauerhaft öffentlich 

zugänglich gemacht. 

nach abgabe der entsprechenserklärung im  März 2012 

ZXUGH�GHU�'HXWVFKH��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�JHlQ�
dert. 

9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW�GHU�/LQGH�ag haben sich 

eingehend mit den anforderungen des Deutschen 

�&RUSRUDWH� �*RYHUQDQFH� �.RGH[� LQ� GHU� )DVVXQJ� YRP�
15. Mai 2012 befasst und im  März 2013 die nachfolgende 

entsprechenserklärung abgegeben. 

Å9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW�GHU�/LQGH�ag erklären ge�
mäß § 161  aktiengesetz: 

6lPWOLFKHQ�(PSIHKOXQJHQ�GHU�Ä5HJLHUXQJVNRPPLVVLRQ�
'HXWVFKHU��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[·�LQ�GHU�MHZHLOV�
gültigen fassung wurde und wird zukünftig mit der nach�
folgenden ausnahme entsprochen.

Die Mitglieder des aufsichts rats erhalten bisher neben 

einer festen auch eine erfolgsorientierte Vergütung, de�
UHQ�YDULDEOH�%HVWDQGWHLOH�HLQH�HLQMlKULJH�XQG�NHLQH�PHKU�
jährige Bemessungsgrundlage haben. Ziff. 5.4.6 abs. 2 

'HXWVFKHU��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�LQ�GHU�)DVVXQJ�
YRP�15. Mai 2012 empfiehlt erstmals, dass eine erfolgso�
ULHQWLHUWH�9HUJ�WXQJ�DXI�HLQH�QDFKKDOWLJH�8QWHUQHKPHQV�
entwicklung ausgerichtet sein soll. in anlehnung an 

§ 87Ă$EV��1 Satz 3  aktiengesetz lässt sich dies als empfeh�
OXQJ�HLQHU�PHKUMlKULJHQ�%HPHVVXQJVJUXQGODJH�YHUVWH�
KHQ��hEHU�GLH�9HUJ�WXQJ�GHU�$XIVLFKWV�UDWVPLWJOLHGHU�HQW�
VFKHLGHW�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ��GLH�GLHVH�YHUlQGHUWH�
(PSIHKOXQJ�LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�QRFK�QLFKW�EHU�FNVLFK�
tigen konnte. Vorstand und aufsichts rat beabsichtigen, 

GHU�RUGHQWOLFKHQ�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�29. Mai 2013 eine 

bQGHUXQJ�GHU�$XIVLFKWV�UDWVYHUJ�WXQJ�LQ�GHU�6DW]XQJ�YRU�
zuschlagen, die die neue empfehlung berücksichtigt. 

Diese regelung soll ab 30. Mai 2013�$QZHQGXQJ�ILQGHQ�́ �
'LH�DNWXHOOH�XQG�DOOH�ELVKHU�DEJHJHEHQHQ�(QWVSUHFKHQV�

HUNOlUXQJHQ�]XP�'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�
sind unter :::�/ ,1'( �&20��(17635(&+(16(5./$(581* 

DXI�GHU�:HEVLWH�GHU�*HVHOOVFKDIW�YHUI�JEDU��
'LH�/LQGH�ag erfüllt weitestgehend auch die anregun�

JHQ�GHV��.RGH[��6LH�ZHLFKW�OHGLJOLFK�LQ�HLQHP�3XQNW�DE��
,P��.RGH[�ZLUG�DQJHUHJW��GHQ��$NWLRQlUHQ�GLH�9HUIRO�

JXQJ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ��EHU�PRGHUQH�.RPPXQLND�
tionsmedien (z. B. internet) zu ermöglichen. Wir übertra�
JHQ�GLH�$XVI�KUXQJHQ�GHV�$XIVLFKWV�UDWVYRUVLW]HQGHQ�]X�
%HJLQQ�VRZLH�GLH�5HGH�GHV�9RUVWDQGVYRUVLW]HQGHQ��QLFKW�
MHGRFK�GLH�*HQHUDOGHEDWWH��'LH�6DW]XQJ�OlVVW�HLQH�YROO�
VWlQGLJH�hEHUWUDJXQJ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ��EHU�HOHN�
tronische Medien zwar grundsätzlich zu; mit Blick auf die 

Wortbeiträge der  aktionäre wollen wir jedoch nicht in die 

Persönlichkeitsrechte der einzelnen redner eingreifen. 

:LU�ZHUGHQ�GLH�(QWZLFNOXQJ�ZHLWHU�DXIPHUNVDP�YHUIRO�
gen.

Unternehmensführungspraktiken

*XWH� XQG� YHUDQWZRUWXQJVEHZXVVWH�� DXI� QDFKKDOWLJH�
:HUWVFK|SIXQJ�DXVJHULFKWHWH�/HLWXQJ�XQG�.RQWUROOH�KD�
EHQ�EHL�GHU�/LQGH�ag traditionell einen hohen Stellenwert. 

(UIROJVJUXQGODJH�VLQG�YRQ�MHKHU�HLQH�HQJH�XQG�HIIL]LHQWH�
=XVDPPHQDUEHLW�YRQ�9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW��GLH�$FK�
tung der  aktionärsinteressen, eine offene Unternehmens�
kommunikation, die ordnungsgemäße rechnungs legung 

XQG�$EVFKOXVVSU�IXQJ�VRZLH�HLQ�YHUDQWZRUWXQJVEHZXVV�
ter Umgang mit risiken und gesetzlichen und konzernin�
ternen regelungen. 

/LQGH�KDW�HLQHQ�KRKHQ�6WDQGDUG�HWKLVFKHU�*UXQGVlW]H��
2007 hat der Vorstand im Zuge der strategischen Wei�
WHUHQWZLFNOXQJ�GHV�.RQ]HUQV�*UXQGZHUWH��/LQGH�6SLULW��
und Verhaltensregeln (Code of ethics) neu entwickelt 

XQG�NRQ]HUQZHLW�HLQJHI�KUW��'HU�/LQGH�6SLULW�EHVFKUHLEW�
GLH�8QWHUQHKPHQVNXOWXU��GLH�VLFK�LQ�GHU�/LQGH�9LVLRQ��GHQ�
Werten und den Prinzipien des täglichen  Handelns mani�
IHVWLHUW��'HU�&RGH�RI�(WKLFV�LVW�GLH�6HOEVWYHUSIOLFKWXQJ�DOOHU�

%(5 ,&+7�'(6� �$8)6 ,&+765$76 <8
Erklärung zur 

untErnEhmEns führung 
�81'Ă%(5 ,&+7�

=85Ă�&25325$7(�
�*29(51$1&(
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0LW�DUEHLWHU�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV��UHFKWOLFKH�9RUVFKULIWHQ�
]X�EHIROJHQ�XQG�GLH�HWKLVFK�PRUDOLVFKHQ�:HUWH�GHV�8Q�
ternehmens zu wahren und zu schützen. er fußt auf der 

Unternehmenskultur und folgt den globalen Werten und 

Grundprinzipien. Darüber hinaus hat der Vorstand für die 

%HUHLFKH�:HWWEHZHUEVUHFKW��.DUWHOOUHFKW��(LQVFKDOWXQJ�
YRQ�9HUWULHEVPLWWOHUQ��$UEHLWVVLFKHUKHLW��*HVXQGKHLWV��
und Umwelt schutz, Qualität sowie Beschaffung eigene 

/HLWOLQLHQ�YHUDEVFKLHGHW��'LHVH�JHOWHQ�HEHQVR�ZLH�GHU�
&RGH�RI�(WKLFV�I�U�DOOH�0LW�DUEHLWHU�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV��
2012�ZXUGH�HLQH�QHXH�JOREDOH�5LFKWOLQLH�]XU�.RUUXSWLRQV�
SUlYHQWLRQ�HQWZLFNHOW��6LH�LVW�$QIDQJ�2013�LQ�.UDIW�JHWUH�
WHQ�XQG�YHUELQGOLFK�I�U�DOOH�0LWDUEHLWHU�

&RPSOLDQFH
Um die einhaltung gesetzlicher Vorschriften und freiwillig 

angewandter Grundsätze zusätzlich abzusichern, besteht 

HLQH�ZHOWZHLWH�&RPSOLDQFH�2UJDQLVDWLRQ��'HU�)RNXV�GHU�
NRQ]HUQZHLWHQ�&RPSOLDQFH�$NWLYLWlWHQ�OLHJW�LQ�GHQ�%HUHL�
FKHQ�.DUWHOOUHFKW��.RUUXSWLRQVSUlYHQWLRQ��([SRUWNRQWUROOH�
XQG�'DWHQVFKXW]��'LH�&RPSOLDQFH�2UJDQLVDWLRQ�LVW�GHU�
]HQWUDOHQ�5HFKWVDEWHLOXQJ�DQJHJOLHGHUW��,Q�GHQ��'LYLVLRQHQ��
%HUHLFKHQ�XQG��RSHUDWLYHQ��6HJPHQWHQ�VLQG�&RPSOLDQFH��
Beauftragte ernannt, die die konzernweite Beachtung des 

&RPSOLDQFH�3URJUDPPV�XQWHUVW�W]HQ��'HU�&KLHI�&RPSOL�
DQFH�2IILFHU�NRRUGLQLHUW�XQG�EHWUHLEW�GLH�8PVHW]XQJ�YRQ�
&RPSOLDQFH��0D�QDKPHQ�� 9RUVWDQG� XQG� 3U�IXQJVDXV�
schuss des aufsichts rats werden regelmäßig über den 

DNWXHOOHQ�6WDQG�GHU�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�GHU�&RPSOLDQFH��
2UJDQLVDWLRQ�LQIRUPLHUW��HLQVFKOLH�OLFK�GHU�EHJOHLWHQGHQ�
0D�QDKPHQ�]XU�.RPPXQLNDWLRQ��6FKXOXQJ�XQG�hEHUDU�
beitung bestehender Verhaltensregeln. Weltweit werden 

die Mit arbeiter geschult. Präsenzschulungen werden 

durch ein konzernweites e�/HDUQLQJ�3URJUDPP�HUJlQ]W��
Bis ende 2012�KDW�/LQGH�PHKU�DOV�36.000�(�/HDUQLQJ�6FKX�
OXQJHQ� ]XP�9HUKDOWHQVNRGH[� VRZLH� FD�� 3.000 e�/HDU�
QLQJ�6FKXOXQJHQ�]XP�.DUWHOOUHFKW�GXUFKJHI�KUW��$X�HU�
dem wurden mehr als 6.000�0LW�DUEHLWHU�YRU��2UW�GXUFK�
TXDOLIL]LHUWH�7UDLQHU�JHVFKXOW��:LU�VFKDIIHQ�GDPLW�GLH�9RU�
aussetzungen, dass unsere Mit arbeiter regeln und richt�
linien kennen.

$OV�HLQ�ZLFKWLJHU�%HVWDQGWHLO�GHU�&RPSOLDQFH�5LFKWOL�
QLHQ�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�LVW�HLQ�+LQZHLVJHEHUV\VWHP��,Q�
WHJULW\�/LQH��LQVWDOOLHUW��'LH�,QWHJULW\�/LQH�ELHWHW�LQWHUQHQ�
XQG�H[WHUQHQ�6WDNHKROGHUQ�GLH�0|JOLFKNHLW��=ZHLIHO�XQG�
Verdachtsfälle zu melden. nach Hinweisen über die inte�
JULW\�/LQH�KDEHQ�GLH�,QWHUQH�5HYLVLRQ��GLH�3HUVRQDODEWHL�
lung, die rechtsabteilung und die abteilung für Sicherheit, 

Gesundheitsschutz, Umwelt schutz und Qualitiät (sheq) im 

Jahr 2012 weltweit rund 80 Untersuchungen durchgeführt. 

Stellt sich nach der internen Untersuchung ein Hinweis 

DOV�EHJU�QGHW�KHUDXV���EHUSU�IW�/LQGH�QDFK�HLQHP�IHVW�
gelegten Prozess und Zeitraum, welche Maßnahmen be�
reits umgesetzt sind.

6lPWOLFKH�/HLWOLQLHQ�]X�GHQ�*UXQGZHUWHQ�XQG�]XU�&RP�
pliance sind unter :::�/ ,1'( �&20�/( , 7 / ,1 , (1*581' 

werte sowie :::�/,1'(�&20�&25325$7(*29(51$1&(B'( 

im internet abrufbar.

$UEHLWVZHLVH�YRQ�9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW
'LH�/LQGH�ag mit Sitz in  München unterliegt den Vorschrif�
WHQ�GHV��GHXWVFKHQ��$NWLHQ��XQG�0LWEHVWLPPXQJVUHFKWV�
XQG�GHQ�.DSLWDOPDUNWUHJHOXQJHQ�VRZLH�GHQ�%HVWLPPXQ�
gen der Satzung. Vorstand und aufsichts rat haben auf sie 

DXIJHWHLOWH�/HLWXQJV��XQG�hEHUZDFKXQJVIXQNWLRQHQ��6LH�
arbeiten im Unternehmensinteresse eng zusammen, mit 

dem Ziel, für den Bestand des Unternehmens und seine 

nachhaltige Wertschöpfung zu sorgen. Sie sind den inte�
ressen der  aktionäre und dem Wohle des Unternehmens 

YHUSIOLFKWHW��

Vorstand 
'HU�9RUVWDQG�GHU�/LQGH�ag leitet die Gesellschaft in eige�
ner Verantwortung und führt deren Geschäfte. Sein 

 Handeln und seine entscheidungen richtet er am Unter�
nehmensinteresse aus, also unter Berücksichtigung der 

%HODQJH�GHU��$NWLRQlUH��VHLQHU�$UEHLWQHKPHU��GHU�.XQGHQ�
XQG�GHU�VRQVWLJHQ�GHP�8QWHUQHKPHQ�YHUEXQGHQHQ�*UXS�
pen (Stakeholder), mit dem Ziel nachhaltiger Wertschöp�
fung. Der Vorstand entwickelt die strategische ausrich�
tung des Unternehmens, stimmt sie mit dem aufsichts rat 

ab und sorgt für ihre Umsetzung. Des Weiteren ist er 

YHUDQWZRUWOLFK�I�U�GLH�-DKUHV��XQG�0HKUMDKUHVSODQXQJ�GHU�
*HVHOOVFKDIW�XQG�GLH�.RQ]HUQILQDQ]LHUXQJ�VRZLH�I�U�GLH�
$XIVWHOOXQJ�GHU�4XDUWDOV��E]Z��+DOEMDKUHV���-DKUHV��XQG�
.RQ]HUQDEVFKO�VVH��(U�WUlJW�IHUQHU�6RUJH�I�U�HLQ�DQJH�
messenes risiko management und risikocontrolling sowie 

für eine regelmäßige, zeitnahe und umfassende Bericht�
HUVWDWWXQJ�DQ�GHQ�$XIVLFKWV�UDW��EHU�DOOH�I�U�GHQ�.RQ]HUQ�
UHOHYDQWHQ�)UDJHQ�GHU�6WUDWHJLH��GHU�PLWWHOIULVWLJHQ�8Q�
ternehmensplanung, der Geschäftsentwicklung, der risi�
kolage, des risiko managements und die Beachtung der 

JHVHW]OLFKHQ�%HVWLPPXQJHQ�VRZLH�GHU�XQWHUQHKPHQV�
internen richtlinien und wirkt auf deren einhaltung durch 

GLH�.RQ]HUQXQWHUQHKPHQ�KLQ��&RPSOLDQFH���(QWVSUHFKHQG�
der internationalen aufstellung und der breit gefächerten 

%UDQFKHQVWUXNWXU�GHV�.RQ]HUQV�DFKWHW�GHU�9RUVWDQG�EHL�
GHU� %HVHW]XQJ� YRQ� )�KUXQJVIXQNWLRQHQ� DXI� �9LHOIDOW�
��'LYHUVLW\���LQVEHVRQGHUH�LP�+LQEOLFN�DXI�GLH�.ULWHULHQ�
alter, Geschlecht und internationalität. Dabei ist es das 

=LHO��ZHOWZHLW�GLH�EHVWHQ�7HDPV�]XVDPPHQ]XVWHOOHQ��,P�
rahmen der Personalstrategie werden konzernübergrei�
fende entwicklungsprogramme definiert, umgesetzt und 

kontinuierlich weiterentwickelt. Durch eine internatio�
nale Stellenpolitik und länderübergreifende Stellenbeset�
]XQJHQ�ZLUG�GLH�LQWHUNXOWXUHOOH��9LHOIDOW�LP�.RQ]HUQ�XQWHU�
VW�W]W��0D�QDKPHQ�XQG�*HVFKlIWH�GHV�9RUVWDQGV�YRQ�
grundlegender Bedeutung bedürfen der Zustimmung des 

$XIVLFKWV�UDWV��'D]X�]lKOHQ�LQVEHVRQGHUH�GDV�-DKUHVLQYHV�
WLWLRQVSURJUDPP��JU|�HUH�$NTXLVLWLRQHQ��'HVLQYHVWLWLR�
QHQ�VRZLH�.DSLWDO��XQG�)LQDQ]PD�QDKPHQ��9RUVWDQGVPLW�
glieder unterliegen während ihrer Zugehörigkeit zum 

9RUVWDQG�HLQHP�XPIDVVHQGHQ�:HWWEHZHUEVYHUERW��6LH�
OHJHQ�DXIWUHWHQGH�,QWHUHVVHQNRQIOLNWH�XQYHU]�JOLFK�GHP�
aufsichts rat gegenüber offen und informieren ihre Vor�
standskollegen darüber. 
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Die Geschäfts ordnung des Vorstands regelt die arbeit des 

Vorstands, die ressortzuständigkeiten der einzelnen Vor�
VWDQGVPLWJOLHGHU��GLH�GHP�*HVDPWYRUVWDQG�YRUEHKDOWH�
nen angelegenheiten sowie die erforderliche Beschluss�
mehrheit bei Vorstandsbeschlüssen. Der Vorstand fasst 

Beschlüsse grundsätzlich in regelmäßig stattfindenden 

Sitzungen. er beschließt mit der einfachen Mehrheit der 

abgegebenen Stimmen, soweit nicht das Gesetz eine grö�
�HUH� 6WLPPHQPHKUKHLW� YRUVFKUHLEW�� %HL� 6WLPPHQ�
gleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den aus�
VFKODJ��8QEHVFKDGHW� GHU�*HVDPWYHUDQWZRUWXQJ�DOOHU�
Vorstandsmitglieder führen die einzelnen Mitglieder des 

Vorstands die ihnen zugeordneten aufgabenbereiche im 

rahmen der Vorstandsbeschlüsse in eigener Verantwor�
tung. Dem Vorsitzenden des Vorstands obliegt neben 

VHLQHP�$XIJDEHQEHUHLFK�GLH�VDFKOLFKH�.RRUGLQDWLRQ�DOOHU�
aufgabenbereiche des Vorstands. er hat die federführung 

I�U�GHQ�9RUVWDQG�LQ�GHU�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�GHP�$XI�
sichts rat und in der repräsentation der Gesellschaft in der 

Öffentlichkeit. 

,QWHUHVVHQNRQIOLNWH�YRQ�9RUVWDQGVPLWJOLHGHUQ��GLH�
GHP�$XIVLFKWV�UDW�JHJHQ�EHU�XQYHU]�JOLFK�RIIHQ]XOHJHQ�
VLQG��WUDWHQ�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�QLFKW�DXI��.HLQ�9RUVWDQGV�
mitglied hält mehr als drei aufsichts ratsmandate bei kon�
]HUQH[WHUQHQ�E|UVHQQRWLHUWHQ�*HVHOOVFKDIWHQ�RGHU� LQ�
$XIVLFKWVJUHPLHQ�YRQ�NRQ]HUQH[WHUQHQ�*HVHOOVFKDIWHQ��
GLH�YHUJOHLFKEDUH�$QIRUGHUXQJHQ�VWHOOHQ��0LWJOLHGVFKDI�
ten der Mitglieder des Vorstands in gesetzlich zu bilden�
GHQ�$XIVLFKWVUlWHQ�E]Z��YHUJOHLFKEDUHQ�LQ��XQG�DXVOlQGL�
VFKHQ� .RQWUROOJUHPLHQ� YRQ�:LUWVFKDIWVXQWHUQHKPHQ�
ILQGHQ� 6LH� LP� $QKDQJ� ]XP� .RQ]HUQ�DEVFKOXVV� XQ�
ter  Z i ffer [37] . 

ausschüsse des Vorstands sind nicht eingerichtet wor�
den. 

auch der international besetzte Vorstand spiegelt die 

weltweite aufstellung und die interkulturelle  Vielfalt des 

/LQGH�.RQ]HUQV�ZLGHU��'LH�=XVDPPHQVHW]XQJ�GHV�9RU�
stands, angaben zu den Mitgliedern des Vorstands sowie 

GLH� 9HUDQWZRUWXQJV�� XQG� $XIJDEHQEHUHLFKH� GHU� 9RU�
VWDQGVPLWJOLHGHU�VLQG�GHU�hEHUVLFKW�DXI� Se ite 214 oder 

GHU�:HEVLWH�GHU�*HVHOOVFKDIW�]X�HQWQHKPHQ��/HEHQVOlXIH�
der Vorstandsmitglieder sind auf der Website der Gesell�
VFKDIW�YHUI�JEDU�

$XIVLFKWV�UDW
Der paritätisch mit Vertretern der anteilseigner und der 

$UEHLWQHKPHU�EHVHW]WH�$XIVLFKWV�UDW�GHU�/LQGH�ag besteht 

VDW]XQJVJHPl��DXV�GHUMHQLJHQ�$Q]DKO�YRQ�0LWJOLHGHUQ��
die in den jeweils anwendbaren gesetzlichen Vorschrif�
WHQ�DOV�0LQGHVW]DKO�YRUJHVHKHQ�LVW��'LHV�VLQG�JHJHQZlU�
tig zwölf Mitglieder. auch die Bestellung der Mitglieder 

richtet sich nach den jeweils anwendbaren gesetzlichen 

Vorschriften. entsprechend den empfehlungen des Deut�
VFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�ZXUGHQ�GLH�9HUWUHWHU�
der anteilseigner bei der letzten Wahl zum aufsichts rat in 

GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�3. Juni 2008 einzeln gewählt. 

Die laufende amtszeit des aufsichts rats endet mit ablauf 

GHU�RUGHQWOLFKHQ�+DXSWYHUVDPPOXQJ�2013. Der nominie�
rungsausschuss des aufsichts rats bereitet die Wahl der 

$QWHLOVHLJQHUYHUWUHWHU�GXUFK�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�2013 

YRU��%HL�VHLQHQ�.DQGLGDWHQYRUVFKOlJHQ�DQ�GHQ�$XIVLFKWV�
rat berücksichtigt er neben den anforderungen des 

�$NWLHQJHVHW]HV��GHV��.RGH[�XQG�GHU�*HVFKlIWV�RUGQXQJ�
I�U�GHQ�$XIVLFKWV�UDW�DXFK�GLH�YRP�$XIVLFKWV�UDW�I�U�VHLQH�
künftige Zusammensetzung beschlossenen Ziele. Der 

aufsichts rat ist so zusammengesetzt, dass seine Mitglie�
GHU�LQVJHVDPW��EHU�GLH�.HQQWQLVVH��)lKLJNHLWHQ�XQG�IDFK�
OLFKHQ�(UIDKUXQJHQ�YHUI�JHQ��GLH�]XU�RUGQXQJVJHPl�HQ�
Wahrnehmung der aufgaben in einem international täti�
JHQ�.RQ]HUQ�HUIRUGHUOLFK�VLQG��'LH�$XIVLFKWV�UDWVPLWJOLHGHU�
achten darauf, dass ihnen für die Wahrnehmung ihrer 

0DQGDWH�JHQ�JHQG�=HLW�]XU�9HUI�JXQJ�VWHKW��$XIVLFKWV�
ratsmitglieder, die dem Vorstand einer börsennotierten 

Gesellschaft angehören, nehmen nicht mehr als drei 

$XIVLFKWV�UDWVPDQGDWH�LQ�NRQ]HUQH[WHUQHQ�E|UVHQQRWLHU�
WHQ�*HVHOOVFKDIWHQ�RGHU�LQ�$XIVLFKWVJUHPLHQ�YRQ�NRQ]HUQ�
H[WHUQHQ�*HVHOOVFKDIWHQ�ZDKU��GLH�YHUJOHLFKEDUH�$QIRU�
derungen stellen. Die Mitglieder des aufsichts rats werden 

bei der Wahrnehmung der für ihre aufgabe erforderlichen 

$XV��XQG�)RUWELOGXQJVPD�QDKPHQ�DQJHPHVVHQ�GXUFK�GLH�
/LQGH�ag unterstützt. 

'HU�$XIVLFKWV�UDW�KDW�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW��=LIIHU�5.4.1 
GHV�'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�LP��0lU]�2011 
nachfolgende konkrete Ziele für seine künftige Zusam�
mensetzung beschlossen, die unter Beachtung der unter�
QHKPHQVVSH]LILVFKHQ�6LWXDWLRQ�GLH�LQWHUQDWLRQDOH�7lWLJ�
keit des Unternehmens, potenzielle interessenkonflikte, 

die anzahl der unabhängigen aufsichts ratsmitglieder, 

eine altersgrenze für aufsichts ratsmitglieder und  Vielfalt 

��'LYHUVLW\��EHU�FNVLFKWLJHQ��

� ��,QWHUQDWLRQDOH�([SHUWLVH
� ,P�+LQEOLFN�DXI�GLH�LQWHUQDWLRQDOH�7lWLJNHLW�GHV�/LQGH�

.RQ]HUQV�PLW�3UlVHQ]�LQ�PHKU�DOV�100�/lQGHUQ�VROOHQ�
dem aufsichts rat mindestens fünf Mitglieder angehö�
UHQ��GLH��EHU�HLQH�EHVRQGHUH�LQWHUQDWLRQDOH�([SHUWLVH�
YHUI�JHQ�

� 3RWHQ]LHOOH�,QWHUHVVHQNRQIOLNWH
 Mindestens 75 Prozent der aufsichts ratsmitglieder 

sollen in keiner geschäftlichen oder persönlichen Be�
ziehung zu der Gesellschaft oder deren Vorstand ste�
hen, die einen interessenkonflikt begründen könnte; 
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GDV�EOR�H�%HVWHKHQ�HLQHV�$UEHLWVYHUKlOWQLVVHV�YRQ�
$UEHLWQHKPHUYHUWUHWHUQ�PLW�GHU�*HVHOOVFKDIW�RGHU�PLW�
LKU�YHUEXQGHQHQ�8QWHUQHKPHQ�VFKOLH�W�GLH�8QDEKlQ�
JLJNHLW�LP�YRUVWHKHQGHQ�6LQQH�QLFKW�DXV��$XIVLFKWV�
UDWVPLWJOLHGHU�VROOHQ�NHLQH�2UJDQIXQNWLRQ�RGHU�%HUD�
tungsaufgaben bei wesentlichen Wettbewerbern des 

/LQGH�.RQ]HUQV�DXV�EHQ��'HP�$XIVLFKWV�UDW�VROOHQ�QLFKW�
mehr als zwei ehemalige Mitglieder des Vorstands 

angehören.

� $OWHUVJUHQ]H�I�U�$XIVLFKWV�UDWVPLWJOLHGHU
 aufsichts ratsmitglieder sollen nicht älter als 72 Jahre 

sein. 

� ��9LHOIDOW����'LYHUVLW\�
 Der aufsichts rat strebt für seine Zusammensetzung 

�9LHOIDOW���'LYHUVLW\��XQG�LQVEHVRQGHUH�HLQH�DQJHPHV�
VHQH�%HWHLOLJXQJ�YRQ�)UDXHQ�DQ��7XUQXVJHPl��ILQGHQ�
GLH�QlFKVWHQ�:DKOHQ�VRZRKO�GHU�$QWHLOVHLJQHUYHUWUH�
WHU� DOV� DXFK� GHU� $UEHLWQHKPHUYHUWUHWHU� I�U� GHQ�
aufsichts rat im Jahr 2013 statt. Spätestens nach diesen 

Wahlen sollen dem aufsichts rat mindestens zwei 

frauen angehören.

Diese Ziele wurden bei der aufgrund der amtsniederle�
gung eines aufsichts ratsmitglieds erforderlichen gericht�
lichen Bestellung eines aufsichts ratsmitglieds zum 6. De�
zember 2012 berücksichtigt. 

Dem aufsichts rat gehören gegenwärtig mehr als 

fünf Mitglieder an, die aufgrund ihrer bisherigen be�
UXIOLFKHQ�7lWLJNHLW��EHU�HLQH�EHVRQGHUH�LQWHUQDWLRQDOH�
([SHUWLVH�YHUI�JHQ��,P�%HULFKWVMDKU�2012�KDW�/LQGH�YRQ�
GHP�)DPLOLHQXQWHUQHKPHQ�YRQ�+HUUQ�0LDX�HLQH�100 Pro�
]HQW�%HWHLOLJXQJ� ]X� HLQHP� .DXISUHLV� YRQ� 2,1 Mio. eur 

HUZRUEHQ��'LH�7UDQVDNWLRQ�ZXUGH�]X�PDUNW�EOLFKHQ�%H�
GLQJXQJHQ�DEJHZLFNHOW��'LHVH�7DWVDFKH�ZDU�VlPWOLFKHQ�
aufsichts ratsmitgliedern bekannt. nach einschätzung 

des aufsichts rats begründet dieses Geschäft jedoch 

NHLQHQ�,QWHUHVVHQNRQIOLNW��$XFK�LP�hEULJHQ�WUDWHQ�,QWH�
UHVVHQNRQIOLNWH�YRQ�$XIVLFKWV�UDWVPLWJOLHGHUQ��GLH�GHP�
$XIVLFKWV�UDW�JHJHQ�EHU�XQYHU]�JOLFK�RIIHQ]XOHJHQ�VLQG��
im Geschäfts jahr 2012�QLFKW�DXI��.HLQ�$XIVLFKWV�UDWVPLWJOLHG�
QLPPW� JHJHQZlUWLJ� HLQH� 2UJDQIXQNWLRQ� RGHU� %HUD�
tungsaufgaben bei einem wesentlichen Wettbewerber 

wahr. Vier aufsichts ratsmitglieder sind Mit arbeiter der 

*HVHOOVFKDIW��LP�hEULJHQ�EHVWHKHQ�NHLQH�%HUDWHU��RGHU�
VRQVWLJHQ�'LHQVWOHLVWXQJV��RGHU�:HUNYHUWUlJH�]ZLVFKHQ�
aufsichts ratsmitgliedern und der Gesellschaft. Dem 

aufsichts rat gehören derzeit keine früheren Vorstands�
mitglieder der Gesellschaft an. im Geschäfts jahr 2010 hat 

ein aufsichts ratsmitglied die altersgrenze erreicht. auch 

GLHVHV�0LWJOLHG�ZXUGH�LQ�GHU�RUGHQWOLFKHQ�+DXSWYHUVDPP�
lung 2008�I�U�HLQH�$PWV]HLW�YRQ�I�QI�-DKUHQ�JHZlKOW��'HU�
aufsichts rat hatte anlässlich der Wahl 2008 die nach der 

*HVFKlIWV�RUGQXQJ�JHOWHQGH�$OWHUVJUHQ]H�EHL�GHQ�hEHU�
OHJXQJHQ�]X�GHQ�:DKOYRUVFKOlJHQ�EHU�FNVLFKWLJW��VLFK�
aber aus besonderen Gründen dafür entschieden, auch 

.DQGLGDWHQ�YRU]XVFKODJHQ��GLH�ZlKUHQG�GHU�$PWV]HLW�GLH�
$OWHUVJUHQ]H��EHUVFKUHLWHQ��'HP�LVW�GLH�+DXSWYHUVDPP�
OXQJ�JHIROJW��6HLW�GHU�:DKO�YRQ�)UDX�3URI��'U��'U���$FKOHLWQHU�

]XP�0LWJOLHG�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�DXI�GHU�+DXSWYHUVDPP�
lung am 12. Mai 2011�XQG�GHU�JHULFKWOLFKHQ�%HVWHOOXQJ�YRQ�
frau anke Couturier zum 6. Dezember 2012 gehören dem 

aufsichts rat zwei frauen an. Das 2011 für 2013 formulierte 

=LHO�HLQHU�%HWHLOLJXQJ�YRQ�]ZHL�)UDXHQ�ZXUGH�VRPLW�2012 

HUI�OOW��'HU�$XIVLFKWV�UDW�KlOW�GLH�%HWHLOLJXQJ�YRQ�]ZHL�
frauen im aufsichts rat im Hinblick auf die Zahl weibli�
FKHU�)�KUXQJVNUlIWH�PLW�(UIDKUXQJ�LQ�GHU�)�KUXQJ�YRQ�
 industrieunternehmen sowie den anteil der frauen unter 

GHQ�0LW�DUEHLWHUQ�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�YRQ�HWZD�20 Prozent 

XQG�XQWHU�GHQ�REHUHQ�)�KUXQJVNUlIWHQ�YRQ�HWZD�11 Pro�
zent derzeit für angemessen. 

in seiner Geschäfts ordnung hat der aufsichts rat unter 

anderem regelungen zur Unabhängigkeit seiner Mitglie�
GHU�YHUDQNHUW��.HLQ�0LWJOLHG�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�VWHKW�LQ�
einer persönlichen oder geschäftlichen Beziehung zu der 

*HVHOOVFKDIW�RGHU�LKUHQ�2UJDQHQ��GLH�HLQHQ�,QWHUHVVHQ�
konflikt begründen könnte. einige Mitglieder des 

$XIVLFKWV�UDWV�VLQG�XQG�ZDUHQ�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�
MDKU�LP�9RUVWDQG�YRQ�*HVHOOVFKDIWHQ��PLW�GHQHQ�/LQGH�
Geschäftsbeziehungen unterhält. Geschäfte mit diesen 

Gesellschaften erfolgten zu Bedingungen wie unter frem�
den Dritten. Die Unabhängigkeit der betreffenden 

aufsichts ratsmitglieder wurde durch diese Geschäfte 

QLFKW�EHU�KUW��'LH�/LQGH�ag hat keinen kontrollierenden 

�$NWLRQlU�� GHVVHQ� %H]LHKXQJHQ� ]X� HLQHP� $XIVLFKWV�
ratsmitglied dessen Unabhängigkeit gefährden könnten. 

Dem aufsichts rat gehören somit ausschließlich Personen 

DQ��GLH��EHU�HLQH�KLQUHLFKHQGH�8QDEKlQJLJNHLW�YHUI�JHQ��
angaben zu den Mitgliedern des aufsichts rats sowie 

zu deren Mitgliedschaften in gesetzlich zu bildenden auf�
VLFKWVUlWHQ�E]Z��YHUJOHLFKEDUHQ�LQ��XQG�DXVOlQGLVFKHQ�
.RQWUROOJUHPLHQ�YRQ�:LUWVFKDIWVXQWHUQHKPHQ�ILQGHQ�6LH�
LP�$QKDQJ�]XP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�XQWHU�  Z i ffer [37] . 

/HEHQVOlXIH�GHU�$XIVLFKWV�UDWVPLWJOLHGHU�VLQG�DXI�GHU�:HE�
VLWH�GHU�*HVHOOVFKDIW�YHUI�JEDU��

Der aufsichts rat bestellt den Vorstand, berät ihn bei 

GHU�/HLWXQJ�GHV�8QWHUQHKPHQV�XQG��EHUZDFKW�GHVVHQ�
*HVFKlIWVI�KUXQJ��(QWVFKHLGXQJHQ�YRQ�JUXQGOHJHQGHU�
Bedeutung für das Unternehmen bedürfen der Zustim�
mung des aufsichts rats. Bei der Zusammensetzung des 

Vorstands achtet der aufsichts rat zusätzlich zur maßgeb�
OLFKHQ�IDFKOLFKHQ�4XDOLILNDWLRQ�DXI��9LHOIDOW���'LYHUVLW\���(U�
strebt dabei insbesondere eine angemessene Berücksich�
WLJXQJ�GHU�$OWHUVVWUXNWXU�XQG�YRQ�)UDXHQ�DQ��'LH�%HVHW�
zung des Vorstands berücksichtigt auch die internationale 

7lWLJNHLW�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV��+HUU�3URI��'U��,QJ��%HOORQL�LVW�
LWDOLHQLVFKHU��+HUU�/DPED�LQGLVFKHU�XQG�+HUU�%ODGHV�EULWL�
scher Staatsbürger. 

'HU�$XIVLFKWV�UDWVYRUVLW]HQGH�NRRUGLQLHUW�GLH�$UEHLW�
des Plenums und leitet die Sitzungen. ihm obliegt der 

Vollzug der Beschlüsse des aufsichts rats und seiner aus�
schüsse; er ist ermächtigt, im namen des aufsichts rats 

die zur Durchführung der Beschlüsse des aufsichts rats 

und seiner ausschüsse erforderlichen erklärungen abzu�
JHEHQ��'HU�$XIVLFKWV�UDWVYRUVLW]HQGH�VWHKW�LQ�HQJHP�,Q�
IRUPDWLRQV��XQG�*HGDQNHQDXVWDXVFK�PLW�GHP�9RUVLW]HQ�
den des Vorstands.
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$XVVFK�VVH�GHV�$XIVLFKWV�UDWV
'HU�$XIVLFKWV�UDW�KDW�DXV�VHLQHU�0LWWH�YLHU�$XVVFK�VVH�JH�
ELOGHW��'LH�$XVVFK�VVH�EHUHLWHQ�GLH�$UEHLW�GHV�$XIVLFKWV�
UDWVSOHQXPV�YRU��6RZHLW�JHVHW]OLFK�]XOlVVLJ�XQG�LQ�GHU�
*HVFKlIWV�RUGQXQJ�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�YRUJHVHKHQ��ZXUGHQ�
in einzelfällen entscheidungsbefugnisse des aufsichts rats 

DXI�$XVVFK�VVH��EHUWUDJHQ��'HU�$XIVLFKWV�UDWVYRUVLW]HQGH�
führt mit ausnahme des Prüfungsausschusses in allen 

ausschüssen den Vorsitz. 

Der Ständige ausschuss, der aus drei Vertretern der 

anteilseigner und zwei Vertretern der arbeitnehmer be�
steht, unterbreitet dem aufsichts rat insbesondere Vor�
VFKOlJH� I�U� GLH� %HVWHOOXQJ� XQG� $EEHUXIXQJ� YRQ� 9RU�
standsmitgliedern sowie für die Beschluss fassung über 

GDV�9HUJ�WXQJVV\VWHP�I�U�GHQ�9RUVWDQG�HLQVFKOLH�OLFK�GHU�
%HGLQJXQJHQ�GHU�$QVWHOOXQJV���3HQVLRQV��XQG�VRQVWLJHQ�
YHUJ�WXQJVUHOHYDQWHQ�9HUWUlJH�PLW�9RUVWDQGVPLWJOLHGHUQ�
XQG�GLH�*HVDPWYHUJ�WXQJ�GHU�HLQ]HOQHQ�9RUVWDQGVPLW�
glieder. Zudem obliegen dem Ständigen ausschuss insbe�
sondere die Zustimmung zu Geschäften mit den Vor�
standsmitgliedern und ihnen nahestehenden Personen 

oder Unternehmen sowie die einwilligung in anderwei�
WLJH�7lWLJNHLWHQ�GHU�9RUVWDQGVPLWJOLHGHU��LQVEHVRQGHUH�
]XU�:DKUQHKPXQJ�YRQ�$XIVLFKWV�UDWVPDQGDWHQ�XQG�0DQ�
GDWHQ�LQ�YHUJOHLFKEDUHQ�.RQWUROOJUHPLHQ�YRQ�:LUWVFKDIWV�
XQWHUQHKPHQ�DX�HUKDOE�GHV�.RQ]HUQV��$X�HUGHP�EHUlW�
er über die langfristige nachfolgeplanung für den Vor�
VWDQG�XQG��EHUSU�IW�UHJHOPl�LJ�GLH�(IIL]LHQ]�GHU�7lWLJNHLW�
des aufsichts rats. 

Der Prüfungsausschuss umfasst ebenfalls drei Vertre�
ter der anteilseigner und zwei Vertreter der arbeitnehmer. 

er bereitet die entscheidungen des aufsichts rats über die 

feststellung des Jahres abschlusses und die Billigung des 

.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV�YRU�XQG�WULIIW�GLH�9HUHLQEDUXQJHQ�PLW�
dem abschluss prüfer. er unterstützt den aufsichts rat bei 

GHU�:DKUQHKPXQJ�VHLQHU�hEHUZDFKXQJVIXQNWLRQ�XQG�
überwacht in diesem Zusammenhang insbesondere den 

rechnungs legungsprozess und die Wirksamkeit des in�
WHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV��GHV�5LVLNR�PDQDJHPHQWV\VWHPV�
XQG�GHV�LQWHUQHQ�5HYLVLRQVV\VWHPV�VRZLH�GHU�$EVFKOXVV�
prüfung. er befasst sich darüber hinaus mit fragen der 

&RPSOLDQFH��$X�HUGHP�HU|UWHUW�HU�PLW�GHP�9RUVWDQG�YRU�
9HU|IIHQWOLFKXQJ�GLH�=ZLVFKHQ��XQG�+DOEMDKUHVILQDQ]EH�
richte. Der Prüfungsausschuss gibt ferner dem Plenum 

eine empfehlung bezüglich des Vorschlags zur Wahl des 

abschluss prüfers der Gesellschaft ab. Der Vorsitzende des 

Prüfungsausschusses, Herr Dr.  Clemens  Börsig, ist unab�
KlQJLJHU� )LQDQ]H[SHUWH�XQG�YHUI�JW��EHU�EHVRQGHUH�
.HQQWQLVVH�XQG�ODQJMlKULJH�(UIDKUXQJHQ�DXI�GHP�*HELHW�
GHU�5HFKQXQJV�OHJXQJ�XQG�LQ�GHU�$QZHQGXQJ�YRQ�,QWHU�
QHQ�.RQWUROOV\VWHPHQ��

'HP�1RPLQLHUXQJVDXVVFKXVV�JHK|UHQ�GHU�$XIVLFKWV�
UDWVYRUVLW]HQGH��GHU�ZHLWHUH�VWHOOYHUWUHWHQGH�$XIVLFKWV�
UDWVYRUVLW]HQGH�XQG�HLQ�ZHLWHUHU�9HUWUHWHU�GHU�$QWHLOVHLJ�
ner an. er gibt dem aufsichts rat empfehlungen für die 

9RUVFKOlJH�]XU�:DKO�GHU�$QWHLOVHLJQHUYHUWUHWHU�GXUFK�GLH�
+DXSWYHUVDPPOXQJ��

Der nach den Vorschriften des Mitbestimmungsgesetzes 

JHELOGHWH� 9HUPLWWOXQJVDXVVFKXVV�� GHP� GHU� $XIVLFKWV�
UDWVYRUVLW]HQGH��VHLQ�YRQ�GHQ�$XIVLFKWV�UDWVPLWJOLHGHUQ�
GHU�$UEHLWQHKPHU�JHZlKOWHU�6WHOOYHUWUHWHU�VRZLH�MH�HLQ�
Vertreter der anteilseigner und der arbeitnehmer ange�
hören, unterbreitet dem aufsichts rat Vorschläge zur Be�
VWHOOXQJ�YRQ�9RUVWDQGVPLWJOLHGHUQ��ZHQQ�LP�HUVWHQ�:DKO�
JDQJ�GLH�HUIRUGHUOLFKH�0HKUKHLW�YRQ�]ZHL�'ULWWHOQ�GHU�
Stimmen der aufsichts ratsmitglieder nicht erreicht wird. 

Der aufsichts rat und seine ausschüsse fassen Be�
schlüsse grundsätzlich in regelmäßig stattfindenden Sit�
zungen. 

'LH�1DPHQ�GHU�LP�=HLWSXQNW�GHU�$XIVWHOOXQJ�GHV�-DKUHV�
DEVFKOXVVHV�DPWLHUHQGHQ�$XIVLFKWV�UDWV��XQG�$XVVFKXVV�
mitglieder finden Sie auf den 6( ,7(1���81'�� oder jeweils 

aktuell im internet unter :::�/ ,1'( �&20�$8)6,&+765$7. 

,QIRUPDWLRQHQ�]XU�7lWLJNHLW�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�XQG�VHLQHU�
ausschüsse sowie zur Zusammenarbeit mit dem Vorstand 

im Geschäfts jahr 2012�N|QQHQ�6LH�LP�%HULFKW�GHV�$XIVLFKWV�
rats auf den Se iteN 8 –  13 nachlesen. 
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Weitere angaben zur   

�&RUSRUDWH���*RYHUQDQFH

+DXSWYHUVDPPOXQJ�
Die  aktionäre nehmen im rahmen der satzungsmäßig 

YRUJHVHKHQHQ�0|JOLFKNHLWHQ�LKUH�5HFKWH�YRU�RGHU�ZlK�
UHQG�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�ZDKU�XQG��EHQ�GDEHL�LKU�
Stimmrecht aus. Jede  aktie gewährt eine Stimme. 

'LH�MlKUOLFKH�RUGHQWOLFKH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�ILQGHW�
LQQHUKDOE�GHU�HUVWHQ�VHFKV�0RQDWH�HLQHV�MHGHQ�*HVFKlIWV�
MDKUHV�VWDWW��'LH�(LQEHUXIXQJ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�VR�
ZLH�GLH�YRP�*HVHW]�I�U�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YHUODQJWHQ�
Berichte und Unterlagen einschließlich des Geschäftsbe�
ULFKWV�ZHUGHQ�]XVDPPHQ�PLW�GHU�7DJHVRUGQXQJ�XQG�GHU�
(UOlXWHUXQJ�GHU�7HLOQDKPHEHGLQJXQJHQ��GHU�5HFKWH�GHU�
 aktionäre, den formularen für die Briefwahl sowie etwa�
LJHQ� *HJHQDQWUlJHQ� XQG� :DKOYRUVFKOlJHQ� YRQ�
 aktionären auch auf der Website der Gesellschaft in 

�GHXWVFKHU�XQG�HQJOLVFKHU�6SUDFKH�YHU|IIHQWOLFKW�XQG�VLQG�
für die  aktionäre dort leicht erreichbar; die einberufung 

GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�PLWVDPW�GHQ�(LQEHUXIXQJVXQWHU�
lagen kann  aktionären mit deren Zustimmung auch elek�
tronisch übermittelt werden. 

�$NWLRQlUH��GLH�DQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�QLFKW�WHLO�
QHKPHQ�N|QQHQ�RGHU�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRU�(LQWULWW�
LQ�GLH�$EVWLPPXQJ�YHUODVVHQ��KDEHQ�GLH�0|JOLFKNHLW��LKU�
6WLPPUHFKW�GXUFK�HLQHQ�%HYROOPlFKWLJWHQ�LKUHU�:DKO�RGHU�
HLQHQ�ZHLVXQJVJHEXQGHQHQ�6WLPPUHFKWVYHUWUHWHU�GHU�
Gesellschaft ausüben zu lassen. Weisungen zur Stimm�
UHFKWVDXV�EXQJ�DQ�GLHVHQ�6WLPPUHFKWVYHUWUHWHU�N|QQHQ�
auch über elektronische Medien erteilt werden. außer�
GHP�ZLUG�GHQ��$NWLRQlUHQ�DQJHERWHQ��LKUH�6WLPPHQĂ²�RKQH�
%HYROOPlFKWLJXQJ�HLQHV�9HUWUHWHUVĂ²�VFKULIWOLFK�RGHU�LP�
:HJH�HOHNWURQLVFKHU�.RPPXQLNDWLRQ��%ULHIZDKO��DE]X�
geben.

'HU�9RUVWDQG�GHU�/LQGH�ag�OHJW�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�
GHQ�-DKUHV��XQG�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�PLW�GHQ�]XJHK|UL�
JHQ�/DJHEHULFKWHQ�YRU��'LH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�HQWVFKHL�
GHW��EHU�GLH��*HZLQQYHUZHQGXQJ�XQG�GLH�(QWODVWXQJ�YRQ�
Vorstand und aufsichts rat, wählt in der regel die anteils�
HLJQHUYHUWUHWHU� LP� $XIVLFKWV�UDW� XQG� EHVWHOOW� GHQ�
$EVFKOXVV�SU�IHU�� $X�HUGHP� EHVFKOLH�W� GLH� +DXSWYHU�
VDPPOXQJ��EHU�6DW]XQJVlQGHUXQJHQ��.DSLWDOPD�QDK�
men sowie über die ermächtigung zum  aktienrückkauf. 

6LH�KDW�GLH�0|JOLFKNHLW���EHU�GLH�%LOOLJXQJ�GHV�6\VWHPV�
der Vergütung der Vorstandsmitglieder zu beschließen. 

1DFK�%HHQGLJXQJ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�ZHUGHQ�GLH�
abstimmungsergebnisse zu den einzelnen Punkten der 

7DJHVRUGQXQJ�XQYHU]�JOLFK�DXI�GHU�:HEVLWH�GHU�*HVHOO�
VFKDIW�YHU|IIHQWOLFKW��

9HUP|JHQVVFKDGHQ�+DIWSIOLFKWYHUVLFKHUXQJ
Die Gesellschaft hat für die Mitglieder des Vorstands und 

GHV�$XIVLFKWV�UDWV�HLQH�9HUP|JHQVVFKDGHQ�+DIWSIOLFKWYHU�
sicherung (sogenannte d & o�9HUVLFKHUXQJ��DEJHVFKORV�
sen. Der Selbstbehalt beträgt für Mitglieder des Vorstands 

entsprechend den gesetzlichen regelungen 10 Prozent 

des Schadens bis zur Höhe des eineinhalbfachen der fes�
ten jährlichen Vergütung des Vorstandsmitglieds; für die 

Mitglieder des aufsichts rats ist nach der empfehlung des 

'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�HLQ�HQWVSUHFKHQ�
GHU�6HOEVWEHKDOW�YHUHLQEDUW�ZRUGHQ��

'LUHFWRUV·�'HDOLQJV
Die gemäß § 15 D�:S+*�PHOGHSIOLFKWLJHQ�7UDQVDNWLRQHQ�
GHU�GRUW�JHQDQQWHQ�3HUVRQHQ��LQVEHVRQGHUH�GHU�2UJDQ�
mitglieder und der mit diesen in enger Beziehung stehen�
den Personen, mit  aktien der Gesellschaft oder sich dar�
DXI�EH]LHKHQGHU�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�YHU|IIHQWOLFKW�GLH�
/LQGH�ag�XQYHU]�JOLFK�HQWVSUHFKHQG�GHQ�JHVHW]OLFKHQ�
9RUVFKULIWHQ��'LH�GHU�/LQGH�ag�LP�DEJHODXIHQHQ�*HVFKlIWV�
jahr gemeldeten Geschäfte sind im Jährlichen Dokument 

auf der Website der Gesellschaft abrufbar. 

��$NWLHQEHVLW]
'HU� *HVDPWEHVLW]� DOOHU� 9RUVWDQGV�� XQG� $XIVLFKWV�
UDWVPLWJOLHGHU�DQ��$NWLHQ�GHU�/LQGH�ag oder sich darauf 

beziehender finanz instrumente betrug im Berichtszeit�
raum weniger als 1�3UR]HQW�GHU�YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXV�
gegebenen  aktien. am 31. Dezember 2012 hielten die 

Mitglieder des Vorstands insgesamt 270.000  aktien und 

2SWLRQVUHFKWH�DXI��$NWLHQ�GHU�/LQGH�ag (0,145 Prozent der 

DXVJHJHEHQHQ�6W�FNDNWLHQ���GLH�0LWJOLHGHU�GHV�$XIVLFKWV�
rats hielten insgesamt 4.500��$NWLHQ�XQG�2SWLRQVUHFKWH�
DXI��$NWLHQ�GHU�/LQGH�ag (0,002 Prozent der ausgegebenen 

Stückaktien). 

9HUJ�WXQJ�YRQ�9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW
Der sogenannte Vergütungsbericht, der auch angaben 

zur aktienbasierten Vergütung enthält, ist auf den 

 Se iteN 21 –  32 dieses finanz berichts eingestellt. 

.RPPXQLNDWLRQ�XQG��6WDNHKROGHUEH]LHKXQJHQ�
'LH�/LQGH�ag erfüllt den gesetzlichen Gleichbehandlungs�
JUXQGVDW]�JHJHQ�EHU�DOOHQ��$NWLRQlUHQ��7UDQVSDUHQ]�XQG�
der anspruch, die  aktionäre und die Öffentlichkeit zeitnah, 

umfassend und gleichmäßig zu informieren, haben für 

XQVHUH�*HVHOOVFKDIW�HLQHQ�KRKHQ�6WHOOHQZHUW��/LQGH�QXW]W�
GDEHL�]XU�%HULFKWHUVWDWWXQJ�LQWHQVLY�DXFK�GDV�,QWHUQHW��

hEHU�ZHVHQWOLFKH��7HUPLQH�XQG�9HU|IIHQWOLFKXQJHQ�
werden unsere  aktionäre und die Öffentlichkeit regel�
mäßig mit einem finanzkalender unterrichtet, der im Ge�
schäftsbericht, in den Zwischenberichten und im Halbjah�
UHVILQDQ]EHULFKW�VRZLH�DXI�GHU�:HEVLWH�GHU�/LQGH�ag im 

,QWHUQHW�YHU|IIHQWOLFKW�LVW��$G�KRF��XQG�3UHVVHPHOGXQJHQ�
VRZLH�PHOGHSIOLFKWLJH�:HUW�SDSLHUJHVFKlIWH��'LUHFWRUV·�
'HDOLQJV��YHU|IIHQWOLFKW�GLH�/LQGH�ag in den gesetzlich 

YRUJHJHEHQHQ�0HGLHQ�XQG�DXI�LKUHU�:HEVLWH��'RUW�LVW�DXFK�
GLH�6DW]XQJ�KLQWHUOHJW��/LQGH�EHULFKWHW�VHLQHQ�$NWLRQlUHQ�
YLHUPDO�LP�*HVFKlIWV�MDKU��EHU�GLH�*HVFKlIWVHQWZLFNOXQJ�
XQG��EHU�GLH�9HUP|JHQV���)LQDQ]��XQG�(UWUDJVODJH�GHV�
Unternehmens sowie über dessen risiken. Zur informa�
WLRQ�GHV�.DSLWDOPDUNWHV�XQG�GHU�gIIHQWOLFKNHLW�I�KUW�/LQGH�
YLHUWHOMlKUOLFK��MHZHLOV�]X�GHQ�9HU|IIHQWOLFKXQJVWHUPLQHQ�
GHU�4XDUWDOV���+DOEMDKUHV��E]Z��-DKUHVHUJHEQLVVH��$QD�
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O\VWHQ��XQG�3UHVVHNRQIHUHQ]HQ��JJI��LQ�)RUP�YRQ�7HOH�
fonkonferenzen, durch. regelmäßige Veranstaltungen 

GHV�9RUVWDQGVYRUVLW]HQGHQ�XQG�GHV�)LQDQ]YRUVWDQGV�PLW�
LQVWLWXWLRQHOOHQ�$QOHJHUQ�XQG�)LQDQ]DQDO\VWHQ�VLFKHUQ�GD�
rüber hinaus den kontinuierlichen informationsaustausch 

PLW�GHQ�)LQDQ]PlUNWHQ��$XI�GHU�:HEVLWH�VLQG��7HUPLQH�XQG�
�2UWH�YRQ�5RDGVKRZV�XQG�$QOHJHUNRQIHUHQ]HQ�YHU|IIHQW�
licht. Die Präsentationen zu diesen Veranstaltungen sind 

dort ebenfalls hinterlegt und einsehbar. auf der Website 

ZHUGHQ�DXFK�9LGHR��RGHU�$XGLRDXI]HLFKQXQJHQ�GHU�ZH�
sentlichen Veranstaltungen angeboten. 

/LQGH�EHU�FNVLFKWLJW�QHEHQ�GHQ�,QWHUHVVHQ�GHU�$N�
WLRQlUH�GLH�$QOLHJHQ�ZHLWHUHU�GHP�8QWHUQHKPHQ�YHU�
bundener Gruppen, der sogenannten Stakeholder, die 

ebenso zum erfolg des Unternehmens beitragen. Soweit 

es möglich ist, werden alle Stakeholder in die Unterneh�
menskommunikation einbezogen. Zu ihren Stakeholdern 

]lKOW�/LQGH�XQWHU�DQGHUHP�DOOH�0LW�DUEHLWHU��.XQGHQ�XQG�
/LHIHUDQWHQ��9HUElQGH�XQG�VWDDWOLFKH�,QVWLWXWLRQHQ��

5HFKQXQJV�OHJXQJ��$EVFKOXVVSU�IXQJ�
XQG�5LVLNR�PDQDJHPHQW
'LH�/LQGH�ag�VWHOOW�LKUHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV��GHQ�.RQ]HUQ�
KDOE�MDKUHV�ILQDQ]EHULFKW� VRZLH� GLH� .RQ]HUQ]ZLVFKHQ�
berichte nach den  international financial  reporting 

 Standards (ifrs) auf, wie sie in der europäischen Union 

DQ]XZHQGHQ�VLQG��'LH�$XIVWHOOXQJ�GHV�JHVHW]OLFK�YRU�
JHVFKULHEHQHQ� XQG� I�U� GLH� �'LYLGHQGHQ]DKOXQJ� PD��
JHEOLFKHQ�-DKUHV�DEVFKOXVVHV�GHU�/LQGH�ag erfolgt nach 

 deutschem  Handelsrecht (hgb). Der Jahres abschluss und 

GHU�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�ZHUGHQ�YRP�9RUVWDQG�DXIJHVWHOOW�
XQG�YRP�$EVFKOXVV�SU�IHU� VRZLH�YRP�$XIVLFKWV�UDW�JH�
prüft. Die Prüfungen des abschluss prüfers erfolgen nach 

�GHXWVFKHQ�3U�IXQJVYRUVFKULIWHQ�XQG�XQWHU�%HDFKWXQJ�GHU�
YRP�,QVWLWXW�GHU�:LUWVFKDIWVSU�IHU�IHVWJHOHJWHQ�*UXQG�
sätze ordnungsgemäßer abschlussprüfung; ergänzend 

ZHUGHQ� LP�5DKPHQ�GHU�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVSU�IXQJ�GLH�
 international  Standards on auditing beachtet. Die Prü�
IXQJHQ�XPIDVVHQ�DXFK�GDV�5LVLNRIU�KHUNHQQXQJVV\VWHP��
'LH�=ZLVFKHQ��XQG�GLH�+DOEMDKUHVILQDQ]EHULFKWH�ZHUGHQ�
YRU�GHU�9HU|IIHQWOLFKXQJ�LP�3U�IXQJVDXVVFKXVV�PLW�GHP�
Vorstand erörtert. 

Der aufsichts rat hat im  Mai 2012�GHQ�YRQ�GHU�+DXSW�
YHUVDPPOXQJ�EHVWHOOWHQ�$EVFKOXVV�SU�IHU�XQG�.RQ]HUQ�
abschlussprüfer für das Geschäfts jahr 2012, die kpmg ag 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin, mit der Prüfung 

GHV�-DKUHV�DEVFKOXVVHV�XQG�GHV�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV�VRZLH�
der prüferischen Durchsicht der Zwischenberichte und des 

Halbjahresfinanzberichts für das Geschäfts jahr 2012 beauf�
tragt. Der abschluss prüfer hat dem Prüfungsausschuss des 

aufsichts rats eine umfangreiche Unabhängigkeitserklä�
UXQJ�YRUJHOHJW��(V�EHVWDQGHQ�NHLQH�,QWHUHVVHQNRQIOLNWH��
0LW�GHP�3U�IHU�ZXUGH�YHUHLQEDUW��GDVV�GLH�9RUVLW]HQGHQ�
des aufsichts rats und des Prüfungsausschusses über 

ZlKUHQG�GHU�3U�IXQJ�DXIWUHWHQGH�P|JOLFKH�$XVVFKOXVV��
oder Befangenheitsgründe umgehend unterrichtet wer�
GHQ��VRIHUQ�GLHVH�QLFKW�XQYHU]�JOLFK�EHVHLWLJW�ZHUGHQ��
'HU�$EVFKOXVV�SU�IHU�ZXUGH�YHUSIOLFKWHW���EHU�DOOH�I�U�GLH�

aufgaben des aufsichts rats wesentlichen feststellungen 

und Vorkommnisse, die sich bei der Durchführung der ab�
VFKOXVVSU�IXQJ�HUJHEHQ��XQYHU]�JOLFK�]X�EHULFKWHQ��)HUQHU�
KDW�VLFK�GHU�$EVFKOXVV�SU�IHU�YHUSIOLFKWHW��GHQ�$XIVLFKWV�UDW�
]X�LQIRUPLHUHQ��ZHQQ�HU�VHLQHUVHLWV�EHL�GHU�3U�IXQJ�7DWVD�
chen feststellt, die eine Unrichtigkeit der entsprechenser�
NOlUXQJ�GHU�*HVHOOVFKDIW�]XP��.RGH[�HUJHEHQ�

/LQGH�YHUI�JW��EHU�HLQ�%HULFKWV���hEHUZDFKXQJV��XQG�
5LVLNR�PDQDJHPHQWV\VWHP��GDV�GHU�9RUVWDQG�NRQWLQXLHUOLFK�
ZHLWHUHQWZLFNHOW�XQG�DQ�GLH�VLFK�YHUlQGHUQGHQ�5DKPHQ�
EHGLQJXQJHQ�DQSDVVW��'LH�,QWHUQH�5HYLVLRQ��EHUSU�IW�LQ�
regelmäßigen Zeitabständen die funktionsfähigkeit und 

GLH�(IIL]LHQ]�GHV�5LVLNR�PDQDJHPHQWV\VWHPV�XQG�GHV�,Q�
WHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV��'DU�EHU�KLQDXV�EHXUWHLOW� GHU�
abschluss prüfer die funktionsfähigkeit des risikofrüher�
NHQQXQJVV\VWHPV�XQG�EHULFKWHW�UHJHOPl�LJ�DXI�JOREDOHU�
ebene über das ergebnis seiner Prüfung an Vorstand und 

$XIVLFKWV�UDW�� ,P�hEULJHQ�XQWHUVW�W]W�GHU�3U�IXQJVDXV�
VFKXVV�GHQ�$XIVLFKWV�UDW�EHL�GHU�hEHUZDFKXQJ�GHU�*H�
schäftsführung und befasst sich in diesem Zusammenhang 

auch mit fragen des risiko managements. er erhält regel�
Pl�LJ�%HULFKWH�YRP�9RUVWDQG��EHU�GDV�5LVLNR�PDQDJHPHQW��
die risikolage, die risikoerfassung und die risikoüberwa�
FKXQJ��hEHU�EHVWHKHQGH�5LVLNHQ�XQG�GHUHQ�(QWZLFNOXQJ�
wird er regelmäßig unterrichtet. ferner hat der Prüfungs�
DXVVFKXVV�PLW�GHP�$EVFKOXVV�SU�IHU�YHUHLQEDUW��GDVV�GLH�
ser ihm, soweit notwendig, über wesentliche Schwächen 

GHV�,QWHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV��EH]RJHQ�DXI�GHQ�5HFKQXQJV�
OHJXQJVSUR]HVV��XQG�GHV�5LVLNRIU�KHUNHQQXQJVV\VWHPV�
EHULFKWHW��(LQ]HOKHLWHQ�]XP�5LVLNR�PDQDJHPHQW�LP�/LQGH�
.RQ]HUQ�ILQGHQ�6LH�LP�5LVLNREHULFKW�DXI�GHQ� SeiteN 80 – 92. 

Hierin ist der Bericht zum rechnungslegungsbezogenen 

,QWHUQHQ�.RQWUROOV\VWHP�HQWKDOWHQ�
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Der Vergütungsbericht stellt die Grundzüge, die Struktur 

XQG�GLH�+|KH�GHU�9RUVWDQGV��XQG�$XIVLFKWVUDWVYHUJ�WXQJ�
GDU��(U�LVW�7HLO�GHV�.RQ]HUQODJHEHULFKWV�XQG�EHU�FNVLFKWLJW�
GLH�(PSIHKOXQJHQ�GHV�'HXWVFKHQ�&RUSRUDWH�*RYHUQDQFH�
.RGH[��'HU�9HUJ�WXQJVEHULFKW�HQWKlOW�DXFK�GLH�QDFK�GHQ�
Vorschriften des HGB erforderlichen angaben; eine zu�
VlW]OLFKH�'DUVWHOOXQJ�GLHVHU�$QJDEHQ�LP�.RQ]HUQDQKDQJ�
erfolgt daher nicht.

1. Vergütung des Vorstands

für die festsetzung der Gesamtbezüge des einzelnen 

Vorstandsmitglieds ist das aufsichts ratsplenum zuständig. 

'HP�6WlQGLJHQ�$XVVFKXVV�REOLHJW�JHPl��GHU�*HVFKlIWV�
RUGQXQJ�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�GLH�9RUEHUHLWXQJ�GHU�YHUJ��
WXQJVUHOHYDQWHQ�%HVFKOXVV�IDVVXQJHQ�GHV�$XIVLFKWV�UDWV��

im Geschäfts jahr 2011 hat der aufsichts rat auf Vor�
schlag des Ständigen ausschusses des aufsichts rats 

EHVFKORVVHQ��ZHVHQWOLFKH�(OHPHQWH�GHV�6\VWHPV�VRZLH�
die Struktur der Vergütung des Vorstands zu modifizie�
ren. Das angepasste und nachstehend näher beschrie�
EHQH�9HUJ�WXQJVV\VWHP�I�U�GLH�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�
gilt gleicher maßen für alle Vorstandsmitglieder ab dem 

1. Januar 2012�� (V� ZXUGH� YRQ� GHU� RUGHQWOLFKHQ� +DXSW�
YHUVDPPOXQJ�2012�GHU�/LQGH��$NWLHQJHVHOOVFKDIW�PLW�HLQHU�
0HKUKHLW�YRQ�96,45 Prozent gebilligt. 

Höhe und Struktur der Vergütung orientieren sich an 

GHU�*U|�H�XQG�GHU�LQWHUQDWLRQDOHQ�7lWLJNHLW�GHV�8QWHUQHK�
PHQV��VHLQHU�ZLUWVFKDIWOLFKHQ�XQG�ILQDQ]LHOOHQ�/DJH��GHP�
(UIROJ�XQG�VHLQHQ�=XNXQIWVDXVVLFKWHQ�VRZLH�DQ�GHU�hE�
lichkeit der Vergütung unter Berücksichtigung seines Ver�
gleichsumfelds und der Vergütungsstruktur, die ansons�
WHQ�LQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�JLOW��=XU�%HXUWHLOXQJ�GHU�hEOLFKNHLW�
GHV�9HUJOHLFKVXPIHOGV�YHUZHQGHW�/LQGH�SDUDOOHO�PHKUHUH�
H[WHUQH�9HUJOHLFKVJUXSSHQ��dax�30�8QWHUQHKPHQ��QDWLR�
nale und internationale Vergleichsunternehmen). Die 

 Vergütung richtet sich darüber hinaus nach den aufgaben 

des jeweiligen Vorstandsmitglieds, seinen persönlichen 

/HLVWXQJHQ�XQG�GHU�/HLVWXQJ�GHV�*HVDPWYRUVWDQGV��6LH�LVW�
so bemessen, dass sie international wettbewerbsfähig ist 

und anreiz für eine nachhaltige Unternehmensentwick�
lung und die nachhaltige Steigerung des Unternehmens�

ZHUWV�LQ�HLQHP�G\QDPLVFKHQ�8PIHOG�ELHWHW��%HL�GHU�%HXU�
WHLOXQJ�XQG�*HZLFKWXQJ�GHU�YHUVFKLHGHQHQ�.ULWHULHQ�KDW�
VLFK�GHU�$XIVLFKWV�UDW�YRQ�HLQHP�XQDEKlQJLJHQ�H[WHUQHQ�
9HUJ�WXQJVH[SHUWHQ�EHUDWHQ�ODVVHQ��,P�=XVDPPHQKDQJ�
PLW�GHU�(LQI�KUXQJ�GHV�QHXHQ�9HUJ�WXQJVV\VWHPV�ZXUGH�
GLH�+|KH�GHU� IHVWHQ�%DUYHUJ�WXQJ�XQG�GHU�YDULDEOHQ�
Vergütungsbestandteile turnusmäßig überprüft und teil�
weise angepasst. 

'DV�9HUJ�WXQJVV\VWHP�EHWRQW�LQVEHVRQGHUH�GLH�1DFK�
haltigkeit der Unternehmensentwicklung. es wird ein 

starker fokus auf mehrjährige Vergütungsbestandteile 

JHOHJW��LQGHP�HLQ�7HLO�GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�YHU]|�
gert ausgezahlt wird. Zudem wird durch die Umrechnung 

GHV�DXIJHVFKREHQHQ�7HLOV� LQ�YLUWXHOOH� �$NWLHQ�XQG�GLH�
�*HZlKUXQJ�HLQHV�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�LQ�)RUP�YRQ�
2SWLRQHQ�DXI�/LQGH��$NWLHQ���3HUIRUPDQFH�6KDUHV��XQG�%R�
nusaktien (Matching Shares) nach einem obligatorischen 

(LJHQLQYHVWPHQW�GLH�9HUJ�WXQJ�GHU�0LWJOLHGHU�GHV�9RU�
stands an die entwicklung des  aktienkurses gekoppelt. 

+LHUGXUFK�ZHUGHQ�ODQJIULVWLJH�$QUHL]H�I�U�HLQH�SRVLWLYH�
Unternehmensentwicklung geschaffen. 

$XV�.RQ]HUQPDQGDWHQ�HUKDOWHQ�GLH�0LWJOLHGHU�GHV�
Vorstands keine Vergütung. 

*HVDPWEH]�JH
'DV�9HUJ�WXQJVV\VWHP�VLHKW�IROJHQGH�%HVWDQGWHLOH�YRU�

� HLQH�IHVWH�PRQDWOLFKH�%DUYHUJ�WXQJ��
 Sachleistungen/nebenleistungen; 

� HLQH� YDULDEOH�%DUYHUJ�WXQJ�� YRQ�GHU� LP� )ROJHMDKU�
60 Prozent unmittelbar in bar ausgezahlt und 40 Pro�
]HQW�LQ�YLUWXHOOH��$NWLHQ�PLW��'LYLGHQGHQDQVSUXFK�XP�
gerechnet werden, die frühestens nach drei weiteren 

Jahren ausgezahlt werden; 

� HLQHQ�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ��GHU�HLQH�PHKUMlKULJH�
DNWLHQEDVLHUWH�9HUJ�WXQJ�LQ�)RUP�YRQ�2SWLRQHQ�DXI�
�$NWLHQ���3HUIRUPDQFH�6KDUHV��XQG�DQ�HLQ�(LJHQLQYHVW�
PHQW�JHNQ�SIWH�%RQXVDNWLHQ��0DWFKLQJ�6KDUHV��YRU�
sieht; 

 Pensionszusagen. 

9RQ�GLHVHQ�%HVWDQGWHLOHQ�VLQG�GLH�IHVWH�%DUYHUJ�WXQJ��GLH�
Sachleistungen/nebenleistungen und die Pensionszu�
VDJH�HUIROJVXQDEKlQJLJ��ZlKUHQG�GLH�YDULDEOH�%DUYHUJ��
WXQJ�VRZLH�GHU�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�HUIROJVEH]RJHQ�
sind. 

'LH�UHJHOPl�LJH�=LHOYHUJ�WXQJ�HLQHV�-DKUHV��DOVR�GLH�
6XPPH�DXV�IHVWHU�%DUYHUJ�WXQJ��YDULDEOHU�%DUYHUJ�WXQJ�
VRZLH�GHQ�$QVSU�FKHQ�DXV�GHP�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ��
setzt sich im Ziel für die erfolgsabhängigen ansprüche 

wie folgt zusammen: 

 25�3UR]HQW�IHVWH�%DUYHUJ�WXQJ�
 30�3UR]HQW�HLQMlKULJH�YDULDEOH�%DUYHUJ�WXQJ�
 45�3UR]HQW�PHKUMlKULJH�YDULDEOH�9HUJ�WXQJ��GDYRQ�

   ca. 50�3UR]HQW�YLUWXHOOH��$NWLHQ�PLW�PHKUMlKULJHU�
+DOWHIULVW�QDFK�HLQHU�8PZDQGOXQJ�YRQ�7HLOHQ�GHU�
YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ
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817(51(+0(16 �)h+581*�

�81'Ă%(5 ,&+7�
=85Ă �&25325$7(�

�*29(51$1&(

<14

9(5*h781*6�%(5 ,&+7 21
/ ,1'(�$0��. $3 , 7$/0$5. 7 >33

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2



2
2

   ca. 50 Prozent aktienbasierte Vergütungsbestand�
WHLOH�DXV�GHP�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ��GDYRQ��

    80 Prozent  Performance Shares 

    20 Prozent Matching Shares 

'LH�*HZLFKWXQJ�]ZLVFKHQ�IHVWHQ�XQG�YDULDEOHQ�9HUJ��
tungsbestandteilen liegt damit bei ca. 25 Prozent (feste 

%DUYHUJ�WXQJ��]X�FD��75�3UR]HQW��YDULDEOH�%DUYHUJ�WXQJ��
 Performance Shares und Matching Shares), während in�
QHUKDOE�GHU�YDULDEOHQ�9HUJ�WXQJVEHVWDQGWHLOH�FD��40 Pro�
zent eine ausschließlich einjährige Bemessungsgrundlage 

und ca. 60 Prozent eine mehrjährige Bemessungsgrund�
ODJH�KDEHQ��6RPLW�LVW�GDV�9HUJ�WXQJVV\VWHP�VWDUN�OHLV�
WXQJVDEKlQJLJ�XQG�LP�+LQEOLFN�DXI�GLH�)ULVWLJNHLW�GHU�/HLV�
tungsmessung hauptsächlich mehrjährig ausgestaltet. ein 

$QWHLO�YRQ�FD��65�3UR]HQW�GHU�YDULDEOHQ�9HUJ�WXQJ�VWHKW�LQ�
GLUHNWHP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�/HLVWXQJVLQGLNDWRUHQ�RGHU�
Zielen der nachhaltigen Unternehmensführung. 

)HVWH�%DUYHUJ�WXQJ
Jedes Mitglied des Vorstands erhält eine feste monatliche 

%DUYHUJ�WXQJ�

6DFKOHLVWXQJHQ�1HEHQOHLVWXQJHQ
Zusätzlich werden Sachleistungen gewährt, die nach den 

MHZHLOV�JHOWHQGHQ�VWHXHUOLFKHQ�5LFKWOLQLHQ� LQGLYLGXHOO�
YHUVWHXHUW�ZHUGHQ��6LH�HQWKDOWHQ�LQ�GHU�5HJHO�LP�:HVHQW�
OLFKHQ�GLH�.RVWHQ�I�U�E]Z��GHQ�JHOGZHUWHQ�9RUWHLO�YRQ�
marktüblichen Versicherungsleistungen und die Bereit�
VWHOOXQJ�YRQ�'LHQVWZDJHQ�VRZLH�LQ�HLQHP�(LQ]HOIDOO�GLH�
%HUHLWVWHOOXQJ�YRQ�6LFKHUKHLWVPD�QDKPHQ��

9DULDEOH�%DUYHUJ�WXQJ
'LH�YDULDEOH�%DUYHUJ�WXQJ�RULHQWLHUW�VLFK�DQ�GHQ�EHLGHQ�
LP�*UXQGVDW]�JOHLFKJHZLFKWLJHQ�.HQQ]DKOHQ�5HQGLWH�DXI�
GDV� GXUFKVFKQLWWOLFK� HLQJHVHW]WH� .DSLWDO� �5HWXUQ� RQ�
�&DSLWDO�(PSOR\HG��roce��XQG��RSHUDWLYH�0DUJH��XQWHU�9HU�
wendung der jeweils im Unternehmen gebräuchlichen 

%HJULIIVGHILQLWLRQ��YJO��]X�GHQ�'HILQLWLRQHQ�  Se i teN 42 

81'���). für jeden der beiden Bemessungsfaktoren wird 

HLQ�0LQGHVW�]LHO�LQ�)RUP�HLQHU�DQVSUXFKVYROOHQ��ODQJIULVWLJ�
IHVWJHOHJWHQ��3HUIRUPDQFH�+�UGH�GHILQLHUW��:HQQ�GLHVH�
Hürde in Bezug auf einen Bemessungsfaktor nicht erreicht 

wird, erfolgt keine auszahlung der an den betreffenden 

)DNWRU�JHNQ�SIWHQ�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ��:HUGHQ�EHLGH�
0LQGHVW�]LHOH�YHUIHKOW��HQWIlOOW�GHU�$QVSUXFK�DXI�GLH�YDUL�
DEOH�%DUYHUJ�WXQJ�YROOVWlQGLJ��'HU�VLFK�DXI�%DVLV�GHU�
=LHOHUUHLFKXQJ�EHL�GHQ�.HQQ]DKOHQ�roce�XQG��RSHUDWLYH�
0DUJH�HUJHEHQGH�%HWUDJ�NDQQ�GXUFK�HLQH�LQGLYLGXHOOH�
/HLVWXQJVNRPSRQHQWH�PRGLIL]LHUW�ZHUGHQ��

6RZHLW�GXUFK�=LHOHUUHLFKXQJ�HLQ�$QVSUXFK�DXI�YDULDEOH�
%DUYHUJ�WXQJ�HQWVWDQGHQ�LVW��ZHUGHQ�60 Prozent der so 

HUUHFKQHWHQ�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�LP�0RQDW�GHU�RU�
GHQWOLFKHQ�+DXSWYHUVDPPOXQJ��GLH��EHU�GLH�9HUZHQGXQJ�
des Bilanzgewinns für das jeweilige Geschäfts jahr be�
schließt, in bar ausgezahlt. 40�3UR]HQW�GHU�YDULDEOHQ�%DU�
YHUJ�WXQJ�ZHUGHQ�]XQlFKVW�LQ�YLUWXHOOH��$NWLHQ�XPJHUHFK�
net und frühestens nach drei weiteren Jahren ausgezahlt. 

%HPHVVXQJVIDNWRUHQ�YDULDEOH��%DUYHUJ�WXQJ�
.RQ]HUQ�52&(
'LH� YDULDEOH� %DUYHUJ�WXQJ� VWHKW� EHL� VlPWOLFKHQ� 9RU�
standsmitgliedern dergestalt im Verhältnis zum im 

*HVFKlIWV�MDKU�HUUHLFKWHQ�.RQ]HUQ�roce, dass pro 0,1 Pro�
]HQW�HU]LHOWHP�.RQ]HUQ�roce ein jeweils festgesetzter 

(XUR�%HWUDJ�DXVJH]DKOW�ZLUG��'DEHL�I�KUHQ�QXU�.RQ]HUQ�
roce�:HUWH� JU|�HU� RGHU� JOHLFK� HLQHU� GHILQLHUWHQ� DQ�
VSUXFKVYROOHQ�0LQGHVWNDSLWDOUHQGLWH�]X�HLQHU�$XV]DKOXQJ�
��3HUIRUPDQFH�+�UGH���

2SHUDWLYH�0DUJH�
0D�JHEOLFK�LVW�GLH�HU]LHOWH��RSHUDWLYH�0DUJH�GHV�MHZHLOL�
JHQ�YRP�9RUVWDQG�YHUDQWZRUWHWHQ�%HUHLFKV��'LH��RSHUDWLYH�
0DUJH�EHUHFKQHW�VLFK�DXV�GHP�9HUKlOWQLV�GHV��RSHUDWLYHQ�
ergebnisses (ebitda, siehe Glossar) zum  Umsatz. Grund�
sätzlich wird pro 0,1�3UR]HQW�HU]LHOWHU��RSHUDWLYHU�0DUJH�
HLQ�MHZHLOV�IHVWJHVHW]WHU�(XUR�%HWUDJ�JH]DKOW��)�U�GHQ�
9RUVWDQGVYRUVLW]HQGHQ�XQG�GHQ�)LQDQ]YRUVWDQG�ZLUG�DXI�
GLH��RSHUDWLYH�0DUJH�GHV�.RQ]HUQV�DEJHVWHOOW��ZREHL�QXU�
eine aus den spezifischen Marktbedingungen abgeleitete 

DQVSUXFKVYROOH�0LQGHVWPDUJH�]X�HLQHU�$XV]DKOXQJ�I�KUW�
��3HUIRUPDQFH�+�UGH���)�U�GLH��RSHUDWLYHQ�9RUVWDQGVPLW�
JOLHGHU�LVW�GLH�0DUJH�GHV�RGHU�GHU�MHZHLOV�YRP�9RUVWDQG�
YHUDQWZRUWHWHQ���*DVHVHJPHQWH�E]Z��GHU��(QJLQHHULQJ�'L�
YLVLRQ�UHOHYDQW��$XFK�KLHU�I�KUHQ�QXU�DXV�GHQ�VSH]LILVFKHQ�
0DUNWEHGLQJXQJHQ�DEJHOHLWHWH�DQVSUXFKVYROOH�0LQGHVW�
margen zu einer auszahlung. Dabei hat der aufsichts rat 

zusätzlich die Möglichkeit, an das entstehen oder die 

+|KH�GHV�DQ�GLH��RSHUDWLYH�0DUJH�JHNRSSHOWHQ�9HUJ��
tungsanspruchs nebenbedingungen zu knüpfen, die in 

$EKlQJLJNHLW� YRQ�GHQ� MHZHLOLJHQ�0DUNWEHGLQJXQJHQ�
festgelegt werden sollen. 

,QGLYLGXHOOH�/HLVWXQJVNRPSRQHQWH
8P�GLH�SHUV|QOLFKH�/HLVWXQJ�GHU�9RUVWDQGVPLWJOLHGHU�DE�
zubilden, werden die auf Basis der beiden Bemessungs�
IDNWRUHQ��.RQ]HUQ�roce���RSHUDWLYH�0DUJH��HUUHFKQHWHQ�
%HWUlJH�PLW�HLQHP�/HLVWXQJVPXOWLSOLNDWRU�PXOWLSOL]LHUW��
Dabei kann der aufsichts rat die aufgrund der Zielerrei�
chung errechneten Beträge unter Berücksichtigung der 

LQGLYLGXHOOHQ�/HLVWXQJ�GHV�9RUVWDQGVPLWJOLHGV�QDFK�VHL�
nem ermessen um bis zu 20 Prozent reduzieren oder um 

bis zu 20 Prozent erhöhen. 

$XIVFKXE�
40�3UR]HQW� GHU� YDULDEOHQ� %DUYHUJ�WXQJ� ZHUGHQ� DXI�
JHVFKREHQ�� LQGHP�GLHVHU�7HLO� I�U�HLQHQ�=HLWUDXP�YRQ�
PLQGHVWHQV�GUHL� -DKUHQ� LQ�YLUWXHOOH� �$NWLHQ�XPJHUHFK�
QHW�ZLUG��'LH�LQ�GHU�:DUWH]HLW�I�U�GLH�YLUWXHOOHQ��$NWLHQ�
HQWVWHKHQGHQ�YLUWXHOOHQ��'LYLGHQGHQDQVSU�FKH�ZHUGHQ�
in die Umrechnung nach ablauf der Wartefrist einbe�
zogen. nach ablauf der dreijährigen Wartezeit können 

GLH�YLUWXHOOHQ��$NWLHQ�ZlKUHQG�GHU�QDFKIROJHQGHQ�]ZHL�
-DKUH�PLW�$XVQDKPH�YRQ�EHVWLPPWHQ�6SHUUIULVWHQ�LQ�HLQHQ�
Barbetrag umgewandelt werden. Die Umrechnung des 

aufzuschiebenden bzw. auszuzahlenden Betrags in die 

YLUWXHOOHQ��$NWLHQ�XQG�]XU�FN�HUIROJW�QDFK�GHP�MHZHLOV�
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DNWXHOOHQ�'XUFKVFKQLWW�GHU��6FKOXVV�NXUVH�GHU�/LQGH��$NWLH�
an den letzten 60�%|UVHQKDQGHOVWDJHQ�YRU�GHP�MHZHL�
ligen Umrechnungsstichtag. im falle außerordentlicher 

entwicklungen kann der aufsichts rat die spätere tatsäch�
liche auszahlung des aufgeschobenen Betrags ganz oder 

teilweise begrenzen. 

'HFNHOXQJ�&DS
Die auf Basis der festgestellten Zielerreichung in bar aus�
zahlbaren 60�3UR]HQW�GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�VLQG�DXI�
höchstens 250�3UR]HQW�GHU�IHVWHQ�%DUYHUJ�WXQJ�EHJUHQ]W��
)�U�GHQ��EULJHQ�7HLO�GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�LQ�+|KH�
YRQ�40 Prozent erfolgt im Zeitpunkt seiner Umrechnung 

LQ�YLUWXHOOH��$NWLHQ�HLQH�HQWVSUHFKHQGH�%HJUHQ]XQJ��

/DXIHQGH�hEHUSU�IXQJ
Der aufsichts rat überprüft regelmäßig die jeweilige Ziel�
VHW]XQJ�XQG�GLH�.DOLEULHUXQJ�GHU�YDULDEOHQ�9HUJ�WXQJ�
HLQVFKOLH�OLFK�GHU��3HUIRUPDQFH�+�UGHQ��XP�P|JOLFKHQ�
9HU]HUUXQJHQ�YRU]XEHXJHQ��(EHQVR�N|QQHQ�VSH]LILVFKH�
$XVZLUNXQJHQ�YRQ��,QYHVWLWLRQV��E]Z��$NTXLVLWLRQVSURMHN�
WHQ�DXI�GLH�EHLGHQ�%HPHVVXQJVIDNWRUHQ��.RQ]HUQ�roce, 
�RSHUDWLYH�0DUJH��PLWEHU�FNVLFKWLJW�ZHUGHQ�

��$NWLHQEDVLHUWH�9HUJ�WXQJ�
/LQGHĂ�0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�
�3URJUDPPHĂ�����
Bis zum Geschäfts jahr 2006 bezogen die Mitglieder des 

9RUVWDQGV� DOV� YDULDEOH� .RPSRQHQWH�PLW� ODQJIULVWLJHU�
$QUHL]�ZLUNXQJ� MlKUOLFK� 2SWLRQVUHFKWH� DXV� GHP� LP�
 Mai 2002� YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�EHVFKORVVHQHQ�
 aktienoptionsprogramm für Mitglieder des Vorstands, 

0LWJOLHGHU�GHU�*HVFKlIWVI�KUXQJHQ�YRQ�YHUEXQGHQHQ�
8QWHUQHKPHQ�VRZLH�DXVJHZlKOWH�)�KUXQJVNUlIWH��/LQGH�

�0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�2002). 2006 wurden 

GLH�OHW]WHQ�2SWLRQHQ�XQWHU�GLHVHP�3URJUDPP�EHJHEHQ��
insgesamt wurden an Mitglieder des Vorstands 1,2 Milli�
RQHQ�%H]XJVUHFKWH�DXVJHJHEHQ��-HGHV�2SWLRQVUHFKW�JH�
ZlKUW�GDV�5HFKW�]XP�%H]XJ�HLQHU��$NWLH�GHU�/LQGH�ag zum 

ausübungspreis. Der ausübungspreis zum erwerb einer 

neuen Stückaktie beträgt 120 Prozent des Basispreises. 

Der Basispreis entspricht dem durchschnittlichen 

�6FKOXVV�NXUV�GHU�/LQGH��$NWLH�LP��;HWUD��+DQGHO�DQ�GHU�)UDQN�
furter Wert papierbörse während der letzten fünf 

�+DQGHOVWDJH�YRU�GHP�$XVJDEHWDJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH��'LH�
$XVJDEH�GHU�2SWLRQVUHFKWH�HUIROJWH�VHLW�2002 in fünf Jah�
UHVWUDQFKHQ�PLW�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�MHZHLOV�VLHEHQ�-DKUHQ��
Die Wartezeit, die am ausgabetag beginnt, betrug zwei 

-DKUH��:lKUHQG�GHU�JHVDPWHQ�5HVW�ODXI�]HLW�YRQ�I�QI�-DKUHQ�
NRQQWHQ�E]Z��N|QQHQ�GLH�2SWLRQVUHFKWH�PLW�$XVQDKPH�
festgelegter Sperrzeiten, der sogenannten  Blocked 

 Periods, ausgeübt werden. im  Juli 2012 endete die sieben�
MlKULJH�/DXI]HLW�GHU�2SWLRQHQ�GHU�7UDQFKH�2005. 

im Geschäfts jahr 2012�ZDUHQ�]ZHL�7UDQFKHQ�GLHVHV�
Programms werthaltig und ausübbar. Die ausübungspreise 

GHU�]ZHL�7UDQFKHQ�EHWUXJHQ�64,88 eur und 81,76 eur��hEHU�
GLH�=XWHLOXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�DQ�0LWJOLHGHU�GHV�9RU�
stands entschied der aufsichts rat, für die übrigen Bezugs�
EHUHFKWLJWHQ�GHU�9RUVWDQG�PLW�=XVWLPPXQJ�GHV�$XIVLFKWV�
rats. Seit der Jahrestranche 2004 kann der aufsichts rat für 

GLH�DQ�GHQ�9RUVWDQG�DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQVUHFKWH�EHL�
DX�HURUGHQWOLFKHQ��QLFKW�YRUKHUJHVHKHQHQ�(QWZLFNOXQ�
JHQ�GHV�.XUVHV�GHU�/LQGH��$NWLH�HLQH�%HJUHQ]XQJ�GHU�2S�
tionsausübung beschließen. 

Die an die gegenwärtigen Mitglieder des Vorstands 

LP�5DKPHQ�GHV�/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�
2002�DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQVUHFKWH�HQWZLFNHOWHQ�VLFK�ZLH�
folgt:

�����)Ă²�/,1'(�0$1$*(0(17�,1&(17,9(�352*5$00)7+&)237,2165ޟ�

%HVWDQG�DP�������� im geschäftsjahr ausgeübt %HVWDQG�DP��������

*HZ��
durch-

VFKQLWWO��
Aus-

übungs- 
preis

*HZ��
durch-

VFKQLWWO��
Aus-

übungs- 
preis

*HZ��
durch-

VFKQLWWO��
.XUV�DP�

Aus- 
übungs- 

tag

Bandbreite 
an 

Aus-
übungs- 
preisen

*HZ��
durch-

VFKQLWWO��
Aus-

übungs-
preis

*HZ��
durch-

VFKQLWWO��
rest- 

laufzeit

in stück in € in stück in € in € in stück in € in € in Jahren

3URI��'U��,QJ��
Wolfgang reitzle 

(Vorsitzender)

����
����

������
�������

81,76
81,76

������
������

81,76
81,76

122,56
125,93

² 
������

² 
81,76

² 
81,76

² 
1,3

3URI��'U��,QJ��
�$OGRĂ%HOORQL

����
����

������
������

81,76
81,76

������
²

81,76
²

122,13
²

² 
������

² 
81,76

² 
81,76

² 
1,3

Georg Denoke

����
����

�������
������

81,76 
�����

������
������

81,76 
64,88

123,35 
������

² 
������

² 
81,76

² 
81,76

² 
1,3

,16*(6$07
����
����

120.000
195.000

120.000
75.000

² 
120.000
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in den Geschäfts jahren 2011 und 2012 sind im rahmen des 

/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�2002�NHLQH�2S�
WLRQVUHFKWH�GHV�9RUVWDQGV�YHUZLUNW�RGHU�YHUIDOOHQ��'LH�
Mitglieder des Vorstands haben zum Bilanz stichtag alle 

2SWLRQVUHFKWH�GLHVHV�3URJUDPPV�DXVJH�EW���6DQMLY��/DPED�
(Mitglied des Vorstands ab 9. März 2011�� XQG� �7KRPDV�
 Blades (Mitglied des Vorstands ab 8. März 2012) nehmen 

an dem Programm nicht teil; sie sind nach ausgabe der 

OHW]WHQ�7UDQFKH�LQ�GHQ�/LQGH�.RQ]HUQ�HLQJHWUHWHQ�
:HLWHUH�$QJDEHQ�]XP�/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�

Programme 2002�YRQ�/LQGH�ILQGHQ�6LH�LP�$QKDQJ�]XP�
.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�XQWHU�GHU�  Z i ffer [28] .

/LQGH���3HUIRUPDQFH�6KDUH�3URJUDPPH�����
am 5. Juni 2007�KDW�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�GLH�(LQI�KUXQJ�
HLQHV�QHXHQ�ODQJIULVWLJ�RULHQWLHUWHQ�3URJUDPPV��/LQGH�
 Performance Share Programme 2007��PLW�HLQHU�/DXI]HLW�
YRQ�ZLHGHUXP� I�QI� -DKUHQ� EHVFKORVVHQ�� %HJ�QVWLJWH�
sind neben den Mitgliedern des Vorstands ausgewählte 

)�KUXQJVNUlIWH��0LWJOLHGHU�GHU�*HVFKlIWVI�KUXQJHQ�YRQ�
.RQ]HUQJHVHOOVFKDIWHQ�GHU�/LQGH�ag sowie ausgewählte 

)�KUXQJVNUlIWH�GHU�/LQGH�ag�XQG� LKUHU�.RQ]HUQJHVHOO�
VFKDIWHQ���'LH�2SWLRQVUHFKWH�GXUIWHQ�LQ�I�QI�MlKUOLFKHQ�
7UDQFKHQ�MHZHLOV�ELQQHQ�HLQHV�=HLWUDXPV�YRQ�]Z|OI�:R�
FKHQ�QDFK�GHU�RUGHQWOLFKHQ�+DXSWYHUVDPPOXQJ�GHU�*H�
VHOOVFKDIW�DXVJHJHEHQ�ZHUGHQ��hEHU�GLH�=XWHLOXQJ�GHU�
2SWLRQVUHFKWH�DQ�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�HQWVFKLHG�GHU�
aufsichts rat, für nachgeordnete führungskräfte der Vor�
stand. Den Mitgliedern des Vorstands wurden für einen 

EHVWLPPWHQ�:HUW�2SWLRQVUHFKWH�JHZlKUW��'LH�$Q]DKO�GHU�
DQ�HLQ�9RUVWDQGVPLWJOLHG�DXV]XJHEHQGHQ�2SWLRQVUHFKWH�
ZXUGH�DXI�%DVLV�GHV�JHPl��YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWL�
VFKHP�*XWDFKWHQ�EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUWV�SUR�2SWLRQV�
UHFKW�]XP��*HZlKUXQJV]HLWSXQNW�HUPLWWHOW��'LH�/DXI]HLW�
GHU�2SWLRQVUHFKWH�EHWUlJW�GUHL�-DKUH��]ZHL�0RQDWH�XQG�
]ZHL�:RFKHQ��YRP�$XVJDEHWDJ�DQ�JHUHFKQHW��'LH�2SWL�
RQVUHFKWH�HLQHU�7UDQFKH�VLQG�JUXQGVlW]OLFK�QDFK�$EODXI�

einer am ausgabetag beginnenden dreijährigen Warte�
]HLW�ZlKUHQG�HLQHV�=HLWUDXPV�YRQ�YLHU�:RFKHQ�DXV]X�
üben, wenn und soweit bestimmte erfolgs ziele erreicht 

ZHUGHQ��-HGHV�2SWLRQVUHFKW�JHZlKUW�GDV�5HFKW�]XP�%H]XJ�
HLQHU��$NWLH�GHU�/LQGH�ag zum ausübungspreis. Der aus�
�EXQJVSUHLV�GHU�2SWLRQVUHFKWH�HQWVSULFKW�GHP�MHZHLOLJHQ�
geringsten ausgabebetrag, derzeit 2,56 eur.

'LH�(UIROJV�]LHOH�I�U�MHGH�HLQ]HOQH�7UDQFKH�EHVWHKHQ�LQ�
GHU�QDFK�0D�JDEH�GHU�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�EH�
schlossenen Bestimmungen ermittelten entwicklung des 

(UJHEQLVVHV�MH��$NWLH��GHV�$EVROXWHQ��7RWDO��6KDUHKROGHU�
5HWXUQ�VRZLH�GHV�5HODWLYHQ��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ��,Q�
nerhalb jedes einzelnen der genannten erfolgs ziele gibt 

HV�ZLHGHUXP�HLQ�Å0LQGHVW�]LHO �́�GDV�HUUHLFKW�ZHUGHQ�PXVV��
damit Bezugsrechte ausübbar werden, sowie ein soge�
QDQQWHV�6WUHWFK�=LHO��EHL�GHVVHQ�(UUHLFKHQ�VlPWOLFKH�%H�
zugsrechte im rahmen der Gewichtung des jeweiligen 

erfolgs zieles ausübbar werden. für den fall außerordent�
OLFKHU��QLFKW�YRUKHUJHVHKHQHU�(QWZLFNOXQJHQ�NDQQ�GHU�
aufsichts rat die den Mitgliedern des Vorstands gewährten 

2SWLRQVUHFKWH�GHP�,QKDOW�RGHU�GHP�8PIDQJ�QDFK�JDQ]�
oder teilweise begrenzen. für die Mitglieder des Vor�
VWDQGV�KDW�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�HLQH�+DOWHSIOLFKW�YRQ�
zwei Jahren für 25 Prozent der ausgegebenen  aktien be�
stimmt. 

im Geschäfts jahr 2011�ZXUGH�GLH�OHW]WH�7UDQFKH�DQ�2S�
WLRQVUHFKWHQ�GHV�/LQGH��3HUIRUPDQFH�6KDUH�3URJUDPPH�
2007 gewährt. 

ende  Mai 2012�HQGHWH�GLH�6SHUUIULVW�GHU�GULWWHQ�7UDQ�
che dieses Programms. insgesamt waren 100 Prozent der 

2SWLRQVUHFKWH�GLHVHU�GULWWHQ�7UDQFKH�DXIJUXQG�GHU�=LHOHU�
reichungen innerhalb der drei erfolgs ziele ausübbar 

(Vj. 88 Prozent). 

'LH�DQ�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�LP�5DKPHQ�GHV�/LQGH�
 Performance Share Programme 2007�DXVJHJHEHQHQ�2S�
tionsrechte entwickelten sich wie folgt:

�����)Ă²�/,1'(�3(5)250$1&(�6+$5(�352*5$00)7+&)237,2165ޟ�

Bestand 
DP��������

im geschäfts-
jahr gewährt

im geschäftsjahr  
ausgeübt

im geschäfts-
jahr verwirkt

Bestand  
DP��������

*HZ��
GXUFKVFKQLWWO��

.XUV�DP� 
Aus übungstag

*HZ��
GXUFKVFKQLWWO��

rest laufzeit

in stück in stück in stück in € in stück in stück in Jahren

3URI��'U��,QJ��:ROIJDQJ�5HLW]OH�
(Vorsitzender)
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115,85

² 
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3URI��'U��,QJ��$OGR�%HOORQL
����
����

������
������

²
�����
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������

������
115,85

² 
�����

������
������

���
1,2

Georg Denoke
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����
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������

² 
�����

������
������

122,13
115,85

² 
�����

������
������

���
1,2

6DQMLY�/DPED� 
(ab 9. März 2011)

����
����

������
²

² 
�����

�����1
�����1

������
������

²
2651

������2
������2

1,3
1,9

,16*(6$07
����
����

226.6442
269.4653

–
68.5733

100.8622
66.9652,3

–
51.5253

125.7822
226.6442

1� 2SWLRQVUHFKWH��GLH�6DQMLY�/DPED��0LWJOLHG�GHV�9RUVWDQGV�DE�9.�0lU]�2011��DOV�)�KUXQJVNUDIW�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�JHZlKUW�ZRUGHQ�ZDUHQ�
2� +LHULQ�HQWKDOWHQ�VLQG�2SWLRQVUHFKWH��GLH�6DQMLY�/DPED��0LWJOLHG�GHV�9RUVWDQGV�DE�9.�0lU]�2011��DOV�)�KUXQJVNUDIW�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�JHZlKUW�ZRUGHQ�ZDUHQ�
3� +LHULQ�HQWKDOWHQ�VLQG�2SWLRQVUHFKWH�YRQ�-��.HQW�0DVWHUV��0LWJOLHG�GHV�9RUVWDQGV�ELV�30��6HSWHPEHU�2011���GHU�$XVZHLV�GHU�(LQ]HOZHUWH�HUIROJWH�LP�)LQDQ]EHULFKW�2011��0LW�$XVVFKHLGHQ�YRQ�-��.HQW�0DVWHUV�]XP�
30��6HSWHPEHU�2011�QRFK�QLFKW�DXVJH�EWH�2SWLRQVUHFKWH�VLQG�YHUZLUNW��43.870�6W�FN��
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'HU�$XV�EXQJVSUHLV�VlPWOLFKHU�2SWLRQVUHFKWH�EHWUlJW�
derzeit 2,56 eur pro Stück. in den Geschäfts jahren 2011 
und 2012�VLQG�LP�5DKPHQ�GHV�/LQGH��3HUIRUPDQFH�6KDUH�
Programme 2007�NHLQH�2SWLRQVUHFKWH�GHV�9RUVWDQGV�YHU�
fallen. alle am 31. Dezember 2012�JHKDOWHQHQ�2SWLRQHQ�
ZDUHQ�QRFK�QLFKW�DXV�EEDU���7KRPDV��%ODGHV��0LWJOLHG�GHV�
Vorstands ab 8. März 2012) nimmt an dem Programm nicht 

WHLO��HU�LVW�QDFK�$XVJDEH�GHU�OHW]WHQ�7UDQFKH�LQ�GHQ�/LQGH�
.RQ]HUQ�HLQJHWUHWHQ��

:HLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�]XP�:HUW�GHU�2SWLRQHQ��]XU�
6WUXNWXU��]X�GHQ�0D�JDEHQ�XQG�LQVEHVRQGHUH�GHQ�(UIROJV�
zielen des Programms finden Sie unter  Z i ffer [28]  im 

$QKDQJ�]XP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV��

/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�����
0LW�%HVFKOXVV�YRP�4. Mai 2012�KDW�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�
GDV�/LQGH��3HUIRUPDQFH�6KDUH�3URJUDPPH�2007 für Vor�
VWDQG�XQG�VRQVWLJH�)�KUXQJVNUlIWH�GXUFK�GHQ�QHXHQ�/RQJ�
�7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�2012 (ltip 2012) ersetzt. Der Plan sieht 

ZLH�EHUHLWV�GDV�/LQGH��3HUIRUPDQFH�6KDUH�3URJUDPPH�2007 
GLH��*HZlKUXQJ�YRQ�2SWLRQVUHFKWHQ�DXI�GHQ�(UZHUE�YRQ�
�3HUIRUPDQFH�6KDUHV�YRU��1HX�LVW�HLQ�I�U�9RUVWDQGVPLWJOLH�
GHU�XQG�DXVJHZlKOWH�)�KUXQJVNUlIWH�YHUSIOLFKWHQGHV�(L�
JHQLQYHVWPHQW�LQ��$NWLHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�]X�%HJLQQ�GHV�
Plans als Voraussetzung für die Planteilnahme. für die als 

(LJHQLQYHVWPHQW�HUZRUEHQHQ��$NWLHQ�ZHUGHQ�DP�(QGH�GHU�
Wartezeit unter bestimmten Voraussetzungen Matching 

Shares gewährt. Die Mitglieder des Vorstands erhalten 

I�U�HLQHQ�EHVWLPPWHQ�:HUW�2SWLRQV��XQG�0DWFKLQJ�6KD�
UHV�5HFKWH��'LH�$Q]DKO�GHU�DQ�HLQ�9RUVWDQGVPLWJOLHG�DXV�
]XJHEHQGHQ�5HFKWH�ZLUG�DXI�%DVLV�GHV�JHPl��YHUVLFKH�
rungsmathematischem Gutachten beizulegenden 

=HLWZHUWV�SUR�2SWLRQVUHFKW�E]Z��SUR�0DWFKLQJ�6KDUH�5HFKW�
zum  Gewährungszeitpunkt ermittelt. Die Vergütung, die 

EHL�(UUHLFKHQ�GHV�=LHOZHUWHV�EHL�7HLOQDKPH�DQ�GHP�ltip 

2012�HU]LHOW�ZHUGHQ�NDQQ��YHUWHLOW�VLFK�]X�80 Prozent auf 

 Performance Shares und zu 20 Prozent auf Matching Sha�
res. Die Gesellschaft hat die Möglichkeit, anstatt der aus�
JDEH�YRQ��3HUIRUPDQFH�XQG�RGHU�0DWFKLQJ�6KDUHV�GHQ�
Planteilnehmern einen Barausgleich zu gewähren. Die 

$XVJDEH�GHU�HUVWHQ�7UDQFKH�XQWHU�GHP�ltip 2012 ist nach 

GHU�RUGHQWOLFKHQ�+DXSWYHUVDPPOXQJ�2012 erfolgt. im fall 

außerordentlicher entwicklungen kann der aufsichts rat 

die den Vorständen gewährten rechte dem inhalt nach 

ganz oder teilweise begrenzen.

2SWLRQVUHFKWH�I�U��3HUIRUPDQFH�6KDUHV�
'HQ�3ODQWHLOQHKPHUQ�ZLUG�LQ�MlKUOLFKHQ�7UDQFKHQ�MHZHLOV�
HLQH�EHVWLPPWH�=DKO�YRQ�2SWLRQVUHFKWHQ�]XJHWHLOW��hEHU�
GLH�=XWHLOXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�DQ�0LWJOLHGHU�GHV�9RU�
VWDQGV�HQWVFKHLGHW�GHU�$XIVLFKWV�UDW��-HGHV�2SWLRQVUHFKW�
gewährt bei erreichen bestimmter Ziele das recht zum 

Bezug einer  aktie der Gesellschaft ( Performance Sha�
UHV��I�U�GHQ�MHZHLOLJHQ�JHULQJVWHQ�$XVJDEHEHWUDJ�YRQ�
derzeit 2,56 eur��'LH�2SWLRQVUHFKWH�HLQHU�7UDQFKH�KDEHQ�
HLQH�/DXI]HLW�YRQ�I�QI�-DKUHQ��6LH�N|QQHQĂ²�EHL�9RUOLH�
JHQ�GHU�$XV�EXQJVYRUDXVVHW]XQJHQĂ ²� HUVWPDOV� QDFK�
$EODXI�HLQHU�:DUWH]HLW�YRQ�YLHU�-DKUHQ��YRP�$XVJDEHWDJ�
DQ�JHUHFKQHW����3HUIRUPDQFH�3HULRGH��DXVJH�EW�ZHUGHQ��
9RUDXVVHW]XQJ�I�U�GLH�$XV�EXQJ�YRQ�2SWLRQVUHFKWHQ�LVW�
das erreichen bestimmter erfolgs ziele, die an die entwick�
OXQJ�GHV�Å(UJHEQLVVHV�MH��$NWLH´�XQG�GHV�Å5HODWLYHQ��7RWDO�
�6KDUHKROGHU�5HWXUQ´�JHNQ�SIW�VLQG��-HGHV�GHU�(UIROJV�]LHOH�
ist mit 50 Prozent, bezogen auf die insgesamt zugeteilten 

2SWLRQVUHFKWH��JHZLFKWHW��,QQHUKDOE�GHU�YRUJHQDQQWHQ�
(UIROJV�]LHOH�JLEW�HV�HLQ�Å0LQGHVW�]LHO �́�GDV�HUUHLFKW�VHLQ�
PXVV��GDPLW�2SWLRQVUHFKWH�GHU�MHZHLOLJHQ�7UDQFKH�DXV�E�
EDU�ZHUGHQ��VRZLH�HLQ�Å6WUHWFK�=LHO �́�EHL�GHVVHQ�(UUHLFKHQ�
VlPWOLFKH�2SWLRQVUHFKWH�GHU�MHZHLOLJHQ�7UDQFKH�LP�5DK�
men der Gewichtung des jeweiligen erfolgs ziels ausübbar 

werden. Bei erreichen des Mindest ziels innerhalb eines 

erfolgs ziels werden 12,5 Prozent der insgesamt gewähr�
WHQ�2SWLRQVUHFKWH�GHU�MHZHLOLJHQ�7UDQFKH�DXV�EEDU�XQG�
der Planteilnehmer erhält eine entsprechende anzahl 

 Performance Shares gegen Zahlung des geringsten aus�
JDEHEHWUDJV��%HL�(UUHLFKHQ�GHV�MHZHLOLJHQ�6WUHWFK�=LHOV�
werden 50�3UR]HQW�GHU� LQVJHVDPW�JHZlKUWHQ�2SWLRQV�
UHFKWH�DXI��3HUIRUPDQFH�6KDUHV�GHU�MHZHLOLJHQ�7UDQFKH�
ausübbar. Wird das Mindest ziel übertroffen, aber das 

6WUHWFK�=LHO�QLFKW�HUUHLFKW��ZLUG�HLQ�GHP�0D��GHV�hEHU�
treffens entsprechender Prozentsatz ausübbar.
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(LJHQLQYHVWPHQW�XQG�0DWFKLQJ�6KDUHV
'LH�$Q]DKO�GHU�DOV�(LJHQLQYHVWPHQW�]X�HUZHUEHQGHQ�/LQGH�
�$NWLHQ�ZLUG�I�U�MHGHV�9RUVWDQGVPLWJOLHG�YRP�$XIVLFKWV�UDW�
festgelegt und entspricht 20 Prozent des Zielwerts der 

9HUJ�WXQJ��GLH��EHU�GLH�7HLOQDKPH�DQ�GHP�ltip 2012 er�
UHLFKW�ZHUGHQ�NDQQ��-H�/LQGH��$NWLH��GLH�YRQ�GHP�2SWLRQV�
EHUHFKWLJWHQ�DOV�(LJHQLQYHVWPHQW�HUZRUEHQ�XQG�ZlKUHQG�
GHU�/DXI]HLW�GHU�2SWLRQVUHFKWH�JHKDOWHQ�ZXUGH��ZLUG�XQ�
HQWJHOWOLFK�HLQH�/LQGH��$NWLH�DOV�0DWFKLQJ�6KDUH�JHZlKUW��

9RUDXVVHW]XQJHQ�I�U�GLH��*HZlKUXQJ�YRQ�0DWFKLQJ�6KDUHV�
VLQG�HLQ�IULVWJHPl�HV�(LJHQLQYHVWPHQW�LQ��$NWLHQ�GHU�*H�
sellschaft, das unbeschränkte Halten der  aktien während 

GHU�:DUWH]HLW�XQG�HLQ�XQJHN�QGLJWHV�'LHQVWYHUKlOWQLV�DP�
ende der Wartezeit. 

'LH�QDFKIROJHQGH�7DEHOOH�]HLJW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�DQ�
0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�LP�5DKPHQ�GHV�/RQJ��7HUP�,Q�
FHQWLYH�3ODQ�2012�DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQV��XQG�0DWFKLQJ�
6KDUHV�5HFKWH�

�����Ă²�/21*�7(50�,1&(17,9(�3/$1)7+&)6�5)5$+�6*1,+&7$��0)7+&)237,2165ޟ�

2SWLRQVUHFKWH matching shares-rechte

Bestand am 
����������

im geschäfts-
MDKU�����
 gewährt

Bestand am 
����������

Bestand am 
����������

im geschäfts-
MDKU�����
gewährt

Bestand am 
����������

in stück in stück in stück in stück in stück in stück

3URI��'U��,QJ��:ROIJDQJ�5HLW]OH�
(Vorsitzender) ² ������ ������ ² ����� �����
3URI��'U��,QJ��$OGR�%HOORQL ² ����� ����� ² 915 915
7KRPDV�%ODGHV 
(ab 8. März 2012) ² ����� ����� ² 915 915

Georg Denoke ² ����� ����� ² 915 915

6DQMLY�/DPED� ² ����� ����� ² 915 915

,16*(6$07� – 58.934 58.934 – 6.406 6.406

$OOH� JHKDOWHQHQ� 2SWLRQVUHFKWH� ZDUHQ� DP� 31. Dezem�
ber 2012 noch nicht ausübbar. Der ausübungspreis sämt�
OLFKHU�2SWLRQVUHFKWH�EHWUlJW�GHU]HLW�2,56 eur pro Stück. in 

GHU�%HULFKWVSHULRGH�VLQG�NHLQH�2SWLRQVUHFKWH�GHV�9RU�
VWDQGV�YHUZLUNW�RGHU�YHUIDOOHQ��0DWFKLQJ�6KDUHV�ZXUGHQ�
QLFKW�]XJHWHLOW��'LH�JHZLFKWHWH�GXUFKVFKQLWWOLFKH�5HVW�ODXI�
]HLW�GHU�2SWLRQV��XQG�0DWFKLQJ�6KDUHV�5HFKWH�EHWUlJW�
3,6Ă-DKUH��

$OV�9RUDXVVHW]XQJ�]XU�7HLOQDKPH�DP�/RQJ��7HUP�,QFHQ�
WLYH�3ODQ�2012�KDEHQ�+HUU�3URI��'U��,QJ���:ROIJDQJ��5HLW]OH�
DOV�(LJHQLQYHVWPHQW�LP�%HULFKWVMDKU�2.746 und die übrigen 

Vorstandsmitglieder jeweils 915  aktien der Gesellschaft 

eingebracht. 

:HLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�]XP�:HUW�GHU�2SWLRQHQ��]XU�
Struktur, zu den Maßgaben und insbesondere zu den 

erfolgs zielen finden Sie unter  Z i ffer [28]  im anhang 

]XP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV��
$QJDEHQ�]X�GHQ�5HJHOXQJHQ�GHU�2SWLRQVSURJUDPPH�

EHL�HLQHP�.RQWUROOZHFKVHO�ILQGHQ�VLFK�DXI�GHQ� Se iteN 

94 –  96�LP�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKW��$QJDEHQ�JHP����315 abs. 4 

hgb). 

*HVDPWDXIZDQG�I�U�DNWLHQEDVLHUWH�
 Vergütungen
Der Gesamtaufwand für aktienbasierte Vergütungen be�
trug in der Berichtsperiode 22 Mio. eur (Vj. 30 Mio. eur). 

,P�%HULFKWVMDKU�ZXUGH�IROJHQGHU�$XIZDQG�I�U�GLH�YRQ�
Mitgliedern des Vorstands gehaltenen aktienbasierten 

Vergütungsinstrumente erfasst: 

h5�$.7,(1%$6,(57(�9(5*h781*(1(�'1$:(8$ޟ�

in € ���� ����

3URI��'U��,QJ��:ROIJDQJ�5HLW]OH�
(Vorsitzender) ��������� ���������

3URI��'U��,QJ��$OGR�%HOORQL ������� �������
7KRPDV�%ODGHV 
(ab 8. märz 2012) ������ ²

Georg Denoke ������� �������
6DQMLY�/DPED� 
(ab 9. März 2011) �������1 �������1

,16*(6$07 3.255.080 4.698.2792
1� 'DULQ�HQWKDOWHQ�LVW�GHU�$XIZDQG�I�U�DNWLHQEDVLHUWH�9HUJ�WXQJHQ��GLH�6DQMLY�/DPED�
�0LWJOLHG�GHV�9RUVWDQGV�DE�9.�0lU]�2011��DOV�)�KUXQJVNUDIW�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�
JHZlKUW�ZRUGHQ�ZDUHQ�

2� 'DULQ�HQWKDOWHQ�LVW�GHU�$XIZDQG�I�U�DNWLHQEDVLHUWH�9HUJ�WXQJHQ�YRQ�-��.HQW�0DVWHUV�
�0LWJOLHG�GHV�9RUVWDQGV�ELV�30��6HSWHPEHU�2011��YRQ�102�953 eur��0LW�$XVVFKHLGHQ�
YRQ�-��.HQW�0DVWHUV�]XP�30��6HSWHPEHU�2011�QRFK�QLFKW�DXVJH�EWH�2SWLRQVUHFKWH�
VLQG�YHUZLUNW�
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3HQVLRQV]XVDJHQ
für ab dem 1. Januar 2012 in den Vorstand der Gesellschaft 

eintretende Vorstandsmitglieder wurde ein beitragsori�
HQWLHUWHV��9HUVRUJXQJVV\VWHP�LQ�)RUP�GHU�'LUHNW]XVDJH�
HLQJHI�KUW��GDV�/HLVWXQJHQ�GHU�$OWHUV���,QYDOLGHQ��XQG�
+LQWHUEOLHEHQHQYHUVRUJXQJ�XPIDVVW��)�U�GLHVH�1HX]XVD�
gen beläuft sich die Höhe der während der Vertragsdauer 

YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�EHUHLWJHVWHOOWHQ�%HLWUlJH�MlKUOLFK�DXI�
45�3UR]HQW�GHU�IHVWHQ�%DUYHUJ�WXQJ��GDPLW�FD��11 Prozent 

GHU�=LHOYHUJ�WXQJ���'DPLW�VROO�QDFK�15 Bestelljahren ein 

=LHOYHUVRUJXQJVQLYHDX�YRQ�FD��50 Prozent der letzten 

IHVWHQ�%DUYHUJ�WXQJ�DOV�$OWHUVOHLVWXQJ�HUUHLFKW�ZHUGHQ��
'LH�.DSLWDODQODJH�HUIROJW�H[WHUQ��'LH�3HQVLRQV]XVDJH�
LVW�JUXQGVlW]OLFK�DQDORJ�]XP�/LQGH��9RUVRUJHSODQ�I�U�$U�
EHLWQHKPHU�DXVJHVWDOWHW��'LH�,QVROYHQ]VLFKHUXQJ�HUIROJW�
durch einbindung der Pensionszusagen in das bestehende 

7UHXKDQGPRGHOO��DXFK�&RQWUDFWXDO�7UXVW�$UUDQJHPHQW�
(cta). Dabei nehmen die Beiträge an der cta�/HLVWXQJ�WHLO�
XQG�VLQG�JUXQGVlW]OLFK�DQ�HYHQWXHOOHQ�cta�hEHUVFK�VVHQ�
EHWHLOLJW��'DV�0RGHOO�VLHKW�HLQH�JDUDQWLHUWH�0LQGHVWYHU�
]LQVXQJ�YRQ�3�3UR]HQW�]X]�JOLFK�GHU�HYHQWXHOOHQ�hEHUSHU�
IRUPDQFH�YRU��'LH�UHJXOlUH�$OWHUVOHLVWXQJ�ZLUG�DE�$OWHU�65 

JHZlKUW��GLH�YRUJH]RJHQH�$OWHUVOHLVWXQJ�DE�$OWHU�62. Die 

DUEHLWJHEHUILQDQ]LHUWHQ�/HLVWXQJHQ�ZHUGHQ�JHPl��%H�
WULHEVUHQWHQJHVHW]��%HWU$9*��JHVHW]OLFK�XQYHUIDOOEDU��,P�
�9HUVRUJXQJVIDOO�LVW�GHU�HUUHLFKWH�.RQWRVWDQG�HLQVFKOLH��
OLFK�HLQJHUHFKQHWHU�*DUDQWLH]LQVHQ�PD�JHEOLFK��,P�,QYD�
OLGLWlWV��7RGHVIDOO�ZLUG�EHL�HLQHU�%HVWHOOGDXHU�YRQ�XQWHU�
zehn Jahren grundsätzlich eine Mindestleistung gewährt. 

Dafür werden fehlende Beiträge bis zu dem Betrag auf�
gestockt, den das Vorstandsmitglied bei zehnjähriger 

%HVWHOOGDXHU��PD[LPDO�MHGRFK�ELV�$OWHU�65) erreicht hätte. 

(LQHQ�$QVSUXFK�DXI�GDV�YROOH��9HUVRUJXQJVNRQWR�HUZHUEHQ�
YRUUDQJLJ�:LWZH��:LWZHU�VRZLH�3DUWQHU�LQ�HLQJHWUDJHQHU�
/HEHQVSDUWQHUVFKDIW�XQG�QDFKUDQJLJ�:DLVHQ��ZHQQ�NHLQH�
:LWZH��NHLQ�:LWZHU�E]Z��NHLQ�HLQJHWUDJHQHU�/HEHQVSDUW�
QHU�YRUKDQGHQ�LVW��

Die Verrentung berechnet sich nach der im Versor�
gungsfall gültigen Sterbetafel und unter Verwendung 

eines im  Versorgungsfall gültigen rechnungszinses. in 

allen  Versorgungsfällen besteht eine Wahlmöglichkeit 

unter drei auszahlungsoptionen: 

 einmalkapital; 

 fünf bis zehn Jahresraten mit (laufzeitabhängiger) 

Verzinsung bis zur fälligkeit der Zahlungen; 

 lebenslange rentenzahlung inkl. jährlicher anpassung 

YRQ�1 Prozent p. a. 

auf antrag können mit Zustimmung des Unternehmens 

DQGHUH�$XV]DKOXQJVYDULDQWHQ�JHZlKOW�ZHUGHQ��
für Vorstandsmitglieder, die dem Vorstand der Gesell�

schaft zum 1. Januar 2012 bereits angehörten, bestehen 

HLQ]HOYHUWUDJOLFKH�3HQVLRQV]XVDJHQ��'LH�3HQVLRQ�EHPLVVW�
sich nach einem bestimmten Prozentsatz der zuletzt ge�
zahlten festen monatlichen pensionsfähigen Vergütung. 

Der einstiegsprozentsatz beträgt grundsätzlich 20 Pro�
]HQW��(U�HUK|KW�VLFK�I�U�MHGHV�YROOHQGHWH�'LHQVWMDKU�DOV�

Mitglied des Vorstands um 2�3UR]HQWSXQNWH��0D[LPDO�
NDQQ�HLQH�3HQVLRQ�YRQ�50 Prozent der zuletzt gezahl�
ten festen monatlichen Vergütung erreicht werden. Bei 

3HQVLRQV]XVDJHQ��GLH�YRU�GHP�1. Juli 2002 erteilt wurden, 

beträgt der einstiegsprozentsatz 40�3UR]HQW��PD[LPDO�
können 60 Prozent erreicht werden. Die Zahlung erfolgt 

monatlich nach dem pensionsbedingten ausscheiden aus 

dem Unternehmen (alterspension ab dem 65��/HEHQVMDKU��
PHGL]LQLVFK�EHGLQJWH�%HUXIV��RGHU�(UZHUEVXQIlKLJNHLW��
+LQWHUEOLHEHQHQSHQVLRQ�LP�7RGHVIDOO���9HUZLWZHWH�(KH�
partner erhalten 60�3UR]HQW� GHU� 3HQVLRQ� GHV� YHUVWRU�
benen Vorstandsmitglieds. Die Zusagen schließen auch 

 Versorgungsbezüge für etwaige Waisen und Halbwaisen 

HLQ��-HGHV�XQWHUKDOWVEHUHFKWLJWH�.LQG�HUKlOW�10 Prozent 

�+DOEZDLVHQ��ELV�]X�PD[LPDO�25 Prozent (Vollwaisen) der 

Pension des Vertragspartners, in der regel bis zum 18. 

/HEHQVMDKU��PD[LPDO�ELV�]XU�9ROOHQGXQJ�GHV�27��/HEHQV�
MDKUHV��%HL�PHKUHUHQ�KLQWHUODVVHQHQ�.LQGHUQ�ZHUGHQ�GLH�
Beträge anteilig gekürzt und insgesamt auf die Hälfte der 

dem Vertragspartner zustehenden Pension begrenzt. Die 

 Versorgungsbezüge der Hinterbliebenen dürfen zusam�
PHQ�GHQ�YROOHQ�%HWUDJ�GHU�3HQVLRQ�GHV�9HUWUDJVSDUWQHUV�
QLFKW��EHUVWHLJHQ��/DXIHQGH�3HQVLRQHQ�ZHUGHQ�MlKUOLFK�
entsprechend der Veränderung des Verbraucherpreisin�
GH[�I�U�GLH�3UHLVHQWZLFNOXQJ�GHU�SULYDWHQ�+DXVKDOWH�QDFK�
den angaben des Statistischen Bundesamts angepasst. 

ab Vollendung des 55��/HEHQVMDKUHV�XQG�]HKQ�YROOHQGH�
ten Vorstandsdienstjahren erhält das Vorstandsmitglied 

LP�)DOOH�YRU]HLWLJHU�%HHQGLJXQJ�GHV�$QVWHOOXQJVYHUWUDJV�
GXUFK�GHQ�$XIVLFKWV�UDW�RGHU�1LFKWYHUOlQJHUXQJ�GHU�%H�
stellung aus Gründen, die das Vorstandsmitglied nicht 

]X�YHUWUHWHQ�KDW��GLH�HUGLHQWH�3HQVLRQ�XQWHU�$QUHFKQXQJ�
anderweitiger einkünfte sofort. Wurden noch keine zehn 

9RUVWDQGVGLHQVWMDKUH�YROOHQGHW�RGHU�HQGHW�GHU�$QVWHO�
OXQJVYHUWUDJ�YRU�9ROOHQGXQJ�GHV�55��/HEHQVMDKUHV��EOHLEW�
den Vorstandsmitgliedern die anwartschaft auf die 

Pension nach der regelung des Gesetzes zur Verbesse�
UXQJ�GHU�EHWULHEOLFKHQ�$OWHUVYRUVRUJH�LQ�GHU�JHVHW]OLFK�
YRUJHVFKULHEHQHQ�+|KH�HUKDOWHQ��VRIHUQ�GDV�9RUVWDQGV�
mitglied mindestens drei Jahre ununterbrochen bei der 

Gesellschaft beschäftigt war.
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9RUVWDQGVYHUJ�WXQJ�����
'LH�*HVDPWEDUYHUJ�WXQJ�GHU�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�
I�U�GLH�:DKUQHKPXQJ�LKUHU�$XIJDEHQ�EHL�GHU�/LQGH�ag 

XQG�GHUHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�EHOLHI�VLFK�LP�%HULFKWV�
jahr auf 13.188.329 (Vj. 11.785.161 eur���GDYRQ�HQWILHOHQ�
3.858.540 eur (Vj. 4.266.645 eur) auf feste, das heißt er�
folgsunabhängige, und 9.329.789 eur (Vj. 7.518.516 eur) 

DXI�YDULDEOH��GDV�KHL�W�NXU]��XQG�ODQJIULVWLJH�HUIROJVEH]R�
gene, Vergütungskomponenten. Die Bewertung der Sach�
bezüge/nebenleistungen erfolgte zu dem für steuerliche 

=ZHFNH�HUPLWWHOWHQ�:HUW��*HPl��GHQ�YRP�$XIVLFKWV�UDW�
EHVFKORVVHQHQ�bQGHUXQJHQ�GHV�9HUJ�WXQJVV\VWHPV�]XP�
1. Januar 2012 kommen 60�3UR]HQW�GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ��
tung, das heißt 5.597.873 eur 2013 zur auszahlung, 40 Pro�
zent, das heißt 3.731.916 eur��ZHUGHQ�LQ�YLUWXHOOH��$NWLHQ�
umgewandelt, die einer dreijährigen Sperrfrist unterlie�
gen, und damit eine neue langfristige Vergütungskom�
SRQHQWH�ELOGHQ��)�U�GLH�8PZDQGOXQJ�LQ�YLUWXHOOH��$NWLHQ�
ZLUG�GHU�'XUFKVFKQLWW�GHU��6FKOXVV�NXUVH�GHU�/LQGH��$NWLH�LP�
�;HWUD��+DQGHOVV\VWHP�GHU�)UDQNIXUWHU�:HUW�SDSLHUE|UVH�DQ�

den letzten 60�%|UVHQKDQGHOVWDJHQ�YRU�GHP�31. Dezem�
ber 2012 herangezogen; dieser Durchschnittskurs beträgt 

131,62 eur. Der auszahlungsbetrag nach ablauf der Sperr�
IULVW�KlQJW�YRQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�GHU�/LQGH��$NWLH�DE��'LH�
*HVDPWYHUJ�WXQJ�GHU�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�EHOLHI�VLFK�
auf 16.688.205 eur (Vj. 14.785.140 eur���,Q�GHU�*HVDPWYHU�
J�WXQJ�VLQG�2SWLRQVUHFKWH�XQG�0DWFKLQJ�6KDUHV�5HFKWH��
GLH�LP�5DKPHQ�GHV�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�2012 den 

Mitgliedern des Vorstands gewährt wurden, jeweils mit 

ihrem Wert bei Zuteilung enthalten. im Geschäfts jahr 2012 

wurden an die Mitglieder des Vorstands insgesamt 58.934 

(Vj. 68.573��2SWLRQVUHFKWH�PLW�HLQHP�:HUW�EHL�=XWHLOXQJ�
YRQ�47,51 eur (Vj. 51,04 eur��SUR�2SWLRQVUHFKW�XQG�6.406 

0DWFKLQJ�6KDUHV�5HFKWH�PLW�HLQHP�:HUW�EHL�=XWHLOXQJ�YRQ�
109,26 eur�SUR�0DWFKLQJ��6KDUH�5HFKW�DXVJHJHEHQ�

Unter der Voraussetzung, dass der Jahres abschluss der 

/LQGH�ag zum 31. Dezember 2012 festgestellt wird, stellt 

sich die Vergütung 2012 der einzelnen Vorstandsmitglie�
der wie folgt dar:

'h781*�92567$1*5)079$6)*ޟ�

Barvergütung /RQJ�7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ 3HQVLRQHQ

Aktien- 
RSWLRQHQ

matching 
shares

festver- 
gütung

sach- 
bezüge/
neben- 
leistun-

gen  Variable Barvergütung
gesamtbar-

vergütung² 
:HUW�EHL�
=XWHLOXQJ

:HUW�EHL�
=XWHLOXQJ

gesamt-
vergütung

Jahres- 
bezug bei 

eintritt des 
3HQVLRQV-
falls zum 

Bilanz- 
stichtag 

im ge- 
schäftsjahr 

erfasste 
Dienstzeit-

aufwen-
dungen³  

in €
 kurzfristig1

�����

  
langfristig²

�����

3URI��'U��,QJ� 
Wolfgang  

reitzle 

(Vorsitzender)

����
����

���������
���������

������
�������

���������
���������

���������
²

���������
���������

��������� 
���������

�������
²

��������� 
���������

������� 
�������

������� 
�������

3URI��'U��,QJ�� 
aldo Belloni

����
����

������� 
�������

������ 
������

��������� 
���������

�������
²

��������� 
���������

������� 
�������

������ 
²

��������� 
���������

������� 
�������

������� 
�������

7KRPDV�%ODGHV� 
(ab 08.03.2012)

����
����

�������
²

������
²

�������
²

�������
²

���������
²

�������
²

������
²

���������
²

²
²

�������
²

Georg Denoke ����
����

������� 
�������

������ 
������

������� 
���������

�������
²

��������� 
���������

������� 
�������

������
²

��������� 
���������

������� 
�������

������� 
�������

6DQMLY�/DPED 

(ab 09.03.2011)
����
����

������� 
�������

����� 
452

������� 
�������

�������
²

��������� 
�������

������� 
�������

������
²

��������� 
���������

������ 
������

�������
²

,16*(6$07 ���� 3.683.636 174.904 5.597.873 3.731.916 13.188.329 2.799.956 699.920 16.688.205  1.498.236
LQ��  22 1 34 22 79 17 4 100   
,16*(6$07 ���� 4.069.391ެ 197.254ެ 7.518.516ެ – 11.785.161ެ 2.999.979 – 14.785.140ެ  1.264.518ެ

in � 28 1 51 – 80 20 – 100   

1 $E�2012�NRPPHQ�60�3UR]HQW�GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�LP�)ROJHMDKU�GHV�$EVFKOXVVVWLFKWDJHV�XQPLWWHOEDU�]XU�$XV]DKOXQJ��
2 $E�2012�ZHUGHQ�40�3UR]HQW�GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�]XP�$EVFKOXVVVWLFKWDJ�LQ�YLUWXHOOH�$NWLHQ�PLW�'LYLGHQGHQDQVSUXFK�XPJHUHFKQHW��GLH�IU�KHVWHQV�QDFK�GUHL�ZHLWHUHQ�-DKUHQ�
DXVJH]DKOW�ZHUGHQ���$XV]DKOXQJVEHWUlJH�MHZHLOV�LQ�$EKlQJLJNHLW�GHU�(QWZLFNOXQJ�GHU�/LQGH�$NWLH��

3 1DFK]XYHUUHFKQHQGH�'LHQVW]HLWDXIZHQGXQJHQ��SDVW�VHUYLFH�FRVW��VLQG�LQ�GHQ�*HVFKlIWVMDKUHQ�2012�XQG�2011�QLFKW�DQJHIDOOHQ��
4  +LHULQ�HQWKDOWHQ�LVW�GLH�9HUJ�WXQJ�GHU�HUIDVVWH�'LHQVW]HLWDXIZDQG�GHV�]XP�$EODXI�GHV�30��6HSWHPEHU�2011�DXV�GHP�9RUVWDQG�DXVJHVFKLHGHQHQ�-��.HQW�0DVWHUV��*HVDPWEDUYHUJ�WXQJ�
*HVDPWYHUJ�WXQJ�1�424�040 eur��'LHQVW]HLWDXIZDQG�209�183 eur)��I�U�LKP�LP�*HVFKlIWVMDKU������JHZlKUWH�2SWLRQVUHFKWH�LVW�GHU�*HVHOOVFKDIW�E]Z��GHP�.RQ]HUQ�NHLQ�$XIZDQG�HQWVWDQGHQ��
VlPWOLFKH�LKP�JHZlKUWHQ�XQG�QRFK�QLFKW�DXVJH�EWHQ�2SWLRQVUHFKWH�VLQG�PLW�VHLQHP�$XVVFKHLGHQ�YHUZLUNW�

V
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im Vergütungstableau spiegelt sich die Umstellung der 

Vergütungsstruktur zum 1. Januar 2012 und eine im Ver�
gleich zum finanz bericht 2011 daran angepasste 

 Darstellung der Vergütung wider. im Zusammenhang mit 

GHU�(LQI�KUXQJ�GHV�QHXHQ�9HUJ�WXQJVV\VWHPV�KDW�GHU�
$XIVLFKWV�UDW�DXFK�GLH�+|KH�GHU�IHVWHQ�%DUYHUJ�WXQJ�XQG�
GHU�YDULDEOHQ�9HUJ�WXQJVEHVWDQGWHLOH� VRZLH�GHU�3HQ�
VLRQVDQVSU�FKH�YRQ�+HUUQ�3URI��'U��,QJ���:ROIJDQJ��5HLW]OH�
�EHUSU�IW�XQG�XQWHU�%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHU�0DUNWSUD[LV�
WHLOZHLVH�DQJHSDVVW��,P�9RUMDKUHVYHUJOHLFK�LVW�]XGHP�GLH�
1HXEHVWHOOXQJ�YRQ�+HUUQ��7KRPDV��%ODGHV�]XP�8. März 2012 

zu berücksichtigen. im Geschäfts jahr 2011�LVW�+HUU�-�Ă.HQW�
 Masters (Mitglied des Vorstands bis 30. September 2011) 
PLW�HLQHU�*HVDPWEDUYHUJ�WXQJ�*HVDPWYHUJ�WXQJ�YRQ�
1.424.040 eur enthalten. 

'HU�'LHQVW]HLWDXIZDQG�I�U�GLH�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQ�
gen nach ifrs lag im Geschäfts jahr 2012 bei 1.498.236 eur 

(Vj. 1.264.518 eur), nach hgb betrug er 1.330.199 eur 

(Vj. 1.190.749 eur). Der für bilanzielle Zwecke ermittelte 

Barwert für die Pensionszusagen der einzelnen Vorstands�
PLWJOLHGHU�ZDU�]XP�$EVFKOXVVVWLFKWDJ�ZLH�IROJW��3URI��'U��
ing.  Wolfgang  reitzle 16.847.344 eur (Vj. 10.052.467 eur) 

�.RQ]HUQ���12.699.877 eur (Vj. 9.374.072 eur���/LQGH�ag); 

3URI��'U��,QJ���$OGR��%HOORQL�5.329.415 eur (Vj. 3.803.260 eur) 

�.RQ]HUQ���4.176.945 eur (Vj. 3.573.757 eur���/LQGH�ag); 

�7KRPDV��%ODGHV�2.388.879��.RQ]HUQ���2.049.567��/LQGH�ag); 

 Georg  Denoke 4.483.999 eur (Vj. 2.525.115 eur���.RQ]HUQ���
2.547.025 eur (Vj. 2.209.171 eur���/LQGH�ag����6DQMLY��/DPED�
3.223.287 eur (Vj. 1.600.072 eur���.RQ]HUQ���1.829.690 eur 

(Vj. 1.398.169 eur���/LQGH�ag). Die Veränderung der Bar�
werte der Pensionszusagen resultiert aus der aufzinsung 

YRQ�LQ�9RUMDKUHQ�EHUHLWV�HUZRUEHQHQ�$QVSU�FKHQ�VRZLH�
YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKHQ�9HUOXVWHQ�DXV�YHUlQGHU�
tem rechnungszins, Bestandsänderungen und richttafeln. 

6RQVWLJH�YHUJ�WXQJVEH]RJHQH�5HJHOXQJHQ
Der aufsichts rat hat nach seinem freien ermessen das 

5HFKW��HLQHP�9RUVWDQGVPLWJOLHG�HLQH�6RQGHUYHUJ�WXQJ�
I�U�HLQH�DX�HURUGHQWOLFKH�/HLVWXQJ�]X�JHZlKUHQ�

/HLVWXQJHQ�I�U�GHQ�)DOO�GHU�%HHQGLJXQJ�
GHUĂ7lWLJNHLW
)�U�GHQ�)DOO�GHU�1LFKWYHUOlQJHUXQJ�GHU�%HVWHOOXQJ�]ZL�
VFKHQ�GHP�YROOHQGHWHQ�55��XQG�GHP�YROOHQGHWHQ�63��/H�
EHQVMDKU�DXV�YRP�9RUVWDQGVPLWJOLHG�QLFKW�]X�YHUWUHWHQ�
dem Grund erhalten die Vorstandsmitglieder  Georg 

�'HQRNH�XQG��6DQMLY��/DPED�DXIJUXQG�EHVWHKHQGHU�$OWYHU�
WUlJH�HLQ�SDXVFKDOLHUWHV�hEHUJDQJVJHOG� LQ�+|KH�YRQ�
50�3UR]HQW�HLQHU�-DKUHVEDUYHUJ�WXQJ��)HVWYHUJ�WXQJ��LQ�
EDU�DXV]X]DKOHQGHU�7HLO��60�3UR]HQW��GHU�YDULDEOHQ�%DU�
YHUJ�WXQJ��I�U�GDV�OHW]WH�YROOH�*HVFKlIWV�MDKU�YRU�GHP�
ausscheiden. 

'HP�'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�HQWVSUH�
FKHQG�VHKHQ�DOOH�9RUVWDQGVYHUWUlJH�I�U�GHQ�)DOO�GHU�YRU�
]HLWLJHQ�%HHQGLJXQJ�GHU�$QVWHOOXQJVYHUWUlJH�RKQH�]XU�
%HHQGLJXQJ�GHV�$QVWHOOXQJV�YHUKlOWQLVVHV�EHUHFKWLJHQ�
GHQ�ZLFKWLJHQ�*UXQG�GLH�=DKOXQJ�HLQHU�$EILQGXQJ�YRQ�
PD[LPDO�]ZHL�-DKUHVEDUYHUJ�WXQJHQ��)HVWYHUJ�WXQJ��LQ�

EDU�DXV]X]DKOHQGHU�7HLO��60�3UR]HQW��GHU�YDULDEOHQ�%DU�
YHUJ�WXQJ�� YRU� �Å$EILQGXQJV�&DS´��� 0D�JHEOLFK� LVW�
JUXQGVlW]OLFK�GLH�-DKUHVEDUYHUJ�WXQJ�I�U�GDV�OHW]WH�YROOH�
*HVFKlIWV�MDKU�YRU�GHP�$XVVFKHLGHQ�GHV�9RUVWDQGVPLW�
JOLHGV�DXV�GHP�9RUVWDQG��)DOOV�GLH�-DKUHVEDUYHUJ�WXQJ�GHV�
Vorstandsmitglieds für das im Zeitpunkt des ausscheidens 

ODXIHQGH�*HVFKlIWV�MDKU�YRUDXVVLFKWOLFK�ZHVHQWOLFK�K|KHU�
RGHU�QLHGULJHU�DXVIDOOHQ�ZLUG�DOV�GLH�-DKUHVEDUYHUJ�WXQJ�
I�U� GDV� OHW]WH� YROOH� *HVFKlIWV�MDKU�� HQWVFKHLGHW� GHU�
aufsichts rat nach billigem ermessen über eine anpassung 

GHV� DOV� -DKUHVEDUYHUJ�WXQJ� DQ]XVHW]HQGHQ� %HWUDJV��
:HQQ�GLH�XUVSU�QJOLFKH�5HVW�ODXI�]HLW�GHV�$QVWHOOXQJVYHU�
trags weniger als zwei Jahre beträgt, ist die abfindung 

zeitanteilig zu berechnen. für den Zeitraum, auf dessen 

Grundlage die abfindung ermittelt wird, erhalten die Vor�
standsmitglieder keine Pensionszahlungen. 

,P�)DOOH�HLQHU�hEHUQDKPH�GHU�/LQGH�ag (Change of 

&RQWURO��XQG�GHU�%HHQGLJXQJ�GHV�$QVWHOOXQJVYHUWUDJV�
LQQHUKDOE�YRQ�QHXQ�0RQDWHQ�GDQDFK�GXUFK�HLQYHUQHKP�
OLFKH�%HHQGLJXQJ�RGHU�GXUFK�=HLWDEODXI�XQG�1LFKWYHUOlQ�
JHUXQJ�GHV�$QVWHOOXQJVYHUWUDJV�RGHU�GXUFK�.�QGLJXQJ�
durch das Vorstandsmitglied wegen mehr als unwesent�
licher Beeinträchtigung seiner Stellung als Vorstandsmit�
JOLHG�LQIROJH�GHU�hEHUQDKPH�KDEHQ�GLH�0LWJOLHGHU�GHV�
9RUVWDQGV�HLQHQ�DQ� LKUHU�YHUWUDJOLFKHQ�%DUYHUJ�WXQJ�
orientierten, in seiner Höhe begrenzten anspruch auf 

/HLVWXQJHQ��'HP�9RUVWDQGVPLWJOLHG�REOLHJW�EHL�VHLQHU�
.�QGLJXQJ�GLH�%HZHLVODVW�I�U�GLH�WDWVlFKOLFKHQ�8PVWlQGH��
DXIJUXQG�GHUHU�VHLQH�6WHOOXQJ�GXUFK�GLH�hEHUQDKPH�PHKU�
als nur unwesentlich beeinträchtigt wird. auch die emp�
IHKOXQJ�GHV�'HXWVFKHQ� �&RUSRUDWH� �*RYHUQDQFH� �.RGH[�
EHWUHIIHQG�$EILQGXQJV�&DSV�LQ�&KDQJH�RI�&RQWURO�)lOOHQ�
ZLUG�HLQJHKDOWHQ��'HP��.RGH[�HQWVSUHFKHQG�VHKHQ�DOOH�
9RUVWDQGVYHUWUlJH�I�U�GHQ�)DOO�GHV�YRU]HLWLJHQ�NRQWUROO�
wechselbedingten ausscheidens eine abfindung in Höhe 

GHU�EHL�VRQVWLJHP�YRU]HLWLJHP�$XVVFKHLGHQ�RKQH�ZLFKWL�
JHQ�*UXQG�]DKOEDUHQ�$EILQGXQJ�YRU��$X�HUGHP�HUKlOW�GDV�
Vorstandsmitglied eine Zusatzabfindung in Höhe einer in 

JOHLFKHU�:HLVH�]X�EHVWLPPHQGHQ�-DKUHVEDUYHUJ�WXQJ�
�)HVWYHUJ�WXQJ��LQ�EDU�DXV]X]DKOHQGHU�7HLO��60 Prozent) 

GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ���'LH�=XVDW]DEILQGXQJ�HQWIlOOW��
wenn das Vorstandsmitglied dem Vorstand im Zeitpunkt 

GHU�%HHQGLJXQJ�GHV�$QVWHOOXQJVYHUWUDJV�QLFKW�PLQGHV�
tens drei Jahre angehört hat oder bei ende des anstel�
OXQJVYHUWUDJV�HQWZHGHU�GDV�52��/HEHQVMDKU�QRFK�QLFKW�
oder das 63��/HEHQVMDKU�EHUHLWV�YROOHQGHW�KDW��(UKlOW�GDV�
Vorstandsmitglied aus anlass oder im Zusammenhang mit 

GHU�hEHUQDKPH�YRP�0HKUKHLWVDNWLRQlU��YRP�KHUUVFKHQ�
GHQ�8QWHUQHKPHQ�RGHU�YRP�DQGHUHQ�5HFKWVWUlJHU�/HLV�
WXQJHQ�� VR�ZHUGHQ�GLHVH� DXI�$EJHOWXQJV�� XQG�$EILQ�
dungsleistungen angerechnet. Der Pensionsanspruch 

EHPLVVW� VLFK�QDFK�GHQ�5HJHOXQJHQ� I�U�GLH�YRU]HLWLJH�
%HHQGLJXQJ�GHV�$QVWHOOXQJVYHUWUDJV�RKQH�ZLFKWLJHQ�
Grund.

:LUG�GHU�$QVWHOOXQJVYHUWUDJ�DXV�HLQHP�YRQ�GHP�9RU�
VWDQGVPLWJOLHG�]X�YHUWUHWHQGHQ�ZLFKWLJHQ�*UXQG�EHHQGHW��
erfolgen keine Zahlungen an das Vorstandsmitglied. 
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Die Vorstandsmitglieder unterliegen grundsätzlich einem 

QDFKYHUWUDJOLFKHQ�:HWWEHZHUEVYHUERW�YRQ�]ZHL�-DKUHQ��
als Gegenleistung zahlt die Gesellschaft für die Dauer des 

:HWWEHZHUEVYHUERWV�GHQ�9RUVWDQGVPLWJOLHGHUQ�JUXQG�
VlW]OLFK�HLQH�.DUHQ]HQWVFKlGLJXQJ�LQ�+|KH�YRQ�50 Pro�
]HQW�GHU�)HVWYHUJ�WXQJ���9HUVRUJXQJVOHLVWXQJHQ�ZHUGHQ�
LQ�YROOHP�8PIDQJ�DXI�GLH�(QWVFKlGLJXQJ�DQJHUHFKQHW��

Scheidet das Vorstandsmitglied aus den Diensten der 

*HVHOOVFKDIW�GXUFK�7RG�RGHU�$UEHLWVXQIlKLJNHLW�DXV��VR�
haben er oder seine erben anspruch auf die feste monat�
liche Vergütung für den Monat, in dem der anstellungs�
YHUWUDJ�HQGHW��VRZLH�I�U�GLH�VHFKV�IROJHQGHQ�0RQDWH��
außerdem haben er oder seine erben anspruch auf einen 

DQWHLOLJHQ�%HWUDJ�GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�I�U�GHQ�7HLO�
des Jahres, in dem das Vorstandsmitglied tätig war. in 

diesem fall wird diese zu 100 Prozent in bar ausgezahlt. 

9RUVFK�VVH�XQG�.UHGLWH
,P�%HULFKWVMDKU�EHVWDQGHQ�NHLQH�9RUVFK�VVH�RGHU�.UHGLWH�
an Mitglieder des Vorstands.

*HVDPWEH]�JH�GHU�IU�KHUHQ�0LWJOLHGHU�
GHVĂ9RUVWDQGV
Die Gesamtbezüge der früheren Mitglieder des Vorstands 

und deren Hinterbliebenen beliefen sich für das 

Geschäfts jahr 2012 auf 2.907.672 eur (Vj. 2.841.716 eur). 

für laufende Pensionen und anwartschaften auf Pen�
sionen für frühere Mitglieder des Vorstands und ihre Hin�
WHUEOLHEHQHQ� EHVWHKW� HLQH� 5�FN�VWHOOXQJ� LP� .RQ]HUQ�
DEVFKOXVV�LQ�+|KH�YRQ�39.260.114 eur (Vj. 36.903.317 eur). 

,P�-DKUHV�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�ag sind 33.390.728 eur zu�
rückgestellt (Vj. 35.003.558 eur). Die jeweiligen betrags�
mäßigen Unterschiede beruhen auf unterschiedlichen 

%HUHFKQXQJVSDUDPHWHUQ� I�U� =ZHFNH� GHU� 5HFKQXQJV�
OHJXQJ�LP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�E]Z��LP�-DKUHV�DEVFKOXVV��

2. Vergütung des aufsichts rats

'LH�9HUJ�WXQJ�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�LVW�DXI�9RUVFKODJ�YRQ�
9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW�GXUFK�GLH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�
festgelegt worden und in  Ziffer 11 der Satzung geregelt. 

'LH�9HUJ�WXQJ�VHW]W�VLFK�DXV�]ZHL�.RPSRQHQWHQ�]X�
VDPPHQ��HLQHP�IHVWHQ�XQG�HLQHP�YDULDEOHQ��DP�8QWHU�
nehmenserfolg orientierten Vergütungsbestandteil. für 

GLH�YDULDEOH�.RPSRQHQWH�LVW�]X�HLQHP�7HLO�GLH��'LYLGHQGH�
PD�JHEHQG��(LQ�ZHLWHUHU�7HLO� LVW�DQ�GLH�LP�MHZHLOLJHQ�
*HVFKlIWV�MDKU�HUUHLFKWH�5HQGLWH�DXI�GDV�HLQJHVHW]WH�.D�
pital (roce)�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�JHNRSSHOW��

feste Vergütung
Jedes Mitglied des aufsichts rats erhält eine jährliche 

IHVWH�9HUJ�WXQJ�YRQ�50.000 eur. Sie wird nach ablauf des 

Geschäfts jahres ausgezahlt. 

9DULDEOH�9HUJ�WXQJ
'LH� YDULDEOH� 9HUJ�WXQJ� HUUHFKQHW� VLFK� SUR� $XIVLFKWV�
ratsmitglied einerseits aus je 300 eur�I�U�MHGHQ�YRQ�GHU�
+DXSWYHUVDPPOXQJ�EHVFKORVVHQHQ� �*HZLQQDQWHLO� YRQ�
0,01 eur� MH� �$NWLH�� GHU� �EHU� HLQHQ� �*HZLQQDQWHLO� YRQ�
0,50 eur�MH��$NWLH�PLW�YROOHU��*HZLQQEHUHFKWLJXQJ�KLQDXV�
an die  aktionäre ausgeschüttet wird. andererseits wer�
den je 450 eur gewährt für jede 0,1 Prozent, um die die 

im jeweiligen Geschäfts jahr erreichte rendite auf das 

HLQJHVHW]WH�.DSLWDO�(roce)�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�GLH�4XRWH�
YRQ�7 Prozent übersteigt. Dabei wird der roce unter Zu�
grundelegung der angaben im jeweiligen geprüften 

.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�JHPl��ifrs satzungsgemäß bestimmt. 

im Berichtsjahr beläuft sich der so ermittelte roce auf 

11,5 Prozent (Vj. 13,0 Prozent). 

'LH�YDULDEOH�9HUJ�WXQJ�NRPPW�DP�7DJ�QDFK�GHU�RU�
GHQWOLFKHQ�+DXSWYHUVDPPOXQJ��GLH��EHU�GLH�9HUZHQGXQJ�
des Bilanzgewinns beschließt, zur auszahlung. 

9HUJ�WXQJ�9RUVLW]HQGHU��6WHOOYHUWUHWHU��
�$XVVFKXVVPLWJOLHGHU
Der Vorsitzende des aufsichts rats erhält das Dreifache, 

MHGHU�6WHOOYHUWUHWHU�XQG� MHGHV�0LWJOLHG�GHV�6WlQGLJHQ�
$XVVFKXVVHV�GDV�$QGHUWKDOEIDFKH�GHU�IHVWHQ�XQG�YDULDE�
len Vergütung. Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses 

bekommt zusätzlich 40.000 eur und jedes andere Mitglied 

des Prüfungsausschusses 20.000 eur. Wenn jedoch ein 

0LWJOLHG�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�]XU�JOHLFKHQ�=HLW�PHKUHUH�bP�
ter innehat, für die eine erhöhte Vergütung gewährt wird, 

HUKlOW�HV�QXU�GDV�(QWJHOW�I�U�GDV�DP�K|FKVWHQ�YHUJ�WHWH�
amt. 

6LW]XQJVJHOG
'LH�*HVHOOVFKDIW�JHZlKUW�GHQ�0LWJOLHGHUQ�GHV�$XIVLFKWV�
UDWV�I�U�MHGH�7HLOQDKPH�DQ�HLQHU�$XIVLFKWV�UDWV��RGHU�$XV�
VFKXVVVLW]XQJ�HLQ�6LW]XQJVJHOG�YRQ�500 eur. Dieser Be�
WUDJ�EOHLEW�XQYHUlQGHUW��ZHQQ�DQ�HLQHP�7DJ�PHKUHUH�
Sitzungen stattfinden. 
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�8PVDW]VWHXHU��$XVODJHQHUVDW]
'LH�/LQGH�ag erstattet den aufsichts ratsmitgliedern die 

auf ihre Vergütung entfallende  Umsatzsteuer und die not�
wendigen auslagen.

$XIVLFKWV�UDWVYHUJ�WXQJ�����
$XI�%DVLV�HLQHU��'LYLGHQGH�YRQ�2,70 eur (Vj. 2,50 eur) je 

GLYLGHQGHQEHUHFKWLJWH�6W�FNDNWLH�XQG�HLQHV�DQJHSDVVWHQ�
roce�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�YRQ�11,5 Prozent (Vj. 13,0 Prozent) 

EHWUlJW�GLH�*HVDPWYHUJ�WXQJ�GHV�$XIVLFKWV�UDWV��IHVWH�
9HUJ�WXQJ�� YDULDEOH� 9HUJ�WXQJ� XQG� 6LW]XQJVJHOG��

2.273.972 eur (Vj. 2.294.493 eur) zuzüglich  Umsatzsteuer 

LQ�+|KH�YRQ�432.055 eur (Vj. 435.954 eur). Von der Ge�
VDPWYHUJ�WXQJ�HQWIDOOHQ�855.219 eur (Vj. 859.754 eur) auf 

feste und 1.371.753 eur (Vj. 1.392.239 eur��DXI�YDULDEOH�
Vergütungen. Der Gesamtaufwand für die Sitzungsgelder  

betrug 47.000 eur (Vj. 42.500 eur).

auf die einzelnen Mitglieder des aufsichts rats entfal�
OHQ�GLH�LQ�GHU�QDFKIROJHQGHQ�7DEHOOH�DXIJHOLVWHWHQ�%H�
träge:

*h781*5)769$765+&,6(8$ޟ�

in €
feste 

Vergütung
Variable  

Vergütung

Vergütung 
für tätigkeit 
LP�3U�IXQJV�

ausschuss sitzungsgeld
gesamt-

 vergütung1

Dr. Manfred Schneider  

(Vorsitzender) 

2012
2011

������� 
�������

������� 
�������

²
²

����� 
�����

������� 
�������

+DQV��'LHWHU��.DWWH3  

�VWHOOY��9RUVLW]HQGHU��
2012
2011

������ 
������

�������
�������

²
²

����� 
�����

�������
�������

 Michael  Diekmann  

�ZHLWHUHU�VWHOOY��9RUVLW]HQGHU��
2012
2011

������ 
������

�������
�������

²
²

����� 
�����

�������
�������

3URI��'U��'U��$QQ�.ULVWLQ��$FKOHLWQHU� 
(ab 12. 05.2011)

2012
2011

������ 
������

������
������

������
������2

����� 
�����

�������
�������

Dr. Clemens Börsig  2012
2011

������ 
������

������
������

������
������

����� 
�����

�������
�������

anke Couturier (ab 06.12.2012) 2012
2011

����� 
²

����� 
²

²
²

��� 
²

������ 
²

 Gernot  Hahl3 2012
2011

������ 
������

������� 
�������

²
²

����� 
�����

������� 
�������

�7KLOR��.lPPHUHU3 2012
2011

������ 
������

������� 
������

²
²

����� 
�����

�������� 
�������

�0DWWKHZ�)�Ă&�Ă0LDX 2012
2011

������ 
������

������� 
������

²
²

����� 
�����

�������� 
�������

.ODXV��3HWHU��0�OOHU� 2012
2011

������ 
������

�������� 
�������

²
²

����� 
�����

�������� 
�������

 Jens  riedel3 2012
2011

������ 
������

������� 
������

²
²

����� 
�����

�������� 
�������

�;DYHU��6FKPLGW3 2012
2011

������ 
������

������� 
������

²
²

����� 
�����

�������� 
�������

 Josef  Schregle (bis 31. 10.2012) 2012
2011

������ 
������

������� 
������

²
²

����� 
�����

�������� 
�������

,16*(6$07 2012 795.219 1.371.753 60.000 47.000 2.273.972

in %  35 60 3 2 100

,16*(6$07 2011 800.137ެ 1.392.239ެ 59.617ެ 42.500ެ 2.294.493ެ
in % 34 61 3 2 100
1� %HWUlJH�RKQH�8PVDW]VWHXHU��
2� 0LWJOLHG�LP�3U�IXQJVDXVFKXVV�DE�20��0DL�2011�
3� 'LH�$UEHLWQHKPHUYHUWUHWHU�KDEHQ�HUNOlUW��LKUH�9HUJ�WXQJ�QDFK�GHQ�5LFKWOLQLHQ�GHV�'HXWVFKHQ�*HZHUNVFKDIWVEXQGHV�DQ�GLH�+DQV�%|FNOHU�6WLIWXQJ�DE]XI�KUHQ�
4� +LHULQ�HQWKDOWHQ�LVW�GLH�9HUJ�WXQJ�GHV�DP�12��0DL�2011�DXVJHVFKLHGHQHQ�$XIVLFKWVUDWVPLWJOLHGV�'U��%HLWHQ��)HVWH�9HUJ�WXQJ��18�082 eur��9DULDEOH�9HUJ�WXQJ��31�463 eur, 
9HUJ�WXQJ�I�U�7lWLJNHLW�LP�3U�IXQJVDXVVFKXVV��7�233 eur��6LW]XQJVJHOG��2�000 eur��*HVDPWYHUJ�WXQJ��58�778 eur)�

9RUVFK�VVH�XQG�.UHGLWH
Zum 31. Dezember 2012 bestanden keine Vorschüsse oder 

.UHGLWH�JHJHQ�EHU�0LWJOLHGHUQ�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�
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3.�:HLWHUHQWZLFNOXQJ�GHV�6\VWHPV�
zur Vergütung der Mitglieder des 

aufsichts rats

Vorstand und aufsichts rat beabsichtigen, der ordentlichen 

+DXSWYHUVDPPOXQJ� 2013 eine neue Vergütungsstruk�
WXU�I�U�GHQ�$XIVLFKWV�UDW�YRU]XVFKODJHQ��,P�0LWWHOSXQNW�
VWHKW�GDEHL�GLH�8PVWHOOXQJ�DXI�HLQH�UHLQH�)HVWYHUJ�WXQJ��
=XGHP�VROO�GLH�9HUJ�WXQJ�I�U�GLH�7lWLJNHLW�LQ�$XIVLFKWV�
ratsausschüssen an den Umfang der Verantwortung und 

den tatsächlichen arbeitsaufwand angepasst werden. 

für 25 Prozent der gewährten festen Vergütung sollen 

GLH�$XIVLFKWV�UDWVPLWJOLHGHU�LP�5DKPHQ�HLQHU�Å6HOEVWYHU�
SIOLFKWXQJ´�/LQGH��$NWLHQ�NDXIHQ�XQG�MHZHLOV�ZlKUHQG�GHU�
Dauer ihrer Mitgliedschaft im aufsichts rat halten. Details 

ZHUGHQ�PLW�GHU�(LQODGXQJ�]XU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�2013 

im rahmen des Beschlussantrags zur Satzungsänderung 

GDUJHVWHOOW�XQG�YHU|IIHQWOLFKW��
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/,1'(�$0�
�.$3,7$/0$5.7

�$NWLHQPlUNWH�QDFK�ZHFKVHOKDIWHP� 
Verlauf deutlich im Plus
'HU��GHXWVFKH��$NWLHQLQGH[��dax startete zunächst stark in 

das Berichtsjahr 2012 und überschritt bereits im  März die 

7.000�3XQNWH�0DUNH��9RU�GHP�+LQWHUJUXQG�GHU�KRKHQ�9R�
latilität an den internationalen finanzmärkten gab der 

,QGH[�LP�ZHLWHUHQ�9HUODXI�QDFK�XQG�VDQN�DP�5. Juni 2012 

DXI�VHLQHQ�-DKUHVWLHIVWVWDQG�YRQ�5.969 Punkten. angetrie�
EHQ�YRQ�HLQHU�]XQHKPHQG�SRVLWLYHQ�6WLPPXQJ�GHU�$QOH�
ger erholte sich der  dax im weiteren Verlauf des Jahres 

deutlich und beendete das Börsenjahr 2012 bei 7.612 Punk�
ten. im Vergleich zum Schlussstand des Jahres 2011 (5.898 

3XQNWH��HQWVSUDFK�GLHV�HLQHP�3OXV�YRQ�29,1 Prozent. Der 

 dax�KDW�VLFK�GDPLW�LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�QRFK�EHVVHU�HQW�
wickelt als die meisten anderen wichtigen internationa�
OHQ�%|UVHQ�,QGL]HV��

Zum Vergleich: Der msci�(XUR�,QGH[�VWLHJ�XP�11,8 Pro�
zent, der dj euro  stoxx um 15,5 Prozent. auch die 

�*HZLQQ]XZlFKVH�GHU�JU|�WHQ�HXURSlLVFKHQ�/lQGHULQGL�
zes konnten nicht an die  dax�3HIRUPDQFH�KHUDQUHLFKHQ��
So legte der cac 40�,QGH[��3DULV��XP�15,2 Prozent zu, wäh�
rend sich der Wert des ftse eurofirst 300�,QGH[��/RQGRQ��
um 10,1 Prozent erhöhte.

$KQOLFK�YHUOLHI�GLH�(QWZLFNOXQJ�DQ�GHQ��$NWLHQPlUNWHQ�
in den usa: Der s & p 500�,QGH[�YHUEHVVHUWH�VLFK�LP�-DKUHV�
YHUJOHLFK�XP�13,4�3UR]HQW��GHU��7HFKQRORJLH�,QGH[�nasdaq 

(nasdaq composite) um 15,9 Prozent. einen  Gewinn auf 

YHUJOHLFKEDUHP�1LYHDX�NRQQWHQ�DXFK�GLH�$QOHJHU�LQ�GHQ�
DXIVWUHEHQGHQ�9RONV�ZLUWVFKDIWHQ�YHUEXFKHQ��'HU�msci 
(PHUJLQJ�0DUNHWV�,QGH[�EHLVSLHOVZHLVH�VWLHJ�LP�-DKU�2012 

um 15,1 Prozent.

/LQGHV�%|UVHQZHUW�DXI�24,4�0UG��eur gestiegen
$XFK�GLH�/LQGH��$NWLH�NRQQWH�VLFK�LQ�GHP�LQVJHVDPW�SRVL�
WLYHQ�%|UVHQXPIHOG�JXW�HQWZLFNHOQ��'HU�-DKUHVVFKOXVVNXUV�
YRP�31. Dezember 2012 lag mit 132,00 eur um 14,8 Prozent 

über dem Wert zum Jahresende 2011 (114,95 eur). Damit 

ist der Börsenwert des Unternehmens im Berichtsjahr 

deutlich um anähernd 5 Mrd. eur auf 24,4 Mrd. eur (Jah�
resende 2011: 19,7 Mrd. eur) gestiegen. Beim Vergleich mit 

GHP�9RUMDKU�LVW�GLH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�EHU�FNVLFKWLJW��GLH�
/LQGH�LP��-XOL�2012�]XU�5HILQDQ]LHUXQJ�GHU�$NTXLVLWLRQ�GHV�
us�+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQV� �/LQFDUH�,QF�� HUIROJUHLFK�
GXUFKJHI�KUW�KDW��,P�=XJH�GHU�.DSLWDO�HUK|KXQJ�KDW�/LQGH�
rund 13 Mio. neue  aktien ausgegeben.

'HU�.XUVYHUODXI�GHU�/LQGH��$NWLH�LP�-DKU�2012�ZHLVW�YLHOH�
Parallelen zur  dax��3HUIRUPDQFH�DXI��:LH�GHU��dax ist auch 

GHU�.XUV�GHU�/LQGH��$NWLH�LP�)U�KMDKU�GHXWOLFK�JHVWLHJHQ��
im rahmen der Bekanntgabe eines neuen rekordergeb�
nisses für das Geschäfts jahr 2011�HUUHLFKWH�GHU�.XUV�DP�
9. März 2012�HLQHQ�:HUW�YRQ�133,05 eur. am 2. april 2012 

�EHUWUDI�GLH�/LQGH��$NWLH�]XP�HUVWHQ�0DO�LQ�GHU�*HVFKLFKWH�
GHV�8QWHUQHKPHQV�GLH�6FKZHOOH�YRQ�136 eur und schloss 

DQ�GLHVHP�7DJ�PLW�GHP�-DKUHVK|FKVWNXUV�YRQ�136,15 eur. 

im Zuge der erneut aufkommenden Unsicherheiten an 

GHQ�.DSLWDOPlUNWHQ�GXUFK�GLH�ZHOWZHLWH�6WDDWVVFKXOGHQ�
NULVH�VDQN�GHU�.XUV�GHV�/LQGH�7LWHOV�LP�]ZHLWHQ�4XDUWDOĂ²�
fast deckungsgleich mit dem  daxĂ²�ELV�DXI�GHQ�-DKUHV�
WLHIVWNXUV�YRQ�114,20 eur (10. Juli 2012).

Die zweite Jahreshälfte wiederum war an den interna�
WLRQDOHQ�%|UVHQSOlW]HQ�YRQ�HLQHP�GHXWOLFKHQ�$XIZlUWV�
WUHQG�JHSUlJW��'HU�.XUV�GHU�/LQGH��$NWLH�IROJWH�GLHVHP�
7UHQG�XQG�VWLHJĂ²�XQWHUVW�W]W�YRQ�JXWHQ�4XDUWDOV]DKOHQĂ²�
kontinuierlich an. am 1.�2NWREHU�2012�HUUHLFKWH�GHU�7LWHO�
mit 135,85 eur den Höchstkurs innerhalb der zweiten 

Jahreshälfte. 

'LH�LQVJHVDPW�UREXVWH�(QWZLFNOXQJ�GHU�/LQGH��$NWLH�LVW�
HLQ�%HOHJ�GDI�U��GDVV�GHU�.DSLWDOPDUNW�GLH�DWWUDNWLYHQ�
:DFKVWXPVP|JOLFKNHLWHQ�LP�LQWHUQDWLRQDOHQ���*DVH��XQG�
  anlagenbaugeschäft anerkennt. Die durch den ausbau 

GHV�+HDOWKFDUH�*HVFKlIWV�ZHLWHU�HUK|KWH�6WDELOLWlW�GHV�
Unternehmens, die sehr gute aufstellung in den aufstre�
benden Volks wirtschaften sowie die aussichtsreiche Po�
sitionierung im Wachstumsfeld energie und Umwelt wer�
GHQ�KRQRULHUW��=XGHP�WUlJW�GLH�NRQVHTXHQWH�8PVHW]XQJ�
GHV�JDQ]KHLWOLFKHQ�.RQ]HSWV�]XU�QDFKKDOWLJHQ�(IIL]LHQ�
steigerung (hpo)�]X�GHU�SRVLWLYHQ�%HZHUWXQJ�YRQ�/LQGH�
DP�.DSLWDOPDUNW�EHL��)�U�]XVlW]OLFKHV�9HUWUDXHQ�EHL�GHQ�
Marktteilnehmern sorgte darüber hinaus die entschei�
GXQJ�GHV�8QWHUQHKPHQV��GLH�DQVSUXFKVYROOHQ�0LWWHO�IULVW�
]LHOH�YRU�GHP�+LQWHUJUXQG�GHU��/LQFDUH�$NTXLVLWLRQ�DQ]X�
passen.

$XFK�LP�%HUHLFK�GHU�QDFKKDOWLJNHLWVEH]RJHQHQ�.DSL�
WDOPDUNW�5DWLQJV�NRQQWH�/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�(UIROJH�
YHUEXFKHQ��6R�ZXUGH�GDV�8QWHUQHKPHQ�LP��6HSWHPEHU�2012 

LQ� GHQ�JOREDOHQ�'RZ� -RQHV� 6XVWDLQDELOLW\� ,QGH[� �djsi 
:RUOG��DXIJHQRPPHQ��'DPLW�Z�UGLJWHQ�GLH�$QDO\VWHQ�GHU�
6XVWDLQDEOH�$VVHW��0DQDJHPHQW��*URXS�/LQGHV�NRQWLQXLHU�
liche Verbesserungen auf dem Gebiet der nachhaltigkeit. 

Besondere anerkennung erhielt das Unternehmen für 

VHLQH�$NWLYLWlWHQ�LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�.OLPDVWUDWHJLH��8P�
ZHOWPDQDJHPHQWV\VWHPH�VRZLH�5LVLNR��XQG�.ULVHQPD�
nagement. 

/LQGH�EHWHLOLJW�VLFK�DX�HUGHP�UHJHOPl�LJ�DQ�GHU�8P�
IUDJH�GHU��,QYHVWRUHQ�,QLWLDWLYH�&DUERQ�'LVFORVXUH�3URMHFW�
(cdp)�]XU�.OLPDVFKXW]EHULFKWHUVWDWWXQJ�XQG��OHLVWXQJ��,P�
Jahr 2012 wurde das Unternehmen im regionalen Carbon 

'LVFORVXUH�/HDGHUVKLS�,QGH[�(cdli) für Deutschland, Ös�
terreich und die Schweiz berücksichtigt. Der cdp zeich�
QHWH�/LQGH�I�U�GLH�JU|�WHQ�)RUWVFKULWWH�XQWHU�DOOHQ�QHX�LQ�
GHQ�,QGH[�DXIJHQRPPHQHQ�8QWHUQHKPHQ�DXV�

$P�.UHGLWPDUNW�ZLUG�GHU�/LQGH�.RQ]HUQ�ZHLWHUKLQ�VHKU�
SRVLWLY�ZDKUJHQRPPHQ��'LH�LQWHUQDWLRQDO�I�KUHQGHQ�5D�

9(5*h781*6 �%(5 ,&+7 <21
/ ,1'(�$0��. $3,7$/0$5.7 33
*(6$07:,576&+$) 7/ ,&+(�
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WLQJ�$JHQWXUHQ�6WDQGDUG�	�3RRU·V�XQG�0RRG\·V�KDEHQ�GLH�
KRKH�.UHGLWZ�UGLJNHLW�XQG�GHQ�VWDELOHQ�$XVEOLFN�GHV�8Q�
WHUQHKPHQV�LP��-XOL�E]Z��LP�1RYHPEHU�GHV�-DKUHV�2012 

jeweils bestätigt. Die agenturen tragen damit dem weiter 

YHUEHVVHUWHQ�)lOOLJNHLWHQSURILO�HEHQVR�5HFKQXQJ�ZLH�GHU�
VLFKHUHQ�/LTXLGLWlWVUHVHUYH�GHV�8QWHUQHKPHQV��

Diese Wertschätzung und die trotz hoher Volatilität 

WHLOZHLVH�JXWHQ�%HGLQJXQJHQ�DQ�GHQ�LQWHUQDWLRQDOHQ�.D�
SLWDOPlUNWHQ�I�U�8QWHUQHKPHQVDQOHLKHQ�KDW�/LQGH� LP�
Berichtsjahr nutzen können. So hat das Unternehmen im 

 Mai 2012�HLQH�$QOHLKH�PLW�VLHEHQMlKULJHU�/DXI]HLW��EHU�
500 Millionen eur begeben, und im  September 2012 zur 

ZHLWHUHQ�5HILQDQ]LHUXQJ�GHU��/LQFDUH�hEHUQDKPH�HLQH�
$QOHLKH��/DXI]HLW��DFKW�-DKUH��LQ�+|KH�YRQ�1 Milliarde eur 

platziert. 

8P�GLH�.RQ]HUQOLTXLGLWlW�ZHLWHU�]X�VWlUNHQ�XQG�VHLQH�
)OH[LELOLWlW� ]X� HUK|KHQ�� KDW� /LQGH� GDU�EHU� KLQDXV� LP�
 September 2012�HLQH�I�QIMlKULJH�$QOHLKH�LQ�+|KH�YRQ�
2�0LOOLDUGHQ�QRUZHJLVFKHQ�.URQHQ�SODW]LHUW��'LHVH�$Q�
OHLKH�ZXUGH�DP�7DJ�GHU�(PLVVLRQ�LQ�HLQH�us�'ROODU�9HU�
VFKXOGXQJ�JHZDQGHOW��=XGHP�YHUI�JW�/LQGH�PLW�GHU�EH�
stehenden, zum Jahresende 2012�XQJHQXW]WHQ�.UHGLWOLQLH�
LQ�+|KH�YRQ�2,5 Milliarden eur über eine solide allge�
PHLQH�/LTXLGLWlWVUHVHUYH�EHL��%DQNHQ�

�1)/+$=11).�)57),17),5.725$0/$3,7$.ޟ�

���� ����

'LYLGHQGHQEHUHFKWLJWH�$NWLHQ�I�U�GDV�*HVFKlIWVMDKU� stück ����������� �����������

Jahresschlusskurs € ������ 114,95

Jahreshoch € 136,15 ������

Jahrestief € ������ 96,16

$XVVFK�WWXQJVVXPPH�/LQGH�ag 0LRߐ��� ���� 428

Marktkapitalisierung1 0LRߐ��� ������ ������

Durchschnittlicher wöchentlicher Börsenumsatz stück ��������� ���������

Volatilität1 (200 tage) LQ�� ���� 17,9

Angaben je Aktie    

%DUGLYLGHQGH� € ���� ����

'LYLGHQGHQUHQGLWH� LQ�� ��� 2,2

&DVK�)ORZ�DXV�EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW� € 13,62 14,18

(5*(%1,62 € 7,89 7,71
1� %HUHFKQXQJ�]XP�31��'H]HPEHU�2012�
2� %HUHLQLJW�XP�GLH�(LQIO�VVH�GHU�boc�.DXISUHLVDOORNDWLRQ��

/LQGHĂAGޞ ޞ3ULPH�&KHPLFDOޟ ޞDAXޟ ޞXUR�6WR[[�&KHPLFDO)�-'ޟ

���

���

���

���

���

��

-DQ� April Juli 2NW�)HE� mai $XJ� 1RY�märz Juni 6HS� 'H]�

*81/.&,:17)856.��),7.$�)'1,/ޟ��������57),=,'1,�
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�+&,)/*5)0�9,�)&1$250(5)�3)'1,/�ޟ�  
=8�'(1�:,&+7,*67(1�,1',=(61

����
LQ�3UR]HQW

gewichtung 
/LQGH�$NWLH�
LQ�3UR]HQW

/LQGH��LQNO��'LYLGHQGH�� 17,2 ²

/LQGH��H[NO��'LYLGHQGH�� 14,8 ²

dax 29,1 3,66

Prime Chemical 36,7 14,55

dj euro stoxx 15,5 ����

dj euro stoxx Chemical ���� �����

ftse eurofirst 300 ���� ����

ftse e300 Chemical 28,5 ����

msci euro 11,8 ����

1� =XP�31��'H]HPEHU�2012�

6WDELOH��$NWLRQlUVVWUXNWXU
Gemäß der jährlich durchgeführten  aktionärsidentifikation 

LVW�GHU�$QWHLO�GHU�LQVWLWXWLRQHOOHQ��,QYHVWRUHQ�DQ�GHU�$Q�
]DKO�DXVVWHKHQGHU�/LQGH��$NWLHQ�]XP�6WLFKWDJ�31. Dezem�
ber 2012 mit rund 81 Prozent (Vj. rund 80 Prozent) stabil 

JHEOLHEHQ��'HU�$QWHLO�GHU�3ULYDWDQOHJHU�ODJ�VRPLW�]XP�
Jahresende bei rund 19 Prozent.

'HU�$QWHLO�GHU�LQVWLWXWLRQHOOHQ��,QYHVWRUHQ�DXV�GHQ�usa 

ist auf 45 Prozent (Vj. 43 Prozent) gestiegen, während der 

*HVDPWDQWHLO�GHU�HXURSlLVFKHQ�LQVWLWXWLRQHOOHQ�,QYHVWR�
ren leicht auf 51 Prozent (Vj. 52 Prozent) sank. Die 

�GHXWVFKHQ�LQVWLWXWLRQHOOHQ��,QYHVWRUHQ�ZDUHQ�]XP�(QGH�
des Berichtszeitraums 2012 mit 16�3UR]HQW�DQ�/LQGH�EHWHL�
ligt: damit lag ihr anteil etwas unter dem Vorjahr (17 Pro�
]HQW��� 'HU� $QWHLO� LQVWLWXWLRQHOOHU� �,QYHVWRUHQ� DXV�
�*UR�EULWDQQLHQ�KDW�VLFK�LP�-DKUHVYHUJOHLFK�DXI�14 Prozent 

(Vj. 16 Prozent) reduziert. Der französische Markt hat 

seine Position mit HLQHP�$QWHLO�YRQ�9 Prozent (Vj. 8 Pro�
zent) leicht ausgebaut. Damit stellt frankreich den dritt�
JU|�WHQ�0DUNW�I�U�LQVWLWXWLRQHOOH�,QYHVWRUHQ�YRQ�/LQGH�LQ�
(XURSD��'HU�$QWHLO�GHU�DVLDWLVFKHQ��,QYHVWRUHQ�]HLJWH�VLFK�
im Berichtszeitraum 2012 mit 4 Prozent (Vj. 5 Prozent) re�
ODWLY�NRQVWDQW��'HU�$QWHLO�GHU�,QYHVWRUHQ��GLH�DXI�1DFKKDO�
tigkeit ausgerichtet sind, erhöhte sich im Berichtszeit�
raum auf über 4 Prozent (Vj. 3 Prozent).

$XFK�LP�YHUJDQJHQHQ�%HULFKWVMDKU�2012�LVW�HV�/LQGH�
JHOXQJHQ��VHLQH��,QYHVWRUHQEDVLV�XP�HLQH�5HLKH�ODQJIULVWLJ�
orientierter anleger zu erweitern. Das Geschäftsmodell 

des Unternehmens ist auf nachhaltiges profitables Wachs�
WXP�DXVJHULFKWHW��=XGHP�YHUI�JW�/LQGH��EHU�HLQH�VWDELOH�
)LQDQ]LHUXQJVVWUXNWXU�XQG�ELHWHW�GHQ��,QYHVWRUHQ�VRPLW�
HLQH�DWWUDNWLYH��$QODJH�PLW�QDFKKDOWLJHU�:HUWVFK|SIXQJ�

��1,ޞ7,21b566758.785.$ޟ�

19

81

 institutionelle 81 �9-����� 3ULYDWH 19 �9-�����

�1Ă²)6725)19,�)//)167,787,21,�ޟ�  
��1,ޞ1)21,*)�5+&�1$)/,)$17

12

9
4

45

16

14

usa 45 �9-����� Sonstige 12 �9-�����
Deutschland 16 �9-����� frankreich 9 �9-����
Großbritannien 14 �9-����� asien 4 �9-����
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�'LYLGHQGHQDXVVFK�WWXQJ
/LQGH�YHUIROJW�HLQH�HUWUDJVRULHQWLHUWH��'LYLGHQGHQSROLWLN�
XQG�VHW]W�GDEHL�DXI�.RQWLQXLWlW��9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW�
ZHUGHQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�29. Mai 2013�YRUVFKOD�
JHQ��HLQH��'LYLGHQGH�LQ�+|KH�YRQ�2,70 eur je Stückaktie 

auszuschütten. im Vergleich zum Vorjahr (2,50 eur) ent�
spricht dies einer erhöhung um 8,0 Prozent. Gemessen am 

-DKUHV�EHUVFKXVV�EHOlXIW�VLFK�GLH�$XVVFK�WWXQJVTXRWH�
auf 40,0�3UR]HQW��'LH���'LYLGHQGHQUHQGLWH�EHWUlJW��EH]RJHQ�
auf den Jahresschlusskurs, 2,0 Prozent. 

%HVFKO�VVH�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�
YRPĂ4.�0DL�2012
'HU�9RUVWDQG�GHU�/LQGH�ag wurde ermächtigt, mit Zustim�
mung des aufsichts rates bis zum 3. Mai 2017 eigene 

�$NWLHQ�LP�:HUW�YRQ�10 Prozent des Grund kapitals zu er�
ZHUEHQ��$X�HUGHP�ZXUGH�GDV�*HQHKPLJWH�.DSLWDO�,,�JH�
mäß  Ziffer 3.7 der Satzung aufgehoben und der Vorstand 

ermächtigt, das Grund kapital bis zum 3. Mai 2017 mit Zu�
stimmung des aufsichts rates um bis zu 70 Mio. eur durch 

GLH�HLQPDOLJH�RGHU�PHKUPDOLJH�$XVJDEH�YRQ�LQVJHVDPW�
bis zu 27.343.750 neuen, auf den inhaber lautende 

6W�FNDNWLHQ�JHJHQ�%DUHLQODJH�XQG�RGHU�JHJHQ�6DFK�
HLQODJH�]X�HUK|KHQ��*HQHKPLJWHV�.DSLWDO�,,���'DEHL�EH�
steht die Möglichkeit des ausschlusses des Bezugsrechts 

der  aktionäre.

8P�DXFK�ZHLWHUKLQ�)�KUXQJVNUlIWH�GHU�/LQGH�ag und 

LKUHU� YHUEXQGHQHQ�8QWHUQHKPHQ� LP� ,Q��XQG�$XVODQG�
GXUFK�HLQH�YDULDEOH�9HUJ�WXQJVNRPSRQHQWH�PLW�ODQJIULV�
tiger anreiz wirkung und risikocharakter auf  aktienbasis 

DQ�/LQGH�ELQGHQ�]X�N|QQHQ��ZXUGH�GLH�0|JOLFKNHLW�JH�
VFKDIIHQ��%H]XJVUHFKWH�DXI��$NWLHQ�GHU�/LQGH�ag an Mit�
JOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV��DQ�0LWJOLHGHU�YRQ�*HVFKlIWVRUJD�
QHQ�YHUEXQGHQHU�8QWHUQHKPHQ�LP�,Q��XQG�$XVODQG�VRZLH�
an ausgewählte führungskräfte auszugeben. Dafür wurde 

GHU�%HVFKOXVV��EHU�GLH�6FKDIIXQJ�HLQHV�%HGLQJWHQ�.DSL�
tals 2012�]XU�$XVJDEH�YRQ�%H]XJVUHFKWHQ�LP�5DKPHQ�HL�
QHV�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQV�2012 (ltip 2012) gefasst.

�,QYHVWRU�5HODWLRQV�
 (ir)�$NWLYLWlWHQĂ�LQWHQVLYLHUW
im Berichtsjahr 2012�KDW�/LQGH�VHLQH�.RPPXQLNDWLRQ�PLW�
GHQ�.DSLWDOPDUNWWHLOQHKPHUQ�ZHLWHU�LQWHQVLYLHUW��(V�ZXU�
den weltweit mehr als 700 einzelgespräche mit finan�
]DQDO\VWHQ�XQG� �,QYHVWRUHQ�JHI�KUW��$XI� LQVJHVDPW�41 
.RQIHUHQ]HQ�XQG�5RDGVKRZV�DXI�GUHL�.RQWLQHQWHQ��PHK�
UHUHQ�3ULYDWDQOHJHU�9HUDQVWDOWXQJHQ�VRZLH�LP�5DKPHQ�
YRQ��$QODJHQ�%HVLFKWLJXQJHQ�KDW�GDV�8QWHUQHKPHQ�VHL�
QHQ��$NWLRQlUHQ�XQG�SRWHQ]LHOOHQ��,QYHVWRUHQ�GLH�0|JOLFK�
NHLW�]X�*HVSUlFKHQ�JHERWHQĂ²�DXFK�PLW�0LWJOLHGHUQ�GHV�
Vorstands. 

=XGHP�KDW�GDV�8QWHUQHKPHQ�HUVWPDOLJ�HLQHQ�.DSLWDO�
PDUNWWDJ�YHUDQVWDOWHW��'DEHL�NRQQWHQ��,QYHVWRUHQ�XQG�
$QDO\VWHQ�LP�'LDORJ�PLW�GHQ�0LWJOLHGHUQ�GHV�9RUVWDQGV�
GHU�/LQGH�ag�VRZLH�PLW�DXVJHZlKOWHQ�([SHUWHQ�DXV�GHP�
.RQ]HUQ� �EHU� GLH� N�QIWLJHQ� +HUDXVIRUGHUXQJHQ� XQG�
Wachstumschancen des Unternehmens diskutieren. 

/LQGH�NRQQWH�QDWLRQDOH�XQG�LQWHUQDWLRQDOH��,QYHVWRUHQ�YRQ�
GHQ� 3RWHQ]LDOHQ� VHLQHU� 3URGXNWH�� �7HFKQRORJLHQ� XQG�
Dienstleistungen in den zukunftsträchtigen Bereichen 

energie, Umwelt und insbesondere Gesundheit (Health�
care) überzeugen. einen Schwerpunkt der Präsentationen 

ELOGHWHQ�GLH�=XNlXIH�LP�+HDOWKFDUH�*HVFKlIW��'DU�EHU�
hinaus erläuterte das Unternehmen seine aktuelle Ge�
schäftsentwicklung und hob die gute Position in den auf�
VWUHEHQGHQ�9RONV�ZLUWVFKDIWHQĂ²�LQVEHVRQGHUH�LQ��$VLHQĂ²�
KHUYRU��$XFK�GLH�ZDFKVHQGHQ�6\QHUJLHQ�]ZLVFKHQ�GHP�
��*DVH��XQG�GHP��(QJLQHHULQJJHVFKlIW�ZXUGHQ�GHWDLOOLHUW�
beschrieben. 

7UDQVSDUHQ]��.RQWLQXLWlW�XQG�9HUOlVVOLFKNHLW�VLQG�DXFK�
im laufenden Jahr 2013�GLH�/HLWOLQLHQ�I�U�GLH�ir�$UEHLW�EHL�
/LQGH��'DV�ir�7HDP�ZLUG�GDEHL�DXI�GLH�$UJXPHQWH�YHUZHL�
VHQ��GLH�HLQH��,QYHVWLWLRQ�LQ�GDV�8QWHUQHKPHQ�I�U�$QOHJHU�
XQYHUlQGHUW� DWWUDNWLY�PDFKHQ�� (LQ� UREXVWHV�� ]XNXQIW�
strächtiges Geschäftsmodell, eine langfristig ausgerich�
WHWH�)LQDQ]LHUXQJ�XQG�GLH�KHUYRUUDJHQGH�$XIVWHOOXQJ�LQ�
den wachstumsstarken Volks wirtschaften. 

$OOH�DNWXHOOHQ�,QIRUPDWLRQHQ�]XU�/LQGH��$NWLH�ILQGHQ�
Sie auf der internetseite :::�/ ,1'( �&20 unter der ru�
EULN��,QYHVWRU�5HODWLRQV��)�U�)UDJHQ�XQG�,QIRUPDWLRQHQ�
stehen ihnen die ir�0LW�DUEHLWHU�XQWHU�GHU�7HOHIRQQXPPHU�
+49.89.35757�1321 zur Verfügung. Gerne können Sie ihre 

fragen auch online unter  ,19(67255(/$7 ,216#/,1'(�&20 

an das Unternehmen richten.

�),7.$�)'1,/�85=�1)7$'00$67ޟ

Aktienart inhaberaktien 

Börsenplätze $OOH�GHXWVFKHQ�%|UVHQ

Wertpapierkennnummern isin de0006483001 

 wkn 648300 

5HXWHUV��;HWUD�� ling�de 

Bloomberg lin gr 
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*(6$07�
:,576&+$)7/,&+(�
5$+0(1�
BeDinGUnGen

�31,%��8.7'6352'1$/58772,1%�6)/$)5ޟ��

:DFKVWXP�LQ�3UR]HQW

��*HZLFKWXQJ� ���� ���� ���� ���� ����

emea ���� ��� ²��� 2,3 2,1 ���

euroraum ���� ��� ²��� 1,8 1,5 ² ���

Deutschland 5,8 ��� ²��� 3,6 3,1 ���

asien/Pazifik 18,4 5,6 5,2 8,3 6,5 5,5

China ��� 9,6 9,2 ���� 9,3 7,7

amerika 33,5 ��� ²��� 3,6 2,3 2,3

usa 25,3 ² ��� ²��� ��� 1,8 2,2

WElt 100,0 1,4 –2,2 4,1 2,7 2,22
1� 4XHOOH��7KH�(FRQRPLVW�,QWHOOLJHQFH�8QLW�/WG���EH]RJHQ�DXI�/lQGHU��LQ�GHQHQ�/LQGH�$NWLYLWlWHQ�XQWHUKlOW��'LH�9RUMDKUHV]DKOHQ�I�U������ZXUGHQ�DXI�%DVLV�GHU�QHXHVWHQ�
YHUI�JEDUHQ�'DWHQ�DQJHSDVVW�

2� %H]RJHQ�DXI�117�/lQGHU�GHU�:HOW�

�31,��8.7,21'352),8675'1,ޟ��

:DFKVWXP�LQ�3UR]HQW

���� ���� ���� ���� ����

emea ²��� ²���� 6,1 2,8 ²���

euroraum ²��� ²���� 6,7 2,8 ²���

Deutschland ��� ²���� 11,2 ��� ² ���

asien/Pazifik 6,6 ��� 13,5 ��� 5,9

China 12,9 ���� 15,7 13,9 ����

amerika ²��� ²���� 5,6 3,9 3,2

usa ²��� ²���� 5,3 4,1 3,7

WElt – 0,4 –9,3 8,1 3,6 1,52
1� 4XHOOH��7KH�(FRQRPLVW�,QWHOOLJHQFH�8QLW�/WG���EH]RJHQ�DXI�/lQGHU��LQ�GHQHQ�/LQGH�$NWLYLWlWHQ�XQWHUKlOW��'LH�9RUMDKUHV]DKOHQ�I�U������ZXUGHQ�DXI�%DVLV�GHU�QHXHVWHQ�
YHUI�JEDUHQ�'DWHQ�DQJHSDVVW�

2� %H]RJHQ�DXI�117�/lQGHU�GHU�:HOW�

*OREDOH�.RQMXQNWXU
Das weltweite Wirtschaftswachstum hat sich im Berichts�
jahr 2012 im Vergleich zum Vorjahr abgeschwächt. Das 

globale Bruttoinlandsprodukt (bip) ist laut den Daten des 

LQWHUQDWLRQDOHQ�3URJQRVHLQVWLWXWV�7KH�(FRQRPLVW�,QWHOOL�
gence  Unit im Jahr 2012 nur um 2,2 Prozent gestiegen, 

QDFKGHP�LP�9RUMDKU�QRFK�HLQ�3OXV�YRQ�2,7 Prozent erreicht 

worden war. Bei der weltweiten  industrieproduktion (ip) 

KDW� GLH� '\QDPLN� QRFK� GHXWOLFKHU� QDFKJHODVVHQ�� ,P�
Jahr 2012 betrug das ip�:DFKVWXP�OHGLJOLFK�1,5 Prozent; 

2011 waren hier 3,6 Prozent realisiert worden.

%HHLQWUlFKWLJW�ZXUGH�GLH��.RQMXQNWXUHQWZLFNOXQJ�YRU�
DOOHP�YRQ�GHU�DQKDOWHQGHQ�6WDDWVVFKXOGHQNULVH�LQ�(XURSD�
und in den usa��$XFK�LQ�7HLOHQ�$VLHQV�LVW�GLH�:LUWVFKDIW�
langsamer gewachsen als in den Vorjahren.

Die Situation an den internationalen finanzmärkten 

hat sich seit Mitte des Berichtsjahres 2012�YHUEHVVHUW�

/ ,1'(�$0��. $3 , 7$/0$5. 7 <33
*(6$07 �:,576&+$)7/ , &+(�

5$+0(1�%(' ,1*81*(1
38

%5$1&+(1 �63( = , ) , 6&+(�
5$+0(1 �%(' ,1*81*(1
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(0($��(XURSD��0LWWOHUHU�2VWHQ�XQG��$IULND�
Das Wirtschaftswachstum für die gesamte region emea 

ODJ�LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�QXU�EHL�0,4 Prozent. Zum Ver�
gleich: im Jahr 2011 ist das bip hier um 2,1 Prozent gestie�
JHQ��'LH��.RQMXQNWXUHQWZLFNOXQJ�GHU�HLQ]HOQHQ�7HLOUHJLR�
QHQ�LVW�HUQHXW�VHKU�XQWHUVFKLHGOLFK�YHUODXIHQ��

Die Wirtschaftsleistung in Westeuropa ist im Berichts�
jahr 2012 um 0,1 Prozent geschrumpft, nachdem sie im 

Jahr 2011 noch um 1,6 Prozent gewachsen war. Bei der 

 industrieproduktion war sogar ein rückgang um 2,3 Pro�
]HQW�]X�YHU]HLFKQHQ��LP�9RUMDKU�VWDQG�KLHU�HLQ�3OXV�YRQ�
2,2 Prozent. 

,QQHUKDOE�GHU�5HJLRQ�:HVWHXURSD�KDW�VLFK�GLH�.RQ�
junk tur in Deutschland mit einem bip�=XZDFKV�XP�0,9 

3UR]HQW�YHUJOHLFKVZHLVH�UREXVW�JH]HLJW��$XFK�HLQLJH�DQ�
GHUH�6WDDWHQĂ²�ZLH�HWZD�GLH�6FKZHL]��6FKZHGHQ�XQG�1RU�
ZHJHQĂ²�NRQQWHQ�LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�:DFKVWXPVUDWHQ�
erzielen. in den Peripherieländern hingegen war die 

Wirtschaftsleistung durchweg rückläufig. 

$XFK�LQ�2VW�HXURSD�KDW�VLFK�GDV�NRQMXQNWXUHOOH�8PIHOG�
abgekühlt: nachdem die Wirtschaft hier im Jahr 2011 um 

4,2 Prozent gewachsen war, lag das Plus im Berichts�
jahr 2012 nur noch bei 2,2 Prozent. Die  industrieproduktion 

LQ�2VW�HXURSD�LVW�2012 um 2,5�3UR]HQW�JHVWLHJHQĂ²�LP�9RU�
jahr betrug das Plus 5,4 Prozent. auch hier hat die euro�
päische Staatsschuldenkrise zu einer abschwächung 

geführt.

,P�0LWWOHUHQ�2VWHQ�KDW�GLH�ZLUWVFKDIWOLFKH�'\QDPLN�
]ZDU�QLFKW�JDQ]�GDV�KRKH�1LYHDX�GHV�9RUMDKUHV�KDOWHQ�
können, mit einem bip�3OXV�YRQ�4,7 Prozent (Vj. 6,0 Pro�
zent) konnte hier aber dennoch ein überdurchschnittlich 

KRKHV�:DFKVWXP�YHUEXFKW�ZHUGHQ�
,Q��$IULND�KDW�VLFK�GLH��.RQMXQNWXU�LP�%HULFKWVMDKU�2012 

mit einem bip�=XZDFKV�YRQ�4,1 Prozent besser entwickelt 

als im Vorjahr (3,0 Prozent). allerdings gab es auch hier 

GHXWOLFKH�8QWHUVFKLHGH�]ZLVFKHQ�GHQ�HLQ]HOQHQ�/lQGHUQ��
So ist die Wirtschaft in Südafrika mit 2,6 Prozent im Be�
richtszeitraum nicht so stark gewachsen wie im Vorjahr 

(3,5 Prozent).

�$VLHQ�3D]LILN
Die Wirtschaft in der region  asien/Pazifik ist im Jahr 2012 

HUQHXW��EHUSURSRUWLRQDO�VWDUN�JHZDFKVHQĂ²�ZHQQJOHLFK�
QLFKW�VR�G\QDPLVFK�ZLH�LP�9RUMDKU��'HU�bip�$QVWLHJ�HU�
reichte im Berichtsjahr 5,5 Prozent; 2011 hatte der Zu�
wachs 6,5 Prozent betragen. Die  industrieproduktion 

erhöhte sich in dieser region im Geschäfts jahr 2012 um 

5,9 Prozent (Vj. 8,0 Prozent). 

im Zuge der getroffenen Maßnahmen zur inflations�
EHNlPSIXQJ�XQG�]XU�9HUPHLGXQJ�HLQHU�hEHUKLW]XQJ�DP�
immobilienmarkt hat sich das Wachstum in China auf ho�
KHP�1LYHDX�HWZDV�DEJHVFKZlFKW��1DFK�HLQHU�$XVZHLWXQJ�
der Wirtschaftsleistung um 9,3 Prozent im Jahr 2011 ist das 

bip hier im Berichtsjahr 2012 um 7,7 Prozent gestiegen. 

$XFK� LQ� /lQGHUQ� ZLH� ,QGRQHVLHQ�� 0DOD\VLD� XQG� GHQ�
�3KLOLSSLQHQ�KDW� VLFK�GLH� �.RQMXQNWXU� VWDELO�HQWZLFNHOW��
Hierzu haben auch die wirtschaftsfördernden Maßnah�
men, die insgesamt in den asean�6WDDWHQ�JHWlWLJW�ZXUGHQ��

EHLJHWUDJHQ��,Q�7KDLODQG�KDW�VLFK�GLH�:LUWVFKDIW�QDFK�GHU�
flut des Jahres 2011 im Berichtszeitraum wieder deutlich 

erholt.

in australien haben sich die konjunkturellen rahmen�
bedingungen im Jahr 2012�YHUEHVVHUW��1DFKGHP�GDV�bip 

hier im Jahr 2011 um 2,5 Prozent gestiegen war, konnte im 

%HULFKWVMDKU�VRJDU�HLQ�=XZDFKV�YRQ�3,6 Prozent erreicht 

werden. Die  industrieproduktion, die im Jahr 2011 noch um 

0,8 Prozent geschrumpft war, hat sich im Berichtsjahr 2012 

um 2,5 Prozent erhöht.

�$PHULND
in den usa� ]HLJWH� VLFK� GLH� �.RQMXQNWXU� LP� *HVFKlIWV�
jahr 2012�YHUJOHLFKVZHLVH�VWDELO��0LW�HLQHU�$XVZHLWXQJ�
der Wirtschaftsleistung um 2,2�3UR]HQW�ZDU�GLH�'\QDPLN�
hier leicht höher als im Vorjahr (bip�3OXV��1,8 Prozent). Die 

�,QGXVWULHSURGXNWLRQ�LVW�PLW�HLQHP�$QVWLHJ�YRQ�3,7 Prozent 

hingegen schwächer gewachsen als im Vorjahr (4,1 Pro�
]HQW���:lKUHQG�VLFK�GLH�6LWXDWLRQ�DP�$UEHLWV��XQG�,PPREL�
lienmarkt in den usa�LQ�GHQ�YHUJDQJHQHQ�0RQDWHQ�HWZDV�
YHUEHVVHUW�KDW��EOLHE�GDV�3UREOHP�XP�GLH�(LQKDOWXQJ�GHU�
6FKXOGHQREHUJUHQ]H��Å)LVFDO�&OLII´��ELV�]XP�(QGH�GHV�%H�
richtszeitraums ungelöst. 

in Südamerika ist das Wirtschaftswachstum im 

Jahr 2012 mit einer bip�(UK|KXQJ�XP�2,5 Prozent deut�
lich schwächer ausgefallen als 2011 (4,5 Prozent). Bei 

GHU��,QGXVWULHSURGXNWLRQ�ZDU�QXU�HLQ�OHLFKWHV�3OXV�YRQ�
0,9 Prozent festzustellen (Vj. 2,8�3UR]HQW���'LHVH�.RQMXQN�
WXUDEIODFKXQJ�ZDU�YRU�DOOHP�DXI�GLH�JHVXQNHQH�JOREDOH�
nachfrage sowie auf einen geringeren inlandskonsum 

zurückzuführen. allerdings waren auch in Südamerika 

GHXWOLFKH�8QWHUVFKLHGH�]ZLVFKHQ�GHQ�HLQ]HOQHQ�/lQGHUQ�
zu berücksichtigen: Während Brasilien und argentinien 

signifikant niedrigere Wachstumsraten als im Vorjahr zu 

YHU]HLFKQHQ�KDWWHQ��HQWZLFNHOWH�VLFK�GLH��.RQMXQNWXU�LQ�
Chile oder Peru annähernd stabil.
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��*DVHLQGXVWULH
Der internationale    Gasemarkt ist im Berichtsjahr 2012 ins�
gesamt weiter gewachsen. Je nach region und 

�,QGXVWULHEHUHLFK�ZDU�GLH�'\QDPLN�MHGRFK�XQWHUVFKLHGOLFK�
ausgeprägt. 

'LH�JU|�WHQ�$EVDW]PlUNWH�VWHOOHQ�QDFK�ZLH�YRU�1RUG�
amerika, europa und  asien; in  asien wurde erneut der 

K|FKVWH�1DFKIUDJHDQVWLHJ�YHU]HLFKQHW�
,Q�GHU�6WDKOLQGXVWULH�ZDU�GDV�0DUNWXPIHOG�LP�YHUJDQ�

JHQHQ�-DKU�YRQ�KRKHQ�hEHUNDSD]LWlWHQ�XQG�GHU�DQKDOWHQ�
den Staatsschuldenkrise im euroraum gekennzeichnet. 

'LH�6WDKOQDFKIUDJH�LQ�(XURSD�ILHO�HKHU�YHUKDOWHQ�DXV��YLHOH�
Stahlhersteller ergriffen rationalisierungsmaßnahmen 

und konzentrierten ihre Produktion auf Standorte mit 

QLHGULJHQ�.RVWHQ��$XFK�LQ�&KLQD�XQG�,QGLHQ�YHUODQJVDPWH�
sich der aufschwung der Stahlindustrie. in der nafta�5H�
gion */266$5  konnte die Branche hingegen hohe 

:DFKVWXPVUDWHQ�YHU]HLFKQHQ��+LHU�KDW�VLFK�YRU�DOOHP�GLH�
starke nachfrage aus dem Bausektor und aus der auto�
PRELOLQGXVWULH�SRVLWLY�DXVJHZLUNW��,QVJHVDPW�KDW�VLFK�GHU�
globale Markt für rohstahl auch im Geschäfts jahr 2012 

ZHLWHU�YHUJU|�HUW�
'LH�YHUKDOWHQH��.RQMXQNWXUHQWZLFNOXQJ�LQ�(XURSD�XQG�

in nordamerika war im Berichtszeitraum auch auf dem 

Chemiesektor spürbar. Hier konnte lediglich ein modera�
tes Wachstum festgestellt werden. in nordamerika erwar�
WHQ�GLH�([SHUWHQ�PLWWHOIULVWLJ�ZLHGHU�HLQH�GHXWOLFKHU�VWHL�
gende nachfrage. Hier dürften die zunehmende 

Schiefergasproduktion und die daraus resultierenden 

QLHGULJHUHQ��(UGJDVSUHLVH�I�U�SRVLWLYH�,PSXOVH�VRUJHQ��,Q�
 asien ist die Chemieindustrie weiterhin überproportional 

JHZDFKVHQĂ²�DOOHUGLQJV�QLFKW�JDQ]�VR�G\QDPLVFK�ZLH�LP�
Jahr 2011. 

,P��5DIILQHULHEHUHLFK�ZXUGHQ�DXFK�LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�
neue  anlagen gebaut und bestehende  anlagen erweitert, 

um regionale Ungleichgewichte bei angebot und nach�
frage zu beheben. Schwerpunkte bildeten dabei die er�
K|KXQJ�GHU�'LHVHO�3URGXNWLRQVNDSD]LWlWHQ�XQG�GLH�9HU�
EHVVHUXQJ�GHU�3URGXNWTXDOLWlW��,Q�1RUGDPHULND�XQG�LQ�
:HVWHXURSD� KDW� VLFK� DOOHUGLQJV� GDV� :DFKVWXP� YRQ�
�5DIILQHULHSURGXNWHQ�LQVJHVDPW�YHUULQJHUW��,Q�&KLQD�UHFK�
nen Branchenkenner damit, dass sich die Bedingungen 

I�U��5DIILQHULHQ�YHUEHVVHUQ�ZHUGHQ��VREDOG�GLH�5HJLHUXQJ�
anpassungen zur Produktpreisgebung einführt.

,QQHUKDOE�GHU�YHUDUEHLWHQGHQ��,QGXVWULH�LVW�LQ�GHQ�HQWZL�
FNHOWHQ�/lQGHUQ�GLH�1DFKIUDJH�QDFK�.XQVWVWRIIDSSOLNDWL�
onen stärker gestiegen als im Bereich Schweißen. in den 

aufstrebenden Volks wirtschaften hingegen war erneut 

ein deutliches Wachstum bei Schweißanwendungen zu 

YHU]HLFKQHQ��'LHVH�(QWZLFNOXQJ�ZXUGH�YRU�DOOHP�GXUFK�
0D�QDKPHQ�]XU�4XDOLWlWV��XQG�3URGXNWLYLWlWVYHUEHVVH�
rung gestützt.

in der  Halbleiterindustrie zeigte sich das Marktumfeld 

im ersten Halbjahr 2012�VWDELO��LP�ZHLWHUHQ�-DKUHVYHUODXI�
wurden die rahmenbedingungen ungünstiger.

Die nachfrage nach led s */266$5  ist im Berichts�
]HLWUDXP�PLW�GHQ�DOOJHPHLQHQ�/HXFKWPLWWHOPlUNWHQ�JH�
VWLHJHQ��'DYRQ�KDW�DXFK�GHU�0DUNW�I�U�(OHNWURQLN�JDVH�
profitiert. Das Wachstum im Bereich Bildschirme hat sich 

KLQJHJHQ�YHUODQJVDPW��%UHPVHQG�ZLUNWH�VLFK�KLHU�DXFK�
das auslaufen der fördermittel des chinesischen Staates 

für sogenannte mocvd�:HUN]HXJH� */266$5 zur Produk�
WLRQ�YRQ�%LOGVFKLUPHQ�DXV��,Q�GHQ�'LVSOD\V�I�U�PRELOH�
endgeräte werden zunehmend oled s */266$5 eingesetzt. 

'HU�0DUNW�I�U�6RODU]HOOHQ�ZDU�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�YRQ�
hEHUNDSD]LWlWHQ�XQG�.RQVROLGLHUXQJHQ�JHSUlJW��=X�KRKH�
�,QYHVWLWLRQHQ�LQ�GHQ�YHUJDQJHQHQ�-DKUHQ�KDEHQ�GLH�3UR�
duktionskapazitäten auf über 60 Gigawatt getrieben, 

ZlKUHQG�GLH�JOREDOH�1DFKIUDJH�QXU�GLH�+lOIWH�GDYRQ�EH�
trägt. in der folge sind die Preise für Solarmodule so stark 

gesunken, dass Wettbewerber in europa, in den usa und 

LQ��$VLHQ�LQ]ZLVFKHQ�GHQ�0DUNW�YHUODVVHQ�KDEHQ��
9RU�GHP�+LQWHUJUXQG�GHV�DQKDOWHQGHQ�%HY|ONHUXQJV�

ZDFKVWXPV�KDW�VLFK�GLH�/HEHQVPLWWHO��XQG�*HWUlQNHLQGXV�
WULH�DXFK� LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�YHUJOHLFKVZHLVH�VWDELO�
HQWZLFNHOW��.HQQ]HLFKQHQG� I�U�GLHVHQ�0DUNW� VLQG�GLH�
7UHQGV�]X�HLQHU�JHV�QGHUHQ�(UQlKUXQJ��]X�HLQHP�K|KHUHQ�
9HUEUDXFK�YRQ�IOHLVFKOLFKHQ�(LZHL�HQ�XQG�]X�PHKU�YHUDU�
EHLWHWHQ�/HEHQVPLWWHOQ��=XGHP�VWHLJW�GLH�1DFKIUDJH�EHL�
VRJHQDQQWHQ�&RQYHQLHQFH�3URGXNWHQ� */266$5�weiter�
hin.

,P�+HDOWKFDUH�0DUNW�]HLJWHQ�VLFK�GLH� ODQJIULVWLJHQ�
Wachstumstreiber auch im Berichtsjahr 2012 grundsätzlich 

weiterhin intakt: Die weltweit wachsende und zuneh�
PHQG�DOWHUQGH�%HY|ONHUXQJ��GHU�$QVWLHJ�FKURQLVFKHU�
erkrankungen wie asthma oder copd (chronisch obstruk�
WLYH�/XQJHQHUNUDQNXQJ��VRZLH�GLH�(QWZLFNOXQJ�]X�PHKU�
3DWLHQWHQEHWUHXXQJ�DXFK�DX�HUKDOE�YRQ�.UDQNHQKlXVHUQ��
Diese faktoren beeinflussen das Marktumfeld in den ein�
zelnen regionen unterschiedlich stark. Während der stei�
gende Wohlstand in  asien auch zu einer deutlich wach�
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senden nachfrage im Gesundheitsbereich geführt hat, 

beeinträchtigte in Südeuropa die Schuldenkrise auch das 

+HDOWKFDUH�*HVFKlIW��,Q�1RUGDPHULND�LVW�GHU�(LQIOXVV�GHU�
N�U]OLFK�YHUDEVFKLHGHWHQ�5HIRUPHQ�LP�*HVXQGKHLWVZH�
VHQ�QRFK�QLFKW�H[DNW�DE]XVHKHQ�

��$QODJHQEDX�
im internationalen Groß anlagen bau hat sich der Markt 

QDFK�GHU�:LUWVFKDIWV��XQG�)LQDQ]NULVH�2009/10 langsam 

wieder erholt und im Berichtsjahr 2012�YHUJOHLFKVZHLVH�
VWDELO�HQWZLFNHOW��'LH��,QYHVWLWLRQVWlWLJNHLW�LVW�LP�9HUJOHLFK�
zum Vorjahr etwas gestiegen, sie erreichte jedoch noch 

QLFKW�GDV�KRKH�1LYHDX�GHV�-DKUHV�2008. 

/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ
,P�0DUNW�I�U�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ�LVW�GLH�1DFKIUDJH�LP�
YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�ZHLWHU�JHVWLHJHQ��9RU�DOOHP�
LQ��$VLHQĂXQG�LQ�2VWHXURSD�ZXUGHQ�QHXH��,QYHVWLWLRQHQ�
YRUJHQRPPHQ��:LH�LP�9RUMDKU�LVW�HLQ�JUR�HU�7HLO�GDYRQ�
DXI�QHXH�2Q�VLWH�3URMHNWH�I�U�GLH�*DVHLQGXVWULH�HQWIDOOHQ�

�2OHILQ��$QODJHQ
'HU�0DUNW�I�U��2OHILQ��$QODJHQ�KDW�LP�%HULFKWVMDKU�YRQ�GHU�
]XQHKPHQGHQ�(UVFKOLH�XQJ�YRQ��(UGJDV�DXV�6FKLHIHUJDV��
insbesondere in den usa, profitiert.  erdgas ist ein wichti�
ger einsatzstoff in der petrochemischen  industrie. im Zuge 

dieser entwicklung sind die rohstoffkosten für den Be�
WULHE�YRQ�(WKDQ�&UDFNHUQ� */266$5 gesunken und eine 

reihe neuer Projekte in diesem Bereich gestartet worden. 

'DU�EHU�KLQDXV�ZHUGHQ�EHVWHKHQGH�1DSKWKD�&UDFNHU�
 */266$5�YHUVWlUNW�LQ�(WKDQ�&UDFNHU�XPJHZDQGHOW�

'LH�J�QVWLJH�XQG�KRKH�9HUI�JEDUNHLW�YRQ�(WKDQ�VRUJWH�
LQ�GHQ�86$�DXFK�I�U�SRVLWLYH�,PSXOVH�EHL�$QODJHQEDXSUR�
jekten in der petrochemischen industrie. in europa und 

asien waren in diesem Markt hingegen lediglich mode�
UDWH�:DFKVWXPVUDWHQ�]X�YHU]HLFKQHQ�

�(UGJDV��$QODJHQ
,QVEHVRQGHUH�GLH�JHVWLHJHQH�)|UGHUXQJ�YRQ�6FKLHIHUJDV�
YRUNRPPHQ�I�KUWH�]X�HLQHU�HUK|KWHQ�1DFKIUDJH�QDFK�
 anlagen zur Behandlung, aufbereitung oder Verflüssi�
JXQJ�YRQ��(UGJDV�LQ�1RUGDPHULND��'LHVH��$QODJHQ�VWHOOHQ�
 erdgas sowohl für den heimischen Markt als auch für den 

([SRUW�EHUHLW�

:DVVHUVWRII��XQG�6\QWKHVH�JDV��$QODJHQ
'HU�JOREDOH�0DUNW� I�U�:DVVHUVWRII��XQG�6\QWKHVH�JDV��
anlagen hat sich im Berichtsjahr 2012 stabilisiert. Die 

meisten Projekte wurden in den Schwellenländern  asiens, 

LP�0LWWOHUHQ�2VWHQ�XQG�LQ�GHQ�cis�/lQGHUQ�� */266$5 re�
DOLVLHUW��,Q�1RUGDPHULND�KDW�VLFK�GLH�([SORUDWLRQ�GHU�6FKLH�
IHUJDVYRUNRPPHQ�DXFK�DXI�GDV� �6HJPHQW�:DVVHUVWRII��
XQG�6\QWKHVH�JDV��$QODJHQ�EHOHEHQG�DXVJHZLUNW��+LHU�LVW�
HLQ�7UHQG�YRQ�JUR�HQ��NRKOHEDVLHUWHQ�3URMHNWHQ�KLQ�]X�
erdgasbasierten Projekten zu beobachten.
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/LQGHV�8QWHUQHKPHQVVWUDWHJLH�]LHOW�DXI�QDFKKDOWLJHV��HU�
tragsorientiertes Wachstum und eine stetige Steigerung 

GHV�8QWHUQHKPHQVZHUWHV��8P�GHQ�PLWWHO��XQG�ODQJIULVWL�
gen finanziellen erfolg dieser Strategie der wertorientier�
WHQ�8QWHUQHKPHQVVWHXHUXQJ�]X�PHVVHQ��YHUZHQGHW�GDV�
Unternehmen als zentrale Steuerungsgröße die rendite 

DXI�GDV�HLQJHVHW]WH�.DSLWDO��5HWXUQ�RQ��&DSLWDO��(PSOR\HG��
roce���,Q�(UJlQ]XQJ�KLHU]X�QXW]W�/LQGH�]XU�)�KUXQJ�GHV�
�RSHUDWLYHQ�*HVFKlIWV�XQG�]XU��'DUVWHOOXQJ�GHU��3HUIRUPDQFH�
ZHLWHUH�.HQQ]DKOHQ�ZLH�GHQ�)UHH�&DVK�)ORZ�YRU�)LQDQ]LH�
UXQJVWlWLJNHLW���RSHUDWLYHU�)UHH�&DVK�)ORZ���GDV��RSHUDWLYH�
(UJHEQLV�YRU�=LQVHQ��6WHXHUQ�XQG�$EVFKUHLEXQJHQ��XP�
Sondereinflüsse angepasstes ebitda��E]Z��GDV��RSHUDWLYH�
(UJHEQLV�YRU�=LQVHQ�XQG�6WHXHUQ�(ebit) sowie das ergebnis 

je  aktie (earnings per Share, eps).
Die Berechnung der zentralen Steuerungsgröße roce 

ergibt sich aus dem um Sondereinflüsse bereinigten ebit, 
GLYLGLHUW�GXUFK�GDV�HLQJHVHW]WH�.DSLWDO��8P�HLQH�QDFKKDO�
tig erfolgreiche entwicklung zu unterstützen, gestaltet 

/LQGH�GLH�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�.XQGHQ�
DXFK�DXI�GHU�*UXQGODJH�YRQ�-RLQW�9HQWXUH�*HVFKlIWVPR�
dellen. Damit die bestehenden Joint Ventures als wichti�
JHU��RSHUDWLYHU�%HVWDQGWHLO�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�LQ�GLH�6WHX�
erungskennzahlen und die  Performancedarstellung 

einfließen können, werden in der roce�%HUHFKQXQJ�GLH�
anteiligen ergebnisse aus assoziierten Unternehmen und 

Joint Ventures auf Basis des jeweiligen ergebnisses nach 

Steuern dem ebit zugeordnet. im Geschäfts jahr 2012 be�
trug der so ermittelte roce (berichteter roce) 10,0 Prozent 

(Vj. 11,0 Prozent).

'LH�.HQQ]LIIHUQ�roce, ebit sowie eps werden zusätzlich 

um die abschreibungen auf die im Zuge der boc�.DXISUHLV�
DOORNDWLRQ�DXIJHGHFNWHQ�VWLOOHQ�5HVHUYHQ�EHUHLQLJW�GDU�
JHVWHOOW��DQJHSDVVWH�)LQDQ]NHQQ]DKOHQ���'LH�$NTXLVLWLRQ�
YRQ�boc im Geschäfts jahr 2006 hatte einerseits zu einem 

$QVWLHJ�GHV�HLQJHVHW]WHQ�.DSLWDOV�JHI�KUW��]XP�DQGHUHQ�
ZXUGH�LQVEHVRQGHUH�LQ�GHQ�YHUJDQJHQHQ�-DKUHQ�GDV�(U�
JHEQLV�GXUFK�$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�LP�=XJH�GHU�.DXISUHLV�
DOORNDWLRQ�DXIJHGHFNWH�VWLOOH�5HVHUYHQ�EHHLQWUlFKWLJW��

'LHV�ZLUNWH�VLFK�PLQGHUQG�DXI�GLH�.DSLWDOUHQGLWH�DXV��RE�
ZRKO�GXUFK�GLH�$XIGHFNXQJ�GHU�VWLOOHQ�5HVHUYHQ�XQG�GH�
UHQ�$EVFKUHLEXQJ�GLH��RSHUDWLYH��3HUIRUPDQFH�GHU�*HVHOO�
VFKDIW� QLFKW� YHUlQGHUW� ZXUGH�� 'LH� $QSDVVXQJ� ZDU�
LQVEHVRQGHUH�LQ�GHQ�HUVWHQ�-DKUHQ�QDFK�GHU�$NTXLVLWLRQ�
QRWZHQGLJ��XP�GLH��RSHUDWLYH��3HUIRUPDQFH�GHV�8QWHUQHK�
mens transparent und mit den wichtigsten Wettbewer�
EHUQ�YHUJOHLFKEDU�GDUVWHOOHQ�]X�N|QQHQ��/LQGH�KDW� LP�
Geschäfts jahr 2012 einen angepassten roce�YRQ�11,5 Pro�
zent erzielt (Vj. 13,0 Prozent).

Die Berechnung der zentralen Steuerungsgröße roce 
OlVVW�VLFK�VRPLW�I�U�GHQ�.RQ]HUQ�ZLH�IROJW�VFKHPDWLVFK�
zusammenfassen:
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1HWWRSHQVLRQVYHUSÁLFKWXQJHQ

²
=DKOXQJVPLWWHO��=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH�XQG�:HUWSDSLHUH

²
)RUGHUXQJHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ

1� )�U�GLH�%HUHFKQXQJ�GHV�DQJHSDVVWHQ�roce�ZLUG�GDV�(UJHEQLV�]XVlW]OLFK�XP�GLH�
$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�GLH�LP�=XJH�GHU�boc�.DXISUHLVDOORNDWLRQ�DXIJHGHFNWHQ�VWLOOHQ�
5HVHUYHQ�DQJHSDVVW�

2� (UPLWWHOW�DOV�'XUFKVFKQLWW�GHU�6WLFKWDJVZHUWH�GHV�9RUMDKUHV�XQG�GHV�ODXIHQGHQ�
-DKUHV�

(LQH�hEHUOHLWXQJ�GHU�EHULFKWHWHQ�.HQQ]DKOHQ�DXI�GLH�DQ�
JHSDVVWHQ�)LQDQ]NHQQ]DKOHQ�ZLUG� LP�.RQ]HUQDQKDQJ�
dargestellt Z i ffer [40] .

Bereits im Geschäfts jahr 2008�KDW�/LQGH�PLW�GHU�,PSOH�
mentierung seines effizienzsteigerungsprogramms hpo 

�+LJK��3HUIRUPDQFH�2UJDQLVDWLRQ��EHJRQQHQ�XQG�GLH�8P�
setzung im Geschäfts jahr 2012�NRQVHTXHQW�IRUWJHVHW]W��
'LHVHV�.RQ]HSW�LVW�HLQ�JDQ]KHLWOLFKHU�$QVDW]�]XU�3UR]HVV�

%5$1&+(1 �63( = , ) , 6&+(�
5$+0(1 �%(' ,1*81*(1

���

:(5725,(17 , (57( 
81'�23(5$7 ,9(�
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RSWLPLHUXQJ�XQG�3URGXNWLYLWlWVVWHLJHUXQJ�VRZLH�]XU�NRQ�
tinuierlichen Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit. im Zuge 

YRQ�hpo konnte das Unternehmen in den Geschäfts jahren 

2009 bis 2012 die Bruttokosten um insgesamt ca. 

780 Mio. eur senken und liegt somit in der angestrebten 

%DQGEUHLWH�YRQ�650 Mio. eur bis 800 Mio. eur. in diesem 

=XVDPPHQKDQJ�ZXUGHQ�ZHLWHUH�.HQQ]DKOHQ�]XU�0HVVXQJ�
GHU�3URGXNWLYLWlW�I�U�VlPWOLFKH��RSHUDWLYH�(LQKHLWHQ�HLQ�
geführt und in das wertorientierte Unternehmenssteue�
UXQJVV\VWHP�LQWHJULHUW��6lPWOLFKH�(LQ]HOPD�QDKPHQ�]XU�
effizienzsteigerung werden zentral überwacht und auf 

nachhaltigen erfolg überprüft. 

Das Unternehmen wird seine Maßnahmen zur stetigen 

(IIL]LHQ]YHUEHVVHUXQJ�DXFK��EHU�GDV� -DKU�2012 hinaus 

fortsetzen und plant, die Bruttokosten insgesamt um wei�
tere 750 Mio. eur bis 900 Mio. eur in den Jahren 2013 bis 

2016 zu reduzieren.

2SHUDWLYH�8QWHUQHKPHQVVWHXHUXQJ
'HU�.RQ]HUQ�LVW�LQ�GUHL��'LYLVLRQHQ�DXIJHWHLOW�

� ���*DVHV�'LYLVLRQ
� �(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ
� 6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ

'LH����*DVHV�'LYLVLRQ�JOLHGHUW�VLFK�LQ�GLH�GUHL�EHULFKWVSIOLFK�
tigen  Segmente emea,  asien/Pazifik sowie  amerika. Die 

Verantwortlichkeiten orientieren sich an einer regionalen 

Struktur. So sind die Manager innerhalb der drei berichts�
pflichtigen  Segmente in acht  regional  Business  Units 

(rbu s)�I�U�GDV��RSHUDWLYH�*HVFKlIW�YHUDQWZRUWOLFK��0LW�GLH�
ser Struktur trägt das Unternehmen der großen Bedeu�
tung der jeweiligen lokalen und regionalen Marktbedin�
gungen im   Gasegeschäft rechnung. 

'LH�2UJDQLVDWLRQVVWUXNWXU�LQQHUKDOE�GHU����*DVHV�'LYL�
sion umfasst außerdem die beiden  Global  Business  Units 

Healthcare ( Medizinische   Gase und entsprechende Ser�
YLFH��XQG�%HUDWXQJVOHLVWXQJHQ��XQG��7RQQDJH��2Q�VLWH��VR�
ZLH�GLH�]ZHL��%XVLQHVV�$UHDV��0HUFKDQW�	��3DFNDJHG����*DVHV�
�)O�VVLJ��XQG�)ODVFKHQ�JDVH��XQG�(OHFWURQLFV��(OHNWURQLN�
JDVH���GLH�]HQWUDO�JHVWHXHUW�ZHUGHQ��,P��2Q��VLWH�*HVFKlIW�
EHU�FNVLFKWLJW�/LQGH�GDPLW�GLH�LQWHUQDWLRQDOH�$XIVWHOOXQJ�
seiner Großkunden. im Bereich  Healthcare erlaubt die 

Zentralisierung, noch präziser und geordneter auf die 

spezifischen anforderungen des zunehmend regulierten 

*HVXQGKHLWVZHVHQV�HLQ]XJHKHQ��'HU��,QYHVWLWLRQVSUR]HVV�
LQQHUKDOE�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�ZLUG�]HQWUDO�JHVWHXHUW��

'LH�6RQVWLJHQ�$NWLYLWlWHQ�EHLQKDOWHQ�GLH�$NWLYLWlWHQ�GHV�
/RJLVWLNGLHQVWOHLVWHUV�*LVW��

'XUFK�GLH�$EELOGXQJ�GLHVHV��RSHUDWLYHQ�0RGHOOV�LQ�GHU�
9HUDQWZRUWXQJVYHUWHLOXQJ� LQQHUKDOE� GHV� .RQ]HUQYRU�
stands gewährleistet das Unternehmen, dass die jeweili�
JHQ�6WlUNHQ�XQG�.RPSHWHQ]HQ�DXI�UHJLRQDOHU�ZLH�DXFK�
auf Produktebene effizient genutzt werden können.

7+(�/,1'(�*5283

*DVHV�'LYLVLRQ (QJLQHHULQJ� 
'LYLVLRQ

6RQVWLJH� 
$NWLYLWlWHQ

$VLHQ�3D]LILN

$PHULND

(0($ *LVW

25*$1,6$7,2166758.785

 
2UJDQLVDWLRQVVWUXNWXU�GHU�/LQGH�*URXS��'HU�.RQ]HUQ�JOLHGHUW�VLFK�LQ�GLH�*DVHV�'LYLVLRQ�
XQG�GLH��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�VRZLH�6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ��,QQHUKDOE�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�
XQWHUVFKHLGHW�/LQGH�]ZLVFKHQ�GHQ�GUHL��EHULFKWVSIOLFKWLJHQ��6HJPHQWHQ�emea���$VLHQ�
3D]LILN�VRZLH��$PHULND��'DV��6HJPHQW�6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ�XPIDVVW�GDV�*HVFKlIW�PLW�
/RJLVWLN�GLHQVW�OHLVWXQJHQ��*LVW��
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Strategie
�&RUSRUDWH��5HVSRQVLELOLW\�(cr)Ă²�XQWHUQHKPHULVFKH�9HUDQW�
ZRUWXQJĂ²�LVW�/LQGHV�%HLWUDJ�]X�HLQHU�QDFKKDOWLJHQ�(QW�
wicklung. in seiner globalen cr�5LFKWOLQLH�YHUSIOLFKWHW�VLFK�
GHU�.RQ]HUQ�]XP�YHUDQWZRUWXQJVYROOHQ�9HUKDOWHQ�JHJHQ�
über Mensch und Umwelt, zum Schutz natürlicher res�
sourcen sowie zur entwicklung nachhaltiger Produkte. Mit 

dem cr��0DQDJHPHQW�VHW]W�/LQGH�GLHVHQ�$QVSUXFK� LP�
*HVFKlIWVDOOWDJ�XP��hEHU�JOREDOH��0DQDJHPHQWV\VWHPH�
LPSOHPHQWLHUW� GDV� 8QWHUQHKPHQ�ZHOWZHLW� 6HOEVWYHU�
pflichtungen zum nachhaltigen Wirtschaften in seinen 

*HVFKlIWVSUR]HVVHQ��$XI�GLHVH�:HLVH�VHW]W�/LQGH�GDV�
*UXQGSULQ]LS�1DFKKDOWLJNHLW�XP��(V�LVW�HLQHV�YRQ�YLHU�VWUD�
tegischen Prinzipien, die das Unternehmen im sogenann�
WHQ�/LQGH�6SLULW�IHVWJHOHJW�KDW��'HU�/LQGH�6SLULW�GHILQLHUW�
GLH�:HUWH�XQG�*UXQGSULQ]LSLHQ�GHV�.RQ]HUQV�XQG�JLOW�I�U�
alle Mit arbeiter weltweit. Das Unternehmen richtet seine 

1DFKKDOWLJNHLWVDNWLYLWlWHQ�QDFK�IROJHQGHQ�*UXQGVlW]HQ�
aus:

2ULHQWLHUXQJ�DP�.HUQJHVFKlIW��%HL�GHU�(QWZLFNOXQJ�YRQ�
�&RUSRUDWH��5HVSRQVLELOLW\�$NWLYLWlWHQ�EHWUDFKWHW�/LQGH�GLH�
ZHVHQWOLFKHQ�*HVFKlIWVSUR]HVVH�XQG�GHQ�JHVDPWHQ�/H�
EHQV]\NOXV�YRQ�3URGXNWHQ��'DV�8QWHUQHKPHQ�KLOIW�VHLQHQ�
.XQGHQ��QDFKKDOWLJHUH�3UR]HVVH�]X�HQWZLFNHOQ��XQG�IRU�
GHUW�.RQWUDNWRUHQ�XQG�/LHIHUDQWHQ�DXI��&RUSRUDWH�5HVSRQ�
VLELOLW\�=LHOH�JHPHLQVDP�]X�YHUIROJHQ�

6WHWLJH�9HUEHVVHUXQJ��/LQGH�DQDO\VLHUW�NRQWLQXLHUOLFK��
wie durch nachhaltigkeit Geschäftschancen genutzt und 

5LVLNHQ�I�U�GDV�8QWHUQHKPHQ�PLQLPLHUW�ZHUGHQ��hEHU�
IHVWJHOHJWH�.H\�3HUIRUPDQFH�,QGLNDWRUHQ�PDFKW�GHU�.RQ�
]HUQ�/HLVWXQJHQ�LP�%HUHLFK�1DFKKDOWLJNHLW�ZHOWZHLW�YHU�
gleichbar und setzt sich konkrete Ziele.

(LQEH]LHKHQ�YRQ�,QWHUHVVHQJUXSSHQ��/LQGH�JOHLFKW�GLH�
�&RUSRUDWH�5HVSRQVLELOLW\�$NWLYLWlWHQ�PLW�GHQ�$QIRUGHUXQ�
gen seiner Stakeholder und des gesellschaftlichen Um�
felds ab.

7UDQVSDUHQ]��'HU�.RQ]HUQ�EHULFKWHW�UHJHOPl�LJ�|IIHQWOLFK�
über die fortschritte in seinen cr�+DQGOXQJVIHOGHUQ��

/LQGH�EHZHUWHW�NRQWLQXLHUOLFK��ZHOFKH�7KHPHQ�5HOHYDQ]�
I�U�GDV�1DFKKDOWLJNHLWVPDQDJHPHQW�GHV�.RQ]HUQV�KDEHQ�
und welche fragen die Stakeholder des Unternehmens 

besonders interessieren. auf der Grundlage dieser Mate�
ULDOLWlWVDQDO\VH�OHJW�/LQGH�VHLQH�6FKZHUSXQNWWKHPHQ�I�U�
die cr�6WUDWHJLH�XQG�I�U�GLH�%HULFKWHUVWDWWXQJ�IHVW��'DEHL�
KHOIHQ�LQWHUQH�:RUNVKRSV�PLW�7KHPHQ��XQG�6WUDWHJLHH[�
perten sowie erfahrungen aus fachübergreifenden ar�
EHLWVJUXSSHQ��%HL�GLHVHP�3UR]HVV�EHU�FNVLFKWLJW�/LQGH�
GDU�EHU�KLQDXV�DXFK�(UNHQQWQLVVH�DXV�GHP�.RQ]HUQULVL�
NRPDQDJHPHQW�]X�8PZHOW��XQG�6R]LDOULVLNHQ�

2UJDQLVDWLRQ
'LH�REHUVWH�(QWVFKHLGXQJVLQVWDQ]�I�U�7KHPHQ�GHU�1DFK�
KDOWLJNHLW�LVW�GDV��&RUSRUDWH��5HVSRQVLELOLW\�&RXQFLO��'LH�
Mitglieder dieses Gremiums sind der Vorsitzende des 

9RUVWDQGV��3URI��'U��,QJ���:ROIJDQJ��5HLW]OH��9RUVWDQGVPLW�
JOLHG�3URI��'U��,QJ���$OGR��%HOORQL�VRZLH�GLH�/HLWHU�GHU��*OREDO��
XQG�=HQWUDOIXQNWLRQHQ�.RPPXQLNDWLRQ�	��,QYHVWRU�5HOD�
WLRQV��3HUVRQDO��5HFKW�	�&RPSOLDQFH��5HYLVLRQ�XQG�sheq 

*/266$5 . Das Council informiert sich jährlich über die 

(UUHLFKXQJ� YRQ� 1DFKKDOWLJNHLWV]LHOHQ� XQG� OHJW� GLH�
Schwerpunkte für die globale cr�6WUDWHJLH� IHVW�� ,P�
Jahr 2012 hat das cr�&RXQFLO�XQWHU�DQGHUHP��EHU�GLH�7KH�
PHQ�1DFKKDOWLJNHLW� LQ�GHU�/LHIHUNHWWH�XQG�0HQVFKHQ�
UHFKWH�EHUDWHQ��'LH�$EWHLOXQJ��&RUSRUDWH��5HVSRQVLELOLW\�
koordiniert die Umsetzung der globalen nachhaltigkeits�
strategie in abstimmung mit den fachbereichen und den 

UHJLRQDOHQ�7KHPHQYHUDQWZRUWOLFKHQ�XQG�LVW�]XGHP�$Q�
sprechpartner für die Stakeholder.

6WDNHKROGHU�HLQEH]LHKHQ
'HU�.RQ]HUQ�WULWW�UHJHOPl�LJ�DXI�XQWHUVFKLHGOLFKH�:HLVH�
PLW�VHLQHQ�ZLFKWLJVWHQ�6WDNHKROGHUQ�LQ�.RQWDNW��+LHU]X�
]lKOHQ�GLH�0LW�DUEHLWHU��$NWLRQlUH��.XQGHQ��/LHIHUDQWHQ��
nichtregierungsorganisationen, die Politik, die Wissen�
schaft, nachbarn und die Öffentlichkeit. Darüber hinaus 

HQJDJLHUW�VLFK�/LQGH�LQ�9HUElQGHQ�XQG�:LVVHQVFKDIWV�
NRRSHUDWLRQHQ�VRZLH�LQ�1HW]ZHUNHQ�I�U�1DFKKDOWLJNHLWĂ²�
etwa im Deutschen  Global Compact netzwerk. Die cr�$E�
teilung des Unternehmens beantwortete im Berichtsjahr 

über 1.600�6WDNHKROGHUIUDJHQ�]X�7KHPHQ�GHU�1DFKKDOWLJ�
keit. Zu den Schwerpunkten gehörten Umweltthemen und 

)UDJHQ�]XU��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH�RGHU�]XU�/LHIHUNHWWH�

1DFKKDOWLJNHLW�LQ�GHU�/LHIHUNHWWH
/LQGH�HUZDUWHW�YRQ�VHLQHQ�/LHIHUDQWHQ��GDVV�VLH�|NRORJL�
sche und soziale Mindeststandards einhalten. Die in den 

YHUVFKLHGHQHQ��'LYLVLRQHQ�JHOWHQGHQ�1DFKKDOWLJNHLWVDQ�
IRUGHUXQJHQ�I�U�/LHIHUDQWHQ�VROOHQ�LP�-DKU�2013 in einer 

richtlinie zusammengeführt und ergänzt werden. 

im Berichtsjahr 2012�KDW�/LQGH�HLQH�$QDO\VH�YRQ�1DFK�
KDOWLJNHLWVULVLNHQ�LQ�GHU�/LHIHUNHWWH�GXUFKJHI�KUW��(V�LVW�
YRUJHVHKHQ��GLHVH�$QDO\VH�LP�ODXIHQGHQ�-DKU�2013 weiter 

]X�YHUWLHIHQ�
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1DFKKDOWLJNHLWVEHULFKWHUVWDWWXQJ
/LQGH�YHU|IIHQWOLFKW�GLH�,QIRUPDWLRQHQ�]XP�QDFKKDOWLJHQ�
Wirtschaften in seinen zentralen Unternehmenspublika�
WLRQHQ��'DEHL�RULHQWLHUW�VLFK�GHU�.RQ]HUQ�DQ�LQWHUQDWLRQDO�
anerkannten  Standards der nachhaltigkeitsberichterstat�
WXQJ��ZLH�GHP�/HLWIDGHQ�GHU��*OREDO��5HSRUWLQJ�,QLWLDWLYH�
(gri) oder an den anforderungen des  Global Compact der 

9HUHLQWHQ�1DWLRQHQ��,P�%HULFKWVMDKU�NRQQWH�/LQGH�GLH�9HU�
öffentlichung des cr�%HULFKWV�2011�XP�VHFKV�0RQDWH�YRU�
ziehen. für den Bericht bestätigte gri erneut das höchste 

$QZHQGXQJVOHYHO�(a+) des gri��6WDQGDUGV�I�U�1DFKKDOWLJ�
keitsberichterstattung. 

hEHU�JOREDOH�.HQQ]DKOHQ�PDFKW�/LQGH�GLH�|NRORJLVFKH��
|NRQRPLVFKH�XQG�VR]LDOH�/HLVWXQJ�GHV�8QWHUQHKPHQV�
YHUJOHLFKEDU��PLVVW�)RUWVFKULWWH�XQG�LGHQWLIL]LHUW�9HUEHV�
VHUXQJVSRWHQ]LDOH��$XVJHZlKOWH�.HQQ]DKOHQ�ZXUGHQ�YRQ�
.30*�6XVWDLQDELOLW\�LP�5DKPHQ�HLQHU�EHWULHEVZLUWVFKDIW�
lichen Prüfung mit begrenzter Sicherheit geprüft und 

bescheinigt. Der Umfang der betriebswirtschaftlichen 

Prüfung wurde im Vergleich zum Vorjahr um zusätzliche 

.HQQ]DKOHQ�]X�8PZHOW�XQG�6LFKHUKHLW�HUZHLWHUW��'HU�DN�
tuelle cr�%HULFKW�LVW�LP�,QWHUQHW�XQWHU� :::�/ ,1'( �&20�

&5�%(5 ,&+7 �YHUI�JEDU�
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Die Weltwirtschaft ist im Berichtsjahr 2012 schwächer ge�
wachsen als im Vorjahr. Beeinträchtigt wurde die 

��.RQMXQNWXUHQWZLFNOXQJ�LQVEHVRQGHUH�GXUFK�GLH�ZHOWZHLW�
hohen Staatsdefizite, Währungsturbulenzen, die hohe 

Volatilität an den internationalen finanzmärkten sowie 

durch politische Unruhen in einigen Staaten der arabi�
schen Welt.

7URW]�GLHVHU�VFKZLHULJHQ�5DKPHQEHGLQJXQJHQ�LVW�HV�
/LQGH�JHOXQJHQ��VHLQHQ�SURILWDEOHQ�:DFKVWXPVNXUV�IRUW�
]XVHW]HQ� XQG� EHL� .RQ]HUQ�XPVDW]� XQG� ��RSHUDWLYHP�
.RQ]HUQ�HUJHEQLV�HUQHXW�GHXWOLFKH�6WHLJHUXQJVUDWHQ�]X�
erzielen. Das Unternehmen hat die Vorteile seiner globa�
OHQ�3UlVHQ]�JHQXW]W�XQG�LQVEHVRQGHUH�YRQ�VHLQHU�VHKU�
guten Positionierung in den Wachstumsmärkten profitiert. 

Zudem hat das us�8QWHUQHKPHQ� ��/LQFDUH�� GDV� LP�
  august 2012�YRQ�/LQGH��EHUQRPPHQ�ZXUGH��GLH�SRVLWLYH�
Geschäftsentwicklung unterstützt. Darüber hinaus trug 

GLH�NRQVHTXHQWH�8PVHW]XQJ�YRQ�hpo, dem ganzheitlichen 

.RQ]HSW�]XU�QDFKKDOWLJHQ�3UR]HVVRSWLPLHUXQJ�XQG�3UR�
GXNWLYLWlWVVWHLJHUXQJ��GD]X�EHL��GLH�(UWUDJVNUDIW�GHV�.RQ�
]HUQV�DXI�KRKHP�1LYHDX�]X�IHVWLJHQ�

��8PVDW]�XQG���RSHUDWLYHV�(UJHEQLV
'HU� .RQ]HUQ�XPVDW]� LVW� LP� *HVFKlIWV�MDKU�2012 im Ver�
gleich zum Vorjahr um 10,8 Prozent auf 15,280 Mrd. eur 

(Vj. 13,787 Mrd. eur) gewachsen. Bereinigt um Währungs�
kurseffekte betrug der anstieg 6,4�3UR]HQW��'HU�8PVDW]�
DQWHLO�GHV�QHX�HUZRUEHQHQ���/LQFDUH�*HVFKlIWV�EHOLHI�VLFK�
auf 630 Mio. eur.

Der beteiligungsproportionale   Umsatz aus Joint Ven�
WXUHV��GHU�JHPl��GHQ���%LODQ]LHUXQJVYRUVFKULIWHQ�QLFKW�LP�
.RQ]HUQ�XPVDW]�DXVJHZLHVHQ�ZLUG��HUUHLFKWH�LP�%HULFKWV�
jahr 535 Mio. eur (Vj. 464 Mio. eur).

%HLP� ��RSHUDWLYHQ�.RQ]HUQ�HUJHEQLV� (ebitda) konnte 

/LQGH� HLQ� 3OXV� YRQ� 10,0 Prozent auf 3,530 Mrd. eur 

(Vj. 3,210 Mrd. eur��HU]LHOHQ��'LH���RSHUDWLYH�.RQ]HUQPDUJH�
erreichte im Berichtsjahr 23,1 Prozent und lag damit an�
QlKHUQG�DXI�GHP�1LYHDX�GHV�9RUMDKUHV��23,3 Prozent). 

ertragslage
'LH� QDFK� GHP� ��8PVDW]�NRVWHQYHUIDKUHQ� DXIJHVWHOOWH�
��*HZLQQ��XQG�9HUOXVW�UHFKQXQJ�ZHLVW�I�U�GDV�*HVFKlIWV�
jahr 2012�QDFK�$E]XJ�GHU�.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLV�
WXQJHQ�HLQ�%UXWWRHUJHEQLV�YRQ�5,525 Mrd. eur (Vj. 5,021 
Mrd. eur) aus. 

'LH�.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLVWXQJHQ�VRZLH�GLH�
VRQVWLJHQ�)XQNWLRQVNRVWHQ��9HUWULHEVNRVWHQ��)RUVFKXQJV��
und entwicklungskosten, Verwaltungskosten) sind im 

Berichtszeitraum hauptsächlich im Zuge der ausweitung 

GHV�*HVFKlIWVYROXPHQV�JHVWLHJHQ��*OHLFK]HLWLJ�KDW�VLFK�
GLH�NRQVHTXHQWH�NRQ]HUQZHLWH�8PVHW]XQJ�GHV�.RQ]HSWV�
zur nachhaltigen effizienzsteigerung (hpo)�SRVLWLY�DXVJH�
ZLUNW�� ,P�5DKPHQ�GLHVHU�$NWLYLWlWHQ�KDW�/LQGH�LQ�GHQ�
Geschäfts jahren 2009 bis 2012� HLQH� %UXWWR�NRVWHQ�HLQ�
VSDUXQJ�LQ�+|KH�YRQ�LQVJHVDPW�UXQG�780 Mio. eur erzielt. 

Des Weiteren ist zu berücksichtigen, dass die auf�
GHFNXQJ�GHU�VWLOOHQ�5HVHUYHQ�LP�5DKPHQ�GHU�.DXISUHLV�
DOORNDWLRQHQ��GLH�LP�%HULFKWVMDKU�I�U�GLH�$NTXLVLWLRQ�YRQ�
��/LQFDUH�XQG�GLH�hEHUQDKPH�GHV�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�
+RPHFDUH�*HVFKlIWV�YRQ�$LU�3URGXFWV�GXUFKJHI�KUW�ZXU�
den, zu höheren abschreibungen führte (51 Mio. eur). 

'DU�EHU�KLQDXV�HUIDVVWH�/LQGH�LP�*HVFKlIWV�MDKU�2012 au�
�HUSODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJHQ�LQ�+|KH�YRQ�46 Mio. eur. 

'LHVH� UHVXOWLHUHQ� YRU� DOOHP� DXV� JHVXQNHQHQ� (UWUDJV�
HUZDUWXQJHQ�VRZLH�DXV�GHU�$QSDVVXQJ�YRQ�3URGXNWLRQV�
kapazitäten insbesondere in der Solar industrie. insgesamt 

haben sich die abschreibungen somit um 238 Mio. eur auf 

1,538 Mrd. eur (Vj. 1,300 Mrd. eur) erhöht. 

Das ebit� YHUEHVVHUWH� VLFK� XP� 4,3 Prozent auf 

1,992 Mrd. eur (Vj. 1,910 Mrd. eur), während die   ebit��0DUJH�
13,0 Prozent (Vj. 13,9 Prozent) betrug. 

Zum ende des Geschäfts jahres 2012�YHUlQGHUWH�VLFK�
GHU�6DOGR�DXV�)LQDQ]HUWUlJHQ�XQG��DXIZHQGXQJHQ�YRQ�
�291 Mio. eur�DXI��305 Mio. eur. Die finanzaufwendungen 

VWLHJHQ�LP�%HULFKWVMDKU�OHLFKW�DXIJUXQG�GHU�YHUVWlUNWHQ�
��,QYHVWLWLRQV��XQG�$NTXLVLWLRQVWlWLJNHLW��'HP�JHJHQ�EHU�
VWHKW�HLQH���'LYLGHQGHQ]DKOXQJ�LQ�+|KH�YRQ�40 Mio. eur 

eines Beteiligungsunternehmens, die in den finanzerträ�
gen enthalten ist. Zudem ist zu berücksichtigen, dass im 

Vorjahr ein einmaliger ertrag aus Vorfälligkeitsentschä�
GLJXQJHQ�LQ�+|KH�YRQ�30 Mio. eur�DXV�GHU�YRU]HLWLJHQ�
7LOJXQJ�HLQHV�LP�5DKPHQ�GHV�9HUNDXIV�YRQ�boc edwards 

im Geschäfts jahr 2007 ausgegebenen Darlehens erfasst 

wurde. 

'DV� (UJHEQLV� YRU� 6WHXHUQ� (ebt)� NRQQWH� /LQGH� XP�
4,2 Prozent auf 1,687 Mrd. eur (Vj. 1,619 Mrd. eur��YHUEHV�
sern. 

Der ertragsteueraufwand ist auf 363 Mio. eur (Vj. 375 

Mio. eur) gesunken. Dies entspricht einer ertragsteuer�
TXRWH�YRQ�21,5 Prozent (Vj. 23,2 Prozent). Der geringere 

6WHXHUDXIZDQG�EHUXKW�LP�:HVHQWOLFKHQ�DXI�]ZHL�(LQPDO�
HIIHNWHQ��=XP�HLQHQ�KDW�/LQGH�6WHXHUU�FNVWHOOXQJHQ�DXI�
JUXQG�GHU�%HHQGLJXQJ�YRQ�%HWULHEVSU�IXQJHQ�UHGX]LHUHQ�
N|QQHQ��=XP�DQGHUHQ�I�KUWH�GLH�$EVHQNXQJ�GHV�.|USHU�
schaftsteuersatzes in   Großbritannien zu einer ertrags�
ZLUNVDPHQ�$QSDVVXQJ�SDVVLYHU�ODWHQWHU�6WHXHUQ�

�&25325$7(� �5(63216,% , / , 7 <�
�0$1$*(0(17

<4 4
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Das ergebnis nach Steuern stieg um 6,4 Prozent auf 

1,324 Mrd. eur (Vj. 1,244 Mrd. eur). Der auf die   aktionäre 

GHU� /LQGH�ag entfallende anteil belief sich auf 

1,250 Mrd. eur (Vj. 1,174 Mrd. eur). Dies entspricht einem 

(UJHEQLV�MH���$NWLH�YRQ�7,03 eur (Vj. 6,88 eur).

������

������

������

������

�����

�����

�����

�

������
������

����� ����� ����� ����� 3.530

������
������

15.280

���� �������� �������� �������� �������� ����

1,6%)*5)51)=6�.21)7,9$5)�23'�81=7$51806)=21.ޟ�

LQ�0LRߐ�� .RQ]HUQXPVDW]� 2SHUDWLYHV�.RQ]HUQHUJHEQLV

1)9,6,21,'�+&$1,6�1%)*5)�6)7,9$5)�23'�81=7$806ޟ��

LQ�0LRߐ��

���� ����

Umsatz 
2SHUDWLYHV�

ergebnis Umsatz
2SHUDWLYHV�

ergebnis 

*DVHV�'LYLVLRQ� ������ ����� ������ �����

(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ� ����� 312 ����� ���

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ��HLQVFKOLH�OLFK�.RQVROLGLHUXQJ� 128 ²��� 195 ²���

.21=(51� 15.280 3.530 13.787 3.210

)*$/6*$575)ޟ��

���� ����

LQ�0LRߐ�� LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�3UR]HQW

Umsatz ������ ����� ������ �����

.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLVWXQJHQ ����� 63,8 ����� 63,6

%UXWWRHUJHEQLV�YRP�8PVDW]� ����� 36,2 ����� 36,4

Vertriebskosten ����� 15,1 ����� 14,7

)RUVFKXQJV��XQG�(QWZLFNOXQJVNRVWHQ� ��� ��� 98 ���

Verwaltungskosten ����� 8,9 ����� 8,4

Sonstige betriebliche erträge 288 1,9 285 2,1

Sonstige betriebliche aufwendungen 155 ��� ��� 1,3
anteiliges ergebnis aus assoziierten Unternehmen und Joint Ventures  

�DW�HTXLW\� 92 ��� 76 ���

ebit ����� ���� ����� 13,9

finanzergebnis ²���  ²���  

(UJHEQLV�YRU�6WHXHUQ�(ebt) �����  �����  

ertragsteuern 363 21,5 375 23,2

ergebnis nach Steuern �����  �����  

GDYRQ�$QWHLOH�GHU�$NWLRQlUH�GHU�/LQGH�ag �����  �����  

GDYRQ�$QWHLOH�DQGHUHU�*HVHOOVFKDIWHU� 74 ��
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������*$6(6��',9,6,21

/LQGH�LVW�HLQHV�GHU�I�KUHQGHQ�8QWHUQHKPHQ�GHU�LQWHUQD�
tionalen     Gaseindustrie und insbesondere in den aufstre�
EHQGHQ�9RONV�ZLUWVFKDIWHQ�KHUYRUUDJHQG�SRVLWLRQLHUW��$XI�
der Grundlage seiner globalen und ausgewogenen auf�
VWHOOXQJ�NDQQ�/LQGH�HLQH�1DFKIUDJH]XU�FNKDOWXQJ�LQ�HLQ�
zelnen Märkten oder die Schwäche bestimmter Währun�
gen besser kompensieren als weniger international tätige 

Unternehmen. Zudem trägt in allen regionen der Welt die 

VWHWLJH�8PVHW]XQJ�GHU�YLHOIlOWLJHQ�,QLWLDWLYHQ�]XU�3URGXN�
WLYLWlWVVWHLJHUXQJ�XQG�3UR]HVVVWDQGDUGLVLHUXQJ�LP�5DK�
PHQ�YRQ�hpo dazu bei, die hohe ertragskraft im Gasege�
schäft nachhaltig zu festigen. Darüber hinaus hat sich der 

.RQ]HUQ�LP�*HVFKlIWV�MDKU�2012�YRU�DOOHP�GXUFK�GLH�hEHU�
nahme des us�+RPHFDUH�$QELHWHUV���/LQFDUH�DXI�GHP�]X�
NXQIWVWUlFKWLJHQ�*HVXQGKHLWVPDUNW�GHXWOLFK�YHUVWlUNW��
'DV���/LQFDUH�*HVFKlIW�LVW�%HVWDQGWHLO�GHV�EHULFKWVSIOLFKWL�
gen   Segments   amerika und dem Produktbereich Health�
care zugeordnet.

Vor diesem Hintergrund ist der   Umsatz in der 

������*DVHV��'LYLVLRQ� LP� 9HUJOHLFK� ]XP�9RUMDKU� XP� 13,8 Pro�
zent auf 12,591 Mrd. eur (Vj. 11,061 Mrd. eur) gewach�
VHQ�� %HL� GLHVHU� (QWZLFNOXQJ� LVW� GLH� $NTXLVLWLRQ� YRQ�
��/LQFDUH�]X�EHU�FNVLFKWLJHQ��GLH� /LQGH� LP� ��$XJXVW�2012 

YROO]RJHQ� KDW�� ��/LQFDUH� VWHXHUWH� LP� %HULFKWV]HLWUDXP�
630 Mio. eur�]XP�*HVDPWXPVDW]�GHU�������*DVHV��'LYLVLRQ�EHL��
$XI�YHUJOHLFKEDUHU�%DVLVĂ²�EHUHLQLJW�XP�:lKUXQJV��XQG�
��(UGJDVSUHLVHIIHNWH�VRZLH�XP�GHQ���/LQFDUH���8PVDW]DQWHLOĂ²�
betrug der   Umsatzanstieg 3,8 Prozent. Der beteiligungs�
proportionale   Umsatz aus Joint Ventures im     Gasegeschäft, 

GHU�QLFKW�LP���8PVDW]�GHU���'LYLVLRQ�HQWKDOWHQ�LVW�� LVW�XP�

16,1 Prozent auf 526 Mio. eur gestiegen (Vj. 453 Mio. eur). 

Der anstieg ist unter anderem auf den Hochlauf der bei�
GHQ�JUR�HQ�/XIW�]HUOHJXQJV���$QODJHQ�GHV�/LQGH�$GQRF��
*HPHLQVFKDIWVXQWHUQHKPHQV�(OL[LHU�LQ�0LUID��$EX�'KDEL��
Vereinigte arabische emirate) zurückzuführen. Die beiden 

  anlagen nahmen in der zweiten Jahreshälfte 2011 den Be�
trieb planmäßig auf.

%HLP���RSHUDWLYHQ�(UJHEQLV�GHU�������*DVHV��'LYLVLRQ�NRQQWH�
/LQGH�HLQH�9HUEHVVHUXQJ�XP�11,9 Prozent auf 3,403 Mrd. eur 

(Vj. 3,041 Mrd. eur) erzielen. Dies entspricht einer 

��RSHUDWLYHQ�0DUJH� YRQ� 27,0 Prozent (Vj. 27,5 Prozent). 

Beim Vergleich mit dem Vorjahr ist zu berücksichtigen, 

GDVV�/LQGH�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�(LQPDODXIZHQGXQJHQ�LP�
=XJH�YRQ�.DSD]LWlWVDQSDVVXQJHQ�LQ�GHU�6RODU�LQGXVWULH�
erfasst hat.

Zudem haben die Vorleistungen, die für den Ge�
VFKlIWVDXVEDX�XQG�GLH�1HXHLQVWHOOXQJ�YRQ�0LW�DUEHLWHUQ�
im Wachstumsmarkt   asien erforderlich sind, die ergeb�
QLV��XQG�0DUJHQHQWZLFNOXQJ�LQ�GHU�������*DVHV��'LYLVLRQ�EH�
einträchtigt. 

'DV�LP���RSHUDWLYHQ�(UJHEQLV�DXVJHZLHVHQH�DQWHLOLJH�
ergebnis aus assoziierten Unternehmen und Joint Ven�
WXUHV�GHU� ������*DVHV��'LYLVLRQ�EHWUXJ� LP�%HULFKWV]HLWUDXP�
101 Mio. eur (Vj. 89 Mio. eur).

,Q�GHQ�HLQ]HOQHQ���6HJPHQWHQ�GHU�������*DVHV��'LYLVLRQ�LVW�GLH�
*HVFKlIWVHQWZLFNOXQJĂ²�GHQ�MHZHLOLJHQ�NRQMXQNWXUHOOHQ�
5DKPHQEHGLQJXQJHQ�HQWVSUHFKHQGĂ²�XQWHUVFKLHGOLFK�
YHUODXIHQ�

9,6,21,'�6)6$*ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

Umsatz ������ ������

2SHUDWLYHV�(UJHEQLV� ����� �����

,QYHVWLWLRQHQ��RKQH�)LQDQ]DQODJHQ�� ����� �����
Zahl der Mitarbeiter  

(zum Bilanzstichtag) ������ ������

anteilger Umsatz aus Joint Ventures 526 453

�1)17)0*)1�6)*,7+&,/(763+&,5)%�+&$9,6,21�1,'�6)6$*�5)'�1,6%)*5)�6)7,9$5)�23'�81=7$806ޟ��

LQ�0LRߐ��

���� ����

Umsatz
2SHUDWLYHV�

ergebnis 
marge 

LQ�3UR]HQW Umsatz
2SHUDWLYHV�

ergebnis
marge 

LQ�3UR]HQW

emea ����� ����� 28,3 ����� ����� 28,8

asien/Pazifik ����� 935 26,7 ����� 872 28,3

amerika ����� 768 ���� ����� 535 22,4

.RQVROLGLHUXQJ� ²��� ² ² ²�� ² ²

*(6$07 12.591 3.403 27,0 11.061 3.041 27,5

*(6&+b) 76 �9(5/$8)�'(6�
/ ,1'(�.21=(516
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eMea 

�(XURSD��0LWWOHUHU�2VWHQ����$IULND�

im   berichtspflichtigen   Segment emea, dem größten ab�
VDW]PDUNW�GHV�8QWHUQHKPHQV��KDW�/LQGH�LP�*HVFKlIWV�
jahr 2012 den   Umsatz im Vergleich zum Vorjahr um 5,7 Pro�
zent auf 5,998 Mrd. eur (Vj. 5,672 Mrd. eur) erhöht. auf 

YHUJOHLFKEDUHU�%DVLV�ODJ�GHU���8PVDW]DQVWLHJ�EHL�4,1 Prozent. 

'DV� ��RSHUDWLYH� (UJHEQLV� KDW� VLFK� XP� 4,0 Prozent auf 

1,700 Mrd. eur (Vj. 1,634 Mrd. eur��YHUEHVVHUW��'LHV�HQW�
VSULFKW� HLQHU� ��RSHUDWLYHQ� 0DUJH� YRQ� 28,3 Prozent 

(Vj. 28,8 Prozent). Zu dem ausbau des Geschäfts in der 

region emea haben auch die kontinentaleuropäischen 

+RPHFDUH�$NWLYLWlWHQ�EHLJHWUDJHQ��GLH�/LQGH�YRQ�$LU�3UR�
ducts ende   april 2012��EHUQRPPHQ�KDWWH��'LHVH�$NTXLVL�
tion umfasst Geschäfte in Belgien, Deutschland, frank�
reich, Portugal und Spanien, die im Berichtszeitraum 

LQVJHVDPW�HLQHQ���8PVDW]�LQ�+|KH�YRQ�132 Mio. eur erwirt�
schaftet haben $118$/�6( , 7(����% ,6���.

%HHLQWUlFKWLJW� ZXUGH� GHU� *HVFKlIWVYHUODXI� LP�
  Segment emea durch die ungünstigen wirtschaftlichen 

rahmenbedingungen in der eurozone. Zudem hat der 

planmäßige wartungsbedingte Stillstand einer   anlage in 

Südeuropa im zweiten Quartal 2012 die   Umsatzentwicklung 

JHEUHPVW��,QVJHVDPW�PXVVWH�/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�LQ�GLH�
sem  Segment außerplanmäßige abschreibungen in Höhe 

YRQ�43 Mio. eur�YRUQHKPHQ��'LH�$EVFKUHLEXQJHQ�EHWUDIHQ�
]XP�*UR�WHLO�GLH�$QSDVVXQJ�YRQ�3URGXNWLRQVNDSD]LWlWHQ�
I�U�GLH�6RODU�LQGXVWULH��,Q�2VW�HXURSD�XQG�LP�0LWWOHUHQ�2V�
WHQ�KDW�/LQGH�YRQ�HLQHP�EHVVHUHQ�NRQMXQNWXUHOOHQ�8PIHOG�
profitieren können. 

,Q�GHU���5HJLRQDO���%XVLQHVV���8QLW�.RQWLQHQWDO��	�1RUGHX�
ropa ist der   Umsatz um 5,1 Prozent auf 3,494 Mrd. eur 

(Vj. 3,325 Mrd. eur) gewachsen. Damit hatte diese region 

erneut den größten anteil am Gesamtumsatz des 

  berichtspflichtigen   Segments emea. neben den neu er�
ZRUEHQHQ�+RPHFDUH�$NWLYLWlWHQ�YRQ�$LU�3URGXFWV�KDW�
auch das lng�*HVFKlIW� �/LTXHILHG�1DWXUDO� ��*DV�  � lng, 

*/266$5) in Schweden dazu beigetragen, rückläufige 

8PVlW]H�LP�%HUHLFK�)O�VVLJ��XQG�)ODVFKHQ�JDVH�PHKU�DOV�
auszugleichen. 

,Q� 'XLVEXUJ� �'HXWVFKODQG�� LVW� GLH� /XIW�]HUOHJXQJV��
$QODJH�]XU���9HUVRUJXQJ�YRQ�7K\VVHQ.UXSS�6WDKO�(XURSD�LP�
YLHUWHQ�4XDUWDO�2012�DQJHODXIHQ��/LQGH�HUZDUWHW�YRQ�GLH�
VHP�2Q�VLWH�3URMHNW�LQVEHVRQGHUH�LQ�GHQ�NRPPHQGHQ�
-DKUHQ�VWDELOH���8PVDW]��XQG�(UJHEQLVEHLWUlJH��

,Q�5LJD��/HWWODQG��HU|IIQHWH�/LQGH�LP���6HSWHPEHU�2012 

ein neues füllwerk für     industriegase, medizinische     Gase 

XQG�����*DVH�I�U�GLH�/HEHQVPLWWHOEUDQFKH��'DV�:HUN�LVW�GDV�
modernste seiner art im Baltikum und zeichnet sich durch 

einen hohen automatisierungsgrad und besonders um�
weltfreundliche Prozesse aus. Die errichtung war mit 

��,QYHVWLWLRQHQ�YRQ�XPJHUHFKQHW�DQQlKHUQG�10 Mio. eur 

YHUEXQGHQ��/LQGH�ZLUG�YRQ�KLHU�DXV�GLH�ZDFKVHQGH�1DFK�
IUDJH�YRQ�.XQGHQ�DXV�/HWWODQG��/LWDXHQ�XQG�(VWODQG�EH�
dienen $118$/�6( , 7(����% ,6��� .

in der rbu���$IULND�	�uk erreichte der   Umsatz im Berichtsjahr 

1,631 Mrd. eur��'LHV�HQWVSULFKW�HLQHP�3OXV�YRQ�7,4 Prozent 

im Vergleich zum Vorjahr (1,519 Mrd. eur). Zu dieser guten 

entwicklung haben auch Preissteigerungen im Produkt�
EHUHLFK�)ODVFKHQ��XQG�)O�VVLJ�JDVH��LQVEHVRQGHUH�LQ���$IULND��
beigetragen.

Die rbu� 2VW�HXURSD�	�0LWWOHUHU� 2VWHQ� NRQQWH� GHQ�
  Umsatz um 6,1 Prozent auf 909 Mio. eur (Vj. 857 Mio. eur) 

steigern. Den größten einfluss auf den Geschäftsausbau 

KDWWHQ�KLHU�GLH�3URGXNWEHUHLFKH�2Q�VLWH�XQG�)O�VVLJ�JDVH��
6R�KDW�EHLVSLHOVZHLVH�GHU�+RFKODXI�GHU�QHXHQ���+\&R���$QODJH�

*/266$5�DP�6WDQGRUW�.D]LQFEDUFLND��8QJDUQ��I�U�9ROX�
PHQVWHLJHUXQJHQ�JHVRUJW��/LQGH�HU]HXJW�GRUW�:DVVHUVWRII�
XQG�.RKOHQPRQR[LG�XQG�YHUVRUJW�PLW�GLHVHQ�,QGXVWULHJD�
sen das Chemieunternehmen BorsodChem. Die strategi�
VFKH�3DUWQHUVFKDIW�]ZLVFKHQ�/LQGH�XQG�%RUVRG&KHP�EH�
steht bereits seit mehr als zehn Jahren. Die erste 

��+\&R���$QODJH�I�U�%RUVRG&KHP�KDWWH�/LQGH�LP�-DKU�2001 
geliefert.

,P�0LWWOHUHQ�2VWHQ�NRQQWH�/LQGH�VHLQH�3RVLWLRQ�LP�
Geschäfts jahr 2012 weiter festigen: Das Unternehmen 

VFKORVV�HLQHQ�9HUWUDJ�]XU�2Q�VLWH�����*DVH�YHUVRUJXQJ�PLW�GHU�
6DGDUD�3HWURFKHPLFDO���&RPSDQ\��6DGDUD��LQ�-XEDLO��6DX�
GL�$UDELHQ���/LQGH�ZLUG�6DGDUDĂ²�HLQ�-RLQW�9HQWXUH�GHU�
6DXGL� $UDELDQ� 2LO� ��&RPSDQ\� XQG� 7KH� 'RZ� &KHPLFDO�
��&RPSDQ\Ă²�DQ�HLQHP�GHU�ZHOWZHLW�JU|�WHQ�&KHPLHNRP�
SOH[H�ODQJIULVWLJ�PLW�.RKOHQPRQR[LG��:DVVHUVWRII�XQG�
$PPRQLDN�YHUVRUJHQ�XQG�GDI�U�380 Mio. usd�LQYHVWLHUHQ��
(V�KDQGHOW�VLFK�XP�/LQGHV�JU|�WHV�2Q�VLWH�3HWUR�FKHPLH�
Projekt in dieser region und gleichzeitig das erste in Ju�
bail. 

,Q�(XURSD�HU]LHOWH�/LQGH�LP�:DFKVWXPVPDUNW�I�U�YHU�
flüssigtes   erdgas im Berichtsjahr weitere erfolge: nachdem 

das Unternehmen bereits im ersten Halbjahr 2011 in Schwe�
den das landesweit erste lng���7HUPLQDO�LQ�%HWULHE�JHQRP�
PHQ�KDWWH��HUKLHOW�HV�YRQ�GHU�QRUZHJLVFKHQ�6NDQJDVV�as 
LP�YLHUWHQ�4XDUWDO�2012 einen auftrag zum Bau eines 

mittelgroßen lng�,PSRUW���7HUPLQDOV� ��(1*,1((5 ,1*��' ,9 ,6,21 . 

=XGHP�LVW�/LQGH�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�LP�lng�
Markt eine zukunftsträchtige Partnerschaft eingegangen: 

Das Unternehmen hat gemeinsam mit Bomin, einer 

7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�YRQ�0DUTXDUG�	�%DKOV�XQG�HLQHP�GHU�
I�KUHQGHQ�$QELHWHU�YRQ�6FKLIIVWUHLEVWRIIHQ��LQ�+DPEXUJ�
ein Joint Venture zur Schaffung einer lng�,QIUDVWUXNWXU�I�U�
die Schifffahrt in nordwesteuropa gegründet. Ziel des 

neuen Gemeinschaftsunternehmens ist der aufbau einer 

]XYHUOlVVLJHQ�lng���9HUVRUJXQJVNHWWH��XP�5HHGHUQ�XQG�
Schiffsbetreibern einen sicheren und umweltschonenden 

7UHLEVWRII�]XU�9HUI�JXQJ�VWHOOHQ�]X�N|QQHQ��'DV�-RLQW�9HQ�
WXUH�ZLUG�LQ�HLQHU�5HLKH�YRQ�ZLFKWLJHQ�+lIHQ�LQQHUKDOE�
der sogenannten emission Control areas (eca s) in nord�
westeuropa   Versorgungsstationen errichten. Da Schiffse�
missionen in den eca�*HELHWHQ�YRP� 1.  Januar 2015 an 

weiter reduziert werden müssen, ist die Schifffahrt gefor�
dert, den Schwefelausstoß deutlich zu senken. lng ist 

KLHUI�U�DOV�XPZHOWIUHXQGOLFKHU�7UHLEVWRII�JXW�JHHLJQHW�
$118$/�6( , 7(����% ,6���.
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,P�%HUHLFK�GHU�XPZHOWIUHXQGOLFKHQ� ��7HFKQRORJLHQ�KDW�
/LQGH�LP���-XQL�2012 gemeinsam mit dem   deutschen Bun�
GHVYHUNHKUVPLQLVWHULXP�XQG�ZHLWHUHQ���,QGXVWULHSDUWQHUQ�
LQ�HLQHU�$EVLFKWVHUNOlUXQJ�GHQ�$XVEDX�GHV�:DVVHUVWRII�
tankstellennetzes in Deutschland beschlossen. Bis 2015 

wird es demnach in Deutschland mindestens 50 öffentli�
che Wasserstoff tankstellen geben. Damit nahm das Bun�
GHVYHUNHKUVPLQLVWHULXP� GLH� ,QLWLDWLYH� YRQ� /LQGH� XQG�
Daimler zum anlass, den aufbau einer flächendeckenden 

Wasserstoffinfrastruktur mit weiteren Beteiligten auf eine 

breite Basis zu stellen. als Vorreiter auf diesem Gebiet 

KDWWHQ�/LQGH�XQG�'DLPOHU�EHUHLWV�LP�6RPPHU�2011�YHUHLQ�
bart, in den kommenden Jahren 20 Wasserstoff tankstellen 

in Deutschland zu errichten. 

auch beim ausbau seiner europäischen c0޾�,QIUD�
VWUXNWXU� LVW�/LQGH� LP�%HULFKWVMDKU�ZHLWHU�YRUDQJHNRP�
PHQ��,Q�6DODPDQFD��6SDQLHQ��ZLUG�/LQGH�HLQH�$QODJH�]XU�
5HLQLJXQJ�XQG�9HUIO�VVLJXQJ�YRQ�.RKOHQGLR[LG�HUULFK�
ten. Die   anlage wird rund 70.000�7RQQHQ�co޾ pro Jahr 

YHUDUEHLWHQ�N|QQHQ�XQG�PLW�5RK�.RKOHQGLR[LG�DXV�GHU�
�%LRHWKDQRO�3URGXNWLRQVDQODJH�YRQ�$EHQJRD�%LRHQHUJ\�
DP�JOHLFKHQ�6WDQGRUW�EHOLHIHUW��/LQGH�LQYHVWLHUW�GDI�U�
rund 19 Mio. eur. Der Produktionsstart ist für die erste 

Jahreshälfte 2014 geplant.

Mit dem spanischen Stahlhersteller Celsa unter�
]HLFKQHWH�/LQGH�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�HLQHQ�ODQJIULVWLJHQ�
/LHIHUYHUWUDJ� I�U�GLH� ����*DVH�YHUVRUJXQJ�HLQHV�:HUNV� LQ�
1RUZHJHQ��/LQGH�ZLUG�GD]X�DP�6WDQGRUW�0R�L�5DQD�HLQH�
/XIW��]HUOHJXQJV�$QODJH�HUULFKWHQ��GLH�ELV�]X�200�7RQQHQ�
JDVI|UPLJHQ�6DXHUVWRII�SUR�7DJ�SURGX]LHUHQ�NDQQ��=XGHP�
wird das Unternehmen den regionalen Markt mit flüssi�
gem Sauerstoff und Stickstoff beliefern. Die   anlage soll 

im   Mai 2014 in Betrieb gehen.

$XFK�LQ�6FKZHGHQ�ZLUG�/LQGH�LP�5DKPHQ�HLQHV�2Q��
VLWH�9HUWUDJV��GHU�LP�%HULFKWVMDKU�PLW�GHP�8QWHUQHKPHQ�
3HUVWRUS�JHVFKORVVHQ�ZXUGH��HLQH�QHXH�/XIW�]HUOHJXQJV��
anlage bauen. Die   anlage am Standort Stengungsund 

ZLUG�YRUDXVVLFKWOLFK�LP�HUVWHQ�4XDUWDO�2015 ihren Betrieb 

DXIQHKPHQ��'DV�3URMHNW�KDW�HLQ���,QYHVWLWLRQVYROXPHQ�YRQ�
rund 42 Mio. eur.

�76+&,5)%�+&$�1*81/,)57)9=7$�806ޟ�
��1,ޞ1)17)0*)1�6)*,7+&,/(3

25,2

47,2

27,6

emea 47,2 �9-�������
asien/Pazifik 27,6 �9-�������
amerika 25,2 �9-�������

asien/Pazifik

9RU�GHP�+LQWHUJUXQG�GHU�QDFK�ZLH�YRU�YHUJOHLFKVZHLVH�
JXWHQ���.RQMXQNWXUHQWZLFNOXQJ�LQ���$VLHQ��LQVEHVRQGHUH�LQ�
&KLQD��KDW�/LQGH�LP���EHULFKWVSIOLFKWLJHQ���6HJPHQW���$VLHQ�
Pazifik deutliche Steigerungsraten bei   Umsatz und 

��RSHUDWLYHP�(UJHEQLV�HU]LHOW��'DEHL�SURILWLHUWH�GDV�8QWHU�
QHKPHQ�QHEHQ�SRVLWLYHQ�:lKUXQJVHIIHNWHQ�DXFK�YRQ�
seinen führenden Positionen in diesen Märkten. aller�
dings hat sich in der zweiten Hälfte des Berichtsjahres 

2012�GLH�1DFKIUDJHG\QDPLN�LQ�IDVW�DOOHQ�3URGXNWEHUHL�
chen etwas abgeschwächt. 

im Berichtsjahr 2012 ist der   Umsatz im   Segment   asien/

Pazifik um 13,7 Prozent auf 3,498 Mrd. eur (Vj. 3,076 

Mrd. eur��JHVWLHJHQ��$XI�YHUJOHLFKEDUHU�%DVLV� ODJ�GDV�
  Umsatzplus bei 5,0 Prozent. 

'DV���RSHUDWLYH�(UJHEQLV�YHUEHVVHUWH�VLFK�XP�7,2 Pro�
zent auf 935 Mio. eur (Vj. 872 Mio. eur). Dies entspricht 

HLQHU���RSHUDWLYHQ�0DUJH�YRQ�26,7 Prozent (Vj. 28,3 Pro�
zent). Beim Vergleich mit dem Vorjahreswert sind hier 

Vorleistungen zu berücksichtigen, die für den Geschäfts�
DXVEDX�XQG�GLH�1HXHLQVWHOOXQJ�YRQ�0LW�DUEHLWHUQ�LQ�GHP�
VWDUN�H[SDQGLHUHQGHQ�DVLDWLVFKHQ�0DUNWĂ²�LQVEHVRQGHUH�
LQ�&KLQDĂ²�HUIRUGHUOLFK�VLQG��=XGHP�ZXUGH�GLH�*HVFKlIWV�
entwicklung im Berichtszeitraum durch zeitweilige Still�
VWlQGH�YRQ���$QODJHQ�EHHLQWUlFKWLJW�

in der rbu���*UHDWHU�&KLQD�KDW�/LQGHĂ²�XQWHUVW�W]W�YRQ�
SRVLWLYHQ�:lKUXQJVHIIHNWHQĂ²�GHQ���8PVDW]�XP�18,8 Prozent 

auf 833 Mio. eur (Vj. 701 Mio. eur) erhöht und damit das 

Geschäft in dieser region innerhalb des berichtspflichti�
gen   Segments   asien/Pazifik erneut am stärksten ausge�
baut. Wichtigster Wachstumstreiber war hier das 

�2Q��VLWH�*HVFKlIW��6R�KDW�/LQGH�EHLVSLHOVZHLVH�YRQ�GHU�
hEHUQDKPH�GHU�����*DVH�YHUVRUJXQJ�GHV�&KHPLHXQWHUQHK�
mens Dahua   Group am Standort auf Songmu island in 

Dalian (nordostchina) profitiert. im rahmen dieses 

�2Q��VLWH�9HUWUDJV�� GHU� PLW� ��,QYHVWLWLRQHQ� LQ� +|KH� YRQ�
70 Mio. eur�YHUEXQGHQ�ZDU��KDW�/LQGH�]ZHL�EHVWHKHQGH�
/XIW�]HUOHJXQJV���$QODJHQ�(lza s)�GHV�.XQGHQ�LQ�'DOLDQ�HU�
worben und betreibt diese. Weiterhin haben beide Unter�
nehmen die Gründung eines 50 : 50�-RLQW�9HQWXUHV�YHUHLQ�
EDUW��GDV�GLH�ORNDOH�����*DVH�YHUVRUJXQJ�VLFKHUVWHOOHQ�ZLUG��
'LH�/LQGH�'DKXD��'DOLDQ��������*DVHV���&RPSDQ\��/WG��VROO�DXFK�
gasförmige sowie flüssige     Gaseprodukte an benachbarte 

��,QGXVWULHNRPSOH[H�OLHIHUQ��1HEHQ�GHP�EHVWHKHQGHQ�-RLQW�
Venture für das c0޾�*HVFKlIW�HQWVWHKW�VRPLW�EHUHLWV�GLH�
zweite jv�3DUWQHUVFKDIW�EHLGHU�8QWHUQHKPHQ�LQ�'DOLDQ��0LW�
GLHVHP�3URMHNW�IHVWLJW�/LQGH�VHLQH�3RVLWLRQ�DOV�I�KUHQGHV�
����*DVH��XQG�����$QODJHQEDXXQWHUQHKPHQ�LP�:DFKVWXPVPDUNW�
China (1*,1((5 ,1*� �' ,9 ,6 ,21 . 
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$XFK�GLH�ELVKHULJHQ�-RLQW�9HQWXUH�$NWLYLWlWHQ�LQ�GHU�rbu 

  Greater China haben sich gut entwickelt: Der nicht im 

.RQ]HUQ�XPVDW]�HQWKDOWHQH�EHWHLOLJXQJVSURSRUWLRQDOH�
��8PVDW]DQWHLO�GHU�-RLQW�9HQWXUH�$NWLYLWlWHQ�LVW�LP�%HULFKWV�
jahr um 18,8 Prozent auf 285 Mio. eur (Vj. 240 Mio. eur) 

JHVWLHJHQ��'LHVHU�=XZDFKV�LVW�DXFK�DXI�GHQ�+RFKODXI�YRQ�
2Q�VLWH�3URMHNWHQ� ]XU�FN]XI�KUHQ�� 6R� KDW� GLH� *DVH�
YHUVRUJXQJ�YRQ�6LQRSHF�6LFKXDQ�9LQ\ORQ�:RUNV�(svw) im 

%HULFKWV]HLWUDXP�LKUH�YROOH�3URGXNWLRQVNDSD]LWlW�HUUHLFKW��
/LQGH�EHOLHIHUW�svw�DP�6WDQGRUW�&KRQJTLQJ��&KLQD��PLW�
KRFKUHLQHQ�)O�VVLJ�JDVHQ�I�U�GLH�'�QQVFKLFKW�7UDQVLVWR�
UHQ�3URGXNWLRQ�YRQ�boe�'LVSOD\�7HFKQRORJ\�

in der rbu�6�G��	�2VWDVLHQ�LVW�GHU���8PVDW]�XP�10,8 Pro�
zent auf 1,080 Mrd. eur (Vj. 975 Mio. eur) gewachsen. Zu 

GHU���8PVDW]VWHLJHUXQJ�KDEHQ�SRVLWLYH�:lKUXQJVHIIHNWH�
beigetragen. 

'DV�*HVFKlIW�PLW�)ODVFKHQ��XQG�)O�VVLJ�JDVHQ�KDW�VLFK�
LQ�GLHVHU�5HJLRQ�VHKU�JXW�HQWZLFNHOW��,P�2Q�VLWH�%HUHLFK�
KDEHQ� JHULQJHUH� 9ROXPLQDĂ ²� LQVEHVRQGHUH� DXIJUXQG�
GHV� YRU�EHUJHKHQGHQ� 6WLOOVWDQGV� YRQ� ��$QODJHQĂ ²� GHQ�
  Umsatz anstieg beeinträchtigt. Dies konnte jedoch durch 

GHQ�HUIROJUHLFKHQ�$QODXI�HLQHU�/XIW�]HUOHJXQJV���$QODJH��
GLH�/LQGH�I�U�GHQ�.XQGHQ�7DWD�6WHHO�DP�6WDQGRUW�-DPVKHG�
SXU��,QGLHQ��LP�5DKPHQ�HLQHV�ODQJIULVWLJHQ�/LHIHUYHUWUDJV�
HUULFKWHW�KDWWH��WHLOZHLVH�NRPSHQVLHUW�ZHUGHQ��'LH�2Q�
VLWH���$QODJH�YHUI�JW��EHU�HLQH�.DSD]LWlW�YRQ�2.550�7RQQHQ�
SUR�7DJ�XQG�LVW�GDPLW�GLH�JU|�WH���$QODJH�LKUHU�$UW�LQ�,QGLHQ��
'LH���,QYHVWLWLRQVVXPPH�EHWUXJ�UXQG�85 Mio. eur.

in der rbu�6�GSD]LILN�HU]LHOWH�/LQGH�HLQHQ���8PVDW]�YRQ�
1,587 Mrd. eur��'LHV�HQWVSULFKW�HLQHP�3OXV�YRQ�13,3 Prozent 

im Vergleich zum Vorjahr (1,402 Mrd. eur). Preissteigerun�
JHQ�LP�)ODVFKHQ��XQG�)O�VVLJ�JDVHJHVFKlIW�KDWWHQ�HLQHQ�
wesentlichen anteil an diesem Wachstum; besonders 

G\QDPLVFK�HQWZLFNHOWH�VLFK�GDV�lpg��/LTXHILHG�3HWUROHXP�
��*DV��*HVFKlIW�LQ�$XVWUDOLHQ��

auf die Gesamtregion   asien/Pazifik bezogen konnte 

GDV�8QWHUQHKPHQ�LP�%HUHLFK�2Q�VLWH�ZLFKWLJH�1HXDXI�
träge gewinnen, die das Geschäft weiter stärken werden.

6R� KDW� /LQGH� EHLVSLHOVZHLVH� GHQ� EHVWHKHQGHQ�
����*DVHOLHIHUYHUWUDJ�PLW�GHP�FKLQHVLVFKHQ�led�+HUVWHOOHU�
.DLVWDU�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�HUZHLWHUW��,P�5DKPHQ�GHU�
QHXHQ�9HUHLQEDUXQJ�ZLUG�/LQGH�GDV�8QWHUQHKPHQ�PLW�
flüssig gasen und hochreinem ammoniak an dessen 

��)HUWLJXQJVVWDQGRUW�;LDPHQ��&KLQD��EHOLHIHUQ��.DLVWDU�EH�
Q|WLJW�GDV�KRFKUHLQH�$PPRQLDN�I�U�GLH�+HUVWHOOXQJ�YRQ�
hochwertigen led�*HUlWHQ��.DLVWDU�LVW�HLQ�-RLQW�9HQWXUH�
YRQ�(SLVWDU�7DLZDQ��HLQHP�ZHOWZHLW�I�KUHQGHQ�+HUVWHOOHU�
YRQ�led�&KLSV��XQG�GHU�&KLQD�(OHFWURQLFV�&RUSRUDWLRQ��

=XGHP�VFKORVV�/LQGH�LP�]ZHLWHQ�4XDUWDO�2012 einen 

EHGHXWHQGHQ�/DQJ]HLW�/LHIHUYHUWUDJ�PLW�6DPVXQJ�(OHF�
tronics. Die Vereinbarung sieht die   Versorgung des neu�
esten tft�lcd�:HUNV� */266$5� im Suzhou   industriepark 

�2VWFKLQD��PLW�KRFKUHLQHQ�(OHNWURQLN�JDVHQ�SHU�5RKUOHL�
WXQJ� YRU�� 'LH� ��,QYHVWLWLRQHQ� EHODXIHQ� VLFK� DXI� UXQG�
50 Mio. eur und umfassen die errichtung eines schlüssel�
IHUWLJHQ�*DVYHUVRUJXQJVV\VWHPV�I�U�GLH�tft�lcd-  fertigung.

$X�HUGHP�ZLUG�/LQGH�I�U�6DPVXQJ�HLQHQ�QHXHQ�6WLFNVWRII�
generator errichten, der das Unternehmen über eine 

  Pipeline mit Stickstoff beliefern wird. elektronik gase sind 

HLQ�ZHVHQWOLFKHU�%HVWDQGWHLO�GHU�3URGXNWLRQ�YRQ�7UDQVLV�
WRUHQ��GLH�]XU�6WHXHUXQJ�GHU�3L[HO�LQ�lcd�%LOGVFKLUPHQ�
HLQJHVHW]W�ZHUGHQ��0LW�GLHVHP�3URMHNW�VWlUNW�/LQGH�VHLQH�
6WHOOXQJ�DOV�I�KUHQGHU�3URGX]HQW�YRQ�����*DVHQ�I�U�GLH�tft�
lcd���,QGXVWULH�

$XFK�LP�:DFKVWXPVPDUNW�,QGLHQ�YHU]HLFKQHWH�/LQGH�
LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�ZLFKWLJH�*HVFKlIWVHUIROJH��'DV�8Q�
WHUQHKPHQ�ZLUG�7DWD�6WHHO�/LPLWHG�DQ�GHVVHQ�6WDQGRUW�LP�
��,QGXVWULHNRPSOH[�.DOLQJDQDJDU�LQ�2GLVKD�ODQJIULVWLJ�PLW�
����,QGXVWULHJDVHQ�YHUVRUJHQ��(LQHQ�HQWVSUHFKHQGHQ�9HUWUDJ�
KDEHQ�/LQGH�XQG�7DWD�6WHHO�LP���-XQL�2012 unterzeichnet 

  (1*,1((5 ,1*� �' ,9 ,6 ,21 .

im   august 2012�KDW�/LQGH�HLQ�JUR�HV�3URMHNW�LQ�9LHWQDP�
für sich entscheiden können: Das Unternehmen wird den 

YLHWQDPHVLVFKHQ�6WDKOHU]HXJHU�� posco ss�9LQD�(pssv) lang�
IULVWLJ�PLW�����,QGXVWULHJDVHQ�YHUVRUJHQ�XQG�GDI�U�LP�,QGXV�
WULHSDUN�3KX�0\�LQ�%D�5LD��9XQJ�7DX�3URYLQ]��VHLQH�JU|�WH�
/XIW�]HUOHJXQJV���$QODJH�GHV�/DQGHV�HUULFKWHQ��'LH�JHSODQ�
WHQ� ��,QYHVWLWLRQHQ� EHODXIHQ� VLFK� DXI� UXQG� 40 Mio. eur 

��(1*,1((5 ,1*� �' ,9 ,6 ,21 .

,Q�6LQJDSXU�VFKORVV�/LQGHĂ²�HEHQIDOOV�LP���$XJXVW�2012Ă²�
HLQHQ�EHGHXWHQGHQ�/DQJ]HLW�/LHIHUYHUWUDJ�PLW�(YRQLN�
Methionine sea�3WH��/WG��/LQGH�ZLUG�DXI�-XURQJ�,VODQG�HLQH�
2Q�VLWH���$QODJH�HUULFKWHQ�XQG�VHLQHQ�.XQGHQ�YRU���2UW�PLW�
����,QGXVWULHJDVHQ�YHUVRUJHQ��'HU�LQWHJULHUWH�$QVDW]��GHU�
EHLP�%DX�GHU���$QODJH�YHUIROJW�ZLUG��HUP|JOLFKW�HLQHQ�EH�
VRQGHUV�HQHUJLHHIIL]LHQWHQ�%HWULHE��'XUFK�GLH�:HLWHUYHU�
DUEHLWXQJ�YRQ�DQIDOOHQGHQ�$EIDOOSURGXNWHQ�XQG�GLH�GDPLW�
YHUEXQGHQH�5HGX]LHUXQJ�YRQ�co޾�(PLVVLRQHQ�YHUULQJHUQ�
sich zudem die Umweltbelastungen. 

$XFK�LQ�1HXVHHODQG�NRQQWH�/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�2012 

HLQHQ�ZLFKWLJHQ�2Q�VLWH�9HUWUDJ�XQWHU]HLFKQHQ��'DV�8Q�
ternehmen wird den Stahlhersteller new Zealand Steel 

am Standort Glenbrook (rund 60�.LORPHWHU�V�GOLFK�YRQ�
$XFNODQG��ODQJIULVWLJ�PLW�����,QGXVWULHJDVHQ�YHUVRUJHQ��'LH�
9HUHLQEDUXQJ�XPIDVVW�HLQH�QHXH�/XIW�]HUOHJXQJV���$QODJH�
VRZLH�GHQ�$XIEDX�YRQ�����*DVH�YHUVRUJXQJVHLQULFKWXQJHQ��
/LQGH�ZLUG�KLHUI�U�UXQG�56 Mio. eur�LQYHVWLHUHQ��0LW�GHU�
QHXHQ�����*DVH�YHUVRUJXQJVLQIUDVWUXNWXU�ZLUG�/LQGH�VHLQHQ�
ZDFKVHQGHQ�.XQGHQNUHLV�LQ�1HXVHHODQG�QRFK�HIIL]LHQWHU�
und wirtschaftlicher bedienen können. Die lza wird ne�
EHQ�GHU�/LHIHUXQJ�YRQ�/XIWJDVHQ�DQ�GDV�6WDKOZHUN�DXFK�
größere Mengen an flüssigem Sauerstoff, Stickstoff und 

argon für den regionalen Markt in neuseeland produzie�
ren. Die   anlage soll im   Dezember 2013 fertig gestellt wer�
den.
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  amerika

im   berichtspflichtigen   Segment   amerika ist der   Umsatz 

im Geschäfts jahr 2012 um 34,2 Prozent auf 3,200 Mrd. eur 

(Vj. 2,384 Mrd. eur��JHVWLHJHQ��'LHVHV�G\QDPLVFKH�:DFKV�
WXP� LVW� YRU� DOOHP� DXI� GHQ� SRVLWLYHQ� %HLWUDJ� GHV� us��
+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQV���/LQFDUH�]XU�FN]XI�KUHQ��GHV�
VHQ�hEHUQDKPH�/LQGH�LP���$XJXVW�2012 abgeschlossen hat. 

��/LQFDUH�LVW�DXVVFKOLH�OLFK�LQ�1RUGDPHULND�WlWLJ�XQG�KDW�
630 Mio. eur zum Gesamtumsatz des   berichtspflichtigen 

��6HJPHQWV���$PHULND�EHLJHVWHXHUW��$XI�YHUJOHLFKEDUHU�%DVLV�
beträgt der  Umsatzanstieg 2,8 Prozent. 

'DV���RSHUDWLYH�(UJHEQLV�YHUEHVVHUWH�VLFK��EHUSURSRU�
tional um 43,6 Prozent auf 768 Mio. eur (Vj. 535 Mio. eur). 

'LH���RSHUDWLYH�0DUJH��EHUWUDI�PLW�24,0 Prozent den Vor�
jahreswert (22,4 Prozent) deutlich. Zu diesem anstieg hat 

LQVEHVRQGHUH�GDV�QHX�HUZRUEHQH���/LQFDUH�*HVFKlIW�EHL�
getragen. außerdem wurde im Berichtszeitraum ein ein�
PDOLJHU�(UWUDJ�LQ�+|KH�YRQ�14 Mio. eur�DXIJUXQG�YRQ�3HQ�
sionsplanabfindungen erfasst. 

,P�=XJH�GHU���/LQFDUH�$NTXLVLWLRQ�KDW�/LQGH�GHQ���8PVDW]�
in der rbu nordamerika deutlicher steigern können als in 

der rbu Südamerika. Darüber hinaus wurde der Geschäfts�
YHUODXI�LQ�1RUGDPHULND�GXUFK�3UHLVVWHLJHUXQJHQ�LP�3UR�
GXNWEHUHLFK�)O�VVLJ�JDVH�VRZLH�GDV�*HVFKlIW�PLW�)ODVFKHQ�
JDVHQ��PLW�GHP�/LQGH�LP�NDQDGLVFKHQ�0DUNW�HUIROJUHLFK�
ist, unterstützt. Daneben trug auch das Geschäft mit 

elektronik gasen dazu bei, rückläufige Volumina in einzel�
QHQ�.XQGHQVHJPHQWHQ�]X�NRPSHQVLHUHQ��

Vor diesem Hintergrund hat sich der   Umsatz in der rbu 

nordamerika um 44,6 Prozent auf 2,407 Mrd. eur 

(Vj. 1,665 Mrd. eur) erhöht. 

in der rbu�6�GDPHULND�HU]LHOWH�/LQGH�DXI�GHU�*UXQG�
ODJH�HLQHU�YHUJOHLFKVZHLVH�UREXVWHQ�1DFKIUDJH�LP�3UR�
GXNWEHUHLFK�+HDOWKFDUH�VRZLH�EHL�)O�VVLJ��XQG�)ODVFKHQ�
JDVHQ�HLQHQ���8PVDW]�YRQ�797 Mio. eur. im Vergleich zum 

Vorjahr (722 Mio. eur��HQWVSULFKW�GLHV�HLQHP�3OXV�YRQ�
10,4 Prozent. Gebremst wurde die Geschäftsentwicklung 

GXUFK�GLH�VLFK�DEVFKZlFKHQGH�NRQMXQNWXUHOOH�'\QDPLN�
LQ�%UDVLOLHQ�XQG�GHQ�6WLOOVWDQG�HLQHU�2Q�VLWH���$QODJH�LQ�
Venezuela. 

,Q�GHU�*HVDPWUHJLRQ���$PHULND�KDW�/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�
HLQLJH�3URMHNWH�]XU�����*DVH�YHUVRUJXQJ�DXV�/XIW�]HUOHJXQJV�
$QODJHQ�YRUDQJHWULHEHQ�

,Q�/HZLVYLOOH��$UNDQVDV��usa) etwa begann das Unter�
nehmen mit der errichtung einer neuen lza. Die   anlage, 

GLH�LP�YLHUWHQ�4XDUWDO�2013 ihren Betrieb aufnehmen soll, 

wird 350�7RQQHQ�IO�VVLJHQ�6WLFNVWRII�XQG�115�7RQQHQ�6DX�
HUVWRII�SUR�7DJ�SURGX]LHUHQ��/LQGH�ZLUG�GDPLW�GLH�ZDFK�
VHQGH�1DFKIUDJH�YRQ�.XQGHQ�DXV�GHQ�%XQGHVVWDDWHQ�
$UNDQVDV��/RXLVLDQD�XQG�7H[DV�GHFNHQ��

in Curitiba (Brasilien) wird das Unternehmen für 

50 Mio. eur eine neue lza bauen und im rahmen eines 

/DQJ]HLWOLHIHUYHUWUDJV�3HUy[LGRV�GR�%UDVLO��GHQ�JU|�WHQ�
:DVVHUVWRIISHUR[LG�3URGX]HQWHQ�GHV�/DQGHV��PLW�6WLFN�
VWRII�XQG�6DXHUVWRII�YHUVRUJHQ��'DU�EHU�KLQDXV�ZLUG�/LQGH�
HLQHQ�ZHVHQWOLFKHQ�7HLO�GHV�6WLFNVWRIIV�XQG�6DXHUVWRIIV�
DP�IUHLHQ�0DUNW�YHUNDXIHQ�XQG�GDPLW�VHLQH�VWDUNH�3RVL�
tion in diesem Bereich in Brasilien weiter festigen. Die 

  anlage soll im ersten Quartal 2014 in Betrieb gehen.

Produktbereiche

Wie in der erläuterung zu den berichts pflichtigen Seg�
menten beschrieben, haben die einzelnen Produktberei�
che unterschiedlich stark zur Geschäftsentwicklung der 

���*DVHV�'LYLVLRQ�EHLJHWUDJHQ�
im Produktbereich flaschen gase lag der  Umsatz bei 

4,254 Mrd. eur�XQG�GDPLW�DXI�YHUJOHLFKEDUHU�%DVLV�XP�
1,6 Prozent über dem Vorjahreswert (4,188 Mrd. eur). 

im Produktbereich flüssig gase hat sich der  Umsatz auf 

YHUJOHLFKEDUHU�%DVLV�XP�2,6 Prozent auf 3,381 Mrd. eur 

(Vj. 3,296 Mrd. eur��HUK|KW��,P�2Q�VLWH�*HVFKlIW��EHL�GHU�
9RU��2UW��9HUVRUJXQJ�YRQ�*UR�NXQGHQ��ZDU�DXI�YHUJOHLFK�
EDUHU�%DVLV�HLQ�3OXV�YRQ�4,0 Prozent auf 2,921 Mrd. eur 

(Vj. 2,809 Mrd. eur�� ]X� YHU]HLFKQHQ�� 'LH� (QWZLFNOXQJ�
ZXUGH�KLHU�GXUFK�6WLOOVWlQGH�YRQ��$QODJHQ�JHEUHPVW��$X�
�HUGHP�LVW�]X�EHU�FNVLFKWLJHQ��GDVV�/LQGH�HLQHQ�*UR�WHLO�
GHV�:DFKVWXPV�LP�3URGXNWEHUHLFK�2Q�VLWH�GXUFK�-RLQW�
Ventures erzielt hat, deren beteiligungsproportionaler 

�8PVDW]�QLFKW�LP��8PVDW]�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�HQWKDOWHQ�LVW��
im Vergleich der einzelnen Produktbereiche ist das 

+HDOWKFDUH�*HVFKlIW�HUZDUWXQJVJHPl��DP�VWlUNVWHQ�JH�
ZDFKVHQ��+LHU�LVW�GHU��8PVDW]Ă²�EHUHLQLJW�XP�:lKUXQJVHI�
IHNWHĂ²�XP�65,4 Prozent auf 2,035 Mrd. eur (Vj. 1,230 Mrd. eur) 

gestiegen. Beim Vergleich mit dem Vorjahr ist insbesondere 

GLH�hEHUQDKPH�GHV�us�+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQV��/LQFDUH�]X�
berücksichtigen, die im  august 2012�YROO]RJHQ�ZXUGH��'DV�
QHX�HUZRUEHQH�*HVFKlIW�KDW�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�
630 Mio. eur zum  Umsatz des Produktbereichs Healthcare 

EHLJHWUDJHQ��2KQH�GLHVHQ�$QWHLO�EHWUXJ�GDV�:DFKVWXP�LP�
+HDOWKFDUH�*HVFKlIW�14,2�3UR]HQW���/LQFDUH�LVW�0DUNWI�K�
rer in den usa, in dem mit abstand größten regionalen 

+RPHFDUH�0DUNW�GHU�:HOW��'DV�8QWHUQHKPHQ�EHWUHXW�PLW�
11.000 Mitarbeitern etwa 800.000 Patienten und hatte im 

Geschäfts jahr 2011�HLQHQ��8PVDW]�YRQ�XPJHUHFKQHW�UXQG�
1,5 Mrd. eur erzielt.

'LH�hEHUQDKPH�YRQ��/LQFDUH�ZDU�GLH�]ZHLWH�VWUDWHJL�
VFKH�$NTXLVLWLRQ��GLH�/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�2012 im zu�
kunftsträchtigen Geschäft mit medizinischen   Gasen und 

GHQ�HQWVSUHFKHQGHQ�6HUYLFH��XQG�%HUDWXQJVOHLVWXQJHQ�
getätigt hat. Bereits im  april schloss das Unternehmen 

GHQ�.DXI�GHU�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�$NWLYL�
WlWHQ�YRQ�$LU�3URGXFWV� DE�XQG�NRQQWH�GDPLW�850�0LW�
arbeiter, 260.000 neue Patienten und einen Jahresumsatz 

YRQ��EHU�200 Mio. eur hinzugewinnen.

0LW��/LQFDUH�XQG�GHQ�YRQ�$LU�3URGXFWV�HUZRUEHQHQ�*H�
VFKlIWVHLQKHLWHQ�LVW�/LQGH�MHW]W�DOV�HLQ]LJHV�*DVH�XQ�WHU�

������*
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QHK�PHQ�LP�+RPHFDUH�*HVFKlIW�JOREDO�SUlVHQW�XQG�]XP�
ZHOWZHLW�I�KUHQGHQ�+HDOWKFDUH�$QELHWHU�GHU���*DVHLQGXVWULH�
aufgestiegen.

Der globale Megatrend Gesundheit ist weiterhin in�
takt. Gestützt wird dieser zukunftsträchtige Markt durch 

die demografische entwicklung und weiter optimierte 

'LDJQRVH��XQG�7KHUDSLHP|JOLFKNHLWHQ��'DU�EHU�KLQDXV�
haben auch immer mehr Menschen in den aufstrebenden 

Volks wirtschaften einen besseren Zugang zu medizini�
scher  Versorgung. 

'LH�+HDOWKFDUH�$NWLYLWlWHQ�YRQ�/LQGH�XPIDVVHQ�GLH�
Bereiche Hospital Care und Homecare. im Bereich  Hospital 

&DUH�YHUVRUJW�GDV�8QWHUQHKPHQ�.UDQNHQKlXVHU�XQG�PH�
dizinische einrichtungen mit medizinischen   Gasen inklu�
VLYH�GHU�HQWVSUHFKHQGHQ�WHFKQLVFKHQ�$XVVWDWWXQJ�XQG�
6HUYLFHOHLVWXQJHQ��0LW�+RPHFDUH�ZHUGHQ�PHGL]LQLVFKH�
'LHQVWOHLVWXQJHQ�UXQG�XP�GLH�%HUHLWVWHOOXQJ�YRQ�PHGL]L�
QLVFKHQ���*DVHQ�XQG�GLH�%HKDQGOXQJ�YRQ�3DWLHQWHQ�PLW�
chronischen atemwegserkrankungen bezeichnet, die 

DX�HUKDOE�YRQ�.UDQNHQKlXVHUQ�YHUVRUJW�ZHUGHQ��=X�GHQ�
$QJHERWHQ�YRQ�/LQGH�]lKOHQ�%HDWPXQJVWKHUDSLHQ�ZLH�GLH�
Sauerstofftherapie oder die Schlaftherapie. 

9RU� GHP� +LQWHUJUXQG� GHU� EHVFKULHEHQHQ� $NTXLVL�
WLRQHQ�KDW� VLFK�GHU� �8PVDW]�YRQ� /LQGH� LP�%HUHLFK�+R�
mecare im Geschäfts jahr 2012 deutlich auf 1,077 Mrd. eur 

(Vj. 307 Mio. eur) erhöht.

einen wachsenden   Umsatzanteil hatte daran auch das 

Produkt remeo®, ein integriertes Pflegekonzept für Pati�
HQWHQ��GLH�DX�HUKDOE�YRQ�,QWHQVLYVWDWLRQHQ�XQG�]X�+DXVH�
über einen längeren Zeitraum künstlich beatmet werden. 

/LQGH�KDW�GLHVH�'LHQVWOHLVWXQJHQ�LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�YRU�
allem in den großen europäischen Märkten weiter ausge�
baut und beispielsweise in Deutschland und in italien 

neue einrichtungen eröffnet $118$/�>6( , 7(����² ���@ .

Darüber hinaus hat das Unternehmen im Berichtszeit�
UDXP�VHLQ�1HW]�YRQ�%HKDQGOXQJV]HQWUHQ�I�U�3DWLHQWHQ�PLW�
schlafbezogenen atmungsstörungen erweitert: in Portu�
JDO�KDW�/LQGH�]ZHL�QHXH�=HQWUHQ�LQ�%HWULHE�JHQRPPHQ�

,P�%HUHLFK�+RVSLWDO�&DUH�KDW�/LQGH�GHQ���8PVDW]�LP�9HU�
gleich zum Vorjahr um 3,8 Prozent auf 958 Mio. eur 

(Vj. 923 Mio. eur) gesteigert und seine Position in großen 

Märkten wie   asien/Pazifik und   amerika weiter gestärkt. 

in europa konnte das Unternehmen im Berichtsjahr 2012 

wichtige erfolge erzielen: livopan��(QWRQR[��� HLQ�
    Gasegemisch, das Schmerzen durch inhalation reduziert, 

ZXUGH�HUIROJUHLFK�LQ�7VFKHFKLHQ���LQ�GHU�6ORZDNHL�XQG�LQ�
Slowenien eingeführt. in Polen wurde das Produkt auch 

DOV�HIIL]LHQWHV�0LWWHO�]XU�/LQGHUXQJ�YRQ�6FKPHU]HQ�ZlKUHQG�
der entbindung etabliert  $118$/Ă>6( , 7(Ă���² ���@ . 

�9,6,21,'�6)6$*�ޟ���  
806$7=�1$&+�352'8.7%(5(,&+(1

LQ�0LRߐ�� ���� ����1
Veränderung 

LQ�3UR]HQW

flüssiggase ����� ����� 2,6

flaschengase ����� ����� 1,6

2Q�VLWH� ����� ����� ���

Healthcare ����� ����� 65,42

*(6$07� 12.591 11.523 9,33
1� $QJHSDVVW�XP�:lKUXQJVHIIHNWH�XQG�bQGHUXQJHQ�GHV�(UGJDVSUHLVHV�
2� �$QJHSDVVW�XP�GHQ�/LQFDUH�8PVDW]DQWHLO�EHWUXJ�GHU�$QVWLHJ�14,2�3UR]HQW�� 
�DQJHSDVVW�ZXUGH�GHU�8PVDW]�GHV�%HULFKWVMDKUHV��

3� �$QJHSDVVW�XP�GHQ�/LQFDUH�8PVDW]DQWHLO�EHWUXJ�GHU�$QVWLHJ�3,8�3UR]HQW� 
�DQJHSDVVW�ZXUGH�GHU�8PVDW]�GHV�%HULFKWVMDKUHV��
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�',9,6,21�

im internationalen Projektgeschäft   anlagenbau hat 

/LQGH�VHLQH�YHUJOHLFKVZHLVH�VWDELOH�(QWZLFNOXQJ�DXFK�
im Geschäfts jahr 2012 fortsetzen können. Der  Umsatz 

LQ�GHU��(QJLQHHULQJ��'LYLVLRQ�LVW�OHLFKW�XP�1,2 Prozent auf 

2,561 Mrd. eur (Vj. 2,531 Mrd. eur) gestiegen.

%HLP��RSHUDWLYHQ�(UJHEQLV�HU]LHOWH�GDV�8QWHUQHKPHQ�
eine Verbesserung um 2,6 Prozent auf 312 Mio. eur 

(Vj. 304 Mio. eur���'LH��RSHUDWLYH�0DUJH�HUUHLFKWH�12,2 Pro�
]HQW�XQG��EHUWUDI�GDPLW�GDV�EHUHLWV�KRKH�9RUMDKUHVQLYHDX�
(12,0 Prozent). 

6HKU�SRVLWLY�HQWZLFNHOWH�VLFK�GHU�$XIWUDJVHLQJDQJ��(U�
betrug zum Jahresende 2,815 Mrd. eur und lag damit um 

26,0 Prozent über dem Vorjahreswert (2,235 Mrd. eur). Zu 

dieser deutlichen erhöhung hat auch die gestiegene Zahl 

YRQ�$XIWUlJHQ�DXV�GHU����*DVHV��'LYLVLRQ�GHV�.RQ]HUQV�EHL�
JHWUDJHQĂ²�HLQH�%HVWlWLJXQJ�I�U�GDV�LQWHJULHUWH�*HVFKlIWV�
PRGHOO�YRQ�/LQGH��

1HEHQ�*UR�SURMHNWHQ�LQ�GHQ�YLHU�.HUQJHVFKlIWVIHOGHUQ�
�2OHILQ����(UGJDV���/XIW�]HUOHJXQJV��VRZLH�:DVVHUVWRII��XQG�
6\QWKHVH�JDV��$QODJHQ�ZDU�GHU�$XIWUDJVHLQJDQJ�GXUFK�
eine reihe kleiner und mittelgroßer neubestellungen 

geprägt. 

Mehr als ein Drittel der neuaufträge entfiel auf die 

region  asien/Pazifik. aus europa und nordamerika 

stammte jeweils rund ein Viertel der neubestellungen. in 

1RUGDPHULND�ZDU�GDV�*HVFKlIW�HUQHXW�VWDUN�YRQ�3URMHNWHQ�
I�U�GLH�HIIL]LHQWH�(UVFKOLH�XQJ�YRQ�6FKLHIHUJDVYRUNRP�
men geprägt.

fast 60 Prozent des neugeschäfts sind im Berichtsjahr 

LQ�GHQ�3URGXNWEHUHLFKHQ�/XIW�]HUOHJXQJV��XQG�(UGJDV��
$QODJHQ�YHU]HLFKQHW�ZRUGHQ��GHU�5HVW�YHUWHLOWH�VLFK�DXV�
JHZRJHQ�DXI�GLH�ZHLWHUHQ��$QODJHQW\SHQ��

/LQGH�NDQQ�DXI�HLQHQ�QDFK�ZLH�YRU�KRKHQ�$XIWUDJVEH�
stand zurückgreifen: Per ende  Dezember 2012 lag dieser 

Wert bei 3,700 Mrd. eur (Vj. 3,600 Mrd. eur).

�9,6,21,'�*5,1))1,*1)ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

Umsatz ����� �����

auftragseingang ����� �����

auftragsbestand ����� �����

2SHUDWLYHV�(UJHEQLV� 312 ���

,QYHVWLWLRQHQ��RKQH�)LQDQ]DQODJHQ��� �� 26
Zahl der Mitarbeiter  

(zum Bilanzstichtag) ����� �����

$1*1,)6*75$(�$8'�81=�806$7�9,6,21,'�*5,1))1,*1)ޟ��*

9HUWHLOXQJ�QDFK�5HJLRQHQ� Umsatz Auftragseingang

LQ�0LRߐ�� ���� ���� ���� ����

europa 647 ���  685 438

nordamerika 376 314  ��� 467

Südamerika 93 37  75 59

asien/Pazifik 864 633  ����� 985

0LWWOHUHU�2VWHQ� 472 773  346 192

afrika ��� 173  32 94

*(6$07�� 2.561 2.531 2.815 2.235

��$1*1,)6*75$(�$8'�81=�806$7�9,6,21,'�*5,1))1,*1)ޟ*

Verteilung nach Anlagentypen Umsatz Auftragseingang

LQ�0LRߐ�� ���� ���� ���� ����

2OHILQ�$QODJHQ 684 986  322 354

(UGJDV�$QODJHQ 471 328  758 524

:DVVHUVWRII��XQG�6\QWKHVHJDV�$QODJHQ 419 ���  539 ���

/XIW]HUOHJXQJV�$QODJHQ ��� 644  898 574

hEULJH 283 223  298 ���

*(6$07�� 2.561 2.531 2.815 2.235

������*$ 6(6� �' ,9 ,6 ,21 <4 8
(1* ,1((5 ,1*��' ,9 , 6 ,21 54
62167 ,*(� �$. 7 ,9 , 7b7(1 >59
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�2OHILQ��$QODJHQ
'LH�]XQHKPHQGH�(UVFKOLH�XQJ�JUR�HU�6FKLHIHUJDVYRU�
kommen führt zu sinkenden Preisen für den einsatzstoff 

 erdgas in der petrochemischen  industrie. Dies trägt auch 

]X�HLQHU�%HOHEXQJ�GHU��,QYHVWLWLRQVWlWLJNHLW�LP�0DUNW�I�U�
�2OHILQ��$QODJHQ�EHL��/LQGH�LVW�DXI�GLHVHP�)HOG�JXW�DXIJH�
VWHOOW�XQG�YHUI�JW��EHU�DOOH�HUIRUGHUOLFKHQ�.RPSHWHQ]HQ��

im Berichtsjahr 2012 hat das Unternehmen einen 

�(QJLQHHULQJ�$XIWUDJ�I�U�GLH�/L]HQ]�XQG�feed�'LHQVWOHLV�
tungen (feed� �)URQW�(QG��(QJLQHHULQJ�'HVLJQ� */266$5) 

I�U�HLQH�GHU�ZHOWZHLW�JU|�WHQ�(WK\OHQ��$QODJHQ�JHZRQ�
QHQ��'HU�$XIWUDJJHEHU�I�U�GLHVHV�3URMHNW��GDV�LQ�7REROVN�
(Westsibirien) entstehen wird, ist sibur llc, das größte 

3HWUR�FKHPLH�8QWHUQHKPHQ�5XVVODQGV��'LH�QHXH��$QODJH�
soll etwa 1,5�0LOOLRQHQ� -DKUHVWRQQHQ� �WSD�� (WK\OHQ��
500.000�WSD�3URS\OHQ�XQG�100.000 tpa Butadien aus den 

(LQVDW]VWRIIHQ�(WKDQ��3URSDQ�XQG�Q�%XWDQ�SURGX]LHUHQ��
'LHVH�3URGXNWH�VLQG�ZLFKWLJH�*UXQGVWRIIH�I�U�GLH�.XQVW�
stoffherstellung. 

=XGHP�HUKLHOW�/LQGH�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�
GHQ�$XIWUDJ�]XP�%DX�HLQHU�QHXHQ�VRJHQDQQWHQ�$OSKD�
sablin���$QODJH� ]XU� (U]HXJXQJ� YRQ� OLQHDUHQ� $OSKD��
2OHILQHQ�LQ��1L]KQHNDPVN��5XVVODQG���$XIWUDJJHEHU�LVW�GDV�
russische Chemieunternehmen  nizhnekamskneftekhim 

(nknh)��/LQGH�ZLUG�I�U�GDV�3URMHNW�GDV��(QJLQHHULQJ�VRZLH�
GLH�/LHIHUXQJ�YRQ���$QODJHQEDXWHLOHQ��EHUQHKPHQ��'LH�
fertigstellung der  anlage ist für Mitte 2014�JHSODQW��/LQH�
DUH�$OSKD��2OHILQH�VLQG�ZLFKWLJH�$XVJDQJVVWRIIH�I�U�GLH�
.XQVWVWRIISURGXNWLRQ�

��1,ޞ1)21,*)�5+&$�1*1$*1,)6*$75(8$ޟ�

12,3
2,7 1,1

35,8

24,3

23,8

asien/Pazifik 35,8 �9-������� 0LWWOHUHU�2VWHQ 12,3 �9-������
europa 24,3 �9-������� Südamerika 2,7 �9-������
nordamerika 23,8 �9-������� afrika 1,1 �9-������

 

(UGJDV��$QODJHQ
9RQ�GHU�JHVWLHJHQHQ�)|UGHUXQJ�YRQ�6FKLHIHUJDVYRUNRP�
men profitiert insbesondere der Markt für  anlagen zur 

%HKDQGOXQJ�XQG�$XIEHUHLWXQJ�YRQ��(UGJDVĂ²�YRU�DOOHP�LQ�
1RUGDPHULND��/LQGH�KDW�LP�*HVFKlIWV�MDKU�2012 allein aus 

GLHVHU�5HJLRQ�$XIWUlJH�LP�:HUW�YRQ�591 Mio. usd für die 

Planung und den Bau entsprechender  anlagen erhalten. 

,P� :DFKVWXPVPDUNW� �(UGJDVYHUIO�VVLJXQJ� �lngĂ  �
�/LTXHILHG�1DWXUDO��*DV��NRQQWH�GDV�8QWHUQHKPHQ�LP�%H�
richtsjahr bedeutende Projekte in  asien und europa ge�
winnen.

6R�KDW�/LQGH�YRQ�GHU�0DOD\VLD�lng Sdn. Bhd., einer 

7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�GHV�QDWLRQDOHQ�gO��XQG�*DVXQWHUQHK�
mens petronas, den auftrag zum Bau einer mittelgroßen 

�(UGJDVYHUIO�VVLJXQJV��$QODJH�HUKDOWHQ��'LH�QHXH��$QODJH�
]XU�5�FNYHUIO�VVLJXQJ�YRQ�VRJHQDQQWHP�%RLO�RII��*DV�

*/266$5 �YHUI�JW��EHU�HLQH�PD[LPDOH�1HQQNDSD]LWlW�
YRQ�1.840�7RQQHQ�)O�VVLJHUGJDV�(lng)�SUR�7DJ�XQG�HQWVWHKW�
LP�%LQWXOX�lng�.RPSOH[�LP�%XQGHVVWDDW�6DUDZDN�LP�2V�
WHQ�0DOD\VLDV��/LQGH�LVW�I�U�GLH�'HWDLONRQVWUXNWLRQ��GLH�
Beschaffung, die errichtung und die inbetriebnahme der 

QHXHQ��$QODJH�YHUDQWZRUWOLFK��'HU�%HWULHEVVWDUW�LVW�I�U�
ende 2014�YRUJHVHKHQ�

Das Unternehmen wird zudem die Hauptausrüstung 

und das Basic  engineering für eine lng��$QODJH�PLW�HLQHU�
9HUIO�VVLJXQJVNDSD]LWlW�YRQ�300.000�7RQQHQ�)O�VVLJHUG�
JDV�SUR�-DKU�DQ�GLH�6LFKXDQ�7RQJNDL�(QHUJ\�	�7HFKQRORJ\�
'HYHORSPHQW�&R��/WG��LQ�%DQ]KRQJ��&KLQD��OLHIHUQ��

)�U�V�GNRUHDQLVFKH�XQG�MDSDQLVFKH�:HUIWHQ�ZLUG�/LQGH�
NU\RJHQH�.RPSUHVVRUHQ�XQG�:lUPHWDXVFKHU�KHUVWHOOHQ��
GLH�I�U�GHQ�%HWULHE�YRQ�lng�7UDQVSRUWVFKLIIHQ�EHQ|WLJW�
werden. Der auftragswert dieser Projekte beläuft sich auf 

insgesamt rund 100 Mio. eur. 

Vom norwegischen Unternehmen Skangass as hat 

/LQGH�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�2012 einen auftrag zum Bau 

eines mittelgroßen lng�,PSRUW��7HUPLQDOV�HUKDOWHQ��'LH�
�$QODJH�ZLUG�LQ�/\VHNLO�DQ�GHU�VFKZHGLVFKHQ�:HVWN�VWH��
100� .LORPHWHU� Q|UGOLFK� YRQ�*|WHERUJ�� HQWVWHKHQ��0LW�
diesem Projekt festigt das Unternehmen seine führende 

Stellung im wachsenden Markt für kleine und mittel�
große lng��$QODJHQ��'DV�3URMHNW�XPIDVVW��(QJLQHHULQJ���
%HVFKDIIXQJV���%DX��XQG�,QEHWULHEQDKPHOHLVWXQJHQ�LP�
:HUW�YRQ�UXQG�44 Mio. eur��/LQGH��EHUQLPPW�DXFK�GDV�
6FKQLWWVWHOOHQ��0DQDJHPHQW�PLW�GHP�7DQNKHUVWHOOHU��'DV�
neue lng��7HUPLQDO��GDV�LP�)U�KMDKU�2014 in Betrieb ge�
KHQ�VROO��ZLUG�GLH�QDKH�JHOHJHQH�3UHHP��5DIILQHULH�PLW�
�(UGJDV�YHUVRUJHQ�XQG�lng für industrielle Zwecke sowie 

DOV�7UHLEVWRII�]XU�9HUI�JXQJ�VWHOOHQ��*|WHERUJ��LQ�GHU�1lKH�
GHV�QHXHQ��7HUPLQDOV�JHOHJHQ��LVW�HLQHV�GHU�ZLFKWLJVWHQ�
�,QGXVWULH]HQWUHQ�6FKZHGHQV�XQG�GHU�JU|�WH�([SRUWKDIHQ�
nordeuropas.
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11,4

10,7

31,9

26,9

19,1

/XIW]HUOHJXQJV� 
anlagen 31,9 �9-������� 2OHILQ�$QODJHQ11,4 �9-�������
(UGJDV�$QODJHQ 26,9 �9-������� hEULJH ������9-�������
6\QWKHVHJDV� 
anlagen 19,1 �9-�������

/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ
'DV�*HVFKlIW�PLW�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ�KDW�VLFK�LP�%H�
richtsjahr 2012 weiter erholt. Vor diesem Hintergrund 

NRQQWH�/LQGH�YRU�DOOHP�LQ��$VLHQ�EHGHXWHQGH�$XIWUDJVYHU�
gaben für sich entscheiden. 

6R�ZLUG�/LQGH�LQ�,QGLHQ�I�U�7DWD�6WHHO�/LPLWHG��HLQHV�GHU�
weltweit größten Stahlunternehmen, an dessen Standort 

LP��,QGXVWULHNRPSOH[�.DOLQJDQDJDU�LQ�2GLVKD�]ZHL�JUR�H�
/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ�HUULFKWHQ��'LH��,QYHVWLWLRQVVXPPH�
für dieses Projekt beläuft sich auf rund 80 Mio. eur. Der 

%DX�GHU�EHLGHQ��$QODJHQ�LVW�7HLO�HLQHV�9HUWUDJV�]XU�ODQJ�
IULVWLJHQ�2Q�VLWH���*DVH�YHUVRUJXQJ��GHQ�/LQGH�XQG�7DWD�
Steel im  Juni 2012 unterzeichnet haben. Jede der beiden 

neuen lza s�ZLUG��EHU�HLQH�3URGXNWLRQVNDSD]LWlW�YRQ�1.200 

7RQQHQ�/XIWJDVH�SUR�7DJ�YHUI�JHQ��1DFK�GHU�,QEHWULHE�
nahme, die für das Jahr 2014�YRUJHVHKHQ�LVW��ZHUGHQ�GLH�
�$QODJHQ�GDV�GHU]HLW�LQ�%DX�EHILQGOLFKH�6WDKOZHUN�YRQ�7DWD�
Steel mit gasförmigem Sauerstoff, Stickstoff sowie argon 

YHUVRUJHQ�XQG�]XGHP�)O�VVLJ�JDVH�I�U�GHQ�UHJLRQDOHQ�
0DUNW�HU]HXJHQ��'DU�EHU�KLQDXV�EHDEVLFKWLJW�/LQGH��LP�
�,QGXVWULHNRPSOH[�.DOLQJDQDJDU�HLQ�DXVJHGHKQWHV�5RKU�
leitungsnetz zu errichten, um dort auch weitere Stahlpro�
duzenten künftig mit   industriegasen beliefern zu können. 

$X�HUGHP�ZLUG�/LQGH�I�U�GDV�LQGLVFKH�6WDKOXQWHUQHK�
men nmdc�/WG��]ZHL�JUR�H�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ�DP�
Standort nagarnar bauen. Mit diesen Projekten festigt 

/LQGH�VHLQH�3RVLWLRQ�DOV�I�KUHQGHU���*DVHDQELHWHU�,QGLHQV�
im Berichtszeitraum 2012�KDW�/LQGH�DXFK�HLQ�ZLFKWLJHV�

Projekt in Vietnam gewonnen: Das Unternehmen wird im 

$XIWUDJ�GHV�YLHWQDPHVLVFKHQ�6WDKOHU]HXJHUV� posco ss�
Vina (pssv)�LP��,QGXVWULHSDUN�3KX�0\�LQ�%D�5LD��9XQJ�7DX�
3URYLQ]��GLH�JU|�WH�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJH�GHV�/DQGHV�
HUULFKWHQ�� 'LH� �,QYHVWLWLRQHQ� EHODXIHQ� VLFK� DXI� UXQG�
40 Mio. eur��(V�LVW�GLH�ELVKHU�JU|�WH�(LQ]HOLQYHVWLWLRQ��GLH�
/LQGH�LQ�9LHWQDP�JHWlWLJW�KDW��'LH�QHXH�lza wird über eine 

3URGXNWLRQVNDSD]LWlW�YRQ�35.000�1RUPNXELNPHWHU�/XIW�
JDVH�SUR�6WXQGH�YHUI�JHQ��1DFK�GHU�,QEHWULHEQDKPH��GLH�
für das Jahr 2014�YRUJHVHKHQ�LVW��ZLUG�GLH�lza das derzeit 

LQ�%DX�EHILQGOLFKH�QHXH�6WDKOZHUN�YRQ�pssv�LQ�3KX�0\�PLW�

JDVI|UPLJHP�6DXHUVWRII��6WLFNVWRII�VRZLH�$UJRQ�YHUVRU�
gen und zudem Produkte für den regionalen Markt Süd�
YLHWQDPV�HU]HXJHQ��

(EHQIDOOV�LQ�9LHWQDP�ZLUG�/LQGH�I�U�HLQ�6WDKOZHUN�GHU�
WDLZDQHVLVFKHQ�)RUPRVD�*UXSSH�]ZHL�JUR�H�/XIW�]HU�OH�
JXQJV��$QODJHQ�EDXHQ��-HGH�GHU�EHLGHQ��$QODJHQ�ZLUG��EHU�
HLQH�.DSD]LWlW�YRQ�67.000 normkubikmeter Sauerstoff pro 

6WXQGH�YHUI�JHQ�
,P�5DKPHQ�GHV�2Q�VLWH�9HUWUDJV��GHQ�/LQGH�LP�%H�

richtsjahr mit dem Chemieunternehmen Dahua  Group am 

Standort auf Songmu island in Dalian (nordostchina) ab�
geschlossen hat ���*$ 6( 6 � �' , 9 , 6 , 21 �� HUULFKWHW� /LQGHV�
�(QJLQHHULQJ��'LYLVLRQ�HLQH�QHXH�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJH��
Die lza soll im Jahr 2014 in Betrieb gehen und über eine 

3URGXNWLRQVNDSD]LWlW�YRQ�38.000 normkubikmeter Sau�
erstoff pro Stunde (nm3�K��YHUI�JHQ��6LH�ZLUG�GDQQ�GLH�
EHLGHQ�EHVWHKHQGHQ�$OW��$QODJHQ�HUVHW]HQ�XQG�]XVlW]OL�
che Mengen an gasförmigem Sauerstoff für den steigen�
den   Gasebedarf des Chemieunternehmens in Dalian be�
reitstellen. Darüber hinaus soll die neue lza auch 

flüssig  gase für den regionalen    Gasemarkt produzieren. 

(LQH�KRKH�1DFKIUDJH�QDFK�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ�
ZDU�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�DXFK�DXV�5XVVODQG�XQG�
den cis�6WDDWHQ�]X�YHU]HLFKQHQ��6R�ZXUGH�/LQGH�EHLVSLHOV�
ZHLVH�YRQ�1RULOVN�1LNHO�EHDXIWUDJW��HLQH�QHXH�lza für den 

6WDQGRUW�0RQFKHJRUVN��1RUGUXVVODQG��]X�OLHIHUQ��,Q�6WDU\�
2VNRO��=HQWUDOUXVVODQG��ZLUG�/LQGH�HLQH�6DXHUVWRII��$QODJH�
I�U�GLH��+ROGLQJ�0HWDORLQYHVW��HLQHQ�GHU�JU|�WHQ�UXVVL�
schen Stahlproduzenten, bauen. Die lza, die das Unter�
nehmen bmz�LQ�=ORELQ��:HL�UXVVODQG��LP�YHUJDQJHQHQ�
-DKU�EHL�/LQGH�EHVWHOOW�KDW��LVW�EHUHLWV�GLH�GULWWH��$QODJH�
GLHVHU�$UW��GLH�/LQGH�I�U�bmz errichten wird.

/LQGH� KDW� LQ� 6DPDUD� �5XVVODQG�� HLQ� (QJLQHHULQJ�
7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ� JHJU�QGHW� XQG� XQWHUVW�W]W� GLH�
Durchführung der Projekte in dieser region mit lokalem 

.QRZ�KRZ��
'DU�EHU�KLQDXV�KDW�/LQGHV��(QJLQHHULQJ��'LYLVLRQ�LP�

YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�]DKOUHLFKH�ZHLWHUH�$XIWUlJH�
YRQ�GHU����*DVHV��'LYLVLRQ�GHV�.RQ]HUQV�]XP�%DX�YRQ�/XIW�
]HUOHJXQJV��$QODJHQ�HUKDOWHQĂ²�EHLVSLHOVZHLVH�LQ�6FKZH�
den, norwegen, australien und Brasilien. Diese Projekte 

sind eine weitere Bestätigung für das integrierte Ge�
VFKlIWVPRGHOO�YRQ�/LQGH�XQG�%HLVSLHOH�GDI�U��ZLH�GLH�
�(QJLQHHULQJ��'LYLVLRQ�GHV�.RQ]HUQV�GHQ�JH]LHOWHQ�$XVEDX�
GHV�2Q�VLWH�*HVFKlIWV�LQ�GHU����*DVHV��'LYLVLRQ�XQWHUVW�W]W�
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14,7

4,3 3,6

33,7

25,3

18,4

asien/Pazifik 33,7 �9-������� nordamerika 14,7 �9-�������
europa 25,3 �9-������� afrika 4,3 �9-������
0LWWOHUHU�2VWHQ 18,4 �9-������� Südamerika 3,6 �9-������

:DVVHUVWRII��XQG�6\QWKHVH�JDV��$QODJHQ
'DV�8PIHOG�I�U�:DVVHUVWRII��XQG�6\QWKHVH�JDV��$QODJHQ�
hat sich im Geschäfts jahr 2012 stabil gezeigt. insbeson�
dere bei größeren Projekten war eine robuste 

�,QYHVWLWLRQVWlWLJNHLW�IHVW]XVWHOOHQ��
,P�0LWWOHUHQ�2VWHQ�HQWZLFNHOW� VLFK�GLH� FKHPLVFKH�

�,QGXVWULH�YRQ�HLQHU�%DVLVLQGXVWULH�PHKU�XQG�PHKU�]X�HLQHU�
VSH]LDOLVLHUWHQ��,QGXVWULH��'LHV�ZLUNW�VLFK�SRVLWLY�DXI�GLH�
1DFKIUDJH� QDFK� /XIW�]HUOHJXQJV�� XQG� 6\QWKHVH�JDV��
$QODJHQ�DXV��'DYRQ�NRQQWH�/LQGH�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�
2012 profitieren. So wird das Unternehmen im rahmen 

HLQHV�9HUWUDJV�]XU�2Q�VLWH���*DVH�YHUVRUJXQJ�I�U�GLH�6DGDUD�
3HWURFKHPLFDO� �&RPSDQ\� �6DGDUD�� HLQH� ]ZHLVWUlQJLJH�
�+\&R��$QODJH�VRZLH�HLQH�HLQVWUlQJLJH�$PPRQLDN��$QODJH�
und einen dazugehörigen Großtank errichten. Der auftrag 

KDW�HLQ�*HVDPWLQYHVWLWLRQVYROXPHQ�YRQ�380 Mio. usd. 

/LQGH�ZLUG�6DGDUDĂ²�HLQ�-RLQW�9HQWXUH�GHU�6DXGL�$UDELDQ�
2LO��&RPSDQ\�XQG�7KH�'RZ�&KHPLFDO��&RPSDQ\Ă²�LQ�-XEDLO�
�6DXGL�$UDELHQ��DQ�HLQHP�GHU�ZHOWZHLW�JU|�WHQ�&KHPLH�
NRPSOH[H�ODQJIULVWLJ�PLW�.RKOHQPRQR[LG��:DVVHUVWRII�XQG�
$PPRQLDN�EHOLHIHUQ��(V�KDQGHOW�VLFK�XP�/LQGHV�JU|�WHV�
2Q�VLWH�3HWUR�FKHPLH�3URMHNW�LQ�GLHVHU�5HJLRQ�XQG�JOHLFK�
zeitig das erste in Jubail ���*$6(6� �' ,9 ,6 ,21 .

Damit stärkt das Unternehmen seine weltweit füh�
UHQGH�6WHOOXQJ�EHL�GHU�3URGXNWLRQ�XQG�/LHIHUXQJ�YRQ�.RK�
OHQPRQR[LG�I�U�GLH�mdi��XQG�tdi�3URGXNWLRQ�DQ�LQWHJULHU�
WHQ�&KHPLHVWDQGRUWHQ��'DV�3HWUR�FKHPLH��6HJPHQW�ZlFKVW�
LQ�6DXGL�$UDELHQ�G\QDPLVFK��/LQGH�UHFKQHW�GXUFK�GLHVHV�
Großprojekt mit wichtigen impulsen für den weiteren 

$XVEDX�VHLQHV���*DVH��XQG���$QODJHQEDXJHVFKlIWV�LP�1DKHQ�
2VWHQ�� /LQGHV� �(QJLQHHULQJ��'LYLVLRQ� ZLUG� GLH� QHXHQ�
 anlagen planen, liefern und schlüsselfertig errichten. Sie 

sollen im Jahr 2015 die Produktion aufnehmen können.

,P�%HULFKWVMDKU�KDW�/LQGH�]XGHP�HLQH�:DVVHUVWRII��
anlage für die orl raffinerie in israel sowie eine auf 

�(UGJDV�EDVLHUHQGH�6\QWKHVH�JDV��$QODJH�I�U�6DVRO�LQ�6�G�
afrika fertig gestellt und in Betrieb genommen.

/LQGH�� igp�(QHUJ\�XQG�+DOGRU�7RSVRH�a/s haben im 

YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�HLQH�H[NOXVLYH�3DUWQHUVFKDIW�
zur gemeinsamen entwicklung und kommerziellen Ver�

ZHUWXQJ� HLQHV� QHXHQ� V\QWKHWLVFKHQ� 9HUIDKUHQV� ]XU�
�*HZLQQXQJ�YRQ�,VREXWDQRO�JHJU�QGHW��,VREXWDQRO�XQG�
andere sogenannte höhere alkohole werden als feinche�
PLNDOLHQ�JHQXW]W�XQG�JHOWHQ�DOV�QlFKVWH�*HQHUDWLRQ�YRQ�
XPZHOWIUHXQGOLFKHQ�.UDIWVWRII�$GGLWLYHQ��'LH�.RRSHUD�
WLRQ�VLHKW�YRU��HLQH�'HPRQVWUDWLRQVDQODJH�LQ�&KLQD�]X�
HUULFKWHQ�XQGĂ²�EHL�HUIROJUHLFKHP�7HVWYHUODXIĂ²�ZHLWHUH�
großtechnische  anlagen zu bauen. 

0DGHUWHQFR�/WG� KDW� /LQGH� GDPLW� EHDXIWUDJW�� ]ZHL�
'DPSIUHIRUPHU� I�U� GHQ� 6WDQGRUW� 1RYRNX\ELVFKHYVN�
(russland) zu liefern. Diese reformer gehören zu einer 

QHXHQ� :DVVHUVWRII�3URGXNWLRQVDQODJH�� PLW� GHU� GLH�
5RVQHIW��5DIILQHULH�XPZHOWIUHXQGOLFKH�.UDIWVWRIIH�SURGX�
]LHUHQ�ZLUG��$P�5RVQHIW�6WDQGRUW�$QJDUVN��5XVVODQG��ZLUG�
/LQGH�]XGHP�HLQH�&ROGER[�I�U�GLH�$EWUHQQXQJ�YRQ�.RK�
OHQPRQR[LG�DXV�6\QWKHVH�JDV�EHUHLWVWHOOHQ�

��1,ޞ1)3>17)*$/1$�+&$�1=7$806ޟ�

16,4

11,0

27,5

26,7
18,4

/XIW]HUOHJXQJV� 
anlagen 27,5 �9-�������

6\QWKHVHJDV� 
anlagen 16,4 �9-�������

2OHILQ�$QODJHQ 26,7 �9-������� hEULJH ������9-������
(UGJDV�$QODJHQ 18,4 �9-�������
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hEULJH��$QODJHQW\SHQ
/LQGH� KDW� LP� *HVFKlIWV�MDKU�2012 zukunftsträchtige 

�7HFKQRORJLHQ�LP�%HUHLFK�GHU�QDFKZDFKVHQGHQ�5RKVWRIIH�
gezielt weiterentwickelt und den eintritt in neue Märkte 

YROO]RJHQ��
(LQ�%HLVSLHO�I�U�GLHVH�$NWLYLWlWHQ�LVW�GDV�QHXH�)UDXQ�

KRIHU�=HQWUXP�I�U�&KHPLVFK�%LRWHFKQRORJLVFKH�3UR]HVVH�
(cbp)�LQ�/HXQD��GDV�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�VHLQHQ�%HWULHE�
DXIJHQRPPHQ�KDW��/LQGHV��(QJLQHHULQJ��'LYLVLRQ�YHUDQW�
wortete als Generalunternehmer den Bau der Prozessan�
lagen und die hierfür erforderliche infrastruktur. Ziel des 

cbp�LVW�HV��LQQRYDWLYH�ELRWHFKQRORJLVFKH�XQG�FKHPLVFKH�
Verfahren in den industriellen Maßstab zu übertragen, um 

chemische Grundstoffe aus nachwachsenden rohstoffen 

herstellen zu können.

(EHQIDOOV�DP�6WDQGRUW�/HXQD�KDW�/LQGH�JHPHLQVDP�PLW�
HLQHP�3DUWQHU�HLQ��$QODJHQNRQ]HSW�I�U�GLH�(U]HXJXQJ�YRQ�
JU�QHP�:DVVHUVWRII�HQWZLFNHOW��'DV�.RQ]HSW�EDVLHUW�DXI�
GHU�9HUJDVXQJ�YRQ�IHVWHQ�ELRJHQHQ�5RKVWRIIHQ�XQG�NDQQĂ²�
QHEHQ�GHU�3URGXNWLRQ�YRQ�:DVVHUVWRIIĂ²�MH�QDFK�$QIRUGH�
UXQJ�DXFK�I�U�GLH��*HZLQQXQJ�YRQ�(QHUJLH�DXVJHULFKWHW�
werden. 

auch bei der Weiterentwicklung seines Verfahrens zur 

(U]HXJXQJ�YRQ�:DVVHUVWRII�DXV�IO�VVLJHQ�ELRJHQHQ�5RK�
VWRIIHQ��ZLH�EHLVSLHOVZHLVH�*O\]HULQ��LVW�/LQGH�YRUDQJH�
NRPPHQ��'LH��7HFKQRORJLH�ZLUG�QXQ�LQ�HLQHQ�'HPRQVWUD�
tionsmaßstab zur Vorbereitung auf die kommerzielle 

nutzung überführt.

'DU�EHU� KLQDXV� KDW� /LQGH� YRQ� GHU� &KRUHQ� ,QGXVW�
ULHV��*PE+�LQ�)UHLEHUJ��'HXWVFKODQG��GLH�&DUER�9��7HFK�
QRORJLH�HUZRUEHQ��'DV�9HUIDKUHQ� ]XU�9HUJDVXQJ�YRQ�
%LRPDVVH�NDQQ�YRQ�/LQGH�VHOEVW�RGHU�YRQ�/L]HQ]QHKPHUQ�
betrieben werden.

$XV�6SDQLHQ�HUKLHOW�/LQGHV��(QJLQHHULQJ��'LYLVLRQ�LP�
Geschäfts jahr 2012�HLQHQ�$XIWUDJ��EHU�GLH�.RKOHQGLR[LG��
9HUVRUJXQJ�HLQHV�/HEHQVPLWWHOZHUNV��'HU�$XIWUDJ�XP�
fasst das  engineering, die Unterstützung beim einkauf 

ebenso wie die errichtung und die inbetriebnahme der 

entsprechenden  anlage. Der Produktionsstart ist für 2014 

YRUJHVHKHQ�
=XGHP�KDW�/LQGH�EHGHXWHQGH�$XIWUlJH�LP�]XNXQIWV�

WUlFKWLJHQ�0DUNW�I�U�GLH�9HUIO�VVLJXQJ�YRQ�+HOLXP�HUKDO�
WHQ��HWZD�YRQ�*D]SURP�*D]QHUJRVHW�LQ�2UHQEXUJ��5XVV�
land).

auf dem Gebiet der thermischen energiespeicherung 

NRQQWH�/LQGH�GDV�*HVFKlIW�HEHQIDOOV�ZHLWHU�DXVEDXHQ��)�U�
GDV�LQGLVFKH�8QWHUQHKPHQ�&DUJR�6RODU�3RZHU�*XMDUDW�3YW��
/WG��ZLUG�/LQGH�HLQ�6\VWHP�]XU�6SHLFKHUXQJ�YRQ�6RQQHQ�
energie errichten, das die Stromlieferung eines 25�0HJD�
ZDWW�.UDIWZHUNV�DXFK�LQ�6WXQGHQ�PLW�JHULQJHUHU�6RQQHQ�
einstrahlung sicherstellt.
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62167,*(�
�$.7,9,7b7(1

'DV��6HJPHQW�6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ�XPIDVVW�LP�%HULFKWVMDKU�
GLH�*HVFKlIWVWlWLJNHLW�GHV�/RJLVWLNGLHQVWOHLVWXQJVXQWHU�
nehmens Gist. 

$OV�6SH]LDOLVW� LQ�GHU�'LVWULEXWLRQ�YRQ�JHN�KOWHQ�/H�
bensmitteln und Getränken agiert das Unternehmen in 

HLQHP�YHUJOHLFKVZHLVH�VWDELOHQ�0DUNWXPIHOG��*LVW�KDW�LP�
Geschäfts jahr 2012�HLQHQ��8PVDW]�LQ�+|KH�YRQ�596 Mio. eur 

erzielt und damit den Vorjahreswert (582 Mio. eur) um 

2,4 Prozent übertreffen können. 

/LQGHV�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�KDW�LKUH�ODQJIULVWLJ�DQJH�
OHJWHQ�3DUWQHUVFKDIWHQ�PLW�GHP�.DIIHHU|VWHU�6WDUEXFNV�
uk�	�,UHODQG�XQG�PLW�GHU��+DQGHOVNHWWH�0DUNV�	�6SHQFHU�
(m & s) weiter ausgebaut. Damit konnte Gist das auslaufen 

HLQLJHU�DQGHUHU�/LHIHUYHUWUlJH�PHKU�DOV�NRPSHQVLHUHQ�
*LVW�DUEHLWHW�PLW�6WDUEXFNV�GDUDQ��GLH�YHUVFKLHGHQHQ�

/LHIHUNHWWHQ�GHV�8QWHUQHKPHQV�]X�NRQVROLGLHUHQ��'LH�NR�
RUGLQLHUWH��9HUVRUJXQJ�GHU�)LOLDOHQ�PLW�7LHIN�KO���0LOFK��
XQG�DQGHUHQ�3URGXNWHQ�YHUULQJHUW�GLH�$Q]DKO�GHU�%HOLH�
ferungen und reduziert damit das Verkehrsaufkommen. 

'LHV�YHUEHVVHUW�GLH�8PZHOWELODQ]�XQG�.RVWHQVWUXNWXU�GHV�
.XQGHQ��

,P�5DKPHQ�GHU�3DUWQHUVFKDIW�PLW�0DUNV�	�6SHQFHU�KDW�
*LVW�GDV��0DQDJHPHQW�GHU�/HEHQVPLWWHO��9HUVRUJXQJVNHWWH�
in  Großbritannien und irland übernommen. Dazu zählt 

auch die Belieferung der m & s�/lGHQ�PLW�7LHIN�KO��XQG�
Brotprodukten. 

Darüber hinaus konnte Gist im Berichtszeitraum in 

�*UR�EULWDQQLHQ�HLQH�5HLKH�YRQ�QHXHQ��NOHLQHUHQ�%HOLHIH�
UXQJVYHUWUlJHQ�DEVFKOLH�HQ�

(1* ,1((5 ,1*� �' ,9 ,6 ,21 <54
62167 ,*(��$. 7 ,9 , 7b7(1 59
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Vermögenslage

/LQGH�KDW�LP�%HULFKWVMDKU�2012 die kontinuierliche Weiter�
HQWZLFNOXQJ�GHV�*HVFKlIWV�GXUFK�JH]LHOWH��,QYHVWLWLRQHQ�
XQG�$NTXLVLWLRQHQ�XQWHUVW�W]W��'DEHL�VWDQG�GHU�$XVEDX�
des Produktbereichs Healthcare im Vordergrund. Durch 

GLH�$NTXLVLWLRQ�GHV�us�+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQV��/LQFDUH�
XQG� GLH� hEHUQDKPH� GHU� NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�
�+RPHFDUH�$NWLYLWlWHQ� YRQ�$LU�3URGXFWV� NRQQWH� /LQGH�
seine Position in diesem zukunftsträchtigen Markt deut�
lich stärken.

Die Bilanzsumme ist mit 33,477 Mrd. eur im Vergleich 

zum Stichtag 31.  Dezember 2011 (28,915 Mrd. eur) um 

15,8 Prozent gestiegen. Der wesentliche anteil an der Bi�
lanzsumme entfiel mit 26,795 Mrd. eur (Vj. 23,071 Mrd. eur) 
auf die langfristigen Vermögenswerte. innerhalb dieser 

3RVLWLRQ�HUK|KWH�VLFK�GHU�*RRGZLOOĂ²�KDXSWVlFKOLFK�ZHJHQ�
=XJlQJHQ�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQĂ²�XP�2,752 Mrd. eur 

auf 10,620 Mrd. eur. So betrug der im rahmen des erwerbs 

YRQ��/LQFDUH�HUIDVVWH�*RRGZLOO�2,605 Mrd. eur��'HU�.DXI�GHV�
NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ� +RPHFDUH�*HVFKlIWV� YRQ�
air Products führte zu einem anstieg des Goodwill um 

248 Mio. eur. 

auch die immateriellen Vermögenswerte haben sich 

YRQ�3,300 Mrd. eur auf 3,580 Mrd. eur erhöht. Diese ent�
ZLFNOXQJ�LVW�HEHQIDOOV�YRU�DOOHP�DXI�=XJlQJH�DXIJUXQG�
YRQ�$NTXLVLWLRQHQ�XQG��,QYHVWLWLRQHQ�]XU�FN]XI�KUHQ��6R�
VWLHJ�HWZD�GHU�:HUW�GHU�.XQGHQEH]LHKXQJHQ�XQG�0DU�
NHQQDPHQ�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ�XP�344 Mio. eur. 

Gegenläufig wirkten sich abschreibungseffekte aus. 

'DV� 6DFK�DQODJH�YHUP|JHQ� LVW� YRQ� 9,030 Mrd. eur 

auf 10,188 Mrd. eur gewachsen. Dies beruhte im We�
VHQWOLFKHQ�DXI�=XJlQJHQ�DXIJUXQG�YRQ��,QYHVWLWLRQHQ�LQ�
GHU����*DVHV��'LYLVLRQ�LQ�+|KH�YRQ�1,901 Mrd. eur (Vj. 1,439 

Mrd. eur���'LHVH�HQWILHOHQ�]XP��EHUZLHJHQGHQ�7HLO�DXI�
2Q�VLWH�3URMHNWH��*HJHQOlXILJ�ZLUNWHQ�VLFK�DXFK�KLHU�$E�
schreibungseffekte aus. 

Die Beteiligungen an assoziierten Unternehmen und 

-RLQW�9HQWXUHV�KDEHQ�VLFK�LP�=XJH�GHU�SRVLWLYHQ�(QWZLFN�
lung dieser Unternehmen im Berichtszeitraum um 

62 Mio. eur auf 816 Mio. eur erhöht.

'LH� �EULJHQ� )LQDQ]DQODJHQ� YHUULQJHUWHQ� VLFK� XP�
636 Mio. eur auf 282 Mio. eur (Vj. 918 Mio. eur). Grund 

KLHUI�U�ZDU�GLH�8PJOLHGHUXQJ�YRQ�:HUW�SDSLHUHQ��VWUDWH�

JLVFKH�/LTXLGLWlWVUHVHUYH��LQ�GLH�NXU]IULVWLJHQ�9HUP|JHQV�
ZHUWH��GD�GLH�YHUEOHLEHQGH�5HVW�ODXI�]HLW�ZHQLJHU�DOV�HLQ�
Jahr beträgt.

'LH�)RUGHUXQJHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJĂ²�GLH�VLFK�
fast ausschließlich auf die gemäß ifric 4�DOV�/HDVLQJ�NODV�
VLIL]LHUWHQ��ODQJIULVWLJHQ��*DVOLHIHUYHUWUlJH�EH]LHKHQ��VLQG�
um 58 Mio. eur auf 244 Mio. eur gesunken. Der rückgang 

ist das ergebnis der planmäßigen amortisierung dieser 

/HDVLQJIRUGHUXQJHQ�
Die kurzfristigen Vermögenswerte sind um 838 Mio. eur 

gewachsen (Vj. 5,844 Mrd. eur), wobei die forderungen 

DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�XP�569 Mio. eur gestie�
gen sind (Vj. 2,030 Mrd. eur). auch diese Position wurde 

YRQ�=XJlQJHQ�GXUFK�$NTXLVLWLRQHQ�EHHLQIOXVVW��
'LH�NXU]IULVWLJHQ�:HUW�SDSLHUH�YHUULQJHUWHQ�VLFK�XP�

250 Mio. eur auf 823 Mio. eur (Vj. 1,073 Mrd. eur). Bei die�
ser entwicklung sind zwei effekte zu berücksichtigen. Zum 

HLQHQ�KDW�/LQGH�HLQHQ�7HLO�GHU�NXU]IULVWLJHQ�:HUW�SDSLHUH�
(850 Mio. eur��]XU�)LQDQ]LHUXQJ�GHU�$NTXLVLWLRQHQ�LP�%H�
richtsjahr eingesetzt. Zum anderen wurde die strategi�
VFKH� /LTXLGLWlWVUHVHUYH� �600 Mio. eur) in kurzfristige 

Wert papiere umgegliedert, was zu einem anstieg des 

%HVWDQGHV�LP�YLHUWHQ�4XDUWDO�2012 führte.

Das eigenkapital lag zum Stichtag 31.  Dezember 2012 

mit 13,658 Mrd. eur um 1,514 Mrd. eur über dem Wert zum 

Jahresende 2011 (12,144 Mrd. eur). Zu diesem anstieg hat 

die im  Juli 2012� GXUFKJHI�KUWH� .DSLWDO�HUK|KXQJ� YRQ�
1,391 Mrd. eur ebenso beigetragen wie das gute ergebnis 

QDFK�6WHXHUQ�LQ�+|KH�YRQ�1,324 Mrd. eur (Vj. 1,244 Mrd. eur). 
*HJHQOlXILJ�ZLUNWHQ�VLFK�GLH�YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWL�
VFKHQ�9HUOXVWH�DXV�GHU�%HZHUWXQJ�YRQ�3HQVLRQVYHUSIOLFK�
tungen (193 Mio. eur��VRZLH�GLH��'LYLGHQGHQ]DKOXQJHQ�LQ�
+|KH�YRQ�476 Mio. eur aus. Zudem führte die Verrechnung 

GHU�$QWHLOH�DQGHUHU�*HVHOOVFKDIWHUĂ²�LP�:HVHQWOLFKHQ�LP�
5DKPHQ�GHU��/LQFDUH�$NTXLVLWLRQĂ²�LQ�GHQ��*HZLQQU�FNODJHQ�
]X�HLQHP�5�FNJDQJ�GHV�(LJHQNDSLWDOV�YRQ�500 Mio. eur.

�'LH�1HWWRSHQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�VLQG�LP�%HULFKWV�
]HLWUDXP�YRQ�611 Mio. eur auf 830 Mio. eur gestiegen. Bei 

GLHVHU�(QWZLFNOXQJ�LVW�YRU�DOOHP�GLH�9HUlQGHUXQJ�GHU�
YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKHQ�$QQDKPHQ�EHL�GHU�%HZHU�
tung der Pensions rückstellungen zu berücksichtigen. 

finanzlage

'DV�)LQDQ]PDQDJHPHQW�EHL�/LQGH�XPIDVVW�GDV�.DSLWDO�
VWUXNWXUPDQDJHPHQW��GDV�&DVK��XQG�/LTXLGLWlWVPDQDJH�
PHQW�VRZLH�GDV��0DQDJHPHQW�YRQ�0DUNWSUHLVULVLNHQ��]��%��
:lKUXQJHQ�XQG�=LQVHQ��XQG�YRQ�.UHGLWDXVIDOO��XQG�/lQ�
GHUULVLNHQ��'DV�ZHOWZHLWH�)LQDQ]PDQDJHPHQW�ZLUG�YRP�
.RQ]HUQ�7UHDVXU\� */266$5�I�U�DOOH�.RQ]HUQJHVHOOVFKDI�
ten einheitlich geführt. nähere informationen hierzu fin�
den sich auf den 6( ,7(1����81'��� . 

'LH�.DSLWDOVWUXNWXU�GHV�.RQ]HUQV�ZLUG�QDFK�NRVWHQ��
und risikooptimierenden Gesichtspunkten gestaltet. Zum 

ende des Geschäfts jahres 2012 betrug das Verhältnis ei�

62167 ,*(� �$. 7 ,9 , 7b7(1 <59
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genkapital zu Gesamtkapital 40,8 Prozent (Vj. 42,0 Pro�
zent). Das Verhältnis fremdkapital zu Gesamtkapital stieg 

entsprechend auf 59,2 Prozent (Vj. 58,0 Prozent). 

Vor dem Hintergrund der im Berichtsjahr 2012 getätig�
WHQ�$NTXLVLWLRQHQ�HUK|KWHQ�VLFK�GLH�%UXWWRILQDQ]VFKXO�
den im Vergleich zum 31.  Dezember 2011 um 2,356 Mrd. eur 

auf 10,124 Mrd. eur��/LQGH�KDW�LP�5DKPHQ�GHV�(UZHUEV�YRQ�
�/LQFDUH�LP��-XOL�2012�HLQHQ�V\QGL]LHUWHQ�.UHGLW�LQ�+|KH�YRQ�
umgerechnet 3,6 Mrd. eur (4,5 Mrd. usd) abgeschlossen. 

Durch die unmittelbar darauf folgende eigenkapitaler�
K|KXQJ�YRQ�1,391 Mrd. eur�NRQQWH�GHU�.UHGLW�]X�HLQHP�
JUR�HQ� 7HLO� ]XU�FNJHI�KUW�ZHUGHQ�� =XU�ZHLWHUHQ�5HIL�
QDQ]LHUXQJ� GHV� V\QGL]LHUWHQ� .UHGLWV� EHJDE� /LQGH� LP�
 September 2012�HLQH�$QOHLKH�LQ�+|KH�YRQ�1 Mrd. eur mit 

DFKWMlKULJHU�/DXI]HLW�]X�HLQHP�=LQVVDW]�YRQ�1,75 Prozent. 

Darüber hinaus hat das Unternehmen im  September 2012 

eine 2�0UG��nok�$QOHLKH�]X�HLQHP�=LQVVDW]�YRQ�2,75 Pro�
]HQW�XQG�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�I�QI�-DKUHQ�SODW]LHUW��'LHVH�
$QOHLKH�ZXUGH�DP�7DJ�GHU�(PLVVLRQ�LQ�HLQH�usd�9HUVFKXO�
GXQJ�JHZDQGHOW�XQG�HEHQIDOOV�]XU�5HILQDQ]LHUXQJ�YHU�
ZHQGHW��'HU�YHUEOLHEHQH�$NTXLVLWLRQVNUHGLW�EHWUlJW�VRPLW�
zum Stichtag 31.  Dezember 2012 umgerechnet nunmehr 

922 Mio. eur.

,P�%HULFKWV]HLWUDXP�KDW�/LQGH�GDU�EHU�KLQDXV�HLQH�LP�
 april 2012 fällig gewordene 724�0LR��eur�$QOHLKH�SODQ�
mäßig getilgt sowie eine 100�0LR��gbp�$QOHLKH�GXUFK�GLH�
$XV�EXQJ�HLQHU� &DOO�2SWLRQ� */266$5 � YRU]HLWLJ� ]XP�
2.�2NWREHU�2012 gekündigt und ebenfalls getilgt. im 

 Mai 2012�KDW�GLH�/LQGH�)LQDQFH�b.v. außerdem eine neue 

$QOHLKH�PLW�HLQHP�9ROXPHQ�YRQ�500 Mio. eur begeben. 

Die nettofinanzschulden ergeben sich aus den Brut�
tofinanzschulden abzüglich der Wert papiere mit langfris�
tiger Halteabsicht, der kurzfristigen Wert papiere sowie 

GHU�=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH��6LH�

beliefen sich zum 31.  Dezember 2012 auf 8,083 Mrd. eur 

und sind somit im Vergleich zum 31.  Dezember 2011 um 

2,989 Mrd. eur gestiegen. 

'HU� G\QDPLVFKH� 9HUVFKXOGXQJVJUDG� �1HWWRILQDQ]�
VFKXOGHQ�LP�9HUKlOWQLV�]X��RSHUDWLYHP�(UJHEQLV�GHU�YHU�
gangenen zwölf Monate) lag per ende  Dezember 2012 

PLW�HLQHP�)DNWRU�YRQ�2,3 erwartungsgemäß über dem 

Wert zum Stichtag 31.  Dezember 2011 (1,6). Dabei ist zu 

EHU�FNVLFKWLJHQ��GDVV�GHU�(UJHEQLVEHLWUDJ�YRQ��/LQFDUH�
OHGLJOLFK�DQWHLOLJ� LP� �RSHUDWLYHQ�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�HQW�
KDOWHQ� LVW�� ZlKUHQG� VLFK� GLH� )LQDQ]LHUXQJ� LQ� YROOHP�
Umfang in den nettofinanzschulden widerspiegelt. Das 

VRJHQDQQWH��*HDULQJ��GDV�9HUKlOWQLV�1HWWRYHUVFKXOGXQJ�
zu eigenkapital) stieg entsprechend auf 59,2 Prozent 

(31.  Dezember 2011: 41,9 Prozent). 

Das fälligkeitenprofil der finanzschulden zeigt, dass 

GLH�)LQDQ]LHUXQJ�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�DXFK�QDFK�GHU�$N�
TXLVLWLRQVWlWLJNHLW�LP�%HULFKWVMDKU�ZHLWHUKLQ�ODQJIULVWLJ�
ausgerichtet ist: Von den Bruttofinanzschulden in Höhe 

YRQ� 10,124 Mrd. eur (Vj. 7,768 Mrd. eur) werden 

1,262 Mrd. eur (Vj. 1,277 Mrd. eur) als kurzfristige und 

8,862 Mrd. eur (Vj. 6,491 Mrd. eur) als langfristige finanz�
schulden ausgewiesen. Von den langfristigen finanz�
schulden haben 4,848 Mrd. eur (Vj. 4,344 Mrd. eur) eine 

5HVW�ODXI�]HLW�YRQ�PHKU�DOV�I�QI�-DKUHQ�
Den kurzfristigen Bruttofinanzschulden stehen kurz�

IULVWLJH�:HUW�SDSLHUH�LQ�+|KH�YRQ�823 Mio. eur, Zahlungs�
PLWWHO� XQG� =DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH� LQ� +|KH� YRQ�
1,218 Mrd. eur�VRZLH�HLQH�GHU]HLW�XQJH]RJHQH��V\QGL]LHUWH�
.UHGLWID]LOLWlW��EHU�2,5 Mrd. eur�PLW�HLQHU�/DXI]HLW�ELV�2015 

JHJHQ�EHU��'LH�]XU�9HUI�JXQJ�VWHKHQGH�/LTXLGLWlW�EHWUXJ�
zum 31.  Dezember 2012 somit 3,279 Mrd. eur. 

85)��'���05������-9��85)��'�921��������05)6800=1$/,%�5)'�17)=6758.785�,1�352=1$/,%��ޟ��
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'HU�&DVK�)ORZ�DXV�EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW�ODJ�LP�*HVFKlIWV�
jahr 2012 mit 2,522 Mrd. eur��EHU�GHP�1LYHDX�GHV�9RUMDKUHV�
(Vj. 2,426 Mrd. eur). Die deutliche Verbesserung des ope�
UDWLYHQ�(UJHEQLVVHV�YRQ�3,210 Mrd. eur auf 3,530 Mrd. eur 

wurde durch die Veränderung des Working  Capital teil�
weise ausgeglichen. Der anstieg der forderungen aus 

/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�XP�160 Mio. eur sowie die 

erhöhung der Vorräte um 37 Mio. eur wirkten sich nega�
WLY�DXI�GDV�:RUNLQJ��&DSLWDO�DXV��JOHLFK]HLWLJ�VDQNHQ�GLH�
9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�XP�
101 Mio. eur, was zu einem Zahlungsmittelabfluss führte 

XQG�VLFK�VRPLW�HEHQIDOOV�QHJDWLY�DXI�GHQ�&DVK�)ORZ�DXV�
EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW�DXVZLUNWH��'LHVH�(QWZLFNOXQJ�LVW�
VRZRKO�DXI�GLH�(UK|KXQJ�GHV�*HVFKlIWVYROXPHQV�DOV�DXFK�
auf geringere erhaltene anzahlungen in der engineering 

'LYLVLRQ�]XU�FN]XI�KUHQ��$X�HUGHP�HUK|KWHQ�VLFK�GLH�
$XV]DKOXQJHQ�I�U�(UWUDJVWHXHUQĂ²�YRU�DOOHP�LP�=XJH�GHU�
JXWHQ�(UJHEQLVHQWZLFNOXQJĂ²�LP�9HUJOHLFK�]XP�9RUMDKU�
deutlich um 101 Mio. eur auf 462 Mio. eur (Vj. 361 Mio. eur).

$XIJUXQG�GHU�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�JHWlWLJWHQ�$NTXLVL�
WLRQHQ�VDQN�GHU��RSHUDWLYH�)UHH�&DVK�)ORZ�DXI��2,141 Mrd. eur 

(Vj. 1,141 Mrd. eur). neben den im Vergleich zum Vorjahr 

K|KHUHQ�$XV]DKOXQJHQ�I�U��,QYHVWLWLRQHQ�LQ�6DFKDQODJHQ��
LPPDWHULHOOH�9HUP|JHQVZHUWH�XQG�)LQDQ]DQODJHQ�YRQ�
1,820 Mrd. eur (Vj. 1,426 Mrd. eur��VWLHJHQ�YRU�DOOHP�GLH�
$XV]DKOXQJHQ�I�U��,QYHVWLWLRQHQ�LQ�NRQVROLGLHUWH�8QWHU�
nehmen. Sie lagen im Berichtszeitraum bei 2,997 Mrd. eur 

XQG�ODJHQ�GDPLW�GHXWOLFK��EHU�GHP�9RUMDKUHVQLYHDX�YRQ�
28 Mio. eur��$OV�JU|�WH�7UDQVDNWLRQHQ�VLQG�LQ�GLHVHP�=X�
sammenhang der erwerb des us�+RPHFDUH�8QWHUQHK�
PHQV��/LQFDUH�JHJHQ�HLQH�1HWWR�.DXISUHLV]DKOXQJ��.DXI�
SUHLV]DKOXQJ�DE]�JOLFK�HUZRUEHQHU�OLTXLGHU�0LWWHO��YRQ�
2,299 Mrd. eur für 83,9 Prozent der anteile sowie die 

hEHUQDKPH�GHV�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�*H�
VFKlIWV�YRQ�$LU�3URGXFWV�]X�HLQHP�1HWWR�.DXISUHLV�YRQ�
622 Mio. eur zu nennen. Die auszahlungen für die übrigen 

$NTXLVLWLRQHQ�LP�*HVFKlIWV�MDKU�2012 betrugen 76 Mio. eur.

'HU� 6DOGR� DXV� GHQ� (LQ�� XQG� $XV]DKOXQJHQ� I�U�
�,QYHVWLWLRQHQ� LQ� :HUW�SDSLHUH� HUUHLFKWH� 850 Mio. eur 

�9M���1,652 Mrd. eur�Ă²�LP�:HVHQWOLFKHQ�GXUFK�GHQ�9HUNDXI�
kurzfristiger Wert papiere. Der Mittelzufluss wurde für die 

5�FNI�KUXQJ�HLQHV�7HLOV�GHU�)LQDQ]VFKXOGHQ�YHUZHQGHW��
'HU�6DOGR�DXV�GHU�$XIQDKPH�XQG�7LOJXQJ�YRQ�.UHGLWHQ�

XQG�.DSLWDOPDUNWYHUELQGOLFKNHLWHQ�HUJDE�1,439 Mrd. eur 

(Vj. 1,079 Mrd. eur��XQG�GLHQWHĂ²�HEHQVR�ZLH�GLH�(LJHQND�
SLWDOHUK|KXQJ�GHU�/LQGH�ag�LQ�+|KH�YRQ�1,391 Mrd. eurĂ²�
KDXSWVlFKOLFK�GHU�)LQDQ]LHUXQJ�GHU�$NTXLVLWLRQHQ�GHV�
Berichtsjahres.

'LH�$XV]DKOXQJHQ�I�U�GHQ�(UZHUE�YRQ�0LQGHUKHLWHQ�LQ�
+|KH�YRQ�501 Mio. eur betrafen im Wesentlichen den aus�
NDXI�GHU�0LQGHUKHLWVDNWLRQlUH�YRQ��/LQFDUH��475 Mio. eur).

1DFK�$E]XJ�GHU��'LYLGHQGHQDXV]DKOXQJHQ�LQ�+|KH�YRQ�
476 Mio. eur (Vj. 419 Mio. eur) sowie der nettozinszahlun�
JHQ�YRQ�377 Mio. eur (Vj. 307 Mio. eur) und der sonstigen 

9HUlQGHUXQJHQĂ²�ZLH�HWZD�:lKUXQJVNXUVHIIHNWH�XQG�
(LQ]DKOXQJHQ�DXV�GHU�$XVJDEH�YRQ�0LW�DUEHLWHUDNWLHQĂ²�
EHWUXJ�GLH�1HWWRYHUlQGHUXQJ�GHU�=DKOXQJVPLWWHO�XQG�
=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH�225 Mio. eur��9M���144 Mio. eur).

��h5=7.5)9��*181+&)8665/(/$3,7$.ޟ�� �

LQ�0LRߐ�� ���� ����

&$6+�)/2:�$86� 
%(75,(%/,&+(5�7b7,*.(,7� 2.522 2.426
$XV]DKOXQJHQ�I�U�,QYHVWLWLRQHQ� 
in Sachanlagen, immaterielle 

9HUP|JHQVZHUWH�XQG�)LQDQ]� 
anlagen (ohne Wertpapiere) ²����� ²�����
auszahlungen für den Zugang 

konsolidierter Unternehmen ²����� ²��
einzahlungen aus dem abgang  

YRQ�9HUP|JHQVZHUWHQ 154 169

23(5$7,9(5�)5((�&$6+�)/2: –2.141 1.141
(LQ��$XV]DKOXQJ�I�U� 
,QYHVWLWLRQHQ�LQ�:HUWSDSLHUH ��� ²�����
(LQ��$XV]DKOXQJHQ�GXUFK�$XI�
QDKPH�7LOJXQJ�YRQ�.UHGLWHQ�XQG�
.DSLWDOPDUNWYHUELQGOLFKNHLWHQ ����� �����

(LQ]DKOXQJHQ�DXV�.DSLWDOHUK|KXQJ ����� ²
(LQ��$XV]DKOXQJHQ�DXV�GHU�
9HUlQGHUXQJ�YRQ�0LQGHUKHLWHQ ²��� ²��
'LYLGHQGHQ]DKOXQJ�DQ� 
$NWLRQlUH�GHU�/LQGH�ag  

und andere Gesellschafter ²��� ²���

nettozinszahlungen ²��� ²���

Sonstige Veränderungen �� 25
1(7729(5b1'(581*� 
'(5�=$+/81*60,77(/�81'� 
=$+/81*60,77(/b48,9$/(17( 225 –144
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)LQDQ]LHUXQJVJUXQGVlW]H�XQG��]LHOH

=LHO�GHU�H[WHUQHQ�)LQDQ]LHUXQJ�XQG�/LTXLGLWlWV�VLFKHUXQJ�
LVW�HV��]X�MHGHU�=HLW�HLQH�DXVUHLFKHQGH�/LTXLGLWlW�GHV�.RQ�
zerns sicherzustellen. Die internationale finanzkrise hat 

GHXWOLFK�JHPDFKW��ZLH�ZLFKWLJ�GLH�/LTXLGLWlWVRULHQWLHUXQJ�
für Unternehmen ist. 

'HU� H[WHUQH� )LQDQ]LHUXQJVVSLHOUDXP� ZLUG� SULPlU�
GXUFK�GLH�.DSLWDOPlUNWH�XQG�HLQH�JUR�H�LQWHUQDWLRQDOH�
�%DQNHQJUXSSH�JHZlKUOHLVWHW��,QQHUKDOE�GHV�.RQ]HUQV�
gilt der Grundsatz der internen finanzierung. Das heißt: 

'HU�)LQDQ]LHUXQJVEHGDUI�YRQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�ZLUGĂ²�
VRZHLW�P|JOLFKĂ²��EHU�LQWHUQH�'DUOHKHQVEH]LHKXQJHQ�DE�
JHGHFNW��'LHVHP�/HLWJHGDQNHQ�HQWVSUHFKHQG�HUIROJWH�GLH�
)LQDQ]LHUXQJ�GHU�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�DXFK�LP�-DKU�2012 

hauptsächlich über die niederländische finanzierungsge�
VHOOVFKDIW�/LQGH�)LQDQFH�b.v.�VRZLH��EHU�GLH�/LQGH�ag. Der 

PLW�GHU�]HQWUDOHQ�)LQDQ]LHUXQJ�YHUEXQGHQH�HLQKHLWOLFKH�
$XIWULWW�DQ�GHQ�.DSLWDOPlUNWHQ�VWlUNW�GLH�9HUKDQGOXQJV�
SRVLWLRQ�GHV�8QWHUQHKPHQV�JHJHQ�EHU�.UHGLW�LQVWLWXWHQ�
und anderen Marktteilnehmern und ermöglicht somit kos�
WHQHIIL]LHQWH�)LQDQ]LHUXQJHQ�GHU�7RFKWHUJHVHOOVFKDIWHQ��

'LH�.RQ]HUQJHVHOOVFKDIWHQ�QXW]HQ�HQWZHGHU�/LTXLGL�
tätsüberschüsse anderer Unternehmenseinheiten in Cash 

3RROV��(XUR]RQH���*UR�EULWDQQLHQ��6NDQGLQDYLHQ��%DOWLNXP��
usa��&KLQD�XQG�ZHLWHUH�DVLDWLVFKH�/lQGHU��RGHU�ZHUGHQ�
PLW�.RQ]HUQGDUOHKHQ�YRQ�GHU�/LQGH�)LQDQFH�b.v. bzw. der 

/LQGH�ag unter Berücksichtigung der länderspezifischen 

5LVLNHQ� DXVJHVWDWWHW�� 'DQHEHQ� YHUHLQEDUW� GDV� .RQ�
]HUQ�7UHDVXU\�DXFK�.UHGLWOLQLHQ�PLW�ORNDOHQ��%DQNHQ��XP�
rechtlichen, steuerlichen oder sonstigen Gegebenheiten 

5HFKQXQJ�]X�WUDJHQ��/RNDOH�)LQDQ]LHUXQJHQ�ZHUGHQ�YRU�
allem für geringe Volumina oder für Projekte mit beson�
deren lokalen anforderungen eingesetzt. 

0LW�%OLFN�DXI�GLH�)LQDQ]NULVH�KDW�/LQGH�DXFK�LP�-DKU�2012 

HLQH�DQJHPHVVHQH�/LTXLGLWlWVSRVLWLRQ�YRUJHKDOWHQ��6R�
YHUI�JW�GDV�8QWHUQHKPHQ�QHEHQ�=DKOXQJVPLWWHOQ�XQG�
=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWHQ�LQ�+|KH�YRQ�1,218 Mrd. eur 

�EHU�HLQHQ�:HUW�SDSLHUEHVWDQG�PLW�HLQHP�*HVDPWYROX�
PHQ�YRQ�823 Mio. eur. Bei diesen Wert papieren handelt 

HV�VLFK�]XP��EHUZLHJHQGHQ�7HLO�XP��GHXWVFKH�%XQGHVDQ�
OHLKHQ�PLW�/DXI]HLWHQ�YRQ�ELV�]X�HLQHP�-DKU��

6\QGL]LHUWH�.UHGLWID]LOLWlW�
=XU�6LFKHUVWHOOXQJ�GHU�)LQDQ]LHUXQJVIOH[LELOLWlW�YHUI�JW�
/LQGH��EHU�HLQH�UHYROYLHUHQGH�.UHGLWOLQLH�LQ�+|KH�YRQ�
2,5 Mrd. eur 5(92/9(5 � �*/266$5 �PLW�HLQHU�/DXI]HLW�ELV�
 Mai 2015��$Q�GHU�V\QGL]LHUWHQ�)D]LOLWlW�VLQG�LQVJHVDPW�25 

GHU�QDWLRQDO�XQG�LQWHUQDWLRQDO�ZLFKWLJVWHQ��%DQNHQ�YRQ�
/LQGH�EHWHLOLJW��0LW�GHU�.UHGLWOLQLH�KDW�VLFK�GDV�8QWHUQHK�
PHQ�HLQH�VROLGH�DOOJHPHLQH�/LTXLGLWlWVUHVHUYH�EHL��%DQNHQ�
gesichert. Die fazilität ist zum Jahresende 2012 ungenutzt 

XQG�GLHQW�DXFK�DOV�%DFN�XS�I�U�/LQGHV�&RPPHUFLDO�3DSHU�
Programme */266$5  über 2 Mrd. eur. Zum Jahresende 

2012�ZDUHQ�&RPPHUFLDO�3DSHUV�LQ�+|KH�YRQ�275 Mio. eur 

unter diesem Programm ausstehend.

$NTXLVLWLRQVILQDQ]LHUXQJ�YRQ��/LQFDUH
im Berichtsjahr 2012�VWDQGHQ�GLH�$NTXLVLWLRQVILQDQ]LHUXQJ�
zum erwerb des us�+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQV��/LQFDUH�XQG�
die anschließenden refinanzierungen im Vordergrund der 

$NWLYLWlWHQ�GHV�.RQ]HUQ�7UHDVXU\�
'LH�$NTXLVLWLRQ�YRQ��/LQFDUH�ZXUGH�LP��-XOL�2012 durch 

.UHGLWID]LOLWlWHQ��EHU�LQVJHVDPW�4,5 Mrd. usd (3,6 Mrd. eur) 
YRQ�]ZHL��%DQNHQ�VLFKHUJHVWHOOW��'LHVH�)LQDQ]LHUXQJV]X�
sage wurde anschließend an 26  Banken weltweit erfolg�
UHLFK�V\QGL]LHUW��

'LH�6WUXNWXU�GHU�$NTXLVLWLRQVILQDQ]LHUXQJ�VWHOOW�VLFK�
ZLH�IROJW�GDU��7UDQFKH�a umfasst 2,5 Mrd. usd mit einer 

/DXI]HLW�YRQ�HLQHP�-DKU��PLW�9HUOlQJHUXQJVRSWLRQHQ�I�U�
LQVJHVDPW�]Z|OI�0RQDWH���7UDQFKH�b umfasst 1,0 Mrd. usd 

PLW�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�GUHL� -DKUHQ��7UDQFKH�c umfasst 

1,0 Mrd. usd�PLW�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�GUHL�-DKUHQ��PLW�9HUOlQ�
gerungsoptionen für insgesamt zwei Jahre).

=XGHP�KDW�/LQGH�XQPLWWHOEDU�QDFK�GHU�RIIL]LHOOHQ�%H�
NDQQWJDEH�GHU��/LQFDUH�$NTXLVLWLRQ�HLQH�(LJHQNDSLWDOHU�
K|KXQJ�LQ�+|KH�YRQ�1,4 Mrd. eur angekündigt und unter 

ausschluss des Bezugsrechts erfolgreich im Markt plat�
]LHUW��'DGXUFK�NRQQWH�GLH�V\QGL]LHUWH�.UHGLWID]LOLWlW�DXI�
2,8 Mrd. usd (2,2 Mrd. eur��UHGX]LHUW�ZHUGHQ��'HU�.XUV�GHU�
/LQGH��$NWLH�KDW�VLFK�VHLW�GHU�(LJHQNDSLWDOHUK|KXQJ�ELV�
zum 31. Dezember 2012 um 21,1 Prozent erhöht.

im  September 2012�KDW�GLH�/LQGH�ag jeweils eine an�
leihe über 1 Mrd. eur und 2�0UG��1RUZHJLVFKH�.URQHQ�
(nok)�HPLWWLHUW��'LH�(XUR�$QOHLKH�LVW�PLW�HLQHP�.XSRQ�YRQ�
1,75�3UR]HQW�XQG�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�DFKW�-DKUHQ�DXVJHVWDW�
WHW��'HU�.XSRQ�GHU�nok�$QOHLKH�EHWUlJW�2,75 Prozent bei 

HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�I�QI�-DKUHQ�XQG�ZXUGH��EHU�'HULYDWH�
LQ�HLQH�IHVWYHU]LQVOLFKH�usd�)LQDQ]LHUXQJ�XPJHZDQGHOW�

/LQGH�KDW�GLH�0LWWHO�GLHVHU�EHLGHQ�$QOHLKHQ�VRZLH�GHQ�
erlös aus der eigenkapitalerhöhung dazu genutzt, den 

usd�$NTXLVLWLRQVNUHGLW�SHU�-DKUHVHQGH�2012 auf 1,225 Mrd. 

usd (922 Mio. eur) zurückzuführen. 

.$3 , 7$/)/866 �5(&+181* <62
) ,1$1= , (581*Ă81' 
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:HLWHUH�.DSLWDOPDUNWDNWLYLWlWHQ
auch im Jahr 2012�KDW�/LQGH�GLH�.DSLWDOPlUNWH�HUIROJUHLFK�
zur refinanzierung genutzt und das fristigkeitenprofil 

VHLQHU�)LQDQ]VFKXOGHQ�YHUEHVVHUW��XP�GDPLW�GLH�ODQJIULV�
tige finanzierung des Unternehmens sicherzustellen. 

im  Mai 2012� KDW� GLH� /LQGH� )LQDQFH�b.v. unter dem 

10�0UG��eur�'HEW�,VVXDQFH�3URJUDPPH� */266$5  eine 

QHXH�$QOHLKH�PLW�HLQHP�9ROXPHQ�YRQ�500 Mio. eur bege�

EHQ��'LH�VLHEHQMlKULJH�$QOHLKH�LVW�PLW�HLQHP�IL[HQ�=LQV�
NXSRQ�YRQ�1,75�3UR]HQW�DXVJHVWDWWHW�XQG�YRQ�GHU�/LQGH�ag 

garantiert. 

Unter dem 10�0UG��eur�'HEW²,VVXDQFH�3URJUDPPH�
standen zum Jahresende 2012 insgesamt 6,1 Mrd. eur 

(Vj. 5,2 Mrd. eur��DQ�(PLVVLRQHQ�LQ�YHUVFKLHGHQHQ�:lK�
rungen aus.

�17/,&+(�$1/(,+(1)(b+/7(�g):)*86$ޟ��

emittent rating 9ROXPHQ�
.XSRQ

�LQ�3UR]HQW endfälligkeit isin

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ����0LR��(85 5,375 ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ����0LR��86' 3,625 ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ����0LR��(85 ����� ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�1 $��$ ����0LR��*%3 ����� ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ������0LR��(85 ����� ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ����0LR��*%3 5,875 ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ����0LR��$8' ��0�%%6:2�������� ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ����0LR��(85 3,125 ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ����0LR��(85 3,875 ���������� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� $��$ ����0LR��(85 ����� ���������� ;6����������

/LQGH�ag $��$ ������0LR��(85 ����� ���������� ;6����������

/LQGH�ag $��$ ������0LR��12. ����� ���������� ;6����������

nachrangige Anleihen1      

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� %DD��%%%� ����0LR��(85 �����
2KQH�(QGIlOOLJNHLW 
&DOO�5HFKW�DE����� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� %DD��%%%� ����0LR��(85 7,375
���������� 

&DOO�5HFKW�DE����� ;6����������

/LQGH�)LQDQFH�%��9�� %DD��%%%� ����0LR��*%3 8,125
���������� 

&DOO�5HFKW�DE����� ;6����������

1� �'LHVH�$QOHLKHQ�VLQG�QLFKW�XQWHU�GHP�'HEW�,VVXDQFH�3URJUDPPH�EHJHEHQ�ZRUGHQ�
2� ���0RQDWV�%%6:��$XVWUDOLDQ�%DQN�%LOO�6ZDS�5HIHUHQFH�5DWH��

rating
Seit 1999�ZLUG�GLH�%RQLWlW�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�YRQ�GHQ�
LQWHUQDWLRQDO�I�KUHQGHQ�5DWLQJ�$JHQWXUHQ�0RRG\·V�XQG�
6WDQGDUG�	�3RRU·V�(s & p) bewertet. Das rating ist eine we�
sentliche Voraussetzung für einen nachhaltig erfolgrei�
FKHQ�$XIWULWW�DP�.DSLWDOPDUNW��(LQ�5DWLQJ�LP�VWDELOHQ�,Q�
YHVWPHQW�*UDGH�%HUHLFK�LVW�ZHLWHUKLQ�GDV�HUNOlUWH�=LHO�
des Unternehmens. 

Seit der boc�$NTXLVLWLRQ�2006 haben sich die ratings 

NRQWLQXLHUOLFK�YHUEHVVHUW��(UVW�LP��0DL�2012 hat s & p seine 

%HZHUWXQJ�I�U�/LQGH�YRQ�a��DXI�a hochgestuft. Die letzte 

5DWLQJ�$QSDVVXQJ�EHL�0RRG\·V�HUIROJWH�LP�)U�KMDKU�2010 

PLW�HLQHU�+HUDXIVWXIXQJ�YRQ�%DD1 auf a3��1DFK�GHU��/LQFDUH�
$NTXLVLWLRQ�LP��$XJXVW�2012 wurden die aktuellen ratings 

YRQ�EHLGHQ�$JHQWXUHQ�EHVWlWLJW��'LH�QDFKUDQJLJHQ�$QOHL�
hen werden aktuell mit bbb+ bei s & p und Baa2 bei Moo�
G\·V�EHZHUWHW�

�����*7,1$�5ޟ��

rating-Agenturen 
/DQJIULVW��

rating Ausblick 
.XU]IULVW��

rating 

0RRG\·V� A3 6WDELO� 3���

6WDQGDUG�	�3RRU·V� A 6WDELO� $��

),
1
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�,19(67,7,21(1

/LQGH�KDW�VHLQH�DXI�.RQWLQXLWlW�DXVJHULFKWHWH�,QYHVWLWLRQV�
VWUDWHJLH�DXFK�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�IRUWJHVHW]W��
'HU��,QYHVWLWLRQVHQWVFKHLGXQJV��XQG��DOORNDWLRQVSUR]HVV�
LVW�I�U�GHQ�.RQ]HUQ�]HQWUDOLVLHUW��6R�ZLUG�MHGH�JU|�HUH�
�,QYHVWLWLRQ�GXUFK�HLQ�]HQWUDOHV�,QYHVWPHQWNRPLWHH�E]Z��
GXUFK�GHQ�9RUVWDQG�GHU�/LQGH�ag freigegeben. Das Unter�
QHKPHQ�KDW�HUQHXW�JH]LHOW�LQ�GLH�%HUHLFKH�LQYHVWLHUW��GLH�
Chancen auf überproportionales Wachstum bieten und 

dazu beitragen, die ertragskraft und Wettbewerbsfähig�
NHLW�GHV�.RQ]HUQV�]X�HUK|KHQ��6R�ZDU�GLH�$NTXLVLWLRQ�YRQ�
�/LQFDUHĂ²�HEHQVR�ZLH�GLH�hEHUQDKPH�GHV�NRQWLQHQWDOHX�
URSlLVFKHQ�+RPHFDUH�*HVFKlIWV�YRQ�$LU�3URGXFWVĂ²�HLQ�
ZLFKWLJHU�6FKULWW��GLH�3RVLWLRQ�YRQ�/LQGH�LP�VWUXNWXUHOOHQ�
Wachstumsmarkt Gesundheit weiter auszubauen. auch 

in der Wachstumsregion  Greater China wurden erneut 

KRKH��,QYHVWLWLRQHQ�JHWlWLJW��361 Mio. eur). 

,QVJHVDPW�KDW�/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�2012��,QYHVWLWLRQHQ�
LQ�6DFK�DQODJH�YHUP|JHQ�XQG�LPPDWHULHOOH�9HUP|JHQV�
ZHUWH��RKQH�)LQDQ]DQODJHQ��LQ�+|KH�YRQ�1,952 Mrd. eur 

(Vj. 1,367 Mrd. eur��JHWlWLJW��*HPHVVHQ�DP�.RQ]HUQ�XPVDW]�
HQWVSULFKW�GLHV�HLQHU��,QYHVWLWLRQVTXRWH�YRQ�12,8 Prozent 

(Vj. 9,9�3UR]HQW��� 1LFKW� DOOH� �,QYHVWLWLRQHQ� ZXUGHQ� LQ�
den jeweiligen Geschäfts jahren als zahlungswirksam 

LQ�GHU�.DSLWDO�IOXVV�UHFKQXQJ�HUIDVVW�� 164 Mio. eur sind 

zum Berichtsstichtag als Verbindlichkeiten gebucht und 

somit noch nicht zahlungswirksam. Mit 1,901 Mrd. eur 

(Vj. 1,439 Mrd. eur) hat das Unternehmen den größ�
WHQ�7HLO�GHU��,QYHVWLWLRQHQ�DEHUPDOV�I�U�GHQ�ZHOWZHLWHQ�
$XVEDX�VHLQHV���*DVHJHVFKlIWV�HLQJHVHW]W��'DEHL�VWDQGĂ²�
ZLH�LQ�GHQ�YHUJDQJHQHQ�-DKUHQĂ²�GLH�(UZHLWHUXQJ�GHV�
ZDFKVWXPVVWDUNHQ�2Q�VLWH�*HVFKlIWV�LP�%OLFNSXQNW��'LH�
�,QYHVWLWLRQVTXRWH�LQ�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�ODJ�LP�%HULFKWVMDKU��
bezogen auf den  Umsatz, bei 15,1 Prozent (Vj. 13,0 Pro�
zent).

'DU�EHU�KLQDXV�KDW�/LQGH�DXFK�GXUFK�$NTXLVLWLRQHQ�
XQG��,QYHVWLWLRQHQ�LQ�)LQDQ]DQODJHQ�LQ�+|KH�YRQ�LQVJH�
samt 3,244 Mrd. eur (Vj. 69 Mio. eur) seine international 

gute Wettbewerbsposition weiter gestärkt. Die 

�,QYHVWLWLRQHQ�LQ�NRQVROLGLHUWH�8QWHUQHKPHQ�EHWUXJHQ�LP�
Berichtszeitraum 3,149 Mrd. eur (Vj. 32 Mio. eur���ZRYRQ�
2,458 Mrd. eur�GHQ�(UZHUE�YRQ��/LQFDUH�XQG�639 Mio. die 

hEHUQDKPH�GHU�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�$N�
WLYLWlWHQ�YRQ�$LU�3URGXFWV�EHWUDIHQ��

'LH��EULJHQ��,QYHVWLWLRQHQ�LQ�)LQDQ]DQODJHQ�LQ�+|KH�
YRQ�95 Mio. eur (Vj. 37 Mio. eur) resultierten im Wesentli�
FKHQ�DXV�.DSLWDO�HUK|KXQJHQ�EHL�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHK�
men und Joint Ventures sowie aus asset Deals */266$5 . 

'LHVH��,QYHVWLWLRQHQ�HLQJHUHFKQHW��HUUHLFKWH�GLH�*HVDPW�
VXPPH�GHU��,QYHVWLWLRQHQ�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV��MDKU�
5,196 Mrd. eur (Vj. 1,436 Mrd. eur).

1)9,6,21,'�+&$1�1)67,7,21)19,ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

*DVHV�'LYLVLRQ� ����� �����

(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ� �� 26

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ1 21 ²��

.21=(51��2+1(�),1$1=$1/$*(1� 1.952 1.367

finanzanlagen ����� 69

.21=(51� 5.196 1.436
1� (LQVFKOLH�OLFK�.RQVROLGLHUXQJHQ�

�1)*$/1$=1$1,(�)1+2��1)17)0*)1�6)*,7+&,/(763+&,5)%�+&$9,6,21�1,'�6)6$*�5)'�1)67,7,21)19,�ޟ��

���� ����

LQ�0LRߐ�� LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�3UR]HQW

emea 778 ���� 627 43,6

asien/Pazifik 687 36,2 587 ����

amerika 436 22,9 225 15,6

6800(�*$6(6�',9,6,21� 1.901 100,0 1.439 100,0

) ,1$1= ,(581*�81'�
/ ,48 ,' , 7b76 ��6 , &+(581*

<63

�,19(67 , 7 ,21(1 65
*(6$07%(:(5781*�

'(6Ă*(6&+b) 76 �-$+5(6������
'85&+�'(1�92567$1'

>6 6

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2



6
6

*(6$07%(:(5781*�
'(6�*(6&+b)76�
JaHreS 2012 DUrCH 

'(1�92567$1'

9RU�GHP�+LQWHUJUXQG�YRQ�ZHOWZHLW�KRKHQ�6WDDWVGHIL]LWHQ��
:lKUXQJVWXUEXOHQ]HQ�XQG�YRODWLOHQ�)LQDQ]PlUNWHQ�KDW�
VLFK�GDV�:DFKVWXP�GHU�JOREDOHQ�:LUWVFKDIW�LP�*HVFKlIWV�
jahr 2012 im Vergleich zum Vorjahr abgeschwächt. 

Wie schon im Jahr 2011�JLQJHQ�GLH�VWlUNVWHQ�.RQMXQN�
WXULPSXOVH�HUQHXW�YRQ�GHQ�DXIVWUHEHQGHQ�6WDDWHQ��$VLHQV�
DXV��$OOHUGLQJV�HUUHLFKWH�GLH�:LUWVFKDIWVG\QDPLN�DXFK�LQ�
GLHVHQ�5HJLRQHQ�QLFKW�GDV�1LYHDX�GHV�9RUMDKUHV��,Q�GHQ�
reiferen Volks wirtschaften war im Berichtszeitraum 2012 

allenfalls ein moderates Wachstum festzustellen. 

$XFK� LQ�GLHVHP�8PIHOG�NRQQWH�/LQGH�VHLQH�VWDELOH�
entwicklung fortsetzen und die angestrebten Ziele er�
UHLFKHQ��'DV�8QWHUQHKPHQ�KDW�GHQ�.RQ]HUQ�XPVDW]�XQG�
GDV�RSHUDWLYH�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�HUQHXW�JHVWHLJHUW�XQG�
die bisherigen rekordwerte aus dem Geschäfts jahr 2011 
�EHUWURIIHQ��'HU�.RQ]HUQ�XPVDW]�LVW�XP�10,8 Prozent auf 

15,280 Mrd. eur (Vj. 13,787 Mrd. eur) gewachsen, während 

VLFK�GDV��RSHUDWLYH�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�XP�10,0 Prozent auf 

3,530 Mrd. eur (Vj. 3,210 Mrd. eur�� YHUEHVVHUWH�� 'LH�
�RSHUDWLYH�.RQ]HUQPDUJH�HUUHLFKWH�23,1 Prozent und damit 

annähernd den hohen Vorjahreswert (Vj. 23,3 Prozent). 

%HL�GHU�5HQGLWH�DXI�GDV�HLQJHVHW]WH�.DSLWDO��5HWXUQ�RQ�
�&DSLWDO� (PSOR\HG�� roce�� KDW� /LQGH� HLQHQ� :HUW� YRQ�
10,0 Prozent erzielt (Vj. 11,0 Prozent). Beim Vergleich mit 

GHP�9RUMDKU�LVW�YRU�DOOHP�]X�EHDFKWHQ��GDVV�GDV�(UJHEQLV�
durch außerplanmäßige abschreibungen sowie durch die 

$EVFKUHLEXQJHQ�GHU�LP�5DKPHQ�GHU�.DXISUHLV�DOORNDWLRQHQ�
DXIJHGHFNWHQ�VWLOOHQ�5HVHUYHQ�I�U�GLH�LP�%HULFKWVMDKU�JH�
WlWLJWHQ�$NTXLVLWLRQHQ�EHODVWHW�ZXUGH��=XGHP�JLOW�HV�]X�
berücksichtigen, dass eine Vielzahl der Großprojekte im 

2Q�VLWH�*HVFKlIW�QRFK�LQ�GHU�(UULFKWXQJVSKDVH�LVW�XQG�
somit daraus noch keine ergebnisbeiträge generiert wer�
den konnten. 

Der um die abschreibungen auf die im Zuge der 

boc�hEHUQDKPH�DXIJHGHFNWHQ� VWLOOHQ�5HVHUYHQ�DQJH�
passte roce betrug 11,5 Prozent (Vj. 13,0 Prozent).

'DV�(UJHEQLV�MH��$NWLH�YHUEHVVHUWH�VLFK�XP�2,2 Prozent 

auf 7,03 eur (Vj. 6,88 eur). Beim Vergleich mit dem Vorjahr 

LVW�DXFK�KLHU�GLH��/LQFDUH�hEHUQDKPH�]X�EHU�FNVLFKWLJHQ��

=XU�5HILQDQ]LHUXQJ�GHV�$NTXLVLWLRQVNUHGLWV�KDW�/LQGH�LP�
 Juli 2012�HLQH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�GXUFKJHI�KUW��LQ�GHUHQ�
Zuge die Zahl der  aktien gestiegen ist. 

'LH�LQVJHVDPW�YHUJOHLFKVZHLVH�UREXVWH�*HVFKlIWVHQW�
wicklung ist eine Bestätigung für das auf Stabilität und 

nachhaltigkeit ausgerichtete Geschäftsmodell des Unter�
QHKPHQV��/LQGH�LVW�JOREDO�SUlVHQW�XQG�LQVEHVRQGHUH�LQ�
GHQ�DXIVWUHEHQGHQ�9RONV�ZLUWVFKDIWHQ�KHUYRUUDJHQG�SR�
VLWLRQLHUW��DOVR�LQ�GHQ�0lUNWHQ��LQ�GHQHQ�DXFK�LP�YHUJDQ�
JHQHQ�-DKU�GLH�JU|�WH�NRQMXQNWXUHOOH�'\QDPLN�]X�YHU�
zeichnen war. auf der Grundlage dieser aufstellung kann 

das Unternehmen eine nachfragezurückhaltung in ein�
zelnen Märkten oder die Schwäche bestimmter Währun�
gen kompensieren. 

0LW�GHU�hEHUQDKPH�YRQ��/LQFDUH�KDW�VLFK�/LQGH�LP�%H�
richtsjahr 2012 auf dem wachstumsträchtigen feld Health�
FDUH�HQWVFKHLGHQG�YHUVWlUNW��0LW�%OLFN�DXI�GLH�GHPRJUD�
fische entwicklung ist der Gesundheitsmarkt ein globaler 

0HJDWUHQG��DQ�GHP�/LQGH�PLW��/LQFDUH�QRFK�VWlUNHU�SDUWL�
]LSLHUHQ�ZLUG�DOV�ELVKHU��*OHLFK]HLWLJ�KDW�/LQGH�PLW�GLHVHU�
$NTXLVLWLRQ�VHLQH�3RVLWLRQ�LQ�1RUGDPHULND�GHXWOLFK�DXV�
gebaut und damit sein Währungsportfolio noch besser 

ausbalanciert.

'DU�EHU�KLQDXV�KDW�GLH�NRQVHTXHQWH�8PVHW]XQJ�GHU�
YLHOIlOWLJHQ�0D�QDKPHQ�]XU�(IIL]LHQ]VWHLJHUXQJ�LP�5DK�
men des ganzheitlichen hpo�.RQ]HSWV�DXFK�LP�YHUJDQJH�
nen Jahr dazu beigetragen, die hohe ertragskraft des 

Unternehmens weiter zu festigen.
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BeSCHaffUnG

/LQGH�.RQ]HUQ
/LQGH�VHW]W�LP�%HVFKDIIXQJVZHVHQ�HLQH�NRQ]HUQ�EHUJUHL�
fende Portfoliostrategie um. im Geschäfts jahr 2012 hat 

das Unternehmen auf den unterschiedlichen Märkten 

weltweit ca. 10,9 Mrd. eur (Vj. ca. 10,7 Mrd. eur) für Be�
VFKDIIXQJ�DXIJHZHQGHW��'DYRQ�HQWILHOHQ�UXQG�9,2 Mrd. eur 

DXI� GLH� ���*DVHV�'LYLVLRQ� XQG� HWZD� 1,7 Mrd. eur auf die 

�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�

���*DVHV�'LYLVLRQ
'DV�HLQJHNDXIWH�3URGXNW��XQG�'LHQVWOHLVWXQJVSRUWIROLR�
GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�LVW�lX�HUVW�YLHOIlOWLJ��(V�XPIDVVW�XQWHU�
anderem energie,   Gase,  Gasflaschen und Ventile sowie 

7DQNV� XQG� 7DQNDXVU�VWXQJHQ�� )DKU]HXJH�� +HDOWKFDUH�
(TXLSPHQW��7HLOH�I�U�*UR�DQODJHQ�XQG�NOHLQHUH�.RPSOHWW�
anlagen, it�+DUGZDUH�XQG�6RIWZDUH�VRZLH�XQWHUVFKLHG�
lichste Dienstleistungen.

im Berichtsjahr 2012�NRQQWH�/LQGH�VHLQH�DQVSUXFKVYRO�
len Beschaffungsziele erreichen und die entsprechenden 

.HQQ]DKOHQ�HUQHXW�YHUEHVVHUQ��'XUFK�GLH�NRQVHTXHQWH�
:HLWHUI�KUXQJ�VHLQHV�JDQ]KHLWOLFKHQ�.RQ]HSWV�]XU�QDFK�
haltigen effizienzsteigerung (hpoĂ²�+LJK��3HUIRUPDQFH�
2UJDQLVDWLRQ��KDW�GHU�.RQ]HUQ�GLH�/HLVWXQJVIlKLJNHLW�VHL�
nes einkaufs weiter erhöht. Gleichzeitig hat das Unter�
QHKPHQ�HLQH�9LHO]DKO�YRQ�QHXHQ�3URMHNWHQ�JHVWDUWHW��XP�
die effizienz im einkauf weiter zu steigern und die Steue�
rungsmöglichkeiten noch transparenter zu gestalten. 

Schwerpunkte dieser Maßnahmen sind unter anderem ein 

optimiertes a�/LHIHUDQWHQPDQDJHPHQWĂ²�a�/LHIHUDQWHQ�
XPIDVVHQ�EHL�/LQGH�UXQG�80�3UR]HQW�GHV�(LQNDXIVYROX�
PHQV�²��HLQ�YHUEHVVHUWHV�(QHUJLHPDQDJHPHQW�VRZLH�ZLU�
NXQJVYROOHUH�3UR]HVVH��,P�5DKPHQ�GHU�3UR]HVVRSWLPLH�
UXQJ� KDW� /LQGH� HLQ� HOHNWURQLVFKHV� .DWDORJV\VWHP�
HLQJHI�KUW��DXI�GHVVHQ�*UXQGODJH�/LQGH�VHLQH�%HGDUIH�EHL�
GHQ�MHZHLOLJHQ�/LHIHUDQWHQ�]X�GHQ�EHVWP|JOLFKHQ�.RQGL�
tionen decken und damit auch die Prozesskosten deutlich 

senken kann. Mit der globalen einkaufsscorecard 

 */266$5 �ZHUGHQ� GLH� (UJHEQLVVH� GLHVHU� $NWLYLWlWHQ�
transparent dargestellt. Die im Berichtsjahr 2012 getätig�
WHQ�$NTXLVLWLRQHQ�LP�%HUHLFK�+HDOWKFDUH�ELOGHQ�HLQH�JXWH�
%DVLV��XP�/LQGHV�.RVWHQVWUXNWXU�LQ�GLHVHU��*OREDO��%XVLQHVV�
 Unit durch Skaleneffekte weiter optimieren zu können.

0LW�GHU�NRQWLQXLHUOLFKHQ�9HUEHVVHUXQJ�GHU�2UJDQLVD�
WLRQ�ZLOO�/LQGH�LP�%HUHLFK�(LQNDXI�DXFK�]XN�QIWLJ�QDFK�
KDOWLJH��SRVLWLYH�.RVWHQ��XQG�&DVK�)ORZ�(IIHNWH�HU]LHOHQ��
'LHV�JLOW�I�U�GLH�$XVJDEHQ��ZLH�I�U�GLH�3UR]HVVVHLWH��1H�

ben den strukturellen Veränderungen wird das Unterneh�
PHQ�DXFK�ZHLWHUKLQ�VWHWLJ�DQ�GHU�2SWLPLHUXQJ�VHLQHV�
/LHIHUDQWHQ��XQG�3URGXNWSRUWIROLRV�DUEHLWHQ��XP�.RVWHQ�
]X�YHUULQJHUQ�XQG�5LVLNHQ�]X�YHUPHLGHQ�

�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ
'LH�LP�-DKUHVYHUODXI�2012 nachlassende wirtschaftliche 

'\QDPLN�KDW�]X�HLQHU�(QWVSDQQXQJ�DXI�GHQ�LQWHUQDWLRQD�
len Beschaffungsmärkten geführt. So sind beispielsweise 

die Stahlpreise, die im ersten Halbjahr 2012 gestiegen 

ZDUHQ��LP�]ZHLWHQ�+DOEMDKU�YRU�GHP�+LQWHUJUXQG�GHU�VLFK�
DEVFKZlFKHQGHQ�1DFKIUDJH�ZLHGHU�JHVXQNHQ�� /LQGH�
NRQQWH� ]X� MHGHU� =HLW� GLH�:DUHQYHUVRUJXQJ� I�U� VHLQH�
�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�JHZlKUOHLVWHQ�

Das Unternehmen hat die im Jahr 2009 gestartete ini�
WLDWLYH��*OREDO�3URFXUHPHQW�LP�%HULFKWVMDKU�2012 erfolg�
reich fortgesetzt und weiter ausgebaut. Die Procurement 

�&HQWHU�LQ�(XURSD��,QGLHQ��&KLQD��.RUHD��$EX�'KDEL�XQG�LQ�
den usa wurden durch gezielte Maßnahmen weiter ge�
stärkt und somit der Durchgriff auf die Märkte wesentlich 

YHUEHVVHUW��6R�KDW�GDV�JOREDOH�1HW]ZHUN�GHU�3URFXUHPHQW�
 Centers dazu beitragen, den Wettbewerb zwischen den 

/LHIHUDQWHQ�]X�HUK|KHQ��*OHLFK]HLWLJ�LVW�HV�/LQGH�JHOXQJHQ��
schnellere und bessere abschlüsse zu erreichen. Zudem 

konnte das Unternehmen auf der Grundlage präziser Be�
VFKDIIXQJVVWUDWHJLHQ�GLH�/LHIHUDQWHQDXVZDKO�GHXWOLFK�
RSWLPLHUHQ��/LQGH�IROJW�EHL�GLHVHP�3UR]HVV�LP�:HVHQWOL�
chen dem Prinzip der effizienzsteigerung.

'DU�EHU�KLQDXV�KDW�GDV�8QWHUQHKPHQ�LP�YHUJDQJHQHQ�
Geschäfts jahr ein neues Procurement  Center in russland 

HU|IIQHW��9RP�6WDQGRUW�6DPDUD�DXV�ZLUG�/LQGH�GLH�N�QIWL�
JHQ�3URMHNWH�LP�:DFKVWXPVPDUNW�5XVVODQG�XQG�LQ�2VW�
europa insgesamt bedienen. 

im laufenden Jahr 2013�ZLUG�/LQGH�VHLQH�%HVWHOODNWLYL�
WlW�YRU�DOOHP�LQ�GHQ�VRJHQDQQWHQ�%HVW�&RVW�&RXQWULHV�

*/266$5�ZHLWHU�HUK|KHQĂ²�LQVEHVRQGHUH�LQ�,QGLHQ�XQG�
in China. Das Unternehmen erwartet, durch den einsatz 

YRQ�JOREDOHQ�9HUKDQGOXQJVVWUDWHJLHQ�ZHLWHUH�HUKHEOLFKH�
einsparungen erzielen zu können. Verteuerungen im Be�
VFKDIIXQJVPDUNW�G�UIWHQ�VLFK�YRU�DOOHP�DXV�VWHLJHQGHQ�
energiekosten ergeben.
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/LQGH�.RQ]HUQ

)�U�HLQ�ZHOWZHLW�WlWLJHV��7HFKQRORJLHXQWHUQHKPHQ�ZLH�
/LQGH�VLQG�VWHWLJH�XQG�]LHOJHULFKWHWH�)RUVFKXQJV��XQG�
(QWZLFNOXQJVDNWLYLWlWHQ�YRQ�JUXQGOHJHQGHU�%HGHXWXQJ�
für den nachhaltigen Geschäftserfolg. 

,QVJHVDPW�KDW�/LQGH�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�
101 Mio. eur für forschung und entwicklung aufgewendet 

(Vj. 98 Mio. eur). Zum Stichtag 31. Dezember 2012 waren 

in diesem Bereich insgesamt 385 Mit arbeiter beschäf�
tigt (Vj. 342): 246� LQ�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�XQG�139 in der 

�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ��8P�VHLQH�,QQRYDWLRQHQ�JHJHQ�EHU�
GHP�:HWWEHZHUE�DE]XVLFKHUQ��KDW�/LQGH�LP�DEJHODXIHQHQ�
Geschäfts jahr konzernweit 269 erfindungen erstmals zum 

Patent angemeldet. am 31. Dezember 2012�ZDUHQ��/LQGH�
�7HFKQRORJLHQ�GXUFK�LQVJHVDPW�2.513 Patente geschützt.

auf Basis der erkenntnisse aus der Grundlagenfor�
VFKXQJ� HQWZLFNHOW� /LQGH� NRQWLQXLHUOLFK� QHXH� $QZHQ�
dungsgebiete für seine   Gase und ist beständig bestrebt, 

9HUIDKUHQ�XQG��$QODJHQWHFKQRORJLHQ�QRFK�ZHLWHU�]X�YHU�
EHVVHUQ��%HL�/LQGH�HUIROJW�GLHVH�$QZHQGXQJVHQWZLFNOXQJ�
VWHWV�LP�8PIHOG�YRQ�.XQGHQDXIWUlJHQ�XQG�GDPLW�LQ�VHKU�
HQJHU�$EVWLPPXQJ�PLW�GHQ�.XQGHQ�XQG�GHUHQ�LQGLYLGX�
ellen anforderungen. ein besonderes augenmerk legt das 

8QWHUQHKPHQ�DXI�GLH�8PZHOWYHUWUlJOLFKNHLW�GHU�MHZHLOL�
gen Produktionsprozesse. Schwerpunkte sind hier die 

erhöhung der energieeffizienz technologischer Verfahren 

XQG��$QODJHQ�VRZLH�GLH�5HGX]LHUXQJ�YRQ�KHUVWHOOXQJVEH�
GLQJWHQ�(PLVVLRQHQĂ²�DXI�GHU�6HLWH�YRQ�/LQGH�VRZLH�DXI�
.XQGHQVHLWH��

$OV��7HFKQRORJLH�I�KUHU�DXI�GLHVHP�*HELHW�KDW�/LQGH�GLH�
.RPSHWHQ]�VHLQHU�,QJHQLHXUH�QRFK�VWlUNHU�JHE�QGHOW�XQG�
LP�%HULFKWV]HLWUDXP�GLH�$NWLYLWlWHQ�LQ�GHU�]HQWUDOHQ�&OHDQ�
(QHUJ\��*URXS�ZHLWHU�LQWHQVLYLHUW��'LHVHV�JHVFKlIWV�EHU�
JUHLIHQG�WlWLJH�7HDP�DUEHLWHW�DQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�LQQRYD�
WLYHU�3URGXNWH�XQG�3UR]HVVH��GLH�GD]X�EHLWUDJHQ��HUQHX�
erbare energien wirtschaftlich nutzbar zu machen, den 

Verbrauch natürlicher ressourcen zu senken und klima�
schädigende emissionen zu reduzieren. 

'D]X� YHUNQ�SIW� /LQGH� GLH� .RPSHWHQ]HQ� VHLQHU�
���*DVHV�'LYLVLRQ�PLW�GHQHQ�GHU��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�XQG�
bindet zudem führende institutionen und Unternehmen 

LQ�.RRSHUDWLRQHQ�PLW�HLQ��/LQGH�NRQ]HQWULHUW�VLFK�LQ�GLH�
sem Bereich insbesondere auf die zukunftsträchtigen 

)HOGHU�&DUERQ�&DSWXUH�	�6WRUDJH�E]Z��8VDJH��ccs/ccu, 

*/266$5���GLH�(QKDQFHG�2LO�DQG��*DV�5HFRYHU\��eor/egr, 

*/266$5��VRZLH�GLH�(U]HXJXQJ��GLH�/DJHUXQJ��GHQ�9HU�
WULHE� XQG� GLH� %HWDQNXQJ� YRQ� YHUIO�VVLJWHP� �(UGJDV�
��0HUFKDQW�/LTXHILHG�1DWXUDO��*DV���:HLWHUH�6FKZHUSXQNWH�
VLQG�GHU�(LQVDW]�YRQ�:DVVHUVWRII�DOV�.UDIWVWRII� LQ�GHU�
%UHQQVWRII]HOOH��GLH�JUR�WHFKQLVFKH�6SHLFKHUXQJ�YRQ�
(QHUJLH�VRZLH�GLH�.RQYHUWLHUXQJ�YRQ�%LRPDVVH�]X�(QHU�
gieträgern oder zu Grundstoffen für die Chemieindustrie.

(LQ�3URJUDPP��PLW�GHP�/LQGH�GLH�.UHDWLYLWlW�XQG�GHQ�
(UILQGHUJHLVW�VHLQHU�,QJHQLHXUH�XQG�7HFKQLNHU�V\VWHPD�
tisch fördert, ist mittlerweile zu einer festen institution 

JHZRUGHQ��'HU�/LQGH�,QQRYDWRUV�&OXE��,P�YHUJDQJHQHQ�
-DKU�KDW�GHU�.RQ]HUQ�]XP�VLHEWHQ�0DO�GLH�EHVWHQ�,QQRYD�
WLRQHQ�PLW�GHP�/LQGH�*URXS�3DWHQW�	�,QQRYDWLRQ�$ZDUG�
DXVJH]HLFKQHW��'HU�/LQGH�,QQRYDWRUV�&OXE�KDW�LQ]ZLVFKHQ�
rund 140 Mitglieder. Darüber hinaus hat das Unternehmen 

LP�%HULFKWVMDKU�GHQ�HUVWHQ�/LQGH�7HFKQRORJ\�'D\�YHUDQ�
staltet und damit das Bewusstsein der Mit arbeiter für die 

KRKH�%HGHXWXQJ�YRQ�,QQRYDWLRQHQ�ZHLWHU�JHVFKlUIW��,P�
5DKPHQ�GLHVHU�9HUDQVWDOWXQJ�ZXUGH�HLQ�QHXHV�.DUULHUH�
modell für Mit arbeiter im Bereich forschung und entwick�
OXQJ�YRUJHVWHOOW��=LHO�LVW��GLH�,QQRYDWLRQVDQVWUHQJXQJHQ�
]X�HUK|KHQ�XQG�H[]HOOHQWH�/HLVWXQJHQ�QRFK�VWlUNHU�]X�
honorieren.

���*DVHV�'LYLVLRQ

,Q�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�KDW�/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�74 Mio. eur 

(Vj. 72 Mio. eur) in den Bereich forschung und entwick�
OXQJ�LQYHVWLHUW�XQG�VHLQH�$NWLYLWlWHQ�GDEHL�DXI�VHFKV�VWUD�
tegisch besonders wichtige felder ausgerichtet: auf um�
weltschonende Verfahren, effiziente  industrieprozesse 

und saubere energiegewinnung, gesunde ernährung, 

&RQYHQLHQW�)RRG��JHRJUDILVFKH�XQG�GHPRJUDILVFKH�9HU�
lagerung sowie Hochleistungswerkstoffe. auf dieser 

Grundlage hat das Unternehmen das Projektportfolio in 

YLHU�f & e�%HUHLFKH�]XVDPPHQJHIDVVW��&KHPLH�	�(QHUJLH��
0HWDOO�	�*ODV��1DKUXQJVPLWWHO��	�*HWUlQNHLQGXVWULH��YHU�
arbeitende  industrie. 

im f & e�%HUHLFK�0HWDOO�	�*ODV�HQWZLFNHOWH�/LQGH�LP�YHU�
gangenen Geschäfts jahr ein Verfahren, das den ausstoß 

YRQ�XPZHOWVFKlGOLFKHQ�6WLFNR[LGHQ�EHL�GHU�+HUVWHOOXQJ�
YRQ�*ODV� UHGX]LHUW��%HL�GHU�XQWHU�GHP�3URGXNWQDPHQ�
 corox�/RZ12[�HLQJHI�KUWHQ��7HFKQRORJLH�ZLUG�XQWHU�KR�
hem Druck zusätzlicher Sauerstoff in den Glasschmelzeo�
IHQ�HLQJHOHLWHW��'LHV�YHUEHVVHUW�GLH�4XDOLWlW�GHU�%UHQQHU�
IODPPH��VHQNW�GLH�HUIRUGHUOLFKH�7HPSHUDWXU�XQG�YHUULQ�
JHUW�VRPLW�GHQ�6WLFNR[LG�$XVVWR��

'DU�EHU� KLQDXV� KDW� /LQGH� GHQ� $XIEDX� HLQHV� )RU�
schungszentrums für den f & e�%HUHLFK�0HWDOO�	�*ODV�LQ�
&KLQD�ZHLWHU�YRUDQJHWULHEHQ��'HU�.RQ]HUQ�WUlJW�PLW�GLH�
VHP�6FKULWW�GHP�VWHWLJ�ZDFKVHQGHQ�%HGDUI�GHV�/DQGHV�
nach Stahl, aluminium und Glas rechnung.

)�U�VHLQH�.XQGHQ�LQ�GHU�/HEHQVPLWWHOLQGXVWULH�KDW�
/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�GDV�PRGXODU�DXIJHEDXWHĂcryoline���
Programm abermals erweitert. Das Programm umfasst 
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3URGXNWH�I�U�NU\RJHQHV�6FKQHOOIURVWHQ�PLW�WLHINDOWHP�
6WLFNVWRII�RGHU�.RKOHQGLR[LG��=X�GHQ�1HXHQWZLFNOXQJHQ�
zählen der ausbau der Produktlinie cryoline® xf��NU\R�
gene Spiralfroster) und cryoline® cw.

Zudem hat das Unternehmen unter dem Produktna�
men frostcruise��HLQ�QHXDUWLJHV�.�KOV\VWHP� I�U�GHQ�
7UDQVSRUW�YRQ�/HEHQVPLWWHOQ�SHU�/NZ�HQWZLFNHOW�XQG�DP�
0DUNW�HLQJHI�KUW��'LH�.�KOWHFKQLN�QXW]W�GLH�WLHIH�7HPSH�
UDWXU�YRQ�IO�VVLJHP�6WLFNVWRII�YRQ��196 Grad Celsius, um 

GLH�/HEHQVPLWWHO�LP�7UDQVSRUWHU�NRQVWDQW�]X�N�KOHQ��'LH�
Vorteile des neuen Verfahrens gegenüber herkömmlichen 

�7HFKQRORJLHQ��0HKU�7UDQVSRUWVLFKHUKHLW��ZHQLJHU�/lUP�
EHOlVWLJXQJ�ZlKUHQG�GHU�%HOLHIHUXQJ��QLHGULJHUHU�.RK�
OHQGLR[LG�$XVVWR��

,Q�1RUZHJHQ�HU|IIQHWH�/LQGH�HLQ�HLJHQHV�)RUVFKXQJV��
XQG�,QQRYDWLRQV]HQWUXP�]XU�QDFKKDOWLJHQ�2SWLPLHUXQJ�
GHU�6DXHUVWRIIYHUVRUJXQJ�YRQ�)LVFK]XFKWEHFNHQ��6SHLVH�
fisch ist der wichtigste globale eiweißlieferant des Men�
schen. entsprechend hoch ist die Bedeutung der fisch�
]XFKW�I�U�GLH�(UQlKUXQJ�GHU�ZDFKVHQGHQ�:HOWEHY|ONHUXQJ�

$118$/�>6( , 7(����% ,6���@ .

$X�HUGHP�KDW�/LQGH�VHLQH�$NWLYLWlWHQ�]XU�(QWZLFNOXQJ�
YRQ��7HFKQRORJLHQ�XQG�9HUIDKUHQ�YHUVWlUNW��GLH�LQ�GHQ�
produzierenden  industrien dazu beitragen sollen, die ef�
IL]LHQ]�XQG�8PZHOWYHUWUlJOLFKNHLW�GHU�+HUVWHOOXQJVSUR�
zesse zu erhöhen.

/LQGH�NRQQWH�VHLQH�9RUUHLWHUUROOH�EHL�GHU�:HLWHUHQW�
ZLFNOXQJ�GHU�XPZHOWIUHXQGOLFKHQ�:DVVHUVWRIIWHFK�QR�
logie im Berichtsjahr 2012 erneut unter Beweis stellen. Um 

GLHVHU�]XNXQIWVZHLVHQGHQ��7HFKQRORJLH�]XP�'XUFKEUXFK�
]X�YHUKHOIHQ��EHWHLOLJW�VLFK�/LQGH�ZHOWZHLW�DQ�HLQHU�5HLKH�
YRQ�,QLWLDWLYHQ��'DEHL��EHUQLPPW�'HXWVFKODQG�HLQH�I�K�
UHQGH�3RVLWLRQ��6R�LVW�/LQGH�*U�QGXQJVPLWJOLHG�GHU�&OHDQ�
(QHUJ\�3DUWQHUVKLS�(cep)�XQG�YRQ�h�0޾RELOLW\��'LH�|IIHQW�
OLFK�SULYDWHQ�3DUWQHUVFKDIWHQ�VHW]HQ�VLFK�I�U�GLH�.RPPHU�
]LDOLVLHUXQJ�YRQ�:DVVHUVWRII�DOV�.UDIWVWRII�XQG�I�U�GHQ�
aufbau einer ersten flächendeckenden Wasserstoffinfra�
struktur in Deutschland ein. Die beteiligten Unternehmen 

DXV�GHU�(QHUJLH���9HUNHKUV��XQG�$XWRPRELOLQGXVWULH�XQ�
WHUVW�W]HQ�VRPLW�GLH�I�U�GLH�NRPPHQGHQ�-DKUH�YRQ�GHQ�
)DKU]HXJKHUVWHOOHUQ�DQJHN�QGLJWH�6HULHQIHUWLJXQJ�YRQ�
wasserstoffbetriebenen Brennstoffzellenautos. 

,P�5DKPHQ�GLHVHU�$NWLYLWlWHQ�KDEHQ�LP�YHUJDQJHQHQ�
Geschäfts jahr weitere neue h�7޾DQNVWHOOHQ� PLW� /LQGH��
7HFKQRORJLH� LKUHQ�%HWULHE�DXIJHQRPPHQ��GDUXQWHU�GLH�
modernste und größte europas in der Hamburger Hafen 

&LW\��'HXWVFKODQG���$Q�GHU��$QODJH�N|QQHQ�WlJOLFK�ELV�]X�
20 Busse und zahlreiche Pkw mit Wasserstoff betankt 

ZHUGHQ��'LH�+lOIWH�GHV�XPZHOWIUHXQGOLFKHQ�7UHLEVWRI�
IHV�ZLUG�PLW�UHJHQHUDWLYHU�(QHUJLH�GXUFK�(OHNWURO\VH�YRU�
�2UW�SURGX]LHUW��,Q�gVWHUUHLFK�ZXUGH�GLH�HUVWH�|IIHQWOLFKH�
:DVVHUVWRIIWDQNVWHOOH�GHV�/DQGHV�HU|IIQHW��GLH� /LQGH�
VFKO�VVHOIHUWLJ�I�U�GHQ�.XQGHQ�omv errichtet hatte. in 

�*UR�EULWDQQLHQ�KDW�/LQGH�VHLQ�:DVVHUVWRIIEHWDQNXQJV�
netz ebenfalls weiter ausgebaut und auf dem Gelände 

YRQ�+RQGD�HLQH�%HI�OODQODJH�LQ�%HWULHE�JHQRPPHQ�
als energieträger hat Wasserstoff auch das Potenzial, 

DXV� :LQG� HU]HXJWH� (QHUJLH� ]X� VSHLFKHUQ�� /LQGH�� GLH 

 enertrag ag�XQG�GLH��7RWDO�'HXWVFKODQG�*PE+�KDEHQ�GD]X�
HLQ�JHPHLQVDPHV�3LORWSURMHNW�LP�%HUHLFK�:LQG�:DVVHU�
VWRII�LQV�/HEHQ�JHUXIHQ��'LH�.RRSHUDWLRQ�VLHKW�YRU��DQ�
HLQHU�VRJHQDQQWHQ�0XOWL�(QHUJLH�7DQNVWHOOH�DP�]XN�QI�
tigen Hauptstadtflughafen Berlin Brandenburg (ber) Was�
VHUVWRII�SHU�(OHNWURO\VH�DXV�:LQGHQHUJLH�]X�HU]HXJHQ��
/LQGH�LVW�I�U�GLH�(QWZLFNOXQJ��,QVWDOODWLRQ�XQG�,QEHWULHE�
QDKPH�GHU�:DVVHUVWRIIWDQNVWHOOH�YHUDQWZRUWOLFK��

'LH�)|UGHUXQJ�YRQ�)RUVFKXQJ�XQG�(QWZLFNOXQJ�KDW�
DXFK�I�U�GDV�+HDOWKFDUH�*HVFKlIW��PHGL]LQLVFKH���*DVH�XQG�
JDVHEDVLHUWH�7KHUDSLHQ��HLQHQ�XQYHUlQGHUW�KRKHQ�6WHO�
lenwert. Mit kontinuierlichen Verbesserungen bei be�
währten Produkten sowie neuen angeboten und Dienst�
OHLVWXQJHQ�HUVFKOLH�W�/LQGH�EHVWlQGLJ�QHXH�0lUNWH�LQ�
diesem zukunftsträchtigen Bereich. Dabei unterstützt das 

8QWHUQHKPHQ�YRU�DOOHP�VROFKH�)RUVFKXQJVDUEHLWHQ��GLH�
VLFK�DXI�PHGL]LQLVFKH�$QZHQGXQJHQ�YRQ���*DVHQ�VRZLH�DXI�
GLH�(QWZLFNOXQJ�PHGL]LQLVFKHU�*HUlWH�XQG��6HUYLFHV�]XU�
%HKDQGOXQJ�YRQ�3DWLHQWHQ�PLW�FKURQLVFKHQ�$WHPZHJVHU�
krankungen konzentrieren.

�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ

,Q�GHU��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�KDW�/LQGH�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�
2012 insgesamt 27 Mio. eur�I�U�)RUVFKXQJV��XQG�(QWZLFN�
OXQJVDNWLYLWlWHQ�DXIJHZHQGHW��9M��26 Mio. eur). Die Mittel 

ZXUGHQĂ²�ZLH�LQ�GHQ�9RUMDKUHQĂ²�I�U�GLH�:HLWHU��XQG�1HX�
HQWZLFNOXQJ�YRQ��7HFKQRORJLHQ�LQ�GHQ�3URGXNWOLQLHQ��(UGJDV���
/XIW�]HUOHJXQJV����2OHILQ��VRZLH�:DVVHUVWRII��XQG�6\QWKHVH�
JDV��$QODJHQ�HLQJHVHW]W��'DEHL�LVW�HV�VWHWV�GDV�=LHO��GLH�
(QHUJLHHIIL]LHQ]� XQG� GLH� 8PZHOWYHUWUlJOLFKNHLW� GHU�
 anlagen noch weiter zu erhöhen  $118$/Ă>6(,7(�Ă���Ă% ,6Ă��@ . 

Die zentrale abteilung für forschung und entwicklung 

XQWHUVW�W]W�GLH�I�U�GLH�MHZHLOLJHQ��$QODJHQW\SHQ�YHUDQW�
wortlichen einheiten bei der kontinuierlichen Verbesse�
UXQJ�GHU�9HUIDKUHQ�VRZLH�EHL�GHU�(QWZLFNOXQJ�LQQRYDWLYHU�
�7HFKQRORJLHQ�]XU�(UVFKOLH�XQJ�QHXHU�*HVFKlIWVIHOGHU��

$OOH�*HVHOOVFKDIWHQ�GHU��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�YHUI�JHQ�
über ein eigenes Vorschlagswesen, das herausragende 

ideen mit Prämien honoriert. Die zentrale Patentabtei�
OXQJ�GHV�.RQ]HUQV�VRUJW�LQ�HQJHU�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�GHU�
�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�GDI�U��GDVV�GLH�5HFKWH�DQ�LQQRYDWL�
YHQ�WHFKQLVFKHQ�/|VXQJHQ�IU�K]HLWLJ�I�U�/LQGH�JHVLFKHUW�
werden. 

Der Bedarf an energiespeichern wird sich in den kom�
PHQGHQ�-DKUHQ�DXIJUXQG�GHV�VWHLJHQGHQ�$QWHLOV�YRQ�:LQG��
XQG�6RODUHQHUJLH�LP�6WURP�PL[�ZHLWHU�HUK|KHQ��/LQGH�DU�
EHLWHW�GHVKDOE�LQWHQVLY�DQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�WKHUPLVFKHU�
energiespeicher im Hochtemperaturbereich und hat zu 

diesem Zweck erste Machbarkeitsstudien begonnen.
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*HPHLQVDP�PLW�3DUWQHUXQWHUQHKPHQ�KDW�/LQGH�LP�%H�
ULFKWV]HLWUDXP�GLH�9HUIDKUHQ�]XU�(U]HXJXQJ�YRQ�:DVVHU�
VWRII�PLWWHOV�:DVVHUHOHNWURO\VH�EHL�YHUVFKLHGHQHQ�6WURP�
bezugsszenarien weiterentwickelt. als potenzielle 

anwendungsbereiche für den auf diese Weise gewonne�
nen Wasserstoff kommen folgende einsatzgebiete in Be�
WUDFKW��GLH�/LQGH�LQ�VHLQHQ�f & e�3URMHNWHQ�EHU�FNVLFKWLJW��
'LH�5�FNYHUVWURPXQJ��GHU�(LQVDW]�DOV�(QHUJLHWUlJHU�I�U�
GLH�HPLVVLRQVIUHLH�0RELOLWlW��GLH�8PZDQGOXQJ�]X�.RKOHQ�
wasserstoffen zusammen mit co޾ und somit als co�6޾HQNH�

*/266$5 ��GLH�NRQYHQWLRQHOOHQ�$QZHQGXQJHQ�LQ�GHU�
chemischen  industrie sowie die direkte einspeisung ins 

 erdgasnetz.

0LW�%OLFN�DXI�HLQH�QDFKKDOWLJH�XQG�NOLPDYHUWUlJOLFKH�
(QHUJLHYHUVRUJXQJ�HUIRUVFKW�/LQGH�DXFK�3UR]HVVH�]XU�(U�
]HXJXQJ�YRQ�:DVVHUVWRII�DXV�ELRJHQHQ�5RKVWRIIHQ��'LH�
)RUWVFKULWWH�LQ�GHU�3LORWDQODJH�]XU�3URGXNWLRQ�YRQ�:DV�
VHUVWRII�DXV�*O\]HULQ�DP�6WDQGRUW�/HXQD��'HXWVFKODQG��
haben dazu geführt, dass die  anlage im Berichtsjahr auf 

den Demonstrationsbetrieb umgestellt werden konnte.

(LQH�ZHLWHUH�5RXWH�]XU�3URGXNWLRQ�YRQ�JU�QHP�:DV�
VHUVWRII�LVW�GLH�WKHUPRFKHPLVFKH�8PVHW]XQJ�YRQ�IHVWHQ�
%LRPDVVHQ�XQG�ELRJHQHQ�5HVWVWRIIHQ��/LQGH�DUEHLWHW�]X�
sammen mit einem  industriepartner an der erprobung 

HLQHU��7HFKQRORJLH��GLH�HLQ�EUHLWHV�6SHNWUXP�YRQ�ELRJHQHQ�
(LQVDW]VWRIIHQ�]X�6\QWKHVH�JDV�XPVHW]W�XQG�GLH�VRZRKO�
für die stoffliche als auch für die energetische nutzung 

geeignet ist.

'DV�8QWHUQHKPHQ�KDW�]XGHP�GLH�VRJHQDQQWH�&DUER�
9���7HFKQRORJLH�ZHLWHU�YHUEHVVHUW��%HL�GLHVHP�9HUIDKUHQ�
können Holz und holzartige Biomassen, die bereits heute 

UHVVRXUFHQVFKRQHQG�JHZRQQHQ�ZHUGHQ�XQG�QLFKW�LQ�.RQ�
NXUUHQ]�]XU�/HEHQVPLWWHOSURGXNWLRQ�VWHKHQ��]X�%LRNUDIW�
VWRIIHQ��ZLH�HWZD�%LRGLHVHO��YHUDUEHLWHW�ZHUGHQ�

in einem gemeinsamen forschungsprojekt arbeiten 

/LQGH��basf und weitere Partner derzeit an einem neuen 

3URGXNWLRQVYHUIDKUHQ�I�U�DOWHUQDWLYH�.UDIWVWRIIH��=LHO�GHV�
Projekts, das durch das  deutsche Bundesforschungsmi�
QLVWHULXP�XQWHUVW�W]W�ZLUG��LVW�HV��DXV�.RKOHQPRQR[LG�XQG�
:DVVHUVWRII�GDV�)O�VVLJJDV�'LPHWK\OHWKHU�(dme) herzu�
stellen. dme�JLOW�DOV�XPZHOWIUHXQGOLFKH�$OWHUQDWLYH�]XP�
herkömmlichen Dieselkraftstoff und kann auch in der 

Petro chemie genutzt werden $118$/�6( , 7(����² ���� .

'DU�EHU�KLQDXV�LVW�/LQGH�EHVWUHEW��VHLQH�3URGXNWSD�
OHWWH�I�U��$QODJHQ�]XU�+HUVWHOOXQJ�YRQ�:DVVHUVWRII�XQG�

6\QWKHVH�JDV�NRQWLQXLHUOLFK�]X�YHUEHVVHUQ�XQG�]X�HUZHL�
WHUQ��'DEHL�VWHKW�LQVEHVRQGHUH�GLH�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.OHLQ�
reformern, wie hydroprime®, zur dezentralen erzeugung 

YRQ�:DVVHUVWRII�LP�%OLFNSXQNW�
,P�$UEHLWVJHELHW� /XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ� KDW� VLFK�

/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�2012 insbesondere auf die zuneh�
mende Standardisierung und Modularisierung seiner lza s 

NRQ]HQWULHUW�XQG�ZLUG�GLHVH�$NWLYLWlWHQ�DXFK�LQ�GHQ�NRP�
PHQGHQ�-DKUHQ�ZHLWHU�YRUDQWUHLEHQ�  $118$/Ă>6(,7(Ă���²���@ .

'LH� YRU� GHP� +LQWHUJUXQG� GHV� .OLPDZDQGHOV� ZHOW�
ZHLW�HUIRUGHUOLFKHQ�$QVWUHQJXQJHQ�]XU�5HGXNWLRQ�YRQ�
.RKOHQGLR[LG�(PLVVLRQHQ�(co޾)�HU|IIQHQ�/LQGH�HLQ�YLHO�
YHUVSUHFKHQGHV�QHXHV�*HVFKlIWVIHOG�I�U��7HFKQRORJLHQ�
]XU�$EVFKHLGXQJ�XQG�6SHLFKHUXQJ�E]Z��1XW]XQJ�YRQ�
co޾�DXV�9HUEUHQQXQJVDEJDVHQ�YRQ�.UDIWZHUNVSUR]HVVHQ�
�&DUERQ�&DSWXUH�DQG�6WRUDJH� �ccs, Carbon Capture and 

8VDJHĂ Ăccu).

eines dieser zukunftsträchtigen Verfahren ist die so�
JHQDQQWH�3RVW�&RPEXVWLRQ�&DSWXUH�7HFKQRORJ\�  */266$5 . 

Dabei wird das co޾�QDFK�GHU�9HUEUHQQXQJ�LP�.UDIWZHUN�
DEJHWUHQQW� XQG� JHVSHLFKHUW�� /LQGH� WHVWHW� GLHVH�
�7HFKQRORJLH�EHUHLWV�VHLW�GUHL�-DKUHQ�HUIROJUHLFK�LQ�HLQHU�
Pilotanlage in niederaußem (Deutschland).

$XI�GHU�*UXQGODJH�GLHVHU�SRVLWLYHQ�(UIDKUXQJ�KDW�GDV�
u.s��'HSDUWPHQW�RI�(QHUJ\��'R(��LP�-DKU�2011 entschie�
GHQ��/LQGH�)|UGHUJHOGHU�LQ�+|KH�YRQ�15 Mio. usd für die 

:HLWHUHQWZLFNOXQJ�GHV�3RVW�&RPEXVWLRQ�&DSWXUH�9HUIDK�
rens zu gewähren. Mit der Unterstützung des Doe baut 

/LQGH�GHU]HLW�HLQH�3LORWDQODJH�LQ�:LOVRQYLOOH��$ODEDPD���
LQ�GHU�YRQ�2014�DQ�LQQRYDWLYH�9HUIDKUHQ�GHU�co޾�:lVFKH�
JHWHVWHW�XQG�GLH�0DUNWUHLIH�GHU��7HFKQRORJLH�GHPRQVWULHUW�
werden soll. im Berichtsjahr 2012�NRQQWH�/LQGH�GDV�%DVLF��
(QJLQHHULQJ�DEVFKOLH�HQ�XQG�PLW�GHP�'HWDLO��(QJLQHHULQJ�
beginnen.

,P�%HUHLFK�GHU�3HWUR�FKHPLH��$QODJHQ�KDW�VLFK�/LQGH�LP�
%HULFKWV]HLWUDXP�ZHLWHU�DXI�GLH�(LQVDW]VWRII�)OH[LELOLVLH�
rung und Produktoptimierung für olefinerzeugende 

�$QODJHQ�NRQ]HQWULHUW��'DEHL�YHUIROJWH�GDV�8QWHUQHKPHQ�
QHXH�.RQ]HSWH��GLH�DXI�DOWHUQDWLYHQ�(LQVDW]VWRIIHQ�ZLH�
0HWKDQ�EDVLHUHQ��,Q�HQJHU�.RRSHUDWLRQ�PLW�GHU�6DXGL�%D�
sic  industries Corporation (sabic)�XQG�GHP�/HLEQL]�,QVWLWXW�
I�U�.DWDO\VH�H��9��DQ�GHU�8QLYHUVLWlW�5RVWRFN�(likat) ent�
ZLFNHOW�/LQGHV��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�HLQ�YHUEHVVHUWHV�9HU�
IDKUHQ�]XU�VHOHNWLYHQ�(U]HXJXQJ�YRQ�1�+H[HQ��GDV�PLWW�
lerweile in den Pilotstatus überführt werden konnte. 

*81/.&,:17)�'�81*81+&256(ޟ��

$XIZHQGXQJHQ��LQ�0LRߐ��� 0LWDUEHLWHU��$Q]DKO��

���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

*DVHV�'LYLVLRQ� 74 72 68 66 73 246 ��� 199 ��� 267

(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ� 27 26 26 23 31 139 122 125 ��� 1171

.21=(51 101 98 94 89 104 385 342 324 346 384
1� $QJHSDVVW�
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Strategie
Mit rund 62.000�0LW�DUEHLWHUQ�LVW�GHU�/LQGH�.RQ]HUQ�ZHOW�
weit erfolgreich tätig. Ziel des Personalmanagements ist 

es, die am besten geeigneten Mit arbeiter zu gewinnen, 

zu fördern und an das Unternehmen zu binden. Dabei hat 

/LQGH�GHQ�$QVSUXFK��VHLQHQ�0LW�DUEHLWHUQ�VLFKHUH�XQG�
�DWWUDNWLYH�$UEHLWVEHGLQJXQJHQ�]X�ELHWHQ��VLH�IDLU�XQG�UH�
VSHNWYROO�]X�EHKDQGHOQ�XQG�KHUDXVUDJHQGH�/HLVWXQJHQ�
]X�KRQRULHUHQ��,P�*HJHQ]XJ�IRUGHUW�/LQGH�GLH�0LW�DUEHLWHU�
DXI��9HUDQWZRUWXQJ�]X��EHUQHKPHQĂ²�I�U�GHQ�(UIROJ�GHV�
Unternehmens ebenso wie für die Umsetzung der Unter�
nehmenswerte. 

ein wichtiger Baustein des globalen effizienzsteige�
rungsprogramms hpo�LVW�Å3HRSOH�([FHOOHQFH �́�,P�5DKPHQ�
GLHVHU�,QLWLDWLYH�KDW�/LQGH�GUHL�6FKZHUSXQNWH�PLW�EHVRQ�
derer Bedeutung für die nachhaltige Personalarbeit iden�
WLIL]LHUW��3HUVRQDOHQWZLFNOXQJ��/HLVWXQJVRULHQWLHUXQJ�XQG�
Unternehmenskultur.

0LW�DUEHLWHU�ZHOWZHLW
Zum 31. Dezember 2012�EHVFKlIWLJWH�GHU�/LQGH�.RQ]HUQ�
insgesamt 61.965 Mit arbeiter und damit 11.548 Mit arbeiter 

PHKU�DOV�]XP�(QGH�GHV�9RUMDKUHV��'XUFK�GLH�LP�*HVFKlIWV�
MDKU�JHWlWLJWHQ�$NTXLVLWLRQHQ�VLQG�11.499 neue Mit arbeiter 

zum Unternehmen gestoßen. Durchschnittlich 6,9 Prozent 

GHU�0LW�DUEHLWHU�ZHOWZHLW�YHUOLH�HQ�GDV�8QWHUQHKPHQ�LP�
%HULFKWVMDKU�DXI�HLJHQHQ�:XQVFK��-H�QDFK�5HJLRQ�YDULLHUWH�
GLHVH�)OXNWXDWLRQVUDWH�YRQ�2,7 Prozent in der rbu�.RQWL�
QHQWDO��XQG�1RUGHXURSD�ELV�]X�13,3 Prozent in der rbu 

6�G��	�2VWDVLHQ�

9HUJ�WXQJ�XQG�6R]LDOOHLVWXQJHQ�
Der Personal aufwand betrug im Berichtsjahr 3,096 Mrd. eur 

(Vj. 2,653 Mrd. eur���'XUFK�YHUVFKLHGHQH�9HUJ�WXQJVEH�
VWDQGWHLOH�I|UGHUW�GHU�.RQ]HUQ�GLH�$XVULFKWXQJ�GHU�0LW�
arbeiter an die strategischen, langfristigen Unterneh�
PHQV]LHOH��'D]X�JHK|UHQ�HLQH�]LHO��XQG�OHLVWXQJVRULHQWLHUWH�
Bezahlung der führungskräfte sowie das globale Perfor�
PDQFH��0DQDJHPHQW�6\VWHP��GDV�HLQH�YHUJOHLFKEDUH�XQG�
faire Bewertung für die Mit arbeiter sicherstellen soll. 

Variable anteile bei der Vergütung richten sich nach der 

=LHOHUUHLFKXQJ�GHV�8QWHUQHKPHQV�VRZLH�QDFK�GHU�LQGLYL�
GXHOOHQ�/HLVWXQJ�GHV�0LW�DUEHLWHUV��=XU�8QWHUVW�W]XQJ�GLH�
VHV�6\VWHPV�KDW�/LQGH�LP�-DKU�2012 ein it�0RGXO�HLQJHI�KUW��
�EHU�GDV�GLH�/HLVWXQJVEHZHUWXQJ��GLH�I�U�DOOH�)�KUXQJV�
NUlIWH�ZHOWZHLW�YHUELQGOLFK�LVW��DXI�HLQHU�HLQKHLWOLFKHQ�
Basis umgesetzt werden soll. 

hEHU�GHQ�/LQGH�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�KDEHQ�)�K�
UXQJVNUlIWH�]XGHP�XQWHU�DQGHUHP�GLH�0|JOLFKNHLW��2SWL�
RQVUHFKWH�DXI�GLH�/LQGH�$NWLH�]X�HUZHUEHQ�XQG�VLFK�VRPLW�
an der Wertsteigerung des Unternehmens zu beteiligen. 

'HU]HLW�ELHWHW�/LQGH�LQ�32�/lQGHUQ�'HILQHG�%HQHILW��
Pensionspläne und in 32�/lQGHUQ�'HILQHG�&RQWULEXWLRQ��
Pläne */266$5 an. insgesamt werden auf diese Weise 

die Mit arbeiter in 46�/lQGHUQ�LQ�EHWULHEOLFKH�3HQVLRQVSOlQH�
RGHU�/HLVWXQJHQ�GHU�*HVXQGKHLWVI�UVRUJH�HLQEH]RJHQ��,P�
Geschäfts jahr 2012�KDW�/LQGH�I�U�GLH�$OWHUVYHUVRUJXQJ�XQG�
Unterstützung insgesamt 241 Mio. eur (Vj. 190 Mio. eur) 

DXIJHZHQGHW��'DPLW�ZHUGHQ��EHU�'HILQHG�%HQHILW�3OlQH�
29.069�DNWLYH�0LW�DUEHLWHU�PLW�HLQHU�%HWULHEVUHQWH�YHUVRUJW��
19.380�HKHPDOLJH�0LW�DUEHLWHU�KDEHQ�HLQHQ�XQYHUIDOOEDUHQ�
anspruch auf firmenpension erworben und 31.118 Pensi�
RQlUH�EH]LHKHQ�HLQH�%HWULHEVUHQWH�LP�.RQ]HUQ��'LH�EH�
GHXWHQGVWHQ�3HQVLRQVSOlQHĂ²�PLW�UXQG�92 Prozent des 

ZHOWZHLWHQ�9HUSIOLFKWXQJVXPIDQJVĂ²�XQWHUKlOW�GDV�8QWHU�
nehmen in  Großbritannien, in Deutschland, in den usa, in 

australien, in den niederlanden, in Südafrika und in der 

6FKZHL]��'DU�EHU�KLQDXV�ELHWHW�/LQGH�VHLQHQ�0LW�DUEHLWHUQ�
weitere, lokal geregelte Zusatzleistungen an. Hierzu ge�
hören medizinische Vorsorgeuntersuchungen oder die 

8QWHUVW�W]XQJ�YRQ�3UlYHQWLRQVSURJUDPPHQ�ZLH�HWZD�
6HPLQDUH�]X�%XUQ�RXW�RGHU�]XU�6XFKWSUlYHQWLRQ�

7DOHQWH�JHZLQQHQ�XQG�I|UGHUQ
,P�JOREDOHQ�:HWWEHZHUE�XP�GLH�EHVWHQ�7DOHQWH�QLPPW�GLH�
5HNUXWLHUXQJ�JXW�DXVJHELOGHWHU�)DFKNUlIWHĂ²�LQVEHVRQGHUH�
KRFK�TXDOLIL]LHUWHU�,QJHQLHXUHĂ²�EHL�/LQGH�HLQH�EHVRQGHUH�
rolle ein. Das Unternehmen kooperiert über nationale 

Grenzen hinweg mit Hochschulen und forschungseinrich�
WXQJHQ��'DEHL�YHUIROJW�GHU�.RQ]HUQ�DXFK�GDV�=LHO��TXDOL�
fizierte Studierende nach abschluss ihres Studiums für 

einen einstieg im Unternehmen zu gewinnen. im Berichts�
MDKU�VWDUWHWH�/LQGH�DQ�HOI�FKLQHVLVFKHQ�8QLYHUVLWlWHQ�HLQH�
,QLWLDWLYH�]XU�5HNUXWLHUXQJ�YRQ�+RFKVFKXODEVROYHQWHQ�I�U�
GDV��RSHUDWLYH�*HVFKlIW��GHQ�9HUWULHE�VRZLH�GHQ�%HUHLFK�
forschung und entwicklung; über 2.000 Studierende nah�
men an den Unternehmenspräsentationen teil. 
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:HOWZHLW�ELHWHW�/LQGH�$XVELOGXQJVP|JOLFKNHLWHQ�LQ�JH�
ZHUEOLFK�WHFKQLVFKHQ�XQG�NDXIPlQQLVFKHQ�8QWHUQHK�
mensbereichen an, in Deutschland beispielsweise in 17 
%HUXIHQ��-H�QDFK��'LYLVLRQ�ZXUGHQ�LQ�'HXWVFKODQG�LP�%H�
richtsjahr 90,4 bis 100 Prozent der auszubildenden eines 

Jahrgangs mit fertigem abschluss mindestens befristet 

übernommen. Der anteil der auszubildenden an der Ge�
VDPW]DKO�GHU�0LW�DUEHLWHU� LP�/LQGH�.RQ]HUQ� ODJ� LP�%H�
richtsjahr 2012 bei 1,1�3UR]HQW��GDYRQ�HQWILHOHQ�57 Prozent 

auf nichtdeutsche Gesellschaften. 

1HEHQ�GHU�5HNUXWLHUXQJ�JHHLJQHWHU�7DOHQWH�LVW�DXFK�
GLH�1DFKIROJHSODQXQJ�YRQ�)�KUXQJVNUlIWHQ�HLQ�ZLFKWLJHU�
Bestandteil der auf nachhaltigkeit ausgerichteten Perso�
nalentwicklung. im Jahr 2012 hat das Unternehmen einen 

Planungsworkshop für rund 100 strategische Positionen 

durchgeführt. Ziel ist es, Potenziale zu erkennen und wei�
ter zu fördern sowie den Wissenstransfer sicherzustellen.

/LQGH�ELHWHW�HLQH�9LHO]DKO�YRQ�3URJUDPPHQ��XP�VHLQH�
Mit arbeiter kontinuierlich weiterzuentwickeln und sie bei 

/HUQ��XQG�9HUlQGHUXQJVSUR]HVVHQ�]X�XQWHUVW�W]HQ��'LHVH�
7UDLQLQJV��XQG�(QWZLFNOXQJVPD�QDKPHQ�KDW�GHU�.RQ]HUQ�
XQWHU�GHP�'DFK�GHU�/LQGH�8QLYHUVLW\�]XVDPPHQJHIDVVW��
als Bestandteil des dazugehörigen entwicklungspro�
JUDPPV�Å�*OREDO�7DOHQW�&LUFOH´�I�U�GDV�PLWWOHUH��0DQDJHPHQW�
KDW�GDV�8QWHUQHKPHQ�EHLVSLHOVZHLVH�LQ�&KLQD�HLQH�.R�
operation mit der China europe  international  Business 

6FKRRO�HLQJHULFKWHW��hEHU�14.000�7UDLQLQJV�ZXUGHQ�VHLW�
%HVWHKHQ�GHU�:HLWHUELOGXQJVSURJUDPPH��EHU�GLH�/LQGH�
8QLYHUVLW\�GXUFKJHI�KUW��

hEHU�QRWZHQGLJH�9HUlQGHUXQJVSUR]HVVH�LP�8QWHUQHK�
PHQ�GLVNXWLHUHQ�0LW�DUEHLWHU�LQ�:RUNVKRSV�]XP�7KHPD�
Change  Management. rund 3.400 Mit arbeiter wurden seit 

der einführung im Jahr 2010 hierzu weitergebildet. Durch 

0HQWRUHQSURJUDPPH� ZLUG� LQVEHVRQGHUH� QHXHQ� 0LW�
DUEHLWHUQ�GHU�(LQVWLHJ�LQ�GHQ�.RQ]HUQ�HUOHLFKWHUW��6R�JLEW�
es etwa in nordamerika ein Mentorenprogramm mit mehr 

als 200�7HLOQHKPHUQ�

%HUXI�XQG�3ULYDWOHEHQ�YHUHLQEDUHQ
/LQGH�XQWHUVW�W]W�VHLQH�0LW�DUEHLWHU�GDULQ��SHUV|QOLFKH�XQG�
EHUXIVEH]RJHQH�=LHOH�PLWHLQDQGHU�]X�YHUHLQEDUHQ��=X�GHQ�
$QJHERWHQ�GHV�8QWHUQHKPHQV�JHK|UHQ�0RGHOOH�I�U�IOH[L�
EOHV�$UEHLWHQ�ZLH�*OHLW]HLW��7HLO]HLW��RGHU�7HOHDUEHLW��DEHU�
DXFK�GLH�+LOIH�EHL�GHU�%HWUHXXQJ�YRQ�.LQGHUQ�RGHU�SIOH�
JHEHG�UIWLJHQ�$QJHK|ULJHQ��'LH�,QLWLDWLYHQ�ULFKWHQ�VLFK�
dabei nach den jeweiligen lokalen anforderungen. Das 

3URJUDPP�Å)OH[LEOH�)XWXUHV´�LQ��*UR�EULWDQQLHQ�EHLVSLHOV�
weise ermöglicht Mit arbeitern, eine berufliche auszeit 

YRQ�ELV�]X�]Z|OI�0RQDWHQ�]X�QHKPHQ��HWZD�]XU�:HLWHUELO�
GXQJ�RGHU�I�U�SULYDWH�3URMHNWH��'HU�$QWHLO�GHU�0LW�DUEHLWHU�
LQ�7HLO]HLW�EHWUXJ�LP�-DKU�2012�EHL�GHU�/LQGH�*URXS�1,9 Pro�
zent. am firmensitz Deutschland nahmen im selben Jahr 

mehr als 300�0LW�DUEHLWHU�(OWHUQ]HLW��GDYRQ�UXQG�37 Prozent 

Männer. 

'HV�:HLWHUHQ�ELHWHW�/LQGH�EHLVSLHOVZHLVH�0LW�DUEHLWHUQ�
LQ�'HXWVFKODQG�XQG�1RUGDPHULND�HLQHQ�6HUYLFH�]XU�2U�
JDQLVDWLRQ�GHU�.LQGHUEHWUHXXQJ�DQ��)�U�GHQ�*UR�UDXP�
 München hat das Unternehmen im Berichtsjahr das  Budget 

I�U�HLQ�.RQWLQJHQW�DQ�.LQGHUNULSSHQSOlW]HQ�HUK|KW��'DPLW�
NDQQ�GLH�$Q]DKO�DQ�.ULSSHQSOlW]HQ�YRQ�20 auf bis zu 45 

erhöht werden. an anderen  deutschen Standorten erhiel�
ten mehr als 100 Mit arbeiter einen Zuschuss für einen 

.LQGHUNULSSHQSODW]�

$UEHLWV��XQG�6R]LDOVWDQGDUGV
,Q�VHLQHP�JOREDO�YHUELQGOLFKHQ�9HUKDOWHQVNRGH[�EHNHQQW�
VLFK�/LQGH�]X�GHQ�3ULQ]LSLHQ�GHU�0HQVFKHQUHFKWVFKDUWD�
GHU�9HUHLQWHQ�1DWLRQHQ�XQG�GHU�.HUQDUEHLWVQRUPHQ�GHU�
�,QWHUQDWLRQDOHQ�$UEHLWVRUJDQLVDWLRQ���,QWHUQDWLRQDO�/DERXU�
2UJDQL]DWLRQ��ilo���'LH�(LQKDOWXQJ�YRQ�VR]LDOHQ��6WDQGDUGV�
überprüft das Unternehmen in einem mehrteiligen Pro�
zess. Wichtiger Bestandteil ist eine weltweite abfrage 

YRQ�6\VWHPHQ�I�U�IDLUH�$UEHLWVEHGLQJXQJHQ��(LQ�ZHLWHUHV�
,QVWUXPHQW�LVW�GLH�,QWHJULW\�+RWOLQH��EHL�GHU�0LW�DUEHLWHU�
XQG�H[WHUQH�6WDNHKROGHU�+LQZHLVH�DXI�)HKOYHUKDOWHQ�PHO�
den können. Zudem sind arbeitsstandards Gegenstand 

YRQ� .RQVXOWDWLRQHQ� PLW� $UEHLWQHKPHUYHUWUHWHUQ�� ,P�
Jahr 2012�KDW�/LQGH�HUQHXW�DXI�ZHOWZHLW�HLQKHLWOLFKHU�%DVLV�
,QIRUPDWLRQHQ��EHU�3UR]HVVH�]XU�(LQKDOWXQJ�YRQ�6R]LDO�
standards und Menschenrechten im Unternehmen erho�
EHQ��'LH�(UJHEQLVVH�GHU�8PIUDJHQ�GHFNHQ�DOOH�/lQGHU�DE��
LQ�GHQHQ�/LQGH�DNWLY�LVW��
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�9LHOIDOW�XQG�&KDQFHQJOHLFKKHLW
/LQGH�KDW��9LHOIDOW�DOV�HLQHQ�GHU�.HUQZHUWH�I�U�GHQ�*H�
schäftserfolg definiert. Dabei ist es das Ziel, weltweit die 

EHVWHQ�7HDPV�]XVDPPHQ]XVWHOOHQ��6LH�VROOHQ�$QIRUGHUXQ�
JHQ�GHU�.XQGHQ�YRU��2UW�YHUVWHKHQ��GHQ�ORNDOHQ�0DUNW�
überblicken sowie kulturelle Besonderheiten kennen und 

respektieren. Zum 31. Dezember 2012 beschäftigte der 

.RQ]HUQ�0LW�DUEHLWHU�DXV�UXQG�130�/lQGHUQ��$OOHLQ�LQ�GHQ�
 deutschen Gesellschaften sind über 60�1DWLRQHQ�YHUWUH�
ten. Der anteil der nichtdeutschen oberen führungskräfte 

des Unternehmens lag im Jahr 2012 bei mehr als 65 Pro�
]HQWĂ²�PLW�0LW�DUEHLWHUQ�DXV��EHU�40 nationen. an den 

/LQGH�6WDQGRUWHQ�LQ�GHQ�DXIVWUHEHQGHQ�9RONV�ZLUWVFKDIWHQ�
China, indien und in Südostasien stammen über 70 Pro�
zent der führungskräfte aus der jeweiligen region. Mehr 

als 250�/LQGH�0LW�DUEHLWHU�ZDUHQ�LP�-DKU�2012�DQ�7RFKWHU�
gesellschaften im ausland delegiert. 

=X�GHQ�6FKZHUSXQNWHQ�YRQ�/LQGH�LP�%HUHLFK��9LHOIDOW�
und Chancengleichheit gehört die förderung weiblicher 

)�KUXQJVNUlIWH��'HU�$QWHLO�YRQ�)UDXHQ�LQ�GHP�ZLFKWLJVWHQ�
nachwuchsentwicklungsprogramm für das mittlere 

�0DQDJHPHQW��GHP�Å�*OREDO�7DOHQW�&LUFOH �́�NRQQWH�LP�%H�
richtsjahr erhöht werden: Von 26,8 Prozent auf 29 Prozent. 

/LQGH�KDW�VLFK�GDV�=LHO�JHVHW]W��ELV�2018�GHQ�$QWHLO�YRQ�
frauen in führungspositionen auf 13 bis 15 Prozent zu stei�
JHUQ�� ,Q�1RUGDPHULND�ZXUGH� /LQGH�YRQ�HLQHP�.DUULH�
UH�)DFKPDJD]LQ�DXV�GHP�%HUHLFK�,QJHQLHXUZHVHQ�XQG�
,QIRUPDWLRQVWHFKQRORJLH� LP� %HULFKWVMDKU� DOV� Å%HVW�
�'LYHUVLW\��&RPSDQ\´�DXVJH]HLFKQHW��

0LW�)UDJHQ�]XU�'HPRJUDILHVWUXNWXU�EHL�/LQGH�EHVFKlI�
tigt sich seit 2008 der arbeitskreis familie und Beruf.

0LW�DUEHLWHU�HLQEH]LHKHQ
/LQGH�DUEHLWHW�SDUWQHUVFKDIWOLFK�PLW�$UEHLWQHKPHUYHUWUH�
tern und Gewerkschaften zusammen. im Jahr 2012 waren 

53,8�3UR]HQW�GHU�/LQGH�0LW�DUEHLWHU��EHU�.ROOHNWLYYHUHLQ�
barungen beschäftigt (Vj. 53,5 Prozent). in Deutschland 

YHUI�JW�GDV�8QWHUQHKPHQ��EHU�HLQH�]ZHLVWXILJH�$UEHLW�
QHKPHUYHUWUHWXQJ��6LH�VHW]W�VLFK�DXV�%HWULHEVUlWHQ�LQ�GHQ�
GH]HQWUDOHQ� (LQKHLWHQ�XQG�HLQHP�.RQ]HUQEHWULHEVUDW�
]XVDPPHQ��'DU�EHU�KLQDXV�KDW�/LQGH�VHLW�HLQLJHQ�-DKUHQ�
einen europäischen Betriebsrat mit zurzeit 24 Mitgliedern. 

im Jahr 2012 hat der europäische Betriebsrat ein Projekt 

zur Verbesserung der länderübergreifenden Zusammen�
DUEHLW�DEJHVFKORVVHQ��GDV�YRQ�GHU�(XURSlLVFKHQ�8QLRQ�
unterstützt wurde. 

Das ehrliche feedback der Mit arbeiter ist wichtig für 

GLH�3HUVRQDODUEHLW�YRQ�/LQGH��,P�-DKU�2012�KDW�GHU�.RQ]HUQ�
zum zweiten Mal eine globale Mit arbeiterbefragung 

durchgeführt. 86 Prozent der Belegschaft beteiligten sich 

an der freiwilligen Umfrage. im Vergleich zur letzten Be�
fragung im Jahr 2010�YHUEHVVHUWHQ�VLFK�GLH�(UJHEQLVVH�LQ�
DOOHQ�7KHPHQEHUHLFKHQ��82 Prozent der Mit arbeiter gaben 

DQ��GDVV�VLH�VWRO]�GDUDXI�VLQG��I�U�/LQGH�]X�DUEHLWHQ��%H�
VRQGHUV�SRVLWLY�EHZHUWHWHQ�GLH�0LW�DUEHLWHU�DXFK�GDV�(Q�
gagement für den Umwelt schutz und die offene anspra�
FKH�YRQ�6LFKHUKHLWVWKHPHQ��9HUEHVVHUXQJVEHGDUI�VHKHQ�

VLH�XQWHU�DQGHUHP�QRFK�EHL�GHU�.RPPXQLNDWLRQ�]ZLVFKHQ�
den führungskräften und den Mit arbeitern sowie in der 

abteilungsübergreifenden Zusammenarbeit.

$UEHLWVVLFKHUKHLW�XQG�*HVXQGKHLWVVFKXW]�
0LW�HLQHU�9LHO]DKO�YRQ�0D�QDKPHQ�VFK�W]W�/LQGH�VHLQH�
0LW�DUEHLWHU�YRU�P|JOLFKHQ�5LVLNHQ��GLH�PLW�LKUHQ�7lWLJNHL�
WHQ� I�U� GDV� 8QWHUQHKPHQ� YHUEXQGHQ� VLQG�� hEHU� GDV�
�0DQDJHPHQWV\VWHP�I�U�6LFKHUKHLW��*HVXQGKHLW��8PZHOW�
schutz und Qualität (sheq)�LGHQWLIL]LHUW�GHU�.RQ]HUQ�ZHOW�
ZHLW�*HIDKUHQTXHOOHQ�DP�$UEHLWVSODW]�XQG�OHJW��6WDQGDUGV�
XQG�5LFKWOLQLHQ�]XU�5LVLNRNRQWUROOH�IHVW��/HLVWXQJHQ�LP�
Bereich arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz misst 

/LQGH�PLW� IHVWJHOHJWHQ� .H\� �3HUIRUPDQFH�,QGLNDWRUHQ�
*/266$5  und überprüft diese mit audits. im Jahr 2012 

wurden an 62,4 Prozent der Betriebsstandorte audits 

durchgeführt (Vj. 54,5 Prozent). in die Maßnahmen für 

$UEHLWVVLFKHUKHLW�XQG�*HVXQGKHLWVVFKXW]�EH]LHKW�/LQGH�
DXFK�0LW�DUEHLWHU�YRQ�)LUPHQ�HLQ��GLH�LP�$XIWUDJ�YRQ�/LQGH�
DQ�GHQ�6WDQGRUWHQ�GHV�8QWHUQHKPHQV��EHL�.XQGHQ�RGHU�
LP�7UDQVSRUWEHUHLFK�DUEHLWHQ��.RQWUDNWRUHQ���,P�-DKU�2012 

sank die Zahl der arbeitsunfälle mit ausfalltagen pro eine 

Million arbeitsstunden weiter auf 1,3 (Vj. 1,4���7URW]�GLHVHU�
SRVLWLYHQ�(QWZLFNOXQJ�YHUORUHQ�]XP�JU|�WHQ�%HGDXHUQ�
GHV�8QWHUQHKPHQV�LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�GUHL�
/LQGH�0LW�DUEHLWHU�VRZLH�YLHU�0LW�DUEHLWHU�YRQ�.RQWUDNWRUHQ�
EHL�LKUHU�7lWLJNHLW�I�U�GHQ�.RQ]HUQ�LKU�/HEHQ��6HFKV�GLHVHU�
7RGHVIlOOH�HUHLJQHWHQ�VLFK�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�7UDQV�
SRUWDNWLYLWlWHQ��HLQH�0LW�DUEHLWHULQ�YHUVWDUE�EHL�HLQHP�
Verkehrsunfall mit einem Pkw.

,Q�GHQ�NRPPHQGHQ�-DKUHQ�ZLOO�/LQGH�GDV�EHWULHEOLFKH�
Gesundheitsmanagement weiter ausbauen und global 

YHUHLQKHLWOLFKHQ��'DEHL�OHJW�GDV�8QWHUQHKPHQ�HLQHQ�EH�
sonderen fokus auf Gesundheitsrisiken, die mit manuel�
OHQ�XQG�ZLHGHUNHKUHQGHQ�7lWLJNHLWHQ�YHUEXQGHQ�VLQG��
'HU�$QWHLO�YRQ�$UEHLWVXQIlOOHQ�XQG�FKURQLVFKHQ�.UDQN�
KHLWHQ��GLH�DXI�PDQXHOOH�7lWLJNHLWHQ�]XU�FNJHKHQ��OLHJW�
jährlich zwischen rund 30 und 50 Prozent. 

Bei der weiteren Verbesserung des betrieblichen Ge�
VXQGKHLWVPDQDJHPHQWV�VHW]W�/LQGH�DXFK�DXI�GLH�%HWHLOL�
gung seiner Mit arbeiter. in der rbu�.RQWLQHQWDO��	�1RUG�
HXURSD� KDW� /LQGH� LP� %HULFKWVMDKU� PLW� GHP� Å0DQXDO�
+DQGOLQJ�$ZDUG´�LQQRYDWLYH�/|VXQJHQ�I�U�GLH�+DQGKD�
EXQJ�YRQ��*DVIODVFKHQ�DXVJH]HLFKQHW��6LHJHU�XQWHU�GHQ�
rund 70� HLQJHUHLFKWHQ�9RUVFKOlJHQ�ZDUHQ�GLH� 7HDPV�
zweier  deutscher füllwerke. Sie konstruierten rückenent�
ODVWHQGH�5ROOKLOIHQ�I�U�NOHLQH��*DVIODVFKHQ��8P�SV\FKL�
VFKHQ�%HODVWXQJHQ�YRU]XEHXJHQ��KDEHQ�HLQLJH�/lQGHU�
gesellschaften Schulungen zur Stressbewältigung 

eingeführt.
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(QJDJHPHQW�I�U�GLH�*HVHOOVFKDIW
/LQGH�HQJDJLHUW�VLFK�ZHOWZHLW�PLW�HLQHU�9LHO]DKO�YRQ�3UR�
MHNWHQ�LP�8PIHOG�VHLQHU�6WDQGRUWHĂ²�GXUFK�6SHQGHQ��6SRQ�
VRULQJ�XQG�GXUFK�GDV�(QJDJHPHQW�YRQ�0LW�DUEHLWHUQ��(LQHQ�
strategischen Schwerpunkt setzt das Unternehmen auf 

QDFKKDOWLJH�,QLWLDWLYHQ��GLH�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�GHQ�
*HVFKlIWVDNWLYLWlWHQ�GHV�.RQ]HUQV�VWHKHQ��/LQGH�I|UGHUW�
insbesondere Projekte für Bildung und Wissenschaft. Wei�
WHUH� 6FKZHUSXQNWH� QHKPHQ� GLH� 7KHPHQ� 6LFKHUKHLW��
Umwelt schutz und Soziales ein. Das überregionale en�
JDJHPHQW�YRQ�/LQGH�NRRUGLQLHUW�GLH�8QWHUQHKPHQV]HQW�
UDOH���EHU�ORNDOH�,QLWLDWLYHQ�HQWVFKHLGHQ�GLH�5HJLRQHQ�YRU�
�2UW��

,P�%HUHLFK�%LOGXQJ�VHW]W�VLFK�/LQGH�LQVEHVRQGHUH�I�U�
GLH�$XVELOGXQJ�YRQ�1DFKZXFKVLQJHQLHXUHQ�XQG�1DWXUZLV�
VHQVFKDIWOHUQ�HLQ��(LQ�%HLVSLHO�LVW�GLH�YRP�8QWHUQHKPHQ�
JHVWLIWHWH�&DUO�YRQ�/LQGH�$NDGHPLH�DQ�GHU�7HFKQLVFKHQ�
8QLYHUVLWlW��0�QFKHQ��6LH�YHUPLWWHOW�DQJHKHQGHQ�,QJHQL�
euren, informatikern und naturwissenschaftlern Wissen 

�EHU�GLH�*UHQ]HQ�HLQHU�IDFKOLFKHQ�4XDOLIL]LHUXQJ�KLQDXVĂ²�
HWZD�LQ�.XUVHQ�I�U�:LUWVFKDIWVHWKLN��%LV�(QGH�2012 nutzten 

mehr als 11.000 Studierende die angebote der akademie. 

6HLW�PHKUHUHQ� -DKUHQ� XQWHUVW�W]W� /LQGH� ]XGHP� LP�
�5DKPHQ�HLQHV�3XEOLF�3ULYDWH�3DUWQHUVKLS�GLH�,QWHUQDWV�
schule Schloss Hansenberg in Hessen. Ziel dieses engage�
ments ist es, besonders leistungsstarke und sozialkompe�
tente Schülerinnen und Schüler zu fördern.

,Q�YHUVFKLHGHQHQ�/lQGHUQ�VSRQVHUW�/LQGH�QDWXUZLV�
VHQVFKDIWOLFKH�$XVVWHOOXQJHQ��([SHULPHQWH�RGHU�:HWW�
bewerbe. in  München, Sitz der Unternehmenszentrale, 

XQWHUVW�W]W�/LQGH�DOV�*U�QGXQJVPLWJOLHG�GHU�=XNXQIWV�
LQLWLDWLYH�'HXWVFKHV�0XVHXP�GLH�0RGHUQLVLHUXQJ�GHV�
JU|�WHQ�7HFKQLNPXVHXPV�GHU�:HOW�ELV�2018 mit einer Ge�
VDPWVXPPH�YRQ�5 Mio. eur. 

$XFK�LQ�DQGHUHQ�5HJLRQHQ�QLPPW�GDV�7KHPD�%LOGXQJ�
HLQH�ZLFKWLJH� 5ROOH� HLQ�� 'LH� V�GDIULNDQLVFKH� 7RFKWHU�
JHVHOOVFKDIW�$IUR[�EHLVSLHOVZHLVH�I|UGHUWH�LP�%HULFKWVMDKU�
rund 40�3URMHNWHĂ²�XQG�GDPLW�EHLQDKH�3.800�.LQGHUĂ²��EHU�
LKU�Å&RPPXQLW\�,QYROYHPHQW��3URJUDPPH �́�)�U�VHLQ�JHVHOO�
VFKDIWOLFKHV�(QJDJHPHQW�LQYHVWLHUWH�$IUR[�LP�%HULFKWVMDKU�
insgesamt rund 540.000 eur.

$OV�*U�QGXQJVPLWJOLHG�HLQHU�,QLWLDWLYH�I�U�6WUD�HQVL�
FKHUKHLW�ELHWHW�/LQGH�-XJHQGOLFKHQ�LQ�$XVWUDOLHQ�XQG�LQ�
1HXVHHODQG�NXU]�YRU�GHU�)�KUHUVFKHLQSU�IXQJ�6LFKHU�
heitstrainings an. Mehr als 250.000 Schüler nahmen bis 

ende 2012�GDUDQ�WHLO��:HOWZHLW�KDW�/LQGH�LP�-DKU�2012 über 

VHLQH�,QLWLDWLYHQ�PHKU�DOV�65.000�.LQGHU��6FK�OHU�XQG�6WX�
dierende erreicht.

'HQ�HKUHQDPWOLFKHQ�(LQVDW]�YRQ�0LW�DUEHLWHUQ�XQWHU�
stützt das Unternehmen, indem es sie freistellt, finanziell 

fördert oder ihre Spenden ergänzt. nach dem Hurrikan 

6DQG\�LQ�GHQ�usa�VSHQGHWHQ�GLH�/DQGHVJHVHOOVFKDIW�XQG�
die Mit arbeiter der betroffenen region im Berichtsjahr 

insgesamt über 75.000 usd. insgesamt unterstützte das 

Unternehmen in nordamerika im Jahr 2012 zusammen mit 

VHLQHQ�0LW�DUEHLWHUQ�YHUVFKLHGHQH�ZRKOWlWLJH�2UJDQLVDWL�
onen mit mehr als 550.000 usd.
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0LWDUEHLWHU�QDFK�EHULFKWVSIOLFKWLJHQ�6HJPHQWHQ��]XP�%LODQ]VWLFKWDJ�   

*DVHV�'LYLVLRQ� ������ ������

emea ������ ������

asien/Pazifik ������ ������

amerika ������ �����

(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ� ����� �����

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ� ����� �����

.21=(51� 61.965 50.417

Beschäftigungsstruktur   

altersstruktur   

Beschäftigte bis 30 Jahre (in %) ���� ����

Beschäftigte zwischen 31 und 50 Jahren (in %) 58,8 ����

Beschäftigte über 50 Jahren (in %) 24,2 ����

Weibliche Mitarbeiter in der Gesamtbelegschaft (in %) ���� 19,5

Männliche Mitarbeiter in der Gesamtbelegschaft (in %) 79,9 ����

Weibliche Mitarbeiter in oberen führungspositionen (in %) 11,3 ����

Weibliche Mitarbeiter in entwicklungsprogrammen für das mittlere Management (in %) ���� 26,8

$XV]XELOGHQGH�XQG�7UDLQHHV�ZHOWZHLW�(in %) 1,1 1,3

$XV]XELOGHQGH�XQG�7UDLQHHV�LQ�'HXWVFKODQG�(in %) 3,2 3,6

Schwerbehinderte Mitarbeiter in Deutschland (in %) 3,1 3,6

%HVFKlIWLJWH�LQ�7HLO]HLW�(in %) 1,9 ���

Befristet Beschäftigte (in %) 7,5 6,4

%HVFKlIWLJWH��GLH�YRQ�.ROOHNWLYYHUHLQEDUXQJHQ�HUIDVVW�ZHUGHQ�(in %) 53,8 53,5

mitarbeiterbindung   

)OXNWXDWLRQVTXRWH2 (in %) 6,9 6,3

Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit (in Jahren) ���� 9,8

mitarbeiterentwicklung³   

anteil der Mitarbeiter, die Weiterbildungsmaßnahmen in anspruch genommen haben (in %) 75,6 64,4

Durchschnittliche anzahl an Weiterbildungstagen �MH�0LWDUEHLWHU� ��� 2,3

Durchschnittliche ausgaben für Weiterbildungsmaßnahmen �SUR�0LWDUEHLWHU��LQߐ��� 291,5 �����

   

$XIZHQGXQJHQ�I�U�$OWHUVYHUVRUJXQJ�XQG�8QWHUVW�W]XQJ��LQ�0LRߐ��� 241 ���

Arbeitssicherheit und gesundheitsschutz³   

arbeitsunfälle mit mindestens einem ausfalltag �MH�1�0LR��$UEHLWVVWXQGHQ� 1,3 1,4

arbeitsunfälle mit mindestens einem ausfalltag 136 144

Unfallbedingte ausfalltage �MH�1�0LR��$UEHLWVVWXQGHQ� 31,6 26,1

.UDQNKHLWVEHGLQJWH�)HKOWDJH��MH�0LWDUEHLWHU� 5,3 ���

$UEHLWVXQIlOOH�PLW�7RGHVIROJH�YRQ�0LWDUEHLWHUQ 3 5

$UEHLWVXQIlOOH�PLW�7RGHVIROJH�YRQ�.RQWUDNWRUHQ 4 3

1� ,P�-DKU�2012�KDW�/LQGH�GLH�hEHUQDKPHQ�GHU�/LQFDUH�+ROGLQJV�,QF��XQG�GHV�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�*HVFKlIWV�YRQ�$LU�3URGXFWV�DEJHVFKORVVHQ��.HQQ]DKOHQ�GHU�
/LQFDUH�+ROGLQJV�]X�0LWDUEHLWHUQ�ZHUGHQ�HUVW�QDFK�HLQHP�YROOHQ�NRQVROLGLHUWHQ�-DKU�EHULFKWHW��PLW�$XVQDKPH�GHU�.HQQ]DKOHQ��GLH�GXUFK�GLH�5LFKWOLQLHQ�GHU�)LQDQ]EHULFKWHU�
VWDWWXQJ�YRUJHJHEHQ�VLQG��0LWDUEHLWHU�]XP�%LODQ]VWLFKWDJ��3HUVRQDODXIZDQG��$XIZHQGXQJHQ�I�U�$OWHUVYHUVRUJXQJ�XQG�8QWHUVW�W]XQJ���0LWDUEHLWHU�.HQQ]DKOHQ�GHV�
DNTXLULHUWHQ�+RPHFDUH�*HVFKlIWV�YRQ�$LU�3URGXFWV�ZHUGHQ�I�U�GDV�*HVFKlIWVMDKU��ZHQQ�QLFKW�DQGHUV�DQJHJHEHQ��YROOVWlQGLJ�EHULFKWHW��

2� 'LH�)OXNWXDWLRQVTXRWH�EH]LHKW�VLFK�DXI�GLH�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�IUHLZLOOLJ�DXVJHVFKLHGHQHQ�0LWDUEHLWHU�� � � �
3� ,Q�GHQ�%HUHLFKHQ�0LWDUEHLWHUHQWZLFNOXQJ�VRZLH�$UEHLWVVLFKHUKHLW�XQG�*HVXQGKHLWVVFKXW]�VLQG�.HQQ]DKOHQ�GHV�DNTXLULHUWHQ�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�*HVFKlIWV�YRQ�
$LU�3URGXFWV�QLFKW�HQWKDOWHQ�
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Strategie
6LFKHUKHLW�KDW�K|FKVWH�3ULRULWlW�I�U�/LQGHĂ²�LQ�GHQ�HLJH�
QHQ�*HVFKlIWVSUR]HVVHQ�XQG�EHL�GHU�$QZHQGXQJ�YRQ�
3URGXNWHQ�GHV�8QWHUQHKPHQV�GXUFK�.XQGHQ��=LHO�GHU�
NRQ]HUQZHLWHQ��0DQDJHPHQWV\VWHPH�I�U�6LFKHUKHLW�XQG�
8PZHOW�VFKXW]�LVW�HV��0HQVFK�XQG�8PZHOW�YRU�6FKDGHQ�]X�
EHZDKUHQ��'DEHL�NRQ]HQWULHUW�VLFK�/LQGH�HEHQVR�GDUDXI��
Sicherheitsrisiken und Umweltauswirkungen zu minimie�
UHQ��ZLH�DXI�GHQ�HIIL]LHQWHQ�(LQVDW]�YRQ�(QHUJLH��5HVVRXU�
FHQ�XQG�0DWHULDOLHQ��0LW�LQQRYDWLYHQ��7HFKQRORJLHQ�XQG�
3URGXNWHQ�XQWHUVW�W]W�GDV�8QWHUQHKPHQ�VHLQH�.XQGHQ�
GDEHL��|NRORJLVFKHQ�+HUDXVIRUGHUXQJHQ�]X�EHJHJQHQĂ²�
HWZD�EHLP�.OLPD��RGHU�:DVVHUVFKXW]�

/LQGH�KDW�ZHOWZHLW�5LFKWOLQLHQ�XQG��6WDQGDUGV�I�U�6L�
FKHUKHLW�XQG�8PZHOW�VFKXW]�IHVWJHOHJW��hEHU�$XGLWV�SU�IW�
GHU�.RQ]HUQ��RE�GLHVH�6HOEVWYHUSIOLFKWXQJHQ�HLQJHKDOWHQ�
werden. im Jahr 2012 wurden an Unternehmensstandorten 

mehr als 1.400�$XGLWV�I�U�6LFKHUKHLW��8PZHOW��XQG�*HVXQG�
KHLWVVFKXW]�GXUFK�/LQGH�RGHU�GXUFK�'ULWWH�GXUFKJHI�KUW��
'LH�LQWHUQHQ�$XGLWV�YRQ�/LQGH�IROJHQ�GHQ��6WDQGDUGV�GHU�
internationalen normen für Qualität, Umweltmanage�
ment und Gesundheitsschutz iso 9001, iso 14001 und 

 ohsasĂ18001��'HQ�KRKHQ�6WDQGDUG�YRQ�6LFKHUKHLW��8PZHOW�
VFKXW]�XQG�4XDOLWlW�OlVVW�VLFK�/LQGH�DEHU�DXFK�GXUFK�GLH�
HQWVSUHFKHQGHQ�H[WHUQHQ�=HUWLIL]LHUXQJHQ�EHVWlWLJHQ��
'DU�EHU�KLQDXV�KDW� /LQGH�HLQHQ�JOREDOHQ�3UR]HVV� LP�
plementiert, um ereignisse in den Bereichen Sicherheit, 

Umweltschutz, Gesundheitsschutz und Qualität weltweit 

DXV]XZHUWHQ�XQG�]X�NRPPXQL]LHUHQ��$XFK�%HLQDKH�(UHLJ�
nisse, aus denen das Unternehmen lernen kann, werden 

auf diesem Weg erfasst. im Jahr 2012 hat das Unterneh�
men 38 informationsblätter mit der Beschreibung des 

MHZHLOLJHQ�9RUIDOOV�RGHU�%HLQDKH�9RUIDOOV��GHQ�+DXSW�
gründen und den daraus abgeleiteten Maßnahmen intern 

NRPPXQL]LHUW��:HOWZHLW�HUVWHOOW�/LQGH�]XGHP�*HIDKUHQ�
DEZHKUSOlQH��6LH�GLHQHQ�GHP�6FKXW]�YRQ�0LW�DUEHLWHUQ�
XQG�1DFKEDUQ�VRZLH�YRQ�8QWHUQHKPHQVHLJHQWXP�XQG�
informationen.

'DV�8QWHUQHKPHQ�VFKXOW�VHLQH�0LWDUEHLWHU�V\VWHPD�
WLVFK�]X�EHWULHEOLFKHP�*HVXQGKHLWVVFKXW]��]X�$UEHLWV��XQG�
Produktsicherheit und zu Umweltrisiken. Darüber hinaus 

I�KUW�/LQGH�,QLWLDWLYHQ�GXUFK��XP�GDV�%HZXVVWVHLQ�XQG�GLH�
(LJHQLQLWLDWLYH�GHU�0LW�DUEHLWHU�I�U�6LFKHUKHLW�XQG�8PZHOW�
VFKXW]�]X�VWlUNHQ��,P�%HULFKWVMDKU�I�KUWH�/LQGH�EHLVSLHOV�

weise weltweit Workshops für Mit arbeiter zum sicheren 

8PJDQJ�PLW�$FHW\OHQ�GXUFK��%HL�7KHPHQ�]X�6LFKHUKHLW�
und Umweltschutz arbeitet das Unternehmen auch mit 

.RPPXQHQ� YRU� �2UW� ]XVDPPHQ�� 6R� VWDUWHWH� /LQGH� LP�
Jahr 2012 in China auf einladung lokaler Behörden eine 

9RUWUDJVUHLKH�]X�6LFKHUKHLWVIUDJHQ��)�U�VHLQH�$NWLYLWlWHQ�
LP�%HUHLFK�8PZHOW��XQG�6LFKHUKHLWVPDQDJHPHQW�ZXUGH�
/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�PHKUIDFK�DXVJH]HLFKQHWĂ²�]XP�%HL�
VSLHO�I�U�HUIROJUHLFKHV�6LFKHUKHLWVPDQDJHPHQW�LQ�7KDL�
ODQG�RGHU� I�U�GHQ�YHUDQWZRUWXQJVYROOHQ�8PJDQJ�PLW�
Gefahrstoffen in China.

Sicherheit an Standorten
5LVLNHQ��GLH�GXUFK�GHQ�%HWULHE�YRQ��$QODJHQ�I�U�0LW�DUEHLWHU��
anwohner oder benachbarte Unternehmen entstehen 

N|QQWHQ��LGHQWLIL]LHUW�XQG�EHZHUWHW�/LQGH�PLW�HLQHP�IHVW�
gelegten Prozess. Darüber hinaus hat das Unternehmen 

LQ� GHQ� YHUJDQJHQHQ� -DKUHQ� HLQ� NRQ]HUQZHLWHV�
�0DQDJHPHQWV\VWHP�HLQJHI�KUW��XP�GLH�JU|�WHQ�*HIlKU�
dungspotenziale seiner  anlagen weltweit auf einheitli�
FKHU�%DVLV�]X�HUIDVVHQ��hEHU�GLHVHV�VRJHQDQQWH�0DMRU�
+D]DUGV�5HYLHZ�3URJUDPPH�(mhrp) */266$5 bestimmt 

GDV�8QWHUQHKPHQ�.RQWUROOPHFKDQLVPHQ��XP�GLHVH�5LVLNHQ�
so weit wie möglich zu begrenzen. Bis ende 2012 waren 

67 Prozent der betroffenen Standorte nach mhrp zertifi�
]LHUW��8P�DXI�NULWLVFKH�=ZLVFKHQIlOOH�YRUEHUHLWHW�]X�VHLQ��
hat das Unternehmen weltweit notfallpläne eingerichtet. 

'LHVH� EHU�FNVLFKWLJHQ� QHJDWLYH� *UR�HUHLJQLVVH� ZLH�
%UlQGH�RGHU�([SORVLRQHQ��DEHU�DXFK�$XVZLUNXQJHQ�DXI�
Standorte und Geschäftsprozesse durch naturkatastro�
SKHQ��.ULPLQDOLWlW�RGHU�3DQGHPLHQ��'DI�U�KDW�/LQGH�DXI�
lokaler, regionaler und konzernweiter ebene Verantwort�
lichkeiten und entscheidungswege definiert. im Berichts�
MDKU�KDW�/LQGH�HLQH�QHXH�JOREDOH�5LFKWOLQLH�]XU�6LFKHUKHLW�
YRQ�0LW�DUEHLWHUQ��GLH�LQ�*HElXGHQ�DQ�3URGXNWLRQVVWDQG�
orten tätig sind, eingeführt.
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7UDQVSRUWVLFKHUKHLW
7UDQVSRUWXQIlOOH�JHK|UHQ�]X�GHQ�6LFKHUKHLWVWKHPHQ��GLH�
EHL�/LQGH�EHVRQGHUV�LP�%OLFNSXQNW�VWHKHQ��'DV�8QWHUQHK�
men arbeitet kontinuierlich daran, die anzahl und die 

Häufigkeit transportbedingter Zwischenfälle weiter zu 

VHQNHQĂ²�VRZRKO�EHL�HLJHQHQ�7UDQVSRUWHQ�DOV�DXFK�EHL�
7UDQVSRUWHQ�GXUFK�'LHQVWOHLVWHU��,P�JOREDOHQ�0D�QDKPHQ�
SDNHW�]XU�9HUEHVVHUXQJ�GHU�7UDQVSRUWVLFKHUKHLW�KDW�VLFK�
/LQGH�YLHU�=LHOH�JHVHW]W�

� 'LH�hEHUDUEHLWXQJ�DOOHU�ORNDOHQ�XQG�JOREDOHQ�0LQL�
PXPVWDQGDUGV� I�U� 7UDQVSRUWVLFKHUKHLW� XQG� GHUHQ�
integration in die globale Standarddatenbank des 

 Unternehmens;

 Schulungen betroffener Mit arbeiter zu den überarbei�
teten  Standards;

 Die einführung eines auditprogramms, um die einhal�
tung der  Standards zu überprüfen;

 Die einführung des neuen Sicherheitstrainings für 

�)DKUHU�Å$FW6DIH�IRU�'ULYHUV �́

Bis ende 2015 soll an mindestens 60�3UR]HQW�GHU�/LQGH�
�6WDQGRUWH�PLW�7UDQVSRUWDNWLYLWlWHQ�GLH�(LQKDOWXQJ�GHU�
�6WDQGDUGV�GXUFK�$XGLWV��EHUSU�IW�ZHUGHQ��'DV�Å$FW6DIH�
IRU�'ULYHUV´�6LFKHUKHLWVWUDLQLQJ�VROO�ELV�]XP�-DKU�2015 an 

mindestens 30 Prozent der Standorte implementiert sein. 

im Jahr 2012�KDW�/LQGH�XQWHU�DQGHUHP�40�7UDQVSRUWDXGLWR�
UHQ�JHVFKXOW�XQG�]HUWLIL]LHUW��$XFK�LP�%HUHLFK�7UDQVSRUW�
VLFKHUKHLW�DUEHLWHW�/LQGH�PLW�.RPPXQHQ�XQG�%HK|UGHQ�
zusammen. So führte das Unternehmen im Jahr 2012 bei�
VSLHOVZHLVH�HLQH�1RWIDOO�EXQJ�I�U�7UDQVSRUW]ZLVFKHQIlOOH�
mit örtlichen Behörden in Bangladesch durch.

3URGXNWYHUDQWZRUWXQJ
/LQGH�LGHQWLIL]LHUW�XQG�NRQWUROOLHUW�V\VWHPDWLVFK�5LVLNHQ�
HQWODQJ�GHU�:HUWVFK|SIXQJVNHWWH�YRQ�3URGXNWHQĂ²�YRP�
einkauf der Materialien über die Herstellung bis hin zur 

$QZHQGXQJ�GXUFK�.XQGHQ��'DI�U�DQDO\VLHUW�GDV�8QWHU�
nehmen beispielsweise ökologische auswirkungen oder 

GLH�7R[L]LWlW�YRQ�6XEVWDQ]HQ��'LH�(UJHEQLVVH�GRNXPHQ�
WLHUW�/LQGH�LQ�HLQHU�'DWHQEDQN��'LHVH�GLHQW�DXFK�DOV�]HQW�
UDOH�,QIRUPDWLRQVTXHOOH�I�U�6LFKHUKHLWVPD�QDKPHQ�EHLP�
7UDQVSRUW�XQG�I�U�GLH�(UVWHOOXQJ�YRQ�6LFKHUKHLWVLQIRUPDWL�
RQHQ�I�U�.XQGHQ�XQG�GLH�gIIHQWOLFKNHLW��/LQGH�KlOW�6LFKHU�
KHLWVGDWHQEOlWWHU�LQ�DOOHQ�6SUDFKHQ�GHU�/lQGHU�EHUHLW��LQ�
denen das Unternehmen tätig ist. Darüber hinaus bietet 

GDV�8QWHUQHKPHQ�VHLQHQ�.XQGHQ�DXFK�6LFKHUKHLWVWUDL�
nings an. in Deutschland und Österreich beispielsweise 

VFKXOWH�/LQGH�LP�%HULFKWVMDKU�LQ�113 Seminaren des un�
WHUQHKPHQVHLJHQHQ� .XQGHQ�6LFKHUKHLWVSURJUDPPV�
 liprotect® über 2.200�7HLOQHKPHU�]XP�YHUDQWZRUWXQJV�
YROOHQ�8PJDQJ�PLW���*DVHQ��6HUYLFH�$QJHERWH�UXQG�XP�GLH�
��*DVH�YHUVRUJXQJ�HUJlQ]HQ�GDV�$QJHERW��'LHVH�UHLFKHQ�
YRQ�GHU�*HIlKUGXQJVEHXUWHLOXQJ�ELV�KLQ�]X�,QVSHNWLRQ��
:DUWXQJ� XQG� ,QVWDQGVHW]XQJ�� 6SH]LHOO� JHVFKXOWH�0LW�
DUEHLWHU�YRQ�/LQGH�DQDO\VLHUHQ�MH�QDFK�5LVLNR�DXFK�YRU�
GHU�/LHIHUXQJ�EHL�.XQGHQ�YRU��2UW��RE�GLH�9RUDXVVHW]XQJHQ�
I�U�HLQH�VDFKJHUHFKWH�+DQGKDEXQJ�GHU���*DVH�YRUOLHJHQ��

1RWIDOOWHDPV�YRQ�/LQGH�XQWHUVW�W]HQ�.XQGHQ�DXFK�DX�HU�
halb der Geschäftszeiten oder am Wochenende, sollten 

diese Hilfe benötigen. 

'LH�$QIRUGHUXQJHQ�GHU�(XURSlLVFKHQ�&KHPLNDOLHQYHU�
ordnung reach */266$5�HUI�OOW�/LQGH�LQ�YROOHP�8PIDQJ��
'DI�U�KDW�GDV�8QWHUQHKPHQ�HLQ�7HDP�YRQ�PHKU�DOV�30 

Spezialisten in ganz europa aufgestellt, um die reach�9RU�
JDEHQ�XP]XVHW]HQ��/LQGH�DUEHLWHW�]XGHP�DNWLY�PLW�GHP�
(XURSlLVFKHQ���,QGXVWULHJDVHYHUEDQG�(eiga) und anderen 

�+DQGHOVYHUElQGHQ�]XVDPPHQ��XP�GHQ�reach�3UR]HVV�
UHJHONRQIRUP�GXUFK]XI�KUHQ�XQGĂ²�JHPHLQVDP�PLW�.XQ�
GHQ�XQG�/LHIHUDQWHQĂ²�HUIROJUHLFK�DE]XVFKOLH�HQ��0LW�VHL�
QHP�3URJUDPP�I�U�3URGXNWYHUDQWZRUWXQJ�JHKW�GDV�8Q�
ternehmen über die gesetzlichen anforderungen hinaus. 

/LQGH�XQWHUVW�W]W�GDPLW�DXFK�GLH��*OREDOH�3URGXNWVWUDWHJLH�
(gps)�GHV�:HOWFKHPLHYHUEDQGV�]XP�VLFKHUHQ�8PJDQJ�PLW�
FKHPLVFKHQ�6WRIIHQ�VRZLH�GDV��*OREDO�+DUPRQLVLHUWH�6\V�
tem (ghs) der Vereinten nationen zur einstufung und 

.HQQ]HLFKQXQJ�YRQ��&KHPLNDOLHQ�

(QHUJLH�XQG�5HVVRXUFHQHIIL]LHQ]
/LQGH�VHW]W�DXI�LQQRYDWLYH��7HFKQRORJLHQ�XQG�GHQ�HIIL]L�
HQWHQ�(LQVDW]�YRQ�(QHUJLH��XP�5HVVRXUFHQ�]X�VFKRQHQ��
7UHLEKDXVJDVH�]X�UHGX]LHUHQ�XQG�JOHLFK]HLWLJ�ZLUWVFKDIW�
OLFK�HUIROJUHLFK�]X�EOHLEHQ��,Q�LQWHUQHQ�$XGLWV�DQDO\VLHUW�
GDV� 8QWHUQHKPHQ�ZHOWZHLW� GLH� (QHUJLHHIIL]LHQ]� YRQ�
 anlagen und Prozessen. identifizierte einsparpotenziale 

VHW]W�/LQGH��ZR�LPPHU�GLHV�P|JOLFK�LVW��NRQVHTXHQW�XP��
im Jahr 2012�ZXUGHQ�DOOH�3URGXNWLRQV�DQODJHQ�YRQ�/LQGH�
 Gas Deutschland nach der norm iso 50001 zertifiziert. Der 

QHXH�6WDQGDUG�EHVFKHLQLJW�HLQ�V\VWHPDWLVFKHV�(QHUJLH�
management mit festgelegten Verantwortlichkeiten und 

Zielen. rund 80 Prozent des energiebedarfs deckt das 

Unternehmen mit Strom und  erdgas ab. Dabei wird mit 

über 85�3UR]HQW�GHU�JU|�WH�7HLO�GHV�YRQ�/LQGH�JHQXW]WHQ�
6WURPV�]XU�+HUVWHOOXQJ�YRQ�/XIWJDVHQ�LQ�/XIW�]HUOHJXQJV��
anlagen benötigt. Daher konzentriert sich das Unterneh�
men insbesondere dort auf die Verbesserung der ener�
JLHHIIL]LHQ]�XQG�GHU�3URGXNWLYLWlW�XQG�KDW�VLFK�I�U�GLHVHQ�
Bereich ein globales Ziel gesetzt. 

$OV�HLQ�ZHOWZHLW�I�KUHQGHU�3URGX]HQW�YRQ�/XIWJDVHQ�
LVW�GLH�/XIW�GHU�(UGDWPRVSKlUH�GHU�ZLFKWLJVWH�5RKVWRII�I�U�
/LQGH��'DU�EHU�KLQDXV�NRPPHQ�ZHLWHUH�5RK���+LOIV��XQG�
Betriebsstoffe im Unternehmen zum einsatz. Hierzu zäh�
OHQ�0HWDOOH��GLH�]XP�%HLVSLHO�LP�5DKPHQ�GHV�.RPSRQHQ�
tenbaus benötigt werden. Daneben benötigt das Unter�
QHKPHQ� �*DVIODVFKHQ� XQG� 7DQNV� VRZLH� YHUVFKLHGHQH�
9HUSDFNXQJVPDWHULDOLHQ���*DVIODVFKHQ�ZHUGHQ�ZLHGHUYHU�
ZHQGHW�XQG�HUQHXW�EHI�OOW��(LQH�W\SLVFKH��*DVIODVFKH�ZLUG�
EHL�/LQGH�GXUFKVFKQLWWOLFK�GUHLHLQKDOE�0DO�LP�-DKU�ZLHGHU�
JHQXW]W�XQG�KDW�HLQH�MDKU]HKQWHODQJH�/HEHQVGDXHU�

'DV�8QWHUQHKPHQ�VHW]W�VLFK�DXFK�JHPHLQVDP�PLW�.XQ�
GHQ�XQG�ZHLWHUHQ�*HVFKlIWV�SDUWQHUQ�I�U�GHQ�YHUDQWZRU�
WXQJVYROOHQ�(LQVDW]�YRQ�5HVVRXUFHQ�HLQ��,Q�.DOLIRUQLHQ�
EHWUHLEW�GHU�.RQ]HUQ�PLW�HLQHP�ZHLWHUHQ�8QWHUQHKPHQ�
die weltweit größte  anlage für Biokraftstoff aus Deponie�
JDVHQ��'DV�%LRJDV�GLHVHU��$QODJH�HUVHW]W�MlKUOLFK�YLHOH�
WDXVHQG�7RQQHQ�WUDQVSRUWEHGLQJWHU�7UHLEKDXVJDVH��
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/LQGH�ELHWHW�VHLQHQ�.XQGHQ�/|VXQJHQ�DQ��GLH�YLHOH�%HUHL�
FKH�GHU�QDFKKDOWLJHQ�6WURP��XQG�7UHLEVWRIIHU]HXJXQJ�
abdecken: Von der Solarenergie über die nutzung biolo�
gischer rohstoffe bis zum umweltfreundlichen Wasser�
VWRII�DOV�(QHUJLHVSHLFKHU����,QGXVWULHJDVH�YRQ�/LQGH�N|QQHQ�
]XGHP�EHL�GHU�$XIEHUHLWXQJ�YHUVFKLHGHQVWHU�6WRIIHĂ²�ZLH�
$OXPLQLXP�RGHU�*XPPLĂ²�(PLVVLRQHQ�XQG�GHQ�(QHUJLHEH�
GDUI�LP�9HUJOHLFK�]X�KHUN|PPOLFKHQ�5HF\FOLQJYHUIDKUHQ�
VHQNHQ��'DU�EHU�KLQDXV�WUDJHQ�/LQGH��7HFKQRORJLHQ�GD]X�
bei, den einsatz nachwachsender rohstoffe zu fördern, 

EHLVSLHOVZHLVH�EHL�GHU�3URGXNWLRQ�YRQ�JU�QHP�:DVVHU�
stoff, der mit energie aus erneuerbaren Quellen produ�
ziert wird.

.OLPDVFKXW]
,P�=HQWUXP�GHV�(QJDJHPHQWV�I�U�.OLPDVFKXW]�VWHKHQ�EHL�
/LQGH�UHVVRXUFHQHIIL]LHQWH�3UR]HVVH�VRZLH�NOLPDIUHXQG�
OLFKH�3URGXNWH�XQG��7HFKQRORJLHQ��'LH�%DVLV�GDI�U�LVW�HLQH�
V\VWHPDWLVFKH�$QDO\VH�GHU�5HOHYDQ]�YRQ�$NWLYLWlWHQ�XQG�
3UR]HVVHQ�GHV�8QWHUQHKPHQV�I�U�GHQ�.OLPDVFKXW]��'DI�U�
HUIDVVW�XQG�EHZHUWHW�GHU�.RQ]HUQ�ZHOWZHLW�GLH�(PLVVLR�
nen entlang der Wertschöpfungskette seiner Produkte. 

%HL�GHU��%LODQ]LHUXQJ�YRQ�7UHLEKDXVJDVHQ�RULHQWLHUW�VLFK�
/LQGH�GDEHL�DQ�GHQ�9RUJDEHQ�GHV�*UHHQKRXVH��*DV�3URWR�
col */266$5 ��%HL�GHQ�.OLPDVFKXW]PD�QDKPHQ�LQ�GHQ�
eigenen Geschäftsprozessen konzentriert sich das Unter�
nehmen insbesondere auf die Bereiche, die für den Groß�
teil der co޾�(PLVVLRQHQ�YHUDQWZRUWOLFK�VLQG�RGHU�EHL�GH�
nen die Möglichkeit besteht, emissionen in größerem 

8PIDQJ�]X�YHUULQJHUQ��+LHU]X�JHK|UHQ�GLH�/XIW�]HUOHJXQJV��
$QODJHQ�GHV�.RQ]HUQV�VRZLH�GHU�7UDQVSRUW�GHU�3URGXNWH�

Das Unternehmen hat sich zum Ziel gesetzt, die durch�
schnittliche energieintensität im anlagendesign bei sei�
QHQ�ZHOWZHLW� LQVWDOOLHUWHQ�/XIW]HUOHJXQJV�$QODJHQ�]X�
YHUEHVVHUQ��ELV�2013 um 3 Prozent. Basisjahr ist 2008. im 

%HULFKWVMDKU�KDW� /LQGH�KLHUEHL�ZHLWHUH�)RUVFKULWWH�JH�
PDFKW��'DU�EHU�KLQDXV�KDW�GHU�.RQ]HUQ�GLHVHV�=LHO�LP�-DKU�
2013 ausgeweitet: Bis 2017�ZLOO�/LQGH�GLH�(QHUJLHLQWHQVLWlW�
um 5 Prozent im Vergleich zum Basisjahr 2008�YHUEHVVHUQ�

im Jahr 2013�KDW�VLFK�GHU�.RQ]HUQ�]XGHP�HLQ�QHXHV��
JOREDOHV�=LHO�I�U�VHLQH�LQVWDOOLHUWHQ�:DVVHUVWRII�$QODJHQ�
�+\&R�$QODJHQ��JHVHW]W��%LV�]XP�-DKU�2015�ZLOO�/LQGHĂ²�YHU�
glichen mit dem Basisjahr 2009Ă²�GLH�(QHUJLHHIIL]LHQ]�
VHLQHU�:DVVHUVWRII�$QODJHQ�XP�2 Prozent erhöhen. 

'LH�JU|�WH�SRVLWLYH�:LUNXQJ�I�U�GHQ�.OLPDVFKXW]�HU�
]LHOW�GDV�8QWHUQHKPHQ�PLW�VHLQHQ�3URGXNWHQ��hEHU�]DKO�
UHLFKH�%UDQFKHQ�KLQZHJ�ELHWHW�GHU�.RQ]HUQ�*DVHDQZHQ�
GXQJHQ�XQG� �7HFKQRORJLHQ�� GLH� 3URGXNWLRQVYHUIDKUHQ�
VHLQHU�.XQGHQ�XPZHOWIUHXQGOLFKHU�JHVWDOWHQ�XQG�KHOIHQ��
erneuerbare energien wirtschaftlich nutzbar zu machen 

sowie den Verbrauch natürlicher ressourcen deutlich zu 

senken. 

im Jahr 2012�KDW�VLFK�/LQGH�HUQHXW�DQ�GHU�8PIUDJH�GHV�
Carbon Disclosure Project (cdp)�]XU�.OLPDVFKXW]EHULFKWHU�
VWDWWXQJ�XQG��OHLVWXQJ�EHWHLOLJW��/LQGH�ZXUGH�LQ�GHQ�UHJL�
RQDOHQ�&DUERQ�'LVFORVXUH� /HDGHUVKLS� ,QGH[� (cdli) für 

Deutschland, Österreich und die Schweiz aufgenommen. 

Darüber hinaus zeichnete cdp�/LQGH�I�U�GLH�JU|�WHQ�)RUW�
schritte im Vergleich zum Vorjahr unter allen neu in den 

,QGH[�DXIJHQRPPHQHQ�8QWHUQHKPHQ�DXV�

(PLVVLRQHQ�LQ�GLH�/XIW
1HEHQ� 7UHLEKDXVJDVHPLVVLRQHQ� NRQWUROOLHUW� /LQGH�
DXFK�GLH�(PLVVLRQHQ� OXIWIUHPGHU�6WRIIH��%HL�GHQ�/XIW�
]HUOHJXQJV��$QODJHQ�GHV�8QWHUQHKPHQV�HQWVWHKHQ�LQ�GHU�
5HJHO�NDXP�GLUHNWH�(PLVVLRQHQ�LQ�GLH�/XIW��,Q�DQGHUHQ�
3URGXNWLRQVSUR]HVVHQ�GHV�.RQ]HUQV�HQWVWHKHQ�MHGRFK�
/XIWHPLVVLRQHQ�YRQ�DQRUJDQLVFKHQ���*DVHQ�ZLH�.RKOHQ�
VWRIIPRQR[LG�(co)��6FKZHIHOR[LGH�(so;)��6WLFNR[LGH�(no;), 
ammoniak (nh޿) sowie leichtflüchtige organische Verbin�
dungen (voc). Die voc�(PLVVLRQHQ�ZHUGHQ�YRU�DOOHP�EHLP�
/DFNLHUHQ�XQG�5HLQLJHQ�YRQ�0HWDOOHQ�ZLH��*DVIODVFKHQ��
6SHLFKHUWDQNV� RGHU� �$QODJHQWHLOHQ� IUHLJHVHW]W�� .HQQ�
]DKOHQ�]X�(PLVVLRQHQ�LQ�GLH�/XIW�YHU|IIHQWOLFKW�/LQGH�LP�
�&RUSRUDWH��5HVSRQVLELOLW\�%HULFKW��*HPHLQVDP�PLW�.XQGHQ�
HQWZLFNHOW�/LQGH�/|VXQJHQ��XP�GLH�(PLVVLRQHQ�LQ�GLH�/XIW�
]X�UHGX]LHUHQ��6R�ELHWHW�EHLVSLHOVZHLVH�GHU�(LQVDW]�YRQ�
UHLQHP�6DXHUVWRII�8PZHOWYRUWHLOH�I�U�*LH�HUHLHQ��I�U�GLH�
Wärme behandlung, die Stahlindustrie, die Produktion 

YRQ�1LFKWHLVHQ�0HWDOOHQ�VRZLH�I�U�$EIDOOEHKDQGOXQJ�XQG�
5HF\FOLQJ��'LH�1XW]XQJ�YRQ�6DXHUVWRII�DQVWHOOH�YRQ�/XIW�
erhöht dabei die energieeffizienz und reduziert co޾��XQG�
6WLFNR[LG�(PLVVLRQHQ�

$EIDOO
/LQGH�DUEHLWHW�NRQWLQXLHUOLFK�GDUDQ��$EIlOOH�]X�YHUPHLGHQ�
oder zu reduzieren. anfallende abfälle führt das Unter�
QHKPHQ��ZR�P|JOLFK��GHU�:HLWHUYHUZHUWXQJ�]X��'HU�5HVW�
ZLUG�XPZHOWJHUHFKW�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW�ORNDOHQ�9RU�
gaben entsorgt. Die abfallmengen werden entsprechend 

nationalen Gesetzen als gefährlich oder nicht gefährlich 

NODVVLIL]LHUW��'LH�KlXILJVWHQ�$EIDOOSURGXNWH�EHL�/LQGH�VLQG�
Öl und ölhaltiges Material,  Chemikalien, metallhaltiger 

$EIDOO�RGHU��*DVIODVFKHQ�DP�(QGH�LKUHU�/HEHQVGDXHU��*H�
VFKORVVHQH�3URGXNWNUHLVOlXIH�WUDJHQ�GD]X�EHL��GLH�0DWHULDO��
und ressourceneffizienz zu steigern und das abfallauf�
NRPPHQ�]X�VHQNHQ��6R�ZLUG�EHLVSLHOVZHLVH�.DONVFKODPP��
GHU�DOV�1HEHQSURGXNW�EHL�GHU�$FHW\OHQSURGXNWLRQ�DQIlOOW��
ohne weitere aufbereitung in anderen  industrien weiter�
genutzt. Die Ziele im Bereich abfallmanagement richtet 

/LQGH�DQ�GHQ�UHJLRQDOHQ�$QIRUGHUXQJHQ�DXV��GD�GHU�DQ�
IDOOHQGH�$EIDOO�ZHVHQWOLFK�YRQ�GHQ�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�
Geschäftstätigkeiten der einzelnen Standorte abhängt.
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wasser
/LQGH�DUEHLWHW�DQ�VHLQHQ�6WDQGRUWHQ�GDUDQ��:DVVHU�QDFK�
KDOWLJ�HLQ]XVHW]HQ��1XU�HLQ�JHULQJHU�7HLO�GHV�EHL�/LQGH�
HLQJHVHW]WHQ�:DVVHUV�ZLUG�LQ�GHU�3URGXNWLRQ�YHUEUDXFKW�
RGHU�YHUVFKPXW]W��hEHU�85 Prozent des Wassers setzt das 

8QWHUQHKPHQ�I�U�GLH�.�KOXQJ�HLQ��'HU�JU|�WH�7HLO�GLHVHV�
.�KOZDVVHUV�ZLUG�OHGLJOLFK�HUZlUPW�XQG�NDQQ�RKQH�ZHL�
tere Behandlung in Gewässer zurückgeleitet werden. 

Hierbei beachtet das Unternehmen eine ökologisch un�
EHGHQNOLFKH�+|FKVWWHPSHUDWXU��1HEHQ�'XUFKODXIV\VWH�
PHQ�VHW]W�/LQGH�.UHLVODXIV\VWHPH�HLQ���EHU�GLH�:DVVHU�
mehrmals genutzt werden kann. Dabei muss nur ein ge�
ULQJHU�7HLO�GHV�:DVVHUVĂ²�MH�QDFK�:DVVHUTXDOLWlW�XQG�$XV�
U�VWXQJ�GHU��$QODJHQĂ²�HUVHW]W�ZHUGHQ��'HU�:DVVHUYHU�
EUDXFK�EHL�/LQGH�ODJ�LP�-DKU�2012 bei rund 41 Millionen 

.XELNPHWHUQ��'LHVHV�:DVVHU�ZLUG�I�U�GLH�+HUVWHOOXQJ�YRQ�
Produkten, für die Dampferzeugung sowie in Bürogebäu�
den eingesetzt. entstehendes abwasser wird entweder 

GLUHNW��EHU�HLJHQH�.OlUDQODJHQ�JHUHLQLJW�RGHU�DQ�NRPPX�
QDOH�E]Z��LQGXVWULHOOH�6\VWHPH�]XU�5HLQLJXQJ�DEJHJHEHQ��
/LQGH�PLVVW�GDEHL�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW�EHK|UGOLFKHQ�
Vorgaben die emittierten Mengen an Phosphaten, Stick�
VWRIIHQ�XQG�RUJDQLVFKHQ�9HUELQGXQJHQ��.HQQ]DKOHQ�]X�
den emissionen in das Wasser berichtet das Unternehmen 

LP��&RUSRUDWH��5HVSRQVLELOLW\�%HULFKW��/LQGH�ELHWHW�VHLQHQ�
.XQGHQ�/|VXQJHQ�DQ��PLW�GHQHQ�GLH�7ULQNZDVVHUTXDOLWlW�
YHUEHVVHUW�ZHUGHQ�VRZLH�GLH�$EZDVVHUEHKDQGOXQJ�RSWL�
PLHUW�RGHU�:DVVHU�LQ�.UHLVOlXIHQ�ZLHGHUYHUZHQGHW�ZHU�
den kann.

im Jahr 2012�KDW�/LQGH�GLH�hEHUQDKPHQ�GHU�/LQFDUH�
Holdings inc. und des kontinentaleuropäischen Homeca�
UH�*HVFKlIWV�YRQ�$LU�3URGXFWV�DEJHVFKORVVHQ��'LH�LQ�GHU�
IROJHQGHQ�7DEHOOH�GDUJHVWHOOWHQ�8PZHOWNHQQ]DKOHQ�GHU�
DNTXLULHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�ZHUGHQ�HUVW�QDFK�HLQHP�YROOHQ�
konsolidierten Jahr berichtet.

�=87+&76/):�80'7�81,)+5)+&,�6ޟ��

���� ����

5HVVRXUFHQHLQVDW]�   

9HUEUDXFK�YRQ�6WURP��LQ�0LR��0:K� ���� ����

GDYRQ�GXUFK�/XIW]HUOHJXQJV�$QODJHQ 17,7 17,9

9HUEUDXFK�YRQ�(UGJDV��LQ�0LR��0:K� 25,9 25,4

GDYRQ�GXUFK�+\&R�$QODJHQ 22,3 21,7

Verbrauch sonstiger energieträger1 �LQ�0LR��0:K� 8,7 11,7

(QHUJLHYHUEUDXFK�JHVDPW��LQ�0LR��0:K� 54,6 57,4

:DVVHUYHUEUDXFK2 �LQ�0LR��P3) 41,2 42,6

(PLVVLRQHQ�   

Direkte co޾�(PLVVLRQHQ��LQ�0LR��W� 5,3 5,7

GDYRQ�GXUFK�+\&R�$QODJHQ 4,2 4,3

/LQGH�7UDQVSRUWIORWWH��LQ�0LR��W�co޾�bTXLYDOHQWH� ���� ����

indirekte co޾�(PLVVLRQHQ��LQ�0LR��W� 9,8 ����

GDYRQ�GXUFK�/XIW]HUOHJXQJV�$QODJHQ 8,9 8,9

:HLWHUH�7UHLEKDXVJDVHPLVVLRQHQ3 �LQ�0LR��W�co޾�bTXLYDOHQWH� ��� ���

Gesamte emissionen �LQ�0LR��W�co޾�bTXLYDOHQWH� 15,9 16,9

abfall �LQ�7VG��W� 68,5 64,4

Audits und training   

Standorte mit iso 9001 Zertifizierung (in %) �� 76

Standorte mit iso 14001 Zertifizierung (in %) 31 33

Standorte mit ohsas 18001 oder scc Zertifizierung (in %) 25 22

0LWDUEHLWHU�YRQ�/LQGH�*DV��GLH�DQ�hse�6FKXOXQJHQ�WHLOJHQRPPHQ�KDEHQ�(in %) 49,1 ����

6WDQGRUWH��DQ�GHQHQ�$UEHLWVVLFKHUKHLWV��XQG�*HVXQGKHLWVVFKXW]�$XGLWV�GXUFKJHI�KUW�ZXUGHQް (in %) 62,4 54,5

Standorte, an denen Umweltaudits durchgeführt wurdenް (in %) 53,6 49,1

7UDQVSRUWVLFKHUKHLW   

6FKZHUH�7UDQVSRUWHUHLJQLVVH�PLW�/NZ�V��MH�1�0LR��NP� ����� �����

1� =X�GHQ�VRQVWLJHQ�(QHUJLHWUlJHUQ�]lKOHQ�XQWHU�DQGHUHP�+HL]|O��%LRNUDIWVWRIIH��3URSDQ�XQG�%XWDQ�
2� 'HU�:DVVHUYHUEUDXFK�EH]LHKW�VLFK�DXI�GDV�YHUEUDXFKWH�7ULQN��XQG�3UR]HVVZDVVHU��'XUFKODXIN�KOZDVVHU�ZLUG�*HZlVVHUQ�HQWQRPPHQ��DXVVFKOLH�OLFK�HUZlUPW�XQG�DQVFKOLH�HQG�
PLW�HLQHU�|NRORJLVFK�XQEHGHQNOLFKHQ�7HPSHUDWXU�]XU�FNJHOHLWHW�

3� $EJHGHFNW�VLQG�GLH�LP�.\RWR�3URWRNROO�JHQDQQWHQ�7UHLEKDXVJDVH�0HWKDQ�(ch4)��'LVWLFNVWRIIR[LG��/DFKJDV��n2o���SHUIOXRULHUWH�.RKOHQZDVVHUVWRIIH�(pfc)��WHLOKDORJHQLHUWH�
)OXRUNRKOHQZDVVHUVWRIIH�(hfc)�XQG�6FKZHIHOIOXRULG�(sf6)��'LH�(PLVVLRQHQ�ZHUGHQ�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW�GHQ�MHZHLOLJHQ�ORNDOHQ�9RUJDEHQ�HUIDVVW�XQG�I�U�6WDQGRUWH��GLH�]XU�
(PLVVLRQVPHOGXQJ�YHUSIOLFKWHW�VLQG��EHULFKWHW�����

4� 'LH�DQJHJHEHQHQ�:HUWH�EH]LHKHQ�VLFK�DXI�LQWHUQH�XQG�H[WHUQH�$XGLWV��GLH�DQ�3URGXNWLRQVVWDQGRUWHQ�ZHOWZHLW�GXUFKJHI�KUW�ZXUGHQ��
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risiko management

'HU�/LQGH�.RQ]HUQ�LVW�DOV�JOREDO�DJLHUHQGHV�7HFKQRORJLH�
unternehmen im rahmen seines weltweiten Geschäfts 

einer Vielzahl unterschiedlichster risiken ausgesetzt. 

erst die Bereitschaft, unternehmerische Wagnisse ein�
zugehen, ermöglicht es, sich bietende Chancen zu nutzen. 

/LQGH�QLPPW�GDKHU�DQJHPHVVHQH���EHUVFKDXEDUH�XQG�
EHKHUUVFKEDUH�5LVLNHQ�EHZXVVW�LQ�.DXI�XQG�WUlJW�GLHVH��
wenn damit gleichzeitig entsprechende Möglichkeiten 

YHUEXQGHQ�VLQG��GLH�HLQH�QDFKKDOWLJH�6WHLJHUXQJ�GHV�
Unternehmenswerts erwarten lassen. 

=XU� ,GHQWLILNDWLRQ��%HZHUWXQJ��6WHXHUXQJ�XQG�.RQ�
WUROOH�YRQ�&KDQFHQ�I�KUW�GHU�9RUVWDQG�PLW�GHQ�9HUDQW�
ZRUWOLFKHQ�GHU��RSHUDWLYHQ�%HUHLFKH�LQ�GHQ��'LYLVLRQHQ�
UHJHOPl�LJ�6WUDWHJLH�:RUNVKRSV�GXUFK��'LH�HUNDQQWHQ�
Chancen bilden eine wesentliche Grundlage für die Stra�
WHJLHILQGXQJ�GHU�/LQGH�ag. Die Strategie und die hieraus 

abgeleiteten Unternehmensziele bilden wiederum den 

ausgangspunkt für das risiko management.

Das risikomanagement hat die aufgabe, die Sicher�
KHLW��PLW�GHU�6WUDWHJLH���:DFKVWXPV��XQG�(UWUDJV]LHOH�
erreicht werden, zu erhöhen.

'HU�9RUVWDQG�GHU�/LQGH�ag�KDW�HLQ�XPIDQJUHLFKHV��V\V�
WHPDWLVFKHV�XQG�HIIL]LHQWHV�5LVLNR�PDQDJHPHQWV\VWHP�
�(QWHUSULVH�5LVN� �0DQDJHPHQW�6\VWHP��erm) installiert, 

dessen Grundsätze in konzernweit gültigen richtlinien 

festgeschrieben sind. Das erm�6\VWHP�ZXUGH�DQ�GHU�8Q�
ternehmensstruktur ausgerichtet. es ist ein wichtiger 

%DXVWHLQ�I�U�GLH�6WHXHUXQJ�GHV�.RQ]HUQV�XQG�EHU�FNVLFK�
tigt neben ökonomischen auch ökologische und soziale 

risiken.

.HUQHOHPHQWH� GHV� erm�.RQ]HSWV� VLQG� GDV� 5LVLNR�
PDQDJHPHQWV\VWHP�XQG�GDV� ,QWHUQH�.RQWUROOV\VWHPĂ²�
GLHVH�6\VWHPH�VWHKHQ�LQ�HLQHU�:HFKVHOEH]LHKXQJ�]XHLQ�
ander. 

'DV�5LVLNR�PDQDJHPHQWV\VWHP�OHJW�GHQ�)RNXV�DXI�GLH�
,GHQWLIL]LHUXQJ�XQG�+DQGKDEXQJ�YRQ�5LVLNHQ��9RQ�MHKHU�
zielt das risiko management nicht nur auf die bestands�
JHIlKUGHQGHQ�5LVLNHQ��ZLH�HV�GDV�.RQ7UD*� */266$5�

fordert, sondern auf sämtliche wesentliche risiken für 

das Unternehmen.

=LHOVHW]XQJ�GHV�,QWHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV�LVW�HV��GXUFK�JH�
HLJQHWH�.RQWUROOHQ�XQG�3UR]HVVH�LQ�GHQ�$EOlXIHQ�5LVLNHQ�
]X�YHUPHLGHQ��LQVEHVRQGHUH�LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�GHU�5HFKWV�
NRQIRUPLWlW��GHU�6WUDWHJLHYHUIROJXQJ��GHU�%LODQ]TXDOLWlW��
GHU�3UR]HVVTXDOLWlW�VRZLH�GHV�6FKXW]HV�YRQ�9HUP|JHQV�
ZHUWHQ��'DEHL�EHVFKUlQNW�VLFK�/LQGH�QLFKW�QXU�DXI�5LVLNHQ��
GLH�HLQH�GLUHNWH�$XVZLUNXQJ�DXI�GLH�9HUP|JHQV���)LQDQ]��
oder ertragslage des Unternehmens haben, sondern auch 

auf solche risiken, die nur indirekte auswirkungen auf 

ILQDQ]LHOOH�.HQQ]DKOHQ�HQWIDOWHQ��ZLH�EHLVSLHOVZHLVH�
5HSXWDWLRQVULVLNHQ��'DV�,QWHUQH�.RQWUROOV\VWHP�XPIDVVW�
VlPWOLFKH�.RQWUROOHQ�XQG�3UR]HVVH��GLH�LQ�GLH�*HVFKlIWV�
abläufe eingebettet sind.

2UJDQLVDWLRQ��=XVWlQGLJNHLWHQ�
XQGĂ�,QVWUXPHQWH
/LQGH�XQWHUVFKHLGHW�]ZLVFKHQ�5LVLNHQ��GLH�GHQ�JHVDPWHQ�
.RQ]HUQ�EHWUHIIHQ��VRJHQDQQWHQ��*URXS�5LVNV���XQG�5LVL�
NHQ��GLH�DXV�GHQ�$NWLYLWlWHQ�GHU��RSHUDWLYHQ�*HVFKlIWV�
einheiten resultieren (sogenannten  Business risks). 

�*URXS�5LVNV�ZHUGHQ�YRQ�GHQ�9RUVWDQGVPLWJOLHGHUQ�XQG�
/HLWHUQ�GHU�NRQ]HUQ�EHUJUHLIHQGHQ�=HQWUDOIXQNWLRQHQ�
( Global Support functions) identifiziert und durch risiko�
YHUDQWZRUWOLFKH��GLH�HQWVSUHFKHQG�EHVWLPPW�ZHUGHQ��
JHVWHXHUW���%XVLQHVV�5LVNV�ZHUGHQ�YRQ�GHQ�9HUDQWZRUWOL�
FKHQ�GHU��RSHUDWLYHQ�%HUHLFKH�LQ�GHQ��'LYLVLRQHQ�JHI�KUW��

'LH� MHZHLOLJHQ� 5LVLNRYHUDQWZRUWOLFKHQ� LQ� GHQ�
�RSHUDWLYHQ��6HJPHQWHQ�GHU��'LYLVLRQHQ�VLQG�I�U�GHQ�V\VWH�
PDWLVFKHQ�8PJDQJ�PLW�GHQ��%XVLQHVV�5LVNV�YHUDQWZRUWOLFK��
+LHUEHL�LGHQWLIL]LHUHQ��DQDO\VLHUHQ��VWHXHUQ�XQG��EHUZD�
chen sie kontinuierlich ihre risiken; die jeweils nächsthö�
KHUH�(EHQH�LVW�I�U�GLH�.RQWUROOH�]XVWlQGLJ�

Um eine einheitliche identifizierung und Bewertung 

GHU��%XVLQHVV�5LVNV�LQ�GHQ��RSHUDWLYHQ�%HUHLFKHQ�]X�JH�
ZlKUOHLVWHQ�� VWHOOW� GLH� ]HQWUDOH�5LVLNR�PDQDJH�PHQW�DE�
WHLOXQJ�GHQ��RSHUDWLYHQ�9HUDQWZRUWOLFKHQ�HQWVSUHFKHQGH�
instrumente und Methoden zur Verfügung. Weiterhin 

koordiniert die zentrale risiko  manage ment ab teilung die 

NRQ]HUQZHLWH�(UIDVVXQJ�DOOHU�I�U�GHQ�.RQ]HUQ�ZHVHQWOL�
chen risiken und entwickelt erforderliche Methoden und 

,QVWUXPHQWH�]XU�5LVLNRLGHQWLIL]LHUXQJ�XQG��EHZHUWXQJ�
kontinuierlich weiter. 

'LH�/HLWHU�GHU��*OREDO�6XSSRUW�)XQFWLRQV�VLQG�GDI�U�YHU�
DQWZRUWOLFK��GDVV�LQ�LKUHQ�%HUHLFKHQ�3UR]HVVH�XQG�.RQWUROO�
V\VWHPH�HWDEOLHUW�VLQG��VR�GDVV�UHFKWOLFKH�XQG�LQWHUQH�
Vorgaben befolgt werden können. insbesondere interne 

Vorgaben werden regelmäßig anhand der Best Practices 

VRZRKO�LQQHUKDOE�DOV�DXFK�DX�HUKDOE�GHV�.RQ]HUQV��EHU�
prüft. Die  Global Support functions führen in regelmäßi�
gen abständen risikobetrachtungen durch, um die akti�
YLWlWHQ�LP�5LVLNR�PDQDJHPHQW�DXIHLQDQGHU�DE]XVWLPPHQ�
XQG�EHL�HLQHU�YHUlQGHUWHQ�5LVLNRVLWXDWLRQ�HQWVSUHFKHQG�
anzupassen. in diesem Zusammenhang werden gleichzei�
WLJ�GLH�ZHVHQWOLFKHQ�LQWHUQHQ�.RQWUROOHQ��.H\�&RQWUROV��
zentral erfasst und dokumentiert. 

(LQ�ZHVHQWOLFKHU�%HVWDQGWHLO�GLHVHU�.H\�&RQWUROV�VLQG�
]HQWUDO�YRUJHJHEHQH�5LFKWOLQLHQ��+LHUEHL�N|QQHQ�EHLVSLHO�
haft genannt werden:

6 ,&+(5+( , 7�81'�
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 �,QYHVWLWLRQVULFKWOLQLH��'HU��,QYHVWLWLRQVHQWVFKHLGXQJV��
XQG��DOORNDWLRQVSUR]HVV�LVW�I�U�GHQ�.RQ]HUQ�]HQWUDOL�
VLHUW��6R�ZLUG�MHGH�JU|�HUH��,QYHVWLWLRQ�GXUFK�HLQ�]HQW�
UDOHV��,QYHVWLWLRQVNRPLWHH�E]Z��GXUFK�GHQ�9RUVWDQG�GHU�
/LQGH�ag freigegeben. 

 7UHDVXU\�5LFKWOLQLH��'LH�ZHOWZHLW�J�OWLJH�7UHDVXU\��
richtlinie adressiert im Wesentlichen die finanziellen 

risiken eines global agierenden Unternehmens wie 

EHLVSLHOVZHLVH�$GUHVVDXVIDOOULVLNHQ��/LTXLGLWlWVULVLNHQ�
VRZLH�5LVLNHQ�DXV�HLQHU�9HUlQGHUXQJ�YRQ�=LQVHQ�XQG�
Währungskursen. Dabei werden klare richtlinien für 

GLH�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�JHVHW]W��XP�GLH�]XYRU�JH�
QDQQWHQ�5LVLNHQ�]X�PLQLPLHUHQ�XQG�DNWLY�]X�VWHXHUQ��
eine monatliche Berichterstattung über diese risiken 

HUIROJW�LP�7UHDVXU\�.RPLWHH��GDV�GXUFK�GDV�I�U�)LQDQ�
]HQ�]XVWlQGLJH�9RUVWDQGVPLWJOLHG�GHU�/LQGH�ag gelei�
tet wird.

 (LQNDXIVULFKWOLQLH� Die weltweiten Beschaffungstätig�
NHLWHQ�HUIRUGHUQ�HV��GDVV�NRPSOH[H�$QIRUGHUXQJHQ�
hinsichtlich des geschäftlichen Verhaltens erfüllt wer�
GHQ��/LQGH�EHNHQQW�VLFK�]X�GHQ�*UXQGODJHQ�GHV�IUHLHQ�
und fairen Wettbewerbs. Deshalb lehnt das Unterneh�
men jegliche illegalen Geschäftspraktiken bei der 

%HVFKDIIXQJ� YRQ�:DUHQ� XQG�'LHQVWOHLVWXQJHQ� DE��
/LQGH�KDW�GHQ�9HUKDOWHQVNRGH[�I�U�0LW�DUEHLWHU�GXUFK�
die einkaufsrichtlinie ergänzt, die für alle Beschäftig�
ten des Unternehmens gleichermaßen gilt. Mit diesen 

*UXQGVlW]HQ�OHJW�/LQGH�3ULQ]LSLHQ�I�U�GDV�JHVFKlIWOL�
FKH�9HUKDOWHQ�VRZLH�]XU�9HUPHLGXQJ�YRQ�,QWHUHVVHQ�
NRQIOLNWHQ�IHVW��'HU]HLW�HQWZLFNHOW�/LQGH�HLQHQ�QHXHQ�
9HUKDOWHQVNRGH[�PLW�YHUELQGOLFKHQ�HWKLVFK�UHFKWOL�
FKHQ�*UXQGVlW]HQ�I�U�VHLQH�/LHIHUDQWHQ�

� &RUSRUDWH��5HVSRQVLELOLW\�5LFKWOLQLH��/LQGH�EHNHQQW�VLFK�
]X�YHUDQWZRUWXQJVYROOHP��+DQGHOQ�LQ�DOOHQ�8QWHUQHK�
PHQVEHUHLFKHQ��'LH��&RUSRUDWH��5HVSRQVLELOLW\��5LFKWOLQLH�
GHILQLHUW�GLH�3ULQ]LSLHQ�I�U�1DFKKDOWLJNHLW�LP�.RQ]HUQ��
für die einzelnen Handlungsfelder wie Sicherheit und 

8PZHOW�VFKXW]�KDW�/LQGH�HUJlQ]HQGH�5LFKWOLQLHQ�XQG�
 Standards entwickelt, die die Umsetzung im Unterneh�
mensalltag konkretisieren.

1HEHQ�GHU�8PVHW]XQJ�GHU�]XYRU�JHQDQQWHQ�]HQWUDOHQ�9RU�
JDEHQ�LVW�MHGH�ORNDOH�(LQKHLWĂ²�LQVEHVRQGHUH�]XU�$GUHVVLH�
UXQJ�GHU��%XVLQHVV�5LVNVĂ²�I�U�GLH�$QSDVVXQJ�GHV�,QWHUQHQ�
.RQWUROOV\VWHPV�DXI�GLH�UHJLRQDOHQ�%HVRQGHUKHLWHQ�XQG�
VHLQH�)XQNWLRQDOLWlW�YHUDQWZRUWOLFK��'LH�hEHUSU�IXQJ�GHV�
,QWHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV�ZLUG�YRQ�GHQ�ORNDOHQ�(LQKHLWHQ�
sowie den Zentralfunktionen in regelmäßigen abständen 

LP�5DKPHQ�VHOEVW�YRUJHQRPPHQHU�%HXUWHLOXQJHQ��6HOI�
assessment) durchgeführt. Bei diesem Self assessment 

müssen die Gesellschaften und Zentralfunktionen unter 

anderem dokumentieren, ob die abläufe in den einzelnen 

)XQNWLRQVEHUHLFKHQ�GHQ�$QIRUGHUXQJHQ�QDFK�2UGQXQJV�
mäßigkeit und Sicherheit entsprechen bzw. ob die imple�
PHQWLHUWHQ�.H\�&RQWUROV�ZLUNVDP�VLQG��'LH�.RRUGLQDWLRQ�
und die auswertung dieses Prozesses werden durch die 

,QWHUQH�5HYLVLRQ�ZDKUJHQRPPHQ�

5HFKQXQJV�OHJXQJVEH]RJHQHV�,QWHUQHV�
�.RQWUROOV\VWHP
'HU�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHUVWHOOXQJVSUR]HVV�ZLUG�]HQWUDO�GH�
finiert, überwacht und durchgeführt.

.RQ]HUQHLQKHLWOLFKH��%LODQ]LHUXQJV��XQG�%HULFKWHUVWDW�
tungsrichtlinien definieren die Mindestanforderungen für 

die lokalen einheiten und stellen die erfüllung der gesetz�
lichen rahmenbedingungen und satzungsmäßigen Vor�
schriften sicher. 

'LH�(UIDVVXQJ�YRQ�EXFKKDOWHULVFKHQ�9RUJlQJHQ�HUIROJW�
GXUFK�GLH�ORNDOHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�GHV�.RQ]HUQV��,P�
Geschäfts jahr 2010�KDW�/LQGH�GDPLW�EHJRQQHQ��7HLOH�GHU�
Buchhaltung beispielsweise in europäischen und asiati�
VFKHQ�/lQGHUQ�LQ�6KDUHG�6HUYLFH��&HQWHU�]X�E�QGHOQ��XP�
abläufe zu zentralisieren und zu standardisieren. in die�
VHP�=XVDPPHQKDQJ�ZXUGHQ�GLH�ELVKHU�H[LVWLHUHQGHQ�.RQ�
WUROOHQ�HEHQIDOOV��EHUWUDJHQ�XQG�]XVlW]OLFKH�.RQWUROOHQ�
]XU�6LFKHUVWHOOXQJ�GHU�2UGQXQJVPl�LJNHLW�GHU�5HFKQXQJV�
legung implementiert.

'LHVH�ORNDO�E]Z��LQQHUKDOE�GHU�6KDUHG�6HUYLFH��&HQWHU�
erfassten informationen werden durch ergänzende infor�
PDWLRQHQ�]X�HLQHP�.RQ]HUQEHULFKWVSDNHW�HUZHLWHUW�XQG�
durch die lokalen einheiten mit Hilfe eines konzernweit 

HLQKHLWOLFKHQ�%HULFKWVV\VWHPV�JHPHOGHW��
%HL�GHP�%HULFKWV��XQG�.RQVROLGLHUXQJVV\VWHP�KDQGHOW�

HV�VLFK�XP�HLQ�YROO�LQWHJULHUWHV�6\VWHP��GDV�QLFKW�QXU�GLH�
'DWHQ�]XU�4XDUWDOV��XQG�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHUVWHOOXQJ�DXI�
V\VWHPDWLVFKHU�%DVLV�HUKHEW��VRQGHUQ�DXFK�'DWHQ�I�U�0R�
QDWVDEVFKO�VVH��3ODQXQJVGDWHQ� VRZLH�GLH� UHOHYDQWHQ�
Daten für das Controlling und weitere Zentralabteilungen 

]XU�9HUI�JXQJ�VWHOOW��6lPWOLFKH�.RQVROLGLHUXQJVPD�QDK�
men werden zentral durchgeführt. in besonderen fällen, 

ZLH�EHLVSLHOVZHLVH�GHU�%HZHUWXQJ�YRQ�3HQVLRQVYHUSIOLFK�
WXQJHQ��ZHUGHQ�H[WHUQH�6SH]LDOLVWHQ�KLQ]XJH]RJHQ��

'LH�DXI�GLH�2UGQXQJVPl�LJNHLW�XQG�9HUOlVVOLFKNHLW�GHU�
.RQ]HUQUHFKQXQJVOHJXQJ�DXVJHULFKWHWHQ�0D�QDKPHQ�
GHV� ,QWHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV� VWHOOHQ� VLFKHU�� GDVV�*H�
VFKlIWVYRUIlOOH�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW�GHQ�JHVHW]OLFKHQ�
XQG�VDW]XQJVPl�LJHQ�9RUVFKULIWHQ�YROOVWlQGLJ�XQG�]HLW�
nah erfasst werden. Weiterhin wird sichergestellt, dass 

,QYHQWXUHQ�RUGQXQJVJHPl��GXUFKJHI�KUW��9HUP|JHQV�
werte und Schulden zutreffend angesetzt, bewertet und 

DXVJHZLHVHQ�ZHUGHQ��'LH�7UHQQXQJ�YRQ�9HUZDOWXQJV���
$XVI�KUXQJV���$EUHFKQXQJV��XQG�*HQHKPLJXQJVIXQNWLR�
nen reduziert die Möglichkeit zu dolosen Handlungen.
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'LH�.RQWUROOHQ�]XU�6LFKHUVWHOOXQJ�GHU�2UGQXQJVPl�LJNHLW�
und der Verlässlichkeit der rechnungs legung umfassen 

im Wesentlichen:

� $XWRPDWLVLHUWH�.RQWUROOHQ��ZLH�]��%��3ODXVLELOLWlWVSU��
IXQJHQ�GHV�=DKOHQZHUNV�XQG�6\VWHP]XJDQJVNRQWURO�
len auf Basis eines Berechtigungskonzepts,

� 0DQXHOOH�.RQWUROOHQ��ZLH�]��%��$EZHLFKXQJV��XQG�7UHQG�
DQDO\VHQ�DXI�*UXQGODJH�GHILQLHUWHU�.HQQ]DKOHQ�XQG�
Vergleiche mit Budgetzahlen. Die Verlässlichkeit der 

rechnungs legung wird außerdem durch monatliche 

Besprechungen der wesentlichen finanzkennzahlen 

PLW�GHQ��RSHUDWLYHQ�(LQKHLWHQ�XQWHUVW�W]W��

0LW�GHP�UHFKQXQJVOHJXQJVEH]RJHQHQ�,QWHUQHQ�.RQWUROO�
V\VWHP�ZLUG�VLFKHUJHVWHOOW��GDVV�GHU�.RQ]HUQUHFKQXQJV�
legungsprozess im einklang mit den  international finan�
cial  reporting  Standards (ifrs), wie sie in der europäischen 

Union anzuwenden sind, dem hgb�XQG�DQGHUHQ�UHOHYDQ�
ten regelungen und Gesetzen erfolgt.

5LVLNRHUNHQQXQJ���EHZHUWXQJ�
XQGĂ��VWHXHUXQJ
'HU�5LVLNR�PDQDJHPHQWSUR]HVV�ELOGHW�GHQ� �RSHUDWLYHQ�
.HUQ�GHV�5LVLNR�PDQDJHPHQWV��(V�KDQGHOW�VLFK�XP�HLQHQ�
V\VWHPDWLVFKHQ�XQG�]\NOLVFKHQ�9RUJDQJ��GHU�GHQ�JHVDP�
WHQ�5LVLNRSUR]HVVĂ²�YRQ�GHU�,GHQWLILNDWLRQ�HLQHV�5LVLNRV�
�EHU�GHVVHQ�$QDO\VH��%HZHUWXQJ�XQG�6WHXHUXQJ�ELV�]XU�
.RQWUROOH�GHU�JHWURIIHQHQ�5HDNWLRQVPD�QDKPHQĂ²�DE�
GHFNW��5HDOLVLHUW�ZLUG�GLH�JOREDOH�8PVHW]XQJ�GHV�5LVLNR�
managementprozesses unter anderem durch lokale risi�
NRYHUDQWZRUWOLFKH�LQ�GHQ��RSHUDWLYHQ�(LQKHLWHQ�

'DV��0DQDJHPHQW�MHGHU�.RQ]HUQHLQKHLW�DQDO\VLHUW�GLH�
wesentlichen risiken, die ihren Bereich betreffen. Hierzu 

NDWHJRULVLHUHQ�GLH�)�KUXQJVNUlIWH�GHU�YHUVFKLHGHQHQ�
.RQ]HUQHLQKHLWHQ�MHGHV�GHU�YRQ�LKQHQ�HUNDQQWHQ�5LVLNHQ�
und bewerten es hinsichtlich der möglichen Schadens�
K|KH�XQG�GHU�YHUPXWHWHQ�(LQWULWWVZDKUVFKHLQOLFKNHLW��=XU�
%HZHUWXQJ�ZHQGHQ�DOOH�.RQ]HUQHLQKHLWHQ�GLH�JOHLFKHQ�
%HZHUWXQJVNULWHULHQ�DQ��GLH�YRQ�GHU�]HQWUDOHQ�5LVLNR�
PDQDJHPHQWDEWHLOXQJ�YRUJHJHEHQ�ZHUGHQ��%HL�GHU�SR�
tenziellen Schadenshöhe werden neben auswirkungen 

auf die ertragslage auch auswirkungen auf nicht mone�
WlUH�*U|�HQ�ZLH�6LFKHUKHLW��6HUYLFH��5HSXWDWLRQ�RGHU�
6WUDWHJLH�EHU�FNVLFKWLJW��=X�MHGHP�5LVLNR�SODQHQ�GLH�.RQ�
zerneinheiten im nächsten Schritt Maßnahmen zur risi�
NRKDQGKDEXQJ��XP�GDV�5LVLNR�DXI�HLQ�DN]HSWDEOHV�1LYHDX�
zu reduzieren. Die risikohandhabung umfasst eine aus�
ZDKO�RGHU�HLQH�.RPELQDWLRQ�YRQ�0D�QDKPHQ�]XU�5LVLNR�
YHUPHLGXQJ��]XP�5LVLNRWUDQVIHU�� ]XU�5LVLNRPLQGHUXQJ�
VRZLH�]XU�5LVLNRNRQWUROOH��)�U�MHGHV�5LVLNR�ZLUG�YRQ�GHP�
�0DQDJHPHQW�GHU�.RQ]HUQHLQKHLWHQ�HLQ�5LVLNRYHUDQWZRUW�
licher benannt, der das risiko und die risikohandhabung 

steuert.

5LVLNR�:RUNVKRSV�PLW�GHQ�)�KUXQJVWHDPV�GHU��RSHUDWLYHQ�
(LQKHLWHQ�VLQG�I�U�/LQGH�HLQ�ZHVHQWOLFKHV�,QVWUXPHQW�]XU�
,GHQWLILNDWLRQ�XQG�%HZHUWXQJ�YRQ�5LVLNHQ�VRZLH�]XU�)HVW�
OHJXQJ�YRQ�0D�QDKPHQ�]XU�5LVLNRPLQGHUXQJ��%HL�GHU�
5LVLNRLGHQWLILNDWLRQ�ZHUGHQ�GLH�YHUVFKLHGHQVWHQ�P|JOL�
FKHQ�XQWHUQHKPHQV�LQWHUQHQ�XQG��H[WHUQHQ�%HUHLFKH�I�U�
risikoursachen in Betracht gezogen. So werden beispiels�
ZHLVH�XQWHU�DQGHUHPĂ²�QHEHQ�GHQ�LQWHUQHQ�3UR]HVVHQ�XQG�
ressourcen sowie dem wirtschaftlichen, finanziellen, 

UHFKWOLFKHQ�XQG�UHJXODWRULVFKHQ�8PIHOGĂ²�DXFK�VR]LDOH�
und ökologische aspekte bei der risikobetrachtung be�
rücksichtigt.

'LH�.RQ]HUQHLQKHLWHQ�I�KUHQ�VlPWOLFKH�HUNDQQWH�5LVL�
NHQ�LQ�VRJHQDQQWHQ�5LVLNRUHJLVWHUQ��GLH�TXDUWDOVZHLVH�
aktualisiert werden. Die risikoregister dokumentieren die 

Maßnahmen zur risikominderung sowie die einschätzung 

der eintrittswahrscheinlichkeit und der potenziellen Scha�
denshöhe für jedes risiko in komprimierter und übersicht�
OLFKHU�)RUP��XP�GHQ�(QWVFKHLGXQJVWUlJHUQ�HLQHQ�hEHU�
blick über die risikolage ihres Bereiches zu geben.

5LVLNREHULFKWHUVWDWWXQJ
Die risikoberichterstattung wird durch die Zentralfunk�
WLRQ�5LVLNR�PDQDJHPHQW�JHI�KUW��hEHU�VlPWOLFKH�LQ�GLH�
5LVLNREHULFKWHUVWDWWXQJ�HLQJHEXQGHQH�2UJDQLVDWLRQVHLQ�
KHLWHQ�KDW�GLH�/LQGH�ag�GLH��0DQDJHPHQWNRQWUROOH��.RQ�
zernweit gelten einheitliche  Standards für die Berichter�
stattung über Status und Veränderung bedeutender 

risiken. Diese werden durch die lokalen einheiten mit 

+LOIH�HLQHV�NRQ]HUQZHLWHQ��ZHEEDVLHUWHQ��5HSRUWLQJ�7RROV�
gemeldet. Darüber hinaus werden kurzfristig auftretende 

risiken und risiken, die auswirkungen auf den Gesamt�
NRQ]HUQ�KDEHQ��XQDEKlQJLJ�YRQ�GHQ�QRUPDOHQ�%HULFKWV�
ZHJHQ�GLUHNW�DQ�GLH�]XVWlQGLJHQ�6WHOOHQ�GHV�.RQ]HUQV�
kommuniziert. 

Vierteljährlich wird dem Vorstand ein risikobericht 

YRQ�GHU�]HQWUDOHQ�5LVLNR�PDQDJHPHQWDEWHLOXQJ�YRUJHOHJW�
und im rahmen einer Vorstandssitzung diskutiert. in den 

TXDUWDOVZHLVH�VWDWWILQGHQGHQ�6LW]XQJHQ�GHV�3U�IXQJV�
ausschusses berichtet der Vorstand über die risikositua�
WLRQ�GHV�.RQ]HUQV�

Der risikobericht an den Vorstand umfasst neben einer 

*HVDPW�EHUVLFKW��EHU�DOOH�LP�.RQ]HUQ�EHULFKWHWHQ�5LVLNHQ�
HLQHQ� 6WDWXVEHULFKW� YRQ� VlPWOLFKHQ� �*URXS� 5LVNV� GHU�
/LQGH�ag. Jedes  Group risk ist einem Vorstandsmitglied 

zugeordnet, was eine zusätzliche enge Begleitung des 

5LVLNRYHUDQWZRUWOLFKHQ�GXUFK�GDV�]XVWlQGLJH�9RUVWDQGV�
mitglied sicherstellt. Zu jedem  Group risk wird auch die 

DNWXHOOH� TXDQWLWDWLYH� (LQVFKlW]XQJ� GHU� (LQWULWWVZDKU�
scheinlichkeit und der Schadenhöhe berichtet. Zudem 

beinhaltet der risikobericht eine  Darstellung der  Business 

5LVNV� LP�.RQ]HUQ��'LH�%HULFKWHUVWDWWXQJ�GHU� �%XVLQHVV�
5LVNV�RULHQWLHUW�VLFK�DQ�GHU�2UJDQLVDWLRQVVWUXNWXU�YRQ�
/LQGH��
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*HPl��GLHVHU�6WUXNWXU�ZHUGHQ�I�U�MHGH�2UJDQLVDWLRQVHLQ�
heit dem gleichen Berichtsformat folgend die größten 

identifizierten risiken berichtet. Die berichteten risiken 

ZXUGHQ�]XYRU�PLW�8QWHUVW�W]XQJ�GHU�]HQWUDOHQ�5LVLNRPD�
QDJHPHQWDEWHLOXQJ�YRQ�GHQ�MHZHLOLJHQ�9HUDQWZRUWOLFKHQ�
GHU��'LYLVLRQHQ��rbu s, gbu s und ba�V�LQ�HLQHP�.RQVROLGLH�
rungsprozess ermittelt, welcher sämtliche risiken in der 

MHZHLOLJHQ�2UJDQLVDWLRQVHLQKHLW�EHU�FNVLFKWLJW�

Prüfung
'LH�,QWHUQH�5HYLVLRQ��EHUSU�IW�LQ�UHJHOPl�LJHQ�=HLWDE�
ständen die funktionsfähigkeit und die effizienz des 

5LVLNR�PDQDJHPHQWV\VWHPV�XQG�GHV�,QWHUQHQ�.RQWUROOV\V�
tems. Darüber hinaus beurteilt der abschluss prüfer die 

)XQNWLRQVIlKLJNHLW�GHV�5LVLNRIU�KHUNHQQXQJVV\VWHPV�XQG�
berichtet regelmäßig auf globaler ebene über das ergeb�
QLV�VHLQHU�3U�IXQJ�DQ�.RQ]HUQYRUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW��

'HU�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�ZLUG�GXUFK�HLQHQ�XQDEKlQJLJHQ��
H[WHUQHQ�:LUWVFKDIWVSU�IHU� �kpmg ag Wirtschaftsprü�
fungsgesellschaft) geprüft und die Zwischenberichte bzw. 

GHU�+DOEMDKUHVILQDQ]EHULFKW�ZHUGHQ�MHZHLOV�HLQHU�SU�IHU�
ischen Durchsicht unterzogen. Dabei werden auch die 

lokalen einheiten durch netzwerkgesellschaften der 

kpmg ag Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft bzw. 

HLQHU�SU�IHULVFKHQ�'XUFKVLFKW�XQWHU]RJHQ��hEHU�GLH�3U��
fung bzw. prüferische Durchsicht hinaus berichtet der 

abschluss prüfer über sonstige feststellungen im rahmen 

seiner Prüfung, wie beispielsweise über Prüfungsschwer�
punkte. 

1HEHQ�GHQ�$EVFKOXVV�SU�IHUQ�LVW�GLH�,QWHUQH�5HYLVLRQ�
DXFK�LQ�GLH�3U�IXQJ�YRQ�UHFKQXQJVOHJXQJVUHOHYDQWHQ�
6XEV\VWHPHQ�ZLH�EHLVSLHOVZHLVH�GHP�7UHDVXU\�6\VWHP�
RGHU�GHQ�%XFKKDOWXQJVV\VWHPHQ�GHU�ORNDOHQ�(LQKHLWHQ�
eingebunden.

.RQWLQXLHUOLFKH�:HLWHUHQWZLFNOXQJ
/LQGHV�5LVLNR�PDQDJHPHQW�LVW�YRUDXVVFKDXHQG�DQJHOHJW��
es wird kontinuierlich weiterentwickelt, um die Wirksam�
keit stetig zu steigern. 

(V�HUIROJW�HLQH�UHJHOPl�LJH�hEHUSU�IXQJ�XQG�2SWLPLH�
UXQJ�GHU�UHOHYDQWHQ�UHFKQXQJVOHJXQJVEH]RJHQHQ�LQWHU�
QHQ�.RQWUROOHQ��XP�HLQHQ�HIIL]LHQWHQ�XQG�IXQNWLRQVIlKL�
gen Prozess sicherzustellen. Der konzerneinheitliche 

.RQWHQUDKPHQ�ZLUG�EHLVSLHOVZHLVH�UHJHOPl�LJ�DXI�QHXH�
LQWHUQH�RGHU�H[WHUQH�$QIRUGHUXQJHQ�DQJHSDVVW��:HLWHU�
hin überarbeitet das Unternehmen mindestens einmal 

jährlich sämtliche richtlinien für die lokalen einheiten 

XQG�=HQWUDOIXQNWLRQHQ�XQG�VWHOOW�VRPLW�3UR]HVVYHUEHVVH�
UXQJHQ�E]Z���NRUUHNWXUHQ�VLFKHU�

risikofelder

nachfolgend werden die wesentlichen risikofelder, die 

QDFKWHLOLJH�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GLH�9HUP|JHQV���)LQDQ]��
und ertragslage des Unternehmens haben können, be�
VFKULHEHQ��=XGHP�ZHUGHQ�I�U�MHGHV�5LVLNRIHOG�GLH�YRQ�
/LQGH�YHUIROJWHQ�6WUDWHJLHQ�]XU�5LVLNREHKHUUVFKXQJ�HU�
OlXWHUW��'LH�5LVLNRIHOGHU�E�QGHOQ�HLQH�9LHO]DKO�YRQ�(LQ]HO�
ULVLNHQ�DXV�YHUVFKLHGHQHQ�5HJLRQHQ�XQG�*HVFKlIWVIHO�
dern. Darüber hinaus steht hinter jeder Strategie zur 

5LVLNRPLQGHUXQJ�ZLHGHUXP�HLQH�9LHO]DKO� YRQ� VSH]LIL�
VFKHQ�(LQ]HOPD�QDKPHQ�XQG�$NWLYLWlWHQ��$XI�HLQH�$XV�
sage zu den Schadenshöhen und eintrittswahrscheinlich�
NHLWHQ�I�U�GLH�HLQ]HOQHQ�5LVLNRIHOGHU�ZLUG�GDKHU�YHU]LFKWHW��

6WUDWHJLHULVLNR
'LH�/LQGH�ag hat eine langfristige Wachstumsstrategie 

entwickelt, die unter anderem auf den Megatrends ener�
JLH�XQG�8PZHOW��*HVXQGKHLW�VRZLH�HLQHU�G\QDPLVFKHQ�
entwicklung in den aufstrebenden Volks wirtschaften ba�
siert. Die erreichung der Wachstumsziele in diesen Stra�
tegiefeldern ist grundsätzlich mit unternehmens internen 

XQG��H[WHUQHQ�5LVLNHQ�EHKDIWHW��5LVLNHQ�HUJHEHQ�VLFK�]XP�
einen aus Unsicherheiten über die zukünftige entwicklung 

dieser Strategiefelder, die durch gesellschaftliche, rechtli�
che und wirtschaftliche faktoren beeinflusst werden. Zum 

anderen sind die unternehmens internen Maßnahmen, die 

zur Umsetzung der Strategie ergriffen werden, auch mit 

5LVLNHQ�YHUEXQGHQ��'LHV�EHWULIIW�LQVEHVRQGHUH�0D�QDK�
PHQ�LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�$NTXLVLWLRQHQ�XQG�,QYHVWLWLRQHQ��
)RUVFKXQJ�XQG�(QWZLFNOXQJ��,QQRYDWLRQ�VRZLH�3HUVRQDO��
einzelheiten zu diesen risikofeldern werden in den nach�
folgenden abschnitten erläutert. 

in regelmäßigen Sitzungen bewerten daher der Vor�
stand und der aufsichts rat sowie führungskräfte des Un�
ternehmens die Strategie und leiten, sofern notwendig, 

korrigierende Maßnahmen ein. 

=XGHP�EHREDFKWHW�/LQGH�LQVEHVRQGHUH�DXFK�GLH�(QW�
ZLFNOXQJ�GHU�ZHOWZLUWVFKDIWOLFKHQ�/DJH��XP�JHJHEHQHQ�
IDOOV�GLH�8PVHW]XQJ�GHU�6WUDWHJLHĂ²�HWZD�KLQVLFKWOLFK�LKUHU�
]HLWOLFKHQ�RGHU�JHRJUDILVFKHQ�'LPHQVLRQĂ²�DQ�QHXH�5DK�
menbedingungen anzupassen. 

Projekte im Strategiefeld energie und Umwelt unter�
VFKHLGHQ�VLFK�YRQ�JHZ|KQOLFKHQ��,QYHVWLWLRQVYRUKDEHQ�
KlXILJ�LQ�%H]XJ�DXI�GHQ�,QQRYDWLRQVJUDG��GLH�*U|�H�XQG�
GLH�.RPSOH[LWlW��$QVlW]H��GLH�/LQGH�YHUIROJW��XP�GLH�KLHU�
PLW�YHUEXQGHQHQ�5LVLNHQ�DE]XGHFNHQ��ZHUGHQ�LQ�GHQ�
$EVFKQLWWHQ�Åf & e�XQG�,QQRYDWLRQVULVLNHQ´�XQG�Å3URMHNW�
ULVLNHQ´�GLVNXWLHUW��

Von zunehmender Bedeutung für das Strategiefeld 

*HVXQGKHLW� LVW� GDV�$XVPD�� VWDDWOLFKHU�.RQWUROOH�XQG�
�5HJXOLHUXQJ�YRQ�3URGXNWHQ�XQG�7KHUDSLHQ��3RWHQ]LHOOHQ�
5LVLNHQ�WUlJW�/LQGH�GXUFK�IRUWODXIHQGH�$QDO\VH�GHU�9HU�
änderungen des regulatorischen Umfelds rechnung. Wei�
WHUH�,QIRUPDWLRQHQ�]X�GHQ�$QVlW]HQ�YRQ�/LQGH�]XU�5LVLNR�
EHKDQGOXQJ�ILQGHQ�VLFK�LP�$EVFKQLWW�Å5LVLNHQ�DXIJUXQG�
YRQ�ZLUWVFKDIWOLFKHQ�� UHJXODWRULVFKHQ� XQG� EUDQFKHQ�
VSH]LILVFKHQ�5DKPHQEHGLQJXQJHQ �́
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Bezogen auf das Strategiefeld aufstrebende Volkswirt�
VFKDIWHQ�ZLUG�/LQGH�VHLQ�(QJDJHPHQW�LQ�6FKZHOOHQOlQ�
GHUQ�ZHLWHU�YHUVWlUNHQ��'LH�LP�9HUJOHLFK�]X�GHQ�HWDEOLHU�
ten  industrieregionen höheren Wachstumschancen sind 

WHLOZHLVH�MHGRFK�PLW�K|KHUHQ�/lQGHUULVLNHQ�YHUEXQGHQ��
'LH�0D�QDKPHQ�XQG�,QVWUXPHQWH��GLH�/LQGH�HUJUHLIW��XP�
/lQGHUULVLNHQ�]X�EHKHUUVFKHQ��ZHUGHQ�LP�$EVFKQLWW�Å/lQ�
GHUULVLNHQ´�EHVFKULHEHQ�

5LVLNHQ�DXIJUXQG�YRQ�ZLUWVFKDIWOLFKHQ��
�UHJXODWRULVFKHQ�XQG�EUDQFKHQVSH]LILVFKHQ�
5DKPHQEHGLQJXQJHQ
$OV�ZHOWZHLW�DJLHUHQGHV�8QWHUQHKPHQ�LVW�/LQGH�YRQ�GHU�
konjunkturellen entwicklung der Weltwirtschaft abhän�
JLJ��5LVLNRIDNWRUHQĂ²�ZLH�GLH�KRKH�6WDDWVYHUVFKXOGXQJ�LQ�
wichtigen Volks wirtschaften, die Unsicherheiten an den 

)LQDQ]PlUNWHQ��GLH�5H]HVVLRQ�LQ�ZHLWHQ�7HLOHQ�(XURSDV��
GLH�LPPHU�QRFK�YHUJOHLFKVZHLVH�KRKH�$UEHLWVORVLJNHLW�LQ�
den usa�XQG�LQ�HLQLJHQ�HXURSlLVFKHQ�/lQGHUQ��GLH�ZHL�
terhin ungewisse politische Zukunft in Staaten der arabi�
schen Welt sowie eine mögliche Verlangsamung des 

:DFKVWXPV�DXI�GHQ�DVLDWLVFKHQ�0lUNWHQĂ²�HUK|KHQ�GLH�
Unsicherheiten über die weitere entwicklung der Welt�
wirtschaft. Die hohe Volatilität an den finanzmärkten 

macht eine präzise Bewertung der zukünftigen Vermö�
JHQV���)LQDQ]��XQG�(UWUDJVODJH�GHV�.RQ]HUQV�XQYHUlQGHUW�
VFKZLHULJ��)DOOV�VLFK�GLH�JOREDOH��.RQMXQNWXU�GHXWOLFK�DE�
VFKZlFKW��GURKHQ�$EVDW]HLQEX�HQ��GHU�:HJIDOO�YRQ�SR�
tenziellen neugeschäften sowie ein anstieg der ausfall�
ULVLNHQ�YRQ�)RUGHUXQJHQ�LP��RSHUDWLYHQ�*HVFKlIW�DXIJUXQG�
HLQHU�VLFK�YHUVFKOHFKWHUQGHQ�=DKOXQJVIlKLJNHLW�GHU�.XQ�
den (adressausfallrisiko).

/LQGH�LVW�LQ�YLHOHQ�/lQGHUQ�XQG�5HJLRQHQ�DOV�/LHIHUDQW�
für nahezu alle  industriebereiche tätig. Durch die breite 

'LYHUVLIL]LHUXQJ�GHU�(QGNXQGHQ�VRZRKO�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�
$QZHQGXQJHQ�DOV�DXFK�LQ�JHRJUDILVFKHU�+LQVLFKW�LVW�/LQGH�
nicht der Volatilität eines einzelnen endkundenmarktes 

DXVJHVHW]W��$XFK�GLH�.RQ]HQWUDWLRQ�DXI�GLH�*HVFKlIWV�
felder   Gase und   anlagenbau, bei denen Veränderungen 

YRQ�EHVWLPPWHQ�ZLUWVFKDIWOLFKHQ�5DKPHQEHGLQJXQJHQ�
]XP�7HLO�JHJHQOlXILJH�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GLH��8PVDW]��XQG�
ertragssituation haben, trägt zur Minderung der auswir�
NXQJHQ�YRQ��.RQMXQNWXU]\NOHQ�DXI�GDV�8QWHUQHKPHQ�EHL��

insgesamt kann das Unternehmen hierdurch die ne�
JDWLYHQ�$XVZLUNXQJHQ�HLQHV�P|JOLFKHQ�ZHOWZHLWHQ�1DFK�
fragerückgangs auf seine Wachstumsziele zwar nicht 

YHUKLQGHUQ��DEHU�GRFK�DEVFKZlFKHQ��'LHVH�5LVLNRVWUHX�
XQJ�WULIIW�DXFK�I�U�GDV�$GUHVVDXVIDOOULVLNR�]X��/LQGH�DUEHL�
tet grundsätzlich mit Vertragspartnern guter Bonität zu�
sammen. ihre Bonität wird laufend überwacht und 

XQWHUOLHJW�NODU�GHILQLHUWHQ�/LPLWV��'LH�(UIDKUXQJHQ�GHU�
Wirtschaftskrise zeigen, dass sich Bonitäten sehr schnell 

lQGHUQ�N|QQHQ��(V�NDQQ�GDKHU�WURW]�GHU�hEHUZDFKXQJ�]X�
$XVIlOOHQ�RGHU�=DKOXQJVYHU]XJ�EHL�9HUWUDJVSDUWQHUQ�NRP�
men. 

aufgrund des weltweiten Wettbewerbs, der sich insbe�
sondere durch erhöhten Preisdruck äußert, besteht das 

5LVLNR�GHV�9HUOXVWV�YRQ�0DUNWDQWHLOHQ�XQG�GHV�%HNDQQW�
KHLWVJUDGV��(EHQVR�N|QQHQ�.RVWHQ��XQG�LQWHUQDWLRQDOH�
:HWWEHZHUEVQDFKWHLOH�I�U�/LQGH�HQWVWHKHQ��ZHQQ�DXI�
Veränderungen im regulatorischen Umfeld nicht rechtzei�
tig und angemessen reagiert wird. Beispiele hierfür sind 

die ausgestaltung des europäischen emissionshandels�
V\VWHPV�LQ�GHU�GULWWHQ��+DQGHOVSHULRGH�RGHU�]XVlW]OLFKH�
%HODVWXQJHQ� GHU� HQHUJLHLQWHQVLYHQ� ,QGXVWULHJDVH�
produktion durch steigende Strompreise und zusätzliche 

abgaben. 

$XFK�GHU�]X�JUR�HQ�7HLOHQ�VWDDWOLFK�UHJOHPHQWLHUWH�
Produktbereich Healthcare ist durch einen steigenden 

Wettbewerb gekennzeichnet. Mögliche Budgetkürzungen 

LP�*HVXQGKHLWVZHVHQ�XQG�GHU�]XQHKPHQGH�7UHQG�YRQ�
VWDDWOLFKHQ�6WHOOHQ�XQG�.UDQNHQNDVVHQ�]X�$XVVFKUHLEXQ�
JHQ��GHUHQ�%LHWHUSUR]HVVH�VHKU�ZHWWEHZHUEVLQWHQVLY�VLQG��
steigern zudem den Preisdruck und das risiko des Verlus�
WHV�YRQ�9HUWUlJHQ��=XGHP�N|QQHQ�*HVHW]HVlQGHUXQJHQ�
beispielsweise mit Bezug zu den fallpauschalen oder den 

$XVVFKUHLEXQJV�� XQG� $XIWUDJVYHUJDEHYHUIDKUHQ� GLH�
 Umsatzerlöse bzw. die Chancen auf neugeschäft in be�
VWLPPWHQ�/lQGHUQ�YHUULQJHUQ��

/LQGH�EHJHJQHW�GLHVHQ�5LVLNHQ�GXUFK�HLQH�NRQWLQXLHU�
OLFKH�$QDO\VH�VHLQHV�0DUNWXPIHOGV��GHU�.RQNXUUHQ]VLWX�
ation sowie der gesetzlichen rahmenbedingungen in den 

MHZHLOLJHQ�*HVFKlIWV�EHUHLFKHQ��6WHWLJHU�.XQGHQNRQWDNW�
und die daraus resultierende Marktnähe liefern dem 

 Unternehmen wichtige informationen über die anforde�
UXQJHQ�VHLQHU�.XQGHQ��'LH�JHZRQQHQHQ�,QIRUPDWLRQHQ�
HUP|JOLFKHQ�HV�/LQGH��EHGDUIVJHUHFKWH�3URGXNWH�]X�HQW�
wickeln und anzubieten, seine Wettbewerbsposition wei�
WHU�]X�YHUEHVVHUQ�XQG�VHLQHQ�%HNDQQWKHLWVJUDG�VWHWLJ�]X�
erhöhen. Speziell im Produktbereich Healthcare legt 

/LQGH�EHL�GHU�)RUVFKXQJ�XQG�,QQRYDWLRQ�HLQHQ�6FKZHU�
SXQNW�DXI�GLH�(QWZLFNOXQJ�YRQ�3URGXNWHQ�XQG�6HUYLFH�
OHLVWXQJHQ��GLH�GHP�VWHLJHQGHQ�.RVWHQGUXFN�LP�*HVXQG�
heitswesen rechnung tragen. Hiezu zählen beispielsweise 

neue Behandlungsformen, die die ambulante Verweil�
GDXHU�YRQ�3DWLHQWHQ�GHU�$NXWYHUVRUJXQJ�LP�.UDQNHQKDXV�
UHGX]LHUHQ��XQG�$QJHERWH�QHXHU�7KHUDSLHNRQ]HSWH�

'HV�:HLWHUHQ�I�KUW�/LQGH�NRQVHTXHQW�GLH�3URJUDPPH�
]XU�.RVWHQHLQVSDUXQJ�XQG�(IIL]LHQ]VWHLJHUXQJ�VHLQHU�3UR�
zesse fort, um seine Wettbewerbsfähigkeit kontinuierlich 

zu stärken. 
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/lQGHUULVLNHQ
Wie für alle Unternehmen stellen potenzielle Umbrüche 

im politischen, rechtlichen und gesellschaftlichen Umfeld 

HLQ�JUXQGVlW]OLFKHV�5LVLNR�GDU��/LQGH�LVW�HLQ�JOREDO�RSH�
ULHUHQGHU�.RQ]HUQ��GHU�ZHOWZHLW�LQ�UXQG�100�/lQGHUQ�WlWLJ�
LVW��0|JOLFKH�/lQGHUULVLNHQ��GHQHQ�GDV�8QWHUQHKPHQ�GD�
bei ausgesetzt ist, umfassen die Verstaatlichung oder 

(QWHLJQXQJ�YRQ�9HUP|JHQVZHUWHQ��UHFKWOLFKH�5LVLNHQ��
.DSLWDOWUDQVIHUYHUERWH��$XVIDOO�YRQ�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LH�
IHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�JHJHQ�EHU�VWDDWOLFKHQ�,QVWLWX�
WLRQHQ��.ULHJ�VRZLH�VRQVWLJH�8QUXKHQ��=XGHP�EHVWHKW�GDV�
JUXQGVlW]OLFKH�5LVLNR��GDVV�I�U�EHVWLPPWH�/lQGHU��LQ�GH�
QHQ�/LQGH�WlWLJ�LVW��(PEDUJRPD�QDKPHQ�YHUHLQEDUW�ZHU�
GHQ�N|QQHQ��ZDV�QHJDWLYH�$XVZLUNXQJHQ�DXI�EHUHLWV�YRU�
inkrafttreten des embargos bestehende Handelsbezie�
KXQJHQ�RGHU��,QYHVWLWLRQVYRUKDEHQ�KDEHQ�NDQQ��8P�GLHVH�
5LVLNHQ�VWHXHUQ�]X�N|QQHQ��KDW�/LQGH�,QVWUXPHQWH�HWDE�
OLHUW��GLH�GLH�5LVLNRVLWXDWLRQ�GHV�.RQ]HUQV�LQ�%H]XJ�DXI�GLH�
9HUP|JHQV���)LQDQ]��XQG�(UWUDJVODJH�EHZHUWHQ�XQG�HLQH�
risikooptimierte eigenkapitalausstattung und finanzie�
UXQJ��EHU�/lQGHUJUHQ]HQ�KLQZHJ�VLFKHUVWHOOHQ��*OHLFK�
]HLWLJ�ZHUGHQ�HLQ]HOQH��,QYHVWLWLRQVYRUKDEHQ�XQWHU�%H�
rücksichtigung politischer risiken bewertet und mit 

HQWVSUHFKHQGHQ�5HQGLWHDQIRUGHUXQJHQ�YHUVHKHQ��$XI�
Basis der Bewertung werden die risiken gegebenenfalls 

PLW�%XQGHVJDUDQWLHQ�I�U�'LUHNWLQYHVWLWLRQHQ�LP�$XVODQG��
speziellen Versicherungslösungen oder ähnlichen am 

0DUNW�YHUI�JEDUHQ�,QVWUXPHQWHQ�DEJHVLFKHUW��(QWVSUH�
FKHQG�ZHUGHQ�$XVIDOOULVLNHQ�I�U�([SRUWJHVFKlIWH�EHZHU�
tet und gegebenenfalls durch absicherungsinstrumente 

ZLH�EHLVSLHOVZHLVH�+HUPHV�%�UJVFKDIWHQ�EHJUHQ]W�

:HLWHUH�H[WHUQH�5LVLNHQ
$XFK�LQ�)RUP�YRQ�1DWXUNDWDVWURSKHQ��3DQGHPLHQ�XQG�
WHUURULVWLVFKHQ�RGHU�DQGHUHQ�NULPLQHOOHQ�hEHUJULIIHQ�EH�
steht eine Gefahr für Mit arbeiter sowie für die Vermö�
JHQV���)LQDQ]��XQG�(UWUDJVODJH�GHV�8QWHUQHKPHQV��'LHVH�
risiken, die teilweise durch Versicherungen gedeckt sind, 

ZHUGHQ�GXUFK�GDV��%XVLQHVV�&RQWLQXLW\��0DQDJHPHQW�DG�
ressiert. in den Geschäftseinheiten werden unter anlei�
tung der konzernübergreifenden funktion sheq��6DIHW\��
+HDOWK��(QYLURQPHQW��4XDOLW\� �6LFKHUKHLW��*HVXQGKHLW��
Umwelt, Qualität) lokale Maßnahmen zur risikominde�
rung sowie notfallpläne umgesetzt. Ziel ist es, die mög�
OLFKHQ�)ROJHQ�JUDYLHUHQGHU�(UHLJQLVVH�VR�ZHLW�DOV�P|JOLFK�
zu minimieren und die rückkehr zum normalbetrieb auch 

LP�)DOO�YRQ�VHKU�XQZDKUVFKHLQOLFKHQ�VFKZHUHQ�6FKlGHQ�
oder ereignissen so schnell wie möglich sicherzustellen.

)LQDQ]LHOOH�5LVLNHQ
'LH�JUXQGOHJHQGHQ�5LVLNRVWUDWHJLHQ�I�U�GDV�=LQV���:lK�
UXQJV��XQG�/LTXLGLWlWVPDQDJHPHQW�VRZLH�GLH�=LHOH�XQG�
*UXQGODJHQ�GHU�)LQDQ]LHUXQJHQ�ZHUGHQ�YRP�7UHDVXU\�.R�
PLWHH�XQWHU�/HLWXQJ�GHV�I�U�)LQDQ]HQ�]XVWlQGLJHQ�9RU�
standsmitglieds festgelegt. Dieses Gremium trifft sich in 

der regel einmal im Monat und setzt sich aus Vertretern 

GHU�%HUHLFKH�7UHDVXU\�XQG�$FFRXQWLQJ�	��5HSRUWLQJ�]XVDP�
men. 

$OV�ZHOWZHLW�DJLHUHQGHU�.RQ]HUQ�LVW�/LQGH�HLQHU�5HLKH�
finanzieller risiken ausgesetzt. Hierzu zählen insbeson�
GHUH�$GUHVVDXVIDOOULVLNHQ��/LTXLGLWlWVULVLNHQ�VRZLH�5LVLNHQ��
die aus einer Veränderung der Zinsen und Währungskurse 

resultieren. Vor dem Hintergrund der Unsicherheiten an 

den finanzmärkten, insbesondere im euroraum, wird die 

hEHUZDFKXQJ�GLHVHU�5LVLNHQ�XQYHUlQGHUW�LQWHQVLY�IRUW�
gesetzt.

(LQ�ZHVHQWOLFKHV�.ULWHULXP�I�U�GLH�6WHXHUXQJ�GHV�$G�
UHVVDXVIDOOULVLNRV�LVW�GDV�5DWLQJ�GHU�MHZHLOLJHQ�.RQWUDKHQ�
WHQ��=XVlW]OLFK�ZLUG�GLH�(QWZLFNOXQJ�ZHLWHUHU�UHOHYDQWHU�
.DSLWDOPDUNWSDUDPHWHU�EHREDFKWHW��ZLH�EHLVSLHOVZHLVH�
die Veränderung der Credit Default Swaps */266$5 oder 

GHV�%|UVHQZHUWV�GHU�.RQWUDKHQWHQ��$XI�GLHVHU�%DVLV�ZHU�
GHQ��+DQGHOV��XQG�3RVLWLRQVOLPLWH�GHILQLHUW��'LHVH�ZHUGHQ�
UHJHOPl�LJ�YRQ�HLQHU�YRP��+DQGHO�XQDEKlQJLJHQ�,QVWDQ]�
überprüft. Zudem schließt das Unternehmen sogenannte 

csa�9HUHLQEDUXQJHQ��&UHGLW�6XSSRUW�$QQH[HV��PLW�VHLQHQ�
wichtigsten  Banken ab. auf der Basis dieser Vereinbarun�
JHQ�ZHUGHQ�GLH�SRVLWLYHQ�XQG�QHJDWLYHQ�0DUNWZHUWH�YRQ�
'HULYDWHQ�GHU�/LQGH�ag�XQG�GHU�/LQGH�)LQDQFH�b.v. in re�
gelmäßigen abständen mit Barmitteln hinterlegt. Da�
GXUFK�ZLUG�GDV�.RQWUDKHQWHQULVLNR�GHXWOLFK�UHGX]LHUW�

0LW�%OLFN�DXI�GLH�6WHXHUXQJ�GHV�/LTXLGLWlWVULVLNRV�YHU�
IROJW�/LQGH�VHLW� -DKUHQ�HLQH�NRQVHUYDWLYH�XQG�YRUDXV�
VFKDXHQGH�3ROLWLN�GHU�/LTXLGLWlWV�VLFKHUXQJ�XQG�KDWWH�DXFK�
im Geschäfts jahr 2012�XQYHUlQGHUW�=XJDQJ�]X�GHQ�.DSL�
WDOPlUNWHQ��'DU�EHU�KLQDXV�VWHKW�/LQGH�HLQ�YRQ�HLQHU�LQ�
ternationalen  Bankengruppe zugesagter und bisher un�
JHQXW]WHU�)LQDQ]LHUXQJVUDKPHQ�LQ�+|KH�YRQ�2,5 Mrd. eur 

�V\QGL]LHUWH�.UHGLWID]LOLWlW��PLW�HLQHU�/DXI]HLW�ELV�2015 zur 

9HUI�JXQJ��'XUFK�GLHVH�'LYHUVLILNDWLRQ�GHU�)LQDQ]LHUXQJV�
TXHOOHQ�ZLUG�HLQH�5LVLNRNRQ]HQWUDWLRQ�LP�/LTXLGLWlWVEH�
UHLFK�YHUPLHGHQ��

Das Zinsrisiko tritt durch marktbedingte Schwankun�
gen der Zinssätze auf. Sie wirken sich zum einen auf die 

+|KH�GHU�=LQVDXIZHQGXQJHQ�LQ�GHU�/LQGH�*URXS�DXV��]XP�
DQGHUHQ�EHHLQIOXVVHQ� VLH� GHQ�0DUNWZHUW� YRQ� )LQDQ]�
instrumenten. Die Zinsrisiken werden zentral gesteuert. 

$XI�GHU�*UXQGODJH�GHV��RSHUDWLYHQ�*HVFKlIWVPRGHOOV�XQG�
GHU�(UJHEQLVVH�YRQ�6HQVLWLYLWlWV��XQG�6]HQDULRDQDO\VHQ�
OHJW�GDV�7UHDVXU\�.RPLWHH�%DQGEUHLWHQ�I�U�GLH�)L[�)ORD�
WLQJ�4XRWH�GHU�)LQDQ]YHUELQGOLFKNHLWHQ�LQ�GHQ�+DXSWZlK�
rungen euro (eur), Britisches Pfund (gbp), us�'ROODU�(usd) 
und australischer Dollar (aud)�IHVW��,QQHUKDOE�GHU�YHUHLQ�
EDUWHQ�%DQGEUHLWHQ�VWHXHUW�GDV�.RQ]HUQ�7UHDVXU\�GLH�
4XRWHQ�XQG�EHULFKWHW�UHJHOPl�LJ�GHP�7UHDVXU\�.RPLWHH�
über umgesetzte Maßnahmen. Die absicherung erfolgt 

XQWHU�DQGHUHP�GXUFK�GHQ�$EVFKOXVV�YRQ�+DQGHOVJHVFKlI�
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WHQ�PLW��%DQNHQ��=LQVGHULYDWH��VRZLH�GXUFK�ODQJIULVWLJH�
)HVW]LQVDQOHLKHQ�XQG�.UHGLWH��,P�-DKU�2012 waren durch�
schnittlich 67�3UR]HQW�GHV�.RQ]HUQ�([SRVXUHV�PLW�HLQHP�
)HVWVDW]�ILQDQ]LHUW��]XP�-DKUHVHQGH�EHWUXJ�GLH�)L[TXRWH�
64 Prozent.

Bei den Währungskursrisiken ist zwischen den opera�
WLYHQ�7UDQVDNWLRQVULVLNHQ��GLH�XQWHU�DQGHUHP�DXV�/LHIHU�
YHUWUlJHQ�]ZLVFKHQ�YHUVFKLHGHQHQ�:lKUXQJVJHELHWHQ�
I�U�HLQ]HOQH�3URMHNWH�UHVXOWLHUHQ��XQG�GHQ�7UDQVODWLRQVUL�
VLNHQ�]X�GLIIHUHQ]LHUHQ��'LH�7UDQVODWLRQVULVLNHQ�HUJHEHQ�
VLFK�DXV�GHU�:lKUXQJVXPUHFKQXQJ�GHU�$EVFKO�VVH�YRQ�
7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ��GHUHQ�IXQNWLRQDOH�:lKUXQJ�QLFKW�
GHU�.RQ]HUQZlKUXQJ�HQWVSULFKW��

*HVFKlIWV��XQG�)LQDQ]LHUXQJVDNWLYLWlWHQ�DX�HUKDOE�
GHU�MHZHLOLJHQ�/DQGHVZlKUXQJ�I�KUHQ�DXWRPDWLVFK�]X�
Zahlungsströmen in fremd währung. Die einzelnen Unter�
QHKPHQVHLQKHLWHQ�VLQG�JHPl��GHU�.RQ]HUQULFKWOLQLH�YHU�
SIOLFKWHW��GLH�GDUDXV�UHVXOWLHUHQGHQ�7UDQVDNWLRQVULVLNHQ�
VHOEVW�]X��EHUZDFKHQ�XQG�PLW�GHP�.RQ]HUQ�7UHDVXU\�
HQWVSUHFKHQGH�6LFKHUXQJVJHVFKlIWH�LP�5DKPHQ�YRQ�YRU�
JHJHEHQHQ�0LQGHVWVLFKHUXQJVTXRWHQ� DE]XVFKOLH�HQ��
sofern nicht sonstige Gründe gegen derartige Sicherun�
gen sprechen.

7UDQVODWLRQVULVLNHQ�ZHUGHQ�LP�5DKPHQ�YRQ�JHQHKPLJ�
ten Bandbreiten abgesichert. 

,P�5DKPHQ�GHU�5LVLNRVWUDWHJLHQ�GHV�7UHDVXU\�.RPLWHHV�
werden Sicherungsentscheidungen getroffen. Dabei setzt 

/LQGH��'HYLVHQWHUPLQJHVFKlIWH��:lKUXQJVVZDSV�  */266$5, 

HLQIDFKH��'HYLVHQRSWLRQHQ�XQG�)UHPG�ZlKUXQJVNUHGLWH�HLQ��
Hauptwährungen sind us�'ROODU�(usd), Britisches Pfund 

(gbp), australischer Dollar (aud) und einige osteuropäische, 

südamerikanische sowie asiatische Währungen. Zusätzlich 

VHW]W�GDV�8QWHUQHKPHQ�LQ�VHLQHU�����*DVHV��'LYLVLRQ�LP�:H�
sentlichen instrumente zur absicherung der Preisrisiken 

bei Strom, erd gas und Propangas ein. 

fremd währungsrisiken im Projektgeschäft der en�
JLQHHULQJ�'LYLVLRQ�UHGX]LHUW�/LQGH�VR�ZHLW�ZLH�P|JOLFK�
durch sogenannte natürliche absicherungen (natural 

+HGJHV���'LHV�NDQQ�GXUFK�=XOLHIHUXQJHQ�XQG�6HUYLFHOHLV�
tungen in der jeweiligen auftragswährung geschehen. 

Darüber hinausgehende fremd währungsbeträge werden 

sofort zum Zeitpunkt der entstehung, in der regel über 

�7HUPLQJHVFKlIWH��YROO�JHVLFKHUW��
'LH�%DVLV� I�U�)LQDQ]LHUXQJV��XQG�$EVLFKHUXQJVHQW�

scheidungen stellen die finanzinformationen dar, die das 

8QWHUQHKPHQ�DXV�GHP�7UHDVXU\��0DQDJHPHQW�6\VWHP�
XQG�GHU�)LQDQ]��XQG�/LTXLGLWlWVSODQXQJ�HUKlOW��GLH�LQ�GDV�
allgemeine finanzwirtschaftliche  reporting eingebettet 

ist, das unter anderem auch in den Bereichen Controlling 

XQG�$FFRXQWLQJ�	��5HSRUWLQJ�JHQXW]W�ZLUG��
Mit Blick auf die organisatorische ausgestaltung wird 

LP�7UHDVXU\�GDV�3ULQ]LS�GHU�)XQNWLRQVWUHQQXQJ�]ZLVFKHQ�
)URQW���0LGGOH��XQG�%DFN�2IILFH�LP�JHVDPWHQ�3UR]HVV�GHV�
5LVLNR�PDQDJHPHQWV�NRQVHTXHQW�HLQJHKDOWHQ�XQG��EHU�
wacht. Dies bedeutet, dass der abschluss, die abwicklung 

XQG�GLH�.RQWUROOH�YRQ��+DQGHOVJHVFKlIWHQ�SHUVRQHOO�XQG�
RUJDQLVDWRULVFK� VWULNW� YRQHLQDQGHU�JHWUHQQW� VLQG�� =XU�
'XUFKI�KUXQJ�� $EELOGXQJ� XQG� %HZHUWXQJ� YRQ�

�+DQGHOVJHVFKlIWHQ�VHW]W�/LQGH�HLQ�7UHDVXU\��0DQDJHPHQW�
6\VWHP�HLQ��GDV�UHJHOPl�LJ�LQWHUQ�XQG�H[WHUQĂ²�LQ�GHU�
5HJHO�HLQPDO�SUR�-DKUĂ²��EHUSU�IW�ZLUG�

Zu weiteren angaben .21=(51$1+$1*��= , ))(5�>��@ im 

$QKDQJ�]XP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�

3HQVLRQVULVLNHQ
,Q� EHVWLPPWHQ� /lQGHUQ� KDEHQ� 8QWHUQHKPHQ� GHU�
/LQGH�*URXS� LP� 5DKPHQ� YRQ� EHWULHEOLFKHQ� 3HQVLRQV�
SOlQHQ�LKUHQ�0LW�DUEHLWHUQ�/HLVWXQJV]XVDJHQ��VRJHQDQQWH�
Defined Benefits) ausgesprochen. Je nach ausgestaltung 

der Pensionspläne handelt es sich um einmalzahlungen 

RGHU�OHEHQVODQJH�5HQWHQ�PLW�YDULDEOHU�RGHU�DQ�GLH�,Q�
flation gebundener jährlicher erhöhung. Hieraus ergeben 

sich für das Unternehmen risiken aus unerwarteter 

�,Q�IODWLRQ�RGHU�=XQDKPH�GHU�/DQJOHELJNHLW�
'LH�+|KH�GHU�9HUSIOLFKWXQJ�LVW�HLQ�YHUVLFKHUXQJVPD�

thematischer Zeitwert aller Pensionszusagen und wird 

GXUFK�GLH�'HILQHG�%HQHILW�2EOLJDWLRQ�(dbo) nach ifrs aus�
gedrückt. Die Höhe der Verpflichtung unterliegt jährli�
chen Schwankungen der Bewertungsannahmen, insbe�
sondere der Diskontrate und inflationsannahme. Hieraus 

HUJHEHQ�VLFK�ZLHGHUXP�=LQV��XQG�,QIODWLRQVULVLNHQ��
in den meisten Pensionsplänen wird die Verpflichtung 

durch separierte Vermögen gedeckt. Die Höhe der Pensi�
RQVYHUP|JHQ�XQWHUOLHJW�0DUNWZHUWVFKZDQNXQJHQ�GHU�
jeweiligen Vermögenswerte, etwa anleihen oder  aktien. 

+LHUDXV�HUJHEHQ�VLFK�0DUNWULVLNHQ��LQVEHVRQGHUH�=LQV���
6SUHDG��XQG��$NWLHQULVLNHQ�

'LH�5LVLNHQ�I�U�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJ�DXI�GHU�HLQHQ�
XQG�3HQVLRQVYHUP|JHQ�DXI�GHU�DQGHUHQ�6HLWH�XQG�VRPLW�
für den nettofinanzierungsstatus der Pensionen werden 

YRQ�/LQGH�UHJHOPl�LJ�TXDQWLIL]LHUW�XQG�HYDOXLHUW��'DEHL�
besteht ein natürliches Spannungsfeld zwischen weitge�
hender reduktion des risikos und der langfristigen erzie�
lung der notwendigen rendite auf das Vermögen, um mit 

dem Wachstum der Verpflichtung Schritt zu halten. 

$OV�/HLWOLQLH�KDW�GHU�9RUVWDQG�HLQ�JOREDOHV�5LVLNREXGJHW�
beschlossen. Maßnahmen zur anpassung des tatsächli�
FKHQ�5LVLNRV�ZHUGHQ�YRP��*OREDO�3HQVLRQ�&RPPLWWHH�NR�
ordiniert und in den lokalen Pensionsplänen umgesetzt. 

'HU�(LQIOXVV�YRQ�,QIODWLRQV��RGHU�'HIODWLRQVV]HQDULHQ�DXI�
den nettofinanzierungsstatus der Pensionen wird regel�
Pl�LJ�LQ�)RUP�YRQ�6]HQDULRUHFKQXQJHQ�DQDO\VLHUW�XQG�
fließt in die  anlageentscheidungen ein. als weitere Maß�
nahme wurde im rahmen des  Global Pension Committee 

GDV�VRJHQDQQWH� �,QYHVWPHQW�3DQHO� IRU�3HQVLRQ�$VVHWV�
HLQJHULFKWHW��'DV��,QYHVWPHQW�3DQHO�VWHKW�XQWHU�GHU�/HL�
tung des für finanzen zuständigen Vorstandsmitglieds 

XQG�ZLUG�DXFK�YRQ�H[WHUQHQ�6SH]LDOLVWHQ�EHUDWHQ��'LHVHV�
*UHPLXP�EHZHUWHW�ODQJIULVWLJH�&KDQFHQ�XQG�5LVLNHQ�YHU�
schiedener  anlageklassen und trifft entscheidungen bzw. 

formuliert empfehlungen zur  anlagestrategie der wesent�
lichen Pensionspläne.
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5LVLNHQ�DXV�$NTXLVLWLRQHQ�� 
XQGĂ�,QYHVWLWLRQHQ
$NTXLVLWLRQV��XQG��,QYHVWLWLRQVSURMHNWH�VLQG�I�U�GDV�]X�
künftige Wachstum des Unternehmens sehr wichtig, aber 

DXFK�PLW�NRPSOH[HQ�5LVLNHQ�EHKDIWHW��'LHVH�5LVLNHQ�ZHU�
GHQ�GXUFK�HQWVSUHFKHQGH�3UR]HVVH�LP�5DKPHQ�GHU�$NTXL�
VLWLRQV��XQG��,QYHVWLWLRQVSURMHNWH�JHVWHXHUW�XQG�UHGX]LHUW��

Bereits im Vorfeld prüft das Unternehmen risiken. Grö�
�HUH�$NTXLVLWLRQHQ�XQG��'HV���,QYHVWLWLRQHQ�ZHUGHQ�LP�
�,QYHVWLWLRQVNRPLWHH�E]Z��LP�9RUVWDQG�HU|UWHUW�XQG�IUHL�
JHJHEHQ��+LHUEHL�SU�IW�/LQGH�LQVEHVRQGHUH�GLH�$QQDKPHQ�
und die Wirtschaftlichkeit sowie geschäftsspezifische 

risiken sorgfältig. Dabei bewertet das Unternehmen un�
WHU�DQGHUHP�GDV�/lQGHU��:lKUXQJVULVLNR��GDV�5DWLQJ�YRQ�
(LQ]HONXQGHQ��GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�ORNDOHQ����*DVH��0lUNWH�
sowie die zugrunde liegenden Vertragsbedingungen und 

�,QYHVWLWLRQVNRVWHQ��
/LQGH�KDW� LP�YHUJDQJHQHQ�*HVFKlIWV�MDKU�YHUVFKLH�

GHQVWH�8QWHUQHKPHQVNlXIH�XQG��YHUNlXIH�JHWlWLJW��+HU�
YRU]XKHEHQ�VLQG�GLH�$NTXLVLWLRQ�GHU�NRQWLQHQWDOHXUR�
SlLVFKHQ�+RPHFDUH�$NWLYLWlWHQ�YRQ�$LU�3URGXFWV�(QGH�
 april 2012�VRZLH�GLH�hEHUQDKPH�GHV�LQ�GHQ�usa angesie�
GHOWHQ�+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQV��/LQFDUH��+ROGLQJ�,QF��LP�
 august 2012. Die getätigten Unternehmenskäufe sind das 

ergebnis gezielter Maßnahmen zur Umsetzung der lang�
IULVWLJHQ�:DFKVWXPVVWUDWHJLH��'LH��,QYHVWLWLRQHQ�NRQ]HQ�
WULHUWHQ�VLFK�DXI�%HUHLFKH��GLH�&KDQFHQ�DXI�DWWUDNWLYHV�
Wachstum bieten und die ertragskraft und Wettbewerbs�
IlKLJNHLW�GHV�.RQ]HUQV�QDFKKDOWLJ�HUK|KHQ�VROOHQ�

f & e��XQG�,QQRYDWLRQVULVLNHQ�
,QQRYDWLRQVVWlUNH�LVW�I�U�HLQ��7HFKQRORJLHXQWHUQHKPHQ�
ZLH�/LQGH�HLQ�ZHVHQWOLFKHU�(UIROJVIDNWRU��1HEHQ�GHU�9HU�
EHVVHUXQJ�EHVWHKHQGHU�.XQGHQSUR]HVVH�NRQ]HQWULHUHQ�
VLFK�GLH�)RUVFKXQJV��XQG�(QWZLFNOXQJVDNWLYLWlWHQ�GHV�8Q�
WHUQHKPHQV�DXFK�DXI�Y|OOLJ�QHXDUWLJH��7HFKQRORJLHQ�XQG�
  Gaseanwendungen, die die Basis für den künftigen Ge�
VFKlIWVHUIROJ�GDUVWHOOHQ�N|QQHQ��/LQGH�NRQ]HQWULHUW�VLFK�
hierbei auf Wachstumsbereiche wie energie und Umwelt, 

�0HWDOOXUJLH��/HEHQVPLWWHO��*HVXQGKHLW�XQG�QHXH�0DWH�
rialien. im Bereich energie und Umwelt beispielsweise 

bilden die Wasserstofftechnologie und das sogenannte 

&DUERQ�&DSWXUH�DQG�6WRUDJH��8VDJH�9HUIDKUHQ�6FKZHU�
SXQNWH�GHU�)RUVFKXQJV��XQG�(QWZLFNOXQJVWlWLJNHLW�PLW�HL�
QHP�KRKHQ�,QQRYDWLRQVJUDG��%HL�GHU�6WDKOKHUVWHOOXQJ�XQG�
EHLP�5HF\FOLQJ�YRQ�0HWDOOHQ��ZR�HV�XP�GLH�5HGX]LHUXQJ�
YRQ�.RKOHQGLR[LG��XQG�6WLFNR[LG�(PLVVLRQHQ�JHKW��ILQGHQ�
GLH�(QWZLFNOXQJVDUEHLWHQ�RIW�GLUHNW�DQ�GHQ��$QODJHQ�YRQ�
.XQGHQ�VWDWW�XQG�JUHLIHQ�XQPLWWHOEDU�LQ�GHQ�3URGXNWLRQV�
SUR]HVV�HLQ��,P�/HEHQVPLWWHOEHUHLFK�XQG�LQ�GHU�SKDUPD�
]HXWLVFKHQ��,QGXVWULH�P�VVHQ�/LQGHV�LQQRYDWLYH�/|VXQJHQ�
die hohen rechtlichen und branchenspezifischen anfor�
derungen erfüllen. im Bereich neuer Materialien werden 

die anwendungsbereiche der Materialforschung wie der 

1DQRWHFKQRORJLH�DXI�GLH�$XIJDEHQJHELHWH�YRQ�/LQGH�HU�
IRUVFKW��,QQRYDWLYH�3URMHNWH�XQWHUVFKHLGHQ�VLFK�YRQ�JH�
Z|KQOLFKHQ��,QYHVWLWLRQVYRUKDEHQ�GXUFK�LKUH�1HXDUWLJNHLW��
-H�K|KHU�GHU�,QQRYDWLRQVJUDG�HLQHV�3URMHNWHV�LVW��XPVR�

K|KHU�VLQGĂ²� LP�5HJHOIDOOĂ ²�GDKHU�DXFK�GLH�GDPLW�YHU�
EXQGHQHQ�5LVLNHQ��7URW]�GHU�JUR�HQ�:DFKVWXPVFKDQFHQ��
GLH�VLFK�DXV�GHQ�)RUVFKXQJVEHUHLFKHQ�YRQ�/LQGH�HUJH�
EHQ�N|QQHQ��EHVWHKW�ZHJHQ�GHU�KRKHQ�.RPSOH[LWlW�XQG�
'\QDPLN�VRZRKO�EHL�GHQ��7HFKQRORJLHQ�DOV�DXFK�EHL�GHQ�
Märkten das risiko, dass Projekte aus technologischen, 

wirtschaftlichen, rechtlichen oder sicherheitstechni�
schen Gründen nicht fortgeführt werden können. Umge�
kehrt besteht auch das risiko, dass Wettbewerber neue 

�7HFKQRORJLHQ�IU�KHU�RGHU�QDFKKDOWLJHU�HQWZLFNHOQ�XQG�DQ�
GHQ�0DUNW�EULQJHQ�XQG�VR�HLQH�%HGURKXQJ�GHU�.HUQWHFK�
QRORJLHQ�YRQ�/LQGH�GDUVWHOOHQ��

'DV�8QWHUQHKPHQ�EHJHJQHW�GLHVHP�5LVLNR�DXI�YLHOIlO�
WLJH�:HLVH��'LH��*OREDO�6XSSRUW�)XQFWLRQ�&OHDQ�(QHUJ\�	�,Q�
QRYDWLRQ��0DQDJHPHQW�EHREDFKWHW�GLH�JUR�HQ�WHFKQROR�
JLVFKHQ�7UHQGVĂ²�VRJHQDQQWH�0HJDWUHQGVĂ²�XQG��EHUSU�IW�
VWlQGLJ��RE�GLH�,QQRYDWLRQVSURMHNWH�LQQHUKDOE�GHV�8QWHU�
nehmens zur Gesamtstrategie passen und das Potenzial 

KDEHQ��SURILWDEOHV�:DFKVWXP�I�U�/LQGH�]X�UHDOLVLHUHQ��'LHV�
wird flankiert durch die Zusammenarbeit mit führenden 

8QWHUQHKPHQ�XQG�8QLYHUVLWlWHQ�VRZLH�6WUDWHJLHQ�]XP�
Schutz des geistigen eigentums.

(LQ�ZHLWHUHU�$QVDW]�LVW�GLH�%�QGHOXQJ�YRQ�(QWZLFN�
lungskapazitäten. in der  Global  Business  Unit Healthcare 

EHLVSLHOVZHLVH�KDW�/LQGH�GLH�([SHUWLVH�EHL�PHGL]LQLVFKHQ�
7KHUDSLHQ��PHGL]LQLVFKHQ���*DVHQ�XQG�0HGL]LQSURGXNWHQ�
LQ�HLQHU� ,QQRYDWLRQV��XQG�(QWZLFNOXQJVHLQKHLW�]XVDP�
PHQJHIDVVW��'DPLW�KDW�/LQGH�GHQ�:LVVHQVDXVWDXVFK�YHU�
bessert und die f & e�3UR]HVVH�JHVWUDIIW��'LHV�HUK|KW�GDV�
,QQRYDWLRQVWHPSR�XQG�WUlJW�GD]X�EHL��WHFKQRORJLVFKH�
,QQRYDWLRQVULVLNHQ�]X�UHGX]LHUHQ��

'LH�$QZHQGXQJVHQWZLFNOXQJ�LQ�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�
VWHOOW��EHU�JOREDOH�([SHUWHQWHDPV�VLFKHU��GDVV�GLH�(QW�
wicklungsprojekte am heutigen und zukünftigen weltwei�
WHQ�%HGDUI�GHU�YHUVFKLHGHQHQ��,QGXVWULHQ�DXVJHULFKWHW�
sind. ein stringenter entwicklungsprozess mit definierten 

Meilensteinen identifiziert so früh wie möglich Zielabwei�
FKXQJHQ�XQG�YHUDQODVVW�HQWVSUHFKHQGH�.RUUHNWXUPD��
nahmen. Zudem werden die laufenden Projektkosten und 

Projektziele kontinuierlich überwacht. 

(LQHQ�ZHLWHUHQ�%HLWUDJ�OHLVWHW�GLH�7HLOQDKPH�DQ�GHU�
$UEHLW�YRQ�1RUPXQJVJUHPLHQ�XQG�9HUElQGHQ�LQ�YLHOHQ�
UHOHYDQWHQ��,QGXVWULHJUHPLHQ��EHLVSLHOVZHLVH�LP�%HUHLFK�
der Wasserstofftechnologie. Damit wirkt das Unterneh�
PHQ�DNWLY�DQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�]XN�QIWLJHU��6WDQGDUGV�PLW��
deren einhaltung eine Voraussetzung für die Vermarktung 

GHU�,QQRYDWLRQHQ�ELOGHQ�NDQQ�

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2



8
8

%HVFKDIIXQJVULVLNHQ�
'LH�]XYHUOlVVLJH�9HUI�JEDUNHLW�GHU�YRQ�/LQGH�EHVFKDIIWHQ�
Produkte und Dienstleistungen in geeigneter Qualität, 

Menge und zu marktgerechten Preisen ist ein entschei�
dender erfolgsfaktor für die Geschäfts bereiche. Dies gilt 

LQVEHVRQGHUH�I�U�0DWHULDOJUXSSHQ��GLH�YRQ�5RKVWRIIHQ�
wie Stahl, aluminium und Messing sowie energie abhän�
gig sind. 

=XU�5LVLNRPLQGHUXQJ�YHUIROJW�/LQGH�HLQH�NRQ]HUQ�EHU�
greifende Portfoliostrategie. Diese Strategie ist nach de�
finierten Materialgruppenfamilien organisiert, mit deren 

Hilfe alle Produkte und Dienstleistungen kategorisiert 

ZHUGHQ��-HGH�0DWHULDOJUXSSH�ZLUG�LQ�%H]XJ�DXI�/LHIHUVL�
FKHUKHLW��$EKlQJLJNHLW�XQG�/LHIHUDQWHQSRUWIROLR�JHSU�IW�
und entsprechende einkaufsstrategien werden mit Hilfe 

GHU�&DWHJRU\��0DQDJHPHQW�0HWKRGH� */266$5  entwi�
FNHOW��8P�GLH�YRUKDQGHQHQ�.HQQWQLVVH��EHU�GLH�ORNDOHQ�
Märkte in die entwicklung der einkaufsstrategien zu in�
tegrieren, sind die globale einkaufsorganisation sowie die 

regionalen und lokalen einkaufsorganisationen in den 

3UR]HVV�HLQJHEXQGHQĂ²�XQG�]ZDU�YRQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�GHU�
Strategie bis zur landesspezifischen Umsetzung. 

8QWHUVW�W]HQG�ZHUGHQ�]HQWUDO�JHI�KUWH�%HVW��3UDFWLFH�
0HWKRGHQ�XQG�,QVWUXPHQWH�]XU�/LHIHUDQWHQDXVZDKO�XQG�
�EHZHUWXQJ�NRQ]HUQZHLW�DQJHZHQGHW�

Zusätzlich zu den materialgruppenbezogenen ein�
NDXIVVWUDWHJLHQ�YHUIROJW�/LQGH�HLQH�VWHWLJH�2SWLPLHUXQJ�
GHV�/LHIHUDQWHQSRUWIROLRV�XQG�GHV�GD]XJHK|ULJHQ�9HU�
tragsstatus, um Beschaffungsrisiken zu minimieren. für 

3URGXNWH�XQG�'LHQVWOHLVWXQJHQ��GHUHQ�3UHLVH�VWDUN�YRQ�
YRODWLOHQ�3ULPlUPlUNWHQ�DEKlQJLJ�VLQG��ZHUGHQ�GLH�.RV�
tenrisiken mit Hilfe zeitoptimierter Vereinbarungen mini�
PLHUW��(LQ�%HLVSLHO�KLHUI�U�LVW�GHU�(LQNDXI�YRQ�(QHUJLH��'LH�
3UHLVYRODWLOLWlWVULVLNHQ�EHL�GHU�%HVFKDIIXQJ�YRQ�6WURP�XQG�
 erdgas werden auf der einkaufsseite über langfristige 

Beschaffungsstrategien in den deregulierten energie�
PlUNWHQ�DEJHIHGHUW��=XVlW]OLFK�I�KUW�/LQGH�GHU]HLW�LP�
5DKPHQ�VHLQHU�QHXHQ�(QHUJLH�5LVLNRULFKWOLQLH�HLQ�JORED�
les it�6\VWHP�]XP�5LVLNR�PDQDJHPHQW�LQ�GLHVHP�%HUHLFK�
ein. Des Weiteren werden aufgrund der energieintensität 

GHU� ��,QGXVWULHJDVHSURGXNWLRQ� 6WURP�� XQG� (UGJDVSUHLV�
schwankungen auf der Verkaufsseite über entsprechende 

Preisformeln weitergereicht. 

%HVFKDIIXQJV��XQG�3UHLVULVLNHQ�LP���*DVHHLQNDXI�EHJHJ�
QHQ�ZLU�PLW�NRQVHTXHQWHU�WHFKQLVFKHU�$XIWHLOXQJ��(LQNDXI��
(LJHQSURGXNWLRQ�RGHU�5HLQLJXQJ�YRQ���*DVHQ��XQG�JHRJUD�
ILVFKHU�9HUWHLOXQJ��8QYRUKHUJHVHKHQH�$EVDW]VFKZDQNXQ�
gen können damit ausgeglichen werden. Hinsichtlich des 

(LQNDXIV�YRQ���*DVHQ�ZHUGHQ�5LVLNHQ��GLH�GXUFK�7DNH�RU�
3D\�9HUWUlJH�PLW�/LHIHUDQWHQ�HQWVWHKHQ�N|QQHQ��GXUFK�
HQWVSUHFKHQGH�9HUWUlJH�PLW�.XQGHQ�PLQLPLHUW��

*UXQGVlW]OLFK� N|QQHQ�5LVLNHQ� I�U� GLH� /LQGH�*URXS�
HQWVWHKHQ��ZHQQ�ODQJIULVWLJHQ�(LQNDXIVYHUWUlJHQ�NHLQH�
9HUNDXIVDXIWUlJH�PLW�HQWVSUHFKHQG�ODQJHU�/DXI]HLW�JH�
JHQ�EHUVWHKHQ��9RU�GHP�$EVFKOXVV�YRQ� ODQJIULVWLJHQ�
(LQNDXIVYHUWUlJHQ�ZHUGHQ�GDKHU� GLH� 5LVLNHQ� YRQ�%H�
GDUIV��XQG�3UHLVVFKZDQNXQJHQ�DXI�GHU�$EVDW]VHLWH�PLW�
berücksichtigt. 

3URGXNWLRQVULVLNHQ�
eine Betriebsunterbrechung in einem der Hauptwerke 

YRQ�/LQGH�RGHU�EHL�2Q�VLWH��$QODJHQ�EHL�.XQGHQ��EHU�HL�
nen längeren Zeitraum könnte die ertragslage und die 

5HSXWDWLRQ�GHV�8QWHUQHKPHQV�QHJDWLY�EHHLQIOXVVHQ��'LHV�
gilt insbesondere, wenn die Betriebsunterbrechung durch 

HLQHQ�8QIDOO�YHUXUVDFKW�ZLUG��EHL�GHP�HV�]XVlW]OLFK�]X�
3HUVRQHQ��RGHU�8PZHOWVFKlGHQ�NRPPW��

3ULRULWlW�KDEHQ�GDKHU�EHL�/LQGH�0D�QDKPHQ��GLH�HLQH�
%HWULHEVXQWHUEUHFKXQJ�YHUPHLGHQ��+LHU]X�]lKOHQ�LQVEH�
VRQGHUH�HLQH�SUlYHQWLYH��$QODJHQ�EHUZDFKXQJ�XQG��ZDU�
tung und die Vorhaltung strategischer ersatzteile. Sollte 

trotz dieser Vermeidungsstrategien dennoch eine Be�
WULHEVXQWHUEUHFKXQJ�DXIWUHWHQ��YHUI�JW�GDV�8QWHUQHKPHQ�
�EHU�/LHIHUQHW]ZHUNH�]ZLVFKHQ�GHQ�3URGXNWLRQVVWlWWHQ��
damit die Betriebsunterbrechung bei seinen abnehmern 

keine bzw. nur geringe auswirkungen hat.

=HQWUDOH��$QODJHQ�I�U�GHQ�3URGXNWEHUHLFK�GHU�)O�VVLJ��
und flaschen gase sind die füllwerke. Sie bieten höchste 

)OH[LELOLWlW� LQ� GHU� $EI�OOXQJ� XQG� HUODXEHQ� GDPLW� GLH�
VFKQHOOH�$QSDVVXQJ�DQ�VSH]LILVFKH�.XQGHQDQIRUGHUXQ�
JHQ��'LH�PHLVWHQ�)�OOZHUNH�ELOGHQ�]XGHP�ZLFKWLJH�/RJLV�
WLN��XQG�'LVWULEXWLRQV]HQWUHQ�I�U�HLQH�JDQ]H�5HJLRQ��9RQ�
LKQHQ�ZHUGHQ� GLH� .XQGHQ� E]Z�� 9HUWULHEVSDUWQHU�PLW�
��*DVHQ�DXV�QDKH�JHOHJHQHQ�3URGXNWLRQV�DQODJHQ�YHUVRUJW��
ihre Verfügbarkeit ist somit Voraussetzung für eine hohe 

/LHIHUSUl]LVLRQ�EHL�NXU]HQ�/LHIHU]HLWHQ�XQG�PLQLPLHUWHQ�
7UDQVSRUWNRVWHQ�LQ�GHU�MHZHLOLJHQ�5HJLRQ��

eine Betriebsunterbrechung eines füllwerkes über 

HLQHQ�OlQJHUHQ�=HLWUDXP�NDQQ�VLFK�GDKHU�QHJDWLY�DXI�YHU�
VFKLHGHQH�3URGXNWH�XQG�YHUVFKLHGHQH�.XQGHQ�HLQHU�5H�
JLRQ�DXVZLUNHQ��'LH�VWULNWH�(LQKDOWXQJ�YRQ��6WDQGDUGV�I�U�
Qualität, Sicherheit und Umwelt schutz bei der Herstellung, 

GHU�/DJHUXQJ��GHP�7UDQVSRUW�XQG�GHU�$QZHQGXQJ�XQVHUHU�
Produkte ist ein wesentlicher Bestandteil zur Vermeidung 

YRQ�%HWULHEVXQWHUEUHFKXQJHQ��=XGHP�WUDJHQ�GHU�PRGX�
lare aufbau der Standorte und ihre ausstattung mit re�
GXQGDQWHQ�XQG�IOH[LEHO�HLQVHW]EDUHQ�$EI�OODQODJHQ�]XU�
robustheit der Standorte und ihrer Prozesse bei. Wie bei 

GHQ�2Q�VLWH��$QODJHQ�YHUI�JW�/LQGH�DXFK�EHL�)�OOZHUNHQ�
in den meisten regionen über ein netzwerk, mit dem 

QHJDWLYH�$XVZLUNXQJHQ�YRQ�HYHQWXHOOHQ�%HWULHEVXQWHU�
EUHFKXQJHQ�DQ�HLQHP�6WDQGRUW�YHUPLHGHQ�E]Z��YHUULQ�
gert werden können. 
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8PZHOW��XQG�6LFKHUKHLWVULVLNHQ
Die Herstellung der Produkte und  anlagen des Unterneh�
mens kann risiken bergen, die mit der Produktion, abfül�
OXQJ��/DJHUXQJ�XQG�GHP�7UDQVSRUW�YRQ�5RKVWRIIHQ��(U�
]HXJQLVVHQ�RGHU�$EIlOOHQ�YHUEXQGHQ�VHLQ�N|QQHQ��:HQQ�
mit diesen risiken nicht angemessen umgegangen wird, 

VLQG�3HUVRQHQ���6DFK��XQG�8PZHOWVFKlGHQ�P|JOLFK��'LHVH�
N|QQWHQ�LKUHUVHLWV�%HWULHEVXQWHUEUHFKXQJHQ��6WUDI��RGHU�
Schadensersatzzahlungen oder Sanierungskosten zur 

folge haben. Zudem besteht in einem solchen fall die 

*HIDKU�HLQHV�5HSXWDWLRQVYHUOXVWV�I�U�GLH�/LQGH�*URXS��
Das Unternehmen strebt daher eine führungsposition 

LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�6LFKHUKHLW��*HVXQGKHLWVVFKXW]��8PZHOW�
VFKXW]�XQG�4XDOLWlW�DQ��,Q�GHQ��0DQDJHPHQWV\VWHPHQ�YRQ�
/LQGH�VLQG�DOOH�GLHVH�$VSHNWH�LQWHJULHUW��'LH�NRQ]HUQ�EHU�
greifende funktion sheq steuert den ständigen Verbesse�
rungsprozess in diesen Bereichen.

=X�GHQ�]HQWUDOHQ�3UlYHQWLRQVVWUDWHJLHQ�GHV�8QWHUQHK�
mens zählen hohe Sicherheitsstandards für die Produk�
WLRQV��XQG�'LHQVWOHLVWXQJVSUR]HVVH��6WUHQJH�6LFKHUKHLWV�
auflagen bilden die Basis für Prozesse mit besonders 

KRKHP�*HIlKUGXQJVSRWHQ]LDO��'DI�U�KDW�/LQGH�XQWHU�DQ�
GHUHP�HLQ�VRJHQDQQWHV�0DMRU�+D]DUGV�5HYLHZ�3URJUDPPH�
entwickelt und eingeführt. Dieses Programm dient der 

V\VWHPDWLVFKHQ�%HZHUWXQJ�YRQ�5LVLNHQ��GLH�]X�8QIlOOHQ��
6DFK��RGHU�8PZHOWVFKlGHQ�I�KUHQ�N|QQHQ��(V�XQWHUVW�W]W�
GDV�8QWHUQHKPHQ�GDEHL��GDV�5LVLNR�YRQ�=ZLVFKHQIlOOHQ�
durch unzureichende Sicherheit in seinen Prozessen zu 

minimieren, und wird ständig weiterentwickelt, um neuen 

möglichen risiken zu begegnen. 

/LQGH�NHQQW�XQG�YHUVWHKW�GLH�8PZHOWDXVZLUNXQJHQ�
VHLQHU�3UR]HVVH�XQG�LVW�GHVKDOE�LQ�GHU�/DJH��3OlQH�]XU�
5HGX]LHUXQJ�XQG�.RQWUROOH�GHU�(LQZLUNXQJHQ�DXI�GLH�8P�
welt zu entwickeln und umzusetzen. Das Unternehmen 

NRQ]HQWULHUW�VLFK�GDEHL�DXI�GLH�5HGX]LHUXQJ�YRQ�(PLVVLR�
nen sowie auf die kontinuierliche Verbesserung seiner 

$EOlXIH��XP�GHQ�HIIL]LHQWHQ�(LQVDW]�YRQ�5HVVRXUFHQ��0D�
terialien und energien zu gewährleisten. Handlungsfelder 

sind beispielsweise die Verbesserung der energieeffizienz 

GHU� 3URGXNWLRQV�DQODJHQ� XQG� GLH� 6WHLJHUXQJ� GHU� /HLV�
WXQJVIlKLJNHLW�GHU�7UDQVSRUWIORWWH��

3URGXNWULVLNHQ
Möglichen Produktrisiken, wie Haftungsansprüchen oder 

5HSXWDWLRQVVFKlGHQ�DXIJUXQG�YRQ�3URGXNWPlQJHOQ��EH�
JHJQHW�/LQGH�GXUFK�GLH�KRKH�4XDOLWlW�XQG�6LFKHUKHLW�VHL�
ner Produkte, seiner Produktinformationen sowie seiner 

Dienstleistungen. Um sichere Produkte zu gewährleisten, 

RULHQWLHUW�VLFK�GDV�5LVLNR�PDQDJHPHQW�DQ�GHP�.RQ]HSW�GHU�
JDQ]KHLWOLFKHQ�3URGXNWYHUDQWZRUWXQJ��0|JOLFKH�*HIDK�
UHQ�XQG�5LVLNHQ��GLH�YRQ�HLQHP�3URGXNW�ZlKUHQG�VHLQHV�
/HEHQV]\NOXV�I�U�0HQVFK�XQG�8PZHOW�DXVJHKHQ�N|QQHQ��
ZHUGHQ�DQDO\VLHUW��6R�ZLUG�GDV�MHZHLOLJH�5LVLNRSRWHQ]LDO�
HUPLWWHOW��/LQGH�WULIIW�HQWVSUHFKHQGH�0D�QDKPHQ��XP�GLH�
LGHQWLIL]LHUWHQ�5LVLNHQ�]X�YHUPHLGHQ�RGHU��ZHQQ�GLHV�QLFKW�
möglich ist, auf ein akzeptables Maß zu reduzieren. 

3URGXNWYHUDQWZRUWXQJ�EHJLQQW�EHLP�(LQNDXI�ZLFKWL�
JHU�5RK���+LOIV��XQG�%HWULHEVVWRIIH�XQG�YRQ�'LHQVWOHLVWXQ�
JHQ��'DV�8QWHUQHKPHQ�EHYRU]XJW�/LHIHUDQWHQ��GLH�LQ�GHQ�
%HUHLFKHQ�$UEHLWVVLFKHUKHLW��*HVXQGKHLWV��XQG�8PZHOW�
VFKXW]�VRZLH�4XDOLWlW�HEHQVR�KRKH��6WDQGDUGV�ZLH�/LQGH�
selbst anstreben und dies beispielsweise durch ein ent�
VSUHFKHQGHV��0DQDJHPHQWV\VWHP�EHOHJHQ�

$XFK�.XQGHQ�ZHUGHQ�PLW�HLQEH]RJHQ��,Q�GHU����*DVHV�'L�
YLVLRQ�I�KUW�/LQGH�EHL�NULWLVFKHQ�3URGXNWHQ�YRU�GHU�$XV�
OLHIHUXQJ�VRJHQDQQWH�.XQGHQ�6FUHHQLQJV�GXUFK��'LHVH�
abfragen haben das Ziel, die risiken, die im Umgang mit 

unseren   Gasen oder  Chemikalien durch unsachgemäße 

anwendung auftreten können, zu minimieren. 

/LQGH�YHUEHVVHUW�NRQWLQXLHUOLFK�VHLQH�VLFKHUKHLWVUHOH�
YDQWHQ�3URGXNWLQIRUPDWLRQHQ��ZLH�]XP�%HLVSLHO�6LFKHU�
heitsdatenblätter. Dabei berücksichtigt das Unternehmen 

nationale und internationale richtlinien wie reach (re�
JLVWUDWLRQ��(YDOXDWLRQ��$XWKRULVDWLRQ�DQG�5HVWULFWLRQ�RI�
CHemicals) und ghs���*OREDOO\�+DUPRQL]HG�6\VWHP�RI�&ODV�
VLILFDWLRQ�DQG�/DEHOOLQJ�RI�&KHPLFDOV���7UHWHQ�WURW]�DOOHU�
Vorsorgemaßnahmen Probleme auf, stehen die notfall�
teams des Unternehmens zur Unterstützung bereit.

Um im Bereich der arzneimittel eine höchstmögliche 

Patientensicherheit über den gesamten Produktlebens�
]\NOXV� ]X�JHZlKUOHLVWHQ��ZHUGHQ�/LQGHV�$U]QHLPLWWHO�
NRQWLQXLHUOLFK�GXUFK�GDV�9LJLODQFH�6LJQDO�'HWHFWLRQ�6\V�
tem */266$5 überwacht. Die Sicherheit der arzneimit�
WHO�ZLUG�LQ�3HULRGLF�6DIHW\�8SGDWH�5HSRUWV�(psur) regel�
Pl�LJ�DQDO\VLHUW�

3URMHNWULVLNHQ
.RPSOH[H�*UR�SURMHNWH�LP���$QODJHQEDX�VWHOOHQ�EHVRQ�
dere anforderungen an das risiko management. in der 

�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�ZHUGHQ�*UR�SURMHNWH�DEJHZLFNHOW��GLH�
WHLOZHLVH�HLQ�9HUWUDJVYROXPHQ�YRQ�PHKUHUHQ�100 Mio. eur 

und eine mehrjährige Vertragslaufzeit haben. 

7\SLVFKHUZHLVH�KDQGHOW�HV�VLFK�GDEHL�XP�GLH�3ODQXQJ�
und den Bau schlüsselfertiger  anlagen. Potenzielle risi�
ken entstehen dabei in der mit Unsicherheiten behafteten 

.DONXODWLRQ�GHUDUW�NRPSOH[HU�3URMHNWH��'D]X�JHK|UHQ�
XQHUZDUWHWH�WHFKQLVFKH�3UREOHPH��/LHIHUHQJSlVVH�XQG�
4XDOLWlWVSUREOHPH�EHL�/LHIHUDQWHQ�ZLFKWLJHU�.RPSRQHQ�
WHQ��XQYRUKHUVHKEDUH�(QWZLFNOXQJHQ�EHL�GHU�0RQWDJH�YRU�
�2UW�XQG�3UREOHPH�PLW�3DUWQHUQ�RGHU�6XEXQWHUQHKPHUQ��
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Zum  Management der risiken im   anlagenbau wendet 

/LQGH�EHUHLWV�LQ�GHU�$QJHERWVSKDVH�EHZlKUWH�0HWKRGHQ�
DQ��XP�GHQ�(LQIOXVV�P|JOLFKHU�.RVWHQDEZHLFKXQJHQ�HLQ�
]HOQHU�.RPSRQHQWHQ�JHJHQ�EHU�GHQ�3ODQZHUWHQ�DXI�GLH�
Wirtschaftlichkeit eines Großprojektes abzuschätzen. So 

simuliert das Unternehmen die Chancen und risiken eines 

MHGHQ�3URMHNWV�PLW�+LOIH�QXPHULVFKHU�$QDO\VHPHWKRGHQ��
'XUFK�HLQH�IRUWODXIHQGH�.RQWUROOH�YRQ�9HUlQGHUXQJHQ�GHU�
Parameter parallel zum Projektfortschritt lassen sich be�
reits im frühen Stadium mögliche Projektrisiken erkennen 

und erforderliche Maßnahmen einleiten. Diese instru�
mente werden stetig weiterentwickelt und den steigen�
den anforderungen des Marktes angepasst. 

/LQGH�OHJW�DXFK�EHL�GHU�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�JUR�HQ�
Wert darauf, dass die Bereiche Sicherheit, Gesundheits�
schutz, Umweltschutz und Qualität durchgängig in den 

Prozessen zur auslegung und Projektabwicklung der an�
ODJHQ�LQWHJULHUW�VLQG��'XUFK�NODU�VWUXNWXULHUWH��SUR]HVV�
RULHQWLHUWH�0DQDJHPHQWYRUJDEHQ�ZLUG� VLFKHUJHVWHOOW��
GDVV�GLH�UHOHYDQWHQ�$VSHNWH�YRQ�GHU�3ODQXQJ�LP�(QJLQHH�
ring bis hin zur Montage und inbetriebnahme auf den 

Projektbaustellen geplant, umgesetzt und überwacht 

werden. 

Unterstützt wird die Umsetzung durch eine umfas�
VHQGH�([SHUWHQRUJDQLVDWLRQ�

3HUVRQDOULVLNHQ
'HU�(UIROJ�GHV�8QWHUQHKPHQV�LVW�YRP�(QJDJHPHQW��YRQ�
GHU� 0RWLYDWLRQ� XQG� YRQ� GHQ� )lKLJNHLWHQ� VHLQHU� 0LW�
arbeiter und führungskräfte abhängig. Wesentliche risi�
NRIDNWRUHQ�EHL�GHU��*HZLQQXQJ�TXDOLIL]LHUWHU�0LW�DUEHLWHU�
XQG�GHU�(UKDOWXQJ�LKUHU�8QWHUQHKPHQVYHUEXQGHQKHLW�VLQG�
der stetig steigende fachkräftemangel sowie der starke 

Wettbewerb auf dem arbeitsmarkt, der inzwischen ins�
besondere auf den asiatischen Märkten zu beobachten ist. 

Um diesen risikofaktoren entgegenzuwirken, setzt 

/LQGH�DXI�HLQHQ�JDQ]KHLWOLFKHQ�$QVDW]�]XU��*HZLQQXQJ�
und Betreuung der Mit arbeiter. Basierend auf der beste�
henden Unternehmenskultur, die auf einem ausgewoge�
QHQ�9HUKlOWQLV�YRQ�9HUWUDXHQ�XQG�6WHXHUXQJVPD�QDKPHQ�
EHUXKW�� OLHJW�GHU�6FKZHUSXQNW�DXI�GHU�0LW�DUEHLWHU�HQW�
ZLFNOXQJ�XQG��SHUIRUPDQFH��(LJHQYHUDQWZRUWOLFKHV��XQ�
WHUQHKPHULVFK�RULHQWLHUWHV�'HQNHQ�XQG��+DQGHOQ�GHU�0LW�
arbeiter stehen dabei im Vordergrund.

,Q�GHQ�YRUDQJHJDQJHQHQ�-DKUHQ�ZXUGH�LQVEHVRQGHUH�
DXI�GLH�1DFKIROJHSODQXQJ�YRQ�)�KUXQJVNUlIWHQ�:HUW�JH�
OHJW��VLH�LVW�GLH�%DVLV�I�U�GLH�,GHQWLIL]LHUXQJ�YRQ�3HUVR�
nalentwicklungsmaßnahmen. Die Personalentwicklung 

als Grundstein einer nachhaltigen Mit arbeiterbindung 

GLHQW�GHU�6WlUNXQJ�YRQ�.RPSHWHQ]HQ�XQG�)|UGHUXQJ�GHV�
(QJDJHPHQWV�GHU�)�KUXQJVNUlIWH�LP�.RQ]HUQ��)DFHWWHQ�
dieser führungskräfteentwicklung sind insbesondere 

GLH�YLHOIlOWLJHQ�:HLWHUHQWZLFNOXQJVSHUVSHNWLYHQ��HLQH�
zielgruppenorientierte Betreuung und Beratung, früh�
]HLWLJH�,GHQWLILNDWLRQ�XQG�)|UGHUXQJ�YRQ�3RWHQ]LDO��XQG�
/HLVWXQJVWUlJHUQ�VRZLH�DWWUDNWLYH��PDUNWJHUHFKWH�(QWORK�
QXQJVV\VWHPH��

Die umfassenden Personalentwicklungsmaßnahmen wer�
GHQ�YRQ�HLQHP�XPIDQJUHLFKHQ�4XDOLIL]LHUXQJV��XQG�:HL�
WHUELOGXQJVDQJHERW�HUJlQ]W�XQG�GLHQHQ�/LQGH�DOV�,QVWUX�
PHQW��GHP�)DFKNUlIWHPDQJHO�YRUVRUJOLFK�]X�EHJHJQHQ��
Damit stärkt das Unternehmen seine Position als attrak�
WLYHU�$UEHLWJHEHU�LP�:HWWEHZHUE�XP�TXDOLIL]LHUWH�0LW�
arbeiter. insbesondere im ingenieurbereich werden neue 

Weiterentwicklungskonzepte erarbeitet, die die arbeit�
JHEHUDWWUDNWLYLWlW�ZHLWHU�HUK|KHQ�VROOHQ�

=XGHP�ELOGHW�/LQGH�LP�5DKPHQ�YRQ�GXDOHQ�6WXGLHQ�
gängen nachwuchsingenieure aus und beugt dem inge�
nieurmangel durch die Weiterentwicklung der innerbe�
WULHEOLFKHQ�$XVELOGXQJVNRQ]HSWH�YRU��0LW�GLHVHU�6WUDWHJLH�
XQG�HLQHU�YHUVWlUNWHQ�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�DXVJHZlKOWHQ�
+RFKVFKXOHQ�ELHWHW�GDV�8QWHUQHKPHQ�TXDOLIL]LHUWHQ�0LW�
DUEHLWHUQ�YLHOYHUVSUHFKHQGH�EHUXIOLFKH�3HUVSHNWLYHQ��

'DU�EHU�KLQDXV�KDW�/LQGH�XQWHU�GHP�/HLWJHGDQNHQ�
3HRSOH�([FHOOHQFH�GLH�EHVWHKHQGHQ�3URJUDPPH�]XU�$XV��
und fortbildung der Mit arbeiter und führungskräfte wei�
WHU�DXVJHEDXW��(EHQVR�ZXUGH�GLH�/LQGH�8QLYHUVLW\�XP�GHQ�
Å&DPSXV�$VLD�3DFLILF´�HUZHLWHUW��'LHVH�3URJUDPPH�VROOHQ�
VLFKHUVWHOOHQ��GDVV�6FKO�VVHOSRVLWLRQHQ��YRU�DOOHP�LP�WHFK�
nischen Bereich, intern besetzt werden und in den wett�
EHZHUEVLQWHQVLYHQ�$UEHLWVPlUNWHQ�LQ�GHU�5HJLRQ��$VLHQ�
Pazifik eigene ressourcen zur Verfügung stehen können.

,P� %HULFKWVMDKU� ZXUGH� HUQHXW� HLQH� JOREDOH� 0LW�
DUEHLWHUEHIUDJXQJ� LP�5DKPHQ�YRQ�3HRSOH�([FHOOHQFH�
durchgeführt. Die in Bezug auf die Mit arbeiterzufriedenheit 

JHZRQQHQHQ�(UNHQQWQLVVH�EHOHJHQ�EHL�/LQGH�HLQH�GHXW�
OLFKH�9HUEHVVHUXQJ�LP�9HUJOHLFK�]XU�YRUDQJHJDQJHQHQ�
Befragung. Die detaillierten ergebnisse werden insbeson�
dere im Jahr 2013�YHUWLHIHQG�DQDO\VLHUW��XP�ZHLWHUH�0D��
QDKPHQ�]XU�SRVLWLYHQ�9HUlQGHUXQJ�DEOHLWHQ�]X�N|QQHQ��
auf diese Weise lassen sich mögliche Veränderungen in 

GHU�8QWHUQHKPHQVYHUEXQGHQKHLW�GHU�0LW�DUEHLWHU�IU�K]HL�
WLJ�HUNHQQHQ�XQG�DGlTXDWH�6WHXHUXQJVPD�QDKPHQ�HLQ�
leiten.
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5HFKWOLFKH�5LVLNHQ
$OV�LQWHUQDWLRQDO�WlWLJHV�8QWHUQHKPHQ�LVW�GHU�/LQGH�.RQ�
]HUQ�HLQHU�9LHO]DKO�YRQ�UHFKWOLFKHQ�5LVLNHQ�DXVJHVHW]W��
Hierzu können insbesondere risiken aus den Bereichen 

3URGXNWKDIWXQJ��:HWWEHZHUEV��XQG�.DUWHOOUHFKW��3DWHQW�
recht, Vergaberecht, Steuerrecht sowie Umwelt schutz 

JHK|UHQ��'LH�(UJHEQLVVH�YRQ�JHJHQZlUWLJ�DQKlQJLJHQ�
bzw. künftigen Verfahren können oft nicht mit Sicherheit 

YRUDXVJHVHKHQ�ZHUGHQ��$XIJUXQG�YRQ�JHULFKWOLFKHQ�RGHU�
EHK|UGOLFKHQ�(QWVFKHLGXQJHQ�RGHU�GHU�9HUHLQEDUXQJ�YRQ�
Vergleichen können aufwendungen entstehen, die nicht 

RGHU�QLFKW�LQ�YROOHP�8PIDQJ�GXUFK�9HUVLFKHUXQJVOHLVWXQ�
gen abgedeckt sind. Diese aufwendungen können aus�
wirkungen auf das Geschäft des Unternehmens und seine 

ergebnisse haben. 

im rahmen der juristischen Unterstützung der 

�RSHUDWLYHQ�*HVFKlIWVWlWLJNHLW�ZHUGHQ�UHFKWOLFKH�5LVLNHQ�
HLQHP�V\VWHPDWLVFKHQ�$QVDW]�IROJHQG�LGHQWLIL]LHUW�XQG�
bezüglich ihrer eintrittswahrscheinlichkeit und der poten�
]LHOOHQ�$XVZLUNXQJHQ�TXDOLWDWLY�XQG�RGHU�TXDQWLWDWLY�
bewertet. 

(LQLJH�8QWHUQHKPHQ�GHV�.RQ]HUQV�VLQG�LP�5DKPHQ�GHV�
QRUPDOHQ�*HVFKlIWVYHUODXIV�3UR]HVVSDUWHL�LQ�YHUVFKLHGH�
QHQ�*HULFKWVYHUIDKUHQ��+LHU]X�]lKOHQ�DXFK�9HUIDKUHQ��LQ�
denen auf hohe Schadensersatzsummen geklagt wird. 

Der ausgang der rechtsstreitigkeiten, an denen Unter�
QHKPHQ�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�DOV�3UR]HVVSDUWHL�EHWHLOLJW�
VLQG��OlVVW�VLFK�QLFKW�HLQGHXWLJ�YRUKHUVDJHQ��'DV�8QWHU�
QHKPHQ�JHKW�MHGRFK�GDYRQ�DXV��GDVV�GLH�5HFKWVVWUHLWLJ�
NHLWHQ�RKQH�QHQQHQVZHUWH�QHJDWLYH�$XVZLUNXQJHQ�DXI�
GLH�)LQDQ]��RGHU�(UWUDJVODJH�GHV�8QWHUQHKPHQV�EHLJHOHJW�
werden können. 

%HUHLWV�YRU�GHP�%HULFKWV]HLWUDXP�KDWWH�GLH�EUDVLOLDQL�
sche Wettbewerbsbehörde cade�JHJHQ�HLQH�5HLKH�YRQ�
���*DVHXQWHUQHKPHQ��]X�GHQHQ�DXFK�/LQGHV�EUDVLOLDQLVFKH�
7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�]lKOW��%X�JHOGHU�ZHJHQ�DQJHEOLFKHU�
:HWWEHZHUEVYHUVW|�H�LQ�GHQ�-DKUHQ�1998 bis 2004�YHU�
KlQJW��/LQGH�JHKW�DXV�KHXWLJHU�6LFKW�GDYRQ�DXV��GDVV�
GLHVH�(QWVFKHLGXQJ�HLQHU�JHULFKWOLFKHQ�hEHUSU�IXQJ�QLFKW�
standhält.

%HVWLPPWH�7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�VLQG� LQ�GHQ�9HUHL�
QLJWHQ�6WDDWHQ�DOV�3UR]HVVSDUWHL�DQ�YHUVFKLHGHQHQ�*H�
ULFKWVYHUIDKUHQ�EHWHLOLJW��%HL�GLHVHQ�9HUIDKUHQ�JHKW�HV�
um angebliche Gesundheitsschäden, die während des 

6FKZHL�HQV� GXUFK� GHQ� .RQWDNW� PLW� 0DQJDQ�� $VEHVW�
XQG�RGHU� WR[LVFKHQ�'lPSIHQ�HQWVWDQGHQ�VHLQ�VROOHQ��
'LH�7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�VLQG�KLHUEHL�LQ�GHU�5HJHO�QXU�
HLQHU�YRQ�PHKUHUHQ�%HNODJWHQ��'LH�EHWURIIHQHQ�7RFKWHU�
XQWHUQHKPHQ�VLQG�GDYRQ��EHU]HXJW��GDVV�VLH��EHU�JXWH�
argumente gegen die erhobenen Schadensersatzansprü�
FKH�YHUI�JHQ��XQG�ZHLVHQ�GLH�EHKDXSWHWHQ�$QVSU�FKH�
nachdrücklich zurück. aufgrund der bisherigen Gesamt�
prozesserfahrung, der mangelnden Stichhaltigkeit der 

erhobenen Vorwürfe sowie des jeweils bestehenden 

9HUVLFKHUXQJVVFKXW]HV�JHKW�/LQGH�GDYRQ�DXV��GDVV�GLH�
rechtsstreitigkeiten im Zusammenhang mit Schweiß�
dämpfen so beigelegt werden können, dass keine nen�
QHQVZHUWHQ�QDFKWHLOLJHQ�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GLH�)LQDQ]��

oder ertragslage des Unternehmens entstehen. Das 

ergebnis dieser Verfahren ist allerdings ungewiss und 

OlVVW� VLFK�QLFKW�YRUKHUVDJHQ��'LH�9HUVLFKHUXQJHQ�GHU�
7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�GHFNHQ�GLH�.RVWHQ�XQG�)ROJHQ�HL�
nes möglichen Urteils im Zusammenhang mit den behaup�
WHWHQ�$QVSU�FKHQ��EHUZLHJHQG�RGHU�]XP�7HLO�DE��(LQH�
Vereinigung der Beklagten hat die überwiegende Zahl 

der damals bestehenden Manganfälle durch ein globales 

Å5HVROXWLRQ�$JUHHPHQW´�PLW�GHQ�.OlJHUDQZlOWHQ�EHHQGHW��
'DV�Å5HVROXWLRQ�$JUHHPHQW´�ZXUGH�DP�18. Januar 2012 un�
terzeichnet und trat am 27. april 2012�LQ�.UDIW�

'LH�EHVFKULHEHQHQ�5HFKWVYHUIDKUHQ�VWHOOHQ�GLH�DXV�
heutiger Sicht wesentlichen rechtsrisiken dar. Sie sind 

QLFKW�DOV�DEVFKOLH�HQGH�$XIOLVWXQJ�]X�YHUVWHKHQ�

it�5LVLNHQ
it�LVW�YRQ�HQWVFKHLGHQGHU�%HGHXWXQJ�EHL�GHU�*HZlKUOHLV�
WXQJ�H[]HOOHQWHU�3UR]HVVH�LQ�GHU�JHVDPWHQ�/LQGH�2UJDQL�
sation.

8P�HLQHQ�XQWHUEUHFKXQJV��XQG�VW|UXQJVIUHLHQ�%HWULHE�
]X�JHZlKUOHLVWHQ��OHJW�GDV�8QWHUQHKPHQ�YRU�DOOHP�DXI�GLH�
Verfügbarkeit der it�5HVVRXUFHQ�XQG��'LHQVWH�JUR�HQ�
:HUW��=XGHP�VRUJW�/LQGH�VWHWV�GDI�U��GDVV�GLH�,QWHJULWlW�
und Vertraulichkeit wichtiger informationen sichergestellt 

LVW��'LH�PHLVWHQ�*HVFKlIWVSUR]HVVH�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�
werden durch hausinterne oder ausgelagerte informati�
RQVGLHQVWH�XQG��V\VWHPH�XQWHUVW�W]W��

Die informationssicherheit stellt einen wichtigen und 

integralen Bestandteil der unternehmensweiten it�6WUD�
WHJLH�GDU�XQG�ZLUG�JDQ]KHLWOLFK�EHWUDFKWHW��/LQGH�HUDUEHL�
tet, implementiert und überprüft Maßnahmen zum Schutz 

YRQ�'DWHQ��$QZHQGXQJHQ��6\VWHPHQ�XQG�1HW]HQ��'DEHL�
EHU�FNVLFKWLJW�GDV�8QWHUQHKPHQ�VRZRKO�SUlYHQWLYH�DOV�
DXFK�UHDNWLYH�0D�QDKPHQ��

8P�GHQ�6FKXW]DXIWUDJ�ZLUNXQJVYROO�XPVHW]HQ�]X�N|Q�
nen, werden organisatorische, technische und personelle 

Vorkehrungen getroffen. Besondere aufmerksamkeit 

ZLGPHW�/LQGH�GDEHL�GHP�=XJULIIVVFKXW]��GHU�.RQWUROOH�GHV�
'DWHQYHUNHKUV��GHU�9HUKLQGHUXQJ�YRQ�=ZLVFKHQIlOOHQ�XQG�
GHU�$EZHKU�SRWHQ]LHOOHU�$QJULIIH��1HEHQ�GHP�]XYHUOlVVL�
JHQ�6FKXW]�DOOHU�ZLFKWLJHQ�6HUYHUV\VWHPH��e��0DLO��:HE��
'DWHL��XQG�$QZHQGXQJVVHUYHU��'DWHQEDQNHQ��XQG�pc s 

GXUFK�VWlQGLJ�DNWXDOLVLHUWH�$QWLYLUHQVRIWZDUH�YRU�P|JOL�
FKHQ�%HGURKXQJHQ�I�KUW�/LQGH�UHJHOPl�LJ�HLQH�DXWRPD�
WLVFK�JHVWHXHUWH�$NWXDOLVLHUXQJ�GHU�%HWULHEVV\VWHPSODWW�
form und der kritischen Geschäftsanwendungen durch.

Der it�6LFKHUKHLWVSUR]HVV�LVW�VWUXNWXULHUW�XQG�GXUFK�
HLQH�5HLKH�YRQ�5LFKWOLQLHQ��3ROLFLHV����6WDQGDUGV�XQG�(PS�
fehlungen definiert. Diese basieren größtenteils auf den 

anerkannten internationalen Sicherheitsstandards wie 

beispielsweise iso 27001/27002 oder iso 27005. Darüber 

hinaus werden branchenspezifische  Standards zur an�
gemessenen Profilierung der it�6LFKHUKHLW��3UR]HVVUHLIH�
XQG�$EGHFNXQJ�KHUDQJH]RJHQ��HWZD�]XP�6FKXW]�YRQ�3D�
WLHQWHQGDWHQ�LQ�=XVDPPHQKDQJ�PLW�GHQ�+HDOWKFDUH�$N�
WLYLWlWHQ�GHV�8QWHUQHKPHQV��GLH�LQVEHVRQGHUH�GXUFK�GLH�
im Jahr 2012�JHWlWLJWHQ�$NTXLVLWLRQHQ�ZHLWHU�DXVJHEDXW�
wurden. 
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Bei den Maßnahmen zur Gestaltung einer sicheren und 

leistungsfähigen it�8PJHEXQJ�DFKWHW�/LQGH�VWHWV�DXI�GLH�
JHVHW]OLFKH�.RQIRUPLWlW�GHU�'DWHQYHUDUEHLWXQJ���VSHLFKH�
UXQJ�XQG� ��EHUPLWWOXQJ��'DWHQVFKXW]��� ,P�%OLFNSXQNW�
VWHKHQ�GDEHL�VRZRKO�GLH�UHOHYDQWHQ�UHJLRQDOHQ�XQG�QDWL�
onalen Gesetzgebungen als auch die geltenden bran�
chenspezifischen  Standards.

Um einen hohen Grad an effizienz bei der implemen�
WLHUXQJ�YRQ�6FKXW]PD�QDKPHQ�]X�HUUHLFKHQ��ZHUGHQ�
%HGURKXQJV���6FKZDFKVWHOOHQ��XQG�5LVLNRDQDO\VHQ�GXUFK�
geführt. Dabei wird auch die angemessenheit der einge�
setzten it�6\VWHPH�XQG�GHU�HQWVSUHFKHQGHQ�.RQWUROOPH�
FKDQLVPHQ�YHULIL]LHUW��'LH�5HOHYDQ]��GHU�5HLIHJUDG�XQG�
der aktuelle Zustand der ergriffenen Schutzmaßnahmen 

werden sowohl durch sogenannte Self assessments und 

die interne it�5HYLVLRQ�DOV�DXFK�GXUFK�H[WHUQH�it�$XGLWRUHQ�
überprüft. ein stetiger Verbesserungsprozess ermöglicht 

JHJHEHQHQIDOOV�HUIRUGHUOLFKH�.RUUHNWXUHQ�XQG�1DFKEHV�
serungen und trägt somit zu einer nachhaltigen Steige�
rung der Wirksamkeit der Schutzmaßnahmen bei. 

Darüber hinaus ergreift das Unternehmen kontinuier�
OLFK�0D�QDKPHQ��XP�GLH�YRUKDQGHQH�it�/DQGVFKDIW�DXI�
GHP�DNWXHOOHQ�WHFKQRORJLVFKHQ�1LYHDX�]X�KDOWHQĂ²�EDVLH�
UHQG�DXI�HLQHP�ODQJIULVWLJHQ�.RQVROLGLHUXQJVSURJUDPP��
6R�ZHUGHQ�EHLVSLHOVZHLVH�ULVLNREHKDIWHWH�6\VWHPH�LGHQ�
tifiziert, modernisiert oder durch neue ersetzt. Durch 

JH]LHOWH�2XWVRXUFLQJ�$NWLYLWlWHQ�NRQQWH� /LQGH� LP�%H�
richtszeitraum auch seine fähigkeiten zur Datenrettung 

XQG��KHUVWHOOXQJ�XQG�]XP�'DWHQVFKXW]�GHXWOLFK�VWHLJHUQ��
Dadurch ist das Unternehmen besser gegen mögliche 

ausfälle oder bösartige angriffe gewappnet. Prozessrisi�
NHQ��GLH�LP�5DKPHQ�GHU�$XVODJHUXQJ�YRQ�it�5HVVRXUFHQ�
HQWVWHKHQ�N|QQHQ��ZHUGHQ�UHJHOPl�LJ�YRQ�$UEHLWVJUXS�
SHQ�DQDO\VLHUW�XQG��IDOOV�HUIRUGHUOLFK��GXUFK�RUJDQLVDWRUL�
sche oder technische Maßnahmen begrenzt. 

neue Herausforderungen im Umfeld der it�6LFKHUKHLW�
und des it�5LVLNR�PDQDJHPHQWV�HUJHEHQ�VLFK�LQVEHVRQ�
dere aus dem stetig wachsenden Grad der Virtualisierung 

GHU�6HUYHU���6SHLFKHU��XQG�1HW]ZHUNNRPSRQHQWHQ��GHU�
LPPHU�EUHLWHUHQ�$QZHQGXQJ�YRQ�&ORXG�&RPSXWLQJ�'LHQV�
ten */266$5 �XQG�YRU�DOOHP�GXUFK�GLH�VWDUNH�=XQDKPH�
GHU�PRELOHQ� /|VXQJHQ�� 'HP]XIROJH�ZHUGHQ� HQWVSUH�
chende Sicherheitskonzepte und Umsetzungsmöglichkei�
ten entwickelt und entweder in die laufenden oder ge�
planten risikominimierungsbestrebungen integriert 

�&\EHU�6HFXULW\�� */266$5 . 

im rahmen des hpo�3URJUDPPV�LVW�GDV�it�3URMHNW�/LQGH�
7HPSODWH�HLQH�ZHVHQWOLFKH�,QLWLDWLYH��=LHOVHW]XQJ�GHV�3UR�
jektes ist es, durch eine weltweite Standardisierung der 

Geschäftsprozesse und der zugehörigen sap�$QZHQGXQ�
JHQ�LP�/LQGH�.RQ]HUQ�6\QHUJLHHIIHNWH�]X�HU]LHOHQ��'LH�
realisierung des Projektes ist aufgrund seiner Größen�
RUGQXQJ�XQG�GHU�]XP�7HLO�JHVFKlIWVNULWLVFKHQ�$QZHQGXQ�
gen, die bei der Umsetzung berührt werden, neben Pro�
jektrisiken auch mit spezifischen it�6LFKHUKHLWVULVLNHQ�XQG�
it�9HUI�JEDUNHLWVULVLNHQ�YHUEXQGHQ��(V�ZXUGHQ�GDKHU�GLH�

entsprechenden Maßnahmen bei der Projektsteuerung 

getroffen, um diese risiken rechtzeitig erkennen und be�
grenzen zu können.

5LVLNRWUDQVIHU
für potenzielle Schadensfälle und Haftungsrisiken hat 

/LQGH�DQJHPHVVHQH�9HUVLFKHUXQJHQ�DEJHVFKORVVHQ��GLH�
sicherstellen, dass mögliche finanzielle folgen eingetre�
tener risiken ausgeschlossen bzw. limitiert werden. Der 

Umfang dieser Versicherungen wird laufend in anlehnung 

an die konkreten anforderungen der Geschäfts bereiche 

optimiert. 

*HVDPWDXVVDJH�GHV�9RUVWDQGV�
]XUĂ�5LVLNRVLWXDWLRQ�GHV�.RQ]HUQV
Hinsichtlich der in diesem Bericht erläuterten risiken und 

=XNXQIWVDXVVLFKWHQ� KDW� GHU� 9RUVWDQG� LP� *HVFKlIWV�
jahr 2012 keine risiken identifiziert, die unter Berücksich�
tigung der ergriffenen Maßnahmen zur risikosteuerung 

zu einer dauerhaften oder wesentlichen Beeinträchtigung 

GHU�9HUP|JHQV���)LQDQ]��XQG�(UWUDJVODJH�GHV�/LQGH�.RQ�
zerns führen könnten. 

Die Gesamtsumme der einzelnen risiken innerhalb der 

5LVLNRIHOGHU�JHIlKUGHW�QLFKW�GHQ�)RUWEHVWDQG�GHV�/LQGH�
.RQ]HUQV��

%HL�VLFK�YHUlQGHUQGHQ�5DKPHQEHGLQJXQJHQ�N|QQWHQ�
zum heutigen Zeitpunkt unbekannte oder als unwesent�
OLFK�HUDFKWHWH�5LVLNHQ�GLH�*HVFKlIWVDNWLYLWlWHQ�EHHLQ�
trächtigen.

2UJDQLVDWRULVFK�KDW�GDV�8QWHUQHKPHQ�9RUDXVVHW]XQ�
gen geschaffen, um frühzeitig über sich abzeichnende 

9HUlQGHUXQJHQ�GHU�5LVLNRVLWXDWLRQHQ�.HQQWQLV�]X�HUODQ�
JHQ�XQG�KLHUDXI�DGlTXDW�UHDJLHUHQ�]X�N|QQHQ�
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(5./b581*�
�*(0b66Ă�����aĂ+*%

9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW�GHU�/LQGH�ag haben die nach 

§ 161�$NW*�YRUJHVFKULHEHQH�(UNOlUXQJ�]X�GHQ�(PSIHKOXQ�
JHQ�GHV�'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�YHUDE�
schiedet und den  aktionären dauerhaft zugänglich ge�
macht. Die entsprechenserklärung ist im internet unter 

:::�/ ,1'( �&20�(17635(&+(16(5./$(581* �YHU|IIHQW�
licht.

Die erklärung zur Unternehmensführung ist im inter�
net unter der adresse :::�/ , 1'( �&20�&25325$7( 

*29(51$1&(B'( zu finden.

1lKHUH�(UOlXWHUXQJHQ�]XU��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH�EHL�
/LQGH�VLQG�GHP�JOHLFKQDPLJHQ�.DSLWHO�DXI�GHQ�6HLWHQ����
bis 20 im Geschäftsbericht zu entnehmen.

5 ,6 ,.2%(5 ,&+7 ���
Erklärung 

�*(0b66Ă�����DĂ+*%
93

$1*$%(1�*(0b66�
�����Ă$%6 � Ă��+*%�81'�

(5/b87(51'(5�%(5 ,&+7

>94
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$1*$%(1�*(0b66�
§ 315 aBS. 4 HGB 

81'�(5/b87(51'(5�
%(5,&+7

=XVDPPHQVHW]XQJ�GHV�JH]HLFKQHWHQ��.DSLWDOV
'DV�*UXQG�NDSLWDO�GHU�*HVHOOVFKDIW�EHWUlJW�]XP�%LODQ]�
stichtag 474.176.962,56 eur�XQG�LVW�YROO�HLQJH]DKOW��(V�LVW�
eingeteilt in 185.225.376 Stückaktien mit einem anteiligen 

%HWUDJ�DP�*UXQG�NDSLWDO�YRQ�2,56 eur je  aktie. Die  aktien 

ODXWHQ�DXI�GHQ�,QKDEHU��-HGH��$NWLHĂ²�PLW�$XVQDKPH�GHU�
zum 31. Dezember 2012 gehaltenen 36.408 eigenen  aktien 

der Gesellschaft (§ 71E�$NW*�Ă²�JHZlKUW�HLQ�6WLPPUHFKW�
XQG�LVW�GLYLGHQGHQEHUHFKWLJW��

%HVFKUlQNXQJHQ��GLH�6WLPPUHFKWH� 
RGHU�GLH�hEHUWUDJXQJ�YRQ��$NWLHQ�EHWUHIIHQ
'LH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�KDW� LP�*HVFKlIWV�MDKU�2007 die 

(LQI�KUXQJ� HLQHV� �$NWLHQRSWLRQVSURJUDPPV� �/LQGH�
 Performance Share Programme 2007) für Vorstände und 

nachgeordnete führungskräfte beschlossen, in dessen 

rahmen bis zu 3,5 Millionen Bezugsrechte ausgegeben 

werden können. Soweit Mitglieder des Vorstands oder 

bestimmte nachgeordnete führungskräfte infolge der 

$XV�EXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH��$NWLHQ�EH]LHKHQ�E]Z��HUZHU�
ben, unterliegen 25 Prozent dieser  aktien bzw. unter be�
VWLPPWHQ�9RUDXVVHW]XQJHQ��$NWLHQ� LP�*HJHQZHUW�YRQ�
25�3UR]HQW�GHU�*HVDPW]DKO�DXVJH�EWHU�2SWLRQVUHFKWH�HL�
QHU� +DOWHSIOLFKW� YRQ� ]ZHL� -DKUHQ�� ,P� 5DKPHQ� GLHVHV�
 aktienoptionsprogramms wurden bisher in den Jahren 

2007 bis 2011 Bezugsrechte ausgegeben.

%HWHLOLJXQJHQ�DP�.DSLWDO��GLH�10�3UR]HQW�
GHUĂ6WLPPUHFKWH��EHUVFKUHLWHQ
'HU�/LQGH�ag sind keine direkten oder indirekten Beteili�
gungen bekannt, die mehr als 10 Prozent der Stimmrechte 

erreichen oder überschreiten.

�$NWLHQ�PLW�6RQGHUUHFKWHQ
�$NWLHQ�PLW�6RQGHUUHFKWHQ��GLH�.RQWUROOEHIXJQLVVH�YHUOHL�
hen, bestehen nicht.

$UW�GHU�6WLPPUHFKWVNRQWUROOH��ZHQQ�$UEHLW-
QHKPHU�DP�.DSLWDO�EHWHLOLJW�VLQG�XQG�LKUH�
.RQWUROOUHFKWH�QLFKW�XQPLWWHOEDU�DXV�EHQ
'LH�$UEHLWQHKPHU��GLH� �$NWLHQ�DQ�GHU� /LQGH�ag halten, 

�EHQ�LKUH�.RQWUROOUHFKWH�ZLH�DQGHUH��$NWLRQlUH�XQPLWWHO�
bar nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften sowie 

der Bestimmungen der Satzung aus.

*HVHW]OLFKH�9RUVFKULIWHQ�XQG�%HVWLPPXQJHQ�
GHU�6DW]XQJ��EHU�GLH�(UQHQQXQJ�XQG� 
$E�EHUXIXQJ�GHU�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�
XQG��EHU�GLH�bQGHUXQJ�GHU�6DW]XQJ
Die Mitglieder des Vorstands werden gemäß §§ 84, 85 

aktG sowie § 31 MitbestG durch den aufsichts rat bestellt 

und abberufen. Die Bestellung erfolgt auf höchstens fünf 

Jahre. eine wiederholte Bestellung oder eine Verlänge�
rung der amtszeit, jeweils für höchstens fünf Jahre, ist 

zulässig. Gemäß § 31 MitbestG ist für die Bestellung der 

9RUVWDQGVPLWJOLHGHU�HLQH�0HKUKHLW�YRQ�PLQGHVWHQV�]ZHL�
Dritteln der Mitglieder des aufsichts rats erforderlich. 

Der Vorstand besteht gemäß Ziff. 5.1 der Satzung der 

Gesellschaft aus mehreren Personen. Der aufsichts rat 

legt die anzahl der Mitglieder des Vorstands fest. Der 

aufsichts rat kann gemäß Ziff. 5.2 der Satzung der Gesell�
schaft ein Vorstandsmitglied zum Vorsitzenden und eines 

]XP�VWHOOYHUWUHWHQGHQ�9RUVLW]HQGHQ�GHV�9RUVWDQGV�HUQHQ�
nen. Die Bestellung zum Vorstandsmitglied und die ernen�
QXQJ�]XP�9RUVLW]HQGHQ�GHV�9RUVWDQGV�NDQQ�GHU�$XIVLFKWV�
rat aus wichtigem Grund widerrufen, § 84 abs. 3 aktG. 

bQGHUXQJHQ�GHU�6DW]XQJ�EHG�UIHQ�HLQHV�%HVFKOXVVHV�
GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�����119 abs. 1 nr. 5, 179 aktG. Be�
VFKO�VVH�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�EHG�UIHQ�QDFK�=LII��13.2 

der Satzung der einfachen Mehrheit der abgegebenen 

6WLPPHQ�XQG��VRZHLW�HLQH�.DSLWDOPHKUKHLW�HUIRUGHUOLFK�
ist, der einfachen Mehrheit des bei der Beschluss fassung 

YHUWUHWHQHQ�*UXQG�NDSLWDOV��VRZHLW�QLFKW�]ZLQJHQGH�JH�
VHW]OLFKH�9RUVFKULIWHQ�HLQH�DQGHUH�0HKUKHLW�YHUODQJHQ��
Der aufsichts rat ist gemäß Ziff. 9.5 der Satzung ermächtigt, 

6DW]XQJVlQGHUXQJHQ�YRU]XQHKPHQ��GLH�QXU�GLH�)DVVXQJ�
betreffen.

Befugnis des Vorstands,  
�$NWLHQ�DXV]XJHEHQ�XQG�]XU�FN]XNDXIHQ
Der Vorstand ist ermächtigt, das Grund kapital bis zum 

3. Mai 2015 mit Zustimmung des aufsichts rats um bis zu 

20.000.000,00 eur durch einmalige oder mehrmalige aus�
JDEH�YRQ�LQVJHVDPW�ELV�]X�7.812.500 neuen, auf den in�
haber lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Betrag 

GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur gegen Bareinlage oder 

JHJHQ�6DFK�HLQODJH�]X�HUK|KHQ��*HQHKPLJWHV�.DSLWDO�,���

(5./b581*�
�*(0b66Ă�����DĂ+*%
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Der Vorstand ist weiterhin ermächtigt, das Grund kapital 

bis zum 3. Mai 2017 mit Zustimmung des aufsichts rats um 

bis zu 37.119.265,28 eur durch einmalige oder mehrmalige 

$XVJDEH�YRQ�LQVJHVDPW�ELV�]X�14.499.713 neuen, auf den 

inhaber lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Be�
WUDJ�GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur gegen Bareinlage 

RGHU�JHJHQ�6DFK�HLQODJH�]X�HUK|KHQ��*HQHKPLJWHV�.DSL�
tal ii).

Das Grund kapital ist um bis zu 2.221.189,12 eur, einge�
teilt in 867.652 neue Stückaktien, bedingt erhöht (Beding�
WHV�.DSLWDO�2002���'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZLUG�QXU�
LQVRZHLW�GXUFKJHI�KUW��ZLH�GLH�,QKDEHU�YRQ�2SWLRQVUHFK�
WHQ��GLH�YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXIJUXQG�GHU�(UPlFKWLJXQJ�
GHV�9RUVWDQGV�GXUFK�+DXSWYHUVDPPOXQJVEHVFKOXVV�YRP�
14. Mai 2002�DXVJHJHEHQ�ZHUGHQ��YRQ�LKUHQ�2SWLRQVUHFK�
WHQ�*HEUDXFK�PDFKHQ�XQG�GLH�*HVHOOVFKDIW�GLH�2SWLRQV�
UHFKWH�QLFKW�GXUFK�hEHUWUDJXQJ�HLJHQHU��$NWLHQ�RGHU�LP�
Wege einer Barzahlung erfüllt. Die neuen  aktien, die 

DXIJUXQG�GHU�$XV�EXQJ�YRQ�2SWLRQVUHFKWHQ�DXVJHJHEHQ�
ZHUGHQ��VLQG�HUVWPDOV�I�U�GDV�*HVFKlIWV�MDKU�GLYLGHQGHQ�
berechtigt, für das zum Zeitpunkt ihrer ausgabe noch kein 

%HVFKOXVV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ��EHU�GLH�9HUZHQGXQJ�
des Bilanzgewinns gefasst worden ist.

Das Grund kapital ist um bis zu 6.142.215,68 eur durch 

$XVJDEH�YRQ�ELV�]X�2.399.303 neuen, auf den inhaber 

lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Betrag des 

*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur bedingt erhöht (Beding�
WHV�.DSLWDO�2007���'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZLUG�
ausschließlich beschlossen zum Zweck der  Gewährung 

YRQ�%H]XJVUHFKWHQ���$NWLHQRSWLRQHQ��DQ�0LWJOLHGHU�GHV�
Vorstands der Gesellschaft sowie weitere führungskräfte 

GHU�*HVHOOVFKDIW�XQG�QDFKJHRUGQHWHU�YHUEXQGHQHU�8QWHU�
QHKPHQ�LP�,Q��XQG�$XVODQG�HLQVFKOLH�OLFK�0LWJOLHGHUQ�YRQ�
*HVFKlIWVOHLWXQJVRUJDQHQ��QDFKIROJHQG�GLH�Å%H]XJVEH�
UHFKWLJWHQ´��QDFK�QlKHUHU�0D�JDEH�GHU�%HVWLPPXQJHQ�
GHV�(UPlFKWLJXQJV�EHVFKOXVVHV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�
YRP�5. Juni 2007. Sie wird nur insoweit durchgeführt, wie 

YRQ�%H]XJVUHFKWHQ�QDFK�0D�JDEH�GLHVHV�(UPlFKWLJXQJV�
beschlusses Gebrauch gemacht wird und die Gesellschaft 

die Gegenleistung nicht in bar oder mit eigenen  aktien 

HUEULQJW��'LH�QHXHQ� �$NWLHQ�QHKPHQ�YRP�%HJLQQ�GHV�
Geschäfts jahres an, in dem sie durch ausgabe entstehen, 

am  Gewinn teil. erfolgt die ausgabe nach ablauf eines 

*HVFKlIWV�MDKUHV��MHGRFK�YRU�GHU�$XIVLFKWV�UDWVVLW]XQJ��LQ�
GHU�GHU�%HVFKOXVV��EHU�GLH��*HZLQQYHUZHQGXQJ�JHIDVVW�
wird, so nehmen die neuen  aktien auch am  Gewinn des 

letzten abgelaufenen Geschäfts jahres teil. 

Das Grund kapital ist um bis zu 85.000.000,00 eur durch 

$XVJDEH�YRQ�ELV�]X�33.203.125 neuen, auf den inhaber 

lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Betrag des 

*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur bedingt erhöht (Bedingtes 

.DSLWDO�2010���'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZLUG�QXU�LQ�
soweit durchgeführt, wie (i) die inhaber bzw. Gläubiger 

YRQ�:DQGOXQJV�UHFKWHQ�RGHU�2SWLRQVVFKHLQHQ��GLH�GHQ�
YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�RGHU�YRQ�XQWHU�GHU�/HLWXQJ�GHU�*H�
VHOOVFKDIW�VWHKHQGHQ�.RQ]HUQXQWHUQHKPHQ�DXIJUXQG�GHV�
(UPlFKWLJXQJV�EHVFKOXVVHV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRP�
4. Mai 2010 bis zum 3. Mai 2015�DXVJHJHEHQHQ�:DQGHO��
XQG�RGHU�2SWLRQVVFKXOGYHUVFKUHLEXQJHQ�EHLJHI�JW�VLQG��
YRQ� LKUHQ�:DQGOXQJV��E]Z��2SWLRQVUHFKWHQ�*HEUDXFK�
PDFKHQ�RGHU��LL��GLH�]XU�:DQGOXQJ�YHUSIOLFKWHWHQ�,QKDEHU�
E]Z��*OlXELJHU�GHU�YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�RGHU�YRQ�XQWHU�
GHU�/HLWXQJ�GHU�*HVHOOVFKDIW�VWHKHQGHQ�.RQ]HUQXQWHUQHK�
men aufgrund des ermächtigungs beschlusses der Haupt�
YHUVDPPOXQJ�YRP�4. Mai 2010 bis zum 3. Mai 2015 ausge�
JHEHQHQ�:DQGHOVFKXOGYHUVFKUHLEXQJHQ�LKUH�3IOLFKW�]XU�
Wandlung erfüllen, in den fällen (i) und (ii) jeweils, so�
weit nicht eigene  aktien zur Bedienung eingesetzt wer�
den. Die ausgabe der neuen  aktien erfolgt zu dem nach 

0D�JDEH�GHV�YRUVWHKHQG�EH]HLFKQHWHQ�(UPlFKWLJXQJV�
EHVFKOXVVHV� MHZHLOV� ]X� EHVWLPPHQGHQ� 2SWLRQV�� E]Z��
:DQGOXQJVSUHLV��'LH�QHXHQ��$NWLHQ�QHKPHQ�YRP�%HJLQQ�
des Geschäfts jahres an, in dem sie durch die ausübung 

YRQ�:DQGOXQJV��E]Z��2SWLRQVUHFKWHQ�RGHU�GXUFK�GLH�(U�
I�OOXQJ�YRQ�:DQGOXQJVSIOLFKWHQ�DXVJHJHEHQ�ZHUGHQ��DP�
 Gewinn teil. Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung 

des aufsichts rats die weiteren einzelheiten der Durchfüh�
UXQJ�GHU�EHGLQJWHQ�.DSLWDO�HUK|KXQJ�IHVW]XVHW]HQ��

Das Grund kapital ist um bis zu 10.240.000 eur durch 

$XVJDEH�YRQ�ELV�]X�4.000.000 neuen, auf den inhaber 

lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Betrag am 

*UXQG�NDSLWDO�LQ�+|KH�YRQ�2,56 eur bedingt erhöht (Be�
GLQJWHV�.DSLWDO�2012���'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZLUG�
ausschließlich beschlossen zum Zweck der  Gewährung 

YRQ�%H]XJVUHFKWHQ���$NWLHQRSWLRQHQ��DQ�0LWJOLHGHU�GHV�
9RUVWDQGV�GHU�*HVHOOVFKDIW��DQ�0LWJOLHGHU�YRQ�*HVFKlIWV�
OHLWXQJVRUJDQHQ�YHUEXQGHQHU�8QWHUQHKPHQ�LP�,Q��XQG�
ausland sowie an ausgewählte führungskräfte der Ge�
VHOOVFKDIW�XQG�YHUEXQGHQHU�8QWHUQHKPHQ�LP�,Q��XQG�$XV�
land nach näherer Maßgabe der Bestimmungen des 

(UPlFKWLJXQJV�EHVFKOXVVHV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRP�
4. Mai 2012��6LH�ZLUG�QXU�LQVRZHLW�GXUFKJHI�KUW��ZLH�YRQ�
%H]XJVUHFKWHQ�QDFK�0D�JDEH�GLHVHV� (UPlFKWLJXQJV�
beschlusses Gebrauch gemacht wird und die Gesellschaft 

die Gegenleistung nicht in bar oder mit eigenen  aktien 

erbringt. Die neuen  aktien, die aufgrund der ausübung 

YRQ�%H]XJVUHFKWHQ�DXVJHJHEHQ�ZHUGHQ��VLQG�HUVWPDOV�
I�U�GDV�*HVFKlIWV�MDKU�GLYLGHQGHQEHUHFKWLJW��I�U�GDV�]XP�
Zeitpunkt ihrer ausgabe noch kein Beschluss der Haupt�
YHUVDPPOXQJ��EHU�GLH�9HUZHQGXQJ�GHV�%LODQ]JHZLQQV�
gefasst worden ist.

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2
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'XUFK�%HVFKOXVV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRP�4. Mai 2012 

ist der Vorstand ermächtigt, bis zum 3. Mai 2017 eigene 

�$NWLHQ�PLW�HLQHP�DQWHLOLJHQ�%HWUDJ�GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�
insgesamt bis zu 10 Prozent des zum Zeitpunkt der 

%HVFKOXVV�IDVVXQJ�EHVWHKHQGHQ�*UXQG�NDSLWDOV�RGHUĂ²�IDOOV�
GLHVHU�:HUW�JHULQJHU�LVWĂ²�GHV�]XP�=HLWSXQNW�GHU�$XV�EXQJ�
GHU� YRUOLHJHQGHQ� (UPlFKWLJXQJ� EHVWHKHQGHQ� *UXQG�
kapitals zu erwerben. Der erwerb darf über die Börse, 

mittels eines an alle  aktionäre gerichteten öffentlichen 

.DXIDQJHERWV�RGHU�PLWWHOV�HLQHU�DQ�DOOH��$NWLRQlUH�JHULFK�
WHWHQ�|IIHQWOLFKHQ�(LQODGXQJ�]XU�$EJDEH�YRQ�9HUNDXIVRI�
ferten erfolgen. Die aufgrund dieser ermächtigung erwor�
benen  aktien können:

� hEHU� GLH� %|UVH� RGHU� GXUFK� HLQ� $QJHERW� DQ� DOOH�
�$NWLRQlUH�YHUlX�HUW�ZHUGHQ��

 mit Zustimmung des aufsichts rats auch in anderer 

:HLVH�YHUlX�HUW�ZHUGHQ��
 mit Zustimmung des aufsichts rats im rahmen des 

XQPLWWHOEDUHQ�RGHU�PLWWHOEDUHQ�(UZHUEV�YRQ�8QWHU�
nehmen, Unternehmensteilen oder Beteiligungen an 

8QWHUQHKPHQ�VRZLH�LP�5DKPHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQV�
zusammen schlüssen angeboten und übertragen werden,

� ]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�2SWLRQV��XQG�RGHU�:DQGHO�DQOHLKHQ��
die die Gesellschaft oder eine unmittelbare oder mit�
WHOEDUH�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXVJHJH�
EHQ�KDW�RGHU�DXVJHEHQ�ZLUG��YHUZHQGHW�ZHUGHQ��

 bei einer Veräußerung erworbener eigener  aktien 

durch angebot an alle  aktionäre oder bei einer 

.DSLWDO�HUK|KXQJ�PLW�%H]XJVUHFKW�GHQ�,QKDEHUQ�GHU�
YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�RGHU�HLQHU�XQPLWWHOEDUHQ�RGHU�
HLQHU�PLWWHOEDUHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�GHU�*HVHOOVFKDIW�
DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQV��XQG�RGHU�:DQGOXQJV�UHFKWH�
als Bezugsrechte auf die  aktien in dem Umfang ge�
ZlKUW�ZHUGHQ��ZLH�HV�LKQHQ�QDFK�$XV�EXQJ�GHU�2S�
WLRQV��XQG�RGHU�:DQGOXQJV�UHFKWH�E]Z��QDFK�(UI�OOXQJ�
einer Wandlungspflicht zustehen würde, 

� ]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�9HUSIOLFKWXQJHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXV�
GHP�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�14. Mai 2002 unter 

Punkt 8� GHU� 7DJHVRUGQXQJ� EHVFKORVVHQHQ� /LQGH�
�0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�JHZlKUW�ZHUGHQ��

� ]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�9HUSIOLFKWXQJHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXV�
GHP�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�5. Juni 2007 unter 

Punkt 7�GHU�7DJHVRUGQXQJ�EHVFKORVVHQHQ��3HUIRUPDQFH�
Share Programme gewährt werden,

� ]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�9HUSIOLFKWXQJHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXV�
GHP�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�4. Mai 2012 unter 

Punkt 8�GHU�7DJHVRUGQXQJ�EHVFKORVVHQHQ��3HUIRUPDQFH�
Share Programme gewährt werden,

 an Mitglieder des Vorstands und an Personen, die in 

HLQHP�$UEHLWVYHUKlOWQLV�]XU�*HVHOOVFKDIW�VWHKHQ�RGHU�
VWDQGHQ��VRZLH�DQ�2UJDQPLWJOLHGHU�YRQ�PLW�GHU�*HVHOO�
VFKDIW�YHUEXQGHQHQ�8QWHUQHKPHQ�DXVJHJHEHQ�ZHU�
GHQ�RGHU�]XU�%HGLHQXQJ�YRQ�5HFKWHQ�DXI�GHQ�(UZHUE�
RGHU�3IOLFKWHQ�]XP�(UZHUE�YHUZHQGHW�ZHUGHQ��GLH�
dem genannten Personenkreis eingeräumt wurden, 

oder

 mit Zustimmung des aufsichts rats eingezogen werden.

:HVHQWOLFKH�9HUHLQEDUXQJHQ�� 
die unter der Bedingung  
HLQHV�.RQWUROOZHFKVHOV�LQIROJH�HLQHV� 
hEHUQDKPHDQJHERWV�VWHKHQ
(LQH�.�QGLJXQJ�XQG�YRU]HLWLJH�5�FN]DKOXQJ�LVW�EHL�GHQ�
im Jahr 2006�EHJHEHQHQ�+\EULGDQOHLKHQ�P|JOLFK��VRIHUQ�
HLQ�.RQWUROOZHFKVHO�VWDWWILQGHW��

/LQGH�KDW�LQ�GHQ�*HVFKlIWV�MDKUHQ�2007 bis 2012 über 

GLH�/LQGH�)LQDQFH�b.v.�LP�5DKPHQ�VHLQHV�'HEW��,VVXDQFH�
3URJUDPPH�%HQFKPDUN�$QOHLKHQ�EHJHEHQ��'LH�(PLVVL�
RQVEHGLQJXQJHQ� VHKHQ� YRU�� GDVV� GHU� *OlXELJHU� GHU�
6FKXOGYHUVFKUHLEXQJHQ�GLH�VRIRUWLJH�5�FN]DKOXQJ� LP�
)DOOH�HLQHV�.RQWUROOZHFKVHOV�YHUODQJHQ�NDQQ��ZHQQ�GHU�
.RQWUROOZHFKVHO�]X�HLQHP�(QW]XJ�RGHU�]X�HLQHU�+HUDEVHW�
]XQJ�GHV�5DWLQJV�DXI�RGHU�XQWHU�EHVWLPPWH�5DWLQJ�6WXIHQ�
für nicht nachrangige unbesicherte Verbindlichkeiten 

führt. 

(V�H[LVWLHUHQ�GDU�EHU�KLQDXV�ZHLWHUH�ZHVHQWOLFKH�)L�
QDQ]LHUXQJVYHUWUlJH��GLH�MHZHLOV�HLJHQH�5HJHOXQJHQ�I�U�
GHQ�)DOO�HLQHV�.RQWUROOZHFKVHOV�HQWKDOWHQ��'LHVH�5HJH�
lungen sehen insbesondere informationspflichten gegen�
�EHU�GHP�9HUWUDJVSDUWQHU�VRZLH�.�QGLJXQJVUHFKWH�I�U�
GHQ�9HUWUDJVSDUWQHU�YRU��

(V�EHVWHKHQ�.XQGHQYHUWUlJH�PLW�9HUWUDJVNODXVHOQ��GLH�
GHP�.XQGHQ�HLQ�6RQGHUN�QGLJXQJVUHFKW�EHL�HLQHP�.RQ�
trollwechsel einräumen. im falle der ausübung dieses 

Sonderkündigungsrechts sehen die Vereinbarungen 

JUXQGVlW]OLFK�HLQH�DQJHPHVVHQH�(QWVFKlGLJXQJ�YRU��
1DFK�GHQ�%HGLQJXQJHQ�GHV�/LQGH��3HUIRUPDQFH�6KDUH�

Programme 2007 für Vorstände und nachgeordnete füh�
UXQJVNUlIWH�N|QQHQ�LP�)DOOH�HLQHV�.RQWUROOZHFKVHOV�6RQ�
derregelungen getroffen werden. Diese wurden für die 

im Jahr 2007 bis 2011 ausgegebenen  aktienoptionen wie 

IROJW�YRUJHVHKHQ��,P�)DOOH�HLQHV�.RQWUROOZHFKVHOV�EHVWH�
KHQ�.�QGLJXQJVUHFKWH�PLW�GHU�)ROJH�HLQHU�$EJHOWXQJ�GHU�
2SWLRQVUHFKWH�GXUFK�HLQHQ�QlKHU�]X�EHVWLPPHQGHQ�%DU�
DXVJOHLFK��1DFK�GHQ�3ODQEHGLQJXQJHQ�GHV�/LQGH�/RQJ�
�7HUP�,QFHQWLYH�3ODQV�2012 (ltip 2012) für Vorstände und 

nachgeordnete führungskräfte können im falle eines 

.RQWUROOZHFKVHOV�6RQGHUUHJHOXQJHQ�JHWURIIHQ�ZHUGHQ��
für die im Jahr 2012 ausgegebenen  aktienoptionen beste�
KHQ�LP�)DOOH�HLQHV�.RQWUROOZHFKVHOV�.�QGLJXQJVUHFKWH�
PLW�GHU�)ROJH�HLQHU�$EJHOWXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�GXUFK�
einen näher zu bestimmenden Barausgleich.

(QWVFKlGLJXQJVYHUHLQEDUXQJHQ� 
GHU��*HVHOOVFKDIW��GLH�I�U�GHQ�)DOO�HLQHV� 
hEHUQDKPHDQJHERWV�PLW�9RUVWDQGV�
PLWJOLHGHUQ�RGHU�$UEHLWQHKPHUQ�JHWURIIHQ�
sind
,P�)DOOH�HLQHU�hEHUQDKPH�GHU�/LQGH�ag und der Beendi�
JXQJ�GHV�$QVWHOOXQJVYHUWUDJV�ZHUGHQ�GHQ�9RUVWDQGVPLW�
JOLHGHUQ�JHJHEHQHQIDOOV�EHVWLPPWH��DQ�LKUHQ�YHUWUDJOL�
chen Bezügen orientierte ausgleichsleistungen gewährt. 

Diese ausgleichsleistungen sind in ihrer Höhe begrenzt. 

(LQH�QlKHUH�%HVFKUHLEXQJ�GHU�&KDQJH�RI�&RQWURO�5HJH�
lungen der Vorstandsmitglieder ist im Vergütungsbericht 

dargestellt.
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nach dem abschluss des Geschäfts jahres 2012 bis zum 

21. februar 2013�VLQG�I�U�GHQ�/LQGH�.RQ]HUQ�NHLQH�(UHLJ�
QLVVH�YRQ�EHVRQGHUHU�%HGHXWXQJ�HLQJHWUHWHQ�
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'HU�9RUVWDQG�VFKOlJW�GHP�$XIVLFKWV�UDW�YRU��LP�5DKPHQ�
der feststellung des Jahres abschlusses anlässlich der 

aufsichts ratssitzung am 6. März 2013�� GHU� +DXSWYHU�
sammlung am 29. Mai 2013 den Bilanzgewinn in Höhe 

YRQ�500.010.213,60 eur (Vj. 427.653.502,50 eur) folgender 

�*HZLQQYHUZHQGXQJ�]XU�%HVFKOXVV�IDVVXQJ�YRU]XVFKODJHQ�

� $XVVFK�WWXQJ�HLQHU��'LYLGHQGH�LQ�+|KH�YRQ�2,70 eur 

(Vj. 2,50 eur��MH�GLYLGHQGHQEHUHFKWLJWH�6W�FNDNWLH��'LH�
ausschüttungssumme beträgt somit bei 185.188.968 

(Vj. 171.061.401��GLYLGHQGHQEHUHFKWLJWHQ�6W�FNDNWLHQ�
500.010.213,60 eur (Vj. 427.653.502,50 eur).

'LH�LP�%HVLW]�GHU�*HVHOOVFKDIW�EHILQGOLFKHQ�QLFKW�GLYLGHQ�
denberechtigten 36.408 eigenen  aktien zum Zeitpunkt 

GHV��*HZLQQYHUZHQGXQJVYRUVFKODJV�VLQG�EHL�GHU�%HUHFK�
nung der ausschüttungssumme nicht enthalten.

Der nach den Vorschriften des  Handelsgesetzbuches 

XQG��$NWLHQJHVHW]HV�HUVWHOOWH�-DKUHV�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�ag 

XQG�GHU�/DJHEHULFKW�ZHUGHQ�LP�%XQGHVDQ]HLJHU�YHU|I�
fentlicht.

1$&+75$*6%(5 ,&+7 <97
�' ,9 ,'(1'( 98
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Gesamtwirtschaftliche  entwicklung

'LH��.RQMXQNWXUIRUVFKHU�HUZDUWHQ��GDVV�GDV�JHVDPWZLUW�
schaftliche Wachstum im laufenden Jahr 2013 nur leicht 

�EHU�GHP�1LYHDX�GHV� -DKUHV�2012 ausfallen wird. als 

Hauptrisiko für die makroökonomische entwicklung gilt 

weiterhin die weltweite Staatsschuldenkrise. Zudem 

könnten das ungelöste Problem um die einhaltung der 

Schuldenobergrenze in den usa��Å)LVFDO�&OLII´��VRZLH�HLQ�
SRWHQ]LHOOHV�$EIODXHQ�GHU��.RQMXQNWXU�LQ�&KLQD�RGHU�GLH�
unsichere politische entwicklung in einigen Staaten der 

arabischen Welt die globale Wirtschaft belasten. 

Vor diesem Hintergrund schätzt das internationale 

3URJQRVHLQVWLWXW�7KH�(FRQRPLVW�,QWHOOLJHQFH��8QLW�(eiu) das 

Wachstum des weltweiten Bruttoinlandsprodukts (bip) für 

2013 auf 2,4 Prozent, nachdem es im Vorjahr um 2,2 Pro�
zent angestiegen war. Bei der globalen  industrieproduktion 

(ip) wird für 2013�PLW�HLQHP�:DFKVWXP�YRQ�2,7 Prozent 

gerechnet; im Jahr 2012�ZDU�OHGLJOLFK�HLQ�3OXV�YRQ�1,5 Pro�
]HQW�YHU]HLFKQHW�ZRUGHQ�

'LH��.RQMXQNWXUHQWZLFNOXQJ�ZLUG�DXFK�LP�-DKU�2013 in 

den einzelnen regionen der Welt sehr unterschiedlich 

YHUODXIHQ��)�U�GLH�*HVDPWUHJLRQ�emea (europa, Mittlerer 

2VWHQ���$IULND��HUZDUWHQ�GLH�:LUWVFKDIWVIRUVFKHU�HLQH�PR�
derate ausweitung der Wirtschaftsleistung um 0,7 Pro�
zent (Vj. 0,4 Prozent). Bei der  industrieproduktion wird 

PLW�HLQHP�OHLFKWHQ�$QVWLHJ�YRQ�0,2 Prozent gerechnet. im 

Jahr 2012�PXVVWH�KLHU�HLQ�5�FNJDQJ�YRQ�1,3�3UR]HQW�YHU�
kraftet werden. 

,Q�:HVWHXURSD�XQG�LQ�GHU�(XUR]RQH�VLQG�LQ�YLHOHQ�6WDD�
WHQ�QDFK�ZLH�YRU�GLH�$XVZLUNXQJHQ�GHU�6FKXOGHQNULVH�]X�
VS�UHQ��,Q�GHU�)ROJH�JHKHQ�GLH�:LUWVFKDIWVIRUVFKHU�GDYRQ�
aus, dass die Wirtschaftsleistung im euroraum im laufen�
den Jahr um 0,2 Prozent schrumpfen wird. im Vorjahr war 

das bip in der eurozone um 0,5 Prozent gesunken. für 

:HVWHXURSD�SURJQRVWL]LHUHQ�GLH�([SHUWHQ�QDKH]X�HLQH�
Stagnation (bip�3OXV��0,1�3UR]HQW�� 9M���0,1 Prozent), für 

Deutschland wird mit einem leichten bip�$QVWLHJ�XP�
0,8 Prozent (Vj. 0,9 Prozent) gerechnet. 

'HXWOLFK�UREXVWHU�G�UIWH�VLFK�GLH��.RQMXQNWXU�LP�0LWW�
OHUHQ�2VWHQ�XQG�2VW�HXURSD�HQWZLFNHOQ��,P�0LWWOHUHQ�2VWHQ�
erwarten die Wirtschaftsforscher ein bip�:DFKVWXP�YRQ�
4,0 Prozent (Vj. 4,7�3UR]HQW���LQ�2VW�HXURSD�VROO�VLFK�GDV�bip 

um 2,5 Prozent (Vj. 2,2 Prozent) erhöhen. auch in Südaf�
ULND�UHFKQHW�GDV�3URJQRVHLQVWLWXW�PLW�HLQHP�YHUJOHLFKV�
ZHLVH�JXWHQ�NRQMXQNWXUHOOHQ�8PIHOGĂ²�XQG�HLQHP�bip�=X�
wachs um 3,1 Prozent (Vj. 2,6 Prozent).

'LH��.RQMXQNWXUDXVVLFKWHQ�I�U�GLH�usa bewertet die eiu als 

stabil. Das institut geht hier für 2013�YRQ�HLQHP�:DFKVWXP�
des bip um 2,1 Prozent (Vj. 2,2 Prozent) aus, während die 

 industrieproduktion um 2,7 Prozent zulegen dürfte 

(Vj. 3,7 Prozent).

in Südamerika erwarten die Wirtschaftsforscher bei ei�
nem prognostizierten bip�3OXV�YRQ�3,6 Prozent (Vj. 2,5 Pro�
]HQW��LQ�GLHVHP�-DKU�HLQ�G\QDPLVFKHV�:DFKVWXP��'LH�,Q�
dustrieproduktion soll hier um 2,9 Prozent (Vj. 0,9 Prozent) 

steigen.

'LH�JU|�WH�ZLUWVFKDIWOLFKH�'\QDPLN�ZLUG�LQ�GLHVHP�
-DKUĂ²�ZLH�DXFK�LQ�GHQ�YHUJDQJHQHQ�-DKUHQĂ²�LQ�GHU�*H�
VDPWUHJLRQ��$VLHQ�3D]LILN�]X�YHU]HLFKQHQ�VHLQ��'LH�eiu 

UHFKQHW�GDPLW��GDVV�GLH�YRONVZLUWVFKDIWOLFKH�*HVDPWOHLV�
tung hier um 6,2 Prozent (Vj. 5,5 Prozent) zulegen wird. 

Der anstieg für die  industrieproduktion wird auf 7,6 Pro�
zent (Vj. 5,9 Prozent) beziffert. innerhalb der Gesamtre�
JLRQ��$VLHQ�3D]LILN�ZHUGHQ�GLH�VWlUNVWHQ�.RQMXQNWXULP�
pulse erneut aus China erwartet. Hier prognostizieren die 

�.RQMXQNWXUIRUVFKHU�I�U�GDV�-DKU�2013 eine ausweitung der 

Wirtschaftsleistung um 8,5 Prozent (Vj. 7,7 Prozent). für 

die chinesische  industrieproduktion schätzt die eiu das 

Plus auf 11,8 Prozent (Vj. 10,1 Prozent). 

Branchenausblick

��*DVHLQGXVWULH
Vor dem Hintergrund der prognostizierten globalen 

�.RQMXQNWXUHQWZLFNOXQJ�LVW�GDPLW�]X�UHFKQHQ��GDVV�GHU�
weltweite    Gasemarkt im laufenden Jahr 2013 etwas stär�
ker wachsen wird als im Vorjahr. allerdings muss auch in 

GLHVHU��,QGXVWULH�]ZLVFKHQ�GHQ�YHUVFKLHGHQHQ�5HJLRQHQ�
unterschieden werden: Während sich der nachfragean�
stieg in den meisten entwickelten Volkswirtschaften eher 

YHUKDOWHQ�HQWZLFNHOQ�G�UIWH��LVW�LQ�GHQ�DXIVWUHEHQGHQ�
/lQGHUQĂ²�LQVEHVRQGHUH�LQ��$VLHQĂ²�HLQ�GHXWOLFKHV�:DFKV�
tum zu erwarten.

��$QODJHQEDX
im internationalen Groß anlagen bau prognostizieren die 

%UDQFKHQH[SHUWHQ�I�U�GDV�ODXIHQGH�-DKU�2013 eine leichte 

6WHLJHUXQJ�GHU��,QYHVWLWLRQVWlWLJNHLW��'LHVH�VROOWH�PD�JHE�
lich durch eine ungebrochen lebhafte nachfrage aus den 

:DFKVWXPVPlUNWHQ��$VLHQV��GHV�0LWWOHUHQ�2VWHQV�XQG�DXV�
2VWHXURSD�JHWUDJHQ�ZHUGHQ��=XGHP�LVW�DXFK�LQ�1RUGDPH�
ULND�LP�=XJH�GHU�YHUVWlUNWHQ�(UVFKOLH�XQJ�XQNRQYHQWLR�
QHOOHU� �(UGJDVTXHOOHQ�� ZLH� HWZD� 6FKLHIHUJHVWHLQ�� PLW�
neuen   anlagenbauprojekten in der petrochemischen 

�,QGXVWULH�VRZLH�LP�0DUNW�I�U��(UGJDV���XQG�:DVVHUVWRII��
XQG�6\QWKHVH�JDV��$QODJHQ�]X�UHFKQHQ��
'LH�ODQJIULVWLJHQ�:DFKVWXPVWUHQGVĂ²�GHU�ZHOWZHLW�VWHL�
gende energiebedarf, die wachsende nachfrage nach 

XPZHOWIUHXQGOLFKHQ� �7HFKQRORJLHQ�XQG�GLH�YHUVWlUNWH�
1XW]XQJ�XQNRQYHQWLRQHOOHU� (QHUJLHTXHOOHQĂ ²�EOHLEHQ�
auch in diesem Jahr intakt.
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$XVEOLFNĂ²�.RQ]HUQ

Die führenden Wirtschaftsforschungsinstitute rechnen für 

das Jahr 2013�PLW�HLQHU�OHLFKWHQ��.RQMXQNWXUEHOHEXQJ��6LH�
erwarten sowohl beim globalen Bruttoinlandsprodukt 

(bip) als auch bei der weltweiten  industrieproduktion (ip) 
6WHLJHUXQJVUDWHQ��GLH�HWZDV��EHU�GHP�1LYHDX�GHV�9RUMDK�
UHV�OLHJHQ�ZHUGHQ��1DFK�ZLH�YRU�EHVWHKHQ�MHGRFK�8QVL�
cherheiten über die nachhaltigkeit und intensität des 

Wirtschaftswachstums. Zu den wesentlichen faktoren, 

GLH�HLQH�ZHOWZHLW�UREXVWH��.RQMXQNWXU�KHPPHQ�N|QQWHQ��
]lKOHQ�YRU�DOOHP�GLH�ZHOWZHLW�KRKHQ�6WDDWVGHIL]LWH��:lK�
rungsturbulenzen sowie die weiterhin ungewisse politi�
sche entwicklung in einigen Staaten der arabischen Welt. 

=XGHP�LVW�GLH�JOREDOH��.RQMXQNWXU�]XQHKPHQG�YRQ�GHU�
Wirtschaftsentwicklung in China abhängig.

$XI�GHU�*UXQGODJH�GHU�DNWXHOOHQ�.RQMXQNWXUVFKlW]XQ�
JHQ�LVW�HV�GDV�=LHO�YRQ�/LQGH��GHQ�.RQ]HUQ�XPVDW]�LQ�GHQ�
Geschäfts jahren 2013 und 2014 weiter zu erhöhen und das 

�RSHUDWLYH�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�MHZHLOV�]X�YHUEHVVHUQ��)�U�GDV�
laufende Geschäfts jahr 2013 erwartet das Unternehmen 

XQYHUlQGHUW��HLQ��RSHUDWLYHV�.RQ]HUQ�HUJHEQLV�YRQ�PLQ�
destens 4 Mrd. eur zu erreichen. 

'DV�8QWHUQHKPHQ�KDW�VLFK�GDU�EHU�KLQDXV�QHXH�0LWWHO�
frist ziele gesetzt: für das Geschäfts jahr 2016�VWUHEW�/LQGH�
HLQ� �RSHUDWLYHV� .RQ]HUQ�HUJHEQLV� YRQ� PLQGHVWHQV�
5 Mrd. eur�DQ��'LH�5HQGLWH�DXI�GDV�HLQJHVHW]WH�.DSLWDO�
�5HWXUQ�RQ��&DSLWDO�(PSOR\HG� �roce) soll zu diesem Zeit�
SXQNW�JHPl��GHU�ELVKHULJHQ�'HILQLWLRQĂ²�DOVR�DQJHSDVVW�
um die abschreibungen auf die im Zuge der boc�.DXISUHL�
VDOORNDWLRQ�DXIJHGHFNWHQ�VWLOOHQ�5HVHUYHQĂ²�UXQG�14 Pro�
]HQW�EHWUDJHQ��2KQH�GLH�$QSDVVXQJ�HQWVSULFKW�GLHV�HLQHP�
berichteten roce�YRQ�13 Prozent. auch die Mittel frist ziele 

EDVLHUHQ�DXI�GHQ�GHU]HLWLJHQ��.RQMXQNWXUSURJQRVHQ��QDFK�
denen die Weltwirtschaft in den kommenden Jahren wei�
ter wachsen wird. Zudem unterliegt der ausblick der an�
QDKPH��GDVV�HV�EHL�GHQ�:HFKVHONXUVYHUKlOWQLVVHQ�QLFKW�
zu deutlichen Verschiebungen kommt.

/LQGH�HUZDUWHW��DXFK�LQ�GHQ�NRPPHQGHQ�-DKUHQ�YRQ�
den Megatrends energie und Umwelt, Gesundheit sowie 

YRQ�GHP�G\QDPLVFKHQ�:DFKVWXP�LQ�GHQ�DXIVWUHEHQGHQ�
Volks wirtschaften profitieren zu können. Das Unterneh�
men wird seine Geschäftsprozesse auch zukünftig konti�
QXLHUOLFK�YHUEHVVHUQ�XQG�GDV�JDQ]KHLWOLFKH�.RQ]HSW�]XU�
QDFKKDOWLJHQ� 3URGXNWLYLWlWVVWHLJHUXQJ� �hpoĂ  Ă +LJK�
��3HUIRUPDQFH��2UJDQLVDWLRQ��ZHLWHUKLQ�NRQVHTXHQW�XPVHW�
]HQ��,P�=XJH�YRQ�hpo�KDW�/LQGH�GLH�%UXWWRNRVWHQ�LQ�GHP�
Vierjahreszeitraum 2009 bis 2012 um insgesamt rund 

780Ă0LR�Ăeur gesenkt. Das Unternehmen setzt seine Maß�
QDKPHQ�]XU�VWHWLJHQ�(IIL]LHQ]YHUEHVVHUXQJ�IRUW�XQG�SODQW��
die Bruttokosten in den Jahren 2013 bis 2016 insgesamt 

um weitere 750 Mio. eur bis 900 Mio. eur zu reduzieren.

$XVEOLFNĂ²����*DVHV�'LYLVLRQ
'LH�M�QJVWHQ��.RQMXQNWXUSURJQRVHQ�GHXWHQ�GDUDXI�KLQ��
dass der weltweite    Gasemarkt im laufenden Jahr 2013 et�
ZDV�VWlUNHU�ZDFKVHQ�ZLUG�DOV�LP�9RUMDKU��/LQGHV�JUXQG�
VlW]OLFKH�=LHOVHW]XQJ�LP���*DVHJHVFKlIW�JLOW�QDFK�ZLH�YRU��
Das Unternehmen will sich besser entwickeln als der 

0DUNW�XQG�VHLQH�3URGXNWLYLWlW�ZHLWHU�YHUEHVVHUQ��
,P�2Q�VLWH�*HVFKlIW�YHUI�JW�/LQGH��EHU�HLQH�JXW�JH�

I�OOWH� 3URMHNW��3LSHOLQH�� GLH� DXFK� LQ� GHQ� NRPPHQGHQ�
*HVFKlIWV�MDKUHQ�ZHVHQWOLFK�]XU��8PVDW]��XQG�(UJHEQLVHQW�
wicklung beitragen wird. 

,Q�GHQ�3URGXNWEHUHLFKHQ�)O�VVLJ��XQG�)ODVFKHQ�JDVH�
erwartet das Unternehmen eine entwicklung, die den 

gesamtwirtschaftlichen rahmenbedingungen entspricht. 

,P�3URGXNWEHUHLFK�+HDOWKFDUH�UHFKQHW�/LQGH�DXI�GHU�
*UXQGODJH�GHU�YROO]RJHQHQ�$NTXLVLWLRQHQĂ²�LQVEHVRQGHUH�
YRQ��/LQFDUHĂ²�PLW�GHXWOLFKHQ��8PVDW]��XQG�(UJHEQLVVWHLJH�
rungen. 

9RU�GLHVHP�+LQWHUJUXQG�JHKW�/LQGH�LQ�GHU����*DVHV�'LYL�
VLRQ�GDYRQ�DXV��GHQ��8PVDW]�LQ�GHQ�*HVFKlIWV�MDKUHQ�2013 

und 2014�ZHLWHU�]X�VWHLJHUQ�XQG�GDV��RSHUDWLYH�(UJHEQLV�
MHZHLOV�]X�YHUEHVVHUQ�

$XVEOLFNĂ²��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ
im internationalen Groß anlagen bau ist in den kommen�
GHQ�-DKUHQ�HLQ�YHUJOHLFKVZHLVH�VWDELOHV�0DUNWXPIHOG�]X�
erwarten. Mit 3,7 Mrd. eur liegt der auftragsbestand in 

/LQGHV��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�QDFK�ZLH�YRU�DXI�HLQHP�KR�
KHQ�1LYHDX�XQG�ELOGHW�GDPLW�HLQH�JXWH�*UXQGODJH�I�U�HLQH�
solide Geschäftsentwicklung in den nächsten zwei Jahren. 

für die Geschäfts jahre 2013 und 2014 rechnet das Unter�
nehmen in seinem   anlagenbaugeschäft damit, einen 

�8PVDW]�DXI�GHP�1LYHDX�GHV�-DKUHV�2012 zu erzielen. Bei 

GHU� �RSHUDWLYHQ�0DUJH� HUZDUWHW� /LQGH�� LP� ODXIHQGHQ�
Geschäfts jahr 2013�HLQHQ�:HUW�YRQ�UXQG�10 Prozent zu er�
reichen. 

/LQGH�LVW�LP�0DUNW�I�U��2OHILQ��$QODJHQ���(UGJDV��$QODJHQ��
/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ�VRZLH�:DVVHUVWRII��XQG�6\QWKHVH��
JDV��$QODJHQ�JOREDO�JXW�DXIJHVWHOOW�XQG�ZLUG�LQVEHVRQGHUH�
YRQ��,QYHVWLWLRQHQ�LQ�GLH�VWUXNWXUHOOHQ�:DFKVWXPVEHUHLFKH�
energie und Umwelt nachhaltig profitieren.
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,QYHVWLWLRQHQ

/LQGH�LQYHVWLHUW�JH]LHOW�LQ�GLH�%HUHLFKH��GLH�&KDQFHQ�I�U�
ein überproportionales Wachstum bieten. Diesen ansatz 

wird das Unternehmen auch im Geschäfts jahr 2013 weiter 

YHUIROJHQ��
$XIJUXQG� GHU� EHUHLWV� JHWURIIHQHQ� ,QYHVWLWLRQV�HQW�

VFKHLGXQJHQ� XQG� GHU� ZHLWHUKLQ� KRKHQ� $Q]DKO� YRQ�
,QYHVWLWLRQV�P|JOLFKNHLWHQĂ²�EHLVSLHOVZHLVH�DXFK�LP�]X�
NXQIWVWUlFKWLJHQ�(QHUJLHEHUHLFKĂ²�HUZDUWHW�/LQGH��GDVV�GLH�
�,QYHVWLWLRQHQ�LQ�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�LP�-DKU�2013�GDV�1LYHDX�
des Berichtsjahres 2012 übertreffen werden. Bezogen auf 

GHQ��8PVDW]�LQ�GLHVHP�%HUHLFK��ZHUGHQ�GLH��,QYHVWLWLRQHQ�
YRUDXVVLFKWOLFK�HUQHXW��EHU�13 Prozent liegen.

*UXQGVlW]OLFK�JLOW�GLH��,QYHVWLWLRQVTXRWH�YRQ�13 Prozent 

MHGRFK�XQYHUlQGHUW�DOV�PLWWHOIULVWLJH�5LFKWVFKQXU�I�U�GLH�
���*DVHV�'LYLVLRQ�

finanzierung

auch im Geschäfts jahr 2013�ZLUG�/LQGH�VHLQH�DXI�/L�TXL�
ditäts sicherung und langfristige finanzierung ausge�
richtete Strategie fortsetzen. Den kurzfristigen Bruttofi�
nanzschulden des Unternehmens stehen Wert papiere und 

=DKOXQJVPLWWHO�VRZLH�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH�LQ�+|KH�
YRQ�2,041 Mrd. eur�VRZLH�HLQH�V\QGL]LHUWH��]XP�*HVFKlIWV�
MDKUHVHQGH�XQJH]RJHQH�.UHGLWID]LOLWlW��EHU�2,5 Mrd. eur 

PLW�HLQHU�/DXI]HLW�ELV�2015 gegenüber. 

'HU� G\QDPLVFKH� 9HUVFKXOGXQJVJUDG� �1HWWRILQDQ]�
VFKXOGHQ�LP�9HUKlOWQLV�]XP��RSHUDWLYHQ�(UJHEQLV��KDW�VLFK�
QDFK� GHU� )LQDQ]LHUXQJ� GHU� �/LQFDUH� $NTXLVLWLRQ� LP�
Geschäfts jahr 2012�LP�9HUJOHLFK�]XP�9RUMDKU�YRQ�1,6 auf 

2,3 erhöht. Zum 31. Dezember 2012 betrugen die nettofi�
nanzschulden 8,086 Mrd. eur. 

in abhängigkeit der entwicklung der finanzmärkte 

VRZLH�GHU�:DFKVWXPVRSSRUWXQLWlWHQ�VLHKW�/LQGH�HLQHQ�
G\QDPLVFKHQ�9HUVFKXOGXQJVJUDG�YRQ�ELV�]X�2,5�DOV�2EHU�
grenze an. 

Grundsätzlich soll die finanzierung des angestrebten 

profitablen Wachstums, das durch die Mittel frist ziele defi�
niert ist, auch weiterhin aus dem Cash flow aus betriebli�
FKHU�7lWLJNHLW�HUIROJHQ��'HQ�QDFK�$E]XJ�GHU��,QYHVWLWLRQHQ�
YHUEOHLEHQGHQ�&DVK�)ORZ�ZLOO�/LQGH�]XU�'HFNXQJ�GHU�)LQDQ�
zierungskosten, für die aus heutiger Sicht weiter steigen�
GHQ��'LYLGHQGHQDXVVFK�WWXQJHQ�VRZLH�]XU�5�FNI�KUXQJ�
GHU�9HUVFKXOGXQJ�YHUZHQGHQ�

'LYLGHQGH

.RQWLQXLWlW�XQG�$XJHQPD��ZHUGHQ�DXFK�]XN�QIWLJ�GLH�
ZLFKWLJVWHQ�.ULWHULHQ�I�U�GLH��'LYLGHQGHQSROLWLN�YRQ�/LQGH�
EOHLEHQ��:LH�LQ�GHQ�-DKUHQ�]XYRU��ZLUG�GDV�8QWHUQHKPHQ�
auch für das Geschäfts jahr 2013�GLH�+|KH�GHU��'LYLGHQGH�
DQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�GHV��RSHUDWLYHQ�(UJHEQLVVHV�DXVULFK�
ten und dabei die weitere gesamtwirtschaftliche entwick�
lung berücksichtigen.

forschung und entwicklung

/LQGH�SODQW��LP�ODXIHQGHQ�*HVFKlIWV�MDKU�2013 gut 100 Mio. eur 
I�U�)RUVFKXQJV��XQG�(QWZLFNOXQJVDNWLYLWlWHQ�DXI]XZHQGHQ��
Den Großteil dieser Mittel wird das Unternehmen für die 

felder energie und Umwelt sowie Gesundheit (Healthcare) 

HLQVHW]HQĂ²�DOVR�I�U�GLH�ZHLWHUH�6WlUNXQJ�VHLQHV�*HVFKlIWV�
in besonders wachstumsträchtigen Bereichen. 

$XFK�LQ�GLHVHP�-DKU�LVW�HV�GDV�=LHO�YRQ�/LQGH��LQ�HQJHU�
=XVDPPHQDUEHLW�PLW�VHLQHQ�.XQGHQ�JDVHWHFKQLVFKH�$Q�
wendungen und Verfahren weiterzuentwickeln und zu 

YHUEHVVHUQ��,P�=XJH�GHU�V\VWHPDWLVFKHQ�%�QGHOXQJ�GHU�
f & e�$NWLYLWlWHQ�LQ�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�ZLUG�VLFK�GDV�8QWHU�
QHKPHQ�GDEHL�YHUVWlUNW�DQ�GHQ�VHFKV�IHVWJHOHJWHQ��EH�
VRQGHUV� UHOHYDQWHQ� WHFKQLVFKHQ� 7UHQGV� RULHQWLHUHQ�

Se ite  68 . neben der aktualisierung des bestehenden 

/HLVWXQJVDQJHERWV�VWHKHQ�YRU�DOOHP�,QQRYDWLRQHQ�LQ�GHQ�
%HUHLFKHQ�&KHPLH�	�(QHUJLH��0HWDOO�	�*ODV��LQ�GHU�/HEHQV�
PLWWHOLQGXVWULH�VRZLH�LQ�GHU�YHUDUEHLWHQGHQ��,QGXVWULH�LP�
Blickpunkt. 

,P�%HUHLFK�+HDOWKFDUH�ZLUG�/LQGH�DXFK�LP�ODXIHQGHQ�
Geschäfts jahr 2013�YRU�DOOHP�VROFKH�)RUVFKXQJVDUEHLWHQ�
unterstützen, die sich auf die medizinische anwendung 

YRQ���*DVHQ�VRZLH�DXI�GLH�(QWZLFNOXQJ�PHGL]LQLVFKHU�*H�
UlWH�I�U�GLH�,QWHQVLYWKHUDSLH�YRQ�$WHPZHJVHUNUDQNXQJHQ�
konzentrieren.

,Q�GHU��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�ZLUG�GDV�8QWHUQHKPHQ�
ZHLWHU�GDUDQ�DUEHLWHQ��GLH�YHUVFKLHGHQHQ�$QODJHQWHFK�
nologien insbesondere in Bezug auf die energieeffizienz 

XQG�GLH�8PZHOWYHUWUlJOLFKNHLW�VWHWLJ�]X�YHUEHVVHUQ��1HXH�
Projekte zur erweiterung des bestehenden Produktport�
folios sowie zur erschließung neuer Geschäftsfelder wur�
GHQ�EHUHLWV�PLW�YHUVFKLHGHQHQ�3DUWQHUQ�DXV��,QGXVWULH�XQG�
:LVVHQVFKDIW�DXI�GHQ�:HJ�JHEUDFKW��=XGHP�ZLOO�/LQGH�
VHLQH�9RUUHLWHUUROOH�EHL�GHU�]XNXQIWVWUlFKWLJHQ�:DVVHU�
VWRIIWHFKQRORJLHĂ²�ZLH�LP�%HUHLFK�8PZHOW�XQG�(QHUJLH�
LQVJHVDPWĂ²�ZHLWHU�IHVWLJHQ�
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Beschaffung

���*DVHV�'LYLVLRQ
,Q�GHQ�%HVFKDIIXQJVPlUNWHQ��GLH�I�U�GLH����*DVHV�'LYLVLRQ�
UHOHYDQW�VLQG��UHFKQHW�/LQGH�LP�*HVFKlIWV�MDKU�2013 mit 

unterschiedlichen Preisentwicklungen. Bei Produkten, die 

YRP�6WDKOSUHLV�EHHLQIOXVVW�ZHUGHQ��HUZDUWHW�GDV�8QWHU�
nehmen beispielsweise weiterhin leicht rückläufige 

Preise. 

auch im laufenden Geschäfts jahr ist es das Ziel des Un�
ternehmens, die Beschaffungskosten über das gesamte 

3URGXNW��XQG�'LHQVWOHLVWXQJVSRUWIROLR�GHU����*DVHV��'LYLVLRQ�
hinweg weiter zu senken. Darüber hinaus steht die Bün�
GHOXQJ�GHU�%HVFKDIIXQJVDNWLYLWlWHQ�PLW�GHU��(QJLQHHULQJ�
'LYLVLRQ�ZHLWHU�LP�0LWWHOSXQNW�

�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ
,P�=XJH�GHU�5RKVWRIIYHUNQDSSXQJ�LVW�I�U�GDV�ODXIHQGH�
Jahr 2013 und für die kommenden Jahre mit Preissteige�
rungen bei Vormaterialien zu rechnen. Zudem erschweren 

GLH�3UHLVYRODWLOLWlWHQ�DQ�GHQ�5RKVWRIIPlUNWHQ�HLQH�ODQJ�
IULVWLJH�.DONXODWLRQ�

/LQGH�EHJHJQHW�GLHVHU�(QWZLFNOXQJ�PLW�GHU�NRQVH�
TXHQWHQ�8PVHW]XQJ�VHLQHU��*OREDO�3URFXUHPHQW�6WUDWHJLH��
Durch die stetige Verbesserung der Prozesse und die ein�
I�KUXQJ�YRQ�ZHOWZHLW�KDUPRQLVLHUWHQ�it�6\VWHPHQ�LVW�GDV�
8QWHUQHKPHQ�LQ�GHU�/DJH��EHL�LQWHUQDWLRQDOHQ�3URMHNWHQ�
sehr gute Preise erzielen zu können.

.HUQHOHPHQWH� GHU� YHUHLQKHLWOLFKWHQ� 9RUJHKHQV�
ZHLVH� LP� JHVDPWHQ� %HVFKDIIXQJVSUR]HVV� LQ� /LQGHV�
�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�VLQG�VFKODQNH��HIIL]LHQWH�6WUXNWXUHQ��
HLQH�5HGX]LHUXQJ�GHU�/LHIHUDQWHQ�VRZLH�GLH�JOREDOH�%�Q�
GHOXQJ�GHU�%HVFKDIIXQJVYROXPLQD��$XFK�LP�-DKU�2013 wird 

das Unternehmen daran arbeiten, seine Beschaffungs�
VWUDWHJLH�QRFK�ZHLWHU�]X�YHUEHVVHUQ��/LQGH�HUZDUWHW�GDKHU�
LQ�GHU��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�QLHGULJHUH�(LQNDXIVNRVWHQ�DOV�
im Vorjahr.

=XNXQIWVEH]RJHQH�$XVVDJHQ
'HU�/DJHEHULFKW�HQWKlOW�]XNXQIWVEH]RJHQH�$XVVDJHQ��GLH�
auf aktuellen einschätzungen des  Managements über 

künftige entwicklungen beruhen. Diese aussagen sind 

QLFKW�DOV�*DUDQWLHQ�GDI�U�]X�YHUVWHKHQ��GDVV�VLFK�GLHVH�
erwartungen auch als richtig erweisen. Die zukünftige 

(QWZLFNOXQJ�VRZLH�GLH�YRP�/LQGH�.RQ]HUQ�XQG�VHLQHQ�
YHUEXQGHQHQ�8QWHUQHKPHQ� WDWVlFKOLFK� HUUHLFKWHQ� (U�
JHEQLVVH�VLQG�DEKlQJLJ�YRQ�HLQHU�5HLKH�YRQ�5LVLNHQ�XQG�
8QVLFKHUKHLWHQ�XQG�N|QQHQ�GDKHU�ZHVHQWOLFK�YRQ�GHQ�
zukunftsbezogenen aussagen abweichen. eine aktu�
alisierung der zukunftsbezogenen aussagen ist weder 

JHSODQW�QRFK��EHUQLPPW�/LQGH�KLHU]X�HLQH�JHVRQGHUWH�
Verpflichtung.
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�*181+&)5/8675)�9'11��81,:)*�51)=21.ޟ��

LQ�0LRߐ�� Anhang ���� ����

Umsatz >�@� ������ ������

.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLVWXQJHQ�  ����� �����

%58772(5*(%1,6�920�806$7=�  5.525 5.021

Vertriebskosten  ����� �����

)RUVFKXQJV��XQG�(QWZLFNOXQJVNRVWHQ�  ��� 98

Verwaltungskosten  ����� �����

Sonstige betriebliche erträge >�@� 288 285

Sonstige betriebliche aufwendungen >�@� 155 ���

$QWHLOLJHV�(UJHEQLV�DXV�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV��DW�HTXLW\��  92 76

finanzerträge >��@� 354 359

finanzaufwendungen >��@� 659 ���

(5*(%1,6�925�67(8(51�  1.687 1.619

ertragsteuern >��@� 363 375

(5*(%1,6�1$&+�67(8(51  1.324 1.244

GDYRQ�$QWHLOH�GHU�$NWLRQlUH�GHU�/LQGH�ag  ����� �����

GDYRQ�$QWHLOH�DQGHUHU�*HVHOOVFKDIWHU�  74 ��

ergebnis je aktie LQߐ�Ă²�XQYHUZlVVHUW >��@� ���� 6,88

ergebnis je aktie LQߐ�Ă²�YHUZlVVHUW� >��@� 6,97 6,82

 

352*126(%(5 ,&+7 <9 9
.21=(51�*(:,11��81'�

9(5/867 �5(&+181*
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��*181+&)1,65%)*5)07$6)*�51)=21.ޟ

LQ�0LRߐ����(UOlXWHUXQJHQ� Z i ffer [22] ���� ����

(5*(%1,6�1$&+�67(8(51� 1.324 1.244

62167,*(6�(5*(%1,6�1$&+�67(8(51 –317 –117

8QUHDOLVLHUWH�*HZLQQH�9HUOXVWH�DXV�]XU�9HUlX�HUXQJ�YHUI�JEDUHQ�ILQDQ]LHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ ²� 5

8QUHDOLVLHUWH�*HZLQQH�9HUOXVWH�DXV�GHULYDWLYHQ�)LQDQ]LQVWUXPHQWHQ� 82 ²���

Differenzen aus der Währungsumrechnung ²��� 138

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste aus Pensionsrückstellungen ²��� ²���
Veränderung des effektes aus der Beschränkung eines Defined Benefit asset  

�ÅDVVHW�FHLOLQJ´�QDFK�ias 19.58) 26 ²�

*(6$07(5*(%1,6 1.007 1.127

GDYRQ�$QWHLOH�GHU�$NWLRQlUH�GHU�/LQGH�ag 953 �����

GDYRQ�$QWHLOH�DQGHUHU�*HVHOOVFKDIWHU� 54 53

.21=(51�*(:,11��81'�
9(5/867 �5(&+181*

����

.21=(51�*(6$07(5*(%1,6�
5(&+181*

105

.21=(51% , / $1= !���
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LQ�0LRߐ�� Anhang �������� ��������

Aktiva    

*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUWH� >��@� ������ �����

hEULJH�LPPDWHULHOOH�9HUP|JHQVZHUWH� >��@� ����� �����

Sachanlagen >��@� ������ �����

%HWHLOLJXQJHQ�DQ�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV��DW�HTXLW\� >��@� 816 754

hEULJH�)LQDQ]DQODJHQ� >��@� 282 918

forderungen aus finanzierungsleasing >��@� 244 ���

hEULJH�)RUGHUXQJHQ�XQG�9HUP|JHQVZHUWH� >��@� 592 526

ertragsteuerforderungen >��@� 4 5

/DWHQWH�6WHXHUDQVSU�FKH� >��@� 469 368

/$1*)5,67,*(�9(50g*(16:(57(�  26.795 23.071

Vorräte >��@� ����� �����

forderungen aus finanzierungsleasing >��@� 47 ��

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� >��@� ����� �����

hEULJH�)RUGHUXQJHQ�XQG�9HUP|JHQVZHUWH� >��@� ��� 558

ertragsteuerforderungen >��@� 181 97

Wertpapiere >��@� 823 �����

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH� >��@� ����� �����
Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte  

und Veräußerungsgruppen >��@� 7 ²

.85=)5,67,*(�9(50g*(16:(57(�  6.682 5.844

%,/$1=6800(�  33.477 28.915

.21=(51�*(6$07(5*(%1,6�
5(&+181*

����

.21=(51% , /$1= 106
.21=(51�. $3 , 7$/)/866�
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LQ�0LRߐ�� Anhang �������� ��������

3DVVLYD    

*H]HLFKQHWHV�.DSLWDO�  474 438

%HGLQJWHV�.DSLWDO�104 Mio. € (Vj. 97 Mio. €)    

.DSLWDOU�FNODJH  ����� �����

Gewinnrücklagen  ����� �����

Sonstige rücklagen  33 ���

6800(�(,*(1.$3,7$/�'(5�$.7,21b5(�'(5�/,1'(�$* >��@ 13.094 11.604

anteile anderer Gesellschafter >��@ 564 ���

6800(�(,*(1.$3,7$/  13.658 12.144

rückstellungen für Pensionen und pensionsähnliche Verpflichtungen >��@ ����� 938

hEULJH�ODQJIULVWLJH�5�FNVWHOOXQJHQ >��@ 471 445

/DWHQWH�6WHXHUVFKXOGHQ >��@ ����� �����

finanzschulden >��@ ����� �����

Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing >��@ 56 33

9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ >��@ 6 6

hEULJH�ODQJIULVWLJH�9HUELQGOLFKNHLWHQ >��@ 237 194

(UWUDJVWHXHUYHUELQGOLFKNHLWHQ >��@ 85 96

/$1*)5,67,*(�6&+8/'(1  13.008 10.215

.XU]IULVWLJH�5�FNVWHOOXQJHQ >��@ ����� �����

finanzschulden >��@ ����� �����

Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing >��@ 24 13

9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ >��@ ����� �����

hEULJH�NXU]IULVWLJH�9HUELQGOLFKNHLWHQ >��@ ����� 996

(UWUDJVWHXHUYHUELQGOLFKNHLWHQ >��@ 167 ���

.85=)5,67,*(�6&+8/'(1  6.811 6.556

%,/$1=6800(�  33.477 28.915
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LQ�0LRߐ����(UOlXWHUXQJHQ�� Z i ffer [30] ���� ����

(UJHEQLV�YRU�6WHXHUQ� ����� �����

$QSDVVXQJHQ�GHV�(UJHEQLVVHV�YRU�6WHXHUQ� 
I�U�GLH�hEHUOHLWXQJ�]XP�&DVK�)ORZ�DXV�EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW�   

abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen ����� �����

abschreibungen auf finanzanlagen ² 2

(UJHEQLV�DXV�GHP�$EJDQJ�YRQ�ODQJIULVWLJHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ� ²�� ²��

Zinsergebnis 353 285

Zinseinnahmen aus finanzierungsleasing gemäß ifric 4/ias 17 21 24

$QWHLOLJHV�(UJHEQLV�DXV�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV��DW�HTXLW\� ²�� ²��

(UKDOWHQH�$XVVFK�WWXQJHQ�'LYLGHQGHQ�DXV�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV� 52 44

Gezahlte ertragsteuern ²��� ²���

9HUlQGHUXQJHQ�EHL�$NWLYD�XQG�3DVVLYD   

Veränderung der Vorräte ²�� ²��

9HUlQGHUXQJ�GHU�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ²��� ²���

Veränderung der rückstellungen ²�� ²���

9HUlQGHUXQJ�GHU�9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ²��� 183

9HUlQGHUXQJ�GHU�VRQVWLJHQ�$NWLYD�XQG�3DVVLYD� ²��� ²���

&$6+�)/2:�$86�%(75,(%/,&+(5�7b7,*.(,7� 2.522 2.426

$XV]DKOXQJHQ�I�U�,QYHVWLWLRQHQ�LQ�6DFKDQODJHQ�XQG�LPPDWHULHOOH�9HUP|JHQVZHUWH� 
VRZLH�$QODJHQ�LQ�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJYHUKlOWQLVVHQ�JHPl��ifric 4/ias 17 ²����� ²�����1

auszahlungen für den Zugang konsolidierter Unternehmen ²����� ²��

$XV]DKOXQJHQ�I�U�,QYHVWLWLRQHQ�LQ�)LQDQ]DQODJHQ� ²�� ²��

$XV]DKOXQJHQ�I�U�,QYHVWLWLRQHQ�LQ�:HUWSDSLHUH ²� ²�����

(LQ]DKOXQJHQ�DXV�GHP�$EJDQJ�YRQ�:HUWSDSLHUHQ 853 3
(LQ]DKOXQJHQ�DXV�GHP�$EJDQJ�YRQ�6DFKDQODJHQ�XQG�LPPDWHULHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ� 
VRZLH�DXV�GHU�7LOJXQJ�YRQ�)RUGHUXQJHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ�JHPl��ifric 4/ias 17 ��� 115
(LQ]DKOXQJHQ�DXV�GHP�$EJDQJ�YRQ�]XU�9HUlX�HUXQJ�JHKDOWHQHQ�ODQJIULVWLJHQ� 
Vermögenswerten und Veräußerungsgruppen ² 12

(LQ]DKOXQJHQ�DXV�GHP�$EJDQJ�YRQ�)LQDQ]DQODJHQ� 45 42

&$6+�)/2:�$86�,19(67,7,2167b7,*.(,7� –3.813 –2.937
1� $QJHSDVVW�XP�%DX]HLW]LQVHQ��� Z i ffer [30] �

.21=(51% , / $1= ����
.21=(51�.$3,7$/)/866�
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LQ�0LRߐ����(UOlXWHUXQJHQ� Z i ffer [30] ���� ����

'LYLGHQGHQ]DKOXQJ�DQ�$NWLRQlUH�GHU�/LQGH�ag und andere Gesellschafter ²��� ²���

(LQ]DKOXQJ�DXV�.DSLWDOHUK|KXQJ ����� ²

(LQ��$XV]DKOXQJHQ�DXV�GHU�9HUlQGHUXQJ�YRQ�0LQGHUKHLWHQ ²��� ²��

(LQ]DKOXQJHQ�DXV�$XVJDEH�YRQ�0LWDUEHLWHUDNWLHQ� 58 ��

auszahlungen für den erwerb eigener aktien ²� ²

Zinseinzahlungen ��� 182

Zinsauszahlungen ²��� ²���1

(LQ]DKOXQJHQ�GXUFK�$XIQDKPH�YRQ�.UHGLWHQ�XQG�.DSLWDOPDUNWYHUELQGOLFKNHLWHQ ����� �����

$XV]DKOXQJHQ�]XU�7LOJXQJ�YRQ�.UHGLWHQ�XQG�.DSLWDOPDUNWYHUELQGOLFKNHLWHQ ²����� ²���

$XV]DKOXQJHQ�DXV�GHU�7LOJXQJ�YRQ�9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ ²�� ²�

&$6+�)/2:�$86�),1$1=,(581*67b7,*.(,7� 1.516 367

1(7729(5b1'(581*�'(5�=$+/81*60,77(/�81'�=$+/81*60,77(/b48,9$/(17( 225 –144

$1)$1*6%(67$1'�'(5�=$+/81*60,77(/�81'�=$+/81*60,77(/b48,9$/(17( 1.000 1.159

:HFKVHONXUVEHGLQJWH�9HUlQGHUXQJ�GHU�=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH ²� ²��

(1'%(67$1'�'(5�=$+/81*60,77(/�81'�=$+/81*60,77(/b48,9$/(17( 1.218 1.000

1� $QJHSDVVW�XP�%DX]HLW]LQVHQ�� Z i ffer [30] �
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LQ�0LRߐ����(UOlXWHUXQJHQ� Z i ffer [22]

gewinnrücklagen 6RQVWLJH�5�FNODJHQ

gezeichnetes 
.DSLWDO�

.DSLWDO�
rücklage 

Versicherungs- 
mathematische 

gewinne/Verluste 

6RQVWLJH� 
gewinn- 

rücklagen 

Unterschied aus 
:lKUXQJV� 

umrechnung 

=XU�9HUlX�HUXQJ�
verfügbare 
finanzielle 

Vermögenswerte 

Derivative  
finanz- 

instrumente 

summe  
eigenkapital  

GHU�$NWLRQlUH� 
GHU�/LQGH�ag

Anteile anderer 
gesellschafter 

summe  
eigenkapital 

67$1'������������ 436 5.205  –200 5.308 121 –1 –21 10.848 514 11.362

ergebnis nach Steuern ² ²  ² ����� ² ² ² ����� �� �����

Sonstiges ergebnis nach Steuern ² ²  ²��� ² 154 5 ²��� ²��� ²�� ²���

*(6$07(5*(%1,6 – –  –151 1.174 154 5 –108 1.074 53 1.127

'LYLGHQGHQ]DKOXQJHQ ² ²  ² ²��� ² ² ² ²��� ²�� ²���

Veränderungen durch aktienoptionsprogramm 2 59  ² ² ² ² ² 61 ² 61

6800(�'(5�(,1=$+/81*(1�921�81'�$86=$+/81*(1�$1�*(6(//6&+$)7(5�1� 2 59  – –375 – – – –314 –44 –358

Zugang anteile anderer Gesellschafter ² ²  ² ²� ² ² ² ²� ²� ²��

erwerb anteile anderer Gesellschafter ² ²  ² ² ² ² ² ² 25 25

9(5b1'(581*�'(5�(,*(17806$17(,/(�$1�72&+7(5817(51(+0(1 – –  – –4 – – – –4 17 13

67$1'����������������������� 438 5.264  –351 6.103 275 4 –129 11.604 540 12.144

ergebnis nach Steuern ² ²  ² ����� ² ² ² ����� 74 �����

Sonstiges ergebnis nach Steuern ² ²  ²��� ² ²��� ²� 82 ²��� ²�� ²���

*(6$07(5*(%1,6 – –  –180 1.250 –195 –4 82 953 54 1.007

'LYLGHQGHQ]DKOXQJHQ ² ²  ² ²��� ² ² ² ²��� ²�� ²���

Veränderungen durch aktienoptionsprogramm 3 76  ² ² ² ² ² 79 ² 79

erwerb eigener aktien ² ²  ² ²� ² ² ² ²� ² ²�

.DSLWDOHUK|KXQJ 33 �����  ² ² ² ² ² ����� ² �����

6800(�'(5�(,1=$+/81*(1�921�81'�$86=$+/81*(1�$1�*(6(//6&+$)7(5�1� 36 1.434  – –433 – – – 1.037 –48 989

Zugang anteile anderer Gesellschafter ² ²  ² ²�� ² ² ² ²�� ²� ²��

erwerb anteile anderer Gesellschafter ² ²  ² ²��� ² ² ² ²��� 26 ²���

9(5b1'(581*�'(5�(,*(17806$17(,/(�$1�72&+7(5817(51(+0(1 – –  – –500 – – – –500 18 –482

67$1'������������ 474 6.698  –531 6.420 80 – –47 13.094 564 13.658

.21=(51�. $3 , 7$/)/866�
5(&+181*

����

(17:,&./81*�
'(6Ă.21=(51�(,*(1.$3,7$/6
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6(*0(17 �,1)250$7 ,21(1 >112
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1

(17:,&./81*�
'(6Ă.21=(51�
(,*(1.$3,7$/6

*5b1'(581*65(&+181)9/$3,7$.1)*,)�51)=21.ޟ��

LQ�0LRߐ����(UOlXWHUXQJHQ� Z i ffer [22]

gewinnrücklagen 6RQVWLJH�5�FNODJHQ

gezeichnetes 
.DSLWDO�

.DSLWDO�
rücklage 

Versicherungs- 
mathematische 

gewinne/Verluste 

6RQVWLJH� 
gewinn- 

rücklagen 

Unterschied aus 
:lKUXQJV� 

umrechnung 

=XU�9HUlX�HUXQJ�
verfügbare 
finanzielle 

Vermögenswerte 

Derivative  
finanz- 

instrumente 

summe  
eigenkapital  

GHU�$NWLRQlUH� 
GHU�/LQGH�ag

Anteile anderer 
gesellschafter 

summe  
eigenkapital 

67$1'������������ 436 5.205  –200 5.308 121 –1 –21 10.848 514 11.362

ergebnis nach Steuern ² ²  ² ����� ² ² ² ����� �� �����

Sonstiges ergebnis nach Steuern ² ²  ²��� ² 154 5 ²��� ²��� ²�� ²���

*(6$07(5*(%1,6 – –  –151 1.174 154 5 –108 1.074 53 1.127

'LYLGHQGHQ]DKOXQJHQ ² ²  ² ²��� ² ² ² ²��� ²�� ²���

Veränderungen durch aktienoptionsprogramm 2 59  ² ² ² ² ² 61 ² 61

6800(�'(5�(,1=$+/81*(1�921�81'�$86=$+/81*(1�$1�*(6(//6&+$)7(5�1� 2 59  – –375 – – – –314 –44 –358

Zugang anteile anderer Gesellschafter ² ²  ² ²� ² ² ² ²� ²� ²��

erwerb anteile anderer Gesellschafter ² ²  ² ² ² ² ² ² 25 25

9(5b1'(581*�'(5�(,*(17806$17(,/(�$1�72&+7(5817(51(+0(1 – –  – –4 – – – –4 17 13

67$1'����������������������� 438 5.264  –351 6.103 275 4 –129 11.604 540 12.144

ergebnis nach Steuern ² ²  ² ����� ² ² ² ����� 74 �����

Sonstiges ergebnis nach Steuern ² ²  ²��� ² ²��� ²� 82 ²��� ²�� ²���

*(6$07(5*(%1,6 – –  –180 1.250 –195 –4 82 953 54 1.007

'LYLGHQGHQ]DKOXQJHQ ² ²  ² ²��� ² ² ² ²��� ²�� ²���

Veränderungen durch aktienoptionsprogramm 3 76  ² ² ² ² ² 79 ² 79

erwerb eigener aktien ² ²  ² ²� ² ² ² ²� ² ²�

.DSLWDOHUK|KXQJ 33 �����  ² ² ² ² ² ����� ² �����

6800(�'(5�(,1=$+/81*(1�921�81'�$86=$+/81*(1�$1�*(6(//6&+$)7(5�1� 36 1.434  – –433 – – – 1.037 –48 989

Zugang anteile anderer Gesellschafter ² ²  ² ²�� ² ² ² ²�� ²� ²��

erwerb anteile anderer Gesellschafter ² ²  ² ²��� ² ² ² ²��� 26 ²���

9(5b1'(581*�'(5�(,*(17806$17(,/(�$1�72&+7(5817(51(+0(1 – –  – –500 – – – –500 18 –482

67$1'������������ 474 6.698  –531 6.420 80 – –47 13.094 564 13.658

.21=(51�. $3 , 7$/)/866�
5(&+181*

����

(17:,&./81*�
'(6Ă.21=(51�(,*(1.$3,7$/6

110

6(*0(17 �,1)250$7 ,21(1 >112
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6(*0(17�
,1)250$7,21(1
%(67$1'7(,/�'(6�.21=(51$1+$1*6

1)7,21$250(17,1)0*)6ޟ��

LQ�0LRߐ����(UOlXWHUXQJHQ� Z i ffer [31]

Berichtspflichtige segmente Berichtspflichtige segmente

überleitung 6XPPH�.RQ]HUQ6XPPH�*DVHV�'LYLVLRQ (QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ 6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ

���� ����  ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

Umsatz mit fremden ������ ������  ����� ����� 596 584 ² ² ������ ������

Umsatz mit anderen Segmenten 8 9  ��� ��� ² ² ²��� ²��� ² ²

6(*0(17806$7=� 12.591 11.061  2.561 2.531 596 584 –468 –389 15.280 13.787

23(5$7,9(6�(5*(%1,6 3.403 3.041  312 304 65 64 –250 –199 3.530 3.210

GDYRQ�DQWHLOLJHV�(UJHEQLV�DXV�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV��DW�HTXLW\� ��� 89  ² ² ² ² ²� ²�� 92 76

abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen ����� �����  36 37 35 33 ²�� ²�� ����� �����
GDYRQ�$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�DXIJHGHFNWH�VWLOOH�5HVHUYHQ�DXV�GHU�
 boc�.DXISUHLVDOORNDWLRQ 216 ���  8 8 14 14 ² ² 238 242

GDYRQ�DX�HUSODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJHQ�XQG�:HUWPLQGHUXQJHQ 46 26  ² ² ² ² ² ² 46 26

(%,7��(5*(%1,6�925�67(8(51�81'�=,16(1�� 1.914 1.794  276 267 30 31 –228 –182 1.992 1.910
,QYHVWLWLRQHQ��RKQH�)LQDQ]DQODJHQ�� ����� �����  �� 26 18 17 3 ²��� ����� �����

LQ�0LRߐ��

Berichtspflichtige segmente

*DVHV�'LYLVLRQ

emeA $VLHQ���3D]LILN Amerika 6XPPH�*DVHV�'LYLVLRQ

���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

Umsatz mit fremden ����� ����� ����� ����� �����  �����  ������  ������

Umsatz mit anderen Segmenten �� 9 �� �� 83  61  8  9

6(*0(17806$7=� 5.998 5.672 3.498 3.076 3.200  2.384  12.591  11.061

23(5$7,9(6�(5*(%1,6 1.700 1.634 935 872 768  535  3.403  3.041

GDYRQ�DQWHLOLJHV�(UJHEQLV�DXV�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV��DW�HTXLW\� 31 12 45 �� 25  27  ���  89

abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen 642 588 459 389 388  ���  �����  �����

GDYRQ�$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�DXIJHGHFNWH�VWLOOH�5HVHUYHQ�DXV�GHU�boc�.DXISUHLVDOORNDWLRQ 56 62 114 ��� 46  54  216  ���

GDYRQ�DX�HUSODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJHQ�XQG�:HUWPLQGHUXQJHQ 43 21 2 ² 1 5 46 26

(%,7��(5*(%1,6�925�67(8(51�81'�=,16(1�� 1.058 1.046 476 483 380  265  1.914  1.794

,QYHVWLWLRQHQ��RKQH�)LQDQ]DQODJHQ�� 778 627 687 587 436  225  �����  �����

(17:,&./81*�
'(6Ă.21=(51�( ,*(1.$3,7$/6

����

6(*0(17�,1)250$7 ,21(1 112
*581'6b7=( >115
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6(*0(17�
,1)250$7,21(1
%(67$1'7(,/�'(6�.21=(51$1+$1*6

1)7,21$250(17,1)0*)6ޟ��

LQ�0LRߐ����(UOlXWHUXQJHQ� Z i ffer [31]

Berichtspflichtige segmente Berichtspflichtige segmente

überleitung 6XPPH�.RQ]HUQ6XPPH�*DVHV�'LYLVLRQ (QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ 6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ

���� ����  ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

Umsatz mit fremden ������ ������  ����� ����� 596 584 ² ² ������ ������

Umsatz mit anderen Segmenten 8 9  ��� ��� ² ² ²��� ²��� ² ²

6(*0(17806$7=� 12.591 11.061  2.561 2.531 596 584 –468 –389 15.280 13.787

23(5$7,9(6�(5*(%1,6 3.403 3.041  312 304 65 64 –250 –199 3.530 3.210

GDYRQ�DQWHLOLJHV�(UJHEQLV�DXV�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV��DW�HTXLW\� ��� 89  ² ² ² ² ²� ²�� 92 76

abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen ����� �����  36 37 35 33 ²�� ²�� ����� �����
GDYRQ�$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�DXIJHGHFNWH�VWLOOH�5HVHUYHQ�DXV�GHU�
 boc�.DXISUHLVDOORNDWLRQ 216 ���  8 8 14 14 ² ² 238 242

GDYRQ�DX�HUSODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJHQ�XQG�:HUWPLQGHUXQJHQ 46 26  ² ² ² ² ² ² 46 26

(%,7��(5*(%1,6�925�67(8(51�81'�=,16(1�� 1.914 1.794  276 267 30 31 –228 –182 1.992 1.910
,QYHVWLWLRQHQ��RKQH�)LQDQ]DQODJHQ�� ����� �����  �� 26 18 17 3 ²��� ����� �����

LQ�0LRߐ��

Berichtspflichtige segmente

*DVHV�'LYLVLRQ

emeA $VLHQ���3D]LILN Amerika 6XPPH�*DVHV�'LYLVLRQ

���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

Umsatz mit fremden ����� ����� ����� ����� �����  �����  ������  ������

Umsatz mit anderen Segmenten �� 9 �� �� 83  61  8  9

6(*0(17806$7=� 5.998 5.672 3.498 3.076 3.200  2.384  12.591  11.061

23(5$7,9(6�(5*(%1,6 1.700 1.634 935 872 768  535  3.403  3.041

GDYRQ�DQWHLOLJHV�(UJHEQLV�DXV�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV��DW�HTXLW\� 31 12 45 �� 25  27  ���  89

abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen 642 588 459 389 388  ���  �����  �����

GDYRQ�$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�DXIJHGHFNWH�VWLOOH�5HVHUYHQ�DXV�GHU�boc�.DXISUHLVDOORNDWLRQ 56 62 114 ��� 46  54  216  ���

GDYRQ�DX�HUSODQPl�LJH�$EVFKUHLEXQJHQ�XQG�:HUWPLQGHUXQJHQ 43 21 2 ² 1 5 46 26

(%,7��(5*(%1,6�925�67(8(51�81'�=,16(1�� 1.058 1.046 476 483 380  265  1.914  1.794

,QYHVWLWLRQHQ��RKQH�)LQDQ]DQODJHQ�� 778 627 687 587 436  225  �����  �����

(17:,&./81*�
'(6Ă.21=(51�( ,*(1.$3,7$/6

����

6(*0(17�,1)250$7 ,21(1 112
*581'6b7=( >115

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2
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1)'6�.81)'�=�6,7+&$�1=7$806ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

europa ����� �����

Deutschland ����� �����

Großbritannien ����� �����

asien/Pazifik ����� �����

China ��� 482

australien ����� �����

nordamerika ����� �����

usa ����� �����

Südamerika 864 746

afrika 727 785

.21=(51806$7= 15.280 13.787

�50g*(1�1$&+�6,7=�'(5�*(6(//6&+$)7)179)0*)6�6)*,5,67(*1$/ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

europa ����� �����

Deutschland ����� �����

Großbritannien ����� �����

asien/Pazifik ����� �����

China 921 689

australien ����� �����

nordamerika ����� �����

usa ����� �����

Südamerika 886 856

afrika 846 869

/$1*)5,67,*(6�6(*0(179(50g*(1� 24.388 20.198

'LH�OlQGHUEH]RJHQHQ�$QJDEHQ�HQWKDOWHQ�NHLQHQ�*RRGZLOO�
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.RQ]HUQDQKDQJ

*581'6b7=(

[1] Grundlagen

'LH�/LQGH�*URXS�LVW�HLQ�LQWHUQDWLRQDOHU�7HFKQRORJLHNRQ�
]HUQ��GHU�LQ�GHQ��'LYLVLRQHQ����*DVHV�XQG��(QJLQHHULQJ�ZHOW�
ZHLW�WlWLJ�LVW��'DV�0XWWHUXQWHUQHKPHQ�GHU�/LQGH�*URXS�
LVW� GLH� /LQGH� �$NWLHQJHVHOOVFKDIW�PLW� 6LW]� LQ� �0�QFKHQ�
( Handelsregister  München, hrb 169850).

'HU�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH��$NWLHQJHVHOOVFKDIW�
zum 31. Dezember 2012�ZXUGH�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW�
den  international financial  reporting  Standards (ifrs) des 

 international accounting  Standards Board (iasb) aufge�
stellt, wie sie gemäß der Verordnung nr. 1606/2002 des 

europäischen Parlaments und des  rates über die anwen�
dung internationaler rechnungs legungsstandards in der 

europäischen Union anzuwenden sind. Die zusätzlichen 

anforderungen des § 315a abs. 1 hgb wurden berücksich�
WLJW��(V�IDQGHQ�VlPWOLFKH�]XP�$EVFKOXVVVWLFKWDJ�YHUSIOLFK�
tend anzuwendenden ifrs und darüber hinaus die unter 

 Z i ffer [7] �JHQDQQWHQ��6WDQGDUGV�YRU]HLWLJ�LP�.RQ]HUQ�
abschluss anwendung.

Die Berichtswährung ist euro. alle Beträge werden in 

Millionen euro (Mio. eur) angegeben, soweit nichts ande�
UHV�YHUPHUNW�LVW�

'LH� �*HZLQQ�� XQG�9HUOXVW�UHFKQXQJ�ZLUG�QDFK�GHP�
�8PVDW]�NRVWHQYHUIDKUHQ�HUVWHOOW�

Die abschluss prüfer der kpmg ag Wirtschaftsprüfungs�
gesellschaft, Berlin, haben die abschlüsse, die in den 

.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�HLQEH]RJHQ�VLQG��JHSU�IW��'LH�HLQEH�
]RJHQHQ�$EVFKO�VVH�VLQG�DXI�GHQ�6WLFKWDJ�GHV� -DKUHV�
DEVFKOXVVHV�GHU�/LQGH��$NWLHQJHVHOOVFKDIW�DXIJHVWHOOW�

[2]�.RQVROLGLHUXQJVJUXQGVlW]H

'LH�.DSLWDONRQVROLGLHUXQJ�ZLUG�QDFK�GHU�$NTXLVLWLRQV�
PHWKRGH� �ÅDFTXLVLWLRQ� PHWKRG´�� GXUFKJHI�KUW�� 'LH�
$QVFKDIIXQJV�NRVWHQ� HLQHU� 8QWHUQHKPHQVDNTXLVLWLRQ�
werden nach den beizulegenden Zeitwerten der hin�
gegebenen Vermögenswerte und der eingegangenen 

oder übernommenen Verbindlichkeiten zum erwerbs�
zeitpunkt bemessen. anschaffungsnebenkosten werden 

zu dem Zeitpunkt ihres entstehens aufwandswirksam 

erfasst. Die bei einem Unternehmenszusammenschluss 

erworbenen identifizierbaren Vermögenswerte, Schulden 

XQG�(YHQWXDOVFKXOGHQ�ZHUGHQ�PLW�LKUHP�EHL]XOHJHQGHQ�
Zeitwert zum erwerbszeitpunkt bewertet, unabhängig 

YRP�8PIDQJ� HWZDLJHU� QLFKW� EHKHUUVFKHQGHU� $QWHLOH��
$QSDVVXQJHQ� EHGLQJWHU� .DXISUHLVEHVWDQGWHLOH� QDFK�
GHP�:HUWDQSDVVXQJV]HLWUDXP�YRQ�HLQHP�-DKU��GLH�]XP�
Zeitpunkt des erwerbs als Verbindlichkeit ausgewiesen 

werden, werden erfolgswirksam erfasst. Die Bewertung 

nicht beherrschender anteile erfolgt entweder zum bei�
zulegenden Zeitwert oder zum entsprechenden anteil 

DP�LGHQWLIL]LHUEDUHQ�1HWWRYHUP|JHQ�GHV�HUZRUEHQHQ�
8QWHUQHKPHQV��%HL�/LQGH�HUIROJWH�GLH�%HZHUWXQJ�QLFKW�
beherrschender anteile bisher ausnahmslos zum entspre�
FKHQGHQ�$QWHLO�DP�LGHQWLIL]LHUEDUHQ�1HWWRYHUP|JHQ�GHV�
erworbenen Unternehmens.

Unterschiedsbeträge zwischen anschaffungs kosten 

XQG�DQWHLOLJHP�(LJHQNDSLWDO�EHL�(UZHUE�YRQ�$QWHLOHQ�DQ�
derer Gesellschafter werden direkt mit dem eigenkapital 

YHUUHFKQHW��
Umsätze, aufwendungen und erträge sowie forderun�

gen und Verbindlichkeiten zwischen den einbezogenen 

Gesellschaften werden aufgerechnet. 

=ZLVFKHQHUJHEQLVVH��GLH�DXV�NRQ]HUQLQWHUQHQ�/LHIH�
UXQJHQ�YRQ�ODQJIULVWLJHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�XQG�9RUUDWV�
YHUP|JHQ�VWDPPHQ��ZHUGHQ�HOLPLQLHUW��

'LH�%HZHUWXQJ�QDFK�GHU�(TXLW\�0HWKRGH�HUIROJW�QDFK�
GHQ�*UXQGVlW]HQ�GHU�.RQVROLGLHUXQJ�YRQ�7RFKWHUXQWHU�
nehmen.

[3]�$NTXLVLWLRQHQ�

'LH�ZHVHQWOLFKHQ�$NTXLVLWLRQHQ�GHV�*HVFKlIWV�MDKUHV�EH�
treffen:

�1)48,6,7,21.$�)+&,/17)6):ޟ��

.RQ]HUQ� 
anteil  

LQ�3UR]HQW�
(zum 

31�12�2012�

Anschaf-
fungs- 
NRVWHQ� 

LQ�0LRߐ���
Akquisiti-

RQVVWLFKWDJ

/LQFDUH ����� ����� ��������
+RPHFDUH�*HVFKlIW�
air Products ����� 535 ��������

3X\DQJ��$VVHW�'HDO� ² �� ��������

Dahua (asset Deal) ² 15 ��������

Hefei ���� 13 ��������

psg ���� �� ��������

$OV�ZHVHQWOLFK�ZHUGHQ�DOOH�$NTXLVLWLRQHQ�EHWUDFKWHW��GH�
ren anschaffungs kosten mehr als 10 Mio. eur betragen. 

6(*0(17 �,1)250$7 ,21(1 <112
grundsätzE 115

(5/b87(581*(1�=85�
.21=(51� ��*(:,11��81'�

�9(5/867 �5(&+181*
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��/LQFDUH���+ROGLQJV�,QF�
am 8. august 2012�KDW�GLH�/LQGH�*URXS�83,9 Prozent der 

�/LQFDUH��+ROGLQJV�,QF��(usa)�LP�5DKPHQ�HLQHV�hEHUQDKPH�
angebotes erworben. ab diesem Zeitpunkt wurde das 

*HVFKlIW�YROO�LQ�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�
HLQEH]RJHQ��'HU�.DXISUHLV�SUR��$NWLH�EHWUXJ�41,50 usd. Der 

anschaffungspreis für 83,9 Prozent der anteile betrug 

2,458 Mrd. eur. Die restlichen anteile wurden in drei wei�
teren Schritten bis zum 14. august 2012 erworben und als 

7UDQVDNWLRQ�PLW�QLFKW�EHKHUUVFKHQGHQ�*HVHOOVFKDIWHUQ�
abgebildet. Der Wert des anteils der nicht beherrschen�
GHQ�*HVHOOVFKDIWHU�DP�QHXEHZHUWHWHQ�1HWWRYHUP|JHQ�
der Gesellschaft belief sich zum erwerbszeitpunkt auf 

�28 Mio. eur. für die anteile der nicht beherrschenden Ge�
VHOOVFKDIWHU�ZXUGH�HEHQIDOOV�HLQ�.DXISUHLV�YRQ�41,5 usd 

pro  aktie gezahlt. Der Unterschied zwischen dem neube�
werteten anteil anderer Gesellschafter am eigenkapital 

XQG�GHP�.DXISUHLV�ZXUGH�PLW�GHQ��*HZLQQU�FNODJHQ�YHU�
rechnet. Hieraus ergab sich ein effekt auf die Gewinnrück�
ODJHQ�YRQ�490 Mio. eur nach Steuern. Die gesamten an�
schaffungskosten wurden in bar entrichtet. 

Das erworbene Geschäft hat im Jahr 2011 mit rund 

11.000�0LW�DUEHLWHUQ�HLQHQ��8PVDW]�YRQ�1,847 Mrd. usd er�
]LHOW��'XUFK�GLH�$NTXLVLWLRQ�NRQQWH�GLH�/LQGH�*URXS�GHQ�
Geschäfts bereich Healthcare weiter ausbauen sowie die 

Präsenz und den Marktanteil im strategisch wichtigen 

nordamerikanischen Markt erhöhen.

,P�5DKPHQ�GHU�$NTXLVLWLRQ�ZXUGHQ�9HUP|JHQVZHUWH�
und Schulden zu folgenden beizulegenden Zeitwerten 

erworben:

���6�921%5):5)�6)'�866/(1,)�ޟ  
/,1&$5(�$8)�',(�9(50g*(16/$*(�

eröffnungsbilanz zum 8. August 2012

LQ�0LRߐ��

Beizule-
gender 

=HLWZHUW�

/DQJIULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH� ���

Vorräte ��

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 259

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH 159

(LJHQNDSLWDO��DXI�/LQGH�ag entfallend) ²���

anteile anderer Gesellschafter ²��

Schulden �����

'HU�QDFK�.DXISUHLVDOORNDWLRQ�YHUEOHLEHQGH�*HVFKlIWV��RGHU�
)LUPHQZHUW�LQ�+|KH�YRQ�2,605 Mrd. eur setzt sich aus welt�
ZHLWHQ�6\QHUJLHQ�PLW�GHP�EHVWHKHQGHQ�+RPHFDUH�*H�
VFKlIW��*RLQJ�&RQFHUQ�6\QHUJLHQ�GHV�HUZRUEHQHQ�*H�
VFKlIWV� XQG� QLFKW� ELODQ]LHUWHQ� 9RUWHLOHQ� �YRU� DOOHP�
0LWDUEHLWHUVWDPP��]XVDPPHQ��(LQ�$QWHLO�GHV�*HVFKlIWV��
RGHU�)LUPHQZHUWV�LQ�+|KH�YRQ�368 Mio. eur ist steuerlich 

abzugsfähig.

Die erworbenen forderungen haben zum erwerbs�
VWLFKWDJ�HLQHQ�EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUW�YRQ�226 Mio. eur 

XQG�EHWUHIIHQ�LP�:HVHQWOLFKHQ�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIH�
UXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ��'HU�%UXWWRIRUGHUXQJVZHUW�I�U�

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�EHWUlJW�
285 Mio. eur. Die Differenz zwischen Bruttoforderungs�
wert und beizulegendem Zeitwert stellt einen abschlag 

I�U�$XVIDOOULVLNHQ�GDU��'LH�(UJHEQLVVH�GHU�.DXISUHLVDOORND�
WLRQ�VLQG�ZHJHQ�GHU�.RPSOH[LWlW�GHU�7UDQVDNWLRQ�DOV�YRU�
läufig anzusehen.

+RPHFDUH�*HVFKlIW�YRQ�$LU�3URGXFWV
am 30. april 2012�KDW�GLH�/LQGH�*URXS�GDV�NRQWLQHQWDOHX�
URSlLVFKH�+RPHFDUH�*HVFKlIW�GHV����*DVHXQWHUQHKPHQV�
air Products erworben. ab diesem Zeitpunkt wurde das 

*HVFKlIW�YROO�LQ�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�
HLQEH]RJHQ��'LH�7UDQVDNWLRQ�XPIDVVWH�GLH�+RPHFDUH�$N�
WLYLWlWHQ�YRQ�$LU�3URGXFWV�LQ�%HOJLHQ��'HXWVFKODQG��)UDQN�
reich, Portugal und Spanien, die in separaten Unterneh�
PHQ�JHI�KUW�XQG�GHUHQ�$QWHLOH�YROOVWlQGLJ��EHUQRPPHQ�
wurden (100 Prozent der stimmberechtigten anteile): 

air Products Sud europa s.l. (Spanien), gasinĂ²����*DVHV�,Q�
dustriais s.a. (Portugal), air Products Healthcare france 

s.a.s. (frankreich), air Products Medical GmbH (Deutsch�
land), air Products Healthcare Belgium s.p.r.l. (Belgien). 

Das erworbene Geschäft hat im Jahr 2011 mit rund 850 

0LW�DUEHLWHUQ�HLQHQ��8PVDW]�YRQ�210 Mio. eur erzielt. Ziel 

GHU�$NTXLVLWLRQ�ZDU�HV��/LQGH�LP�VWUXNWXUHOOHQ�:DFKVWXPV�
PDUNW�+HDOWKFDUH�WLHIHU�]X�YHUDQNHUQ�

'HU�.DXISUHLV�EHWUXJ�QDFK�$QSDVVXQJ�XP�EHVWLPPWH�
/LTXLGLWlWV��XQG�6FKXOGSRVLWLRQHQ�604 Mio. eur und wurde 

LQ�EDU�HQWULFKWHW��(LQ�7HLO�GHV�.DXISUHLVHV�ZLUG�]XU�FNHU�
VWDWWHW��ZHQQ�VLFK�EHVWLPPWH�7HLOH�GHV�*HVFKlIWV�LQQHU�
KDOE�YRQ�]ZHL�-DKUHQ�VHLW�(UZHUEVVWLFKWDJ�QLFKW�ZLH�EHL�
GHQ�.DXIYHUKDQGOXQJHQ�XQWHUVWHOOW�HQWZLFNHOQ��EHGLQJWHU�
.DXISUHLVU�FNIRUGHUXQJVDQVSUXFK���'DU�EHU�KLQDXV�EH�
VWHKHQ�NXU]IULVWLJH�EHGLQJWH�9HUSIOLFKWXQJHQ�]X�.DXI�
SUHLV]DKOXQJHQ�DXV�)RUGHUXQJHQ��GLH�YRQ�/LQGH�HLQJHWULH�
ben und an den Veräußerer weitergereicht werden. Der 

EHL]XOHJHQGH�=HLWZHUW�GHV�EHGLQJWHQ�.DXISUHLVU�FNIRU�
derungsanspruchs wurde zum erwerbsstichtag mit einem 

:HUW�YRQ�101 Mio. eur erfasst und für Zwecke der Herlei�
tung der anschaffungs kosten in dieser Höhe mit dem 

JH]DKOWHQ�.DXISUHLV�YHUUHFKQHW��'LH�NXU]IULVWLJHQ�EHGLQJ�
WHQ� 9HUSIOLFKWXQJHQ� ]X� .DXISUHLV]DKOXQJHQ�� GLH� GLH�
$QVFKDIIXQJV�NRVWHQ�HUK|KHQ��ZXUGHQ�]XP�$NTXLVLWLRQV�
]HLWSXQNW� ]X� HLQHP� EHL]XOHJHQGHQ� =HLWZHUW� YRQ�
32 Mio. eur bewertet. Die nettokaufpreisrückerstattung 

bewegt sich insgesamt in einer Bandbreite zwischen 

38 Mio. eur und 79 Mio. eur��'LH�JHVDPWHQ�$QVFKDIIXQJV�
kosten betragen somit 535 Mio. eur. Die bedingten Ver�
SIOLFKWXQJHQ� ]X� .DXISUHLV]DKOXQJHQ� LQ� +|KH� YRQ�
32 Mio. eur�ZXUGHQ�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�YROOVWlQGLJ�EH�
]DKOW��'HU�EHGLQJWH�.DXISUHLVU�FNIRUGHUXQJVDQVSUXFK�
beträgt zum Bilanz stichtag 99 Mio. eur.

'HU�QDFK�.DXISUHLVDOORNDWLRQ�YHUEOHLEHQGH�*RRGZLOO�
LQ�+|KH�YRQ�248 Mio. eur�VWHOOW�YRU�DOOHP�HUZDUWHWH�6\Q�
HUJLHQ�PLW�GHP�EHVWHKHQGHQ�+RPHFDUH�*HVFKlIW�LQ�(X�
URSD�VRZLH�*RLQJ�&RQFHUQ�6\QHUJLHQ�GHV�HUZRUEHQHQ�
Geschäfts dar. Der gesamte Goodwill ist steuerlich nicht 

abzugsfähig.
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,P�5DKPHQ�GHU�$NTXLVLWLRQ�ZXUGHQ�9HUP|JHQVZHUWH�XQG�
Schulden zu folgenden beizulegenden Zeitwerten erworben:

�6)'�6%5):5)�6)'�866/(1,)�ޟ��  
+20(&$5(�*(6&+b)76�921�  
$,5�352'8&76�$8)�',(�9(50g*(16/$*(�

eröffnungsbilanz zum 30��$SULO�2012

LQ�0LRߐ��

Beizu-
legender 
=HLWZHUW�

/DQJIULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH� 133

Vorräte 9

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte ���

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH 16

(LJHQNDSLWDO��DXI�/LQGH�ag entfallend) 287

anteile anderer Gesellschafter ²

Schulden 72

'LH�(UJHEQLVVH�GHU�.DXISUHLVDOORNDWLRQ�VLQG�ZHJHQ�GHU�
XPIDQJUHLFKHQ�EHGLQJWHQ�.DXISUHLVEHVWDQGWHLOH�XQG�GHU�
GDPLW�YHUEXQGHQHQ�$EOHLWXQJ�GHV�*HVFKlIWV��RGHU�)LU�
PHQZHUWV�DOV�YRUOlXILJ�DQ]XVHKHQ�

Die erworbenen forderungen haben einen beizule�
JHQGHQ� =HLWZHUW� YRQ� 185 Mio. eur und betreffen aus�
VFKOLH�OLFK�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ��
GLH�LP�:HVHQWOLFKHQ�JHJHQ�EHU�|IIHQWOLFKHQ�.UDQNHQYHU�
sorgern bestehen. Der Bruttoforderungswert beträgt 

202 Mio. eur. Die Differenz zwischen Bruttoforderungs�
wert und beizulegendem Zeitwert stellt einen abschlag 

für ausfallrisiken dar. Von den außenständen sind seit 

erwerbszeitpunkt bereits 157 Mio. eur eingegangen.

$VVHW�'HDO�PLW�+HEHL�3X\DQJ�,URQ�	�6WHHO�/WG��
�'HFDSWLYDWLRQ�
am 30. april 2012�KDW�GLH�/LQGH�*URXS�GLH���*DVH�YHUVRUJXQJ�
GHV�6WDKOXQWHUQHKPHQV�+HEHL�3X\DQJ�,URQ�	�6WHHO�&R��/WG���
:X·DQ� &KLQD� �3X\DQJ� 6WHHO�� �EHUQRPPHQ�� 'LH� hEHU�
QDKPH�GHU���*DVH�YHUVRUJXQJ�JHKW�PLW�GHP�$EVFKOXVV�HLQHV�
ODQJIULVWLJHQ���*DVHOLHIHUYHUWUDJV�PLW�3X\DQJ�6WHHO�HLQKHU�
XQG�XPIDVVW� DXFK�GHQ� (UZHUE�GHU� EHVWHKHQGHQ� /XIW�
]HUOHJXQJV��$QODJHQ��'HFDSWLYDWLRQ���

'HU� .DXISUHLV� I�U� GHQ� (UZHUE� GHV� 3URGXNWLRQVJH�
schäfts betrug 60 Mio. eur��'DYRQ�ZXUGHQ�37 Mio. eur in 

EDU�HQWULFKWHW��GHU�UHVWOLFKH�.DXISUHLV�LVW�DOV�9HUELQGOLFK�
keit erfasst. im rahmen des asset Deal werden aus�
VFKOLH�OLFK�ODQJIULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH��YRU�DOOHP�/XIW�
]HUOHJXQJV��$QODJHQ�XQG�.XQGHQEH]LHKXQJHQ��HUZRUEHQ��
wobei kein Goodwill entstand. forderungen wurden nicht 

erworben.

(UZHUE�GHU�EHVWHKHQGHQ�
����*DVH�YHUVRUJXQJĂYRQ�GHU�'DKXD���*URXS�LQ�
'DOLDQ���'HFDSWLYDWLRQ�
Zum 1. Juni 2012� KDW� GLH� /LQGH�*URXS� GLH� EHVWHKHQGH�
��*DVH�YHUVRUJXQJ�GHV�&KHPLHXQWHUQHKPHQV�'DKXD��*URXS�
am Standort auf Songmu island in Dalian (nordostchina) 

�EHUQRPPHQ��'HFDSWLYDWLRQ���+LHU]X�ZXUGH�JHPHLQVDP�
mit der Dahua  Group eine Produktionsgesellschaft ge�
JU�QGHW���EHU�GLH�/LQGH�GLH�%HKHUUVFKXQJ�DXV�EW��'HU�
(UZHUE�GHU��*DVHSURGXNWLRQ�LP�:HUW�YRQ�15 Mio. eur er�
IROJWH�JHJHQ�GLH��*HZlKUXQJ�YRQ�$QWHLOHQ�DQ�GHU�3URGXN�
WLRQVJHVHOOVFKDIW�XQG�ZDU�HQWVSUHFKHQG�I�U�/LQGH�QLFKW�
]DKOXQJVZLUNVDP��/LQGH�ZLUG�GXUFK�GHQ�%DX�HLQHU�QHXHQ��
OHLVWXQJVIlKLJHUHQ�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJH�LQ�GLHVHU�3UR�
GXNWLRQVJHVHOOVFKDIW� IRUWDQ� GLH� ��*DVH�YHUVRUJXQJ� GHU�
'DKXD��*URXS�VLFKHUVWHOOHQ��,P�5DKPHQ�GHU�hEHUQDKPH�
GHU�EHVWHKHQGHQ���*DVHSURGXNWLRQ�YRQ�GHU�'DKXD��*URXS�
ZXUGHQ�DXVVFKOLH�OLFK�ODQJIULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH��YRU�
DOOHP�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ�XQG�.XQGHQEH]LHKXQJHQ��
erworben, wobei kein Goodwill entstand. forderungen 

wurden nicht erworben.

+HIHL
Mit erwerbsstichtag 31. Mai 2012� KDW� GLH� /LQGH�*URXS�
99 Prozent der anteile an Hefei Ju Wan industrial    Gases Co. 

/WG���&KLQD���EHUQRPPHQ��,P��$XJXVW�ZXUGH�GLHVH�*HVHOO�
schaft mit wirtschaftlicher Wirkung zum erwerbsstichtag 

HUVWPDOV�LQ�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�YROO�
HLQEH]RJHQ��'HU�.DXISUHLV�EHWUXJ�13 Mio. eur und wurde 

LQ�EDU�HQWULFKWHW��'XUFK�GLH�$NTXLVLWLRQ�ZLUG�/LQGH�VHLQH�
3UlVHQ]�LQ�GHU�3URYLQ]�+HIHL�ZHVHQWOLFK�DXVEDXHQ�

'HU�QDFK�GHU�.DXISUHLVDOORNDWLRQ�YHUEOHLEHQGH�*H�
VFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�LQ�+|KH�YRQ�6 Mio. eur�VWHOOW�YRU�
DOOHP� *RLQJ�&RQFHUQ�6\QHUJLHQ� GHV� HUZRUEHQHQ� *H�
VFKlIWV�XQG�QLFKW�DNWLYLHUEDUH�9RUWHLOH�GDU��'HU�JHVDPWH�
*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�LVW�VWHXHUOLFK�QLFKW�DE]XJV�
fähig.

Die erworbenen forderungen haben einen beizule�
JHQGHQ�=HLWZHUW�YRQ�3 Mio. eur und betreffen ausschließ�
OLFK�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ��'HU�
Zeitwert entspricht im Wesentlichen dem Bruttoforde�
rungswert.

psg�&R��/WG�
Mit erwerbsstichtag 31. Mai 2012� KDW� GLH� /LQGH�*URXS�
51 Prozent der anteile an der psg�&R��/WG���6�GNRUHD���EHU�
nommen. im  august wurde diese Gesellschaft mit wirt�
schaftlicher Wirkung zum erwerbsstichtag erstmals in den 

.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�YROO�HLQEH]RJHQ�
'HU� .DXISUHLV� I�U� GLH� (LJHQNDSLWDODQWHLOH� EHWUXJ�

10 Mio. eur und wurde bar gezahlt. Die anteile der nicht 

beherrschenden Gesellschafter wurden zum beizulegen�
GHQ�=HLWZHUW�GHV�1HWWRYHUP|JHQV�EHZHUWHW�XQG�EHWUXJHQ�
zum erwerbszeitpunkt 10 Mio. eur��$XV�GLHVHU�7UDQVDNWLRQ�
LVW�NHLQ�ZHVHQWOLFKHU�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�HQW�
VWDQGHQ��=LHO�GHU�$NTXLVLWLRQ�LVW�HV��GLH�/LQGH�*URXS�LQ�
6�GNRUHD�LP�.UHLV�GHU�I�KUHQGHQ�$QELHWHU�]X�YHUDQNHUQ�
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hEULJH�$NTXLVLWLRQHQ
Zum ausbau des Geschäftes mit   industriegasen und im 

Bereich Healthcare in den berichts pflichtigen  Segmenten 

emea���$VLHQ�3D]LILN�XQG��$PHULND�KDW�GLH�/LQGH�*URXS�2012 

weitere Unternehmenserwerbe durchgeführt. Der Ge�
samtkaufpreis dieser erwerbe beläuft sich auf 28 Mio. eur 

XQG�ZXUGH�LQ�+|KH�YRQ�25 Mio. eur bar gezahlt. Von dem 

Baranteil wurde bereits im Geschäfts jahr 2011 ein Betrag 

LQ�+|KH�YRQ�7 Mio. eur gezahlt. Der Gesamtkaufpreis be�
LQKDOWHW�EHGLQJWH�.DXISUHLVDQSDVVXQJHQ��'LH�9HUELQGOLFK�
NHLWHQ� DXV� EHGLQJWHQ� .DXISUHLV]DKOXQJHQ� EHWUDJHQ�
3 Mio. eur��'LHVH�VLQG�LQQHUKDOE�YRQ�]ZHL�-DKUHQ�]DKOEDU�
XQG�VLQG�DQ�HLQH�SRVLWLYH�ZLUWVFKDIWOLFKH�(QWZLFNOXQJ�GHV�
erworbenen Geschäfts geknüpft.

im rahmen der sonstigen Unternehmenserwerbe ge�
KHQ�ODQJIULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH�ZLH�.XQGHQEH]LHKXQ�
JHQ��)ODVFKHQ��7DQNV�XQG�)DKU]HXJH�VRZLH�9RUUlWH�XQG�
ZHLWHUH�NXU]IULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH�]X��'HU�*HVFKlIWV��
oder firmenwert beträgt in Summe 12 Mio. eur. forderun�
JHQ�ZXUGHQ�LQ�GHU�+|KH�YRQ�2 Mio. eur erworben und 

EHWUHIIHQ�DXVVFKOLH�OLFK�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�
XQG�/HLVWXQJHQ�

��*6�921�36%5):5)�6)'�866/(1,)�ޟ��  
+()(,�81'�'(5�h%5,*(1�$.48,6,7,21(1�  
$8)�',(�9(50g*(16/$*(

eröffnungsbilanz zum 
(UVWNRQVROLGLHUXQJV-
zeitpunkt %HL]XOHJHQGH�=HLWZHUWH

LQ�0LRߐ�� psg hefei übrige

/DQJIULVWLJH�
Vermögenswerte 34 �� 16

Vorräte 4 1 1
Sonstige kurzfristige 

Vermögenswerte 15 3 2
Zahlungsmittel und 

=DKOXQJVPLWWHOlTXLYD�
lente 2 1 1

eigenkapital (auf 

/LQGH�ag entfallend) �� 7 16
anteile anderer 

Gesellschafter �� ² ²

Schulden 35 8 4

'LH�7UDQVDNWLRQHQ�KDWWHQ�GHQ�IROJHQGHQ�(LQIOXVV�DXI�GLH�
(UWUDJVODJH�GHU�/LQGH�*URXS�

�(8$�)%5):5)�5)'�866/(1,)�ޟ��  
',(�(575$*6/$*(�'(5�/,1'(�*5283

LQ�0LRߐ��

Umsatz  
seit dem 
Akquisi- 

WLRQV]HLW-
punkt 

Umsatz seit 
Beginn des 
geschäfts- 
jahres am
01.01.2012

/LQFDUH ��� �����

+RPHFDUH�*HVFKlIW�$LU�3URGXFWV� 132 ���

3X\DQJ 21 36

Dahua 18 26

psg 38 53

Hefei 8 12

hEULJH 17 36

�(8$�)%5):5)�5)'�866/(1,)�ޟ��  
',(�(575$*6/$*(�'(5�/,1'(�*5283�

LQ�0LRߐ��

ergebnis 
nach 

steuern 
seit dem 

Akquisiti-
RQV]HLW-

punkt 

ergebnis 
nach 

steuern 
seit Beginn 

des 
geschäfts- 
jahres am  
01.01.2012

/LQFDUH 45 97

+RPHFDUH�*HVFKlIW�$LU�3URGXFWV� 17 27

3X\DQJ ²� ²�

Dahua ² 1

psg ² 1

Hefei ² 1

hEULJH 1 3
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[4]�.RQVROLGLHUXQJVNUHLV

,Q�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�ZHUGHQ�QHEHQ�GHU�/LQGH�ag alle 

8QWHUQHKPHQ�HLQEH]RJHQ���EHU�GLH�GLH�/LQGH�ag direkt 

oder indirekt die Beherrschung im Sinne der Bestimmung 

GHU�)LQDQ]��XQG�*HVFKlIWVSROLWLN�DXV�EHQ�NDQQ�
1DFK�GHU�(TXLW\�0HWKRGH�ZHUGHQ�$QWHLOH�DQ�DVVR]L�

ierten Unternehmen und an Joint Ventures bewertet. as�
soziierte Unternehmen sind Beteiligungen, bei denen die 

/LQGH�ag direkt oder indirekt 20 Prozent oder mehr der 

Stimmrechte hält bzw. einen maßgeblichen einfluss auf 

GLH�)LQDQ]��XQG�*HVFKlIWVSROLWLN�DXV�EHQ�NDQQ��-RLQW�9HQ�
WXUHV�VLQG�8QWHUQHKPHQ��GLH�YRQ�GHU�/LQGH�ag zusammen 

mit einem oder mehreren Partnern gemeinschaftlich ge�
I�KUW�ZHUGHQ��8QWHUQHKPHQ��DQ�GHQHQ�GLH�/LQGH�ag zwar 

direkt oder indirekt die Mehrheit der Stimmrechte besitzt, 

aber aufgrund wesentlicher anteilsrechte anderer Gesell�
VFKDIWHU�GLH�.RQWUROOH�QLFKW�DXV�EHQ�NDQQ��PD�JHEOLFKHU�
(LQIOXVV���ZHUGHQ�HEHQIDOOV�QDFK�GHU�(TXLW\�0HWKRGH�EH�
wertet.

'LH� QLFKW� LQ� GHQ� .RQ]HUQ�DEVFKOXVV� HLQEH]RJHQHQ�
7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�VLQG�VRZRKO�LQ�%H]XJ�DXI�GDV�(L�
JHQNDSLWDO�DOV�DXFK�DXI�GHQ�-DKUHV�EHUVFKXVV��IHKOEHWUDJ�
DXV�.RQ]HUQVLFKW�]XVDPPHQ�EHWUDFKWHW�XQZHVHQWOLFK�XQG�
VLQG�GDKHU�I�U�GLH�9HUP|JHQV���(UWUDJV��XQG�)LQDQ]ODJH�
GHV�.RQ]HUQV�YRQ�XQWHUJHRUGQHWHU�%HGHXWXQJ��6LH�ZHU�
GHQ�GDKHU�QLFKW�LQ�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�HLQEH]RJHQ�

'LH�=XVDPPHQVHW]XQJ�GHU�LP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�HU�
IDVVWHQ�8QWHUQHKPHQ�GHU�/LQGH�*URXS�HUJLEW�VLFK�DXV�
folgender aufstellung:

6)6,)6.5*581),',/6�.2162)'�*81=7)16)00$86=ޟ��

stand
31.12.2011 =XJlQJH� Abgänge

stand
31.12.2012

.2162/,',(57(�72&+7(5817(51(+0(1� 488 68 24 532

GDYRQ�,QODQG� 22 1 3 ��

GDYRQ�$XVODQG� 466 67 21 512

62167,*(�%(7(,/,*81*(1 59 12 9 62

GDYRQ�,QODQG� 2 ² ² 2

GDYRQ�$XVODQG� 57 12 9 ��

1$&+�'(5�(48,7<�0(7+2'(�%(:(57(7(�*(6(//6&+$)7(1� 53 2 2 53

GDYRQ�,QODQG� ² ² ² ²

GDYRQ�$XVODQG� 53 2 2 53

Die Zugänge im Berichtszeitraum beinhalten im Wesent�
OLFKHQ�GLH�LP�5DKPHQ�GHU��/LQFDUH�$NTXLVLWLRQ�HUZRUEHQHQ�
7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ� LQ� GHQ� usa� VRZLH� GLH� 7RFKWHU�
gesellschaften, die aufgrund des erwerbs des kontinen�
WDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�*HVFKlIWV�YRQ�$LU�3URGXFWV�LQ�
GHQ�.RQ]HUQ�DXIJHQRPPHQ�ZXUGHQ�

Des Weiteren wurden im Berichtszeitraum weitere 

7HLOH�DQ�GHU�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�$EHOOy�/LQGH�s.a., Barce�
ORQD��6SDQLHQ��YRQ�DQGHUHQ�*HVHOOVFKDIWHUQ�HUZRUEHQ��
Damit wurde der anteil um 15 Prozent auf 99,99 Prozent 

HUK|KW��'HU�.DXISUHLV�I�U�GLH�HUZRUEHQHQ�$QWHLOH�EHWUXJ�
29 Mio. eur. Der Unterschied zwischen dem bilanzierten 

anteil anderer Gesellschafter am eigenkapital und dem 

.DXISUHLV�ZXUGH�PLW�GHQ��*HZLQQU�FNODJHQ�YHUUHFKQHW�
(10 Mio. eur).

'LH�IROJHQGHQ�YROONRQVROLGLHUWHQ�*HVHOOVFKDIWHQ�VLQG�
gemäß § 264 absatz 3 bzw. § 264b hgb�GDYRQ�EHIUHLW��HL�
QHQ�YROOXPIlQJOLFKHQ�-DKUHV�DEVFKOXVV�XQG�HLQHQ�/DJHEH�
ULFKW�QDFK�GHQ�9RUVFKULIWHQ� I�U�.DSLWDOJHVHOOVFKDIWHQ�
gemäß §§ 264�ꡜ��hgb aufzustellen, prüfen zu lassen und 

offenzulegen.

���h%(56,&+7�h%(5�',(�*(6(//6&+$)7(1ޟ��  
',(�*(0b66������$%6����921�'(5�  
2))(1/(*81*63)/,&+7�%()5(,7�6,1'�

name sitz 

Cleaning enterprises GmbH München 

&RPPHUFLXP�,PPRELOLHQ��XQG�
%HWHLOLJXQJV�*PE+� München 

+HLQV�	�&R��*PE+ Bremen

+\GURPRWLYH�*PE+�	�&R��kg /HXQD�

/LQGH�(OHFWURQLFV�*PE+�	�&R��kg Pullach 

/LQGH�(QJLQHHULQJ�'UHVGHQ�*PE+ Dresden

/LQGH�*DV�3URGXNWLRQV�
JHVHOOVFKDIW��PE+�	�&R��kg Pullach 

/LQGH�*DV�7KHUDSHXWLFV�*PE+ Unterschleißheim 

/LQGH�0HGLFDO�*PE+ Bochum

/LQGH�5HPHR�'HXWVFKODQG�*PE+ Mahlow

/LQGH�:HOGLQJ�*PE+ Pullach 

Martens Schweißtechnik GmbH rastede

mta�*PE+�0HGL]LQ�7HFKQLVFKHU�
anlagenbau Sailauf

6HODV�/LQGH�*PE+� Pullach 

7HJDĂ²�7HFKQLVFKH�*DVH�XQG�
 Gasetechnik GmbH Würzburg 

Unterbichler Gase GmbH München 

'LH�$XIVWHOOXQJ�GHV�$QWHLOVEHVLW]HV�GHV�.RQ]HUQV�LVW�LQ�
 Z i ffer [41] dargestellt.
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[5] Währungsumrechnung

*HVFKlIWVYRUIlOOH�LQ�)UHPG�ZlKUXQJ�ZHUGHQ�LQ�GLH�HQW�
sprechende funktionale Währung der einzelnen einheit 

]XP�7UDQVDNWLRQVVWLFKWDJ�XPJHUHFKQHW��1DFK�GHU�HUVWPD�
ligen erfassung werden fremd währungsschwankungen 

YRQ�PRQHWlUHQ�3RVWHQ�HUIROJVZLUNVDP�HUIDVVW��)�U�QLFKW�
monetäre Posten stellen die historischen Umrechnungs�
kurse die fortlaufende Wertbasis dar. Umrechnungsdiffe�
renzen aus der Umrechnung in die Berichtswährung wer�
GHQ�IRUWODXIHQG�LP�3RVWHQ�Å6RQVWLJH�5�FNODJHQ´�HUIDVVW��
'LH�$EVFKO�VVH�LQNOXVLYH�GHU�LP�5DKPHQ�HLQHU�.DXISUHL�
VDOORNDWLRQ�DXIJHGHFNWHQ�VWLOOHQ�5HVHUYHQ�XQG�/DVWHQ�GHU�
DXVOlQGLVFKHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�ZHUGHQ�QDFK�GHP�
.RQ]HSW�GHU�IXQNWLRQDOHQ�:lKUXQJ�JHPl��ias 21�7KH�(I�
IHFWV�RI�&KDQJHV�LQ�)RUHLJQ�([FKDQJH��5DWHV�XPJHUHFKQHW��

Die Umrechnung der Vermögenswerte und Schulden 

VRZLH�GHU�+DIWXQJVYHUKlOWQLVVH�XQG�GHU�VRQVWLJHQ�ILQDQ�
ziellen Verpflichtungen erfolgt nach der Stichtagskursme�
thode, d. h. zum Mittelkurs am Bilanz stichtag. Die Posten 

GHU��*HZLQQ��XQG�9HUOXVW�UHFKQXQJ�XQG�GDPLW�GDV�LQ�GHU�
erfolgsrechnung ausgewiesene Jahresergebnis werden 

]X�HLQHP�.XUV�XPJHUHFKQHW��GHU�HLQHQ�1lKHUXQJVZHUW�
I�U�GHQ�8PUHFKQXQJVNXUV�DP�7DJ�GHV�*HVFKlIWVYRUIDOOV�
darstellt (Durchschnittskurs).

Der sich aus der Umrechnung des eigenkapitals erge�
EHQGH�:lKUXQJVXQWHUVFKLHG�ZLUG�LQ�GHU�.RQ]HUQELODQ]�
LP�3RVWHQ�Å6RQVWLJH�5�FNODJHQ´�YHUUHFKQHW��

%HL�GHU�8PUHFKQXQJ�YRQ�$EVFKO�VVHQ�DXVOlQGLVFKHU�
8QWHUQHKPHQ��GLH�QDFK�GHU�(TXLW\�0HWKRGH�EHZHUWHW�
werden, finden für die eigenkapitalfortschreibung die 

gleichen Grundsätze anwendung wie bei den konsolidier�
WHQ�7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ��

'LH� $EVFKO�VVH� YRQ� DXVOlQGLVFKHQ� 7RFKWHU�XQWHU�
nehmen, deren funktionale Währung die Währung eines 

Hochinflationslands ist, werden in der Höhe der aus der 

,QIODWLRQ�UHVXOWLHUHQGHQ�.DXINUDIWYHUlQGHUXQJ�DQJHSDVVW��
Seit dem 1. Januar 2010 wird Venezuela entsprechend 

ias 29�)LQDQFLDO��5HSRUWLQJ�LQ�+\SHULQIODWLRQDU\�(FRQRPLHV�
als hochinflationäre Volkswirtschaft klassifiziert. Somit 

ZHUGHQ�GLH�$NWLYLWlWHQ�YRQ�/LQGH�LQ�GLHVHP�/DQG�QLFKW�
PHKU� DXI� %DVLV� KLVWRULVFKHU� $QVFKDIIXQJV�� XQG�
Herstellungs kosten bilanziert, sondern bereinigt um die 

einflüsse der inflation dargestellt. Hierfür wird der lokale 

,QIODWLRQVLQGH[�inpc (indice nacional de Precios al Consu�
PLGRU��YHUZHQGHW�

[6] Währungen

für die Währungsumrechnung wurden folgende wesent�
liche Wechselkurse zugrunde gelegt:

)856./)6+&):�)+&,/17)6):ޟ��

mittelkurs am Bilanzstichtag Jahresdurchschnittskurs

:HFKVHONXUVߐ���� � iso�&RGH� ���������� ���������� ���� ����

argentinien ars ������� ������� 5,83784 5,74644

australien aud 1,26957 ������� 1,24172 1,34778

Brasilien brl ������� ������� ������� 2,32598

China cny 8,22182 ������� 8,12132 8,99921

Großbritannien gbp ������� ������� ������� �������

.DQDGD� cad ������� ������� 1,28724 1,37634

0DOD\VLD� myr ������� ������� 3,97311 �������

norwegen nok 7,34583 ������� 7,48773 �������

Polen pln ������� ������� 4,18844 �������

Schweden sek 8,57786 ������� 8,71373 �������

Schweiz chf ������� ������� ������� 1,23315

Südafrika zar �������� �������� �������� ��������

Südkorea krw ����������� ����������� ����������� �����������

7VFKHFKLHQ� czk �������� �������� 25,14343 24,58228

7�UNHL� try 2,35386 ������� 2,31719 2,33658

Ungarn huf 291,37212 ��������� 289,83858 279,35962

usa usd 1,31965 ������� 1,28732 1,39235

*
5
8
1
'
6b

7=
(
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[7]��%LODQ]LHUXQJV��
XQGĂ�%HZHUWXQJVJUXQGVlW]H

'HU�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV� LVW�DXI�%DVLV�GHV�$QVFKDIIXQJV��
E]Z��+HUVWHOOXQJV�NRVWHQSULQ]LSV�HUVWHOOWĂ²�PLW�$XVQDKPH�
GHULYDWLYHU�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH��]XU�9HUlX�HUXQJ�YHUI�J�
EDUHU�ILQDQ]LHOOHU�9HUP|JHQVZHUWH��ÅDYDLODEOH�IRU�VDOH´��
VRZLH�3ODQYHUP|JHQ�DXV�H[WHUQ�ILQDQ]LHUWHQ�OHLVWXQJVR�
ULHQWLHUWHQ�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ��GLH�]XP�EHL]XOHJHQ�
den Zeitwert bewertet sind. 

'LH� $EVFKO�VVH� GHU� LQ� GHQ� .RQ]HUQ�DEVFKOXVV� GHU�
/LQGH�*URXS�HLQEH]RJHQHQ�8QWHUQHKPHQ�VLQG�HQWVSUH�
chend ias 27 Consolidated and Separate financial State�
PHQWV� QDFK� HLQKHLWOLFKHQ� �%LODQ]LHUXQJV�� XQG� %HZHU�
tungsgrundsätzen aufgestellt.

1HX�KHUDXVJHJHEHQH�5HFKQXQJV�
OHJXQJVYRUVFKULIWHQ
Das iasb und das ifric haben im rahmen ihrer Projekte 

zur fortentwicklung der ifrs�XQG�]XU�(U]LHOXQJ�HLQHU�.RQ�
YHUJHQ]�PLW�GHQ�us�gaap zahlreiche  Standards geändert 

E]Z��QHX�YHUDEVFKLHGHW��+LHUYRQ�VLQG�IROJHQGH��6WDQGDUGV�
YHUSIOLFKWHQG�LP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�]XP�
31. Dezember 2012 anzuwenden:

 amendments to ifrs 7 financial instruments: Disclosu�
UHVĂ²�7UDQVIHUV�RI�)LQDQFLDO�$VVHWV

 amendments to ias 12�'HIHUUHG�7D[��5HFRYHU\�RI�8Q�
GHUO\LQJ�$VVHWV

Diese  Standards hatten keinen wesentlichen einfluss auf 

GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�

1HX�KHUDXVJHJHEHQH�5HFKQXQJV�
OHJXQJVYRUVFKULIWHQ��GLH�QRFK�QLFKW�
�DQJHZHQGHW�ZRUGHQ�VLQG
'DU�EHU�KLQDXV�ZXUGHQ�IROJHQGH��6WDQGDUGV�YRP�iasb�YHU�
DEVFKLHGHW��MHGRFK�QRFK�QLFKW�LP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�
/LQGH�*URXS� ]XP� 31. Dezember 2012 angewendet, da 

GLHVH�HQWZHGHU�QRFK�QLFKW�YHUSIOLFKWHQG�DQ]XZHQGHQ�
sind oder noch nicht durch die europäische Union über�
nommen wurden:

 ifrs 9 financial instruments,

 ifrs 10 Consolidated financial Statements,

 ifrs 11 Joint arrangements,

 ifrs 12�'LVFORVXUHV�RI�,QWHUHVWV�LQ�2WKHU�(QWLWLHV�
 ifrs 13 fair Value Measurement,

 ias 19�(PSOR\HH�%HQHILWV��UHYLVHG�2011),
 ias 27 Separate financial Statements,

 ias 28��,QYHVWPHQWV�LQ�$VVRFLDWHV�DQG�-RLQW�9HQWXUHV�
 amendments to ias 1�3UHVHQWDWLRQ�RI�,WHPV�RI�2WKHU�
&RPSUHKHQVLYH�,QFRPH�

 amendments to ias 32�2IIVHWWLQJ�)LQDQFLDO�$VVHWV�DQG�
)LQDQFLDO�/LDELOLWLHV�

 amendments to ifrs 7 financial instruments: Disclosu�
UHVĂ²�2IIVHWWLQJ�)LQDQFLDO�$VVHWV�DQG�)LQDQFLDO�/LDELOL�
ties,

 amendments to ifrs 9/ifrs 7��0DQGDWRU\�(IIHFWLYH�
'DWH�DQG�7UDQVLWLRQ�'LVFORVXUHV�

 amendments to ifrs 10, ifrs 11 and ifrs 12�7UDQVLWLRQ�
Guidance,

 amendments to ifrs 10, ifrs 12 and ias 27��,QYHVWPHQW�
entities,

� ,PSURYHPHQWV�WR�ifrs s (2009Ă²�2011).

ifrs 9 
'LH��%LODQ]LHUXQJ�XQG�%HZHUWXQJ�YRQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWHQ�
nach ifrs 9 wird ias 39 ersetzen.

finanzielle Vermögenswerte werden zukünftig nur 

noch in zwei Gruppen klassifiziert und bewertet: Zu fort�
geführten anschaffungs kosten und zum fair Value. Die 

Gruppe der finanziellen Vermögenswerte zu fortgeführ�
ten anschaffungs kosten besteht aus solchen finanziellen 

9HUP|JHQVZHUWHQ��GLH�QXU�GHQ�$QVSUXFK�DXI�=LQV��XQG�
7LOJXQJV]DKOXQJHQ�DQ�YRUJHJHEHQHQ�=HLWSXQNWHQ�YRUVH�
hen und die zudem im rahmen eines Geschäftsmodells 

JHKDOWHQ�ZHUGHQ��GHVVHQ�=LHOVHW]XQJ�GDV�+DOWHQ�YRQ�9HU�
mögenswerten ist. alle anderen finanziellen Vermögens�
werte bilden die Gruppe zum fair Value. Unter bestimm�
ten Voraussetzungen kann für finanzielle Vermögenswerte 

GHU�HUVWHQ�.DWHJRULHĂ²�ZLH�ELVKHUĂ²�HLQH�'HVLJQDWLRQ�]XU�
.DWHJRULH�]XP�)DLU�9DOXH��Å)DLU�9DOXH�2SWLRQ´��YRUJHQRP�
men werden.

Wertänderungen der finanziellen Vermögenswerte 

GHU�.DWHJRULH�]XP�)DLU�9DOXH�VLQG�JUXQGVlW]OLFK�LP��*HZLQQ�
oder Verlust zu erfassen. für bestimmte eigenkapitalinst�
UXPHQWH�MHGRFK�NDQQ�YRP�:DKOUHFKW�*HEUDXFK�JHPDFKW�
werden, Wertänderungen im sonstigen ergebnis zu erfas�
VHQ���'LYLGHQGHQDQVSU�FKH�DXV�GLHVHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�
sind jedoch im  Gewinn oder Verlust zu erfassen.

Die Vorschriften für finanzielle Verbindlichkeiten wer�
den grundsätzlich aus ias 39 übernommen. Der wesent�
OLFKVWH�8QWHUVFKLHG�EHWULIIW�GLH�(UIDVVXQJ�YRQ�:HUWlQGH�
UXQJHQ� YRQ� ]XP� )DLU� 9DOXH� EHZHUWHWHQ� ILQDQ]LHOOHQ�
Verbindlichkeiten. Zukünftig sind diese aufzuteilen: Der 

DXI�GDV�HLJHQH�.UHGLWULVLNR�HQWIDOOHQGH�7HLO�LVW�LP�VRQVWL�
JHQ�(UJHEQLV�]X�HUIDVVHQ��GHU�YHUEOHLEHQGH�7HLO�GHU�:HU�
WlQGHUXQJ�LVW� LQ�GHU��*HZLQQ��XQG�9HUOXVW�UHFKQXQJ�]X�
erfassen.

Zum ende des Berichtszeitraums hat das iasb einen 

([SRVXUH�'UDIW�Å&ODVVLILFDWLRQ�DQG�0HDVXUHPHQW��/LPLWHG�
amendments to ifrs 9´�YHU|IIHQWOLFKW��GHU�GLH�(LQI�KUXQJ�
HLQHU�ZHLWHUHQ�%HZHUWXQJVJUXSSH�YRUVLHKW��'HPQDFK�VROO�
die dritte Gruppe finanz instrumente beinhalten, die zum 

beizulegenden Zeitwert bewertet und deren Wertände�
UXQJHQ�LP�VRQVWLJHQ�(UJHEQLV�HUIDVVW�ZHUGHQ��'LHVHU�([�
SRVXUH�'UDIW�LVW�GHU]HLW�]XU�.RPPHQWLHUXQJ�IUHLJHJHEHQ��

ifrs 9�LVW�YRUDXVVLFKWOLFK�DE�GHP�*HVFKlIWV�MDKU�2015 

YHUSIOLFKWHQG�DQ]XZHQGHQ�XQG�NDQQ�]X�HLQHU�9HUlQGH�
UXQJ�LQ�GHU�.ODVVLIL]LHUXQJ�XQG�%HZHUWXQJ�GHU�ILQDQ]LHO�
OHQ� 9HUP|JHQVZHUWH� LP� .RQ]HUQ�DEVFKOXVV� GHU�
/LQGH�*URXS�I�KUHQ��
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ifrs 10, 11�XQG�12
in ifrs 10�ZLUG�GHU�%HJULII�GHU�%HKHUUVFKXQJ��ÅFRQWURO´��
neu definiert. Beherrscht ein Unternehmen ein anderes 

8QWHUQHKPHQ��KDW�GDV�0XWWHUXQWHUQHKPHQ�GDV�7RFKWHU�
XQWHUQHKPHQ�]X�NRQVROLGLHUHQ��1DFK�GHP�QHXHQ�.RQ]HSW�
LVW�%HKHUUVFKXQJ�JHJHEHQ��ZHQQ�GDV�SRWHQ]LHOOH�0XWWHU�
XQWHUQHKPHQ�GLH�(QWVFKHLGXQJVJHZDOW�DXIJUXQG�YRQ�
Stimmrechten oder anderer rechte über das potenzielle 

7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�LQQHKDW��HV�DQ�SRVLWLYHQ�RGHU�QHJD�
WLYHQ�YDULDEOHQ�5�FNIO�VVHQ�DXV�GHP�7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�
partizipiert und diese rückflüsse durch seine entschei�
dungsgewalt beeinflussen kann. 

Mit ifrs 11�ZLUG�GLH��%LODQ]LHUXQJ�YRQ�JHPHLQVFKDIWOLFK�
JHI�KUWHQ�$NWLYLWlWHQ��-RLQW�$UUDQJHPHQWV��QHX�JHUHJHOW��
1DFK�GHP�QHXHQ�.RQ]HSW�LVW�]X�HQWVFKHLGHQ��RE�HLQH�JH�
PHLQVFKDIWOLFKH�7lWLJNHLW��-RLQW�2SHUDWLRQ��RGHU�HLQ�*H�
PHLQVFKDIWVXQWHUQHKPHQ��-RLQW�9HQWXUH��YRUOLHJW��(LQH�
JHPHLQVFKDIWOLFKH�7lWLJNHLW�OLHJW�YRU��ZHQQ�GLH�JHPHLQ�
schaftlich beherrschenden Parteien unmittelbare rechte 

an den Vermögenswerten und Verpflichtungen für die 

Verbindlichkeiten haben. Die einzelnen rechte und Ver�
SIOLFKWXQJHQ�ZHUGHQ�DQWHLOLJ�LP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�ELODQ�
ziert. in einem Gemeinschaftsunternehmen haben die 

gemeinschaftlich beherrschenden Parteien dagegen 

5HFKWH�DP�5HLQYHUP|JHQV�EHUVFKXVV��'LHVHV�5HFKW�ZLUG�
GXUFK�$QZHQGXQJ�GHU�(TXLW\�0HWKRGH� LP�.RQ]HUQDE�
VFKOXVV�DEJHELOGHW��GDV�:DKOUHFKW�]XU�TXRWDOHQ�(LQEH]LH�
KXQJ�LQ�GHQ�.RQ]HUQDEVFKOXVV�HQWIlOOW�VRPLW�

ifrs 12 regelt die angabepflichten in Bezug auf anteile 

an anderen Unternehmen. Die erforderlichen angaben 

sind erheblich umfangreicher gegenüber den bisher nach 

ias 27, ias 28 und ias 31�YRU]XQHKPHQGHQ�$QJDEHQ�
ifrs 10, ifrs 11 und ifrs 12� VLQG� DE� GHP�*HVFKlIWV�

jahr 2014�YHUSIOLFKWHQG�DQ]XZHQGHQ��(LQH�YRU]HLWLJH�$Q�
wendung ist erlaubt. Die neuen  Standards sind rückwir�
kend anzuwenden.

'LH�/LQGH�*URXS�ZLUG�ifrs 10, ifrs 11 und ifrs 12�YRU]HL�
tig zum 1. Januar 2013 anwenden. Die anwendung wird zu 

9HUlQGHUXQJHQ�GHV�.RQVROLGLHUXQJVNUHLVHV�E]Z��]X�bQ�
GHUXQJHQ� LQ� GHU� %HZHUWXQJ� YRQ� %HWHLOLJXQJHQ� LP�
.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�I�KUHQ��(LQLJH�-RLQW�
9HQWXUHV��GLH�ELVKHU�DW�HTXLW\�EHZHUWHW�ZXUGHQ��ZHUGHQ�
ab  Januar 2013�YROO�E]Z��TXRWDO�LQ�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�
GHU�/LQGH�*URXS�HLQEH]RJHQ��%HL�GHQ��EULJHQ�-RLQW�9HQ�
tures ergeben sich aufgrund der neuen  Standards keine 

bQGHUXQJHQ��'LH�$QZHQGXQJ�GHU�QHXHQ��6WDQGDUGV�ZLUG�
]X�HLQHP�$QVWLHJ�GHV��8PVDW]HV�XQG�GHV��RSHUDWLYHQ�(U�
JHEQLVVHV�I�KUHQ��'LH�TXDQWLWDWLYHQ�$XVZLUNXQJHQ�DXI�
GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�ZHUGHQ�GHU]HLW�
noch ermittelt.

ifrs 13
Durch ifrs 13�ZLUG�GLH�)DLU�9DOXH�%HZHUWXQJ�LQ�ifrs�$E�
schlüssen einheitlich geregelt. alle nach anderen 

�6WDQGDUGV�JHIRUGHUWHQ�)DLU�9DOXH�%HZHUWXQJHQ�KDEHQ�
zukünftig den einheitlichen Vorgaben des ifrs 13 zu fol�
gen; lediglich für ias 17 und ifrs 2 wird es weiter eigene 

regelungen geben.

Der fair Value nach ifrs 13�LVW�DOV�H[LW�SULFH�GHILQLHUW��G��K��
als Preis, der erzielt werden würde durch den Verkauf 

eines Vermögenswertes, bzw. als Preis, der gezahlt wer�
den müsste, um eine Schuld zu übertragen. Wie derzeit 

DXV�GHU�)DLU�9DOXH�%HZHUWXQJ�ILQDQ]LHOOHU�9HUP|JHQV�
ZHUWH�EHNDQQW��ZLUG�HLQ�GUHLVWXILJHV�+LHUDUFKLHV\VWHP�
HLQJHI�KUW��GDV�EH]�JOLFK�GHU�$EKlQJLJNHLW�YRQ�EHRE�
achtbaren Marktpreisen abgestuft ist. Die neue fair 

9DOXH��%HZHUWXQJ�NDQQ�JHJHQ�EHU�GHQ�ELVKHULJHQ�9RU�
schriften zu abweichenden Werten führen.

ifrs 13 ist ab dem Geschäfts jahr 2013�YHUSIOLFKWHQG�
DQ]XZHQGHQ��'LH�$QZHQGXQJ�KDW�SURVSHNWLY�]X�HUIROJHQ��
'LH�/LQGH�*URXS�KDW�PLW�GHU��EHUZLHJHQGHQ�$Q]DKO�YRQ�
�%DQNHQ��PLW�GHQHQ�]XP�0DUNWZHUW�ELODQ]LHUWH�)LQDQ]�
LQVWUXPHQWH�JHKDQGHOW�ZHUGHQ��ELODWHUDOH�6LFKHUXQJVYHU�
einbarungen (csa) abgeschlossen und so das adressaus�
fallrisiko im Hinblick auf diese instrumente minimiert 

$%6&+1 ,7 7 � >��@ � ) ,1$1= �,167580(17( ��'LH� /LQGH�*URXS�
erwartet daher aus der anwendung des ifrs 13 keine we�
VHQWOLFKHQ�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�GHU�
/LQGH�*URXS�

ias 19
'LH�bQGHUXQJHQ�DQ�ias 19��UHYLVHG�2011) beinhalten im 

:HVHQWOLFKHQ�GLH�$EVFKDIIXQJ�YRQ��%LODQ]LHUXQJV��XQG�
%HZHUWXQJVZDKOUHFKWHQ�YRQ�OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ�3HQ�
VLRQVSOlQHQ��'LH�I�U�GLH�/LQGH�*URXS�UHOHYDQWHQ�bQGH�
rungen sind hierbei die abschaffung des erwarteten 

9HUP|JHQVHUWUDJHV�DXI�GDV�3ODQYHUP|JHQ�XQG�GLH�(LQ�
I�KUXQJ�HLQHU�9HU]LQVXQJ�GHV�3ODQYHUP|JHQV�PLW�GHP�
Diskontierungszinssatz der korrespondierenden leis�
WXQJVRULHQWLHUWHQ�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJ��'LHV�I�KUW�]X�
HLQHU�1HWWREHZHUWXQJ�GHU�1HWWRYHUSIOLFKWXQJ�E]Z��GHV�
1HWWRYHUP|JHQVZHUWHV�VRZLH�]X�HLQHP�1HWWR]LQVDXI�
wand aus leistungsorientierten Pensionsplänen. Weitere 

I�U�GLH� /LQGH�*URXS� UHOHYDQWH�bQGHUXQJHQ�GHV� ias 19 

�UHYLVHG�2011) beinhalten die erfolgswirksame erfassung 

YHUIDOOEDUHQ�QDFK]XYHUUHFKQHQGHQ�'LHQVW]HLWDXIZDQGV�
LP�=HLWSXQNW�GHU�(QWVWHKXQJ�VRZLH�GLH�(UZHLWHUXQJ�YRQ�
anhangangaben.

ias 19��UHYLVHG�2011) ist ab dem Geschäfts jahr 2013�YHU�
SIOLFKWHQG�DQ]XZHQGHQ��'LH�bQGHUXQJHQ�VLQG�U�FNZLU�
kend anzuwenden. ias 19��UHYLVHG�2011) wird zu einer 

Verringerung der im finanzergebnis erfassten Zinserträge 

DXV�3ODQYHUP|JHQ�I�KUHQ�

Die übrigen  Standards haben keinen wesentlichen ein�
IOXVV�DXI�GLH�9HUP|JHQV���)LQDQ]��XQG�(UWUDJVODJH�GHU�
/LQGH�*URXS�
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8PVDW]UHDOLVLHUXQJ
'HU��8PVDW]�HQWKlOW�9HUNlXIH�YRQ�3URGXNWHQ�XQG�'LHQVW�
OHLVWXQJHQ�VRZLH�0LHWHUO|VH��YHUPLQGHUW�XP�6NRQWL�XQG�
Preisnachlässe. 

8PVlW]H�DXV�GHP�9HUNDXI�YRQ�3URGXNWHQ�ZHUGHQ�PLW�
GHP�*HIDKUHQ�EHUJDQJ�DQ�GHQ�.XQGHQ�UHDOLVLHUW��ZHQQ�
GDV�(QWJHOW�]XYHUOlVVLJ�EHVWLPPEDU�LVW�XQG�GLH�(UI�OOXQJ�
GHU�GDPLW�YHUEXQGHQHQ�)RUGHUXQJHQ�ZDKUVFKHLQOLFK�LVW��
,VW�HLQH�$EQDKPH�GXUFK�GHQ�.XQGHQ�YRUJHVHKHQ��ZLUG�
der entsprechende  Umsatz erst mit dieser abnahme aus�
JHZLHVHQ��%HL�ODQJIULVWLJHQ�6HUYLFHYHUWUlJHQ�ZLUG�GHU�
 Umsatz grundsätzlich linear über die Vertragslaufzeit 

erfasst. 

 Umsatz aus kundenspezifischen  fertigungsaufträgen 

wird gemäß ias 18�5HYHQXH�E]Z��JHPl��ias 11 Construction 

&RQWUDFWV�QDFK�GHP�/HLVWXQJVIRUWVFKULWW��ÅSHUFHQWDJH��
RI�FRPSOHWLRQ�PHWKRG �́�3R&�0HWKRGH��HUIDVVW���*HZLQQH�
DXV�GHU�3R&�0HWKRGH�ZHUGHQ�QXU�GDQQ�HUIDVVW��ZHQQ�GDV�
(UJHEQLV�HLQHV��)HUWLJXQJVDXIWUDJHV�YHUOlVVOLFK�KRFKJH�
rechnet werden kann. 

=XU�$EJUHQ]XQJ�YRQ��8PVDW]�XQG�(UJHEQLV�DXV�/HDVLQJ�
JHVFKlIWHQ� YHUZHLVHQ�ZLU� DXI� GLH� (UOlXWHUXQJHQ� ]XU�
�%LODQ]LHUXQJ�YRQ�/HDVLQJYHUWUlJHQ�

/DQJIULVWLJH�$XIWUDJVIHUWLJXQJ�
/DQJIULVWLJH��)HUWLJXQJVDXIWUlJH�ZHUGHQ�QDFK�GHU�3R&�0H�
thode bilanziert. Der fertigstellungsgrad wird dabei 

DQKDQG�GHV�9HUKlOWQLVVHV�GHU�DQJHIDOOHQHQ�.RVWHQ�]X�
GHQ�HUZDUWHWHQ�*HVDPWNRVWHQ��&RVW�WR�&RVW�0HWKRGH��
bestimmt. ist das ergebnis eines  fertigungsauftrages 

QLFKW�]XYHUOlVVLJ�EHVWLPPEDU��ZHUGHQ�(UO|VH�QXU�LQ�+|KH�
GHU� DQJHIDOOHQHQ�$XIWUDJVNRVWHQ�HUIDVVW� �=HUR� 3URILW��
0HWKRGH���6RZHLW�GLH�NXPXOLHUWHQ�/HLVWXQJHQ��DQJHIDO�
lene auftragskosten und ausgewiesene  Gewinne) die an�
zahlungen im einzelfall übersteigen, erfolgt der ausweis 

GHU��)HUWLJXQJVDXIWUlJH�DNWLYLVFK�XQWHU�GHQ�)RUGHUXQJHQ�
DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ��(QWVWHKW�QDFK�$E]XJ�GHU�
$Q]DKOXQJHQ�HLQ�QHJDWLYHU�6DOGR��HUIROJW�GHU�$XVZHLV�XQ�
WHU�GHQ�9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ��
=X�HUZDUWHQGH�$XIWUDJVYHUOXVWH�ZHUGHQ�LQ�YROOHU�+|KH�
erfasst; sie werden unter Berücksichtigung der erkenn�
baren risiken ermittelt. 

Die finanzerträge aus langfristiger auftragsfertigung 

werden in den sonstigen betrieblichen erträgen ausge�
wiesen.

.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLVWXQJHQ
'LH�.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLVWXQJHQ�XPIDVVHQ�GLH�
.RVWHQ�GHU�YHUNDXIWHQ�(U]HXJQLVVH�XQG�'LHQVWOHLVWXQJHQ�
VRZLH�GLH�(LQVWDQGVNRVWHQ�GHU�YHUNDXIWHQ��+DQGHOVZDUHQ��
6LH�EHLQKDOWHQ�QHEHQ�GHQ�GLUHNW�]XUHFKHQEDUHQ�0DWHULDO��
und  fertigungskosten auch die Gemeinkosten einschließ�
lich der abschreibungen auf die Produktions anlagen und 

bestimmte immaterielle Vermögenswerte sowie die ab�
wertungen auf Vorräte.

$XIZHQGXQJHQ�I�U�)RUVFKXQJ�
XQG�(QWZLFNOXQJ
)RUVFKXQJVNRVWHQ�XQG�QLFKW�DNWLYLHUXQJVIlKLJH�(QWZLFN�
lungskosten werden sofort ergebniswirksam erfasst.

)LQDQ]HUJHEQLV
Das finanzergebnis beinhaltet den Zinsaufwand aus 

9HUELQGOLFKNHLWHQ��HUKDOWHQH� �'LYLGHQGHQ�� =LQVHUWUlJH�
aus forderungen sowie  Gewinne und Verluste aus 

finanz instrumenten, die ergebniswirksam erfasst wer�
GHQ��$X�HUGHP�ZHUGHQ�GHU�=LQVDXIZDQG�DXV�3HQVLRQV�
rückstellungen sowie der Bewertungsaufwand aus 

EHVWLPPWHQ�HLQJHEHWWHWHQ�'HULYDWHQ�LQ�GHQ�)LQDQ]DXI�
wendungen ausgewiesen.

Zinsertrag und Zinsaufwand werden ergebniswirksam 

QDFK�GHU�(IIHNWLY]LQVPHWKRGH�HUIDVVW���'LYLGHQGHQ�ZHU�
GHQ�HUJHEQLVZLUNVDP�YHUHLQQDKPW��ZHQQ�HLQ�$XVVFK�W�
WXQJVEHVFKOXVV�YRUOLHJW��'HU�DQWHLOLJH�=LQVHUWUDJ�EHL�)L�
QDQ]LHUXQJVOHDVLQJYHUKlOWQLVVHQ� ZLUG� QDFK� GHU�
(IIHNWLY]LQVPHWKRGH�HUPLWWHOW��'DU�EHU�KLQDXV�ZHUGHQ�
GHU�HUZDUWHWH�(UWUDJ�DXV�3ODQYHUP|JHQ� I�U�3HQVLRQV�
rückstellungen sowie der Bewertungsertrag aus be�
VWLPPWHQ�HLQJHEHWWHWHQ�'HULYDWHQ�LQQHUKDOE�GHU�)LQDQ�
zerträge ausgewiesen.

,PPDWHULHOOH�9HUP|JHQVZHUWH
,PPDWHULHOOH�9HUP|JHQVZHUWH�VLQG�*HVFKlIWV��RGHU�)LU�
PHQZHUWH��.XQGHQEH]LHKXQJHQ��0DUNHQQDPHQ��DNWLYLH�
UXQJVIlKLJH�(QWZLFNOXQJVNRVWHQ��3DWHQWH��6RIWZDUH��/L�
zenzen und ähnliche rechte.

entgeltlich erworbene und selbsterstellte immaterielle 

9HUP|JHQVZHUWH� ZHUGHQ� ]X� $QVFKDIIXQJV�� E]Z�� ]X�
+HUVWHOOXQJV�NRVWHQ��YHUPLQGHUW�XP�$EVFKUHLEXQJHQ�XQG�
Wertminderungen, angesetzt. Selbsterstellte immateri�
elle Vermögenswerte werden erfasst, wenn sie einen 

9HUP|JHQVZHUW�YHUN|USHUQ��ZHQQ�HV�ZDKUVFKHLQOLFK�LVW��
GDVV�/LQGH�GLH�PLW�LKQHQ�YHUEXQGHQHQ�9RUWHLOH�]XIOLH�HQ�
ZHUGHQ��XQG�ZHQQ�LKU�:HUW�YHUOlVVOLFK�EHVWLPPEDU�LVW��
Die abschreibungen für immaterielle Vermögenswerte 

ZHUGHQ�LQ�GHP�*X9�3RVWHQ�HUIDVVW��GHU�LKUHU�IXQNWLRQDOHQ�
Zugehörigkeit entspricht. für immaterielle Vermögens�
werte ist zu prüfen, ob deren nutzungsdauer zeitlich be�
VWLPPEDU�RGHU�QLFKW�EHVWLPPEDU� LVW��*HVFKlIWV��RGHU�
firmenwerte, immaterielle Vermögenswerte mit unbe�
stimmter nutzungsdauer sowie noch nicht nutzungsbe�
reite immaterielle Vermögenswerte werden nicht plan�
mäßig abgeschrieben, sondern bei anzeichen für eine 

Wertminderung, mindestens aber einmal jährlich, einem 

:HUWPLQGHUXQJVWHVW��Å,PSDLUPHQW�7HVW´��XQWHU]RJHQ�
Der Wertminderungstest gemäß ias 36 impairment of 

assets stellt den Buchwert der entsprechenden zahlungs�
mittelgenerierenden einheit bzw. des zu testenden Ver�
mögenswertes dem erzielbaren Betrag gegenüber. Der er�
zielbare Betrag ist der höhere Wert aus nutzungswert und 

beizulegendem Zeitwert abzüglich Veräußerungskosten.

Gemäß ias 36 impairment of assets wird der Ge�
VFKlIWV�� RGHU� )LUPHQZHUW� GHU� NOHLQVWHQ� ]DKOXQJVPLW�
telgenerierenden einheit zugeordnet, auf der der Ge�
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VFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�YRP��0DQDJHPHQW��EHUZDFKW�
wird, und auf dieser ebene mindestens einmal jährlich 

DXI�:HUWKDOWLJNHLW� JHWHVWHW�� ,Q� GHU� ���*DVHV�'LYLVLRQ� LVW�
dies die ebene der  regional  Business  Units (rbu), die 

GLH��RSHUDWLYHQ��6HJPHQWH�YRU�GHUHQ�$JJUHJDWLRQ�]X�GHQ�
berichts pflichtigen  Segmenten darstellen. außerhalb 

GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�ZLUG�GHU�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�
auf ebene der berichts pflichtigen  Segmente getestet. 

im rahmen des Wertminderungstests wird zunächst der 

nutzungswert der zahlungsmittelgenerierenden einheit 

deren Buchwert gegenübergestellt. ist der Buchwert der 

zahlungsmittelgenerierenden einheit nicht durch den 

nutzungswert gedeckt, so wird überprüft, ob der beizu�
legende Zeitwert abzüglich Veräußerungskosten höher ist 

als der Buchwert. Die Wertminderungen eines immateri�
ellen Vermögenswertes mit unbestimmter nutzungsdauer 

ZHUGHQ�LQ�GHU��*HZLQQ��XQG�9HUOXVW�UHFKQXQJ�LQQHUKDOE�
der funktionskosten ausgewiesen.

für die Berechnung des nutzungswertes der zahlungs�
mittelgenerierenden einheiten werden für einen Detail�
SODQXQJV]HLWUDXP� YRQ� I�QI� -DKUHQ� DXV� GHU� YRP�
�0DQDJHPHQW�YHUDEVFKLHGHWHQ�8QWHUQHKPHQVSODQXQJ�
nettozahlungsströme auf nachsteuerbasis abgeleitet. Die 

ermittlung der ewigen rente erfolgt auf Grundlage der 

1HWWR]DKOXQJVVWU|PH�GHU�OHW]WHQ�YHUI�JEDUHQ�'HWDLOSOD�
nungsperiode. Die bei der Diskontierung der Zahlungs�
ströme angewendeten nachsteuerzinssätze berücksich�
WLJHQ�GLH�EUDQFKHQ��XQG�OlQGHUVSH]LILVFKHQ�5LVLNHQ�GHU�
jeweiligen zahlungsmittelgenerierenden einheit. Bei der 

Diskontierung der ewigen rente kommen Wachstumsab�
schläge zur anwendung, die unterhalb der im Detailpla�
nungszeitraum ermittelten Wachstumsraten liegen und 

LP�:HVHQWOLFKHQ�GHP�$XVJOHLFK�HLQHU�DOOJHPHLQHQ�7HXH�
rungsrate dienen.

Die abschreibung immaterieller Vermögenswerte mit 

bestimmter nutzungsdauer erfolgt grundsätzlich planmä�
�LJ��EHU�GLH�YRUDXVVLFKWOLFKH�1XW]XQJVGDXHU�XQG�ZLUG�LQ�
GHP�*X9�3RVWHQ�HUIDVVW��GHU�LKUHU�IXQNWLRQDOHQ�=XJHK|�
ULJNHLW�HQWVSULFKW��.XQGHQEH]LHKXQJHQ�ZHUGHQ�PLW�LKUHQ�
anschaffungs kosten angesetzt und linear über ihre jewei�
OLJH�YRUDXVVLFKWOLFKH�1XW]XQJVGDXHU�YRQ�I�QI�ELV�40 Jah�
UHQ�DEJHVFKULHEHQ��'LH�YRUDXVVLFKWOLFKH�1XW]XQJVGDXHU�
YRQ�HUZRUEHQHQ�.XQGHQEH]LHKXQJHQ�EHPLVVW�VLFK�DXI�
*UXQGODJH�GHU�)ULVWLJNHLW�GHV�GHU�.XQGHQEH]LHKXQJ�]X�
JUXQGH�OLHJHQGHQ�9HUWUDJVYHUKlOWQLVVHV�E]Z��DQKDQG�GHV�
HUZDUWHWHQ�.XQGHQYHUKDOWHQV��%HVWHKHQ�$Q]HLFKHQ�I�U�
eine Wertminderung der immateriellen Vermögenswerte, 

so erfolgt ein Wertminderungstest.

Wenn der Grund für frühere Wertminderungen entfal�
len ist, erfolgt bei immateriellen Vermögenswerten ma�
[LPDO�HLQH�:HUW�DXI�KROXQJ�DXI�GHQ�:HUW��GHU�VLFK�EHL�
ausbleiben jeder Wertminderung unter anwendung der 

planmäßigen abschreibung ergeben hätte. Dies gilt nicht 

I�U�GHQ�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�
aufwendungen im Zusammenhang mit dem entgeltli�

chen erwerb und der eigenentwicklung selbst genutzter 

Software einschließlich der aufwendungen, diese Soft�
ZDUH� LQ�HLQHQ�EHWULHEVEHUHLWHQ�=XVWDQG�]X�YHUVHW]HQ��

ZHUGHQ�DNWLYLHUW�XQG�XQWHU�9HUZHQGXQJ�GHU� OLQHDUHQ�
$EVFKUHLEXQJVPHWKRGH��EHU�GLH�YRUDXVVLFKWOLFKH�1XW�
]XQJVGDXHU�YRQ�GUHL�ELV�DFKW� -DKUHQ�SODQPl�LJ�DEJH�
schrieben. 

Sachanlagen
'LH� 6DFKDQODJHQ� VLQG� PLW� $QVFKDIIXQJV�� RGHU�
+HUVWHOOXQJV�NRVWHQ��YHUPLQGHUW�XP�$EVFKUHLEXQJHQ�HQW�
VSUHFKHQG� GHU� YRUDXVVLFKWOLFKHQ�1XW]XQJVGDXHU� XQG�
Wertminderungen, bewertet. Die Herstellungs kosten der 

selbst erstellten  anlagen enthalten alle direkt dem Her�
VWHOOXQJVSUR]HVV�]XUHFKHQEDUHQ�.RVWHQ�XQG�DQJHPHV�
VHQH� 7HLOH�GHU� SURGXNWLRQVEH]RJHQHQ�*HPHLQNRVWHQ��
Hierzu gehören die fertigungsbedingten abschreibungen, 

DQWHLOLJH�9HUZDOWXQJVNRVWHQ�VRZLH�GLH�DQWHLOLJHQ�.RVWHQ�
GHV� VR]LDOHQ� %HUHLFKV�� 'LH� $QVFKDIIXQJV�� E]Z�� +HU�
stellungs kosten werden um Zuwendungen der öffentli�
FKHQ�+DQG�JHN�U]W��)�U�TXDOLIL]LHUWH�6DFKDQODJHQ��GHUHQ�
(UZHUE�RGHU�+HUVWHOOXQJ�HLQHQ�=HLWUDXP�YRQ�HLQHP�-DKU�
�EHUVFKUHLWHW��ZHUGHQ�%DX]HLW]LQVHQ�DNWLYLHUW��(LQH�$NWL�
YLHUXQJ�]X�+HUVWHOOXQJV�NRVWHQ�HUIROJW�JUXQGVlW]OLFK�XQWHU�
der annahme der normalbeschäftigung. Die abschrei�
bung auf Sachanlagen wird nach der linearen Methode 

HUPLWWHOW�XQG�LQ�GHP�*X9�3RVWHQ�HUIDVVW��GHU�GHU�IXQNWL�
onalen Zugehörigkeit des zugrunde liegenden Vermö�
genswerts entspricht. Besteht ein Vermögenswert des 

6DFK�DQODJH�YHUP|JHQV�DXV�PHKUHUHQ�.RPSRQHQWHQ�PLW�
einer unterschiedlichen nutzungsdauer, so wird die ab�
VFKUHLEXQJ�I�U�GLH�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�.RPSRQHQWHQ�HLQ�
zeln bemessen. Bestehende rechtliche oder faktische 

5�FNEDXYHUSIOLFKWXQJHQ�ZHUGHQ�LQ�+|KH�GHV�DEJH]LQVWHQ�
HUZDUWHWHQ�(UI�OOXQJV�EHWUDJV�LQ�GHQ�$QVFKDIIXQJV��XQG�
+HUVWHOOXQJV�NRVWHQ�GHU�.RPSRQHQWHQ�HUIDVVW��'LH�1XW�
zungsdauer und die abschreibungsmethode werden je�
des Jahr überprüft und an die tatsächlichen Gegebenhei�
ten angepasst.

im einzelnen liegen den Wertansätzen folgende nut�
zungsdauern zugrunde:

�50g*(1)9)*$/1$�51)8$'6*81=187ޟ��

Gebäude ��²���-DKUH�

7HFKQLVFKH�$QODJHQ� �²���-DKUH�
$QGHUH�$QODJHQ��%HWULHEV��XQG� 
Geschäftsausstattung �²���-DKUH�

Wenn besondere ereignisse oder Marktentwicklungen 

HLQHQ�:HUWYHUIDOO�DQ]HLJHQ��ZLUG�GLH�:HUWKDOWLJNHLW�GHV�
%XFKZHUWHV� YRQ� 9HUP|JHQVZHUWHQ� GHV� 6DFK�DQODJH�
YHUP|JHQV��EHUSU�IW��'DEHL�ZLUG�GHU�%XFKZHUW�GHV�9HU�
P|JHQVZHUWHV�PLW�GHP�HU]LHOEDUHQ�%HWUDJ�YHUJOLFKHQ��
der der höhere Wert aus beizulegendem Zeitwert abzüg�
lich Veräußerungskosten und dem nutzungswert ist. Bei 

der ermittlung des erzielbaren Betrages auf Basis des 

nutzungswertes werden zukünftig zu erwartende Zah�
OXQJVVWU|PH�PLW�HLQHP�ULVLNRDGlTXDWHQ�=LQVVDW]�DEJH�
]LQVW��:HQQ�GHU�1HWWREXFKZHUW�YRQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�
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größer ist als der erzielbare Betrag, wird eine Wertmin�
derung erfasst. Bei der festlegung der zukünftig zu er�
wartenden Zahlungsströme werden das aktuelle und das 

]XN�QIWLJ� HUZDUWHWH� (UWUDJVQLYHDX� VRZLH� JHVFKlIWV�
feldspezifische, technologische, wirtschaftliche und all�
gemeine entwicklungen berücksichtigt. erfolgt der Wert�
minderungstest für Sachanlagen auf ebene einer 

]DKOXQJVPLWWHOJHQHULHUHQGHQ�(LQKHLW��GHU�DXFK�HLQ�7HLO�
GHV�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUWHV�]XJHRUGQHW�ZXUGH��XQG�
OLHJW�HLQH�:HUWPLQGHUXQJ�YRU��VR�ZHUGHQ�]XQlFKVW�GHU�
*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�XQG�GDQDFK�GLH�DQGHUHQ�9HU�
P|JHQVZHUWH�QDFK�0D�JDEH�LKUHU�UHODWLYHQ�%XFKZHUWHĂ²�
unter Berücksichtigung der beizulegenden Zeitwerte der 

9HUP|JHQVZHUWHĂ²�ZHUWJHPLQGHUW��:HQQ�GHU�*UXQG�I�U�
HLQH�IU�KHUH�:HUWPLQGHUXQJ�DXI�6DFK�DQODJH�YHUP|JHQ�
HQWIDOOHQ�LVW��HUIROJW�HLQH�:HUW�DXI�KROXQJ�DXI�PD[LPDO�GHQ�
Betrag, der sich bei ausbleiben jeder Wertminderung 

unter anwendung der planmäßigen abschreibung erge�
ben hätte.

=XU��%LODQ]LHUXQJ�YRQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�DXV�/HDVLQJ�
JHVFKlIWHQ� YHUZHLVHQ�ZLU� DXI� GLH� (UOlXWHUXQJHQ� ]XU�
�%LODQ]LHUXQJ�YRQ�/HDVLQJYHUWUlJHQ�

$VVR]LLHUWH�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV
assoziierte Unternehmen und Joint Ventures werden nach 

GHU� (TXLW\�0HWKRGH� LP� =HLWSXQNW� GHV� (UZHUEV� ]X�
anschaffungs kosten bilanziert. in folgeperioden erhöht 

RGHU�YHUULQJHUW�VLFK�GHU�%XFKZHUW�PLW�GHP�$QWHLO�DP�(U�
JHEQLV��JHWlWLJWH�$XVVFK�WWXQJHQ�YHUULQJHUQ�GHQ�%XFK�
wert entsprechend. entsprechen oder übersteigen die der 

/LQGH�*URXS�]XUHFKHQEDUHQ�9HUOXVWH�HLQHV�DVVR]LLHUWHQ�
Unternehmens oder Joint Ventures den Wert des anteils 

an diesem assoziierten Unternehmen oder Joint Venture, 

werden keine weiteren Verlustanteile erfasst, es sei denn, 

es wurden Verpflichtungen eingegangen oder Zahlungen 

I�U�GDV�DVVR]LLHUWH�8QWHUQHKPHQ�JHOHLVWHW��/LHJHQ�$Q]HL�
chen für Wertminderungen bei assoziierten Unternehmen 

RGHU�-RLQW�9HQWXUHV�YRU��VR�ZLUG�GHU�%XFKZHUW�GHU�EHWURI�
fenen Beteiligung einem Wertminderungstest unterzo�
gen. Wenn der Grund für eine frühere Wertminderung 

HQWIDOOHQ�LVW��VR�HUIROJW�HLQH�:HUW�DXI�KROXQJ�DXI�PD[LPDO�
den Betrag, der sich bei ausbleiben jeder Wertminderung 

ergeben hätte.

Vorräte
9RUUlWH�ZHUGHQ� ]X� $QVFKDIIXQJV�� RGHU� +HUVWHOOXQJV�
NRVWHQ�E]Z��]XP�QLHGULJHUHQ�1HWWRYHUlX�HUXQJVZHUW�
EHZHUWHW��'HU�1HWWRYHUlX�HUXQJVZHUW�HQWVSULFKW�GHP�
erzielbaren Veräußerungserlös abzüglich der noch bis zur 

)HUWLJVWHOOXQJ�DQIDOOHQGHQ�.RVWHQ�XQG�DE]�JOLFK�GHU�ELV�
zur Veräußerung anfallenden Vertriebskosten. Die 

Herstellungs kosten enthalten neben den einzelkosten 

DQJHPHVVHQH� 7HLOH� GHU� QRWZHQGLJHQ� 0DWHULDO�� XQG�
 fertigungsgemeinkosten sowie fertigungsbedingte ab�
schreibungen, die direkt dem Herstellungsprozess zuge�
RUGQHW�ZHUGHQ�N|QQHQ��.RVWHQ�GHU�9HUZDOWXQJ�XQG�GHV�
sozialen Bereichs werden berücksichtigt, soweit sie der 

Produktion zuzuordnen sind. Weiterhin werden für Vor�
UDWVYHUP|JHQ��GHVVHQ�(UZHUE�RGHU�+HUVWHOOXQJ�HLQHQ�
=HLWUDXP�YRQ�HLQHP�-DKU��EHUVFKUHLWHW��%DX]HLW]LQVHQ�
DNWLYLHUW��(LQH�$NWLYLHUXQJ�]X�+HUVWHOOXQJV�NRVWHQ�HUIROJW�
grundsätzlich unter der annahme der normalbeschäfti�
JXQJ��$OV�9HUEUDXFKVIROJHYHUIDKUHQ�NRPPW�GDV�'XUFK�
VFKQLWWVYHUIDKUHQ�RGHU�GDV�)LIR�9HUIDKUHQ��ÅILUVW�LQ�ILUVW�
RXW´��]XU�$QZHQGXQJ�

)LQDQ]�LQVWUXPHQWH
finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten wer�
GHQ�QXU�GDQQ�LQ�GHU�.RQ]HUQELODQ]�DQJHVHW]W��ZHQQ�/LQGH�
Vertragspartei des finanzinstruments wird. Marktübliche 

.lXIH�RGHU�9HUNlXIH�YRQ�ILQDQ]LHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�
werden zum erfüllungstag bilanziert. etwas anderes gilt 

I�U�'HULYDWH��GLH�]XP��+DQGHOVWDJ�ELODQ]LHUW�ZHUGHQ��
Bei finanz instrumenten ist nach ias 39 financial inst�

ruments: recognition and Measurement zu differenzieren 

zwischen finanz instrumenten, die zu  Handelszwecken 

gehalten werden oder die als erfolgswirksam zum beizu�
OHJHQGHQ�=HLWZHUW�]X�EHZHUWHQ�HLQJHVWXIW�ZXUGHQ��ÅDW�
IDLU�YDOXH�WKURXJK�SURILW�RU�ORVV´���]XU�9HUlX�HUXQJ�YHU�
I�JEDUHQ�ILQDQ]LHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ��ÅDYDLODEOH�IRU�
VDOH´���ELV�]XU�(QGIlOOLJNHLW�]X�KDOWHQGHQ�)LQDQ]LQYHVWLWL�
RQHQ��ÅKHOG�WR�PDWXULW\´��VRZLH�.UHGLWHQ�XQG�)RUGHUXQ�
JHQ��ÅORDQV�DQG�UHFHLYDEOHV´���5HNODVVLIL]LHUXQJHQ�YRQ�
finanz instrumenten zwischen Bewertungskategorien 

IDQGHQ�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�QLFKW�VWDWW��'LH�/LQGH�*URXS�
PDFKW�YRQ�GHU�0|JOLFKNHLW��ILQDQ]LHOOH�9HUP|JHQVZHUWH�
oder finanzielle Verbindlichkeiten beim erstmaligen an�
satz als erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert ein�
]XVWXIHQ��Å)DLU�9DOXH�2SWLRQ´���NHLQHQ�*HEUDXFK��

=XU�9HUlX�HUXQJ�YHUI�JEDUH�ILQDQ]LHOOH�9HUP|JHQV�
ZHUWH�EHLQKDOWHQ�(LJHQNDSLWDO��XQG�)UHPGNDSLWDOLQVWUX�
mente. Wenn eigenkapitalinstrumente nicht als zu 

 Handelszwecken gehalten bzw. als erfolgswirksam zum 

beizulegenden Zeitwert zu bewerten eingestuft worden 

VLQG��ZHUGHQ�GLHVH�DOV�]XU�9HUlX�HUXQJ�YHUI�JEDUH�ILQDQ�
zielle Vermögenswerte klassifiziert. fremdkapitalinstru�
PHQWH�ZHUGHQ�LQ�GLHVHU�.DWHJRULH�HUIDVVW��VRIHUQ�VLH�I�U�
eine unbestimmte Zeit gehalten werden und je nach 

0DUNWODJH�YHUlX�HUW�ZHUGHQ�N|QQHQ�
'HU�HUVWPDOLJH�$QVDW]�YRQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWHQ�HUIROJW�

zum beizulegenden Zeitwert. Die dem erwerb oder der 

(PLVVLRQ�YRQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWHQ�GLUHNW�]XUHFKHQEDUHQ�
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7UDQVDNWLRQVNRVWHQ�ZHUGHQ�EHL�GHU�(UPLWWOXQJ�GHV�%XFK�
wertes nur berücksichtigt, soweit die finanz instrumente 

nicht erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewer�
tet werden.

)�U�GLH�)ROJHEHZHUWXQJ�GHU�DOV�]XU�9HUlX�HUXQJ�YHU�
fügbar klassifizierten Vermögenswerte werden unreali�
sierte  Gewinne und Verluste bis zur realisierung unter Be�
rücksichtigung latenter Steuern gesondert als sonstiges 

ergebnis im eigenkapital erfasst. eigenkapitalinstrumente, 

I�U�GLH�NHLQ�DXI�HLQHP�DNWLYHQ�0DUNW�QRWLHUWHU�3UHLV�YRU�
OLHJW�XQG�GHUHQ�EHL]XOHJHQGHU�=HLWZHUW�QLFKW�YHUOlVVOLFK�
ermittelt werden kann, werden zu anschaffungs kosten 

ELODQ]LHUW��)DOOHQ�GLH�EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUWH�YRQ�]XU�
9HUlX�HUXQJ�YHUI�JEDUHQ�ILQDQ]LHOOHQ�9HUP|JHQVZHU�
WHQ�XQWHU�GLH�$QVFKDIIXQJV�NRVWHQ�XQG�OLHJHQ�REMHNWLYH�
+LQZHLVH�YRU��GDVV�GHU�9HUP|JHQVZHUW�ZHUWJHPLQGHUW�
ist, wird der direkt im eigenkapital erfasste kumulierte 

Verlust erfolgswirksam aufgelöst. Wert auf holungen er�
folgen bei eigenkapitalinstrumenten erfolgsneutral, bei 

fremdkapitalinstrumenten erfolgswirksam.

.UHGLWH�XQG�)RUGHUXQJHQ�VRZLH�ELV�]XU�(QGIlOOLJNHLW�
]X�KDOWHQGH�)LQDQ]LQYHVWLWLRQHQ�ZHUGHQ�]X�IRUWJHI�KUWHQ�
$QVFKDIIXQJV�NRVWHQ�XQWHU�9HUZHQGXQJ�GHU�(IIHNWLY]LQV�
PHWKRGH�DQJHVHW]W��)DOOV�REMHNWLYH�+LQZHLVH�YRUOLHJHQ��
dass der Vermögenswert wertgemindert ist, werden sie 

mit dem Barwert der erwarteten zukünftigen Cash flows 

angesetzt, sofern dieser niedriger ist als die fortgeführten 

anschaffungs kosten. Der Barwert der zukünftigen Cash 

flows errechnet sich unter Verwendung des ursprüngli�
FKHQ�(IIHNWLY]LQVVDW]HV�GHV�ILQDQ]LHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWV��

'LH�/LQGH�*URXS��EHUSU�IW� LKUH�ILQDQ]LHOOHQ�9HUP|�
JHQVZHUWH�GHU�.DWHJRULHQ�.UHGLWH�XQG�)RUGHUXQJHQ��]XU�
9HUlX�HUXQJ�YHUI�JEDUH�ILQDQ]LHOOH�9HUP|JHQVZHUWH�XQG�
ELV�]XU�(QGIlOOLJNHLW�]X�KDOWHQGH�)LQDQ]LQYHVWLWLRQHQ�UH�
gelmäßig auf das Vorliegen einer Wertminderung. Dabei 

ZHUGHQ�GLH�IROJHQGHQ�.ULWHULHQ�KHUDQJH]RJHQ�

>D@�HUKHEOLFKH�ILQDQ]LHOOH�6FKZLHULJNHLWHQ�GHV�(PLWWHQWHQ�
oder des Schuldners,

>E@�HLQ�9HUWUDJVEUXFK�ZLH�EHLVSLHOVZHLVH�HLQ�$XVIDOO�RGHU�
9HU]XJ�YRQ�=LQV��RGHU�7LOJXQJV]DKOXQJHQ�

>F@�=XJHVWlQGQLVVH�YRQ�6HLWHQ�GHV�.UHGLWJHEHUV�DQ�GHQ�
.UHGLWQHKPHU�LQIROJH�ZLUWVFKDIWOLFKHU�RGHU�UHFKWOLFKHU�
Gründe im Zusammenhang mit den finanziellen 

6FKZLHULJNHLWHQ�GHV�.UHGLWQHKPHUV��GLH�GHU�.UHGLWJH�
ber ansonsten nicht gewähren würde,

>G@�HLQH�HUK|KWH�:DKUVFKHLQOLFKNHLW��GDVV�GHU�.UHGLWQHK�
PHU�LQ�,QVROYHQ]�IlOOW�RGHU�HLQ�VRQVWLJHV�6DQLHUXQJV�
YHUIDKUHQ�GXUFKOlXIW�

>H@�GHU�:HJIDOO�HLQHV�DNWLYHQ�0DUNWHV�I�U�GLHVHQ�ILQDQ]L�
ellen Vermögenswert infolge finanzieller Schwierig�
keiten,

>I@�HLQH�(PSIHKOXQJ�YRQ�.DSLWDOPDUNWEHREDFKWHUQ�
>J@�,QIRUPDWLRQHQ� �EHU� QDFKWHLOLJH� (QWZLFNOXQJHQ� LP�

technologischen, wirtschaftlichen oder rechtlichen 

Umfeld des Vertragspartners,

>K@�HLQ�ZHVHQWOLFKHU�XQG�DQKDOWHQGHU�5�FNJDQJ�GHV�EHL�
zulegenden Zeitwerts des finanz instruments.

(LQH�$XVEXFKXQJ�YRQ�ILQDQ]LHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�HU�
IROJW��ZHQQ�/LQGH�VHLQ�YHUWUDJOLFKHV�$QUHFKW�DXI�=DK�
OXQJVVWU|PH�DXV�GLHVHQ�YHUOLHUW�RGHU�VR�JXW�ZLH�DOOH�PLW�
GHP�ILQDQ]LHOOHQ�9HUP|JHQVZHUW�YHUEXQGHQHQ�5LVLNHQ�
und Chancen überträgt. im Berichtsjahr kam es zu keiner 

hEHUWUDJXQJ�ILQDQ]LHOOHU�9HUP|JHQVZHUWH��GLH�QLFKW�]XU�
$XVEXFKXQJ�TXDOLIL]LHUWH�

nach ias 39 financial instruments: recognition and 

0HDVXUHPHQW�VLQG�DOOH�GHULYDWLYHQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�
zum beizulegenden Zeitwert zu bilanzieren, und zwar 

XQDEKlQJLJ�GDYRQ��]X�ZHOFKHP�=ZHFN�RGHU�LQ�ZHOFKHU�
absicht sie abgeschlossen wurden. 

%HL� HLQHP� )DLU� 9DOXH� +HGJH�ZHUGHQ� 'HULYDWH� ]XU�
$EVLFKHUXQJ�JHJHQ�5LVLNHQ�HLQHU�bQGHUXQJ�GHV�EHL]X�
OHJHQGHQ�=HLWZHUWHV�YRQ�%LODQ]SRVLWLRQHQ�HLQJHVHW]W��
Die ergebnisse aus der Bewertung zum beizulegenden 

=HLWZHUW�GHU�'HULYDWH�ZHUGHQ�HUJHEQLVZLUNVDP�HUIDVVW��
Gleichzeitig wird der Buchwert des dazugehörigen Grund�
geschäfts erfolgswirksam um den  Gewinn oder Verlust, 

der dem abgesicherten risiko zuzurechnen ist, erhöht 

RGHU�YHUULQJHUW�
,P�5DKPHQ�HLQHV�&DVK�)ORZ�+HGJH�ZHUGHQ�'HULYDWH�

YHUZHQGHW��XP�&DVK�)ORZ�5LVLNHQ�DXV�EHUHLWV�ELODQ]LHUWHQ�
Vermögenswerten oder Verbindlichkeiten oder aus ge�
SODQWHQ�7UDQVDNWLRQHQ�]X�VLFKHUQ��'HU�GXUFK�GDV�*UXQG�
JHVFKlIW�JHGHFNWH��ÅKHGJH�HIIHFWLYH´��7HLO�GHU��*HZLQQH�
bzw. Verluste aus der Bewertung zum beizulegenden 

=HLWZHUW�GLHVHU�GHULYDWLYHQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�ZLUG�]X�
QlFKVW�HUIROJVQHXWUDO�DOV�VRQVWLJHV�(UJHEQLV�LQ�GHU�.XPX�
OLHUWHQ�HUIROJVQHXWUDOHQ�(LJHQNDSLWDOYHUlQGHUXQJ�DXVJH�
ZLHVHQ�� (LQH� 8PEXFKXQJ� LQ� GLH� �*HZLQQ�� XQG�
Verlust rechnung erfolgt zeitgleich mit der ergebniswir�
kung des abgesicherten Grundgeschäfts. Der nicht durch 

GDV�*UXQGJHVFKlIW�JHGHFNWH��ÅKHGJH�LQHIIHFWLYH´��7HLO�
GHU�0DUNWZHUWYHUlQGHUXQJHQ�ZLUG�XQPLWWHOEDU�LP�(UJHE�
nis berücksichtigt.

,P�5DKPHQ�YRQ�+HGJHV�HLQHU�1HWWRLQYHVWLWLRQ�LQ�DXV�
OlQGLVFKH�*HVHOOVFKDIWHQ��1HW��,QYHVWPHQW�+HGJH��ZHUGHQ�
GLH�7UDQVODWLRQVULVLNHQ�DXV�%HWHLOLJXQJHQ�PLW�HLQHU�DXV�
ländischen funktionalen Währung abgesichert. Die 

 Gewinne und Verluste der Sicherungsinstrumente werden 

bis zur Veräußerung bzw. zum abgang der Beteiligung als 

sonstiges ergebnis im eigenkapital als Bestandteil der 

.XPXOLHUWHQ�HUIROJVQHXWUDOHQ�(LJHQNDSLWDOYHUlQGHUXQJ�
erfasst.

/LHJHQ�GLH�9RUDXVVHW]XQJHQ�I�U�+HGJH�$FFRXQWLQJ�
QLFKW�YRU��ZHUGHQ�GLH�(UJHEQLVVH�DXV�GHU�%HZHUWXQJ�]XP�
EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUW�GHULYDWLYHU�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�
ergebniswirksam erfasst.

nach ias 39 financial instruments: recognition and 

0HDVXUHPHQW�ZHUGHQ� LQ� %DVLVYHUWUlJHQ� �ÅKRVW� FRQW�
UDFWV´��HQWKDOWHQH�HLQJHEHWWHWH�'HULYDWH�JHVRQGHUW�DOV�
GHULYDWLYH�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�EHKDQGHOW��ZHQQ�EHVWLPPWH�
9RUDXVVHW]XQJHQ�YRUOLHJHQ��
für nähere angaben zum risiko management und zu den 

ELODQ]LHOOHQ� $XVZLUNXQJHQ� YRQ� GHULYDWLYHQ� )LQDQ]�
instrumenten siehe anhang,  Z i ffer [29] .

*
5
8
1
'
6b

7=
(

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2



1
2

7

forderungen und Verbindlichkeiten aus finanzierungslea�
VLQJ��)RUGHUXQJHQ�XQG�9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�
XQG�/HLVWXQJHQ��)LQDQ]VFKXOGHQ�VRZLH��EULJH�)RUGHUXQ�
gen und Vermögenswerte und übrige Verbindlichkeiten 

ZHUGHQ��VRODQJH�VLH�NHLQH�GHULYDWLYHQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�
darstellen, zu fortgeführten an schaf fungs kosten bilan�
]LHUW��'LIIHUHQ]HQ�]ZLVFKHQ�KLVWRULVFKHQ�$QVFKDIIXQJV�
kosten und dem rückzahlungsbetrag werden entspre�
FKHQG� GHU� (IIHNWLY]LQVPHWKRGH� EHU�FNVLFKWLJW�� 'HQ�
erkennbaren einzelrisiken wird durch angemessene Wert�
berichtigungen rechnung getragen. finanzschulden, die 

als gesichertes Grundgeschäft in einen fair Value Hedge 

einbezogen sind, werden um den  Gewinn oder Verlust, 

der dem abgesicherten risiko zuzurechnen ist, erhöht 

RGHU�YHUULQJHUW�
)LQDQ]�LQVWUXPHQWH��GLH�VRZRKO�HLQHQ�(LJHQNDSLWDO��DOV�

auch einen fremdkapitalanteil beinhalten können, wer�
den entsprechend ias 32 financial instruments: Presen�
WDWLRQ�EHXUWHLOW��'LH�YRQ�GHU� /LQGH�*URXS�EHJHEHQHQ�
)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�ZHUGHQ�YROOVWlQGLJ�DOV�6FKXOGLQVWUX�
PHQWH�EHKDQGHOW�XQG�]X� IRUWJHI�KUWHQ�$QVFKDIIXQJV�
kosten bilanziert. ein separater eigenkapitalanteil wird 

nicht bilanziert.

/DWHQWH�6WHXHUQ
$NWLYH�XQG�SDVVLYH�ODWHQWH�6WHXHUQ�ZHUGHQ�HQWVSUHFKHQG�
ias 12�,QFRPH�7D[HV�QDFK�GHU�ELODQ]RULHQWLHUWHQ�9HUELQG�
lichkeitenmethode für sämtliche temporäre Differenzen 

zwischen den steuerlichen und den ifrs�:HUWDQVlW]HQ��
I�U�HUJHEQLVZLUNVDPH�.RQVROLGLHUXQJVPD�QDKPHQ�VRZLH�
I�U�VWHXHUOLFKH�9HUOXVWYRUWUlJH�JHELOGHW��

'LH�DNWLYHQ�ODWHQWHQ�6WHXHUQ�I�U�VWHXHUOLFKH�9HUOXVW�
YRUWUlJH�ZHUGHQ�QXU�DQJHVHW]W��VRZHLW�GLH�6WHXHUPLQGH�
rungsansprüche sich aus der erwarteten nutzung beste�
KHQGHU�9HUOXVWYRUWUlJH�LQ�)ROJHMDKUHQ�HUJHEHQ�XQG�GHUHQ�
realisierung mit hinreichender Sicherheit gewährleistet 

ist. Die latenten Steuern werden auf Basis der Steuersätze 

ermittelt, die nach der derzeitigen rechtslage in den ein�
]HOQHQ�/lQGHUQ�]XP�5HDOLVDWLRQV]HLWSXQNW�JHOWHQ�E]Z��
DXIJUXQG�QDKH]X�DEJHVFKORVVHQHU�*HVHW]JHEXQJVYHUIDK�
ren in Zukunft gelten werden.

�,QYHVWLWLRQVDEKlQJLJH�6WHXHUJXWVFKULIWHQ�ZHUGHQ�LQ�
analoger anwendung der Vorschriften des ias 12 income 

7D[HV�ELODQ]LHUW��(LQH�9HUUHFKQXQJ�PLW�GHU�HQWVSUHFKHQ�
GHQ��,QYHVWLWLRQ�HUIROJW�QLFKW�

5�FN�VWHOOXQJHQ�I�U�3HQVLRQHQ�
�XQG�lKQOLFKH�9HUSIOLFKWXQJHQ
'LH� YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKH� %HZHUWXQJ� GHU�
Pensions rückstellungen basiert auf dem in ias 19 emplo�
\HH�%HQHILWV�YRUJHVFKULHEHQHQ�$QZDUWVFKDIWVEDUZHUW�
YHUIDKUHQ� I�U�/HLVWXQJV]XVDJHQ�DXI�$OWHUVYHUVRUJXQJ�
�3URMHFWHG��8QLW�&UHGLW�0HWKRGH���%HL�GLHVHP�9HUIDKUHQ�
werden neben den am Bilanz stichtag bekannten ren�
ten und erworbenen anwartschaften auch künftig zu 

HUZDUWHQGH� 6WHLJHUXQJHQ�YRQ�*HKlOWHUQ�XQG�5HQWHQ�
EHU�FNVLFKWLJW�� 'LH� %HUHFKQXQJ� EHUXKW� DXI� YHUVLFKH�
rungsmathematischen Gutachten unter Berücksichtigung 

biometrischer rechnungsgrundlagen. für die erfassung 

YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKHU��*HZLQQH�XQG�9HUOXVWH��GHQ�
NXPXOLHUWHQ�(IIHNW�DXV�HLQHU�$NWLYLHUXQJVREHUJUHQ]H�
�ÅDVVHW�FHLOLQJ´��VRZLH�GLH�(IIHNWH�DXV�HLQHU�(UK|KXQJ�GHU�
3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJ�QDFK�ifric 14�7KH�/LPLW�RQ�D�'HILQHG�
%HQHILW�$VVHW��0LQLPXP�)XQGLQJ�5HTXLUHPHQWV�DQG�WKHLU�
interaction besteht nach ifrs ein Wahlrecht. Dieses wurde 

YRQ�/LQGH�GHUDUW�DXVJH�EW��GDVV�YHUVLFKHUXQJVPDWKHPD�
tische  Gewinne und Verluste, der kumulierte effekt aus 

HLQHP�ÅDVVHW�FHLOLQJ´�VRZLH�GHU�(IIHNW�DXV�HLQHU�(UK|KXQJ�
GHU�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJ�QDFK�ifric 14 sofort erfolgsneu�
WUDO�PLW�GHQ��*HZLQQU�FNODJHQ�YHUUHFKQHW�ZXUGHQ�

'LH�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�VLQG�XP�GDV�]XP�EHL]X�
OHJHQGHQ�=HLWZHUW�EHZHUWHWH�3ODQYHUP|JHQ�YHUPLQGHUW�
ausgewiesen.

'HU� $XIZDQG� DXV� GHU� 'RWLHUXQJ� GHU� 3HQVLRQV�
U�FNVWHOOXQJHQ�ZLUG�GHQ�.RVWHQ�GHU�)XQNWLRQVEHUHLFKH�
]XJHRUGQHW��'LH�9HU]LQVXQJ�GHU�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�
VRZLH�GHU�HUZDUWHWH�(UWUDJ�DXV�3ODQYHUP|JHQ�ZHUGHQ�
innerhalb des finanzergebnisses ausgewiesen.

hEULJH�5�FN�VWHOOXQJHQ�
Gemäß ias 37�3URYLVLRQV��&RQWLQJHQW�/LDELOLWLHV�DQG�&RQW�
ingent assets werden übrige rück stellungen gebildet, 

VRZHLW�HLQH�JHJHQZlUWLJH�9HUSIOLFKWXQJ�DXV�HLQHP�YHU�
gangenen ereignis gegenüber Dritten besteht, die künftig 

ZDKUVFKHLQOLFK�]X�HLQHP�$EIOXVV�YRQ�5HVVRXUFHQ�I�KUW�
XQG�]XYHUOlVVLJ�JHVFKlW]W�ZHUGHQ�NDQQ��

rück stellungen werden für die erkennbaren risiken 

und ungewissen Verpflichtungen in Höhe des wahr�
scheinlichen erfüllungs betrages berücksichtigt und nicht 

PLW� 5�FNJULIIVDQVSU�FKHQ� YHUUHFKQHW�� 'HU� (UI�OOXQJV�
betrag umfasst auch die am Bilanz stichtag zu berücksich�
WLJHQGHQ�.RVWHQ�VWHLJHUXQJHQ��5�FN�VWHOOXQJHQ�PLW�HLQHU�
/DXI]HLW�YRQ�PHKU�DOV�]Z|OI�0RQDWHQ�ZHUGHQ�DEJH]LQVW��

rück stellungen für  Gewährleistungsansprüche wer�
den unter Berücksichtigung des bisherigen bzw. des ge�
VFKlW]WHQ�]XN�QIWLJHQ�6FKDGHQVYHUODXIV�JHELOGHW��

5�FNEDXYHUSIOLFKWXQJHQ�ZHUGHQ�]XP�=HLWSXQNW�GHU�
entstehung mit dem abgezinsten Wert der Verpflichtung 

DNWLYLHUW�XQG�JOHLFK]HLWLJĂ²�LQ�HQWVSUHFKHQGHU�+|KHĂ²�DOV�
5�FN�VWHOOXQJ�SDVVLYLHUW��hEHU�GLH�DQIDOOHQGHQ�$EVFKUHL�
EXQJHQ�GHV�$NWLYSRVWHQV�XQG�GHU�$XI]LQVXQJ�GHU�5�FN�
stellung wird der aufwand auf die Perioden der nutzung 

GHV�9HUP|JHQVZHUWHV�YHUWHLOW��
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rück stellungen für restrukturierungsmaßnahmen wer�
den gebildet, soweit ein detaillierter, formaler restruk�
turierungsplan erstellt und dieser den betroffenen Par�
teien mitgeteilt wurde. 

'LH�.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLVWXQJHQ�HQWKDOWHQ�
auch Zuführungen zu  Gewährleistungsrückstellungen so�
wie rück stellungen für drohende Verluste aus schweben�
den Geschäften.  Gewährleistungsrückstellungen werden 

LQ�+|KH�GHU�JHVFKlW]WHQ�.RVWHQ�]XP�=HLWSXQNW�GHV�9HU�
kaufs des jeweiligen Produkts gebildet. rück stellungen 

für drohende Verluste aus schwebenden Geschäften 

ZHUGHQ�YROOVWlQGLJ�LQ�GHP�%HULFKWV]HLWUDXP�JHELOGHW��LQ�
GHP�GLH�]HLWQDK�JHVFKlW]WHQ�.RVWHQ�DXV�GHP�MHZHLOLJHQ�
Vertrag den zu erwartenden  Umsatz übersteigen. 

=XU� $EGHFNXQJ� YRQ� 9HUVLFKHUXQJVULVLNHQ�� GLH� LP�
:HVHQWOLFKHQ�GXUFK�DOOJHPHLQH�XQG�6DFKEHWULHEVYHU�
sicherungen abgedeckt werden, werden Versiche�
UXQJVYHUWUlJH�PLW�HLQHP�NRQ]HUQH[WHUQHQ�9HUVLFKHUHU�
abgeschlossen. Die aufwendungen aus diesen Versiche�
UXQJVYHUWUlJHQ�ZHUGHQ�LQ�GHQ�)XQNWLRQVNRVWHQ�HUIDVVW��

,Q�9RUMDKUHQ�DJLHUWHQ�*HVHOOVFKDIWHQ�GHU�/LQGH�*URXS�
DOV�5�FNYHUVLFKHUHU�E]JO��HLQHV�7HLOV�GHU�REHQ�JHQDQQWHQ�
9HUVLFKHUXQJVYHUWUlJH��'LH�KLHUDXV�QRFK�H[LVWLHUHQGHQ�
rück stellungen fallen unter den anwendungsbereich des 

ifrs 4 insurance Contracts. Versicherungsrisiken werden 

in form einer rück stellung für noch nicht abgewickelte 

6FKDGHQVIlOOH�LP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�EHU�FNVLFKWLJW��'DEHL�
ZLUG�GLH�5�FN�VWHOOXQJ�I�U�=DKOXQJVYHUSIOLFKWXQJHQ�DXV�
Versicherungsfällen gebildet, die am Bilanz stichtag auf�
JHWUHWHQ�� DEHU� QRFK� QLFKW� DEJHZLFNHOW� VLQG�� 5�FN�
stellungen für am Bilanz stichtag gemeldete Versiche�
rungsfälle basieren auf Schätzungen für zukünftige 

Schadenaufwendungen einschließlich Schadenregulie�
UXQJVNRVWHQ��'LHVH�ZHUGHQ�DXI�(LQ]HOYHUSIOLFKWXQJVEDVLV�
YRUJHQRPPHQ�� 5�FN�VWHOOXQJHQ� I�U� DP�%LODQ]�VWLFKWDJ�
eingetretene, aber noch nicht gemeldete Versicherungs�
IlOOH��ÅLQFXUUHG�EXW�QRW�UHSRUWHG �́�ibnr) werden gebildet, 

XP�GHQ�JHVFKlW]WHQ�.RVWHQ�EHL�6FKlGHQ�5HFKQXQJ�]X�
tragen. Da über den eintritt dieser Schäden noch nichts 

EHNDQQW�LVW��ZHUGHQ�6FKlW]XQJHQ�DXI�%DVLV�YRQ�EUDQFKHQ�
�EOLFKHQ�(UIDKUXQJVZHUWHQ�]XJUXQGH�JHOHJW��'LH�5�FN�
VWHOOXQJ�ZLUG�DXI�GHU�*UXQGODJH�YRQ�YHUVLFKHUXQJVPDWKH�
matischen und statistischen Modellen gebildet.

�%LODQ]LHUXQJ�YRQ�/HDVLQJYHUWUlJHQ
/HDVLQJYHUWUlJH�ZHUGHQ�JHP��ias 17�/HDVHV�DOV�Å)LQDQFH�
/HDVHV´�NODVVLIL]LHUW��ZHQQ�LP�:HVHQWOLFKHQ�DOOH�5LVLNHQ�
XQG�&KDQFHQ��GLH�PLW�GHP�(LJHQWXP�GHV�/HDVLQJJHJHQ�
VWDQGHV�YHUEXQGHQ�VLQG��DXI�GHQ�/HDVLQJQHKPHU��EHUWUD�
JHQ�ZHUGHQ��$OOH�DQGHUHQ�/HDVLQJJHVFKlIWH�VLQG�Å2SHUD�
WLQJ� /HDVHV´�� 'LH� *HVHOOVFKDIWHQ� GHU� /LQGH�*URXS�
VFKOLH�HQ�9HUWUlJH�DOV�/HDVLQJJHEHU�XQG�/HDVLQJQHKPHU�

6RIHUQ�/LQGH�DOV�/HDVLQJJHEHU�Å)LQDQFH�/HDVHV´�HLQ�
JHKW��ZHUGHQ�GLH�]XN�QIWLJ�YRP�.XQGHQ�]X�]DKOHQGHQ�
/HDVLQJUDWHQ�DOV�)RUGHUXQJHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ�
LQ�+|KH�GHV�1HWWRLQYHVWLWLRQVZHUWHV�DXV�GHP�/HDVLQJYHU�
trag bilanziert. Die Zinserträge werden nach der effekti�
Y]LQVPHWKRGH��EHU�GLH�%HULFKWVSHULRGHQ�YHUWHLOW��

:HQQ�/LQGH�LP�:HJH�YRQ�Å)LQDQFH�/HDVHV´�/HDVLQJRE�
jekte beschafft, werden diese zu Vertragsbeginn in Höhe 

des beizulegenden Zeitwertes bzw. des niedrigeren Bar�
ZHUWHV�GHU�]XN�QIWLJHQ�/HDVLQJ]DKOXQJHQ�LP�6DFK�DQODJH�
YHUP|JHQ�DXVJHZLHVHQ�XQG�GLH�NRUUHVSRQGLHUHQGHQ�
9HUELQGOLFKNHLWHQ�JHJHQ�EHU�GHP�/HDVLQJJHEHU�DOV�9HU�
bindlichkeiten aus finanzierungsleasing in der Bilanz 

erfasst. Bei der Barwertermittlung kommt der der Verein�
EDUXQJ�]XJUXQGH�OLHJHQGH�=LQVVDW]�RGHUĂ²�ZHQQ�QLFKW�
YRUKDQGHQĂ²�GHU�*UHQ]UHILQDQ]LHUXQJVVDW]�]XU�$QZHQ�
GXQJ��'LH�$EVFKUHLEXQJ�GLHVHV�6DFK�DQODJH�YHUP|JHQV�
und die auflösung der Verbindlichkeit erfolgen über die 

Vertragslaufzeit. ist die nutzungsdauer des Vermögens�
werts kürzer als die Vertragslaufzeit, ist diese für die 

Bestimmung der abschreibungsdauer maßgeblich. Wäh�
UHQG�GHU�/HDVLQJJHJHQVWDQG�HLQHU�OLQHDUHQ�$EVFKUHLEXQJ�
�EHU�GLH�/DXI]HLW�GHV�/HDVLQJYHUWUDJHV�XQWHU]RJHQ�ZLUG��
HUIROJW�GLH�$PRUWLVDWLRQ�GHU�GD]XJHK|ULJHQ�/HDVLQJYHU�
ELQGOLFKNHLW�XQWHU�$QZHQGXQJ�GHU�(IIHNWLY]LQVPHWKRGH�
SURJUHVVLY��+LHUDXV�HQWVWHKW�ZlKUHQG�GHU�'DXHU�GHV�/HD�
VLQJYHUWUDJHV�HLQH�'LIIHUHQ]�]ZLVFKHQ�GHU�/HDVLQJYHU�
SIOLFKWXQJ�XQG�GHP�%XFKZHUW�GHV�/HDVLQJREMHNWV��

'LH� LP�5DKPHQ�YRQ�Å2SHUDWLQJ�/HDVHV´�YRQ�/LQGH�
VHOEVW�JHOHLVWHWHQ�0LHW��XQG�/HDVLQJ]DKOXQJHQ�ZHUGHQ�
linear über die Vertragslaufzeit erfolgswirksam in den 

funktionskosten erfasst. 

nach ifric 4 Determining whether an arrangement 

FRQWDLQV�D�/HDVH�ZHUGHQ�XQWHU�EHVWLPPWHQ�9RUDXVVHW]XQ�
JHQ�9HUWUlJH�DOV�/HDVLQJ�EHKDQGHOW��GLH�UHFKWOLFK�NHLQH�
/HDVLQJYHUWUlJH�GDUVWHOOHQ��,QVEHVRQGHUH�LQ�GHU����*DVHV�'L�
YLVLRQ�ZHUGHQ�EHVWLPPWH��*DVOLHIHUYHUWUlJH�DOV�Å(PEHG�
GHG�)LQDQFH�/HDVH´�NODVVLIL]LHUW��'LH�9HUWUlJH��EHU�GHUDU�
tige  anlagen werden in den forderungen aus 

)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ�LQ�+|KH�GHV�1HWWRLQYHVWLWLRQVZHU�
WHV�GHU�YRP�.XQGHQ�]XN�QIWLJ�]X�]DKOHQGHQ�/HDVLQJUDWHQ�
ausgewiesen. Bei fertigstellung und inbetriebnahme der 

 anlagen wird ein einmaliger  Umsatz in Höhe des netto�
LQYHVWLWLRQVZHUWHV�JH]HLJW��

9HUEOHLEW�GDV�ZLUWVFKDIWOLFKH�(LJHQWXP�DQ�GHQ�YRQ�
/LQGH�LP�5DKPHQ�YRQ�H[SOL]LWHQ��Å2SHUDWLQJ�/HDVHV´��
RGHU�HLQJHEHWWHWHQ�/HDVLQJYHUWUlJHQ��Å(PEHGGHG�2SH�
UDWLQJ�/HDVHV´��YHUPLHWHWHQ�*HJHQVWlQGHQ�EHL�/LQGH�DOV�
/HDVLQJJHEHU��ZHUGHQ�0LHWHUO|VH��EHU�GLH�9HUWUDJVODXI�
zeit linear in den  Umsatzerlösen erfasst.

Zur Veräußerung gehaltene 
9HUP|JHQVZHUWHĂXQG�9HUlX�HUXQJVJUXSSHQ�
VRZLH�QLFKW�IRUWJHI�KUWH�$NWLYLWlWHQ
/DQJIULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH�XQG�9HUlX�HUXQJVJUXSSHQ�
ZHUGHQ�JHVRQGHUW�DOV�Å]XU�9HUlX�HUXQJ�JHKDOWHQ´�LQ�GHU�
Bilanz ausgewiesen, wenn sie in ihrem gegenwärtigen 

=XVWDQG�YHUlX�HUW�ZHUGHQ�N|QQHQ�XQG�GLH�9HUlX�HUXQJ�
VHKU�ZDKUVFKHLQOLFK�LVW��%HL�GHU�.ODVVLIL]LHUXQJ�DOV�Å]XU�
9HUlX�HUXQJ�JHKDOWHQ´�ZHUGHQ�GLH�HQWVSUHFKHQGHQ�9HU�
mögenswerte mit ihrem beizulegenden Zeitwert abzüg�
lich der Veräußerungskosten angesetzt, sofern dieser 

QLHGULJHU�DOV�GHUHQ�%XFKZHUW�LVW��(QWVSUHFKHQG�LKUHU�.ODV�
sifizierung werden direkt mit diesen in Zusammenhang 
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VWHKHQGH�9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXI�GHU�3DVVLYVHLWH�JHVRQGHUW�
DOV�Å]XU�9HUlX�HUXQJ�JHKDOWHQ´�DXVJHZLHVHQ��)�U�DXI]X�
gebende Geschäfts bereiche werden zusätzliche angaben 

gemacht, sofern die Voraussetzungen für einen aufzuge�
benden Geschäfts bereich erfüllt sind.

(UPHVVHQVHQWVFKHLGXQJHQ�XQG�6FKlW]XQJHQ
'LH�$XIVWHOOXQJ�GHV�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV�QDFK�ifrs erfor�
dert bei einigen Bilanzposten ermessensentscheidungen 

bzw. Schätzungen, die sich auf den ansatz und die Be�
ZHUWXQJ� LQ� GHU� %LODQ]� XQG� GHU� �*HZLQQ�� XQG� 9HUOXVW�
rechnung auswirken. Die tatsächlich realisierten Beträge 

N|QQHQ�YRQ�GLHVHQ�6FKlW]XQJHQ�DEZHLFKHQ��6FKlW]XQ�
gen sind insbesondere erforderlich bei:

 der Beurteilung der notwendigkeit sowie der Bemes�
sung einer Wertminderung auf immaterielle Vermö�
JHQVZHUWH� XQG� 9HUP|JHQVZHUWH� GHV� 6DFK�DQODJH�
YHUP|JHQV�VRZLH�GHV�9RUUDWVYHUP|JHQV� �= , ))(51Ă>��@ ��

>��@�81'�>��@ ,

� GHP�$QVDW]�XQG�GHU�%HZHUWXQJ�YRQ�3HQVLRQVYHUSIOLFK�
tungen Z i ffer [23] ,

� GHP�$QVDW]�XQG�GHU�%HZHUWXQJ�GHU�hEULJHQ�5�FN�
stellungen Z i ffer [24] ,

 der Beurteilung des auftragsfortschritts bei langfris�
tigen  fertigungsaufträgen = , ))(51�>��@�81'�>��@ ,

� GHU�%HXUWHLOXQJ�YRQ�/HDVLQJWUDQVDNWLRQHQ�
� GHU�%HZHUWXQJ�YRQ�LP�5DKPHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQV�

zusammen schlüssen erworbenen Vermögenswerten 

und übernommenen Schulden  Z i ffer [3] .

eine Veränderung der einflussfaktoren, die bei der Prü�
IXQJ�GHU�:HUWKDOWLJNHLW�GHV�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHU�
tes, der übrigen immateriellen Vermögenswerte, des 

6DFK�DQODJH�YHUP|JHQV�RGHU�GHV�9RUUDWVYHUP|JHQV�YHU�
wendet werden, kann unter Umständen zu höheren, nied�
rigeren bzw. keinen Wertminderungen führen. Zur an�
JDEH�YRQ�6HQVLWLYLWlWHQ�VLHKH�  Z i ffer [14] .

Die Verpflichtung aus den leistungsorientierten Pen�
VLRQV]XVDJHQ�ZLUG�DXI�%DVLV�YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWL�
scher Parameter ermittelt. Die erhöhung bzw. reduzie�
rung des Diskontierungszinssatzes um 1 Prozent würde zu 

HLQHU� 9HUPLQGHUXQJ� E]Z�� (UK|KXQJ� GHU� 3HQVLRQVYHU�
pflichtungen um 1,188 Mrd. eur bzw. 776 Mio. eur führen. 

Die erhöhung bzw. reduzierung der inflationsannahme 

um 1 Prozent würde zu einer erhöhung bzw. Verminderung 

GHU� 3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ� XP� 528 Mio. eur bzw. 

946 Mio. eur führen. Diese Veränderung der Parameter 

KlWWH�NHLQH�$XVZLUNXQJ�DXI�GDV�(UJHEQLV��GD�YHUVLFKH�
rungsmathematische  Gewinne und Verluste sofort er�
IROJVQHXWUDO�PLW�GHQ��*HZLQQU�FNODJHQ�YHUUHFKQHW�ZHU�
den. in der Berichtsperiode wurde die Methode zur 

Bestimmung des Diskontierungszinssatzes für leistungs�
RULHQWLHUWH�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�YHUIHLQHUW��'LHV�I�KUW�
]X�NHLQHQ�ZHVHQWOLFKHQ�bQGHUXQJHQ�EHL�GHU�%HZHUWXQJ�
GHU�OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�

'HU� $QVDW]� XQG� GLH� %HZHUWXQJ� GHU� �EULJHQ� 5�FN�
stellungen erfolgen auf Basis der einschätzung der Wahr�

scheinlichkeit des zukünftigen nutzenabflusses sowie 

DQKDQG� YRQ� (UIDKUXQJVZHUWHQ� XQG� GHQ� ]XP� %LODQ]�
stichtag bekannten Umständen. Der später tatsächlich 

HLQWUHWHQGH�1XW]HQDEIOXVV�NDQQ�LQVRIHUQ�YRQ�GHU�JHELO�
deten rück stellung abweichen.

Die Beurteilung des auftragsfortschritts bei langfris�
WLJHQ��)HUWLJXQJVDXIWUlJHQ�HUIROJWĂ²�EHL�9RUOLHJHQ�GHU�
9RUDXVVHW]XQJHQĂ²�DXI�%DVLV�GHU�3HUFHQWDJH�RI�&RPSOHWL�
RQ�0HWKRGH��'DEHL�ZHUGHQ�GLH�DQJHIDOOHQHQ�.RVWHQ�LQ�
das Verhältnis zu den erwarteten Gesamtkosten gesetzt, 

um den fertigstellungsgrad zu ermitteln. Bei Großprojek�
WHQ�ZHUGHQ�]XU�(UPLWWOXQJ�XQG�$QDO\VH�GHV�3URMHNWIRUW�
schritts insbesondere die durch Zulieferer anfallenden 

$XIWUDJVNRVWHQ��WHLOZHLVH�XQWHU�(LQVDW]�YRQ�*XWDFKWHUQ��
berücksichtigt.

ermessensentscheidungen sind unter anderem bei der 

%HXUWHLOXQJ�GHV�hEHUJDQJV�GHU�ZHVHQWOLFKHQ�PLW�GHP�
(LJHQWXP�YHUEXQGHQHQ�&KDQFHQ�XQG�5LVLNHQ�LP�5DKPHQ�
YRQ�/HDVLQJYHUKlOWQLVVHQ�]X�WUHIIHQ��=XU�(LQVFKlW]XQJ�GHV�
9RUOLHJHQV�HLQHV�HLQJHEHWWHWHQ�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJYHU�
KlOWQLVVHV� I�U�GLH�2Q�VLWH��$QODJHQ�YRQ�/LQGH�P�VVHQ�
annahmen über die aufteilung der erhaltenen Gegenleis�
WXQJ�YRP�.XQGHQ�JHWURIIHQ�ZHUGHQ��+LHUEHL�NDQQ�HV�EHL�
abweichender ausübung des ermessens zu einer anderen 

.ODVVLIL]LHUXQJ�GHU��$QODJHQ�NRPPHQ�
Unternehmens zusammen schlüsse erfordern Schät�

zungen im Zusammenhang mit der ermittlung beizulegen�
der Zeitwerte für erworbene Vermögenswerte, Schulden, 

(YHQWXDOVFKXOGHQ�VRZLH�I�U�EHGLQJWH�.DXISUHLVEHVWDQG�
WHLOH��'LH�$UW�GHU�6FKlW]XQJHQ�LVW�DEKlQJLJ�YRQ�GHQ�DQ�
JHZDQGWHQ�%HZHUWXQJVYHUIDKUHQ��,P�5DKPHQ�GHU�$Q�
ZHQGXQJ�YRQ�9HUIDKUHQ��GLH�DXI�GHU�$E]LQVXQJ�YRQ�&DVK�
)ORZV�EHUXKHQ�XQG�GLH�LQ�HUVWHU�/LQLH�EHL�GHU�%HZHUWXQJ�
YRQ�LPPDWHULHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ��DEHU�DXFK�YRQ�EH�
GLQJWHQ�.DXISUHLV]DKOXQJHQ�YHUZHQGHW�ZHUGHQ��VLQG�YRU�
DOOHP�GLH�/lQJH�XQG�%UHLWH�GHV�&DVK�)ORZ�6WURPV�VRZLH�
GLH�%HVWLPPXQJ�HLQHV�DGlTXDWHQ�$E]LQVXQJVVDW]HV�HU�
messensbehaftet. Bei der anwendung kostenbasierter 

9HUIDKUHQ�LVW�YRU�DOOHP�GLH�(LQVFKlW]XQJ�GHU�9HUJOHLFK�
barkeit der referenzobjekte mit den Bewertungsobjekten 

HUPHVVHQVEHKDIWHW��/LQGH�]LHKW�EHL�GHU�$XV�EXQJ�GHU�
(UPHVVHQVHQWVFKHLGXQJHQ�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�.DXI�
SUHLVDOORNDWLRQHQ� ]X� ZHVHQWOLFKHQ� 8QWHUQHKPHQV�
]XVDPPHQ�VFKO�VVHQ�6DFKYHUVWlQGLJH�]X��5DWH��GLH�GLH�
ausübung der ermessensentscheidungen begleiten und 

gutachterlich dokumentieren.
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[8]  Umsatz

Der  Umsatz und seine entwicklung nach Unternehmens�
EHUHLFKHQ�VLQG�GHU�hEHUVLFKW��6HJPHQW�LQIRUPDWLRQHQ�LP�
.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�]X�HQWQHKPHQ�

'HU��8PVDW]�VHW]W�VLFK�DXV�IROJHQGHQ�7lWLJNHLWHQ�]X�
sammen:

)g6/5)=7$806ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

(UO|VH�DXV�9HUNDXI�YRQ�3URGXNWHQ�
und Dienstleistungen ������ ������
erlöse aus langfristiger  

auftragsfertigung ����� �����

.21=(51 15.280 13.787

[9] Sonstige betriebliche 

�(UWUlJHĂXQG�$XIZHQGXQJHQ

���)*575b)�)+&,/%),75)%�)*,62167ޟ

LQ�0LRߐ�� ���� ����

erträge aus Währungsdifferenzen 34 44
(UWUlJH�DXV�GHP�$EJDQJ�YRQ�
langfristigen Vermögenswerten 39 52
(UWUlJH�DXV�GHU�bQGHUXQJ� 
YRQ�3HQVLRQVSOlQHQ 17 22

nebenerlöse 16 33
erträge aus der auflösung  

YRQ�5�FNVWHOOXQJHQ� 21 25
finanzerträge aus langfristiger 

auftragsfertigung 13 11
erträge aus freistehend  

ELODQ]LHUWHQ�'HYLVHQVLFKHUXQJHQ �� 14

hEULJH�EHWULHEOLFKH�(UWUlJH� 138 84

.21=(51 288 285

'LH�3RVLWLRQ�(UWUlJH�DXV�GHU�bQGHUXQJ�YRQ�3HQVLRQVSOl�
nen enthält erträge aus Planabfindungen im  Segment 

�$PHULND�LQ�+|KH�YRQ�14 Mio. eur sowie erträge aus Plan�
kürzungen im  Segment emea�LQ�+|KH�YRQ�3 Mio. eur. Wei�
tere informationen zu Pensionsplänen sind in �= , ))(5Ă>��@ 

enthalten. 

'LH�(UWUlJH�DXV�GHP�$EJDQJ�YRQ�ODQJIULVWLJHQ�9HUP|�
JHQVZHUWHQ�HQWKDOWHQ�LQ�HUVWHU�/LQLH�GLH�(UWUlJH�DXV�GHP�
9HUNDXI�YRQ�*UXQGVW�FNHQ�XQG�*HElXGHQ�

Die übrigen betrieblichen erträge enthalten beispiels�
ZHLVH�$EVWDQGV]DKOXQJHQ�YRQ�.XQGHQ�GLH�DXIJUXQG�GHU�
YRU]HLWLJHQ�%HHQGLJXQJ�YRQ�/LHIHUYHUWUlJHQ�IlOOLJ�ZXU�
den und Versicherungsentschädigungen. 

1)*81'1):(8$�)+&,/%),75)%�)*,62167ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

aufwendungen aus  

Währungsdifferenzen 42 49
aufwendungen aus freistehend 

ELODQ]LHUWHQ�'HYLVHQVLFKHUXQJHQ 7 8
9HUOXVWH�DXV�GHP�$EJDQJ�YRQ�
langfristigen Vermögenswerten 14 6

altersteilzeitaufwendungen 3 2

hEULJH�EHWULHEOLFKH�$XIZHQGXQJHQ� 89 115

.21=(51 155 180

in den übrigen betrieblichen aufwendungen wurde im 

9RUMDKU�HLQ�$XIZDQG�LQ�+|KH�YRQ�35 Mio. eur erfasst, um 

einen wirtschaftlichen Vorteil auszugleichen, der dem 

.RQ]HUQ� QDFK� )HVWVWHOOXQJHQ� GHU� 6WDDWVDQZDOWVFKDIW�
GXUFK�P|JOLFKH�5HFKWVYHUVW|�H�YRQ�H[WHUQHQ�*HVFKlIWV�
partnern im Geschäfts bereich  engineering entstanden ist.

[10] Sonstige angaben 

��]XUĂ.RQ]HUQ��*HZLQQ��XQG�
 Verlust rechnung

im Berichtsjahr wurden Personalaufwendungen in Höhe 

YRQ�3,096 Mrd. eur (Vj. 2,653 Mrd. eur) in den funktions�
kosten erfasst. Die erhöhung der aufwendungen ist im 

Wesentlichen auf den anstieg der durchschnittlichen 

anzahl der Mitarbeiter zurückzuführen. Die Höhe der ab�
schreibungen ist der  Segmentberichterstattung zu ent�
nehmen.

*581'6b7=( <115
ErläutErungEn zur 

.21=(51� ��*(:,11��81'�
�9(5/867 �5(&+181*
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[11] finanzerträge 

XQGĂ��DXIZHQGXQJHQ

�)*575b)=1$1,(ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

erwarteter Vermögensertrag aus 

3ODQYHUP|JHQ�I�U�3HQVLRQHQ�
erläuterung  Z i ffer [23] ��� 254
Zinsen aus finanzierungsleasing 

gemäß ifric 4/ias 17 21 24
(UWUDJ�DXV�9RUIlOOLJNHLWV� 
entschädigungen ² ��
ertrag aus der Zuschreibung  

YRQ�)LQDQ]DQODJHQ ² 2

erträge aus Beteiligungen �� 1

andere Zinsen und ähnliche erträge 53 48

.21=(51 354 359

in den erträgen aus Beteiligungen sind im Berichtsjahr 

�'LYLGHQGHQDXVVFK�WWXQJHQ�HLQHV�%HWHLOLJXQJVXQWHUQHK�
PHQV�LQ�+|KH�YRQ�40 Mio. eur enthalten.

Der ertrag aus Vorfälligkeitsentschädigungen in Höhe 

YRQ�30 Mio. eur�DXV�GHP�9RUMDKU�VWDPPW�DXV�GHU�YRU]HLWL�
JHQ�7LOJXQJ�HLQHV�LP�5DKPHQ�GHV�9HUNDXIV�YRQ�boc ed�
wards im Geschäfts jahr 2007 ausgegebenen Darlehens. 

1)*81'1):(8$=1$1,(ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

=LQVDXIZDQG�GHU�3HQVLRQVYHUSIOLFK�
tungen erläuterung  Z i ffer [23] 254 253
Wertminderungen auf  

finanzanlagen 6 6
andere Zinsen und  

ähnliche aufwendungen 399 391

.21=(51 659 650

,Q�GHQ�=LQVDXIZHQGXQJHQ�E]Z���HUWUlJHQ�VLQG�GLH�JHJHQ�
läufigen erträge und aufwendungen der Bewertung zum 

EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUW�YRQ�*UXQG��XQG�6LFKHUXQJVJH�
schäften saldiert ausgewiesen, um die wirtschaftliche 

auswirkung des zugrunde liegenden Sicherungszusam�
menhangs zutreffend wiederzugeben. ebenso werden 

=LQVDXIZHQGXQJHQ�XQG��HUWUlJH�DXV�'HULYDWHQ�VDOGLHUW�
ausgewiesen.

[12] ertragsteuern

'LH�(UWUDJVWHXHUQ�LP�.RQ]HUQ�VHW]HQ�VLFK�ZLH�IROJW�]X�
sammen:

51)8)67*$575)ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

/DXIHQGH�6WHXHUDXIZHQGXQJHQ�����
XQG��HUWUlJH��²� 522 382
3HULRGHQIUHPGH�6WHXHUDXI� 
ZHQGXQJHQ�����XQG��HUWUlJH��²� ²�� ²��
/DWHQWH�6WHXHUDXIZHQGXQJHQ�����
XQG��HUWUlJH��²� ²��� ��

.21=(51 363 375

,Q�GHQ�SHULRGHQIUHPGHQ�6WHXHUDXIZHQGXQJHQ�XQG��HU�
trägen sind im Berichtszeitraum laufende Steuererträge in 

+|KH�YRQ�70 Mio. eur (Vj. 7 Mio. eur) und latente Steuerauf�
ZHQGXQJHQ�LQ�+|KH�YRQ�11 Mio. eur (Vj. Steuererträge in 

+|KH�YRQ�20 Mio. eur) enthalten. Vom Gesamtbestand der 

latenten Steuererträge entfallen 68 Mio. eur (Vj. 22 Mio. eur) 
DXI�GLH�9HUlQGHUXQJ�YRQ�WHPSRUlUHQ�'LIIHUHQ]HQ��

'HU�DXVJHZLHVHQH�(UWUDJVWHXHUDXIZDQG�LP�*HVFKlIWV�
jahr 2012�LQ�+|KH�YRQ�363 Mio. eur ist um 99 Mio. eur nied�
ULJHU�DOV�GHU�HUZDUWHWH�(UWUDJVWHXHUDXIZDQG�LQ�+|KH�YRQ�
462 Mio. eur, der sich theoretisch bei anwendung des 

LQOlQGLVFKHQ�6WHXHUVDW]HV�YRQ�27,4 Prozent (Vj. 27,4 Pro�
]HQW��DXI�GDV�(UJHEQLV�YRU�(UWUDJVWHXHUQ�GHV�.RQ]HUQV�
ergeben würde. erfolgsneutral erfasste Steuereffekte sind 

im Detail unter  Z i ffer [22] dargestellt.

Der Unterschied zwischen erwartetem und ausgewie�
senem ertragsteueraufwand ist auf folgende Ursachen 

zurückzuführen:

�5)1)6),:)*86$�'5�81)7)57$:5)�ޟ��  
(575$*67(8(5$8):$1'

LQ�0LRߐ�� ���� ����

(UJHEQLV�YRU�6WHXHUQ� ����� �����
ertragsteuersatz (inkl. Gewerbe�
VWHXHU��GHU�/LQGH�ag (in %) 27,4 27,4
(5:$57(7(5� 
(575$*67(8(5$8):$1'� 462 443

Steuersatzunterschiede ausland ²�� ²��
effekt aus assoziierten  

Unternehmen ²�� ²��
Steuerminderungen aufgrund 

steuerfreier erträge ²�� ²��
Steuermehrungen aufgrund 

steuerlich nicht abzugsfähiger 

aufwendungen 43 ��
3HULRGHQIUHPGH�6WHXHU� 
DXIZHQGXQJHQ�XQG��HUWUlJH� ²�� ²��1

effekt aus Steuersatzänderungen ²�� ²��
9HUlQGHUXQJ�YRQ�DQGHUHQ�
permanenten Differenzen 37 ��1

Sonstige abweichungen 22 ��
$86*(:,(6(1(5� 
(575$*67(8(5$8):$1'� 363 375

(IIHNWLYH�6WHXHUEHODVWXQJ� (in %) 21,5 23,2

1� =XRUGQXQJ�GHU�9RUMDKUHVZHUWH�DQJHSDVVW�

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2



1
3

2

im Geschäfts jahr 2012�EHWUlJW�GHU� LQOlQGLVFKH�.|USHU�
schaftsteuersatz 15,0 Prozent (Vj. 15,0 Prozent). Unter 

Berücksichtigung eines durchschnittlichen Gewerbeer�
WUDJVWHXHUVDW]HV�YRQ�11,6 Prozent (Vj. 11,6 Prozent) sowie 

des Solidaritätszuschlags (0,8 Prozent wie im Vorjahr) 

ermittelt sich für inländische Unternehmen ein Steuersatz 

YRQ�27,4 Prozent (Vj. 27,4 Prozent). für die ermittlung der 

latenten Steuern bei inländischen Gesellschaften wird ein 

ODWHQWHU�6WHXHUVDW]�YRQ�27,4 Prozent (Vj. 27,4 Prozent) an�
gewendet. 

Die ertragsteuersätze für ausländische Gesellschaften 

liegen zwischen 12,5 Prozent und 40,0 Prozent. 

7HPSRUlUH�'LIIIHUHQ]HQ�DXI�$QWHLOH�DQ�7RFKWHUXQWHUQHK�
PHQ�LQ�+|KH�YRQ�129 Mio. eur (Vj. 116 Mio. eur) führten 

QLFKW�]XP�$QVDW]�YRQ�ODWHQWHQ�6WHXHUQ��GD�HQWZHGHU�PLW�
einer Umkehrung der Differenzen durch realisation (aus�
schüttungen oder Veräußerung des Unternehmens) in 

naher Zukunft nicht zu rechnen ist oder die  Gewinne kei�
ner entsprechenden Besteuerung unterliegen. 

Die sonstigen abweichungen enthalten im Berichts�
zeitraum einen aufwand aus der Veränderung der Wert�
EHULFKWLJXQJ�LQ�+|KH�YRQ�22 Mio. eur (Vj. 9 Mio. eur). 

�51)8)1�67)17)7$/�1)66,9$�3'1�81)7,9.$�1$�'1$67)%ޟ�� �

LQ�0LRߐ��

���� ����

Aktive 
latente 
steuern 

3DVVLYH�
latente 
steuern 

Aktive 
latente 
steuern 

3DVVLYH�
latente 
steuern 

immaterielle Vermögenswerte 9 975 8 888

Sachanlagen 219 982 175 811

finanzanlagen �� 168 77 ���

.XU]IULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH 481 ��� ��� ���

rückstellungen 324 253 ��� 219

Verbindlichkeiten 724 653 684 838

6WHXHUOLFKH�9HUOXVWYRUWUlJH�XQG�6WHXHUJXWVFKULIWHQ 67 ² 43 ²

Saldierungen ²����� ²����� ²����� ²�����

 469 2.186 368 2.012

Die Steuergutschriften im Berichtszeitraum beruhen wie 

LP�9RUMDKU�LP�:HVHQWOLFKHQ�DXI�,QYHVWLWLRQVI|UGHUPD��
nahmen.

Der Bestand an erfolgsneutral im eigenkapital 

DXVJHZLHVHQHQ� DNWLYHQ� ODWHQWHQ� 6WHXHUQ� EHWUlJW�
219 Mio. eur (Vj. 132 Mio. eur)��'DYRQ�HQWIDOOHQ�201 Mio. eur 

(Vj. 121 Mio. eur) auf rück stellungen und 18 Mio. eur 

(Vj. 11 Mio. eur) auf kurzfristige Vermögenswerte.

$NWLYH�ODWHQWH�6WHXHUQ�ZHUGHQ�ZHUWEHULFKWLJW��ZHQQ�
es wahrscheinlich ist, dass die entsprechenden Steuer�
YRUWHLOH�QLFKW�UHDOLVLHUW�ZHUGHQ�N|QQHQ��(LQH�:HUWEHULFK�
WLJXQJ� DXI� DNWLYH� ODWHQWH� 6WHXHUQ� YRQ� 73 Mio. eur 

(Vj. 54 Mio. eur) wurde daher auf potenzielle Minderun�
JHQ� GHU� 6WHXHUEHPHVVXQJVJUXQGODJH� LQ� +|KH� YRQ�
423 Mio. eur (Vj. 202 Mio. eur) gebildet, da die nutzung 

GHU�]XJUXQGH�OLHJHQGHQ�VWHXHUOLFKHQ�9HUOXVWYRUWUlJH�XQG�
Steuergutschriften (400 Mio. eur; Vj. 192 Mio. eur) und 

abzugsfähigen temporären Differenzen (23 Mio. eur; 

Vj. 10 Mio. eur) nicht wahrscheinlich ist. Vom Gesamtbe�
WUDJ�EHWUHIIHQG�ZHUWEHULFKWLJWH�9HUOXVWYRUWUlJH�XQG�6WHX�
HUJXWVFKULIWHQ�LQ�+|KH�YRQ�400 Mio. eur (Vj. 192 Mio. eur) 

sind 69 Mio. eur (Vj. 33 Mio. eur) bis zu zehn Jahre und 

331 Mio. eur (Vj. 159 Mio. eur��OlQJHU�DOV�]HKQ�-DKUH�YRU�
tragbar.

�1)7=187)*�7+&,�1+&1�12$�'1$67)%�ޟ��
67(8(5/,&+(1�9(5/86792575b*(1�

LQ�0LRߐ�� ���� ����

%LV�]X�]HKQ�-DKUHQ�YRUWUDJVIlKLJ� 46 45

hEHU�]HKQ�-DKUH�YRUWUDJVIlKLJ� 13 ²

8QEHJUHQ]W�YRUWUDJVIlKLJ� 286 199

 345 244

'LH�(UK|KXQJ�GHU�9HUOXVWYRUWUlJH�LVW�LP�:HVHQWOLFKHQ�DXI�
Zugänge in Brasilien und usa zurückzuführen. Des Weite�
UHQ�EHVWHKHQ�9HUOXVWYRUWUlJH�DXV�us�6WDWH�7D[�LQ�+|KH�
YRQ�230 Mio. eur (Vj. 23 Mio. eur), wobei der deutliche 

=XJDQJ�DXV�GHU��/LQFDUH�$NTXLVLWLRQ�UHVXOWLHUW�
$XVVFK�WWXQJHQ�DQ�$QWHLOVHLJQHU�GHU�/LQGH�ag führen 

QLFKW�]X�HUWUDJVWHXHUOLFKHQ�.RQVHTXHQ]HQ�DXI�(EHQH�GHU�
/LQGH�ag.
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[13] ergebnis je   aktie

),7.$�)-�1,6%)*5)ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���� ����

(UJHEQLV�QDFK�6WHXHUQĂ²� 
$QWHLO�GHU�$NWLRQlUH�GHU�/LQGH�ag ����� �����

$NWLHQ�LQ�7VG��6W�FN�   

Gewichteter Durchschnitt 

ausstehender aktien ������� �������
Verwässerung aufgrund der 

aktienoptionsprogramme ����� �����
Gewichteter Durchschnitt 

DXVVWHKHQGHU�$NWLHQĂ²�YHUZlVVHUW� ������� �������
(5*(%1,6�-(�$.7,(�in €Ă²� 
819(5:b66(57� 7,03 6,88
(5*(%1,6�-(�$.7,(�in €Ă²� 
9(5:b66(57� 6,97 6,82

,Q�GLH�%HUHFKQXQJ�GHV�YHUZlVVHUWHQ�(UJHEQLVVHV�MH���$NWLH�
LVW� GLH� $XVJDEH� YRQ� ��$NWLHQ� DXV� GHQ� 0LW�DUEHLWHU�
2SWLRQVSURJUDPPHQ�HLQJHIORVVHQ��LQVRZHLW�GLHVH�QLFKW�
EHUHLWV�DXVJH�EW�ZRUGHQ�VLQG��$XVJH�EWH�2SWLRQHQ�IOLH�
ßen bis zum Zeitpunkt der ausübung ebenfalls gewichtet 

in die ermittlung des gewichteten Durchschnitts ausste�
KHQGHU���$NWLHQĂ²�YHUZlVVHUWĂ²�PLW�HLQ��

Hinsichtlich der ermittlung des angepassten ergebnis�
ses je   aktie wird auf   Z i ffer [40]�YHUZLHVHQ��

:HLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�]X�GHQ�2SWLRQVSURJUDPPHQ�
sind in   Z i ffer [28] enthalten.
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(5/b87(581*(1�
=85�.21=(51%,/$1=

[14]�*HVFKlIWV��RGHU��)LUPHQZHUWH�� 
hEULJH��LPPDWHULHOOHĂ9HUP|JHQV�
werte

'LH�LPPDWHULHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWH�GHU�/LQGH�*URXS�HQW�
wickelten sich im Geschäfts jahr und im Vorjahr wie folgt:

)50g*(16:(57(Ă²�$16&+$))81*6:(57)�9)//),5)7$00,�/)*),163)*$/1$ޟ��

LQ�0LRߐ���

geschäfts-
RGHU� 

firmenwerte 
.XQGHQ� 

beziehungen markennamen

übrige 
immaterielle 
Vermögens-

werte gesamt 

67$1'����������� 7.806 3.317 437 919 12.479

Währungsänderungen 43 �� ²� 2 54

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ 26 9 ² ² 35

Zugänge ² ² ² 67 67

abgänge ² ² ² �� ��

Umbuchungen ² ² ² 2 2
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ² ² ² ² ²

67$1'���������������������� 7.875 3.336 436 980 12.627

Währungsänderungen ²��� 3 ²� ²� ²���

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� ����� 249 95 151 �����

Zugänge ² ² ² ��� ���

abgänge ² ² ² 2 2

Umbuchungen ²� 1 ² 12 12
Umgliederung in zur Veräußerung 

gehaltene Vermögenswerte ² ² ² ²� ²�

67$1'����������� 10.627 3.589 529 1.239 15.984

(5/b87(581*(1�=85�
.21=(51 ���*(:,11��81'�

�9(5/867 �5(&+181*
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��50g*(16:(57(Ă²�.808/,(57(�$%6&+5(,%81*(1)�9)//),5)7$00,�/)*),163)*$/1$ޟ

LQ�0LRߐ���

geschäfts-
RGHU� 

firmenwerte 
.XQGHQ� 

beziehungen markennamen

übrige 
immaterielle 
Vermögens-

werte gesamt 

67$1'����������� 7 579 63 525 1.174

Währungsänderungen ² 11 4 3 18

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� ² ² ² ² ²

abschreibungen ² 142 44 87 273

Wertminderungen ² ² ² 3 3

Zuschreibungen ² ² ² ² ²

abgänge ² ² ² �� ��

Umbuchungen ² ² ² 1 1
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ² ² ² ² ²

67$1'���������������������� 7 732 111 609 1.459

Währungsänderungen ² ²� ²� ² ²�

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� ² ² ² ² ²

abschreibungen ² 191 39 97 327

Wertminderungen ² 1 ² 14 15

Zuschreibungen ² ² ² ² ²

abgänge ² ² ² 9 9

Umbuchungen ² ² ² ²� ²�
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ² ² ² ²� ²�

67$1'����������� 7 921 149 707 1.784

1(772%8&+:(57�67$1'����������� 10.620 2.668 380 532 14.200

1(772%8&+:(57�67$1'����������� 7.868 2.604 325 371 11.168

in der Bilanz zum 31. Dezember 2012 ist insgesamt ein 

*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�LQ�+|KH�YRQ�10,620 Mrd. eur 

(Vj. 7,868 Mrd. eur��HUIDVVW��'DYRQ�HQWIDOOHQ�4,843 Mrd. eur 

DXI�GLH�$NTXLVLWLRQ�GHU�boc  Group im Geschäfts jahr 2006, 

3,064 Mrd. eur� DXI� �EULJH�$NTXLVLWLRQHQ� YHUJDQJHQHU�
Geschäfts jahre sowie 2,713 Mrd. eur�DXI�(UZHUEVYRUJlQJH�
des Geschäfts jahres 2012��,Q�GHQ�(UZHUEVYRUJlQJHQ�GHV�
Jahres 2012�LVW�HLQ�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�LQ�+|KH�
YRQ�2,448 Mrd. eur für den erwerb des us�+RPHFDUH��
$QELHWHUV��/LQFDUH�VRZLH�248 Mio. eur�I�U�GLH�$NTXLVLWLRQ�
GHV�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�*HVFKlIWHV�YRQ�
$LU�3URGXFWV�HQWKDOWHQ��'HU�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�
aus dem erwerb der aga�*UXSSH�LP�-DKU�1999 beträgt zum 

Bilanz stichtag 2,167 Mrd. eur. 

,QVJHVDPW�EHWUlJW�GHU�%XFKZHUW�GHU�LP�5DKPHQ�YRQ�
$NTXLVLWLRQHQ� HUZRUEHQHQ�0DUNHQUHFKWH� ]XP�%LODQ]�
stichtag 380 Mio. eur. Die im Zuge der boc�$NTXLVLWLRQ�XQG�
VRQVWLJHU�$NTXLVLWLRQHQ�HUZRUEHQHQ�8QWHUQHKPHQVPDU�
ken werden seit dem Geschäfts jahr 2011 als Vermögens�
ZHUWH�PLW�EHVWLPPWHU�1XW]XQJVGDXHU�TXDOLIL]LHUW��'LHVH�
Markennamen werden linear über zwölf Jahre abge�
schrieben und ihr Buchwert beträgt zum 31. Dezem�
ber 2012 287 Mio. eur (Vj. 325 Mio. eur). Die im rahmen 

GHU��/LQFDUH�$NTXLVLWLRQ�HUZRUEHQHQ�0DUNHQ�KDEHQ�HLQH�
unbestimmte nutzungsdauer. Der Buchwert zum 31. De�
zember 2012 beträgt 93 Mio. eur.

'LH�:HUWPLQGHUXQJHQ�GHV�*HVFKlIWV�MDKUHV�DXI�hEULJH�
immaterielle Vermögenswerte betragen 14 Mio. eur 

(Vj. 3 Mio. eur). Diese Wertminderungen betreffen haupt�
sächlich Bezugsrechte für Produkte für die Solar industrie.

Die abschreibungen der immateriellen Vermögens�
ZHUWH� PLW� EHVWLPPWHU� 1XW]XQJVGDXHU� LQ� +|KH� YRQ�
327 Mio. eur sind innerhalb der funktionskosten zum 

JU|�WHQ�7HLO�LQ�GHQ�9HUWULHEVNRVWHQ�DXVJHZLHVHQ�
,Q�GHQ�hEULJHQ�LPPDWHULHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�VLQG�

im Geschäfts jahr entwicklungskosten im Zusammenhang 

mit der eigenentwicklung selbst genutzter Software�
lösungen im sap�8PIHOG�LQ�+|KH�YRQ�10 Mio. eur zugegan�
gen (Vj. 10 Mio. eur). Darüber hinaus wurden weitere 

(QWZLFNOXQJVNRVWHQ�I�U�VHOEVW�HUVWHOOWH�YHUWULHEVEH]R�
JHQH�6RIWZDUHDQZHQGXQJHQ�LQ�+|KH�YRQ�7 Mio. eur ka�
pitalisiert. Die betroffenen Vermögenswerte befinden 

sich zum abschlussstichtag noch in entwicklung und wer�
den entsprechend noch nicht abgeschrieben. Der Ge�
VFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�ZXUGH�]XP�30. September 2012 

HLQHU�hEHUSU�IXQJ�GHU�:HUWKDOWLJNHLW�XQWHU]RJHQ��+LHUEHL�
ergaben sich keine Wertminderungen. 

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2



1
3

6

Der erzielbare Betrag wurde unter Verwendung des nut�
zungswertes ermittelt. Bei der Bestimmung des nut�
]XQJVZHUWHV�NDP�HLQ�'LVFRXQWHG�&DVK�)ORZ�9HUIDKUHQ�]XU�
$QZHQGXQJ��'HP�'LVFRXQWHG�&DVK�)ORZ�9HUIDKUHQ�ODJHQ�
die folgenden annahmen zugrunde:

 als Grundlage für die ableitung der Cash flows diente 

HLQH�)�QIMDKUHV�'HWDLOSODQXQJ��'LH�LP�'HWDLOSODQXQJV�
zeitraum unterstellten Wachstumsraten orientieren 

sich an den aktuellsten Schätzungen internationaler 

Wirtschaftsforschungsinstitute hinsichtlich der ent�
wicklung des Bruttoinlandsprodukts der jeweiligen 

 regional  Business  Units und beziehen aktuelle er�
wartungen bezüglich der zukünftigen Geschäftsent�
wicklung mit ein. für die Perioden danach wurde ein 

MlKUOLFKHV�:DFKVWXP�XQWHUKDOE�GHU�LP�'HWDLO�SODQXQJV�
zeit raum ermittelten Wachstumsraten unterstellt, das 

sich an den langfristigen inflationserwartungen ori�
entierte und zwischen 1 und 2 Prozent lag.

 Weiterhin wurde die Unternehmensplanung um alter�
QDWLYH� 6]HQDULHQ� GHU� P|JOLFKHQ� (QWZLFNOXQJ� GHU�
/LQGH�*URXS�HUJlQ]W�XQG�I�U�=ZHFNH�GHV�,PSDLUPHQW�
7HVW�KHUDQJH]RJHQ��'LH�DOWHUQDWLYHQ�6]HQDULHQ�EH�
rücksichtigen im Wesentlichen eine Veränderung des 

wacc (+1 Prozentpunkt) bzw. der Wachstumsraten in 

GHU�HZLJHQ�5HQWH���1 Prozentpunkt). auch bei der Ver�
ZHQGXQJ�GLHVHU�YHUlQGHUWHQ�3DUDPHWHU�HUJDE�VLFK�
keine notwendigkeit für eine Wertminderung des Ge�
VFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUWHV�

� (LQ� $QVWLHJ� GHV� /LQGH�wacc um 1,5 Prozentpunkte 

würde bei der zahlungsgenerierenden einheit Süd�
amerika zu einem nutzungswert führen, der ihrem 

Buchwert entspricht. Die übrigen zahlungsgenerieren�
den einheiten würden bei anwendung eines solchen 

anstiegs des wacc�QRFK�HLQH�GHXWOLFKH�hEHUGHFNXQJ�
des Buchwerts durch den nutzungswert aufweisen.

� (LQ�$EVLQNHQ�GHU��RSHUDWLYHQ�(UJHEQLVPDUJH�YRQ�/LQGH�
�EHU�DOOH�3HULRGHQ�LQNOXVLYH�GHV�$XVJDQJVSXQNWV�I�U�
die ableitung des endwerts um 3,2 Prozentpunkte 

würde bei der zahlungsgenerierenden einheit Süd�
amerika zu einem nutzungswert führen, der ihrem 

Buchwert entspricht. Die übrigen zahlungsgenerieren�
GHQ�(LQKHLWHQ�GHU�*DVHV�'LYLVLRQ�Z�UGHQ�EHL�HLQHP�
VROFKHQ�SUR]HQWXDOHQ�$EVLQNHQ�GHV��RSHUDWLYHQ�(UJHE�
QLVVHV�QRFK�HLQH�GHXWOLFKH�hEHUGHFNXQJ�GHV�%XFK�
werts durch den nutzungswert aufweisen.

als Grundlage für die ableitung der Cash flows diente 

HLQH� )�QIMDKUHV�'HWDLOSODQXQJ�� 'LH� GDULQ� HQWKDOWHQH�
�8PVDW]SODQXQJ�ZHLVW�LQ�$EKlQJLJNHLW�YRQ�GHU�=DKOXQJV�
mittel generierenden einheit durchschnittliche jährliche 

6WHLJHUXQJVUDWHQ�YRQ�2,7 Prozent bis 18,7 Prozent auf. Die 

angenommenen durchschnittlichen jährlichen Wachtums�
UDWHQ�I�U�GDV��RSHUDWLYH�(UJHEQLV�ODJHQĂ²�PLW�$XVQDKPH�
GHU��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ��I�U�GLH�NRQVHUYDWLYHUH�$QQDK�
PHQ� JHWURIIHQ� ZXUGHQĂ ²� ]ZLVFKHQ� 3,4 Prozent und 

20,4 Prozent Diese Wachstumsraten werden in hohem 

0D��YRQ�EHUHLWV�NRQWUDKLHUWHQ�XQG�LQ�QLFKW�XQZHVHQWOL�
chem Umfang angearbeiteten Projekten getragen und 

unterliegen daher einem moderaten Prognoserisiko.

(LQHQ�hEHUEOLFN��EHU�GLH�DOORNLHUWHQ�*HVFKlIWV��RGHU�
)LUPHQZHUWH�VRZLH�GLH�YHUZHQGHWHQ�3DUDPHWHU�JLEW�GLH�
IROJHQGH�7DEHOOH�

81*�'(6�*(6&+b)76��2'(5�),50(1:(57(6(7635h,).*,7/$+57):�85=�1)%$*1$ޟ��

Buchwert des  
]XJHRUGQHWHQ�

*HVFKlIWV��RGHU�
firmenwertes

9RUVWHXHU�wacc 
QDFK�UHJLRQHQ� 

spezifischen 
5LVLNR]X��XQG�

-abschlägen zum 
testzeitpunkt 

30�09�2012

nachsteuer wacc 
QDFK�UHJLRQHQ� 

spezifischen 
5LVLNR]X��XQG�

-abschlägen zum 
testzeitpunkt 

30�09�2012
/DQJIULVWLJH�

:DFKVWXPVUDWH

zum 31�12�2012 LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW

(0($     

rbu�$IULND�	�uk ����� 7,8 6,1 1,5

rbu�.RQWLQHQWDO��	�1RUGHXURSD� ����� 7,3 5,7 ���

rbu�2VWHXURSD�	�0LWWOHUHU�2VWHQ 428 8,8 7,8 ���

$6,(1�3$=,),.     

rbu Greater China 219 7,3 6,4 ���

rbu�6�G��	�2VWDVLHQ 392 9,6 7,7 ���

rbu Südpazifik ����� 7,6 5,6 ���

$0(5,.$     

rbu nordamerika1 ����� 7,7 5,4 ���

rbu Südamerika 111 12,4 9,5 ���

(1*,1((5,1*�',9,6,21 270 14,0 10,1 1,5

62167,*(�$.7,9,7b7(1 308 8,8 7,0 1,5
summE 10.620
1� ,Q�GHU�rbu�1RUGDPHULND�LVW�GHU�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUW�I�U�/LQFDUH�HQWKDOWHQ��=XP�30��6HSWHPEHU�2012�ZDU�GLH�$OORNDWLRQ�GHV�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUWV�YRQ�/LQFDUH�DXI�
GLH�]DKOXQJVPLWWHOJHQHULHUHQGHQ�(LQKHLWHQ�QRFK�QLFKW�DEJHVFKORVVHQ��'HVKDOE�ZXUGH�GHU�,PSDLUPHQW�7HVW�RKQH�%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHV�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUWV�DXV�GHU�
/LQFDUH�$TXLVLWLRQ�GXUFKJHI�KUW�
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[15] Sachanlagen

'LH�6DFKDQODJHQ�GHU�/LQGH�*URXS�HQWZLFNHOWHQ�VLFK�LP�
Geschäfts jahr 2012 wie folgt:

)81*6:(57(($+&1Ă²�$16)*$/1$+&$�6/)*),163)*$/1$ޟ��

LQ�0LRߐ���

*UXQGVW�FNH��
grundstücks-

gleiche rechte 
und Bauten 

technische 
Anlagen und 

maschinen 

Andere 
$QODJHQ��

Betriebs- und 
geschäfts- 

ausstattung 
Anlagen  

im Bau gesamt 

67$1'����������� 2.573 17.000 1.271 1.020 21.864

Währungsänderungen �� ��� ² 9 142

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� 9 38 1 1 49

Zugänge 52 ��� 63 797 �����

abgänge 39 169 27 2 237

Umbuchungen 56 ��� 24 ²��� 16
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ² ² ² ² ²

67$1'���������������������� 2.681 18.092 1.332 1.021 23.126

Währungsänderungen 39 86 22 ²� ���

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� 37 499 18 9 563

Zugänge 32 397 67 ����� �����

abgänge 18 246 38 16 318

Umbuchungen 78 695 93 ²��� ²�
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ²�� ²� ²� ² ²��

67$1'����������� 2.827 19.516 1.493 1.488 25.324
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1Ă²�.808/,(57(�$%6&+5(,%81*(1)*$/1$+&$�6/)*),163)*$/1$ޟ��

LQ�0LRߐ���

*UXQGVW�FNH��
grundstücks-

gleiche rechte 
und Bauten 

technische 
Anlagen und 

maschinen 

Andere 
$QODJHQ��

Betriebs- und 
geschäfts- 

ausstattung 
Anlagen  

im Bau gesamt 

67$1'����������� 1.136 11.017 979 9 13.141

Währungsänderungen 17 87 2 7 113

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� 3 17 2 ² 22

abschreibungen 74 847 91 ² �����

Wertminderungen 1 21 ² 1 23

Zuschreibungen 3 8 ² ² 11

abgänge 29 ��� 27 ² 216

Umbuchungen 4 15 ² � ²� 12
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ² ² ² ² ²

67$1'���������������������� 1.203 11.836 1.041 16 14.096

Währungsänderungen 27 94 15 1 137

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� ² ² ² ² ²

abschreibungen �� 992 93 ² �����

Wertminderungen 1 �� ² �� 31

Zuschreibungen ² ² ² ² ²

abgänge 13 221 39 ² 273

Umbuchungen 16 ²�� 32 ²� 3
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ²�� ²� ²� ² ²��

67$1'����������� 1.299 12.673 1.141 23 15.136

1(772%8&+:(57�67$1'����������� 1.528 6.843 352 1.465 10.188

1(772%8&+:(57�67$1'����������� 1.478 6.256 291 1.005 9.030

Die Sachanlagen enthalten auch gemietete Grundstücke, 

JUXQGVW�FNVJOHLFKH�5HFKWH�XQG�*HElXGH��7HFKQLVFKH�
�$QODJHQ�XQG�DQGHUH��$QODJHQ�PLW�HLQHP�%XFKZHUW�YRQ�
insgesamt 86 Mio. eur (Vj. 45 Mio. eur), die aufgrund der 

*HVWDOWXQJ�GHU� LKQHQ�]XJUXQGH�OLHJHQGHQ�/HDVLQJYHU�
WUlJH��)LQDQFH�/HDVHV��GHU�/LQGH�*URXS�DOV�ZLUWVFKDIWOL�
chem eigentümer zugerechnet werden. Von den 

86 Mio. eur entfallen 33 Mio. eur (Vj. 30 Mio. eur) auf 

Grundstücke, grundstücksgleiche rechte und Gebäude, 

4 Mio. eur (Vj. 8 Mio. eur��DXI�7HFKQLVFKH��$QODJHQ�XQG�
Maschinen sowie 49 Mio. eur (Vj. 7 Mio. eur) auf fahr�
]HXJH��'HU�$QVWLHJ�EHL�GHQ�/HDVLQJIDKU]HXJHQ�UHVXOWLHUW�
LQ�HUVWHU�/LQLH�DXV�GHP�=XJDQJ�YRQ��/LQFDUH�

'HV�:HLWHUHQ�VLQG�LQ�GHQ�6DFKDQODJHQ�DXFK�7HFKQL�
VFKH��$QODJHQ�HQWKDOWHQ��GLH�DEVDW]VHLWLJ�*HJHQVWDQG�YRQ�
HLQJHEHWWHWHQ�2SHUDWLQJ�/HDVHV�VLQG��'LH�6XPPH�GHU�
zukünftigen Mindestleasingzahlungen aus solchen ein�
JHEHWWHWHQ�2SHUDWLQJ�/HDVHV��GLH�LQQHUKDOE�HLQHV�-DKUHV�
fällig sind, beträgt 29 Mio. eur (Vj. 15 Mio. eur). im Zeit�
raum zwischen einem und fünf Jahren werden 251 Mio. eur 

fällig (Vj. 57 Mio. eur) und nach fünf Jahren werden 

1,185 Mrd. eur fällig (Vj. 124 Mio. eur). 

Wertminderungstests erfolgten auf Basis des erzielba�
ren Betrags der untersuchten Vermögenswerte, wobei im 

regelfall auf den nutzungswert der  anlagen abgestellt 

ZXUGH��'LH�YHUZHQGHWHQ�'LVNRQWLHUXQJVVlW]H�(wacc) ori�

entieren sich an den im rahmen des Wertminderungstests 

I�U�*HVFKlIWV��RGHU�)LUPHQZHUWH�DQJHZDQGWHQ�'LVNRQ�
tierungssätzen. Die Wertminderungen auf Sachanlagen 

betrugen im Geschäfts jahr 31 Mio. eur (Vj. 23 Mio. eur) 

und resultieren hauptsächlich aus gesunkenen ertragser�
ZDUWXQJHQ��6LH�ZXUGHQ�LP�:HVHQWOLFKHQ�DXI�3URGXNWLRQV�
DQODJHQ�YRUJHQRPPHQ��GLH�VLFK�DXI�IROJHQGH�EHULFKWV�
SIOLFKWLJH� �6HJPHQWH� GHU� /LQGH�*URXS� YHUWHLOHQ�� emea 

28 Mio. eur (Vj. 21 Mio. eur),  asien/Pazifik 2 Mio. eur 

(Vj. 0 Mio. eur) sowie  amerika 1 Mio. eur (Vj. 2 Mio. eur). 

,P�%HULFKWVMDKU�ZXUGHQ�NHLQH�:HUW�DXI�KROXQJHQ�YRU�
genommen (Vj. 11 Mio. eur). 

:HLWHUKLQ� ZXUGHQ� %DX]HLW]LQVHQ� LQ� +|KH� YRQ�
44 Mio. eur (Vj. 31 Mio. eur��DNWLYLHUW��EDVLHUHQG�DXI�HLQHP�
=LQVVDW]�YRQ�3,7ĂELV�5,6 Prozent (Vj. 4,5ĂELV�4,9 Prozent). 

,P�%HULFKWVMDKU�HUIROJWHQ�.�U]XQJHQ�GHU�$QVFKDIIXQJV��
E]Z��+HUVWHOOXQJV�NRVWHQ�GHV�6DFK�DQODJH�YHUP|JHQV�LQ�
+|KH�YRQ�6 Mio. eur um Zuwendungen der öffentlichen 

+DQG�I�U�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ��9M��3 Mio. eur). 

Grundstücke, grundstücksgleiche rechte und Bauten 

LQ�+|KH�YRQ�87 Mio. eur (Vj. 89 Mio. eur) wurden als Si�
FKHUKHLW�YHUSIlQGHW�
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[16] Beteiligungen an assoziierten 

Unternehmen und Joint Ventures/

hEULJH�)LQDQ]DQODJHQ

'LH�)LQDQ]DQODJHQ�GHU�/LQGH�*URXS�HQWZLFNHOWHQ�VLFK�LP�
Geschäfts jahr 2012 wie folgt:

)81*6:(57(($+&1Ă²�$16)*$/1$=1$1,(�/)*),163)*$/1$ޟ��

LQ�0LRߐ���

Beteiligungen an 
DVVR]LLHUWHQ�8QWHU� 
QHKPHQ�XQG�-RLQW�

9HQWXUHV��DW�HTXLW\� 6RQVWLJH�%HWHLOLJXQJHQ�
/DQJIULVWLJH

Ausleihungen1

67$1'����������� 688 101 258

Währungsänderungen 45 1 7

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� ² ² ²

Zugänge 97 13 16

abgänge 37 ² 51

Umbuchungen ²�� ²�� 1
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ² ² ²

67$1'���������������������� 764 103 231

Währungsänderungen ²�� ² ²�

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� 1 ² ²

Zugänge ��� 1 35

abgänge 38 1 ��

Umbuchungen ²� ²�� ²
Umgliederung in zur Veräußerung  

gehaltene Vermögenswerte ² ² ²

67$1'����������� 825 93 205
1� 9RQ�GHQ�/DQJIULVWLJHQ�$XVOHLKXQJHQ�HQWIDOOHQ�192�0LR��eur��9M��220�0LR��eur)�DXI�$XVOHLKXQJHQ�DQ�DVVR]LLHUWH�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV�

1Ă²�.808/,(57(�$%6&+5(,%81*(1)*$/1$=1$1,(�/)*),163)*$/1$ޟ��

LQ�0LRߐ���

Beteiligungen an 
DVVR]LLHUWHQ�8QWHU� 
QHKPHQ�XQG�-RLQW�

9HQWXUHV��DW�HTXLW\� 6RQVWLJH�%HWHLOLJXQJHQ�
/DQJIULVWLJH� 

Ausleihungen

67$1'����������� 10 21 –

Währungsänderungen ² ² ²

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� ² ² ²

abschreibungen ² 1 1

abgänge ² ² ²

Umbuchungen ² ² � ²

67$1'���������������������� 10 16 1

Währungsänderungen ² ² ²

=XJlQJH�DXIJUXQG�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ� ² ² ²

abschreibungen ² ² ²

abgänge ² 1 ²

Umbuchungen ²� ² ²

67$1'����������� 9 15 1

1(772%8&+:(57�67$1'����������� 816 78 204

1(772%8&+:(57�67$1'����������� 754 87 230
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1)*$/1$=1$1,(�)57):+&8%772)1ޟ��

Beteiligungen 
DQ�DVVR]LLHU-

ten Unter- 
nehmen und 

-RLQW�9HQWXUHV�
�DW�HTXLW\�

6RQVWLJH�
Beteiligungen 

/DQJIULVWLJH�
Ausleihungen 

strategische 
/LTXLGLWlWV� 

reserve gesamt 

1(772%8&+:(57�67$1'����������� 816 78 204 – 1.098

1(772%8&+:(57�67$1'����������� 754 87 230 601 1.672

aus Beteiligungen an assoziierten Unternehmen und Joint 

Ventures ergeben sich zum Bilanz stichtag nicht erfasste 

�*HZLQQH�LQ�+|KH�YRQ�1 Mio. eur (Vj. 2 Mio. eur). Darüber 

hinaus bestehen zum Bilanz stichtag gebührenfreie 

�*HZlKUOHLVWXQJVYHUWUlJH�I�U�DVVR]LLHUWH�8QWHUQHKPHQ�
XQG�-RLQW�9HQWXUHV�LQ�+|KH�YRQ�16 Mio. eur (Vj. 28 Mio. eur). 

'LHVH� ZHUGHQ� DOV� (YHQWXDOYHUELQGOLFKNHLWHQ� XQWHU�
 Z i ffer [38] ausgewiesen.

assoziierte Unternehmen und Joint Ventures sind im 

anhang unter  Z i ffer [41] aufgelistet. assoziierte Unter�
nehmen und Joint Ventures wiesen folgende aggregierte, 

EHWHLOLJXQJVSURSRUWLRQDOH�9HUP|JHQV��XQG�(UWUDJVODJH�
aus:

=1$/,%ޟ��

Beteiligungen an 
DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ� 

XQG�-RLQW�9HQWXUHV� 
�DW�HTXLW\�

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

/DQJIULVWLJH�9HUP|JHQVZHUWH� ����� �����

Vorräte 13 7
Sonstige kurzfristige  

Vermögenswerte 142 152
Zahlungsmittel und  

=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH 72 61

%,/$1=6800(�$.7,9$� 1.555 1.578

eigenkapital ohne anteile  

anderer Gesellschafter ��� 535

/DQJIULVWLJH�6FKXOGHQ� 791 868

.XU]IULVWLJH�6FKXOGHQ� 163 175

%,/$1=6800(�3$66,9$� 1.555 1.578

*181+&)5/8675)�9'11��81,:)*ޟ��

Beteiligungen an 
DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ� 

XQG�-RLQW�9HQWXUHV� 
�DW�HTXLW\�

LQ�0LRߐ�� ���� ����

Umsatz 535 464

.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLVWXQJHQ� 381 371

%58772(5*(%1,6�920�806$7=� 154 93
Sonstige betriebliche erträge  

und aufwendungen ²�� 5

(%,7 114 98

finanzergebnis 16 18

(5*(%1,6�925�67(8(51� 130 116

ertragsteuern �� 23
(5*(%1,6�1$&+�67(8(51� 100 93

[17] Vorräte

)9255b7ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

5RK���+LOIV��XQG�%HWULHEVVWRIIH� ��� ���
Unfertige erzeugnisse,  

XQIHUWLJH�/HLVWXQJHQ� ��� 238

fertige erzeugnisse 474 447

Waren ��� 159

Geleistete anzahlungen 112 89

.21=(51 1.098 1.036

Zum Bilanzstichtag betragen die Wertminderungen auf 

Vorräte 91 Mio. eur (Vj. 88 Mio. eur). 
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[18]�)RUGHUXQJHQ�DXV�)LQDQ�
zierungsleasing, forderungen 

DXVĂ/LHIHUXQJHQ�XQG�
�/HLVWXQJHQ�Ă�hEULJHĂ)RUGHUXQJHQ�
und Vermögens werte, 

ertragsteuer forderungen

��)50g*(16:(57)�9)*,�62167'1�81)*581)'25(ޟ

.XU]IULVWLJ /DQJIULVWLJ gesamt

LQ�0LRߐ�� ���������� ���������� ���������� ���������� ���������� ����������

)25'(581*(1�$86�),1$1=,(581*6/($6,1* 47 50 244 302 291 352

forderungen aus Percentage of Completion 222 ��� ² ² 222 ���
hEULJH�)RUGHUXQJHQ�DXV� 
/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ����� ����� ² ² ����� �����

)25'(581*(1�$86� 
/,()(581*(1�81'�/(,6781*(1� 2.599 2.030 – – 2.599 2.030

Sonstige Steuererstattungsansprüche 211 175 �� 22 251 197

'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW� 99 129 ��� 87 ��� 216

Vermögenswerte aus Pensionen ² ² 275 327 275 327

Sonstige forderungen und Vermögenswerte 399 254 75 �� 474 344

h%5,*(�)25'(581*(1�81'�9(50g*(16:(57(� 709 558 592 526 1.301 1.084

(575$*67(8(5)25'(581*(1 181 97 4 5 185 102

)RUGHUXQJHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ
nahezu sämtliche forderungen aus finanzierungsleasing 

JHKHQ�DXI�9HUWUlJH�]XU�FN��GLH�LP�5DKPHQ�YRQ�ifric 4/
ias 17�DOV�Å(PEHGGHG�)LQDQFH�/HDVH´�NODVVLIL]LHUW�ZRUGHQ�
sind. Das adressausfallrisiko der forderungen aus finan�
zierungsleasing wird grundsätzlich durch die den Verträ�
JHQ�]XJUXQGH�OLHJHQGHQ�/XIW�]HUOHJXQJV��$QODJHQ�XQG�
sonstigen  anlagen gesichert.

Den forderungen aus finanzierungsleasing liegen die 

folgenden Daten zugrunde:

*6,1$)/6*581),=1$1,(�86$�1)*581)'25(ޟ��

LQ�0LRߐ�� �������� ��������

6800(�'(5�.h1)7,*(1� 
0,1'(67/($6,1*=$+/81*(1�
�%58772,19(67,7,21�� 359 440

fällig innerhalb eines Jahres 65 71
fällig zwischen einem  

und fünf Jahren 219 248

fällig nach mehr als fünf Jahren 75 121

%$5:(57�'(5�$8667(+(1'(1�
0,1'(67/($6,1*=$+/81*(1� 291 352

fällig innerhalb eines Jahres 47 ��
fällig zwischen einem  

und fünf Jahren 178 195

fällig nach mehr als fünf Jahren 66 ���
,1�'(1�$8667(+(1'(1� 
0,1'(67/($6,1*=$+/81*(1�
(17+$/7(1(5�),1$1=(575$* 68 88

)RUGHUXQJHQ�DXV�3HUFHQWDJH�RI�&RPSOHWLRQ
Bei den forderungen aus Percentage of Completion (PoC) 

wurden angefallene auftragskosten einschließlich ergeb�
QLVEHLWUlJHQ�PLW�$Q]DKOXQJHQ�YHUUHFKQHW��

für langfristige  fertigungsaufträge wurden bis zum 

Bilanz stichtag angefallene auftragskosten und ausgewie�
VHQH� (UJHEQLVEHLWUlJH� LQ� +|KH� YRQ� 3,535 Mrd. eur 

(Vj. 4,450 Mrd. eur) mit erhaltenen anzahlungen in Höhe 

YRQ�3,788 Mrd. eur (Vj. 4,888 Mrd. eur��YHUUHFKQHW��'DUDXV�
UHVXOWLHUHQ� )RUGHUXQJHQ� LQ� +|KH� YRQ� 222 Mio. eur 

(Vj. 102 Mio. eur�� XQG� 9HUELQGOLFKNHLWHQ� LQ� +|KH� YRQ�
475 Mio. eur (Vj. 540 Mio. eur).
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hEULJH�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�
XQG�/HLVWXQJHQ
hEULJH�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�EH�
VWHKHQ�JHJHQ�EHU�HLQHU�9LHO]DKO�YRQ�.XQGHQ��GLH�HLQHU�
JUR�HQ�%DQGEUHLWH�DQ�%UDQFKHQ�XQG�$Q]DKO�YRQ�5HJLRQHQ�

angehören. Permanente Bonitätseinschätzungen werden 

bezüglich der Werthaltigkeit der forderungskonten 

GXUFKJHI�KUW�XQG�HV�ZHUGHQ�JHJHEHQHQIDOOV�.UHGLWDXV�
IDOOYHUVLFKHUXQJHQ�DEJHVFKORVVHQ�

�h%(5)b//,*(�),1$1=,(//(�9(50g*(16:(57(��',(�%,6+(5�1,&+7�:(57%(5,&+7,*7�:85'(1ޟ��

������LQ�0LRߐ�� ��²���7DJH ��²���7DJH ��²����7DJH !����7DJH

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� 85 42 �� 12

Sonstige forderungen und Vermögenswerte ² ² ² ²

������LQ�0LRߐ��     

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� 55 24 51 71

Sonstige forderungen und Vermögenswerte 1 ² ² ²

1�$QJHSDVVW�

Hinsichtlich finanzieller Vermögenswerte, die weder 

�EHUIlOOLJ�QRFK�ZHUWJHPLQGHUW�VLQG��ODJHQ�]XP�%LODQ]�
stichtag keine anzeichen einer potenziellen Wertminde�
UXQJ�YRU�

[19] Wert papiere

Die kurzfristigen Wert papiere sind im Berichtszeitraum 

YRQ�1,073 Mio. eur auf 823 Mio. eur gesunken. Der rück�
gang resultiert im Wesentlichen aus der finanzierung der 

$NTXLVLWLRQHQ�LP�%HULFKWVMDKU��
'LH� +HOG� WR� 0DWXULW\�:HUW�SDSLHUH� EHWUDJHQ� ]XP�

Bilanz stichtag 11 Mio. eur (Vj. 10 Mio. eur). Die Bonität der 

.RQWUDKHQWHQ�ZLUG�ODXIHQG��EHUZDFKW�XQG�XQWHUOLHJW�NODU�
GHILQLHUWHQ�/LPLWV�

[20] Zahlungsmittel und 

�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH

'LH�=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH� LQ�
+|KH�YRQ�1,218 Mrd. eur (Vj. 1,000 Mrd. eur) setzen sich im 

:HVHQWOLFKHQ� DXV�*XWKDEHQ� EHL� .UHGLW�LQVWLWXWHQ� XQG�
*HOGPDUNWIRQGV�]XVDPPHQ��GLH�LQQHUKDOE�YRQ�GUHL�0R�
QDWHQ�YHUI�JEDU�VLQG�

�'�81/)60,77*81/+$=�ޟ��  
=$+/81*60,77(/b48,9$/(17(

LQ�0LRߐ�� �������� ��������

*XWKDEHQ�EHL�.UHGLWLQVWLWXWHQ 661 431

Geldmarktfonds 477 488

Schecks 4 2

.DVVHQEHVWlQGH 2 2

=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH 74 77

.21=(51 1.218 1.000

'LH�/LQGH�*URXS�VFKOLH�W�]XU�(LQJUHQ]XQJ�GHV�$GUHVVDXV�
IDOOULVLNRV�PLW��%DQNHQ�&UHGLW�6XSSRUW�$QQH[HV�(csa) ab. 

8QWHU�GHUDUWLJHQ�9HUWUlJHQ�ZHUGHQ�GLH�SRVLWLYHQ�XQG�
QHJDWLYHQ�0DUNWZHUWH�GHU�YRQ�GHU�/LQGH�ag�XQG�GHU�/LQGH�
finance b.v.�JHKDOWHQHQ�'HULYDWH�UHJHOPl�LJ�GXUFK�=DK�
OXQJVPLWWHO�KLQWHUOHJW��,Q�GHQ�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQ�
WHQ�LVW�DXV�GLHVHQ�9HUWUlJHQ�HLQ�%HWUDJ�YRQ�24 Mio. eur 

(Vj. 45 Mio. eur) ausgewiesen.

[21]�/DQJIULVWLJH�]XU�9HUlX�HUXQJ�
gehaltene Vermögenswerte und 

Veräußerungsgruppen

Unter den langfristigen zur Veräußerung gehaltenen Ver�
mögenswerten und Veräußerungsgruppen sind Grundstü�
cke und Gebäude aus dem  berichtspflichtigen  Segment 

emea ausgewiesen, die mit hoher Wahrscheinlichkeit in 

LKUHP�GHU]HLWLJHQ�=XVWDQG�LQQHUKDOE�YRQ�]Z|OI�0RQDWHQ�
VHLW�8PJOLHGHUXQJ�YHUlX�HUW�ZHUGHQ��(LQH�$EZHUWXQJ�GHU�
Vermögenswerte wurde im rahmen der Umgliederung als 

langfristige zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte 

QLFKW�YRUJHQRPPHQ�
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[22] eigenkapital

/$3,7$.1)*,)ޟ��

in € ���������� ����������

Grundkapital �������������� ��������������

nennbetrag eigene aktien ��������� ²

$86*(*(%(1(6�.$3,7$/ 474.270.167,04 437.917.186,56

*(1(+0,*7(6�.$3,7$/��*(6$07�� 57.119.265,28 100.000.000,00

*HQHKPLJWHV�.DSLWDO�,� ������������� �������������

*HQHKPLJWHV�.DSLWDO�,, ������������� �������������1

%(',1*7(6�.$3,7$/��*(6$07�� 103.603.404,80 96.742.446,08

%HGLQJWHV�.DSLWDO�2002 ������������ ������������

%HGLQJWHV�.DSLWDO�2007 ������������ ������������

%HGLQJWHV�.DSLWDO�2010 ������������� �������������

%HGLQJWHV�.DSLWDO�2012 ������������� ²

1 ,Q�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�4.�0DL�2012�ZXUGH�GDV�*HQHKPLJWH�.DSLWDO�LQ�+|KH�YRQ�80�000�000 eur�DXIJHKREHQ�XQG�HLQ�QHXHV�*HQHKPLJWHV�.DSLWDO�LQ�+|KH�YRQ�
70�000�000 eur�EHVFKORVVHQ�

*H]HLFKQHWHV�.DSLWDO��*HQHKPLJWHV�
XQGĂ�%HGLQJWHV�.DSLWDO��%H]XJVUHFKWH
'DV�*UXQG�NDSLWDO�GHU�*HVHOOVFKDIW�EHWUlJW�]XP�%LODQ]�
stichtag 474.176.962,56 eur�XQG�LVW�YROO�HLQJH]DKOW��(V�LVW�
eingeteilt in 185.225.376 Stückaktien mit einem anteili�
JHQ�%HWUDJ�DP�*UXQG�NDSLWDO�YRQ�2,56 eur je  aktie. Die 

�$NWLHQ� ODXWHQ� DXI� GHQ� ,QKDEHU�� -HGH� �$NWLHĂ ²�PLW� $XV�
nahme der zum 31. Dezember 2012 gehaltenen 36.408 

eigenen  aktien der Gesellschaft (§ 71E� $NW*�Ă ²� JH�
ZlKUW�HLQ�6WLPPUHFKW�XQG�LVW�GLYLGHQGHQEHUHFKWLJW��'LH�
�'LYLGHQGHQ�EHUHFKWLJXQJ�NDQQ�DXIJUXQG�*HVHW]HV��]��%��
bei eigenen  aktien) oder Satzungsbestimmungen bzw. 

+DXSWYHUVDPPOXQJVEHVFKOXVV��]��%��KLQVLFKWOLFK�GHV�%H�
JLQQV�GHU��'LYLGHQGHQ�EHUHFKWLJXQJ�QHXHU��$NWLHQ�HUVW�I�U�
GDV�-DKU�LKUHU�$XVJDEH�EHL�$XVJDEH�YRU�GHU�RUGHQWOLFKHQ�
+DXSWYHUVDPPOXQJ��DXVJHVFKORVVHQ�VHLQ��

im Geschäfts jahr 2012 wurden 690.535 neue Stückak�
WLHQ�DXV�GHP�%HGLQJWHQ�.DSLWDO�2002 zur Bedienung des 

�0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�I�U�)�KUXQJVNUlIWH�
ausgegeben. Hierdurch erhöhte sich das Grund kapital um 

1.767.769,60 eur��'XUFK�GLH�$XVJDEH�YRQ�629.403 neuen 

6W�FNDNWLHQ�DXV�GHP�%HGLQJWHQ�.DSLWDO�2007 zur Bedie�
QXQJ� GHV� /RQJ� �7HUP�,QFHQWLYH� 3ODQ� HUK|KWH� VLFK� GDV�
Grund kapital um 1.611.271,68 eur. 

im Geschäfts jahr 2012�ZXUGH�HLQH�RUGHQWOLFKH�.DSLWDO�
erhöhung gegen Bareinlage durch teilweise ausnutzung 

GHV� *HQHKPLJWHQ� .DSLWDOV� ,,� XQWHU� %H]XJVUHFKWVDXV�
schluss der  aktionäre durchgeführt. es wurden 12.844.037 
neue Stückaktien ausgegeben. Das Grund kapital erhöhte 

sich um 32.880.734,72 eur��'LH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZXUGH�
wirksam mit eintragung in das  Handelsregister am 

12. Juli 2012.

Damit hat sich das Grund kapital im Geschäfts jahr 2012 

YRQ� 437.917.186,56 eur um 36.259.776,00 eur auf 

474.176.962,56 eur, eingeteilt in 185.225.376 Stückaktien, 

erhöht.

�67h&.$.7,(1/+$=1$ޟ��

���� ����

$1=$+/�67h&.$.7,(1�=80������� 171.061.401 170.296.941

9HUlQGHUXQJ�DXV�0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�(mip 2002) ������� �������

9HUlQGHUXQJ�DXV�/RQJ�7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�(ltip 2007) ������� �������

9HUlQGHUXQJ�DXV�.DSLWDOHUK|KXQJ ���������� ²

$1=$+/�67h&.$.7,(1�=80������� 185.225.376 171.061.401

eigene aktien ������ ²

$1=$+/�$8667(+(1'(�67h&.$.7,(1�=80������� 185.188.968 171.061.401

*HQHKPLJWHV�.DSLWDO
'DV�*HQHKPLJWH�.DSLWDO�VHW]W�VLFK�]XP�31. Dezember 2012 

wie folgt zusammen: 

*HQHKPLJWHV�.DSLWDO�,�
'XUFK�%HVFKOXVV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRP�4. Mai 2010 

ist der Vorstand ermächtigt, das Grund kapital bis zum 

3. Mai 2015 mit Zustimmung des aufsichts rats um bis zu 

20.000.000,00 eur durch einmalige oder mehrmalige aus�
JDEH�YRQ�LQVJHVDPW�ELV�]X�7.812.500 neuen, auf den in�
haber lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Betrag 

GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur gegen Bareinlage oder 

gegen Sach einlage zu erhöhen. Den  aktionären ist dabei 

ein Bezugsrecht einzuräumen. Grundsätzlich sind die 
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neuen Stückaktien den  aktionären zum Bezug anzubieten. 

Der Vorstand ist jedoch ermächtigt, mit Zustimmung des 

$XIVLFKWV�UDWV� 6SLW]HQEHWUlJH� YRP� %H]XJVUHFKW� GHU�
 aktionäre auszuschließen und das Bezugsrecht auch in�
soweit auszuschließen, wie dies erforderlich ist, um in�
KDEHUQ�GHU�YRQ�GHU�/LQGH�ag oder ihren unmittelbaren 

RGHU�PLWWHOEDUHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�DXVJHJHEHQHQ�
2SWLRQV��XQG�RGHU�:DQGOXQJV�UHFKWH�E]Z��:DQGOXQJV�
pflichten ein Bezugsrecht auf neue Stückaktien in dem 

Umfang zu gewähren, wie es ihnen nach ausübung der 

2SWLRQV��XQG�RGHU�:DQGOXQJV�UHFKWH�E]Z��QDFK�(UI�OOXQJ�
einer Wandlungspflicht zustehen würde. außerdem ist der 

Vorstand ermächtigt, mit Zustimmung des aufsichts rats 

das Bezugsrecht der  aktionäre auszuschließen, wenn die 

QHXHQ��$NWLHQ�EHL�HLQHU�.DSLWDO�HUK|KXQJ�JHJHQ�%DUHLQOD�
gen zu einem ausgabebetrag ausgegeben werden, der 

den Börsenpreis der bereits börsennotierten Stückaktien 

gleicher ausstattung zum Zeitpunkt der endgültigen fest�
legung des ausgabebetrags, die möglichst zeitnah zur 

Platzierung der Stückaktien erfolgen soll, nicht wesent�
lich unterschreitet, und das rechnerisch auf die ausgege�
benen  aktien entfallende Grund kapital insgesamt 10 Pro�
zent des Grund kapitals weder im Zeitpunkt des 

Wirksamwerdens noch im Zeitpunkt der ausübung dieser 

(UPlFKWLJXQJ��EHUVFKUHLWHW��$XI�GLHVH�.DSLWDOJUHQ]H�LVW�
GDV�UHFKQHULVFK�DXI�GLHMHQLJHQ��$NWLHQ�HQWIDOOHQGH�*UXQG�
NDSLWDO�DQ]XUHFKQHQ��GLH�]XU�%HGLHQXQJ�YRQ�2SWLRQV��
und/oder Wandel anleihen auszugeben sind. eine solche 

$QUHFKQXQJ�HUIROJW�MHGRFK�QXU�LQVRZHLW��DOV�GLH�2SWLRQV��
bzw. Wandel anleihen in entsprechender anwendung des 

§ 186 abs. 3 Satz 4 aktG unter ausschluss des Bezugsrechts 

GHU��$NWLRQlUH�ZlKUHQG�GHU�/DXI]HLW�GLHVHU�(UPlFKWLJXQJ�
ausgegeben werden. ebenfalls anzurechnen ist das 

Grund kapital, das rechnerisch auf diejenigen  aktien ent�
IlOOW��GLH�ZlKUHQG�GHU�/DXI]HLW�GLHVHU�(UPlFKWLJXQJ�JH�
mäß oder entsprechend § 186 abs. 3 Satz 4 aktG auf der 

*UXQGODJH�HLQHV�*HQHKPLJWHQ�.DSLWDOV�DXVJHJHEHQ�RGHU�
QDFK�5�FNHUZHUE�DOV�HLJHQH��$NWLHQ�YHUlX�HUW�ZHUGHQ��
Darüber hinaus ist der Vorstand ermächtigt, mit Zustim�
PXQJ� GHV� $XIVLFKWV�UDWV� GDV� %H]XJVUHFKW� EHL� .DSLWDO�
erhöhungen gegen Sach einlagen auszuschließen, insbe�
VRQGHUH� LP� 5DKPHQ� GHV� (UZHUEV� YRQ� 8QWHUQHKPHQ��
Unternehmensteilen oder Beteiligungen an Unternehmen 

RGHU�LP�5DKPHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQV�]XVDPPHQ�VFKO�VVHQ��
Der Vorstand ist weiterhin ermächtigt, mit Zustimmung 

GHV�$XIVLFKWV�UDWV�GDV�%H]XJVUHFKW�I�U�HLQHQ�%HWUDJ�YRQ�
bis zu 3.500.000,00 eur insoweit auszuschließen, wie dies 

HUIRUGHUOLFK�LVW��XP��$NWLHQ�DQ�0LW�DUEHLWHU�GHU�/LQGH�ag 

XQG�RGHU�LKUHU�YHUEXQGHQHQ�8QWHUQHKPHQ�XQWHU�$XV�
schluss des Bezugsrechts der  aktionäre ausgeben zu 

können. Der Vorstand ist ermächtigt, die weiteren einzel�
KHLWHQ�GHU�.DSLWDO�HUK|KXQJ�XQG�LKUHU�'XUFKI�KUXQJ�PLW�
Zustimmung des aufsichts rats festzulegen. Die neuen 

�$NWLHQ�N|QQHQ�DXFK�YRQ�GXUFK�GHQ�9RUVWDQG�EHVWLPPWHQ�
.UHGLW�LQVWLWXWHQ�PLW�GHU�9HUSIOLFKWXQJ��EHUQRPPHQ�ZHU�
den, sie den  aktionären anzubieten (mittelbares Bezugs�
recht).

*HQHKPLJWHV�.DSLWDO�,,��
'LH�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�5. Juni 2007 beschlos�
sene ermächtigung, bis zum 4. Juni 2012 mit Zustimmung 

des aufsichts rats das Grund kapital der Gesellschaft um 

bis zu 80.000.000 eur��]X�HUK|KHQ�XQG�GDV�YRQ�GHU�+DXSW�
YHUVDPPOXQJ�YRP�5. Juni 2007 beschlossene Genehmigte 

.DSLWDO�,,�JHPl��=LIIHU�3.7�GHU�6DW]XQJ�ZXUGHQ�YRQ�GHU�
+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�4. Mai 2012 aufgehoben.

'XUFK�%HVFKOXVV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRP�4. Mai 

2012 wurde der Vorstand ermächtigt, das Grund kapital bis 

zum 3. Mai 2017 mit Zustimmung des aufsichts rats um bis 

zu 70.000.000 eur durch einmalige oder mehrmalige aus�
JDEH�YRQ�LQVJHVDPW�ELV�]X�27.343.750 neuen, auf den 

inhaber lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Be�
WUDJ�GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur gegen Bareinlage 

und/oder gegen Sach einlage zu erhöhen.

1DFK�'XUFKI�KUXQJ�GHU�RUGHQWOLFKHQ�.DSLWDOHUK|KXQJ�
im Geschäftsjahr 2012 durch ausnutzung dieses Geneh�
PLJWHQ�.DSLWDOV�,,�LVW�GHU�9RUVWDQG�QRFK�HUPlFKWLJW��GDV�
Grund kapital bis zum 3. Mai 2017 mit Zustimmung des 

aufsichts rats um bis zu 37.119.265,28 eur durch einmalige 

RGHU�PHKUPDOLJH�$XVJDEH�YRQ�LQVJHVDPW�ELV�]X�14.499.713 

neuen, auf den inhaber lautenden Stückaktien mit einem 

DQWHLOLJHQ�%HWUDJ�GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur gegen 

Bareinlage oder gegen Sach einlage zu erhöhen. Grund�
sätzlich sind die neuen Stückaktien den  aktionären zum 

Bezug anzubieten. Der Vorstand ist jedoch ermächtigt, mit 

=XVWLPPXQJ�GHV�$XIVLFKWV�UDWV�6SLW]HQEHWUlJH�YRP�%H�
zugsrecht der  aktionäre auszuschließen und das Bezugs�
recht auch insoweit auszuschließen, wie dies erforderlich 

LVW��XP�,QKDEHUQ�GHU�YRQ�GHU�/LQGH�ag oder ihren unmit�
WHOEDUHQ�RGHU�PLWWHOEDUHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ�DXVJH�
JHEHQHQ�2SWLRQV��XQG�RGHU�:DQGOXQJV�UHFKWH�HLQ�%H�
zugsrecht auf neue Stückaktien in dem Umfang zu 

JHZlKUHQ��ZLH�HV�LKQHQ�QDFK�$XV�EXQJ�GHU�2SWLRQV��RGHU�
Wandlungs rechte bzw. nach erfüllung einer Wandlungs�
pflicht zustehen würde. außerdem ist der Vorstand er�
mächtigt, mit Zustimmung des aufsichts rats das Bezugs�
recht der  aktionäre auszuschließen, wenn die neuen 

�$NWLHQ�EHL�HLQHU�.DSLWDO�HUK|KXQJ�JHJHQ�%DUHLQODJHQ�]X�
einem ausgabebetrag ausgegeben werden, der den Bör�
senpreis der bereits börsennotierten Stückaktien zum 

Zeitpunkt der endgültigen festlegung des ausgabebe�
trags, die möglichst zeitnah zur Platzierung der Stückak�
tien erfolgen soll, nicht wesentlich unterschreitet, und 

das rechnerisch auf die ausgegebenen  aktien entfallende 

Grund kapital insgesamt 10 Prozent des Grund kapitals we�
der im Zeitpunkt des Wirksamwerdens noch im Zeitpunkt 

der ausübung dieser ermächtigung überschreitet. auf 

GLHVH�.DSLWDOJUHQ]H�LVW�GDV�UHFKQHULVFK�DXI�GLHMHQLJHQ�
 aktien entfallende Grund kapital anzurechnen, die zur 

%HGLHQXQJ�YRQ�2SWLRQV��XQG�RGHU�:DQGHO�DQOHLKHQ�DXV�
zugeben sind. eine solche anrechnung erfolgt jedoch nur 

LQVRZHLW��DOV�GLH�2SWLRQV��E]Z��:DQGHO�DQOHLKHQ�LQ�HQW�
sprechender anwendung des § 186 abs. 3 Satz 4 aktG 

unter ausschluss des Bezugsrechts der  aktionäre wäh�
UHQG�GHU�/DXI]HLW�GLHVHU�(UPlFKWLJXQJ�DXVJHJHEHQ�ZHU�
den. ebenfalls anzurechnen ist das Grund kapital, das 
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rechnerisch auf diejenigen  aktien entfällt, die während 

GHU�/DXI]HLW�GLHVHU�(UPlFKWLJXQJ�JHPl��RGHU�HQWVSUH�
chend § 186 abs. 3 Satz 4 aktG auf der Grundlage eines 

*HQHKPLJWHQ�.DSLWDOV�DXVJHJHEHQ�RGHU�QDFK�5�FNHU�
ZHUE�DOV�HLJHQH��$NWLHQ�YHUlX�HUW�ZHUGHQ��'DU�EHU�KLQDXV�
ist der Vorstand ermächtigt, mit Zustimmung des 

$XIVLFKWV�UDWV�GDV�%H]XJVUHFKW�EHL�.DSLWDO�HUK|KXQJHQ�
gegen Sach einlagen auszuschließen, insbesondere im 

5DKPHQ�GHV�(UZHUEV�YRQ�8QWHUQHKPHQ��8QWHUQHKPHQ�
VWHLOHQ�XQG�%HWHLOLJXQJHQ�DQ�8QWHUQHKPHQ�RGHU�YRQ�
Unternehmens zusammen schlüssen. Der Vorstand ist er�
PlFKWLJW��GLH�ZHLWHUHQ�(LQ]HOKHLWHQ�GHU�.DSLWDO�HUK|KXQJ�
und ihrer Durchführung mit Zustimmung des aufsichts rats 

IHVW]XOHJHQ��'LH�QHXHQ��$NWLHQ�N|QQHQ�DXFK�YRQ�GXUFK�
GHQ�9RUVWDQG�EHVWLPPWHQ�.UHGLW�LQVWLWXWHQ�PLW�GHU�9HU�
pflichtung übernommen werden, sie den  aktionären an�
zubieten (mittelbares Bezugsrecht).

%HGLQJWHV�.DSLWDO
'DV�%HGLQJWH�.DSLWDO�]XP�31. Dezember 2012 setzt sich aus 

den folgenden Bestandteilen zusammen:

%HGLQJWHV�.DSLWDO�2002��
Das Grund kapital ist um bis zu 2.221.189,12 eur, eingeteilt 

in 867.652 neue Stückaktien mit einem anteiligen Betrag 

GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur, bedingt erhöht. Durch 

%HVFKOXVV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRP�14. Mai 2002 wurde 

das Grund kapital um 15.360.000,00 eur, eingeteilt in 

6.000.000 neue Stückaktien, bedingt erhöht. Der Vor�
VWDQG�ZXUGH�HUPlFKWLJW��PLW�=XVWLPPXQJ�GHV�$XIVLFKWV�
rats bis zum 14. Mai 2007 bis zu 6.000.000 Bezugsrechte 

auf  aktien an Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft, 

0LWJOLHGHU�YRQ�*HVFKlIWVI�KUXQJHQ�YHUEXQGHQHU�8QWHU�
nehmen im Sinne der §§ 15�ꡜ��$NW*�XQG�DXVJHZlKOWH�)�K�
UXQJVNUlIWH�PLW�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�MHZHLOV�VLHEHQ�-DKUHQ�
]X�EHJHEHQ���0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�2002). 
'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZLUG�QXU�LQVRZHLW�GXUFK�
JHI�KUW��ZLH�GLH�,QKDEHU�YRQ�2SWLRQVUHFKWHQ��GLH�YRQ�GHU�
Gesellschaft aufgrund der ermächtigung des Vorstands 

GXUFK�+DXSWYHUVDPPOXQJVEHVFKOXVV�YRP�14. Mai 2002 

DXVJHJHEHQ�ZHUGHQ��YRQ�LKUHQ�2SWLRQVUHFKWHQ�*HEUDXFK�
PDFKHQ�XQG�GLH�*HVHOOVFKDIW�GLH�2SWLRQVUHFKWH�QLFKW�
GXUFK�hEHUWUDJXQJ�HLJHQHU��$NWLHQ�RGHU�LP�:HJH�HLQHU�
Barzahlung erfüllt. Die neuen  aktien, die aufgrund der 

$XV�EXQJ�YRQ�2SWLRQVUHFKWHQ�DXVJHJHEHQ�ZHUGHQ��VLQG�
HUVWPDOV�I�U�GDV�*HVFKlIWV�MDKU�GLYLGHQGHQEHUHFKWLJW��I�U�
das zum Zeitpunkt ihrer ausgabe noch kein Beschluss der 

+DXSWYHUVDPPOXQJ��EHU�GLH�9HUZHQGXQJ�GHV�%LODQ]JH�
winns gefasst worden ist. 

im Geschäfts jahr 2012 wurden Bezugsrechte aus dem 

�0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�DXVJH�EW��'DGXUFK�
KDW�VLFK�GDV�%HGLQJWH�.DSLWDO�2002�YRQ�3.988.958,72 eur 

um 1.767.769,60 eur auf 2.221.189,12 eur, eingeteilt in 

867.652�6W�FNDNWLHQ��YHUULQJHUW��'DV�*UXQG�NDSLWDO�KDW�VLFK�
im Geschäfts jahr 2012 entsprechend erhöht.

%HGLQJWHV�.DSLWDO�2007��
Das Grund kapital ist um bis zu 6.142.215,68 eur durch 

$XVJDEH�YRQ�ELV�]X�2.399.303 Stück neuen, auf den in�
haber lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Be�
WUDJ�GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur bedingt erhöht. 

'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZLUG�DXVVFKOLH�OLFK�EH�
VFKORVVHQ�]XP�=ZHFN�GHU��*HZlKUXQJ�YRQ�%H]XJVUHFKWHQ�
( aktienoptionen) an Mitglieder des Vorstands der Gesell�
schaft sowie weitere führungskräfte der Gesellschaft und 

QDFKJHRUGQHWHU�YHUEXQGHQHU�8QWHUQHKPHQ�LP�,Q��XQG�
$XVODQG� HLQVFKOLH�OLFK� 0LWJOLHGHUQ� YRQ� *HVFKlIWVOHL�
tungsorganen nach näherer Maßgabe der Bestimmungen 

GHV�(UPlFKWLJXQJV�EHVFKOXVVHV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�
YRP�5. Juni 2007��/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�2007). Sie wird 

QXU�LQVRZHLW�GXUFKJHI�KUW��ZLH�YRQ�%H]XJVUHFKWHQ�QDFK�
Maßgabe dieses ermächtigungs beschlusses Gebrauch 

gemacht wird und die Gesellschaft die Gegenleistung 

nicht in bar oder mit eigenen  aktien erbringt. Die neuen 

�$NWLHQ�QHKPHQ�YRP�%HJLQQ�GHV�*HVFKlIWV�MDKUHV�DQ��LQ�
dem sie durch ausgabe entstehen, am  Gewinn teil. erfolgt 

die ausgabe nach ablauf eines Geschäfts jahres, jedoch 

YRU�GHU�$XIVLFKWV�UDWVVLW]XQJ��LQ�GHU�GHU�%HVFKOXVV��EHU�
GLH� �*HZLQQYHUZHQGXQJ�JHIDVVW�ZLUG�� VR�QHKPHQ�GLH�
neuen  aktien auch am  Gewinn des letzten abgelaufenen 

Geschäfts jahres teil. 

im Geschäfts jahr 2012 wurden Bezugsrechte aus 

GHP�/RQJ� �7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�DXVJH�EW��'DGXUFK�KDW�
VLFK� GDV� %HGLQJWH� .DSLWDO� 2007� YRQ� 7.753.487,36 eur 

um 1.611.271,68 eur auf 6.142.215,68 eur, eingeteilt in 

2.399.303�6W�FNDNWLHQ��YHUULQJHUW��'DV�*UXQG�NDSLWDO�KDW�
sich im Geschäfts jahr 2012 entsprechend erhöht.

%HGLQJWHV�.DSLWDO�2010�
Das Grund kapital ist um bis zu 85.000.000,00 eur durch 

$XVJDEH�YRQ�ELV�]X�33.203.125 neuen, auf den inhaber 

lautenden Stückaktien mit einem anteiligen Betrag des 

*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur bedingt erhöht (Bedingtes 

.DSLWDO�2010���'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZLUG�QXU�LQ�
soweit durchgeführt, wie (i) die inhaber bzw. Gläubiger 

YRQ�:DQGOXQJV�UHFKWHQ�RGHU�2SWLRQVVFKHLQHQ��GLH�JHPl��
GHQ�YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�RGHU�YRQ�XQWHU�GHU�/HLWXQJ�GHU�
*HVHOOVFKDIW�VWHKHQGHQ�.RQ]HUQXQWHUQHKPHQ�DXIJUXQG�
GHV�(UPlFKWLJXQJV�EHVFKOXVVHV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�
YRP�4. Mai 2010 bis zum 3. Mai 2015 ausgegebenen Wan�
GHO��XQG�RGHU�2SWLRQVVFKXOGYHUVFKUHLEXQJHQ�EHVWHKHQ�
E]Z��GLHVHQ�EHLJHI�JW�VLQG��YRQ�LKUHQ�:DQGOXQJV��E]Z��
2SWLRQVUHFKWHQ�*HEUDXFK�PDFKHQ�RGHU��LL��GLH�]XU�:DQG�
OXQJ�YHUSIOLFKWHWHQ�,QKDEHU�E]Z��*OlXELJHU�GHU�YRQ�GHU�
*HVHOOVFKDIW�RGHU�YRQ�XQWHU�GHU�/HLWXQJ�GHU�*HVHOOVFKDIW�
VWHKHQGHQ� .RQ]HUQXQWHUQHKPHQ� DXIJUXQG� GHV�
(UPlFKWLJXQJV�EHVFKOXVVHV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRP�
4. Mai 2010 bis zum 3. Mai 2015 ausgegebenen Wandel�
VFKXOGYHUVFKUHLEXQJHQ�LKUH�3IOLFKW�]XU�:DQGOXQJ�HUI�OOHQ��
in den fällen (i) und (ii) jeweils soweit nicht eigene 

 aktien zur Bedienung eingesetzt werden. Die ausgabe 

GHU�QHXHQ��$NWLHQ�HUIROJW�]X�GHP�QDFK�0D�JDEH�GHV�YRU�
stehend bezeichneten ermächtigungs beschlusses jeweils 

]X�EHVWLPPHQGHQ�2SWLRQV��E]Z��:DQGOXQJVSUHLV��'LH�
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QHXHQ��$NWLHQ�QHKPHQ�YRP�%HJLQQ�GHV�*HVFKlIWV�MDKUHV�
DQ��LQ�GHP�VLH�GXUFK�GLH�$XV�EXQJ�YRQ�:DQGOXQJV��E]Z��
2SWLRQVUHFKWHQ�RGHU�GXUFK�GLH�(UI�OOXQJ�YRQ�:DQGOXQJV�
pflichten ausgegeben werden, am  Gewinn teil. Der Vor�
stand ist ermächtigt, mit Zustimmung des aufsichts rats 

die weiteren einzelheiten der Durchführung der beding�
WHQ�.DSLWDO�HUK|KXQJ�IHVW]XVHW]HQ�

%HGLQJWHV�.DSLWDO�2012�
Das Grund kapital ist um bis zu 10.240.000 eur durch aus�
JDEH�YRQ�ELV�]X�4.000.000 neuen, auf den inhaber lauten�
GHQ�6W�FNDNWLHQ�PLW�HLQHP�DQWHLOLJHQ�%HWUDJ�GHV�*UXQG�
NDSLWDOV�YRQ�MH�2,56 eur�EHGLQJW�HUK|KW��%HGLQJWHV�.DSLWDO�
2012���'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�HUK|KXQJ�ZXUGH�DXVVFKOLH��
OLFK�EHVFKORVVHQ�]XP�=ZHFN�GHU��*HZlKUXQJ�YRQ�%H]XJV�
rechten ( aktienoptionen) an Mitglieder des Vorstands der 

*HVHOOVFKDIW��DQ�0LWJOLHGHU�YRQ�*HVFKlIWVOHLWXQJVRUJD�
QHQ�YHUEXQGHQHU�8QWHUQHKPHQ�LP�,Q��XQG�$XVODQG�VRZLH�
an ausgewählte führungskräfte der Gesellschaft und 

YHUEXQGHQHU�8QWHUQHKPHQ�LP�,Q��XQG�$XVODQG�QDFK�Ql�
KHUHU�0D�JDEH�GHU�%HVWLPPXQJHQ�GHV�(UPlFKWLJXQJV�
EHVFKOXVVHV� GHU� +DXSWYHUVDPPOXQJ� YRP� 4. Mai 2012 

�/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�2012���'LH�EHGLQJWH�.DSLWDO�
HUK|KXQJ�ZLUG�QXU�LQVRZHLW�GXUFKJHI�KUW��ZLH�YRQ�%H�
]XJVUHFKWHQ� QDFK� 0D�JDEH� GLHVHV� (UPlFKWLJXQJV�
beschlusses Gebrauch gemacht wird und die Gesellschaft 

die Gegenleistung nicht in bar oder mit eigenen  aktien 

erbringt. Die neuen  aktien, die aufgrund der ausübung 

YRQ�%H]XJVUHFKWHQ�DXVJHJHEHQ�ZHUGHQ��VLQG�HUVWPDOV�
I�U�GDV�*HVFKlIWV�MDKU�GLYLGHQGHQEHUHFKWLJW��I�U�GDV�]XP�
Zeitpunkt ihrer ausgabe noch kein Beschluss der Haupt�
YHUVDPPOXQJ��EHU�GLH�9HUZHQGXQJ�GHV�%LODQ]JHZLQQV�
gefasst worden ist.

(UPlFKWLJXQJ�]XP�(UZHUE�HLJHQHU��$NWLHQ��
'XUFK�%HVFKOXVV�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�YRP�4. Mai 2012 

ist der Vorstand ermächtigt, bis zum 3. Mai 2017 eigene 

�$NWLHQ�PLW�HLQHP�DQWHLOLJHQ�%HWUDJ�GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�
insgesamt bis zu 10 Prozent des zum Zeitpunkt der 

%HVFKOXVV�IDVVXQJ�EHVWHKHQGHQ�*UXQG�NDSLWDOV�RGHUĂ²�IDOOV�
GLHVHU�:HUW�JHULQJHU�LVWĂ²�GHV�]XP�=HLWSXQNW�GHU�$XV�EXQJ�
GHU� YRUOLHJHQGHQ� (UPlFKWLJXQJ� EHVWHKHQGHQ� *UXQG�
kapitals zu erwerben. 

Der erwerb darf über die Börse, mittels eines an alle 

�$NWLRQlUH�JHULFKWHWHQ�|IIHQWOLFKHQ�.DXIDQJHERWV�RGHU�
mittels einer an alle  aktionäre gerichteten öffentlichen 

(LQODGXQJ�]XU�$EJDEH�YRQ�9HUNDXIVRIIHUWHQ�HUIROJHQ�

Die aufgrund dieser ermächtigung erworbenen  aktien 

können:

 über die Börse oder durch ein angebot an alle 

�$NWLRQlUH�YHUlX�HUW�ZHUGHQ��
 mit Zustimmung des aufsichts rats auch in anderer 

:HLVH�YHUlX�HUW�ZHUGHQ�
 mit Zustimmung des aufsichts rats im rahmen des 

XQPLWWHOEDUHQ�RGHU�PLWWHOEDUHQ�(UZHUEV�YRQ�8QWHU�
nehmen, Unternehmensteilen oder Beteiligungen an 

8QWHUQHKPHQ�VRZLH�LP�5DKPHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQV�
zusammen schlüssen angeboten und übertragen wer�
den,

� ]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�2SWLRQV��XQG�RGHU�:DQGHO�DQOHLKHQ��
die die Gesellschaft oder eine unmittelbare oder mit�
WHOEDUH�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXVJHJH�
EHQ�KDW�RGHU�DXVJHEHQ�ZLUG��YHUZHQGHW�ZHUGHQ�

 bei einer Veräußerung erworbener eigener  aktien 

durch angebot an alle  aktionäre oder bei einer 

.DSLWDO�HUK|KXQJ�PLW�%H]XJVUHFKW�GHQ�,QKDEHUQ�GHU�
YRQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�RGHU�HLQHU�XQPLWWHOEDUHQ�RGHU�
HLQHU�PLWWHOEDUHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�GHU�*HVHOOVFKDIW�
DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQV��XQG�RGHU�:DQGOXQJV�UHFKWH�
als Bezugsrechte auf die  aktien in dem Umfang ge�
ZlKUW�ZHUGHQ��ZLH�HV�LKQHQ�QDFK�$XV�EXQJ�GHU�2S�
WLRQV��XQG�RGHU�:DQGOXQJV�UHFKWH�E]Z��QDFK�(UI�OOXQJ�
einer Wandlungspflicht zustehen würde,

� ]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�9HUSIOLFKWXQJHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXV�
GHP�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�14. Mai 2002 unter 

Punkt 8� GHU� 7DJHVRUGQXQJ� EHVFKORVVHQHQ� /LQGH�
�0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�JHZlKUW�ZHUGHQ�

� ]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�9HUSIOLFKWXQJHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXV�
GHP�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�5. Juni 2007 unter 

Punkt 7�GHU�7DJHVRUGQXQJ�EHVFKORVVHQHQ��3HUIRUPDQFH�
Share Programme gewährt werden oder mit Zustim�
mung des aufsichts rats eingezogen werden,

� ]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�9HUSIOLFKWXQJHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXV�
GHP�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�DP�4. Mai 2012 unter 

Punkt 8�GHU�7DJHVRUGQXQJ�EHVFKORVVHQHQ��3HUIRUPDQFH�
Share Programme gewährt werden,

 an Mitglieder des Vorstands und an Personen, die in 

HLQHP�$UEHLWVYHUKlOWQLV�]XU�*HVHOOVFKDIW�VWHKHQ�RGHU�
VWDQGHQ��VRZLH�DQ�2UJDQPLWJOLHGHU�YRQ�PLW�GHU�*HVHOO�
VFKDIW�YHUEXQGHQHQ�8QWHUQHKPHQ�DXVJHJHEHQ�ZHU�
GHQ�RGHU�]XU�%HGLHQXQJ�YRQ�5HFKWHQ�DXI�GHQ�(UZHUE�
RGHU�3IOLFKWHQ�]XP�(UZHUE�YHUZHQGHW�ZHUGHQ��GLH�
dem genannten Personenkreis eingeräumt wurden, 

oder

 mit Zustimmung des aufsichts rats eingezogen werden.

Die Gesellschaft hat am 14. Dezember 2012 auf Basis 

GHV� +DXSWYHUVDPPOXQJVEHVFKOXVVHV� YRP� 4. Mai 2012 

insgesamt 36.408  aktien zu einem durchschnittlichen 

.XUV�YRQ�134,0481 eur gekauft. Der Gesamtpreis betrug 

4.880.423,22Ă eur. auf die eigenen  aktien entfällt ein 

$QWHLO�DP�*UXQG�NDSLWDO�LQ�+|KH�YRQ�93.204,48 eur, dies 

entspricht 0,02�3UR]HQW�GHV�JH]HLFKQHWHQ�.DSLWDOV��'LH�
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�$NWLHQ�ZHUGHQ�]XU�(UI�OOXQJ�YRQ�5HFKWHQ�DXI�hEHUWUDJXQJ�
YRQ��$NWLHQ�GHU�*HVHOOVFKDIW�LP�5DKPHQ�GHV�VRJHQDQQ�
ten Matching Share Plan an alle Berechtigten des Plans, 

GDUXQWHU�DXFK�GLH�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV��YHUZHQGHW��

.DSLWDOU�FNODJH
'LH�.DSLWDOU�FNODJH�HQWKlOW�GLH�$XIJHOGHU�DXV�GHU�$XV�
JDEH�YRQ��$NWLHQ�VRZLH�GLH�$XIZHQGXQJHQ�DXV�GHU�$XV�
JDEH� YRQ� 2SWLRQVUHFKWHQ� DQ�0LW�DUEHLWHU� JHP�� ifrs 2 

�6KDUH�EDVHG�3D\PHQWV�� ,P�%HULFKWVMDKU�ZXUGHQ�7UDQV�
DNWLRQV�NRVWHQ�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�GHU��.DSLWDOHUK|KXQJ�
YRQ�9 Mio. eur�LQ�GHU�.DSLWDOU�FNODJH�HUIDVVW�

�*HZLQQU�FNODJHQ
Die  Gewinnrücklagen beinhalten die in der Vergangen�
KHLW�HU]LHOWHQ�(UJHEQLVVH�GHU�LQ�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�
einbezogenen Unternehmen, soweit diese nicht ausge�
VFK�WWHW�ZXUGHQ��:HLWHUKLQ�ZHUGHQ�YHUVLFKHUXQJVPDWKH�
matischen  Gewinne/Verluste aus Pensions rückstellungen 

direkt als Bestandteil der  Gewinnrücklagen ausgewiesen. 

'DGXUFK�ZLUG�YHUGHXWOLFKW��GDVV�HLQH�8PJOLHGHUXQJ�GLHVHU�
%HWUlJH�LQ�GLH��*HZLQQ��XQG�9HUOXVW�UHFKQXQJ�LQ�]XN�QIWL�
gen Perioden nicht erfolgen wird. 

im Geschäfts jahr 2012 wurden insgesamt 500 Mio. eur 

mindernd in den  Gewinnrücklagen erfasst. Diese resul�

tieren zum einen aus der anteilsaufstockung bei der 

7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�$EHOOy�/LQGH��%DUFHORQD��6SDQLHQ���
ZHOFKHU�DQ�GHU�/LQGH�]XVlW]OLFKH�15 Prozent der anteile 

erworben hat. Zum anderen wurden 490 Mio. eur auf�
grund des erwerbs der anteile anderer Gesellschafter im 

5DKPHQ�GHU��/LQFDUH�$NTXLVLWLRQ�LQ�GHQ��*HZLQQU�FNODJHQ�
HUIDVVW��'HU�PLW�GHQ��*HZLQQU�FNODJHQ�YHUUHFKQHWH�%HWUDJ�
HQWVSULFKW�GHP�8QWHUVFKLHG�]ZLVFKHQ�GHP�.DXISUHLV�GHU�
zusätzlichen anteile und den anteilen anderer Gesell�
schafter am eigenkapital.

Darüber hinaus wurde ein latenter Steuereffekt in der 

9HUlQGHUXQJ�GHU��*HZLQQU�FNODJHQ�DXIJUXQG�YHUVLFKH�
rungsmathematischer  Gewinne und Verluste sowie des 

effektes aus der Beschränkung eines Defined Benefit 

$VVHW� �ÅDVVHW� FHLOLQJ´� QDFK� ias 19.58�� LQ� +|KH� YRQ�
+81 Mio. eur (Vj. +48 Mio. eur) erfasst.

6RQVWLJH�5�FNODJHQ
in den Sonstigen rücklagen sind die Differenzen aus der 

HUIROJVQHXWUDOHQ�:lKUXQJVXPUHFKQXQJ�YRQ�$EVFKO�VVHQ�
DXVOlQGLVFKHU�7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�VRZLH�GLH�(IIHNWH�DXV�
GHU�HUIROJVQHXWUDOHQ�%HZHUWXQJ�YRQ�:HUW�SDSLHUHQ�XQG�
GHULYDWLYHQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWHQ�DXVJHZLHVHQ�

'LH�%HVWDQGWHLOH�GHU�.XPXOLHUWHQ�HUIROJVQHXWUDOHQ�
(LJHQNDSLWDOYHUlQGHUXQJ�KDEHQ�VLFK�ZLH�IROJW�HQWZLFNHOW�

1�5h&./$*(1)*,5�62167)'�)/,)7'1$67)%ޟ��

LQ�0LRߐ��

���� ����

9RU� 
steuern 

steuer- 
effekt 1HWWR�

9RU� 
steuern 

steuer-
effekt 1HWWR�

Veränderung des Unterschiedes  

aus Währungsumrechnung ²��� ² ²��� 138 ² 138
Veränderung der unrealisierten Gewinne/

9HUOXVWH�DXV�]XU�9HUlX�HUXQJ�YHUI�J� 
baren finanziellen Vermögenswerten ²� 1 ²� 6 ²� 5

Veränderung der aufgelaufenen  

unrealisierten Gewinne/Verluste ²� 1 ²� 6 ²� 5

realisierte Gewinne/Verluste ² ² ² ² ² ²
Veränderung der unrealisierten  

*HZLQQH�9HUOXVWH�DXV�GHULYDWLYHQ� 
finanzinstrumenten 76 6 82 ²��� 9 ²���

Veränderung der aufgelaufenen  

unrealisierten Gewinne/Verluste 95 1 96 ²��� 7 ²���

realisierte Gewinne/Verluste ²�� 5 ²�� ²� 2 ² �

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2
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$QWHLOH�DQGHUHU�*HVHOOVFKDIWHU
Die anteile anderer Gesellschafter am eigenkapital entfal�
OHQ�LP�:HVHQWOLFKHQ�DXI�IROJHQGH�.RQ]HUQJHVHOOVFKDIWHQ�

5)7($+&6//)6)*�5)5)'1$�)/,)17$ޟ��

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

boc�/LHQKZD�,QGXVWULDO� 
*DVHV�&R��/WG���7DLZDQ� 232 218

$IULFDQ�2[\JHQ�/LPLWHG��6�GDIULND� 93 ���

mig�3URGXFWLRQ�&R��/WG���7KDLODQG� 34 33
6DXGL�,QGXVWULDO�*DV�&R��/WG���
6DXGL�$UDELHQ 27 ��

/LQGH�*DV�$OJpULH�6��S��$���$OJHULHQ� 25 24
/LQGH�(QJLQHHULQJ�'DOLDQ�&R��/WG���
China �� 18

boc�,QGLD�/WG��,QGLHQ� 19 19
/LQGH�+XD\L��&KRQJTLQJ�� 
*DVHV�&R��/WG���&KLQD 17 17

/LQGH�'DKXD��'DOLDQ��*DVHV�&R���/WG� 14 ²

boc�%DQJODGHVK�/WG���%DQJODGHVFK 8 8

'LYHUVH�DQGHUH�*HVHOOVFKDIWHQ� 75 66

 564 540

(LQJHVHW]WHV�.DSLWDO
Um den mittelfristigen und langfristigen erfolg des Un�
ternehmens zu sichern, wird als zentrale Steuerungsgröße 

GLH�5HQGLWH�DXI�GDV�HLQJHVHW]WH�.DSLWDO��5HWXUQ�RQ��&DSLWDO�
(PSOR\HG��roce) eingesetzt. Dabei wird das  Capital em�
SOR\HG�DOV�'XUFKVFKQLWW�GHU�6WLFKWDJVZHUWH�GHV�9RUMDKUHV�
und des laufenden Jahres definiert:

&$3,7$/�(03/2<('

(LJHQNDSLWDO

+

)LQDQ]VFKXOGHQ

+

9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ

+

1HWWRSHQVLRQVYHUSÁLFKWXQJHQ

²
=DKOXQJVPLWWHO��=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH�XQG�:HUWSDSLHUH

²
)RUGHUXQJHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ

Die hierzu ins Verhältnis zu setzende ergebnisgröße (re�
turn) setzt sich aus dem ebit�YRU�6RQGHUHLQIO�VVHQ�VRZLH�
des anteiligen ergebnisses aus assoziierten Unternehmen 

und Joint Ventures zusammen. für die Berechnung des 

angepassten roce wird das ergebnis zusätzlich um die 

$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�GLH�LP�=XJH�GHU�.DXISUHLVDOORNDWLRQ�
DXIJHGHFNWHQ� VWLOOHQ� 5HVHUYHQ� DQJHSDVVW�  Se i t e  42 

.21=(51 �/$*(%(5 ,&+7. Hinsichtlich der ermittlung des roce 
wird auf  Z i ffer [40]�GHV�$QKDQJV�YHUZLHVHQ�

[23] rück stellungen für 

�3HQVLRQHQĂXQG�SHQVLRQV�lKQOLFKH�
Verpflichtungen

�'�5h&.67(//81*(1�)h5�3(16,21(1�81ޟ��
3(16,216b+1/,&+(�9(53)/,&+781*(1

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

rückstellungen für Pensionen ����� 912
5�FNVWHOOXQJHQ�I�U�SHQVLRQV� 
ähnliche Verpflichtungen 26 26

5h&.67(//81*(1�,16*(6$07� 1.105 938

Vermögenswerte aus Pensionen 275 327

Pensions rückstellungen werden für Verpflichtungen aus 

$QZDUWVFKDIWHQ�XQG�DXV�ODXIHQGHQ�/HLVWXQJHQ�DQ�EHUHFK�
WLJWH�DNWLYH�XQG�HKHPDOLJH�0LW�DUEHLWHU�GHU�/LQGH�*URXS�
sowie deren Hinterbliebene nach ias 19�(PSOR\HH�%HQH�
fits gebildet. 

Je nach rechtlichen, wirtschaftlichen und steuerlichen 

*HJHEHQKHLWHQ�GHV�MHZHLOLJHQ�/DQGHV�EHVWHKHQ�GDEHL�
XQWHUVFKLHGOLFKH�6\VWHPH�GHU�$OWHUVVLFKHUXQJ��GLH�LQ�GHU�
5HJHO�DXI�%HVFKlIWLJXQJVGDXHU�XQG�9HUJ�WXQJ�GHU�0LW�
arbeiter basieren. 

Die pensionsähnlichen Verpflichtungen beinhalten 

hEHUEU�FNXQJVJHOG]DKOXQJHQ� LQ� 'HXWVFKODQG� VRZLH�
sonstige Verpflichtungen. 

)�U�GLH�EHWULHEOLFKH�$OWHUVYHUVRUJXQJ�NDQQ�JUXQGVlW]�
OLFK� ]ZLVFKHQ� EHLWUDJV�� XQG� OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ�
�9HUVRUJXQJVV\VWHPHQ�GLIIHUHQ]LHUW�ZHUGHQ��%HL�EHLWUDJV�
RULHQWLHUWHQ��9HUVRUJXQJVSOlQHQ��Å'HILQHG�&RQWULEXWLRQ�
3ODQV´��JHKW�GDV�8QWHUQHKPHQ��EHU�GLH�(QWULFKWXQJ�YRQ�
%HLWUDJV]DKOXQJHQ�DQ�HLQHQ�H[WHUQHQ��9HUVRUJXQJVWUlJHU�
hinaus keine weiteren Verpflichtungen ein. Die Summe 

aller beitragsorientierten Pensionsaufwendungen betrug 

162 Mio. eur (Vj. 124 Mio. eur���'DYRQ�HQWILHOHQ�DXI�%HL�
träge an staatliche  Versorgungseinrichtungen im Be�
richtsjahr 87 Mio. eur (Vj. 66 Mio. eur). 

%HL� OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ� �9HUVRUJXQJVSOlQHQ��Å'H�
ILQHG�%HQHILW�3ODQV �́� */266$5) besteht die Verpflich�
WXQJ�GHV�8QWHUQHKPHQV�GDULQ��GLH�]XJHVDJWHQ�/HLVWXQJHQ�
DQ�DNWLYH�XQG�IU�KHUH�0LW�DUEHLWHU�]X�HUI�OOHQ��ZREHL�]ZL�
VFKHQ�5�FN�VWHOOXQJVV\VWHPHQ�XQG�H[WHUQ�ILQDQ]LHUWHQ�
�9HUVRUJXQJVV\VWHPHQ�XQWHUVFKLHGHQ�ZLUG��

=XU�H[WHUQHQ�)LQDQ]LHUXQJ�GHU�OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ�
3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�ZHUGHQ�YRQ�GHU�/LQGH�*URXS�
LQWHUQDWLRQDO��EOLFKH�0RGHOOH�]XU�$XVODJHUXQJ�YRQ�3HQ�
VLRQVYHUP|JHQ�HLQJHVHW]W��EHLVSLHOVZHLVH�3HQVLRQVIRQGV�
XQG� &RQWUDFWXDO� 7UXVW� $UUDQJHPHQWV��� hEHU� H[WHUQH�
 Versorgungsträger finanzierte  Versorgungspläne beste�
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hen im Wesentlichen in australien, Deutschland, 

�*UR�EULWDQQLHQ��+RQJNRQJ��,UODQG���.DQDGD��1HXVHHODQG��
den niederlanden, norwegen, der Schweiz, Spanien, Süd�
afrika und den usa. 

'LH�+|KH�GHU�OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ�3HQVLRQVYHUSIOLFK�
WXQJ��YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKHU�%DUZHUW�GHU�HUGLHQ�
WHQ��9HUVRUJXQJVDQVSU�FKH�E]Z��Å'HILQHG�%HQHILW�2EOLJD�

WLRQ �́�dbo��ZXUGH�QDFK�YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKHQ�
Methoden berechnet, für die Schätzungen unumgänglich 

sind. 

'DEHL�VSLHOHQ�QHEHQ�GHQ�$QQDKPHQ�]XU�/HEHQVHUZDU�
WXQJ�XQG�,QYDOLGLVLHUXQJ�GLH�IROJHQGHQ�3UlPLVVHQ�HLQH�
5ROOH��GLH�YRQ�GHU�ZLUWVFKDIWOLFKHQ�6LWXDWLRQ�GHV�MHZHLOL�
JHQ�/DQGHV�DEKlQJHQ��ZREHL�I�U�GDV�$XVODQG�YHUSIOLFK�
tungsgewichtete Durchschnitte angegeben sind:

35b0,66(1�=85�%(5(&+181*�'(5�3(16,2165h&.67(//81*(1ޟ��

Deutschland 8. hEULJHV�(XURSD 86$�	�.DQDGD hEULJH�/lQGHU

LQ�3UR]HQW ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

abzinsungsfaktor ���� ���� ���� ���� ���� ���� 2,98 4,72 ���� 5,57

erwartete Vermögensrendite ���� ���� ���� ���� 4,59 4,99 4,94 5,63 7,71 7,61

$QZDUWVFKDIWVG\QDPLN� ���� ���� ���� ���� 3,49 2,97 ���� ���� ���� 4,53

5HQWHQG\QDPLN� ���� ���� ���� ���� ���� 1,11 1,96 2,14 3,61 2,83

'LH�$QZDUWVFKDIWVG\QDPLN�XPIDVVW�HUZDUWHWH�]XN�QIWLJH�
Gehaltssteigerungen, die unter anderem in abhängigkeit 

YRQ�GHU�,QIODWLRQ�XQG�GHU�ZLUWVFKDIWOLFKHQ�6LWXDWLRQ�MlKU�
OLFK�JHVFKlW]W�ZHUGHQ��'LH�$QJDEHQ�]X�GHQ�6HQVLWLYLWlWHQ��
EH]RJHQ�DXI�HLQ]HOQH�YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKH�3D�
rameter, finden sich unter dem $%6&+1 , 7 7 � >�@ 

�%LODQ]LHUXQJV��XQG�%HZHUWXQJVJUXQGVlW]HĂ²�(UPHVVHQ�
sentscheidungen und Schätzungen. 

'HU�VLFK�QDFK�GHU�3URMHFWHG��8QLW�&UHGLW�0HWKRGH�HU�
JHEHQGH�YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKH�%DUZHUW�GHU�OHLV�
WXQJVRULHQWLHUWHQ�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�ZLUG�EHL�HL�
QHP�H[WHUQ�ILQDQ]LHUWHQ��9HUVRUJXQJVV\VWHP�XP�GDV�]XP�
EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUW�EHZHUWHWH�9HUP|JHQ�GHV�H[WHU�
QHQ��9HUVRUJXQJVWUlJHUV�JHN�U]W��hEHUVWHLJW�GDV�9HUP|�
gen die Verpflichtungen aus den Pensionszusagen, wird 

nach ias 19�(PSOR\HH�%HQHILWV�UHJHOPl�LJ�HLQ�$NWLYSRV�
ten ausgewiesen. Die Vorschrift des ias 19.58 lässt im fall 

GHU�hEHUGHFNXQJ�GHV�9HUP|JHQV��EHU�GLH�9HUSIOLFKWXQ�
gen den ansatz eines Vermögenswertes nur dann zu, 

ZHQQ�GLH�/LQGH�*URXS�DOV�YHUSIOLFKWHWHU�$UEHLWJHEHU�GDV�
5HFKW�DXI�$XV]DKOXQJ�GLHVHU�hEHUGHFNXQJ�RGHU�DXI�N�QI�
tige Beitragsermäßigungen hat. 

Soweit das Vermögen die Verpflichtung nicht deckt, 

ZLUGĂ²�QDFK�$E]XJ�YRQ�QDFK]XYHUUHFKQHQGHP�'LHQVW]HLW�
DXIZDQGĂ²�GLH�1HWWRYHUSIOLFKWXQJ�XQWHU�GHQ�3HQVLRQV�
U�FNVWHOOXQJHQ�SDVVLYLHUW�DXVJHZLHVHQ��

aus erhöhungen oder Verminderungen entweder des 

%DUZHUWHV�GHU�OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ�3HQVLRQVYHUSIOLFK�
WXQJ�RGHU�GHV�EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUWHV�GHV�3ODQYHUP|�
JHQV�N|QQHQ�YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKH��*HZLQQH�RGHU�
9HUOXVWH�HQWVWHKHQ��GHUHQ�8UVDFKHQ�XQWHU�DQGHUHP�bQ�
derungen der Berechnungsparameter, Schätzungsände�
UXQJHQ�EH]�JOLFK�GHV�5LVLNRYHUODXIV�GHU�OHLVWXQJVRULHQ�
WLHUWHQ� 3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ� XQG� $EZHLFKXQJHQ�
zwischen dem tatsächlichen und dem erwarteten ertrag 

DXV�GHP�3ODQYHUP|JHQ�VHLQ�N|QQHQ��
/LQGH�LVW� LQ�HLQLJHQ�/lQGHUQ�DXIJUXQG�JHVHW]OLFKHU�

RGHU�YHUWUDJOLFKHU�9HUHLQEDUXQJHQ�]XU�(LQ]DKOXQJ�LQ�3ODQ�
YHUP|JHQ�YHUSIOLFKWHW��'LHVH�(UK|KXQJHQ�GHV�3ODQYHU�

P|JHQV�N|QQHQ�MHGRFK�LQ�EHVWLPPWHQ�/lQGHUQ�QLFKW�]X�
dem ansatz eines Vermögenswertes aufgrund der Vor�
schriften des ias 19.58��ÅDVVHW�FHLOLQJ´��I�KUHQ�(ifric 14). 
Hierdurch ergab sich im Berichtszeitraum keine erfolgs�
neutrale erhöhung der Pensions rückstellung bzw. Vermin�
derung eines Vermögenswertes aus Pensionen für Pläne 

PLW�GHUDUWLJHQ�(LQ]DKOXQJVYHUSIOLFKWXQJHQ�
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hEHUOHLWXQJ�GHU�OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ�3HQVLRQVYHUSIOLFK�
WXQJHQ��Å'HILQHG�%HQHILW�2EOLJDWLRQ´��XQG�GHV�3ODQYHU�
mögens:

��h%(5/(,781*�'(5�'%2�81'�'(6�3/$19(50g*(16ޟ

LQ�0LRߐ��

Deutschland 8. hEULJHV�(XURSD 86$�	�.DQDGD hEULJH�/lQGHU gesamt

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

67$1'����������� 915 325 2.586 2.683  652 496 492 575 326 388 4.971 4.467

/DXIHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG� 16 ² 31 ²  15 ² 17 ² 9 ² 88 ²

Zinsaufwand 43 ² 141 ²  26 ² 25 ² 18 ² 253 ²

(UZDUWHWHU�9HUP|JHQVHUWUDJ�DXI�3ODQYHUP|JHQ� ² 16 ² ���  ² 25 ² 31 ² 22 ² 254

arbeitgeberbeiträge ² ² ² 117  ² 17 ² 3 ² 6 ² 143

arbeitnehmerbeiträge 8 8 1 1  6 6 ² ² 1 1 16 16
Versicherungsmathematische Gewinne  

bzw. Verluste 21 27 253 171  46 ²� 13 ²�� 2 ²�� 335 153

Währungsänderungen ² ² 84 89  6 4 16 16 ²�� ²�� 85 77

Gezahlte Versorgungsleistungen ²�� ² ²��� ²���  ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²��� ²���

1DFK]XYHUUHFKQHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG ² ² ²�� ²  ² ² ² ² ² ² ²�� ²
9HUlQGHUXQJHQ�.RQVROLGLHUXQJVNUHLV� 

sonstige Veränderungen ² ² ² ²  ² ² ² ² ²�� ²�� ²�� ²��

Plankürzungen ² ² ² ²  ²� ² ²� ² ² ² ²� ²

Planabgeltungen ² ² ² ²  ² ² ² ² ²� ² ²� ²

67$1'���������������������� 955 376 2.978 3.119  719 520 538 575 211 252 5.401 4.842

/DXIHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG� 17 ² 37 ²  15 ² 17 ² �� ² 96 ²

Zinsaufwand 43 ² 145 ²  28 ² 24 ² 14 ² 254 ²

(UZDUWHWHU�9HUP|JHQVHUWUDJ�DXI�3ODQYHUP|JHQ� ² 17 ² 152  ² 23 ² 28 ² �� ² ���

arbeitgeberbeiträge ² 1 ² 72  ² 18 ² 2 ² 8 ² ���

arbeitnehmerbeiträge �� �� 1 1  6 6 ² ² 1 1 18 18
Versicherungsmathematische Gewinne  

bzw. Verluste 162 23 35 ²��  79 54 83 24 23 7 382 83

Währungsänderungen ² ² 83 86  7 3 ²� ²� ²� ²� 76 74

Gezahlte Versorgungsleistungen ²�� ²� ²��� ²���  ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²��� ²���

1DFK]XYHUUHFKQHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG ² ² 2 ²  ² ² ² ² ² ² 2 ²
9HUlQGHUXQJHQ�.RQVROLGLHUXQJVNUHLV� 

sonstige Veränderungen ² ²� ² ²  ²� ²� ² ² ² ²�� ²� ²��

Plankürzungen ² ² ² ²  ² � ² ² ² ² ² ² � ²

Planabgeltungen ² ² ² ²  ² ² ²�� ² 1 ² ²�� ²

67$1'����������� 1.138 425 3.160 3.284 814 597 593 575 232 252 5.937 5.133
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hEHUOHLWXQJ�GHU�OHLVWXQJVRULHQWLHUWHQ�3HQVLRQVYHUSIOLFK�
WXQJHQ��Å'HILQHG�%HQHILW�2EOLJDWLRQ´��XQG�GHV�3ODQYHU�
mögens:

��h%(5/(,781*�'(5�'%2�81'�'(6�3/$19(50g*(16ޟ

LQ�0LRߐ��

Deutschland 8. hEULJHV�(XURSD 86$�	�.DQDGD hEULJH�/lQGHU gesamt

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

Defined Benefit 
2EOLJDWLRQ� 3ODQYHUP|JHQ�

67$1'����������� 915 325 2.586 2.683  652 496 492 575 326 388 4.971 4.467

/DXIHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG� 16 ² 31 ²  15 ² 17 ² 9 ² 88 ²

Zinsaufwand 43 ² 141 ²  26 ² 25 ² 18 ² 253 ²

(UZDUWHWHU�9HUP|JHQVHUWUDJ�DXI�3ODQYHUP|JHQ� ² 16 ² ���  ² 25 ² 31 ² 22 ² 254

arbeitgeberbeiträge ² ² ² 117  ² 17 ² 3 ² 6 ² 143

arbeitnehmerbeiträge 8 8 1 1  6 6 ² ² 1 1 16 16
Versicherungsmathematische Gewinne  

bzw. Verluste 21 27 253 171  46 ²� 13 ²�� 2 ²�� 335 153

Währungsänderungen ² ² 84 89  6 4 16 16 ²�� ²�� 85 77

Gezahlte Versorgungsleistungen ²�� ² ²��� ²���  ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²��� ²���

1DFK]XYHUUHFKQHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG ² ² ²�� ²  ² ² ² ² ² ² ²�� ²
9HUlQGHUXQJHQ�.RQVROLGLHUXQJVNUHLV� 

sonstige Veränderungen ² ² ² ²  ² ² ² ² ²�� ²�� ²�� ²��

Plankürzungen ² ² ² ²  ²� ² ²� ² ² ² ²� ²

Planabgeltungen ² ² ² ²  ² ² ² ² ²� ² ²� ²

67$1'���������������������� 955 376 2.978 3.119  719 520 538 575 211 252 5.401 4.842

/DXIHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG� 17 ² 37 ²  15 ² 17 ² �� ² 96 ²

Zinsaufwand 43 ² 145 ²  28 ² 24 ² 14 ² 254 ²

(UZDUWHWHU�9HUP|JHQVHUWUDJ�DXI�3ODQYHUP|JHQ� ² 17 ² 152  ² 23 ² 28 ² �� ² ���

arbeitgeberbeiträge ² 1 ² 72  ² 18 ² 2 ² 8 ² ���

arbeitnehmerbeiträge �� �� 1 1  6 6 ² ² 1 1 18 18
Versicherungsmathematische Gewinne  

bzw. Verluste 162 23 35 ²��  79 54 83 24 23 7 382 83

Währungsänderungen ² ² 83 86  7 3 ²� ²� ²� ²� 76 74

Gezahlte Versorgungsleistungen ²�� ²� ²��� ²���  ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²��� ²���

1DFK]XYHUUHFKQHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG ² ² 2 ²  ² ² ² ² ² ² 2 ²
9HUlQGHUXQJHQ�.RQVROLGLHUXQJVNUHLV� 

sonstige Veränderungen ² ²� ² ²  ²� ²� ² ² ² ²�� ²� ²��

Plankürzungen ² ² ² ²  ² � ² ² ² ² ² ² � ²

Planabgeltungen ² ² ² ²  ² ² ²�� ² 1 ² ²�� ²

67$1'����������� 1.138 425 3.160 3.284 814 597 593 575 232 252 5.937 5.133

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2
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finanzierungsstatus der leistungsorientierten Pensions�
YHUSIOLFKWXQJHQ�

2%'�5)'�786$667*581),=1$1,(ޟ��

LQ�0LRߐ��

Deutschland 8. hEULJHV�(XURSD 86$�	�.DQDGD hEULJH�/lQGHU gesamt

���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

Versicherungsmathematischer  

Barwert der Versorgungszusagen  

�'HILQHG�%HQHILW�2EOLJDWLRQ�� ����� 955 ����� �����  814 719 593 538 232 211 ����� �����
GDYRQ�U�FNVWHOOXQJVILQDQ]LHUWH� 
Versorgungsansprüche 424 345 ² ²  138 97 97 76 13 13 672 531
GDYRQ�H[WHUQ�ILQDQ]LHUWH� 
Versorgungsansprüche 714 ��� ����� �����  676 622 496 462 219 198 ����� �����

3ODQYHUP|JHQ�]X�0DUNWZHUWHQ� 425 376 ����� �����  597 ��� 575 575 252 252 ����� �����

1(7729(53)/,&+781*� 713 579 –124 –141  217 199 18 –37 –20 –41 804 559

.XPXOLHUWHU�(IIHNW�DXV�ÅDVVHW�FHLOLQJ´� ² ² ² ²  ² 26 ² ² ² ² ² 26

1DFK]XYHUUHFKQHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG ² ² ² ²  ² ² ² ² ² ² ² ²

%,/$1=:(57�=80�������� 713 579 –124 –141  217 225 18 –37 –20 –41 804 585

GDYRQ�3HQVLRQVU�FNVWHOOXQJ����� 713 579 5 ²  217 ��� ��� 83 24 �� ����� 912

GDYRQ�9HUP|JHQVZHUW��²�� ² ² ²��� ²���  ² ²� ²��� ²��� ²�� ²�� ²��� ²���

�26758.785,/2(�3257ޟ��  
'(6�3(16,2169(50g*(16

LQ�3UR]HQW ���������� ����������

aktien 22 ��

)HVWYHU]LQVOLFKH�:HUWSDSLHUH� 61 64

immobilien 4 3

Versicherungen 3 1

Sonstiges �� 12

 100 100

Der Pensionsaufwand aus den leistungsorientierten Pen�
VLRQVSOlQHQ��Å'HILQHG�%HQHILW�3ODQV´��VHW]W�VLFK�ZLH�IROJW�
zusammen:

b1(1/16,2163)1�3)57),17),625*6781,)/�1)'�86$�'1$:(8$16,216)3ޟ��

LQ�0LRߐ��

Deutschland 8. hEULJHV�(XURSD 86$�	�.DQDGD hEULJH�/lQGHU gesamt

���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

/DXIHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG� 17 16 37 31  15 15 17 17 �� 9 96 88

Zinsaufwand 43 43 145 141  28 26 24 25 14 18 254 253

(UZDUWHWH�5HQGLWH�DXV�3ODQYHUP|JHQ� ²�� ²�� ²��� ²���  ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²��� ²���
7LOJXQJ�YRQ�QDFK]XYHUUHFKQHQGHP� 
Dienstzeitaufwand ² ² 2 ²��  ² ² ² ² ² ² 2 ²��

Plankürzungen/Planabgeltungen ² ² ² ²  ² � ²� ²�� ²� 1 ²� ²�� ²�

 43 43 32 –4  14 15 –1 8 5 3 93 65
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2%'�5)'�786$667*581),=1$1,(ޟ��

LQ�0LRߐ��

Deutschland 8. hEULJHV�(XURSD 86$�	�.DQDGD hEULJH�/lQGHU gesamt

���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

Versicherungsmathematischer  

Barwert der Versorgungszusagen  

�'HILQHG�%HQHILW�2EOLJDWLRQ�� ����� 955 ����� �����  814 719 593 538 232 211 ����� �����
GDYRQ�U�FNVWHOOXQJVILQDQ]LHUWH� 
Versorgungsansprüche 424 345 ² ²  138 97 97 76 13 13 672 531
GDYRQ�H[WHUQ�ILQDQ]LHUWH� 
Versorgungsansprüche 714 ��� ����� �����  676 622 496 462 219 198 ����� �����

3ODQYHUP|JHQ�]X�0DUNWZHUWHQ� 425 376 ����� �����  597 ��� 575 575 252 252 ����� �����

1(7729(53)/,&+781*� 713 579 –124 –141  217 199 18 –37 –20 –41 804 559

.XPXOLHUWHU�(IIHNW�DXV�ÅDVVHW�FHLOLQJ´� ² ² ² ²  ² 26 ² ² ² ² ² 26

1DFK]XYHUUHFKQHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG ² ² ² ²  ² ² ² ² ² ² ² ²

%,/$1=:(57�=80�������� 713 579 –124 –141  217 225 18 –37 –20 –41 804 585

GDYRQ�3HQVLRQVU�FNVWHOOXQJ����� 713 579 5 ²  217 ��� ��� 83 24 �� ����� 912

GDYRQ�9HUP|JHQVZHUW��²�� ² ² ²��� ²���  ² ²� ²��� ²��� ²�� ²�� ²��� ²���

�26758.785,/2(�3257ޟ��  
'(6�3(16,2169(50g*(16

LQ�3UR]HQW ���������� ����������

aktien 22 ��

)HVWYHU]LQVOLFKH�:HUWSDSLHUH� 61 64

immobilien 4 3

Versicherungen 3 1

Sonstiges �� 12

 100 100

b1(1/16,2163)1�3)57),17),625*6781,)/�1)'�86$�'1$:(8$16,216)3ޟ��

LQ�0LRߐ��

Deutschland 8. hEULJHV�(XURSD 86$�	�.DQDGD hEULJH�/lQGHU gesamt

���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

/DXIHQGHU�'LHQVW]HLWDXIZDQG� 17 16 37 31  15 15 17 17 �� 9 96 88

Zinsaufwand 43 43 145 141  28 26 24 25 14 18 254 253

(UZDUWHWH�5HQGLWH�DXV�3ODQYHUP|JHQ� ²�� ²�� ²��� ²���  ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²�� ²��� ²���
7LOJXQJ�YRQ�QDFK]XYHUUHFKQHQGHP� 
Dienstzeitaufwand ² ² 2 ²��  ² ² ² ² ² ² 2 ²��

Plankürzungen/Planabgeltungen ² ² ² ²  ² � ²� ²�� ²� 1 ²� ²�� ²�

 43 43 32 –4  14 15 –1 8 5 3 93 65
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in den usa�I�KUWH�HLQH�3ODQDEJHOWXQJ�I�U�EHVWLPPWH�7HLOH�
der leistungsorientierten  Versorgungszusagen zu einem 

(UWUDJ�DXV�3ODQDEJHOWXQJ�LQ�+|KH�YRQ�14 Mio. eur. 

in  Großbritannien wurden bereits im Jahr 2011 Planän�
derungen zur Sicherstellung der langfristigen finanziellen 

7UDJIlKLJNHLW�GHV�3HQVLRQVSODQV�LPSOHPHQWLHUW��GDUXQWHU�
Beschränkungen des pensionsfähigen einkommens sowie 

eine Begrenzung der inflationsanpassung neu erdienter 

rentenansprüche.

in Südafrika wurden finanzierungsüberschüsse in 

+|KH�YRQ�10 Mio. eur aus leistungsorientierten Pensions�
SOlQHQ� I�U�GLH� )LQDQ]LHUXQJ�YRQ�EHLWUDJVRULHQWLHUWHQ�
3HQVLRQVSOlQHQ�YHUZHQGHW��

'LH�WDWVlFKOLFKHQ�(UWUlJH�DXV�GHP�3ODQYHUP|JHQ�GHU�
H[WHUQHQ� �9HUVRUJXQJVWUlJHU� EHWUXJHQ� 323 Mio. eur 

(Vj. 407 Mio. eur). Sie waren somit deutlich höher als die 

HUZDUWHWHQ�9HUP|JHQVHUWUlJH�LQ�+|KH�YRQ�240 Mio. eur 

(Vj. 254 Mio. eur���'LH�HUZDUWHWHQ�(UWUlJH�DXV�3ODQYHUP|�
gen wurden für 2012�DXI�%DVLV�YRQ�]X�%HJLQQ�GHV�-DKUHV�
gültigen renditen langlaufender Staatsanleihen sowie 

=XVFKOlJHQ�I�U�GLH�HUZDUWHWH�hEHUUHQGLWH�GHU�YHUVFKLH�
denen Vermögenskategorien im folgenden Geschäfts jahr 

ermittelt. 

'LH�YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKHQ��*HZLQQH�XQG�9HU�
luste sind nach ifrs aufzuspalten in solche, die aus an�
nahmenänderungen resultieren, und solche, die nicht aus 

annahmenänderungen resultieren (erfahrungsbedingte 

anpassungen). Bei erfahrungsbedingten anpassungen 

handelt es sich um abweichungen zwischen früheren 

YHUVLFKHUXQJVPDWKHPDWLVFKHQ�$QQDKPHQ�XQG�WDWVlFK�
lich eingetretenen entwicklungen bezogen auf die Pen�
VLRQVYHUSIOLFKWXQJ�XQG�GDV�3ODQYHUP|JHQ�]XP�31. Dezem�
ber des jeweiligen Berichtsjahres.

1)*6681$13$�)7*1,')%6*581+$(5)ޟ��

LQ�0LRߐ��� ���� ���� ���� ���� ����

3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJ��]XP�31.12.) ����� ����� ����� ����� �����

erfahrungsbedingte anpassung ²� 34 ²�� 29 ²��

3ODQYHUP|JHQ��]XP�31.12.) ����� ����� ����� ����� �����

erfahrungsbedingte anpassung 83 153 141 253 ²���

1HWWRYHUSIOLFKWXQJ ��� 559 ��� 848 644

im Geschäfts jahr 2013�ZHUGHQ�=DKOXQJHQ�]XJXQVWHQ�YRQ�
3ODQYHUP|JHQ�EHL�H[WHUQHQ��9HUVRUJXQJVWUlJHUQ�LQ�+|KH�
YRQ�98 Mio. eur erwartet. Darin enthalten sind 30 Mio. eur 

(Vj. 30 Mio. eur) Sonderzahlungen in  Großbritannien zur 

mittelfristigen Schließung einer weiterhin bestehenden 

Deckungslücke der dortigen Pensionspläne nach lokalen 

Bewertungsregeln. Die Zahlungen im Berichtsjahr 2012 

betrugen 100 Mio. eur. in  Großbritannien bestehen seit 

2012 keine im rahmen der boc�hEHUQDKPH�]XJHVDJWHQ�
Sonderzahlungen mehr (Vj. 80 Mio. eur). Der aufwand für 

im Geschäfts jahr hinzuerworbene  Versorgungsansprüche 

und der Zinsaufwand des jeweiligen Geschäfts jahres wer�
GHQ�LQ�MHGHP�*HVFKlIWV�MDKU�DXI�%DVLV�GHU�9RUMDKUHVYHU�
pflichtung zum jeweiligen Bewertungsstichtag ermittelt.
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[24]�hEULJH�5�FN�VWHOOXQJHQ

Zum Bilanz stichtag ergibt sich folgende fälligkeitsstruktur 

GHU�hEULJHQ�5�FN�VWHOOXQJHQ�

h%5,*(�5h&.67(//81*(1ޟ��

.XU]IULVWLJ /DQJIULVWLJ gesamt

LQ�0LRߐ�� ���� ���� ���� ���� ���� ����

5h&.67(//81*(1�)h5�67(8(51� 589 602 – – 589 602

9HUSIOLFKWXQJHQ�DXV�/LHIHUJHVFKlIWHQ� 128 116 92 96 ��� 212
*DUDQWLHYHUSIOLFKWXQJHQ�XQG�5LVLNHQ�DXV�
schwebenden Geschäften ��� 112 113 66 233 178

Verpflichtungen aus dem Personalbereich 484 396 58 83 542 479

Versicherungstechnische Verpflichtungen ² ² �� �� �� ��

5�FNEDXYHUSIOLFKWXQJHQ 8 17 149 116 157 133

Sonstige Verpflichtungen 236 212 49 74 285 286

62167,*(�5h&.67(//81*(1� 976 853 471 445 1.447 1.298

6800(�h%5,*(�5h&.67(//81*(1� 1.565 1.455 471 445 2.036 1.900

'LH�5�FN�VWHOOXQJHQ�I�U�*DUDQWLHYHUSIOLFKWXQJHQ�XQG�5L�
VLNHQ�DXV�VFKZHEHQGHQ�*HVFKlIWHQ�HQWKDOWHQ�YRU�DOOHP�
rück stellungen für drohende Verluste aus schwebenden 

Geschäften, rechtsstreitigkeiten, Bürgschaften und Ga�
UDQWLHYHUSIOLFKWXQJHQ��'LH�5�FN�VWHOOXQJHQ�I�U�*DUDQWLH�
YHUSIOLFKWXQJHQ� EHWUHIIHQ� LP� :HVHQWOLFKHQ� GLH�
�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�XQG�ZHUGHQ�LQ�GHU�5HJHO�LQQHUKDOE�
YRQ�GUHL�-DKUHQ�YHUEUDXFKW��

Die rück stellungen für Verpflichtungen aus dem Per�
sonalbereich umfassen im Wesentlichen rück stellungen 

I�U�$OWHUVWHLO]HLWYHUSIOLFKWXQJHQ��DXVVWHKHQGHQ�8UODXE��
-XELOlHQ�XQG�QRFK�QLFKW�DXVEH]DKOWH�/|KQH�XQG�*HKlOWHU��
'LH�5�FN�VWHOOXQJ�I�U�$OWHUVWHLO]HLWYHUSIOLFKWXQJHQ�LVW�DXI�
%DVLV�HLQ]HOYHUWUDJOLFKHU�9HUHLQEDUXQJHQ�JHELOGHW�ZRU�
den. 

'LH�YHUVLFKHUXQJVWHFKQLVFKHQ�9HUSIOLFKWXQJHQ�HQWIDO�
len im Geschäfts jahr 2012�DXVVFKOLH�OLFK�DXI�GLH�3ULHVWOH\�
'XEOLQ�5HLQVXUDQFH��&RPSDQ\�/LPLWHG��

'LH�5�FN�VWHOOXQJHQ�I�U�5�FNEDXYHUSIOLFKWXQJHQ�ZHUGHQ�
zum Zeitpunkt der inbetriebnahme mit dem abgezinsten 

erfüllungs betrag angesetzt. ein korrespondierender Pos�
WHQ�ZLUG�LP�6DFK�DQODJH�YHUP|JHQ�HUIDVVW�XQG�SODQPl�LJ�
DEJHVFKULHEHQ��'LH�5�FN�VWHOOXQJ�ZLUG��EHU�GLH�/DXI]HLW�
der zugrunde liegenden Verträge aufgezinst. aufgrund 

der breit gefächerten rest lauf zeiten der Verträge liegt 

die rest lauf zeit der rück stellung im Wesentlichen in einer 

Bandbreite zwischen einem und 20 Jahren. Schätzungs�
lQGHUXQJHQ� LQ�=XVDPPHQKDQJ�PLW�GHU�bQGHUXQJ�GHU�
$QQDKPHQ�]XU�N�QIWLJHQ�.RVWHQHQWZLFNOXQJ�RGHU�bQGH�
rungen des Zinssatzes erfolgen grundsätzlich erfolgsneu�
tral durch anpassung der korrespondierenden Bilanzpos�
ten.

Sonstige langfristige rück stellungen wurden in Höhe 

YRQ�8 Mio. eur (Vj. 8 Mio. eur) aufgezinst.

/)*),5h&.67(//81*663ޟ��

LQ�0LRߐ��

Anfangs- 
bestand 
��������

.RQVROLGLH-
rungskreis-

änderung1 Verbrauch Auflösung =XI�KUXQJ� Umbuchung 
endbestand 

��������

5h&.67(//81*(1�)h5�67(8(51� 602 1 32 80 98 – 589
Verpflichtungen aus  

/LHIHUJHVFKlIWHQ� 212 2 56 8 �� ² ���
*DUDQWLHYHUSIOLFKWXQJHQ�XQG�
risiken aus schwebenden 

Geschäften 178 7 21 �� 117 22 233
Verpflichtungen aus dem  

Personalbereich 479 63 ��� 36 278 ²� 542
Versicherungstechnische  

Verpflichtungen �� ²� ² 1 ² 2 ��

5�FNEDXYHUSIOLFKWXQJHQ 133 ²� 5 ² 33 ² 157

Sonstige Verpflichtungen 286 23 �� 64 112 ²�� 285

62167,*(�5h&.67(//81*(1� 1.298 90 372 179 610 – 1.447

h%5,*(�5h&.67(//81*(1� 1.900 91 404 259 708 – 2.036
1� ,QNO��:lKUXQJVlQGHUXQJHQ�
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[25] finanzschulden

8QWHU�GHQ�)LQDQ]VFKXOGHQ�ZHUGHQ�YHU]LQVOLFKH�9HUSIOLFK�
WXQJHQ�GHU�/LQGH�*URXS�DXVJHZLHVHQ��,P�(LQ]HOQHQ�VHW�
zen sich die finanzschulden wie folgt zusammen:

1)'/8+&6=1$1,(ޟ��

.XU]IULVWLJ /DQJIULVWLJ gesamt

restlaufzeit  
bis ein Jahr

restlaufzeit  
über ein bis fünf Jahre 

restlaufzeit
über fünf Jahre

LQ�0LRߐ�� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ���� ����

nachrangige anleihen ² ² ² ² ����� ����� ����� �����

hEULJH�$QOHLKHQ� 383 796 ����� ����� ����� ����� ����� �����

Commercial Paper (cp) 358 132 ² ² ² ² 358 132
Verbindlichkeiten gegenüber  

.UHGLWLQVWLWXWHQ� 521 349 ����� 224 79 3 ����� 576

%58772),1$1=6&+8/'(1 1.262 1.277 4.014 2.147 4.848 4.344 10.124 7.768

abzgl. Wertpapiere 823 ����� ² ��� ² ² 823 �����
abzgl. Zahlungsmittel und  

=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH ����� ����� ² ² ² ² ����� �����

1(772),1$1=6&+8/'(1 –779 –796 4.014 1.546 4.848 4.344 8.083 5.094

Von den nachrangigen anleihen und den übrigen anlei�
hen befinden sich zum Geschäfts jahresende 735 Mio. eur 

bzw. 2,539 Mrd. eur (Vj. 742 Mio. eur bzw. 2,201 Mrd. eur) 

LQ�HLQHU�)DLU�9DOXH�+HGJH�%H]LHKXQJ��2KQH�GLH�%XFK�
ZHUWDQSDVVXQJ�DXIJUXQG�YRQ�]XP�-DKUHVHQGH�QRFK�EH�
stehenden und bereits geschlossenen fair Value Hed�
JH�%H]LHKXQJHQ�ZlUHQ�GLH�QDFKUDQJLJHQ�$QOHLKHQ�LQ�
+|KH�YRQ�1,469 Mrd. eur um 60 Mio. eur geringer bzw. die 

�EULJHQ� $QOHLKHQ� LQ� +|KH� YRQ� 6,513 Mrd. eur um 

137 Mio. eur geringer. in Summe haben sich die finanz�
VFKXOGHQ�GXUFK�)DLU�9DOXH�+HGJH�%H]LHKXQJHQ�XP�LQVJH�
samt 197 Mio. eur (Vj. 167 Mio. eur) erhöht. 

Von den übrigen anleihen befinden sich zum 

Geschäfts jahresende 366 Mio. eur (Vj. 167 Mio. eur) in ei�
QHU�&DVK�)ORZ�+HGJH�%H]LHKXQJ��

Um das adressausfallrisiko zu minimieren, schließt die 

/LQGH�*URXS�&UHGLW�6XSSRUW�$QQH[HV�(csa) mit  Banken ab. 

8QWHU�GHUDUWLJHQ�9HUWUlJHQ�ZHUGHQ�GLH�SRVLWLYHQ�XQG�
QHJDWLYHQ�0DUNWZHUWH�GHU�YRQ�GHU�/LQGH�ag�XQG�GHU�/LQGH�
finance b.v.�JHKDOWHQHQ�'HULYDWH�UHJHOPl�LJ�GXUFK�=DK�
lungsmittel hinterlegt. in den Verbindlichkeiten gegen�
�EHU�.UHGLW�LQVWLWXWHQ�LQQHUKDOE�GHU�)LQDQ]VFKXOGHQ�LVW�DXV�
GLHVHQ� 9HUWUlJHQ� HLQ� %HWUDJ� YRQ� 121 Mio. eur 

(Vj. 95 Mio. eur��VRZLH�LQ�GHQ�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWHQ�
HLQ�%HWUDJ�YRQ�24 Mio. eur (Vj. 45 Mio. eur) ausgewiesen. 

im Geschäfts jahr 2012 und 2011 lagen bei den Darle�
KHQVYHUELQGOLFKNHLWHQ� NHLQH� =DKOXQJVVW|UXQJHQ� XQG�
9HUWUDJVYHUOHW]XQJHQ�YRU�

Die anleihen teilen sich wie folgt auf:

�*1681,=5)5�9);,(�1�0,7)+,)/1$ޟ��

emittent 

1RPLQDOYROXPHQ�LQ�
MHZHLOLJHU�:lKUXQJ�

(iso�&RGH�� 0LR1ߐ��

Durchschnittliche 
gewichtete 

restlaufzeit 
�LQ�-DKUHQ�²

Durchschnittlicher 
gewichteter  

effektivzinssatz
�LQ�3UR]HQW�² �³ 

/LQGH�)LQDQFH�b.v., amsterdam /  

/LQGH�ag, München ������0LR��eur ����� 4,9 4,4

/LQGH�)LQDQFH�b.v., amsterdam ����0LR��gbp 995 6,1 6,9

/LQGH�)LQDQFH�b.v., amsterdam ����0LR��usd ��� 1,9 3,7

/LQGH�ag, München ������0LR��nok 272 4,7 2,8

$IULFDQ�2[\JHQ�/LPLWHG��-RKDQQHVEXUJ ����0LR��zar 9 ��� 12,4

   7.709   
1� (QWKlOW�$QSDVVXQJHQ�DXIJUXQG�YRQ�6LFKHUXQJVJHVFKlIWHQ��
2� 'LH�YRQ�/LQGH�HPLWWLHUWHQ�QDFKUDQJLJHQ�$QOHLKHQ�ZHUGHQ�QXU�ELV�]XP�(QGH�GHV�=HLWUDXPV��ELV�]X�GHP�GDV�HUVWH�.�QGLJXQJVUHFKW�VHLWHQV�/LQGH�EHVWHKW��EHU�FNVLFKWLJW�
3� (IIHNWLY]LQVVDW]�LQ�GHU�MHZHLOLJHQ�:lKUXQJ�
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�*1681,=5)5�9)/%$,5$1�0,7�9)+,)/1$ޟ��

emittent 

1RPLQDOYROXPHQ�LQ�
MHZHLOLJHU�:lKUXQJ�

(iso�&RGH�� 0LRߐ��

Durchschnittliche 
gewichtete 

restlaufzeit  
�LQ�-DKUHQ�

Durchschnittlicher 
JHZLFKWHWHU�.XSRQ

�LQ�3UR]HQW�1

/LQGH�)LQDQFH�b. v., amsterdam ����0LR��aud 117 2,6 4,3

/LQGH�)LQDQFH�b. v., amsterdam ����0LR��usd ��� 3,5 ���

/LQGH�)LQDQFH�b. v., amsterdam ���0LR��eur �� 5,4 ���

  273
1� $NWXHOOHU�.XSRQ�LQ�GHU�MHZHLOLJHQ�:lKUXQJ��

1DFKUDQJLJH�$QOHLKHQ
für die im  Juli 2006 begebenen nachrangigen anleihen 

über 700 Mio. eur sowie 250 Mio. gbp mit endfälligkeit 

14. Juli 2066 besteht ein Schuldnerkündigungsrecht ab 

dem 14. Juli 2016��6RIHUQ�GDV�.�QGLJXQJVUHFKW�]X�GLHVHP�
�7HUPLQ�QLFKW�DXVJH�EW�ZLUG��ZLUG�GHU�.XSRQ�YDULDEHO�YHU�
]LQVW��'UHL�0RQDWV�(XULERU���4,125 Prozent für die eur�$Q�
OHLKH� E]Z�� 'UHL�0RQDWV�/LERU� �� 4,125 Prozent für die 

gbp�$QOHLKH���'DV�.�QGLJXQJVUHFKW�EHVWHKW�GDQQ�YLHUWHO�
jährlich zu jedem Zinstermin. 

'LH�.XSRQ]DKOXQJ�NDQQ�]X�MHGHP�=LQVWHUPLQ�DXVJH�
VHW]W�ZHUGHQ��1LFKW�JHWlWLJWH�.XSRQ]DKOXQJHQ�ZHUGHQ�
QDFKJHKROW�� VREDOG� GLH� /LQGH�*URXS� =DKOXQJHQ� DXI�
JOHLFKUDQJLJH� :HUW�SDSLHUH� RGHU� QDFKUDQJLJH� :HUW�
SDSLHUH�OHLVWHW�RGHU�GLH�/LQGH�ag��'LYLGHQGHQ]DKOXQJHQ�
YRUQLPPW��

Die im  Juli 2003 begebene nachrangige anleihe über 

400 Mio. eur hat keine endfälligkeit, es besteht aber ein 

Schuldnerkündigungsrecht ab dem 3. Juli 2013. Sofern das 

.�QGLJXQJVUHFKW�]X�GLHVHP��7HUPLQ�QLFKW�DXVJH�EW�ZLUG��
ZLUG�GHU�.XSRQ�YDULDEHO�YHU]LQVW��'UHL�0RQDWV�(XULERU���
3,375�3UR]HQW���'DV�.�QGLJXQJVUHFKW�EHVWHKW�GDQQ�YLHU�
teljährlich zu jedem Zinstermin.

'LH�.XSRQ]DKOXQJ�NDQQ�DXVJHVHW]W�ZHUGHQ��VREDOG�
GLH�/LQGH�ag�NHLQH��'LYLGHQGH�]DKOW��'LH�$XVVHW]XQJ�GHU�
.XSRQ]DKOXQJHQ�LVW�DXI�GLH�'DXHU�YRQ�PD[LPDO�I�QI�-DK�
UHQ�EHJUHQ]W��1LPPW�GLH�/LQGH�ag�GLH��'LYLGHQGHQ]DKOXQJ�
ZLHGHU�DXI�RGHU�WlWLJW�VLH�RGHU�GLH�/LQGH�)LQDQFH�b.v. an�
dere Zahlungen auf gleichrangige oder nachrangige 

Wert papiere, spätestens aber nach fünf Jahren, werden 

DOOH�DXVJHIDOOHQHQ�.XSRQ]DKOXQJHQ�QDFKJHKROW�

hEULJH�$QOHLKHQ
im  Mai 2012�KDW�/LQGH�)LQDQFH�b.v. unter dem 10�0UG��eur�
'HEW�,VVXDQFH�3URJUDPPH�HLQH�QHXH�$QOHLKH�PLW�HLQHP�
9ROXPHQ�YRQ�500 Mio. eur begeben. Die siebenjährige 

$QOHLKH�LVW�PLW�HLQHP�IL[HQ�=LQVNXSRQ�YRQ�1,75 Prozent 

DXVJHVWDWWHW�XQG�YRQ�GHU�/LQGH�ag garantiert. 

eine im  September 2012 begebene anleihe in Höhe 

YRQ�1 Mrd. eur�PLW�HLQHP�=LQVVDW]�YRQ�1,75 Prozent und 

HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�DFKW�-DKUHQ�ZXUGH�]XU�WHLOZHLVHQ�5HIL�
QDQ]LHUXQJ�GHV�$NTXLVLWLRQVNUHGLWHV�DXV�GHU�hEHUQDKPH�
des us�+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQV� �/LQFDUH� HLQJHVHW]W�
�VLHKH� DXFK� 9HUELQGOLFKNHLWHQ� JHJHQ�EHU� .UHGLW�
instituten). Darüber hinaus hat das Unternehmen im 

 September 2012 eine 2�0UG��nok�$QOHLKH�]X�HLQHP�=LQV�

VDW]�YRQ�2,75�3UR]HQW�XQG�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�I�QI�-DKUHQ�
SODW]LHUW��'LHVH�$QOHLKH�ZXUGH�DP�7DJ�GHU�(PLVVLRQ�LQ�
eine usd�9HUVFKXOGXQJ�JHZDQGHOW�XQG�HEHQIDOOV�]XU�WHLO�
ZHLVHQ�7LOJXQJ�GHV�$NTXLVLWLRQVNUHGLWV�YHUZHQGHW�

Des Weiteren wurde eine im  april fällige 724�0LR��eur�
$QOHLKH�SODQPl�LJ�JHWLOJW�VRZLH�LP�2NWREHU�2012 eine 

100�0LR��gbp�$QOHLKH�GXUFK�GLH�$XV�EXQJ�HLQHU�&DOO�2S�
WLRQ�YRU]HLWLJ�JHN�QGLJW�XQG�JHWLOJW�

(XUR�&RPPHUFLDO�3DSHU
=XU�NXU]IULVWLJHQ�)LQDQ]LHUXQJ�YHUI�JW�GLH�/LQGH�*URXS�
über ein euro Commercial Paper Programme. als emitten�
WHQ�VLQG�XQWHU�GHP�3URJUDPP�GLH�/LQGH�ag sowie die 

/LQGH�)LQDQFH�b.v.��XQWHU�*DUDQWLH�GHU�/LQGH�ag��YRUJHVH�
KHQ��'DV�3URJUDPPYROXPHQ�EHWUlJW�2 Mrd. eur. Zum Jah�
resende 2012�ZDUHQ�YRQ�GHU�/LQGH�)LQDQFH�b.v. begebene 

&RPPHUFLDO�3DSHU�LQ�+|KH�YRQ�275 Mio. eur ausstehend.

9HUELQGOLFKNHLWHQ�JHJHQ�EHU�.UHGLW�LQVWLWXWHQ
,P�5DKPHQ�GHU�)LQDQ]LHUXQJ�GHU�$NTXLVLWLRQ�GHV�us�+R�
PHFDUH�8QWHUQHKPHQV��/LQFDUH�ZXUGH�HLQH�V\QGL]LHUWH�
.UHGLWID]LOLWlW� LQ�+|KH� YRQ�XPJHUHFKQHW�3,6 Mrd. eur 

(4,5 Mrd. usd) bestätigt. Diese konnte durch die unmittel�
bar darauf folgende eigenkapitalerhöhung sowie durch 

GLH�%HJHEXQJ�YRQ�$QOHLKHQ�LP�%HULFKWV]HLWUDXP�GHXWOLFK�
reduziert werden und beträgt zum Jahresende nunmehr 

umgerechnet 922 Mio. eur (1,225 Mrd. usd). 

=XVlW]OLFK�VWHKW�GHU�/LQGH�*URXS�GHU]HLW�HLQH�XQJH�
QXW]WH�V\QGL]LHUWH�UHYROYLHUHQGH�.UHGLWID]LOLWlW�LQ�+|KH�
YRQ�2,5 Mrd. eur�]XU�9HUI�JXQJ��GLH�DXFK�DOV�%DFN�XS�I�U�
das euro Commercial Paper Programme über 2 Mrd. eur 

dient. 

'LH�I�QIMlKULJH�UHYROYLHUHQGH�.UHGLWOLQLH�ZXUGH�LP�
 Mai 2010�PLW�HLQHP�.RQVRUWLXP��EHVWHKHQG�DXV�25 der 

QDWLRQDO�XQG�LQWHUQDWLRQDO�ZLFKWLJVWHQ��%DQNHQ�YRQ�/LQGH��
abgeschlossen.

)LQDQFLDO�&RYHQDQWV
'LH��%DQN��XQG�.DSLWDOPDUNYHUELQGOLFKNHLWHQ�GHU�$IULFDQ�
2[\JHQ�/LPLWHG�EHLQKDOWHQ�XQWHUVFKLHGOLFKH�)LQDQFLDO�
&RYHQDQWV�DXI�)LQDQ]NHQQ]DKOHQ�GHU�$IULFDQ�2[\JHQ�/L�
mited. in den Geschäfts jahren 2012 und 2011 wurden alle 

)LQDQFLDO�&RYHQDQWV�GHU�$IULFDQ�2[\JHQ�/LPLWHG�HUI�OOW��
'HU� $NTXLVLWLRQVNUHGLW� XQG� GHU� .UHGLWYHUWUDJ� GHU�
2,5 Mrd. eur�V\QGL]LHUWHQ�.UHGLWID]LOLWlW�EHLQKDOWHQ�MHZHLOV�
NHLQH�)LQDQFLDO�&RYHQDQWV��
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[26] Verbindlichkeiten 

DXVĂ�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ

Die Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing werden 

über die Vertragslaufzeit getilgt und sind zum Stichtag 

wie folgt fällig:

���1)7,).+&,/'1,%5)�9ޟ  
$86�),1$1=,(581*6/($6,1*

LQ�0LRߐ�� �������� ��������

6800(�'(5�.h1)7,*(1� 
0,1'(67/($6,1*=$+/81*(1�
�%58772,19(67,7,21�� 128 93

fällig innerhalb eines Jahres 28 15
fällig zwischen einem  

und fünf Jahren 38 17

fällig nach mehr als fünf Jahren 62 61

%$5:(57�'(5�$8667(+(1'(1�
0,1'(67/($6,1*=$+/81*(1� 80 46

fällig innerhalb eines Jahres 24 13
fällig zwischen einem  

und fünf Jahren 28 8

fällig nach mehr als fünf Jahren 28 25

,1�'(1�$8667(+(1'(1� 
0,1'(67/($6,1*=$+/81*(1�
(17+$/7(1(5�=,16$17(,/� 48 47

Der Buchwert der als finanzierungsleasing erfassten Ver�
mögenswerte wurde im Wesentlichen unter den Posten 

GHV�6DFK�DQODJH�YHUP|JHQV�DXVJHZLHVHQ� ��= , ))(5�>��@ . es 

handelt sich hierbei um Distributionsausstattung, fahr�
zeuge und sonstige  anlagen. Darüber hinaus sind hierun�
ter auch Grundstücke, grundstücksgleiche rechte und 

*HElXGH�HUIDVVW��7HLOZHLVH�VLQG�LQ�GHQ�9HUWUlJHQ�PDUN�
W�EOLFKH�9HUOlQJHUXQJV���.DXIRSWLRQHQ�RGHU�3UHLVDQSDV�
sungsklauseln enthalten.

[27] Verbindlichkeiten aus 

�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� 
�hEULJH�9HUELQGOLFKNHLWHQ� 
�(UWUDJVWHXHUYHUELQGOLFKNHLWHQ

��h%5,*(�9(5%,1'/,&+.(,7(1'1�81)*6781,)/�'1�81)*581)(),/�86$�1)7,).+&,/'1,%5)9ޟ�

.XU]IULVWLJ /DQJIULVWLJ gesamt

LQ�0LRߐ�� ���� ���� ���� ���� ���� ����

Percentage of Completion (PoC) 475 ��� ² ² 475 ���

hEULJH� ����� ����� 6 6 ����� �����
9(5%,1'/,&+.(,7(1�$86� 
/,()(581*(1�81'�/(,6781*(1� 2.790 2.712 6 6 2.796 2.718

erhaltene anzahlungen auf Bestellungen ��� 193 18 14 222 ���

Sonstige Steuern 159 154 3 2 162 156

Soziale Sicherheit 57 54 1 1 58 55

'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW� 82 ��� 113 97 195 237

Sonstige Verbindlichkeiten ��� 455 ��� �� ��� 535

h%5,*(�9(5%,1'/,&+.(,7(1� 1.003 996 237 194 1.240 1.190

(575$*67(8(59(5%,1'/,&+.(,7(1 167 103 85 96 252 199

 3.960 3.811 328 296 4.288 4.107

Bei den Verbindlichkeiten aus Percentage of Completion 

LQ�+|KH�YRQ�475 Mio. eur (Vj. 540 Mio. eur) handelt es sich 

um erhaltene anzahlungen aus  fertigungsaufträgen, die 

den jeweiligen fertigstellungsgrad übersteigen.
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[28] aktienoptionsprogramme

/LQGH��3HUIRUPDQFH�6KDUH�3URJUDPPH�2012
'LH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�GHU�/LQGH�ag�YRP�4. Mai 2012 hat 

die einführung eines  Performance Share Programme für 

)�KUXQJVNUlIWH��/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�2012Ă²�ltip 2012) 
EHVFKORVVHQ��LQ�GHVVHQ�5DKPHQ��EHU�HLQHQ�=HLWUDXP�YRQ�
insgesamt fünf Jahren bis zu 4�0LOOLRQHQ�2SWLRQVUHFKWH�
ausgegeben werden können. Zu diesem Zweck wurde das 

Grund kapital um bis zu 10.240.000 eur�GXUFK�$XVJDEH�YRQ�
bis zu 4 Millionen auf den inhaber lautenden Stückaktien 

PLW�HLQHP�DQWHLOLJHQ�%HWUDJ�GHV�*UXQG�NDSLWDOV�YRQ�MH�
2,56 eur�EHGLQJW�HUK|KW��%HGLQJWHV�.DSLWDO�2012). 

Ziel des ltip 2012 ist es, auch weiterhin führungskräfte 

GHU�/LQGH�ag�XQG�LKUHU�YHUEXQGHQHQ�8QWHUQHKPHQ�LP�,Q��
XQG�$XVODQG�GXUFK�HLQH�YDULDEOH�9HUJ�WXQJVNRPSRQHQWH�
mit langfristiger anreiz wirkung und risikocharakter auf 

�$NWLHQEDVLV�DQ�GLH�/LQGH�*URXS�]X�ELQGHQ��
Die Bezugsrechte dürfen innerhalb des ermächti�

JXQJV]HLWUDXPV�LQ�MlKUOLFKHQ�7UDQFKHQ�DXVJHJHEHQ�ZHU�
GHQ��-HGHV�2SWLRQVUHFKW�JHZlKUW�GDV�5HFKW�]XP�%H]XJ�
YRQ�HLQHU��$NWLH�GHU�/LQGH�ag zum ausübungspreis in Höhe 

GHV�MHZHLOLJHQ�JHULQJVWHQ�$XVJDEH�SUHLVHV�YRQ�GHU]HLW�
2,56 eur�MH��$NWLH��'LH�/LQGH�ag kann jederzeit bis zum Be�
ginn des ausübungszeitraums nach eigenem ermessen 

EHVWLPPHQ��GDVV�GLH�2SWLRQVUHFKWH�QLFKW�DXV�GHP�GDI�U�
YRUJHVHKHQHQ�%HGLQJWHQ�.DSLWDO�HUI�OOW�ZHUGHQ��VRQGHUQ�
DOWHUQDWLY�GXUFK�HLJHQH��$NWLHQ�GHU�/LQGH�ag oder durch 

%DUDXVJOHLFK��'LH�HLQ]HOQHQ�7UDQFKHQ�G�UIHQ�MHZHLOV�ELQ�
QHQ�HLQHV�=HLWUDXPV�YRQ�16 Wochen nach der ordentlichen 

+DXSWYHUVDPPOXQJ�GHU�*HVHOOVFKDIW�DXVJHJHEHQ�ZHUGHQ��
nach ablauf der Wartezeit können die Bezugsrechte erst�
mals ausgeübt werden. Die Wartezeit beginnt mit dem 

IHVWJHOHJWHQ�$XVJDEHWDJ�XQG�HQGHW�PLW�$EODXI�GHV�YLHU�
ten Jahrestages nach dem ausgabetag. Die ausübung 

PXVV�LQQHUKDOE�HLQHV�=HLWUDXPV�YRQ�]Z|OI�0RQDWHQ�DE�
Beendigung der jeweiligen Wartezeit (ausübungszeit�
raum) erfolgen.

(UIROJV�]LHOH
Bezugsrechte können nur ausgeübt werden, wenn und 

soweit die erfolgs ziele erreicht werden. Die erfolgs ziele 

I�U�MHGH�HLQ]HOQH�7UDQFKH�GHU�%H]XJVUHFKWH�EHVWHKHQ�LQ�
der nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen 

ermittelten entwicklung (i) des ergebnisses je  aktie und 

�LL��GHV�Å5HODWLYHQ��7RWDO��6KDUHKROGHU��5HWXUQ �́�,QQHUKDOE�
MHGHU�HLQ]HOQHQ�7UDQFKH�GHU�%H]XJVUHFKWH�KDEHQ�VRZRKO�
GDV�(UIROJV�]LHO�Å(UJHEQLV�MH��$NWLH´�DOV�DXFK�GDV�(UIROJV�]LHO�
Å5HODWLYHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ´�HLQH�*HZLFKWXQJ�YRQ�
jeweils 50�3UR]HQW��,QQHUKDOE�MHGHV�GHU�YRUJHQDQQWHQ�
erfolgs ziele gibt es wiederum ein Mindest ziel, das er�
reicht sein muss, damit Bezugsrechte ausübbar werden, 

VRZLH�HLQ�6WUHWFK�=LHO��EHL�GHVVHQ�(UUHLFKHQ�VlPWOLFKH�
Bezugsrechte im rahmen der Gewichtung des jeweiligen 

erfolgs ziels ausübbar werden.

(UIROJV�]LHO�Å(UJHEQLV�MH��$NWLH´
'DV�0LQGHVW�]LHO�I�U�GDV�(UIROJV�]LHO�Å(UJHEQLV�MH��$NWLH´�LVW�
HUUHLFKW��ZHQQ�GDV�XP�6RQGHUHLQIO�VVH�EHUHLQLJWH�YHU�
wässerte ergebnis je  aktie der Gesellschaft (Diluted ear�
QLQJV�3HU�6KDUH��I�U�GDV�YRU�$EODXI�GHU�:DUWH]HLW�HQGHQGH�
Geschäfts jahr gegenüber dem um Sondereinflüsse berei�
QLJWHQ�YHUZlVVHUWHQ�(UJHEQLV�MH��$NWLH�I�U�GDV�YRU�$XVJDEH�
der Bezugsrechte endende Geschäfts jahr ein jahresdurch�
VFKQLWWOLFKHV�HIIHNWLYHV�:DFKVWXP���&RPSRXQG��$YHUDJH�
 Growth  rate; cagr��YRQ�6�3UR]HQW�HUUHLFKW��'DV�6WUHWFK�=LHO�
I�U�GDV�(UIROJV�]LHO�Å(UJHEQLV�MH��$NWLH´�LVW�HUUHLFKW��ZHQQ�
GDV�XP�6RQGHUHLQIO�VVH�EHUHLQLJWH�YHUZlVVHUWH�(UJHEQLV�
MH��$NWLH�GHU�*HVHOOVFKDIW�I�U�GDV�YRU�$EODXI�GHU�:DUWH]HLW�
endende Geschäfts jahr gegenüber dem um Sonderein�
IO�VVH�EHUHLQLJWHQ�YHUZlVVHUWHQ�(UJHEQLV�MH��$NWLH�I�U�
GDV�YRU�$XVJDEH�GHU�%H]XJVUHFKWH�HQGHQGH�*HVFKlIWV�
MDKU�PLQGHVWHQV�HLQ�MDKUHVGXUFKVFKQLWWOLFKHV�HIIHNWLYHV�
:DFKVWXP�YRQ�11 Prozent erreicht. Grundlage für die er�
PLWWOXQJ�GHV�(UIROJV�]LHOV�Å(UJHEQLV�MH��$NWLH´�LVW�GDV�YHU�
wässerte um Sondereinflüsse bereinigte ergebnis je  aktie 

GHU�*HVHOOVFKDIW��GDV�LQ�GHP�JHSU�IWHQ�.RQ]HUQMDKUHVDE�
VFKOXVV�GHU�/LQGH�*URXS�I�U�GDV�MHZHLOLJH�*HVFKlIWV�MDKU�
ausgewiesen ist; sofern in dem jeweiligen Jahres abschluss 

NHLQH�%HUHLQLJXQJ�XP�6RQGHUHLQIO�VVH�YRUJHQRPPHQ�
ZXUGH��LVW�GDV�LQ�GHP�.RQ]HUQMDKUHVDEVFKOXVV�DXVJHZLH�
VHQH�YHUZlVVHUWH�(UJHEQLV�MH��$NWLH�PD�JHEOLFK��6RQGH�
reinflüsse sind solche einflüsse, die aufgrund ihrer art, 

ihrer Häufigkeit und/oder ihres Umfangs geeignet sind, 

GLH�$XVVDJHNUDIW�GHV�YHUZlVVHUWHQ�(UJHEQLVVHV�MH��$NWLH�
�EHU�GLH�1DFKKDOWLJNHLW�GHU�(UWUDJVNUDIW�GHU�/LQGH�*URXS�
DP�.DSLWDOPDUNW�SRVLWLY�RGHU�QHJDWLY�]X�EHHLQIOXVVHQ��=LHO�
GHU�%HUHLQLJXQJ�GHV�YHUZlVVHUWHQ�(UJHEQLVVHV�MH��$NWLH�
XP�6RQGHUHLQIO�VVH�LVW�GLH�(UK|KXQJ�GHU�7UDQVSDUHQ]�GHU�
1DFKKDOWLJNHLW�GHU�(UWUDJVNUDIW�GHU�/LQGH�*URXS��:LUG�GDV�
Mindest ziel erreicht, so sind 12,5 Prozent sämtlicher Be�
]XJVUHFKWH�GHU�MHZHLOLJHQ�7UDQFKH�DXV�EEDU��:LUG�GDV�
6WUHWFK�=LHO�HUUHLFKW��VR�VLQG�50 Prozent sämtlicher Be�
]XJVUHFKWH�GHU�MHZHLOLJHQ�7UDQFKH��DOVR�GLH�JHVDPWH�GHU�
Gewichtung dieses erfolgs ziels entsprechende anzahl der 

Bezugsrechte, ausübbar. Wird das Mindest ziel übertroffen, 

DEHU�GDV�6WUHWFK�=LHO�QLFKW�HUUHLFKW��VR�ZLUG�GHU�GHP�0D��

(5/b87(581*(1�=85�
.21=(51% , / $1=

<134

62167 ,*(�$1*$%(1 159
%(67b7 ,*81*�'(6�

$%6&+/866 �35h)(56
!���
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GHV�hEHUWUHIIHQV�GHV�0LQGHVW�]LHOV��EH]RJHQ�DXI�GDV�9HU�
KlOWQLV�]XP�6WUHWFK�=LHO��HQWVSUHFKHQGH�3UR]HQWVDW]�VlPW�
licher am selben ausgabetag ausgegebenen Bezugsrechte 

zwischen 12,5 Prozent und 50 Prozent ausübbar. Dabei ist 

YRQ�HLQHU�OLQHDUHQ�$XIWHLOXQJ�DXV]XJHKHQ��(UJLEW�VLFK�EHL�
der Berechnung kein ganzzahliger Prozentsatz, so ist der 

Prozentsatz durch kaufmännische rundung auf eine Stelle 

QDFK�GHP�.RPPD�]X�UXQGHQ�
(LQH�(UOlXWHUXQJ�GHU�(UPLWWOXQJ�GHV�Å(UJHEQLVVHV�MH�

�$NWLH´�LVW�XQWHU�  Z i ffer [40]  ersichtlich. Das erfolgs ziel 

Å(UJHEQLV� MH� �$NWLH´� ZLUG� QDFK� ifrs 2 als sogenannte 

�3HUIRUPDQFH�&RQGLWLRQ�TXDOLIL]LHUW�

(UIROJV�]LHO�Å5HODWLYHU��7RWDO��6KDUHKROGHU��5HWXUQ´
'DV�0LQGHVW�]LHO�I�U�GDV�(UIROJV�]LHO�Å5HODWLYHU��7RWDO�6KDUHKRO�
GHU�5HWXUQ´�LVW�HUUHLFKW��ZHQQ�GHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�
je  aktie der Gesellschaft im Zeitraum zwischen dem aus�
gabetag und dem Beginn des ausübungszeitraums den 

0HGLDQ�GHU�:HUWH�I�U�GHQ��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�GHU�
Vergleichsgruppe (wie unten beschrieben) übertrifft. Be�
VWHKW�GLH�9HUJOHLFKVJUXSSH�DXV�HLQHU�JHUDGHQ�$Q]DKO�YRQ�
Werten, so ist der Durchschnitt der beiden in der Mitte lie�
JHQGHQ�:HUWH�PD�JHEOLFK��'DV�6WUHWFK�=LHO�I�U�GDV�(UIROJV�
]LHO�Å5HODWLYHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ´�LVW�HUUHLFKW��ZHQQ�
GHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�MH��$NWLH�GHU�*HVHOOVFKDIW�LP�
Zeitraum zwischen dem ausgabetag und dem Beginn des 

ausübungszeitraums das obere Quartil (drittes Quartil) der 

:HUWH�I�U�GHQ��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�GHU�9HUJOHLFKV�
JUXSSH�PLQGHVWHQV�HUUHLFKW��'HU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�
je  aktie der Gesellschaft setzt sich aus dem absoluten 

%HWUDJ�GHV�.XUVDQVWLHJV��E]Z��.XUVU�FNJDQJV��GHU��$NWLH�
der Gesellschaft gegenüber dem ausgangswert einerseits 

und dem Betrag der je  aktie der Gesellschaft ausgeschüt�
WHWHQ��'LYLGHQGHQ�VRZLH�GHP�:HUW�HWZDLJHU�DXI�HLQH��$NWLH�
der Gesellschaft entfallender gesetzlicher Bezugsrechte 

�DXIJUXQG�YRQ�.DSLWDO�HUK|KXQJHQ��DQGHUHUVHLWV��MHZHLOV�
im Zeitraum zwischen dem ausgabetag und dem dritt�
OHW]WHQ�%|UVHQKDQGHOVWDJ�LP��;HWUD��+DQGHO��RGHU�HLQHP�
YHUJOHLFKEDUHQ�1DFKIROJHV\VWHP��DQ�GHU�)UDQNIXUWHU�:HUW�
SDSLHUE|UVH��MHZHLOV�HLQVFKOLH�OLFK��YRU�GHP�$XV�EXQJV�
]HLWUDXP��]XVDPPHQ��'HU�DEVROXWH�%HWUDJ�GHV�.XUVDQVWLHJV�
�E]Z��.XUVU�FNJDQJV��GHU��$NWLH�GHU�*HVHOOVFKDIW�HQWVSULFKW�
der Differenz zwischen dem Durchschnitt der  Schluss kurse 

�RGHU�HLQHV�YHUJOHLFKEDUHQ�1DFKIROJHZHUWHV��GHU��$NWLH�GHU�
*HVHOOVFKDIW�LP��;HWUD��+DQGHO��RGHU�HLQHP�YHUJOHLFKEDUHQ�
1DFKIROJHV\VWHP��DQ�GHU�)UDQNIXUWHU�:HUW�SDSLHUE|UVH��MH�
ZHLOV�HLQVFKOLH�OLFK��YRP�62. bis zum drittletzten Börsen�
KDQGHOVWDJ�YRU�GHP�$XV�EXQJV]HLWUDXP��GHP�(QGZHUW��
und dem ausgangswert. Der ausgangswert der  aktie für 

GLH�(UPLWWOXQJ�GHV��7RWDO��6KDUHKROGHU��5HWXUQ�HQWVSULFKW�
GHP�'XUFKVFKQLWW�GHU��6FKOXVV�NXUVH��RGHU�HLQHV�YHUJOHLFK�
baren nachfolgewertes) der  aktie der Gesellschaft an den 

letzten 60�%|UVHQKDQGHOVWDJHQ�LP��;HWUD��+DQGHO��RGHU�HL�
QHP�YHUJOHLFKEDUHQ�1DFKIROJHV\VWHP��DQ�GHU�)UDQNIXUWHU�
:HUW�SDSLHUE|UVH�YRU�GHP�$XVJDEHWDJ�GHU�%H]XJVUHFKWH��
Der Wert eines gesetzlichen Bezugsrechts entspricht 

für die Zwecke des ltip 2012�GHP�YROXPHQJHZLFKWHWHQ�
durchschnittlichen Schlussauktionskurs, zu dem die Be�

]XJVUHFKWH�LP��;HWUD��+DQGHO��RGHU�HLQHP�YHUJOHLFKEDUHQ�
1DFKIROJHV\VWHP��DQ�GHU�)UDQNIXUWHU�:HUW�SDSLHUE|UVH�
während des Börsenhandels der Bezugsrechte gehandelt 

werden. Die Vergleichsgruppe besteht aus den jeweili�
gen  dax�30�8QWHUQHKPHQ�PLW�$XVQDKPH�GHU�*HVHOOVFKDIW��
Dabei bleiben Unternehmen, die innerhalb des für die 

(UPLWWOXQJ�GHV��7RWDO��6KDUHKROGHU��5HWXUQ�PD�JHEOLFKHQ�
Zeitraums aus dem  dax�30 ausscheiden oder in diesen 

aufgenommen werden, unberücksichtigt. Bei der ermitt�
OXQJ�GHV�MHZHLOLJHQ��7RWDO��6KDUHKROGHU��5HWXUQ�GHU��$NWLHQ�
GHU�9HUJOHLFKVJUXSSH�GDUI�GLH�*HVHOOVFKDIW�DXI�GLH�YRQ�
HLQHP�DQHUNDQQWHQ�XQDEKlQJLJHQ�$QELHWHU�YRQ�)LQDQ]�
daten zur Verfügung gestellten Daten zurückgreifen. Wer�
den bei einem Unternehmen der Vergleichsgruppe  aktien 

YHUVFKLHGHQHU�*DWWXQJHQ�RGHU��$NWLHQ�PLW�DEZHLFKHQGHQ�
 Gewinnberechtigungen börslich gehandelt, so sind al�
lein die für die jeweilige ermittlung des  dax�30�:HUWHV�
zugrunde gelegten  aktien zu berücksichtigen. Wird das 

Mindest ziel erreicht, so sind 12,5 Prozent sämtlicher Be�
]XJVUHFKWH�GHU�MHZHLOLJHQ�7UDQFKH�DXV�EEDU��:LUG�GDV�
6WUHWFK�=LHO�HUUHLFKW��VR�VLQG�50 Prozent sämtlicher Be�
]XJVUHFKWH�GHU�MHZHLOLJHQ�7UDQFKH��DOVR�GLH�JHVDPWH�GHU�
Gewichtung dieses erfolgs ziels entsprechende anzahl der 

Bezugsrechte, ausübbar. Wird das Mindest ziel übertroffen, 

DEHU�GDV�6WUHWFK�=LHO�QLFKW�HUUHLFKW��VR�ZLUG�GHU�GHP�0D��
GHV�hEHUWUHIIHQV�GHV�0LQGHVW�]LHOV��EH]RJHQ�DXI�GDV�9HU�
KlOWQLV�]XP�6WUHWFK�=LHO��HQWVSUHFKHQGH�3UR]HQWVDW]�VlPW�
licher am selben ausgabetag ausgegebenen Bezugsrechte 

zwischen 12,5 Prozent und 50 Prozent ausübbar. Dabei ist 

YRQ�HLQHU�OLQHDUHQ�$XIWHLOXQJ�DXV]XJHKHQ��(UJLEW�VLFK�EHL�
der Berechnung kein ganzzahliger Prozentsatz, so ist der 

Prozentsatz durch kaufmännische rundung auf eine Stelle 

QDFK�GHP�.RPPD�]X�UXQGHQ�
'DV�(UIROJV�]LHO�Å5HODWLYHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ´�

wird nach ifrs 2�DOV�VRJHQDQQWH�0DUNHW�&RQGLWLRQ�TXDOL�
IL]LHUW�XQG�LVW�LQ�GLH�%HZHUWXQJ�GHV�2SWLRQVSUHLVHV�HLQ�
bezogen.
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Gemäß ifrs 2�6KDUH�EDVHG�3D\PHQW�ZLUG�GHU�*HVDPWZHUW�
GHU� GHQ� )�KUXQJVNUlIWHQ� MHZHLOV� JHZlKUWHQ�2SWLRQV�
UHFKWH�]X�LKUHP�$XVJDEHWDJ�PLW�+LOIH�HLQHV�2SWLRQVSUHLV�
bewertungsmodells bestimmt. Der errechnete Gesamt�
ZHUW�GHU�2SWLRQVUHFKWH�]XP�$XVJDEHWDJ�ZLUG��EHU�GHQ�
=HLWUDXP�DOV�3HUVRQDO�DXIZDQG�YHUWHLOW��LQ�GHP�GDV�8QWHU�
nehmen die Gegenleistung des Mit arbeiters in form sei�
ner arbeitsleistung erhält. Dieser Zeitraum entspricht 

UHJHOPl�LJ�GHU�YHUHLQEDUWHQ�6SHUUIULVW��'LH�*HJHQEX�
FKXQJ�HUIROJW�GLUHNW�LP�(LJHQNDSLWDO��.DSLWDOU�FNODJH��

'LH�QDFKIROJHQGH�7DEHOOH�]HLJW�GLH�(QWZLFNOXQJ�GHU�
ausstehenden  aktienoptionen in der Berichtsperiode:

��1Ă²�/21*�7(50)�237,21ޟ�  
,1&(17,9(�3/$1�����

ltipĂ²�$Q]DKO� 
2SWLRQVUHFKWH

67$1'�=80����������� –

gewährt �������

ausgeübt ²

YHUZLUNW� �����

YHUIDOOHQ� ²

67$1'�=80����������� 406.200

GDYRQ�DXV�EEDU�DP�31.12.2012 ²

Die durchschnittliche rest lauf zeit des ltip 2012 beträgt 43 

0RQDWH��'HU�$XV�EXQJVSUHLV�I�U�GLH�HUVWH�7UDQFKH�GHV�ltip 

2012 beträgt 2,56 eur.

Die aufwandsermittlung basiert auf dem beizulegen�
GHQ�=HLWZHUW�GHU�DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQVUHFKWH��I�U�GHV�
VHQ�%HUHFKQXQJ�HLQH�0RQWH�&DUOR�6LPXODWLRQ�YHUZHQGHW�
wurde. Dabei sind folgende Bewertungsparameter zu�
grunde gelegt worden:

��Ă²//)'7,21602$/5/2�6,08$&�)�0217ޟ�  
/7,3�����

���7UDQFKH
����

Bewertungszeitpunkt ����������

erwartete Volatilität der aktie (in %) 22,54

risikofreier Zinssatz (in %) ����

(UZDUWHWH�'LYLGHQGHQUHQGLWH�(in %) ����

$XVJDQJVZHUW�/LQGH�$NWLH��LQߐ�� ������

ausübungspreis �LQߐ�� 2,56

$Q]DKO�GHU�7HLOQHKPHU� �����

Die ableitung der der Bewertung zugrunde liegenden 

Volatilität erfolgte auf Basis der historischen und implizi�
ten Volatilität unter Berücksichtigung der rest lauf zeiten 

der  aktienoptionen.

������86h%81*6+h5'(Ă²�/21*�7(50�,1&(17,9(�3/$1$�)-�)57):237,216ޟ�

2SWLRQVSUHLV� gewichtung gesamtwert 
:DKUVFKHLQ-

lichkeit 
:HUW�]XP
�������

���7UDQFKH����� in € LQ�3UR]HQW in € LQ�3UR]HQW in €

ergebnis je aktie ������ �� 53,37 �� 21,35

5HODWLYHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 52,31 �� 26,16  26,16

*(6$07� 100 79,53 47,51

Die ableitung der der Bewertung zugrunde liegenden 

Volatilität erfolgte auf Basis der historischen Volatilität 

GHU�/LQGH��$NWLH��%HL�(UPLWWOXQJ�GHU�YRUDXVVLFKWOLFKHQ�9R�
latilität wurden die historischen Werte der dem ausgabe�
WDJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�YRUDQJHJDQJHQHQ�GUHL�-DKUH�]X�
grunde gelegt.
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(LJHQLQYHVWPHQW��0DWFKLQJ�6KDUHV
für Bezugsberechtigte ab Band 5�GHU�/LQGH�LQWHUQHQ�(LQ�
VWXIXQJ�LVW�HLQ�YHUSIOLFKWHQGHV�(LJHQLQYHVWPHQW�LQ��$NWLHQ�
der Gesellschaft zu Beginn des Plans Voraussetzung für 

GLH�7HLOQDKPH�DQ�GHP�ltip 2012��'LH�$Q]DKO�GHU�DOV�(LJHQ�
LQYHVWPHQW�]X�HUZHUEHQGHQ��$NWLHQ�ZLUG�I�U�MHGHQ�%H�
zugsberechtigten durch den aufsichts rat festgesetzt, 

soweit die Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft be�
WURIIHQ�VLQG��,P�hEULJHQ�OLHJW�GLH�=XVWlQGLJNHLW�I�U�GLH�
)HVWOHJXQJ�GHU�Q|WLJHQ�$Q]DKO�DQ�(LJHQLQYHVWPHQWDNWLHQ�
EHLP�9RUVWDQG�GHU�*HVHOOVFKDIW��-H��$NWLH��GLH�YRQ�GHP�
%H]XJVEHUHFKWLJWHQ�DOV�(LJHQLQYHVWPHQW�HUZRUEHQ�XQG�
ZlKUHQG�GHU�:DUWH]HLW�GHU�2SWLRQVUHFKWH�JHKDOWHQ�ZXUGH��
wird nach ablauf der Wartezeit unentgeltlich eine  aktie 

GHU�/LQGH��$NWLHQJHVHOOVFKDIW�DOV�0DWFKLQJ�6KDUH�JHZlKUW��
/LQGH�KDW�MHGRFK�GLH�0|JOLFKNHLW��DQVWDWW�GHU�*HZlKUXQJ�
YRQ�0DWFKLQJ�6KDUHV�HLQHQ�%DUEHWUDJ�DQ�GHQ�MHZHLOLJHQ�
2SWLRQVEHUHFKWLJWHQ�]X�]DKOHQ��9RUDXVVHW]XQJHQ�I�U�GLH�
*HZlKUXQJ�YRQ�0DWFKLQJ�6KDUHV�VLQG�XQWHU�DQGHUHP�HLQ�
IULVWJHPl�HV� (LJHQLQYHVWPHQW� LQ� �$NWLHQ� GHU� /LQGH�
 aktiengesellschaft, das unbeschränkte Halten der  aktien 

ZlKUHQG�GHU�:DUWH]HLW�XQG��YRUEHKDOWOLFK�DEZHLFKHQGHU�
5HJHOXQJ�I�U�GHQ�)DOO�GHU�%HHQGLJXQJ�GHV�'LHQVW��RGHU�
$QVWHOOXQJV�YHUKlOWQLVVHV�GHV�%H]XJVEHUHFKWLJWHQ�YRU�
ablauf der Wartezeit in Sonderfällen, ein ungekündigtes 

'LHQVW��RGHU�$QVWHOOXQJV�YHUKlOWQLV�DP�(QGH�GHU�:DUWH�
]HLW��%H]XJVEHUHFKWLJWH�GHV�/LQGH�LQWHUQHQ�%DQG�4 kön�
QHQ�HLQ�IUHLZLOOLJHV�(LJHQLQYHVWPHQW�LQ��$NWLHQ�GHU�*HVHOO�
VFKDIW�OHLVWHQ��I�U�GDV�QDFK�0D�JDEH�GHU�YRUVWHKHQGHQ�
Bedingungen Matching Shares gewährt werden. Der Wert 

GHV�$QVSUXFKHV�DXI�HLQH�0DWFKLQJ�6KDUH�OLHJW�]XP�%LODQ]�
stichtag bei 109,26 eur.

��6Ă²�/21*�7(50)5$+�6*1,+&7$�0ޟ�  
,1&(17,9(�3/$1�����

ltipĂ²�$Q]DKO� 
matching 

shares

67$1'�=80����������� –

gewährt ������

YHUIDOOHQ ²

YHUZLUNW 26

zugeteilt ²

67$1'�=80����������� 36.382

folgende ergebniseffekte ergeben sich aufgrund der Be�
U�FNVLFKWLJXQJ� GHV� $XIZDQGHV� LQ� GHU� �*HZLQQ�� XQG�
9HUOXVW�UHFKQXQJ�GHU�/LQGH�*URXS�

��Ă²'1$:(8$/$5621)�3ޟ�  
/21*�7(50�,1&(17,9(�3/$1�����

LQ�0LRߐ�� ���� ����

*(6$07� 3 –

/LQGH��3HUIRUPDQFH�6KDUH�3URJUDPPH�2007
'LH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�GHU�/LQGH�ag� YRP�5. Juni 2007 
hat die einführung eines  Performance Share Programme 

I�U�)�KUXQJVNUlIWH��/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�2007Ă²�ltip 

2007) beschlossen, in dessen rahmen über einen Zeit�
UDXP�YRQ�LQVJHVDPW�I�QI�-DKUHQ�ELV�]X�3,5�0LOOLRQHQ�2SWL�
onsrechte ausgegeben werden können. 

Ziel des ltip 2007�LVW�HV��GDV�$XJHQPHUN�GHU�/LQGH�)�K�
rungskräfte weltweit auf aussagekräftige Gradmesser für 

GHQ�(UIROJ�YRQ�/LQGH�]X�OHQNHQ�XQG�GLH�)�KUXQJVNUlIWH�
langfristig an das Unternehmen zu binden. 

'HQ� 7HLOQHKPHUQ�ZHUGHQ� MHZHLOV� MlKUOLFK�2SWLRQV�
UHFKWH�]XP�%H]XJ�YRQ�/LQGH��$NWLHQ�PLW�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�
MHZHLOV�PD[LPDO�GUHL�-DKUHQ��]ZHL�0RQDWHQ�XQG�]ZHL�:R�
FKHQ�JHZlKUW��hEHU�GLH�=XWHLOXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�DQ�
0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�GHU�/LQGH�ag entscheidet der 

$XIVLFKWV�UDW��,P�hEULJHQ�EHVWLPPW�GHU�9RUVWDQG��EHU�GLH�
teilnehmenden führungskräfte und die anzahl der aus�
]XJHEHQGHQ�2SWLRQVUHFKWH��,P�-DKU�2011 wurden zum letz�
WHQ�0DO�2SWLRQHQ�DXV�GLHVHP�3URJUDPP�JHZlKUW�

-HGHV�2SWLRQVUHFKW�JHZlKUW�GDV�5HFKW�]XP�%H]XJ�YRQ�
HLQHU��$NWLH�GHU�/LQGH�ag zum ausübungspreis in Höhe des 

MHZHLOLJHQ� JHULQJVWHQ� $XVJDEH�SUHLVHV� YRQ� GHU]HLW�
2,56 eur�MH��$NWLH��'LH�/LQGH�ag kann jederzeit bis zum Be�
ginn des ausübungszeitraums nach eigenem ermessen 

EHVWLPPHQ��GDVV�GLH�2SWLRQVUHFKWH�QLFKW�DXV�GHP�GDI�U�
YRUJHVHKHQHQ�%HGLQJWHQ�.DSLWDO�HUI�OOW�ZHUGHQ��VRQGHUQ�
DOWHUQDWLY�GXUFK�HLJHQH��$NWLHQ�GHU�/LQGH�ag oder durch 

%DUDXVJOHLFK��'LHVH�5HJHOXQJHQ�I�KUHQ�]X�HLQHU�)OH[LEL�
OLWlW�EHL�$XV�EXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH��

6R� NDQQ� HWZD� GLH� 1XW]XQJ� YRUKDQGHQHU� HLJHQHU�
�$NWLHQ�VWDWW�HLQHU�.DSLWDO�HUK|KXQJ�RGHU�HLQHU�%DUOHLVWXQJ�
ZLUWVFKDIWOLFK�VLQQYROO�VHLQ��'LH�(QWVFKHLGXQJ�GDU�EHU��
ZLH�GLH�2SWLRQHQ�LP�(LQ]HOIDOO�HUI�OOW�ZHUGHQ��WUHIIHQ�GLH�
]XVWlQGLJHQ�2UJDQH�GHU�*HVHOOVFKDIW��:LH�LP�%HULFKWVMDKU�
plant die Gesellschaft auch in Zukunft die erfüllung der 

2SWLRQVUHFKWH�GXUFK�$XVJDEH�YRQ�QHXHQ��$NWLHQ��
'LH�$XV�EXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�LVW�DQ�EHVWLPPWH�$XV�

�EXQJVYRUDXVVHW]XQJHQ�JHNQ�SIW��'LH�2SWLRQVEHGLQJXQ�
JHQ�VHKHQ�]XQlFKVW�HLQH�:DUWH]HLW��6SHUUIULVW��YRQ�GUHL�
-DKUHQ�YRU��GLH�DP�$XVJDEHWDJ�EHJLQQW��'LH�2SWLRQVUHFKWH�
können nach ablauf der Sperrfrist innerhalb eines Zeit�
UDXPV�YRQ�YLHU�:RFKHQ�DXVJH�EW�ZHUGHQ��VRIHUQ�GLH�MH�
weilige führungskraft zu diesem Zeitpunkt noch in einem 

XQJHN�QGLJWHQ�'LHQVW��RGHU�$QVWHOOXQJV�YHUKlOWQLV�]XU�
/LQGH�ag�RGHU�]X�HLQHP�.RQ]HUQXQWHUQHKPHQ�VWHKW��I�U�
6RQGHUIlOOH�GHV�YRU]HLWLJHQ�$XVVFKHLGHQV�N|QQHQ�$XV�
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QDKPHQ�YRQ�GHQ�YRUVWHKHQGHQ�$QIRUGHUXQJHQ�IHVWJHOHJW�
werden. Unter bestimmten Bedingungen kann sowohl der 

$XV�EXQJV]HLWUDXP�YHUN�U]W�ZHUGHQ�DOV�DXFK�GLH�6SHUU�
IULVW�YHUOlQJHUW�ZHUGHQ��MHGRFK�GDUI�GLH�/DXI]HLW�GHU�HLQ�
]HOQHQ�7UDQFKHQ�HLQHQ�=HLWUDXP�YRQ�PD[LPDO�GUHL�-DKUHQ��
zwei Monaten und zwei Wochen nicht überschreiten. im 

hEULJHQ�GDUI�GLH�$XV�EXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�HLQHU�7UDQ�
che nach ablauf der Sperrfrist nur erfolgen, wenn und 

soweit die drei festgelegten erfolgs ziele erfüllt worden 

sind. Dabei ist die erreichung der erfolgs ziele unabhängig 

YRQHLQDQGHU�P|JOLFK��,QQHUKDOE�GHU�GUHL�(UIROJV�]LHOH�ZHU�
GHQ�ZLHGHUXP�0LQGHVW�]LHOH�XQG�6WUHWFK�=LHOH�GHILQLHUW��
deren erfüllung zu einer unterschiedlich hohen anzahl 

DXV�EEDUHU�2SWLRQVUHFKWH�HLQHU�7UDQFKH�I�KUW��

(UIROJV�]LHO�Å$QJHSDVVWHV�(UJHEQLV�MH��$NWLH´
(LQH�*HZLFKWXQJ�YRQ�40�3UR]HQW�HQWIlOOW�DXI�GDV�(UIROJV�
]LHO�Å$QJHSDVVWHV�(UJHEQLV�MH��$NWLH �́�'DV�0LQGHVW�]LHO�LVW�
HUUHLFKW��ZHQQ�GDV�DQJHSDVVWH�YHUZlVVHUWH�(UJHEQLV�MH�
 aktie während der Sperrfrist ein jahresdurchschnittliches 

HIIHNWLYHV�:DFKVWXP�(cagr)�YRQ�7 Prozent erreicht. Das 

6WUHWFK�=LHO�LVW�EHL�HLQHP�cagr�YRQ�12 Prozent erreicht. Mit 

erreichung des Mindest ziels werden 10 Prozent und mit 

(UUHLFKXQJ�GHV�6WUHWFK�=LHOV�ZHUGHQ�40�3UR]HQW�GHU�2SWL�
RQVUHFKWH�HLQHU�7UDQFKH�DXV�EEDU��/LHJW�GDV�cagr zwi�
VFKHQ�GHQ�YRUJHQDQQWHQ�=LHOJU|�HQ��VR�HUIROJW�GLH�(UPLWW�
OXQJ�GHU�DXV�EEDUHQ�$Q]DKO�GHU�2SWLRQVUHFKWH� OLQHDU�
]ZLVFKHQ�GHQ�YRUJHQDQQWHQ�3UR]HQWVlW]HQ�I�U�GLH�$Q]DKO�
GHU�DXV�EEDUHQ�2SWLRQVUHFKWH��(LQH�(UOlXWHUXQJ�GHU�(U�
PLWWOXQJ�GHV�Å$QJHSDVVWHQ�(UJHEQLVVHV�MH��$NWLH´�LVW�XQWHU�

 Z i ffer [40] �HUVLFKWOLFK��'DV�(UIROJV�]LHO�Å$QJHSDVVWHV�
(UJHEQLV� MH� �$NWLH´� ZLUG� QDFK� ifrs 2 als sogenannte 

�3HUIRUPDQFH�&RQGLWLRQ�TXDOLIL]LHUW�

(UIROJV�]LHO�Å$EVROXWHU��7RWDO�
�6KDUHKROGHUĂ�5HWXUQ´
(LQH�*HZLFKWXQJ�YRQ�30�3UR]HQW�HQWIlOOW�DXI�GDV�(UIROJV�
]LHO�Å$EVROXWHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ �́�'DV�0LQGHVW�]LHO�
LVW�HUUHLFKW��ZHQQ�GHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�LQQHUKDOE�
der Sperrfrist 20 Prozent des ausgangswertes beträgt. 

'DV�6WUHWFK�=LHO�ZLUG�HUUHLFKW��ZHQQ�GHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�
return 40�3UR]HQW�EHWUlJW��0LW�(UUHLFKXQJ�GHV�0LQGHVW�
ziels werden 7,5�3UR]HQW�XQG�PLW�(UUHLFKXQJ�GHV�6WUHWFK�
Ziels werden 30�3UR]HQW�GHU�2SWLRQVUHFKWH�HLQHU�7UDQFKH�
DXV�EEDU��/LHJW�GHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�]ZLVFKHQ�
GHQ�YRUJHQDQQWHQ�=LHOJU|�HQ��VR�HUIROJW�GLH�(UPLWWOXQJ�
GHU�DXV�EEDUHQ�$Q]DKO�GHU�2SWLRQVUHFKWH�OLQHDU�]ZLVFKHQ�
GHQ�YRUJHQDQQWHQ�3UR]HQWVlW]HQ�I�U�GLH�$Q]DKO�GHU�DXV�
�EEDUHQ�2SWLRQVUHFKWH��'HU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ��EHU�
GHQ�=HLWUDXP�YRQ�GUHL�-DKUHQ�HUJLEW�VLFK�]XP�HLQHQ�DXV�
GHU�(QWZLFNOXQJ�GHV��$NWLHQNXUVHV�GHU�/LQGH�ag über die 

Sperrfrist, die durch den Vergleich des Durchschnitts der 

�6FKOXVV�NXUVH�GHU�/LQGH��$NWLH�DQ�GHQ�OHW]WHQ�20 Börsen�
KDQGHOVWDJHQ�LP��;HWUD��+DQGHOVV\VWHP�GHU�)UDQNIXUWHU�
:HUW�SDSLHUE|UVH�YRU�GHP�$XVJDEHWDJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�
GHU� MHZHLOLJHQ� 7UDQFKH� XQG� GHV� 'XUFKVFKQLWWV� GHU�
�6FKOXVV�NXUVH�GHU�/LQGH��$NWLH�DQ�GHQ�OHW]WHQ�20 Börsen�
KDQGHOVWDJHQ�LP��;HWUD��+DQGHOVV\VWHP�YRU�GHP�GULWWOHW]�
WHQ�%|UVHQKDQGHOVWDJ�YRU�GHP�$XV�EXQJV]HLWUDXP�HUPLW�
WHOW�ZLUG��'HU�:HUW�GHV��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�VHW]W�VLFK�
zum anderen aus dem Betrag der ausgeschütteten 

�'LYLGHQGHQ�VRZLH�GHP�:HUW�HWZDLJHU�DXI�HLQH��$NWLH�HQW�
fallender gesetzlicher Bezugsrechte (beispielsweise auf�
JUXQG�YRQ�.DSLWDO�HUK|KXQJHQ��]XVDPPHQ��'DV�(UIROJV�]LHO�
Å$EVROXWHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ´�ZLUG�QDFK�ifrs 2 als 

VRJHQDQQWH�0DUNHW�&RQGLWLRQ�TXDOLIL]LHUW�XQG�LVW�LQ�GLH�
%HZHUWXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�HLQEH]RJHQ��
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(UIROJV�]LHO�Å5HODWLYHU��7RWDO�
�6KDUHKROGHUĂ�5HWXUQ´
(LQH�*HZLFKWXQJ�YRQ�30 Prozent entfällt auf das erfolgs ziel 

Å5HODWLYHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ �́�'DV�0LQGHVW�]LHO�LVW�
HUUHLFKW��ZHQQ�GHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�GHU��$NWLH�GHU�
/LQGH�ag innerhalb der Sperrfrist den Mittelwert (Median) 

der Vergleichsgruppe ( dax�30)��EHUVWHLJW��'DV�6WUHWFK�=LHO�
LVW�HUUHLFKW��ZHQQ�GHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�GHU��$NWLH�
GHU�/LQGH�ag innerhalb der Sperrfrist im oberen Quartil 

für die Vergleichsgruppe ( dax�30) liegt. Mit erreichung 

des Mindest ziels werden 7,5 Prozent und mit erreichung 

GHV�6WUHWFK�=LHOV�ZHUGHQ�30�3UR]HQW�GHU�2SWLRQVUHFKWH�HL�
QHU�7UDQFKH�DXV�EEDU��/LHJW�GHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ�
]ZLVFKHQ�GHQ�YRUJHQDQQWHQ�=LHOJU|�HQ��VR�HUIROJW�GLH�(U�
PLWWOXQJ�GHU�DXV�EEDUHQ�$Q]DKO�GHU�2SWLRQVUHFKWH�OLQHDU�
]ZLVFKHQ�GHQ�YRUJHQDQQWHQ�3UR]HQWVlW]HQ�I�U�GLH�$Q]DKO�
GHU�DXV�EEDUHQ�2SWLRQVUHFKWH��)�U�GLH�(UPLWWOXQJ�GHV��7RWDO�
�6KDUHKROGHU�5HWXUQ�JHOWHQ�GLH�$XVI�KUXQJHQ�]XP�(UIROJV�
]LHO�Å$EVROXWHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ´�HQWVSUHFKHQG��
'DV�(UIROJV�]LHO�Å5HODWLYHU��7RWDO��6KDUHKROGHU�5HWXUQ´�ZLUG�
nach ifrs 2�DOV�VRJHQDQQWH�0DUNHW�&RQGLWLRQ�TXDOLIL]LHUW�
XQG�LVW�LQ�GLH�%HZHUWXQJ�GHV�2SWLRQVSUHLVHV�HLQEH]RJHQ��

Gemäß ifrs 2�6KDUH�EDVHG�3D\PHQW�ZLUG�GHU�*HVDPW�
ZHUW�GHU�GHQ�)�KUXQJVNUlIWHQ�MHZHLOV�JHZlKUWHQ�2SWLRQV�
UHFKWH�]X�LKUHP�$XVJDEHWDJ�PLW�+LOIH�HLQHV�2SWLRQVSUHLV�
bewertungsmodells bestimmt. Der errechnete Gesamtwert 

GHU�2SWLRQVUHFKWH�]XP�$XVJDEHWDJ�ZLUG��EHU�GHQ�=HLWUDXP�
DOV�3HUVRQDO�DXIZDQG�YHUWHLOW��LQ�GHP�GDV�8QWHUQHKPHQ�
die Gegenleistung des Mit arbeiters in form seiner arbeits�
leistung erhält. Dieser Zeitraum entspricht regelmäßig der 

YHUHLQEDUWHQ�6SHUUIULVW��'LH�*HJHQEXFKXQJ�HUIROJW�GLUHNW�
LP�(LJHQNDSLWDO��.DSLWDOU�FNODJH��

'LH�ELVKHU�DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQVUHFKWH�LP�5DKPHQ�GHV�
/RQJ��7HUP�,QFHQWLYH�3ODQ�2007 entwickelten sich wie folgt:

��1Ă²�/21*�7(50)�237,21ޟ�  
,1&(17,9(�3/$1�����

ltipĂ²�$Q]DKO� 
2SWLRQVUHFKWH

67$1'�=80����������� 1.649.518

gewährt �������

ausgeübt �������

YHUZLUNW� �������

YHUIDOOHQ� �����

67$1'�=80���������������������� 1.568.770

GDYRQ�DXV�EEDU�DP�31.12.2011 ²

gewährt ²

ausgeübt �������

YHUZLUNW� ������

YHUIDOOHQ� ²

67$1'�=80����������� 866.591

GDYRQ�DXV�EEDU�DP�31.12.2012 ²
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im Berichtszeitraum wurden 629.403�2SWLRQVUHFKWH�GHU�
7UDQFKH�2009 ausgeübt, wodurch sich das Gezeichnete 

.DSLWDO�XP�1 Mio. eur (Vj. 1 Mio. eur) erhöht hat. 

Die durchschnittliche rest lauf zeit des ltip 2007 be�
trägt elf Monate (Vj. 15 Monate). Der ausübungspreis für 

VlPWOLFKH�7UDQFKHQ�GHV�ltip 2007 beträgt 2,56 eur. Der 

GXUFKVFKQLWWOLFKH��$NWLHQNXUV�EHL�$XV�EXQJ�GHU�2SWLRQV�
rechte betrug 120,68 eur.

Die aufwandsermittlung basiert auf dem beizulegenden 

=HLWZHUW�GHU�DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQVUHFKWH��I�U�GHVVHQ�
%HUHFKQXQJ� HLQH�0RQWH�&DUOR�6LPXODWLRQ� YHUZHQGHW�
wurde. Dabei sind folgende Bewertungsparameter zu�
grunde gelegt worden:

������Ă²�/7,3//)'7,21602$/5/2�6,08$&�)0217ޟ�

���7UDQFKH
����

���7UDQFKH�
����

���7UDQFKH�
����

���7UDQFKH�
����

���7UDQFKH�
����

Bewertungszeitpunkt �������� �������� �������� �������� ��������

erwartete Volatilität der aktie (in %) ����� 22,58 ����� 35,27 �����

risikofreier Zinssatz (in %) 4,31 4,28 1,88 ���� 1,89

(UZDUWHWH�'LYLGHQGHQUHQGLWH�(in %) ���� ���� ���� ���� ����

$XVJDQJVZHUW�/LQGH�$NWLH��LQߐ�� 88,45 ����� 59,75 84,54 116,45

ausübungspreis �LQߐ�� 2,56 2,56 2,56 2,56 2,56

$Q]DKO�GHU�7HLOQHKPHU� ��� 871 862 868 915

Die ableitung der der Bewertung zugrunde liegenden 

Volatilität erfolgte auf Basis der historischen und implizi�
ten Volatilität unter Berücksichtigung der rest lauf zeiten 

der  aktienoptionen.
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������86h%81*6+h5'(Ă²�/21*�7(50�,1&(17,9(�3/$1$�)-�)57):237,216ޟ�

2SWLRQVSUHLV� gewichtung gesamtwert 
:DKUVFKHLQ-

lichkeit 
:HUW�]XP

������

in € LQ�3UR]HQW in € LQ�3UR]HQW in €

1��7UDQFKH�2007      

ergebnis je aktie ����� �� 32,52 ² ����

$EVROXWHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 36,34 �� �����  �����

5HODWLYHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 43,69 �� 13,11  13,11

*(6$07�  100 56,53  24,01

2��7UDQFKH�2008      

ergebnis je aktie 88,52 �� 35,41 94 33,43

$EVROXWHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 41,27 �� 12,38  12,38

5HODWLYHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 46,85 �� �����  �����

*(6$07�  100 61,85  59,87

3��7UDQFKH�2009      

ergebnis je aktie ����� �� ����� ��� �����

$EVROXWHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 26,38 �� 7,91  7,91

5HODWLYHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� ����� �� 9,28  9,28

*(6$07�  100 38,03  38,03

4��7UDQFKH�2010      

ergebnis je aktie 79,64 �� 31,86 ��� 31,86

$EVROXWHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 38,85 �� 11,66  11,66

5HODWLYHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 46,78 �� �����  �����

*(6$07�  100 57,55  57,55

5��7UDQFKH�2011      

ergebnis je aktie ������ �� 42,29 �� 16,92

$EVROXWHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 52,57 �� 15,77  15,77

5HODWLYHU�7RWDO�6KDUHKROGHU�5HWXUQ� 61,17 �� 18,35  18,35

*(6$07� 100 76,41 51,04

im Vorjahr wurde die Wahrscheinlichkeit für die errei�
FKXQJ�GHV�(UIROJV�]LHOV�Å$QJHSDVVWHV�(UJHEQLV�MH��$NWLH´�
bezogen auf die 3. und 4��7UDQFKH��=XWHLOXQJ�LP�*HVFKlIWV�
jahr 2009 und 2010) des ltip 2007 angepasst. Daraus ergab 

VLFK�LP�9RUMDKU�HLQ�QHJDWLYHU�(UJHEQLVHIIHNW�YRQ�6 Mio. eur, 

der innerhalb der funktionskosten erfasst wurde. 

Die ableitung der der Bewertung zugrunde liegenden 

Volatilität erfolgte auf Basis der historischen Volatilität 

GHU�/LQGH��$NWLH��%HL�(UPLWWOXQJ�GHU�YRUDXVVLFKWOLFKHQ�9R�
latilität wurden die historischen Werte der dem ausgabe�
WDJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�YRUDQJHJDQJHQHQ�GUHL�-DKUH�]X�
grunde gelegt.

folgende ergebniseffekte ergeben sich aufgrund der 

%HU�FNVLFKWLJXQJ�GHV�$XIZDQGHV�LQ�GHU��*HZLQQ��XQG�
9HUOXVW�UHFKQXQJ�GHU�/LQGH�*URXS�

���Ă²'1$:(8$/$5621)�3ޟ  
/21*�7(50�,1&(17,9(�3/$1�����

LQ�0LRߐ�� ���� ����

*(6$07� 19 30

/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH 
Programme 2002
'LH�+DXSWYHUVDPPOXQJ�GHU�/LQGH�ag�YRP�14. Mai 2002 hat 

die einführung eines  aktienoptionsprogramms für füh�
UXQJVNUlIWH��/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�
2002Ă²�mip 2002) beschlossen, in dessen rahmen bis zu 

sechs Millionen Bezugsrechte ausgegeben werden kön�
QHQ��'DV�/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�2002 

ist im Geschäfts jahr 2006 ausgelaufen. im  Dezember 2012 

ZXUGHQ�GDV�OHW]WH�0DO�2SWLRQHQ�DXV�GLHVHP�3URJUDPP�
ausgeübt.

Ziel dieses  aktienoptionsprogramms war es, die füh�
UXQJVNUlIWH�DQ�GHU�.XUVVWHLJHUXQJ�GHU�/LQGH��$NWLH�XQG�
damit an der Wertsteigerung des Unternehmens zu betei�
OLJHQ��'HQ�7HLOQHKPHUQ�ZXUGHQ�2SWLRQVUHFKWH�]XP�%H]XJ�
YRQ�/LQGH��$NWLHQ�PLW�HLQHU�/DXI]HLW�YRQ�MHZHLOV�VLHEHQ�
-DKUHQ�JHZlKUW��hEHU�GLH�=XWHLOXQJ�GHU�%H]XJVUHFKWH�DQ�
0LWJOLHGHU� GHV� 9RUVWDQGV� GHU� /LQGH�ag entschied der 

$XIVLFKWV�UDW��,P�hEULJHQ�EHVWLPPW�GHU�9RUVWDQG�PLW�=X�
stimmung des aufsichts rats die anzahl der auszugeben�
GHQ�2SWLRQVUHFKWH��
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'LH�2SWLRQVUHFKWH�JHZlKUHQ�GDV�5HFKW�]XP�%H]XJ�YRQ�
�$NWLHQ� GHU� /LQGH�ag zum ausübungspreis. Der aus�
übungspreis zum erwerb einer neuen Stückaktie der 

/LQGH�ag beträgt 120 Prozent des Basispreises. Der Ba�
sispreis entspricht dem durchschnittlichen  Schluss kurs 

GHU�/LQGH��$NWLH�LP��;HWUD��+DQGHO�DQ�GHU�)UDQNIXUWHU�:HUW�
SDSLHUE|UVH�ZlKUHQG�GHU�OHW]WHQ�I�QI�7DJH�YRU�GHP�$XV�
JDEHWDJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH��0LW�GHU�)HVWOHJXQJ�GHV�$XV�
übungspreises wird zugleich dem gesetzlich geforderten 

erfolgs ziel, das an die Steigerung des  aktienkurses der 

Gesellschaft anknüpft, rechnung getragen. Die ausübung 

LVW�HUVW�GDQQ�ZLUWVFKDIWOLFK�VLQQYROO��ZHQQ�GHU��$NWLHQNXUV�
über dem ausübungspreis liegt. Durch das erfolgs ziel in 

form einer 20�SUR]HQWLJHQ�.XUVVWHLJHUXQJ�ZLUG�]XGHP�
GLH�0RWLYDWLRQ�GHU�7HLOQHKPHU�HQJ�PLW�GHP�$NWLRQlUVLQ�
teresse einer mittelfristigen Steigerung des Unterneh�
PHQVZHUWHV�YHUNQ�SIW��

'LH�2SWLRQVEHGLQJXQJHQ�VHKHQ�I�U�GLH��$NWLHQRSWLRQHQ�
HLQH�6SHUUIULVW�YRQ�]ZHL�-DKUHQ�YRU��GLH�DP�$XVJDEHWDJ�
EHJLQQW��1DFK�GHUHQ�(QGH�N|QQHQ�GLH�2SWLRQVUHFKWH�ZlK�
UHQG�LKUHU�JHVDPWHQ�/DXI]HLW��DOVR�ZlKUHQG�GHU�I�QI�-DKUH�
QDFK�$EODXI�GHU�6SHUUIULVW�PLW�$XVQDKPH�YRQ�VRJHQDQQ�
ten  Blocked  Periods, ausgeübt werden. Diese sind der 

=HLWUDXP�YRQ�GUHL�:RFKHQ�YRU�ELV�]ZHL�7DJH�QDFK�GHQ�
öffentlichen Berichtsterminen der Gesellschaft, die letz�
WHQ�]ZHL�:RFKHQ�YRU�$EODXI�HLQHV�*HVFKlIWV�MDKUHV�ELV�
]ZHL�7DJH�QDFK�%HNDQQWJDEH�GHU�(UJHEQLVVH�GHV�DEJH�
laufenen Geschäfts jahres sowie 14�:RFKHQ�YRU�ELV�]XP�
GULWWHQ��%DQNDUEHLWVWDJ�QDFK�GHU�RUGHQWOLFKHQ�+DXSWYHU�
VDPPOXQJ��=XU�(UI�OOXQJ�GHV�2SWLRQVDQVSUXFKV�GHU�2SWL�
RQVEHUHFKWLJWHQ�NDQQ�GLH�/LQGH�ag nach ihrer Wahl ei�
gene  aktien, die sie am Markt zurückerworben hat, liefern 

oder solche aus dem hierfür geschaffenen Bedingten 

.DSLWDO�QHX�DXVJHEHQ�RGHU�DQVWHOOH�GHU�/LHIHUXQJ�QHXHU�
�$NWLHQ�HLQH�%DU]DKOXQJ�SUR�2SWLRQVUHFKW�LQ�+|KH�GHU�'LI�
ferenz zwischen dem ausübungspreis und dem 

�;HWUD��6FKOXVV�NXUV�GHU�/LQGH��$NWLH�DP�7DJ�GHU�$XV�EXQJ�
OHLVWHQ��'LHVH�5HJHOXQJHQ�I�KUHQ�]X�HLQHU�)OH[LELOLWlW�EHL�
ausübung der Bezugsrechte. So kann etwa die nutzung 

YRUKDQGHQHU�HLJHQHU��$NWLHQ�VWDWW�HLQHU�.DSLWDO�HUK|KXQJ�
RGHU�HLQHU�%DUOHLVWXQJ�ZLUWVFKDIWOLFK�VLQQYROO�VHLQ��'LH�
(QWVFKHLGXQJ�GDU�EHU��ZLH�GLH�2SWLRQHQ�LP�(LQ]HOIDOO�HU�
I�OOW�ZHUGHQ��WUHIIHQ�GLH�]XVWlQGLJHQ�2UJDQH�GHU�*HVHOO�
VFKDIW��GLH�VLFK�GDEHL�DOOHLQ�YRP�,QWHUHVVH�GHU��$NWLRQlUH�
und der Gesellschaft leiten lassen werden. Wie in den 

Vorjahren plant die Gesellschaft auch in Zukunft die er�
I�OOXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�GXUFK�$XVJDEH�QHXHU��$NWLHQ��
%HL�GHU�$XVJDEH�YRQ��$NWLHQRSWLRQHQ�DQ�0LWJOLHGHU�GHV�
Vorstands ist ab der Jahrestranche 2004�YRUJHVHKHQ��GDVV�
GHU�$XIVLFKWV�UDW�I�U�DX�HURUGHQWOLFKH��QLFKW�YRUKHUJHVH�
KHQH�(QWZLFNOXQJHQ�GHV�.XUVHV�GHU�/LQGH��$NWLH�HLQH�%H�
JUHQ]XQJ�GHU�2SWLRQVDXV�EXQJ�EHVFKOLH�HQ�NDQQ��'LHV�
war in den Geschäfts jahren 2012 und 2011 nicht der fall.

'LH�7HLOQDKPH�DP�/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3UR�
gramme 2002� HUIRUGHUW� NHLQ� (LJHQLQYHVWPHQW� GHU� HU�
werbsberechtigten führungskräfte. es handelt sich um 

HLQH�]XVlW]OLFKH�.RPSRQHQWH�GHV�MHZHLOLJHQ�9HUJ�WXQJV�
paketes. 

Gemäß ifrs 2�6KDUH�EDVHG�3D\PHQW�ZLUG�GHU�*HVDPW�
wert der den führungskräften gewährten  aktienoptionen 

]X�LKUHP�$XVJDEHWDJ�PLW�+LOIH�HLQHV�2SWLRQVSUHLVEHZHU�
tungsmodells bestimmt. Der errechnete Gesamtwert der 

 aktienoptionen zum ausgabetag wird über den Zeitraum 

DOV�3HUVRQDO�DXIZDQG�YHUWHLOW��LQ�GHP�GDV�8QWHUQHKPHQ�
die Gegenleistung des Mit arbeiters in form seiner ar�
beitsleistung erhält. Dieser Zeitraum entspricht regelmä�
�LJ�GHU�YHUHLQEDUWHQ�6SHUUIULVW��'LH�*HJHQEXFKXQJ�HU�
IROJW�GLUHNW�LP�(LJHQNDSLWDO��.DSLWDOU�FNODJH��

'LH�ELVKHU�DXVJHJHEHQHQ�2SWLRQVUHFKWH�LP�5DKPHQ�
GHV�/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQWLYH�3URJUDPPH�2002 ent�
wickelten sich wie folgt:

�1Ă²�/,1'(�0$1$*(0(17)�237,21ޟ���  
,1&(17,9(�352*5$00(�����

Anzahl 
2SWLRQHQ

Durch-
schnitt- 

licher Aus- 
übungs- 

preis in €

67$1'�=80����������� 1.173.050 76,58

gewährt ² ²

ausgeübt ������� 71,61

YHUZLUNW� ² ²

YHUIDOOHQ� ����� 47,91

67$1'�=80���������������������� 756.535 79,45

GDYRQ�DXV�EEDU�DP�31.12.2011 ������� ²

gewährt ² ²

ausgeübt ������� 79,68

YHUZLUNW� ² ²

YHUIDOOHQ� ������ �����

67$1'�=80����������� – –

GDYRQ�DXV�EEDU�DP�31.12.2012 ² ²

'XUFK�GLH�$XV�EXQJ�YRQ�690.535� 2SWLRQVUHFKWHQ� �9M��
412.015) haben sich im Berichtszeitraum das Gezeichnete 

.DSLWDO�XP�2 Mio. eur (Vj. 1 Mio. eur��XQG�GLH�.DSLWDOU�FN�
lage um 53 Mio. eur (Vj. 29 Mio. eur) erhöht. 

Die aufwandsermittlung basiert auf dem beizulegen�
den Zeitwert der ausgegebenen Bezugsrechte, für dessen 

%HUHFKQXQJ�GDV�%ODFN�6FKROHV�2SWLRQVSUHLVPRGHOO�YHU�
wendet wurde. Der durchschnittliche  aktienkurs bei aus�
�EXQJ�GHU�2SWLRQVUHFKWH�EHWUXJ�124,19 eur (Vj. 115,80 eur). 

Die Bandbreite der ausübungspreise der am abschluss�
VWLFKWDJ� DXV�EEDUHQ� 2SWLRQVUHFKWH� OLHJW� ]ZLVFKHQ�
64,88 eur und 81,76 eur. 

Die ableitung der der Bewertung zugrunde liegenden 

Volatilität erfolgte auf Basis der historischen und implizi�
ten Volatilität unter Berücksichtigung der rest lauf zeiten 

der  aktienoptionen. 

es ergaben sich im Berichtsjahr wie im Vorjahr keine 

(UJHEQLVHIIHNWH�PHKU�DXV�GHP�/LQGH��0DQDJHPHQW�,QFHQ�
WLYH�3URJUDPPH�2002.

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2
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[29] finanz instrumente

'LH�QDFKIROJHQGH�7DEHOOH�]HLJW�GLH�EHL]XOHJHQGHQ�=HLW�
ZHUWH�MH�.ODVVH�YRQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWHQ�XQG�HUP|JOLFKW�
einen Vergleich mit deren Buchwerten.

�����������50g*(16:(57(�=80)�9)//),=1$1,(ޟ���

finanzinstrumente finanzinstrumente Bilanzwerte 

LQ�0LRߐ��

Beizulegender 
=HLWZHUW Buchwerte Buchwerte 

=DKOXQJVPLWWHO� 
XQG�=DKOXQJV� 

mitteläquivalente  
.UHGLWH�XQG�
)RUGHUXQJHQ

Bis zur endfällig-
keit gehaltene 

finanzielle 
Vermögenswerte 

freistehende 
Derivate 

Als sicherungs- 
instrument 

designierte 
Derivate 

=XU�9HUlX�HUXQJ�
verfügbare 
finanzielle 

Vermögenswerte gesamt 

finanzinstrumente 
DX�HUKDOE� 
des ias 39 gesamt 

Beteiligungen und Wertpapiere bilanziert zu Marktwerten 862 ²  ² ² ² ² 862 862 ² 862

Beteiligungen und Wertpapiere bilanziert zu fortgeführten anschaffungskosten 23 ²  �� 13 ² ² ² 23 ² 23

forderungen aus finanzierungsleasing 398 ²  ² ² ² ² ² ² 291 291

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ����� ²  ����� ² ² ² ² ����� ² �����

forderungen aus Percentage of Completion 222 ²  222 ² ² ² ² 222 ² 222

'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW� ��� ²  ² ² 31 ��� ² ��� ² ���

Sonstige forderungen und Vermögenswerte 749 ²  319 ² ² ² ² 319 ��� 749

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH� ����� �����  ² ² ² ² ² ����� ² �����
*(6$07� 6.150 1.218 2.928 13 31 270 862 5.322 721 6.043

�����������80=�1)7,).+&,/'1,%5)�9)//),=1$1,(ޟ���

finanzinstrumente Bilanzwerte 

LQ�0LRߐ���

Beizulegender 
=HLWZHUW Buchwerte 

finanzielle 
Verbindlichkeiten 
]X�IRUWJHI�KUWHQ�

Anschaffungs- 
NRVWHQ�

freistehende 
Derivate 

Als sicherungs- 
instrument 

designierte 
Derivate gesamt 

finanzinstrumente 
DX�HUKDOE� 
des ias 39 gesamt 

finanzschulden   ������ ������ ² ² ������ ² ������

Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing   �� ² ² ² ² �� ��

9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�   ����� ����� ² ² ����� ² �����

'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW�   195 ² 62 133 195 ² 195

Sonstige Verbindlichkeiten   ��� 466 ² ² 466 137 ���
*(6$07� 13.951 12.911 62 133 13.106 217 13.323
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�����������50g*(16:(57(�=80)�9)//),=1$1,(ޟ���

finanzinstrumente finanzinstrumente Bilanzwerte 

LQ�0LRߐ��

Beizulegender 
=HLWZHUW Buchwerte Buchwerte 

=DKOXQJVPLWWHO� 
XQG�=DKOXQJV� 

mitteläquivalente  
.UHGLWH�XQG�
)RUGHUXQJHQ

Bis zur endfällig-
keit gehaltene 

finanzielle 
Vermögenswerte 

freistehende 
Derivate 

Als sicherungs- 
instrument 

designierte 
Derivate 

=XU�9HUlX�HUXQJ�
verfügbare 
finanzielle 

Vermögenswerte gesamt 

finanzinstrumente 
DX�HUKDOE� 
des ias 39 gesamt 

Beteiligungen und Wertpapiere bilanziert zu Marktwerten 862 ²  ² ² ² ² 862 862 ² 862

Beteiligungen und Wertpapiere bilanziert zu fortgeführten anschaffungskosten 23 ²  �� 13 ² ² ² 23 ² 23

forderungen aus finanzierungsleasing 398 ²  ² ² ² ² ² ² 291 291

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ����� ²  ����� ² ² ² ² ����� ² �����

forderungen aus Percentage of Completion 222 ²  222 ² ² ² ² 222 ² 222

'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW� ��� ²  ² ² 31 ��� ² ��� ² ���

Sonstige forderungen und Vermögenswerte 749 ²  319 ² ² ² ² 319 ��� 749

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH� ����� �����  ² ² ² ² ² ����� ² �����
*(6$07� 6.150 1.218 2.928 13 31 270 862 5.322 721 6.043

�����������80=�1)7,).+&,/'1,%5)�9)//),=1$1,(ޟ���

finanzinstrumente Bilanzwerte 

LQ�0LRߐ���

Beizulegender 
=HLWZHUW Buchwerte 

finanzielle 
Verbindlichkeiten 
]X�IRUWJHI�KUWHQ�

Anschaffungs- 
NRVWHQ�

freistehende 
Derivate 

Als sicherungs- 
instrument 

designierte 
Derivate gesamt 

finanzinstrumente 
DX�HUKDOE� 
des ias 39 gesamt 

finanzschulden   ������ ������ ² ² ������ ² ������

Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing   �� ² ² ² ² �� ��

9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�   ����� ����� ² ² ����� ² �����

'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW�   195 ² 62 133 195 ² 195

Sonstige Verbindlichkeiten   ��� 466 ² ² 466 137 ���
*(6$07� 13.951 12.911 62 133 13.106 217 13.323

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2
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�����������50g*(16:(57(�=80)�9)//),=1$1,(ޟ���

finanzinstrumente finanzinstrumente Bilanzwerte 

LQ�0LRߐ����

Beizulegender 
=HLWZHUW Buchwerte Buchwerte 

=DKOXQJVPLWWHO� 
XQG�=DKOXQJV� 

mitteläquivalente  
.UHGLWH�XQG�
)RUGHUXQJHQ

Bis zur endfällig-
keit gehaltene 

finanzielle 
Vermögenswerte 

freistehende 
Derivate 

Als sicherungs- 
instrument 

designierte 
Derivate 

=XU�9HUlX�HUXQJ�
verfügbare 
finanzielle 

Vermögenswerte gesamt 

finanzinstrumente 
DX�HUKDOE� 
des ias 39 gesamt 

Beteiligungen und Wertpapiere bilanziert zu Marktwerten ����� ²  ² ² ² ² ����� ����� ² �����

Beteiligungen und Wertpapiere bilanziert zu fortgeführten anschaffungskosten �� ²  7 13 ² ² ² �� ² ��

forderungen aus finanzierungsleasing 424 ²  ² ² ² ² ² ² 352 352

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ����� ²  ����� ² ² ² ² ����� ² �����

forderungen aus Percentage of Completion ��� ²  ��� ² ² ² ² ��� ² ���

'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW� 216 ²  ² ² 98 118 ² 216 ² 216

Sonstige forderungen und Vermögenswerte 671 ²  ��� ² ² ² ² ��� 468 671

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH� ����� �����  ² ² ² ² ² ����� ² �����
*(6$07� 6.074 1.000 2.240 13 98 118 1.713 5.182 820 6.002

�����������80=�1)7,).+&,/'1,%5)�9)//),=1$1,(ޟ���

finanzinstrumente Bilanzwerte 

LQ�0LRߐ���

Beizulegender 
=HLWZHUW Buchwerte 

finanzielle 
Verbindlichkeiten 
]X�IRUWJHI�KUWHQ�

Anschaffungs- 
NRVWHQ�

freistehende 
Derivate 

Als sicherungs- 
instrument 

designierte 
Derivate gesamt 

finanzinstrumente 
DX�HUKDOE� 
des ias 39 gesamt 

finanzschulden   ����� ����� ² ² ����� ² �����

Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing   46 ² ² ² ² 46 46

9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�   ����� ����� ² ² ����� ² �����

'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW�   237 ² 49 188 237 ² 237

Sonstige Verbindlichkeiten   535 429 ² ² 429 ��� 535

*(6$07� 11.270 10.375 49 188 10.612 152 10.764
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�����������50g*(16:(57(�=80)�9)//),=1$1,(ޟ���

finanzinstrumente finanzinstrumente Bilanzwerte 

LQ�0LRߐ����

Beizulegender 
=HLWZHUW Buchwerte Buchwerte 

=DKOXQJVPLWWHO� 
XQG�=DKOXQJV� 

mitteläquivalente  
.UHGLWH�XQG�
)RUGHUXQJHQ

Bis zur endfällig-
keit gehaltene 

finanzielle 
Vermögenswerte 

freistehende 
Derivate 

Als sicherungs- 
instrument 

designierte 
Derivate 

=XU�9HUlX�HUXQJ�
verfügbare 
finanzielle 

Vermögenswerte gesamt 

finanzinstrumente 
DX�HUKDOE� 
des ias 39 gesamt 

Beteiligungen und Wertpapiere bilanziert zu Marktwerten ����� ²  ² ² ² ² ����� ����� ² �����

Beteiligungen und Wertpapiere bilanziert zu fortgeführten anschaffungskosten �� ²  7 13 ² ² ² �� ² ��

forderungen aus finanzierungsleasing 424 ²  ² ² ² ² ² ² 352 352

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ����� ²  ����� ² ² ² ² ����� ² �����

forderungen aus Percentage of Completion ��� ²  ��� ² ² ² ² ��� ² ���

'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW� 216 ²  ² ² 98 118 ² 216 ² 216

Sonstige forderungen und Vermögenswerte 671 ²  ��� ² ² ² ² ��� 468 671

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH� ����� �����  ² ² ² ² ² ����� ² �����
*(6$07� 6.074 1.000 2.240 13 98 118 1.713 5.182 820 6.002

�����������80=�1)7,).+&,/'1,%5)�9)//),=1$1,(ޟ���

finanzinstrumente Bilanzwerte 

LQ�0LRߐ���

Beizulegender 
=HLWZHUW Buchwerte 

finanzielle 
Verbindlichkeiten 
]X�IRUWJHI�KUWHQ�

Anschaffungs- 
NRVWHQ�

freistehende 
Derivate 

Als sicherungs- 
instrument 

designierte 
Derivate gesamt 

finanzinstrumente 
DX�HUKDOE� 
des ias 39 gesamt 

finanzschulden   ����� ����� ² ² ����� ² �����

Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing   46 ² ² ² ² 46 46

9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�   ����� ����� ² ² ����� ² �����

'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW�   237 ² 49 188 237 ² 237

Sonstige Verbindlichkeiten   535 429 ² ² 429 ��� 535

*(6$07� 11.270 10.375 49 188 10.612 152 10.764

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2
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'HU�EHL]XOHJHQGH�=HLWZHUW�YRQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWHQ�ZLUG�
JUXQGVlW]OLFK�DQKDQG�YRQ�%|UVHQNXUVHQ�HUPLWWHOW��6RIHUQ�
NHLQH�%|UVHQNXUVH�YRUOLHJHQ��HUIROJW�HLQH�%HZHUWXQJ�
unter anwendung marktüblicher Bewertungsmethoden 

unter Zugrundelegung instrumentenspezifischer Markt�
parameter. 

)�U�GHULYDWLYH�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�ZLUG�GHU�EHL]XOH�
JHQGH�=HLWZHUW�ZLH�IROJW�EHVWLPPW��2SWLRQHQ�ZHUGHQ�
GXUFK�H[WHUQH�3DUWQHU�GXUFK�$QZHQGXQJ�YRQ�%ODFN�6FKR�
OHV�0RGHOOHQ�EHZHUWHW��)XWXUHV�ZHUGHQ�XQWHU�5�FNJULII�

auf den Börsenkurs des jeweiligen  Handelsplatzes bewer�
WHW��$OOH�DQGHUHQ�GHULYDWLYHQ�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�ZHUGHQ�
durch Diskontierung der künftigen Zahlungsströme nach 

der Barwertmethode bewertet. als eingangsparameter 

für diese Modelle werden, so weit wie möglich, die am 

%LODQ]�VWLFKWDJ�EHREDFKWEDUHQ�UHOHYDQWHQ�0DUNWSUHLVH�
XQG�=LQVVlW]H�YHUZHQGHW��GLH�YRQ�DQHUNDQQWHQ�H[WHUQHQ�
Quellen bezogen werden.

Diesen Berechnungen liegen die folgenden Zinskur�
YHQ�]XJUXQGH�

1)16.859,=ޟ���

LQ�3UR]HQW eUr UsD *%3� -3<� AUD 6(. rUB '..

2012         

Zins für sechs Monate ���� ���� ���� ���� 3,31 1,67 ���� ����

Zins für ein Jahr ���� ���� ���� ���� 2,78 1,19 7,39 ����

Zins für fünf Jahre ���� ���� ���� ���� 3,18 1,52 7,45 ����

Zins für zehn Jahre 1,57 1,75 1,86 ���� 3,74 ���� 7,63 1,67

2011         

Zins für sechs Monate 1,56 ���� 1,31 ���� 4,65 2,67 7,46 1,19

Zins für ein Jahr 1,41 ���� ���� ���� 3,87 ���� 7,28 1,11

Zins für fünf Jahre 1,72 1,27 1,55 ���� 4,29 1,95 7,49 1,58

Zins für zehn Jahre 2,36 ���� 2,26 ���� 4,46 2,25 7,49 2,22

)�U� .UHGLWH� XQG� )RUGHUXQJHQ�� GLH� ]X� IRUWJHI�KUWHQ�
anschaffungs kosten bewertet werden, gibt es keine li�
TXLGHQ�0lUNWH��)�U�NXU]IULVWLJH�.UHGLWH��)RUGHUXQJHQ�XQG�
9HUELQGOLFKNHLWHQ��GLH�]X�IRUWJHI�KUWHQ�$QVFKDIIXQJV�
kosten bewertet werden, wird angenommen, dass der 

Marktwert dem Buchwert entspricht. für alle anderen 

.UHGLWH�XQG�)RUGHUXQJHQ�ZLUG�GHU�0DUNWZHUW�GXUFK�$E�
zinsung der zukünftig erwarteten Zahlungsströme ermit�
WHOW��+LHUEHL�ZHUGHQ�I�U�.UHGLWH�=LQVVlW]H�YHUZHQGHW��]X�
GHQHQ� .UHGLWH�PLW� HQWVSUHFKHQGHU� 5LVLNRVWUXNWXU�� 8U�
VSUXQJVZlKUXQJ�XQG�/DXI]HLW�QHX�DEJHVFKORVVHQ�ZHUGHQ�
könnten. 

'LH�)DLU�9DOXH�(UPLWWOXQJ�HUIROJW��EHU�GLH�'LVFRXQWHG�
&DVK�)ORZ�0HWKRGH��ZREHL�GLH�LQGLYLGXHOOHQ�%RQLWlWHQ�
XQG�VRQVWLJHQ�0DUNWJHJHEHQKHLWHQ�LQ�)RUP�YRQ�PDUN�
W�EOLFKHQ�%RQLWlWV��E]Z��/LTXLGLWlWVVSUHDGV�EHU�FNVLFKWLJW�
werden. 

im Berichtszeitraum ergaben sich keine Differenzen 

]ZLVFKHQ� GHP� EHL]XOHJHQGHQ� =HLWZHUW� HLQHV� )LQDQ]�
instruments beim erstmaligen ansatz und dem Betrag, 

der zu diesem Zeitpunkt aus der Verwendung der be�
VFKULHEHQHQ�%HZHUWXQJVYHUIDKUHQ�UHVXOWLHUW�ZlUH��

'LH�QDFKIROJHQGH�7DEHOOH�]HLJW�GLH�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH��
GLH�LQ�GHU�/LQGH�*URXS�PLW�GHP�EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUW�
EHZHUWHW�VLQG��/LQGH�QXW]W�IROJHQGH�+LHUDUFKLH�]XU�(UPLWW�
OXQJ�XQG�2IIHQOHJXQJ�GHU�EHL]XOHJHQGHQ�=HLWZHUWH�DQ�
hand der art ihrer ermittlung:

 Stufe 1��1RWLHUWH�3UHLVH�DQ�DNWLYHQ�0lUNWHQ�I�U�GDV�
gleiche finanz instrument.

 Stufe 2: Bewertungstechniken, bei denen alle wesent�
OLFKHQ�YHUZHQGHWHQ�'DWHQ�DXI�EHREDFKWEDUHQ�0DUNW�
daten basieren.

 Stufe 3: Bewertungstechniken, bei denen die wesent�
OLFKHQ�YHUZHQGHWHQ�'DWHQ�QLFKW�DXI�EHREDFKWEDUHQ�
Marktdaten basieren.
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�)50g*(16:(57)�9)//),=1$1,(�)7)57):)%�57):7,)=�1)'1)*)/8=,)%�80=�ޟ���  
81'�9(5%,1'/,&+.(,7(1�=80�����������

LQ�0LRߐ��� stufe 1 stufe 2 stufe 3

Beteiligungen und Wertpapiere 814 ² ²

)UHLVWHKHQGH�'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW ² 31 ²

$OV�6LFKHUXQJVLQVWUXPHQW�GHVLJQLHUWH�'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW ² ��� ²

)UHLVWHKHQGH�'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW ² 62 ²

$OV�6LFKHUXQJVLQVWUXPHQW�GHVLJQLHUWH�'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW ² 133 ²

�)50g*(16:(57)�9)//),=1$1,(�)7)57):)%�57):7,)=�1)'1)*)/8=,)%�80=�ޟ���  
81'�9(5%,1'/,&+.(,7(1�=80�����������

LQ�0LRߐ��� stufe 1 stufe 2 stufe 3

Beteiligungen und Wertpapiere ����� ² ²

)UHLVWHKHQGH�'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW ² 98 ²

$OV�6LFKHUXQJVLQVWUXPHQW�GHVLJQLHUWH�'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW ² 118 ²

)UHLVWHKHQGH�'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW ² 49 ²

$OV�6LFKHUXQJVLQVWUXPHQW�GHVLJQLHUWH�'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHP�0DUNWZHUW ² 188 ²

,P�%HULFKWVMDKU�JDE�HV�NHLQH�hEHUWUDJXQJHQ�]ZLVFKHQ�
Zeitwertermittlungen der Stufen 1, 2 und 3��,Q�GHU�.DWHJR�
rie Beteiligungen und Wert papiere sind finanzielle Ver�
P|JHQVZHUWH��]XU�9HUlX�HUXQJ�YHUI�JEDUH�ILQDQ]LHOOH�
9HUP|JHQVZHUWH��LQ�+|KH�YRQ�49 Mio. eur (Vj. 49 Mio. eur) 

HQWKDOWHQ��I�U�GLH�HLQ�EHL]XOHJHQGHU�=HLWZHUW�QLFKW�YHU�
lässlich ermittelbar ist. für diese Vermögenswerte liegen 

weder beobachtbare Marktpreise noch ausreichende in�
IRUPDWLRQHQ�I�U�HLQH�YHUOlVVOLFKH�%HZHUWXQJ�PLW�DQGHUHQ�
%HZHUWXQJVYHUIDKUHQ�YRU��'HU]HLW�LVW�HLQH�9HUlX�HUXQJ�
dieser Vermögenswerte nicht beabsichtigt.

im Berichtszeitraum fielen folgende nettofinanzer�
folge an:

)*/2(5)=1$1,(772)1ޟ���

LQ�0LRߐ�� ���� ����

$XV�IUHLVWHKHQGHQ�'HULYDWHQ� ²�� 54
aus bis zur endfälligkeit gehaltenen 

finanziellen Vermögenswerten ² ²

$XV�.UHGLWHQ�XQG�)RUGHUXQJHQ� ²�� 1
$XV�]XU�9HUlX�HUXQJ�YHUI�JEDUHQ�
finanziellen Vermögenswerten ²� 3
GDYRQ�XPJHEXFKW�LQ�GLH�
*HZLQQ��XQG�9HUOXVWUHFKQXQJ� ² ²�
GDYRQ�XPJHEXFKW�LQ�GLH�
Sonstigen rücklagen ²� 6

$XV�ILQDQ]LHOOHQ�9HUELQGOLFK� 
keiten zu fortgeführten  

anschaffungskosten ��� ²���

*(6$07 –70 –56

Die nettofinanzerfolge aus finanz instrumenten ergeben 

VLFK�DXV�bQGHUXQJHQ�GHV�)DLU�9DOXH��:HUWPLQGHUXQJHQ��
Wert auf holungen, ausbuchungen und Wechselkursände�
UXQJHQ��'LH�1HWWRILQDQ]HUIROJH�DXV�.UHGLWHQ�XQG�)RUGH�
rungen enthielten im Vorjahr einen ertrag aus Vorfällig�

NHLWVHQWVFKlGLJXQJHQ�LQ�+|KH�YRQ�30 Mio. eur aus der 

YRU]HLWLJHQ�7LOJXQJ�HLQHV�LP�5DKPHQ�GHV�9HUNDXIV�YRQ�
boc edwards im Geschäfts jahr 2007 ausgegebenen Darle�
hens. 

Die nettofinanzerfolge entsprechen dem Bewertungs�
HUJHEQLV�GHU�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�RKQH�(LQEH]LHKXQJ�YRQ�
=LQVHQ�XQG��'LYLGHQGHQ��

'LH�IUHLVWHKHQGHQ�'HULYDWH�EHLQKDOWHQ�DOOH�'HULYDWH��
die nicht für Hedge accounting designiert sind. Hier sind 

VRPLW�DXFK�VROFKH�'HULYDWH�HUIDVVW��EHL�GHQHQ�GHU�ZLUW�
schaftliche Sicherungszusammenhang auch ohne Hedge 

$FFRXQWLQJ�]XU�NRUUHVSRQGLHUHQGHQ�(UIDVVXQJ�YRQ�(UWUl�
JHQ�XQG�$XIZHQGXQJHQ�DXV�*UXQG��XQG�6LFKHUXQJVJH�
VFKlIWHQ�LQ�GHU��*HZLQQ��XQG�9HUOXVW�UHFKQXQJ�I�KUW�

,P�)LQDQ]HUJHEQLV�VLQG�*HE�KUHQ�XQG�VRQVWLJH�.RVWHQ�
GHU� .DSLWDOEHVFKDIIXQJ� LQ� +|KH� YRQ� 26 Mio. eur 

(Vj. 12 Mio. eur) enthalten, die aus nicht erfolgswirksam 

]XP� EHL]XOHJHQGHQ� =HLWZHUW� ELODQ]LHUWHQ� )LQDQ]�
instrumenten resultieren. 

es wurden keine Zinserträge aus wertberichtigten 

)LQDQ]�LQVWUXPHQWHQ��LQVEHVRQGHUH�)RUGHUXQJHQ��YHUHLQ�
nahmt.
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Wertberichtigungsaufwand bei finanziellen Vermögens�
werten:

��������������80=�'1$:(8$6*81*,7+&,5)%57):ޟ

LQ�0LRߐ���

Buchwert 
YRU�:HUW� 

berichtigung 
:HUW�

berichtigung 

Buchwert
QDFK�:HUW�

berichtigung 

'DYRQ�:HUW� 
berichtigungen 
des geschäfts-

jahres 2012

Beteiligungen und Wertpapiere  

bilanziert zu Marktwerten 866 4 862 ²
Beteiligungen und Wertpapiere  

bilanziert zu fortgeführten anschaffungskosten 24 1 23 ²

forderungen aus finanzierungsleasing 291 ² 291 ²

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ����� ��� ����� 63

forderungen aus Percentage of Completion 222 ² 222 ²
'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW ��� ² ��� ²
Sonstige forderungen und Vermögenswerte 756 7 749 3

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH ����� ² ����� ²

�����������80=�'1$:(8$6*81*,7+&,5)%57):ޟ���

LQ�0LRߐ���

Buchwert 
YRU�:HUW� 

berichtigung 
:HUW�

berichtigung 

Buchwert
QDFK�:HUW�

berichtigung 

'DYRQ�:HUW� 
berichtigungen 
des geschäfts-

jahres 2011

Beteiligungen und Wertpapiere  

bilanziert zu Marktwerten ����� 4 ����� ²
Beteiligungen und Wertpapiere  

bilanziert zu fortgeführten anschaffungskosten 21 1 �� 1

forderungen aus finanzierungsleasing 352 ² 352 ²

)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ� ����� ��� ����� 43
forderungen aus Percentage of Completion ��� ² ��� ²
'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW 216 ² 216 ²

Sonstige forderungen und Vermögenswerte 675 4 671 1

=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH ����� ² ����� ²

Die Buchwerte der bilanzierten finanziellen Vermögens�
werte stellen das höchstmögliche ausfallrisiko dar. eine 

hEHUVLFKW��EHU�ILQDQ]LHOOH�9HUP|JHQVZHUWH��GLH��EHUIlOOLJ��
aber noch nicht wertgemindert sind, wird in  Z i ffer [18] 

dargestellt.

Die folgenden Zinserträge und Zinsaufwendungen 

fielen aus finanz instrumenten an, die nicht erfolgswirk�
sam zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden:

�575b*(��$8):(1'81*(1�$86�1,&+7)16,=�ޟ���
(5)2/*6:,5.6$0�=80�%(,=8/(*(1'(1�=(,7� 
:(57�%(:(57(7(1�),1$1=,167580(17(1�

LQ�0LRߐ�� ���� ����

Zinserträge 52 54

Zinsaufwendungen 357 336

*(6$07 –305 –282

nicht enthalten sind insbesondere Zinserträge und Zin�
VDXIZHQGXQJHQ�DXV�'HULYDWHQ�VRZLH�=LQVHUWUlJH�XQG�
=LQVDXIZHQGXQJHQ�YRQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�XQG�6FKXOGHQ�
außerhalb des anwendungsbereichs des ifrs 7.

5LVLNRSRVLWLRQHQ�XQG�5LVLNR�PDQDJHPHQW
'LH�/LQGH�*URXS�LVW�HLQHU�9LHO]DKO�YRQ�ILQDQ]LHOOHQ�5LVLNHQ�
DXVJHVHW]W��'D]X�JHK|UHQ�LP�:HVHQWOLFKHQ�$GUHVVDXVIDOO���
/LTXLGLWlWV���=LQVlQGHUXQJV��XQG�:HFKVHONXUVULVLNHQ�VR�
wie sonstige Marktpreisrisiken. Diese werden im folgen�
den beschrieben. für weiterführende informationen zum 

5LVLNR�PDQDJHPHQW�GHU�/LQGH�*URXS�YHUZHLVHQ�ZLU�DXI�GLH�
$QJDEHQ�LP�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKW�
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$GUHVVDXVIDOOULVLNR
Das adressausfallrisiko bezieht sich auf das risiko, dass 

HLQH� 9HUWUDJVSDUWHL� LKUHQ� YHUWUDJOLFKHQ� =DKOXQJVYHU�
pflichtungen nicht nachkommt und dies für die 

/LQGH�*URXS�]X�HLQHP�9HUOXVW�I�KUW��
'LH�/LQGH�*URXS�DUEHLWHW�JUXQGVlW]OLFK�PLW�9HUWUDJV�

SDUWQHUQ�JXWHU�%RQLWlW��'LH�%RQLWlW�GHU�.RQWUDKHQWHQ�ZLUG�
ODXIHQG��EHUZDFKW�XQG�XQWHUOLHJW�NODU�GHILQLHUWHQ�/LPLWV��
Die erfahrungen aus der Wirtschaftskrise zeigen, dass 

sich Bonitäten sehr schnell ändern können. es kann daher 

WURW]�GHU�hEHUZDFKXQJ�]X�$XVIlOOHQ�RGHU�=DKOXQJVYHU]XJ�
EHL�9HUWUDJVSDUWQHUQ�NRPPHQ��'LH�/LQGH�*URXS�VLHKW�VLFK�
keinem wesentlichen adressausfallrisiko einer einzelnen 

9HUWUDJVSDUWHL�JHJHQ�EHU�DXVJHVHW]W��'LH�.RQ]HQWUDWLRQ�
des adressausfallrisikos ist aufgrund des breiten und un�
NRUUHOLHUWHQ�.XQGHQVWDPPV�EHJUHQ]W��'HU�$QWHLO� GHV�
JU|�WHQ�HLQ]HOQHQ�'HELWRUV�OLHJWĂ²�PLW�HLQHU�$XVQDKPH�
(rund 2�3UR]HQW�Ă²�XQWHU�1 Prozent des Gesamtbestandes 

GHU�)RUGHUXQJHQ�DXV�/LHIHUXQJHQ�XQG�/HLVWXQJHQ�GHU�
/LQGH�*URXS��

Die ausstehenden risikopositionen sind streng limi�
tiert und werden kontinuierlich überwacht. Die Buch�
werte der bilanzierten finanziellen Vermögenswerte 

stellen (unter Berücksichtigung gebildeter Wertberichti�
gungen) das höchstmögliche ausfallrisiko dar, ohne dabei 

den Wert jeglicher Sicherungen einzubeziehen. 

(LQ�ZHVHQWOLFKHV�.ULWHULXP�I�U�GLH�6WHXHUXQJ�GHV�$G�
UHVVDXVIDOOULVLNRV�LP�=XVDPPHQKDQJ�PLW�)LQDQ]LHUXQJV��
XQG�.DSLWDOPDUNWWUDQVDNWLRQHQ�LVW�GDV�5DWLQJ�GHU�MHZHL�
OLJHQ�.RQWUDKHQWHQ��/LQGH�EHJUHQ]W�GLH�+|KH�XQG�GLH�
/DXI]HLW�YRQ�DE]XVFKOLH�HQGHQ�+DQGHOVJHVFKlIWHQ�HQW�

VSUHFKHQG��'LH�(LQKDOWXQJ�DOOHU�/LPLWH�ZLUG�UHJHOPl�LJ�
YRQ�HLQHU�YRP��+DQGHO�XQDEKlQJLJHQ�,QVWDQ]��EHUSU�IW��
'LH�/LQGH�*URXS�KDW�PLW�GHU��EHUZLHJHQGHQ�$Q]DKO�GHU�
 Banken, mit denen finanz instrumente gehandelt werden, 

ELODWHUDOH�6LFKHUXQJVYHUHLQEDUXQJHQ�(csa) abgeschlos�
VHQ��$XI�%DVLV�GHUDUWLJHU�9HUWUlJH�ZHUGHQ�GLH�SRVLWLYHQ�
XQG�QHJDWLYHQ�0DUNWZHUWH�GHU�YRQ�GHU�/LQGH�ag und der 

/LQGH�)LQDQFH�b.v.�JHKDOWHQHQ�'HULYDWH�LP�=LQV��XQG�:lK�
rungsmanagement regelmäßig durch Zahlungsmittel hin�
terlegt und so das adressausfallrisiko im Hinblick auf 

diese instrumente minimiert. Die Bereitschaft, solche csa 

PLW�GHU�/LQGH�ag�XQG�GHU�/LQGH�)LQDQFH�b.v. abzuschließen, 

LVW�HLQH�QRWZHQGLJH�9RUDXVVHW]XQJ��XP�DOV�.RQWUDKHQW�
zugelassen zu werden. in diesem Zusammenhang wurden 

YRQ�GHU�/LQGH�*URXS�24 Mio. eur (Vj. 45 Mio. eur) als Si�
FKHUKHLWHQ�I�U�'HULYDWH�PLW�QHJDWLYHQ�0DUNWZHUWHQ�EH�
geben sowie 121 Mio. eur (Vj. 95 Mio. eur) als Sicherheiten 

I�U�'HULYDWH�PLW�SRVLWLYHP�0DUNWZHUW�HUKDOWHQ��'DU�EHU�
KLQDXV�KDW�GLH�/LQGH�*URXS�ILQDQ]LHOOH�9HUP|JHQVZHUWH�
PLW�HLQHP�%XFKZHUW�YRQ�2 Mio. eur (Vj. 6 Mio. eur) als Si�
FKHUKHLW�I�U�9HUELQGOLFKNHLWHQ�RGHU�(YHQWXDOYHUELQGOLFK�
keiten gestellt. neben den beschriebenen csa wurden in 

den Geschäfts jahren 2012 und 2011 keine weiteren we�
VHQWOLFKHQ�6LFKHUKHLWHQ�YRQ�GHU�/LQGH�*URXS�JHKDOWHQ�

/LTXLGLWlWVULVLNHQ
'DV�/LTXLGLWlWVULVLNR�EHVWHKW�JUXQGVlW]OLFK�GDULQ��ILQDQ]L�
HOOHQ�=DKOXQJVYHUSIOLFKWXQJHQ�QLFKW�PHKU�QDFKNRPPHQ�
]X�N|QQHQ��'LH�IROJHQGH�7DEHOOH�JLEW�GLH�]XN�QIWLJHQ�XQ�
GLVNRQWLHUWHQ�YHUWUDJOLFKHQ�=DKOXQJVVWU|PH�DXV�ILQDQ]L�
ellen Verbindlichkeiten wieder:

h1)7,*(�=$+/81*6675g0(�$86�),1$1=,(//(1�9(5%,1'/,&+.(,7(1.8=�ޟ���

LQ�0LRߐ���

innerhalb  
eines Jahres 

fällig 

=ZLVFKHQ� 
einem und fünf 

Jahren fällig 

in mehr als  
fünf Jahren 

fällig 

2012    

=DKOXQJVPLWWHODEIO�VVH�DXV�QLFKWGHULYDWLYHQ�ILQDQ]LHOOHQ�9HUELQGOLFKNHLWHQ� ����� ����� �����
=DKOXQJVPLWWHODEIO�VVH�DXV�'HULYDWHQ�PLW�QHJDWLYHP�EHL]XOHJHQGHP�
Zeitwert 141 692 163

GDYRQ�PLW�%UXWWRHUI�OOXQJ� 134 649 37

damit einhergehende Zahlungsmittelzuflüsse aus Bruttoerfüllung ��� 565 33

2011    

=DKOXQJVPLWWHODEIO�VVH�DXV�QLFKWGHULYDWLYHQ�ILQDQ]LHOOHQ�9HUELQGOLFKNHLWHQ� ����� ����� �����
=DKOXQJVPLWWHODEIO�VVH�DXV�'HULYDWHQ�PLW�QHJDWLYHP�EHL]XOHJHQGHP�
Zeitwert ��� ��� 143

GDYRQ�PLW�%UXWWRHUI�OOXQJ� ��� 769 77

damit einhergehende Zahlungsmittelzuflüsse aus Bruttoerfüllung 71 646 ��

in die oben dargestellten Zahlungsmittelabflüsse sind 

gemäß ifrs 7.39��E��QXU�GHULYDWLYH�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�PLW�
QHJDWLYHP�0DUNWZHUW�HLQ]XEH]LHKHQ��,P�)DOOH�YRQ�'HUL�
YDWHQ�PLW�%UXWWRDXVJOHLFK�ZXUGH�QLFKW�QXU�GHU�=DKOXQJV�
mittelabfluss, sondern auch der stattfindende Zahlungs�
PLWWHO]XIOXVV�LQ�GLH�$QDO\VH�HLQEH]RJHQ��XP�9HU]HUUXQJHQ�
GHU��'DUVWHOOXQJ�]X�YHUPHLGHQ�
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=LQVlQGHUXQJVULVLNHQ
Zinsänderungsrisiken resultieren aus marktbedingten 

6FKZDQNXQJHQ�YRQ�=LQVVlW]HQ��'LH�/LQGH�*URXS�LVW�DXI�
JUXQG�GHU�)LQDQ]LHUXQJVDNWLYLWlWHQ�=LQVlQGHUXQJVULVLNHQ�
ausgesetzt. Zum 31. Dezember 2012�KDWWH�GLH�/LQGH�*URXS�
einen Gesamtbestand zinstragender instrumente (netto, 

LQNO�� =LQVGHULYDWHQ��DEVLFKHUXQJHQ�� LQ� +|KH� YRQ�
7,956 Mrd. eur (Vj. 5,027 Mrd. eur��� 'DYRQ� HQWILHOHQ�
2,862 Mrd. eur (Vj. 1,098 Mrd. eur��DXI�YDULDEHO�YHU]LQVOL�
che instrumente und 5,094 Mrd. eur (Vj. 3,929 Mrd. eur) 

DXI�IHVWYHU]LQVOLFKH�,QVWUXPHQWH��'LHV�HQWVSULFKW�HLQHU�
NRQ]HUQZHLWHQ�)HVWVDW]TXRWH�YRQ�64 Prozent (Vj. 78 Pro�
zent). 

'LH�/LQGH�*URXS�EHWUDFKWHW�GLH�:lKUXQJHQ�%ULWLVFKHV�
Pfund, euro, australischer Dollar und us�'ROODU�DOV�:lK�
rungen, die wesentlichen einfluss auf die finanzierungs�

tätigkeiten haben. Zum abschlussstichtag hatte die 

/LQGH�*URXS�HLQHQ�*HVDPWEHVWDQG�]LQVWUDJHQGHU�,QVWUX�
PHQWH� LQ� %ULWLVFKHQ� 3IXQG� LQ� +|KH� YRQ� 316 Mio. gbp 

(Vj. 281 Mio. gbp��>)HVWVDW]TXRWH�73 Prozent (Vj. 91 Pro�
]HQW�@��LQ�(XUR�LQ�+|KH�YRQ�4,625 Mrd. eur (Vj. 2,971 Mrd. eur) 
>)HVWVDW]TXRWH�54 Prozent (Vj. 77�3UR]HQW�@��LQ�$XVWUDOL�
VFKHQ�'ROODU�LQ�+|KH�YRQ�670 Mio. aud (Vj. 578 Mio. aud) 

>)HVWVDW]TXRWH�82 Prozent (Vj. 90�3UR]HQW�@�XQG�LQ�us�'RO�
ODU�LQ�+|KH�YRQ�2,540 Mrd. usd (Vj. 1,076 Mrd. usd) [fest�
VDW]TXRWH�75 Prozent (Vj. 63�3UR]HQW�@�

%DVLHUHQG�DXI�YDULDEHO�YHU]LQVOLFKHQ�,QVWUXPHQWHQ�XQG�
=LQVVLFKHUXQJVLQVWUXPHQWHQ��GLH�GLH�/LQGH�*URXS�KlOW�
RGHU�EHJHEHQ�KDW��KlWWH�HLQH�K\SRWKHWLVFKH�9HUlQGHUXQJ�
der für die jeweiligen instrumente maßgeblichen Zins�
sätze die nachfolgend aufgeführten effekte gehabt (unter 

.RQVWDQWKDOWXQJ�GHU�:HFKVHONXUVH��

�����7�921�b1'(581*(1�'(5�0$66*(%/,&+(1�=,166b7=(Ă².)(()ޟ���

LQ�0LRߐ��� bQGHUXQJ
ergebnis- 
wirksam

ergebnisneutral 
im eigenkapital

:lKUXQJ�    

eur ������ES� ²�� 23

 ²�����ES1 6 ²��

gbp ������ES� ²� ²�

 ²�����ES1 1 7

usd ������ES� ²� 57

 ²�����ES1 1 ²��

aud ������ES� ²� 14

 ²�����ES1 1 ²��

Sonstige Währungen ������ES� ² ²�

²�����ES1 ² � 8

1� )DOOV�GDV�=LQVQLYHDX�DP�6WLFKWDJ�XQWHU�1�3UR]HQW�ODJ��ZXUGHQ�GLH�=LQVHQ�LP�([WUHP�QXU�ELV�0�3UR]HQW�JHVHQNW��1HJDWLYH�=LQVVlW]H�ZXUGHQ�DXVJHVFKORVVHQ��

�����7�921�b1'(581*(1�'(5�0$66*(%/,&+(1�=,166b7=(Ă².)(()ޟ���

LQ�0LRߐ��� bQGHUXQJ
ergebnis- 
wirksam

ergebnisneutral 
im eigenkapital

:lKUXQJ�    

eur ������ES� ²� ²

 ²�����ES� �� ²�

gbp ������ES� ²� ²�

 ²�����ES� 1 9

usd ������ES� 1 5

 ²�����ES1 ²� ²�

aud ������ES� ²� 16

 ²�����ES� 1 ²��

Sonstige Währungen ������ES� 1 9

²�����ES� ²� ²��

1� �)DOOV�GDV�=LQVQLYHDX�DP�6WLFKWDJ�XQWHU�1�3UR]HQW�ODJ��ZXUGHQ�GLH�=LQVHQ�LP�([WUHP�QXU�ELV�0�3UR]HQW�JHVHQNW��1HJDWLYH�=LQVVlW]H�ZXUGHQ�DXVJHVFKORVVHQ��
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:HFKVHONXUVULVLNHQ
'LH�/LQGH�*URXS�LVW�DXIJUXQG�GHU�LQWHUQDWLRQDOHQ�.RQ]HUQ�
DNWLYLWlWHQ�HLQHP�:HFKVHONXUVULVLNR�DXVJHVHW]W��'LHVH�
EUHLWH�6WUHXXQJ�GHU�$NWLYLWlWHQ��EHU�YHUVFKLHGHQH�:lK�
rungsräume sowie das lokale Geschäftsmodell führen zu 

JHULQJHQ�5LVLNRNRQ]HQWUDWLRQHQ�I�U�GHQ�.RQ]HUQ��
'LH�/LQGH�*URXS��EHUZDFKW�XQG�VWHXHUW�GDV�:HFKVHO�

NXUVULVLNR��GDV�VLFK�DXI�GHQ��RSHUDWLYHQ�%HUHLFK�DXVZLUNW��
Daher setzt sich das Bruttowechselkursrisiko aus allen 

�RSHUDWLYHQ�7lWLJNHLWHQ�GHV�.RQ]HUQV�]XVDPPHQ��'LHVHV�
%UXWWRZHFKVHONXUVULVLNR�ZLUG�GXUFK�6LFKHUXQJVDNWLYLWlWHQ�
um etwa 94�3UR]HQW�YHUPLQGHUW��9M��90 Prozent). im er�
JHEQLV�LVW�VRPLW�GLH�/LQGH�*URXS�]XP�$EVFKOXVVVWLFKWDJ�
HLQHP�1HWWRZHFKVHONXUVULVLNR�LQ�+|KH�YRQ�6 Prozent der 

6XPPH� DOOHU� �RSHUDWLYHQ� 7lWLJNHLWHQ� PLW� )UHPG�
währungsbezug ausgesetzt (Vj. 10 Prozent). 

'DV�5LVLNR�YRQ�:HFKVHONXUVlQGHUXQJHQ�ZLUG�I�U�=ZH�
cke der internen Steuerung auf Basis eines Value at risk 

überwacht, der sich auf die Positionen in anderen als der 

jeweiligen funktionalen Währung bezieht. 

 internationalen  Bankenstandards entsprechend wird 

der Value at risk auf Basis historischer Daten (250 Werk�
WDJH��EHUHFKQHW��'HU�9DOXH�DW�5LVN�JLEW�GHQ�PD[LPDO�P|J�
OLFKHQ�9HUOXVW�DXI�%DVLV�HLQHU�:DKUVFKHLQOLFKNHLW�YRQ�
97,5�3UR]HQW�I�U�HLQH�+DOWHGDXHU�YRQ�]Z|OI�0RQDWHQ�ZLH�
GHU��'LH�%HUHFKQXQJ�EHU�FNVLFKWLJW�.RUUHODWLRQHQ�]ZL�
VFKHQ�GHQ�EHWUDFKWHWHQ�7UDQVDNWLRQHQ��GDV�5LVLNR�HLQHV�
Portfolios ist grundsätzlich geringer als die Summe der 

jeweiligen einzelrisiken. 

Zum 31. Dezember 2012 betrug der Value at risk 

10 Mio. eur (Vj. 12 Mio. eur).

6RQVWLJH�0DUNWSUHLVULVLNHQ
'LH�/LQGH�*URXS�LVW�DXIJUXQG�LKUHU�(QHUJLHEHVFKDIIXQJHQ�
5LVLNHQ�DXV�:DUHQSUHLVYHUlQGHUXQJHQ�DXVJHVHW]W��'LH�
/LQGH�*URXS��EHUZDFKW�XQG�VWHXHUW�GLHVH�:DUHQSUHLVUL�
VLNHQ�DXV�GHU�%HVFKDIIXQJ�YRQ�6WURP�XQG��(UGJDV�I�U�GHQ�
3URGXNWLRQVHLQVDW]��'LHVH�6LFKHUXQJVDNWLYLWlWHQ�ZHUGHQ�
GXUFK�VWUHQJH�5LVLNR�PDQDJHPHQWULFKWOLQLHQ�YRUJHJHEHQ��
deren einhaltung permanent überwacht wird. Waren�
SUHLVULVLNHQ�ZHUGHQ�KDXSWVlFKOLFK�GXUFK�ODQJIULVWLJH�/LH�
IHUYHUWUlJH�JHVLFKHUW�RGHU�LP�5DKPHQ�GHU�$XVJHVWDOWXQJ�
GHU�$EVDW]YHUWUlJH�YHUPLQGHUW��,Q�GHXWOLFK�JHULQJHUHP�
8PIDQJ�ZHUGHQ� DXFK� 'HULYDWH� ]XU� $EVLFKHUXQJ� YRQ�
6WURP����(UGJDV��XQG�3URSDQJDVSUHLVULVLNHQ�HLQJHVHW]W��
Das Warenpreisrisiko aus finanz instrumenten ist dem�
nach nicht wesentlich.

Hedge accounting

&DVK�)ORZ�+HGJHV
'LH�/LQGH�*URXS�VLFKHUW�=DKOXQJVVWU|PH�DXI�.RQ]HUQH�
EHQH�VRZLH�DXI�*HVHOOVFKDIWVHEHQH�EDVLHUHQG�DXI�YRUJH�
JHEHQHQ�0LQGHVWDEVLFKHUXQJVTXRWHQ��$XI�*HVHOOVFKDIWV�
HEHQH�ZHUGHQ�N�QIWLJH�7UDQVDNWLRQHQ��GLH�PLW�VHKU�KRKHU�
Wahrscheinlichkeit eintreten, gegen Wechselkursände�

rungsrisiken abgesichert. Hierfür wird eine rollierende, 

15�PRQDWLJH�%XGJHWSODQXQJ�E]Z��GLH�3ODQXQJ�LQGLYLGXHO�
OHU�NXQGHQVSH]LILVFKHU�3URMHNWH�YHUZHQGHW��

Diese Sicherungen werden regelmäßig als Cash flow 

Hedges gemäß ias 39 financial instruments: recognition 

DQG� 0HDVXUHPHQW� ELODQ]LHUW�� 'HU� HIIHNWLYH� 7HLO� GHV�
 Gewinns oder Verlusts aus den sichernden instrumenten 

wird direkt im eigenkapital ausgewiesen und in die 

�*HZLQQ��XQG�9HUOXVW�UHFKQXQJ�XPJHJOLHGHUW��VREDOG�GLH�
JHVLFKHUWHQ�=DKOXQJVVWU|PH�HEHQIDOOV�GLH��*HZLQQ��XQG�
Verlust rechnung berühren oder wenn eine abgesicherte 

]XN�QIWLJH�7UDQVDNWLRQ�QLFKW�HLQWULWW��=XVlW]OLFK�ZHUGHQ�
Zinsänderungsrisiken im Bezug auf bestimmte finanz�
schulden oder zukünftige finanzierungsmaßnahmen 

GXUFK�GHULYDWLYH�)LQDQ]�LQVWUXPHQWH�DEJHVLFKHUW�XQG�LQ�
form eines Cash flow Hedge bilanziert. 

'LH�/LQGH�*URXS�VLFKHUW�GDU�EHU�KLQDXV�5RKVWRIISUHLV�
risiken, die aus Beschaffungsgeschäften im rahmen der 

normalen Geschäftstätigkeit entstehen und offene risi�
kopositionen darstellen. Um das risikoausmaß zu begren�
]HQ��VHW]W�GLH�/LQGH�*URXS�LQ�JHULQJHP�8PIDQJ�6WURP���
�(UGJDV��XQG�3URSDQJDVGHULYDWH�HLQ��hEOLFKHUZHLVH�ZHU�
den solche Sicherungsbeziehungen ebenfalls als Cash 

)ORZ��+HGJH��$FFRXQWLQJ�%H]LHKXQJHQ�GHVLJQLHUW��VRZHLW�
dies sachlich angemessen ist. 

)DOOV�GLH�DEJHVLFKHUWHQ�]XN�QIWLJHQ�7UDQVDNWLRQHQ�
�ÅIRUHFDVW�WUDQVDFWLRQV´�JHPl��ias 39) zum ansatz eines 

nicht finanziellen Vermögenswertes oder einer Verbind�
lichkeit führen, werden die Buchwerte derselben mit dem 

jeweiligen im eigenkapital erfassten Betrag angepasst. 

Dies ist üblicherweise der fall für Vorräte und Vermögens�
ZHUWH�GHV��$QODJH�YHUP|JHQV�

'LH�IROJHQGH�7DEHOOH�VWHOOW�HLQH�hEHUOHLWXQJ�GHU�5�FN�
lage für Cash flow Hedges dar:

5h&./$*(�)h5�&$6+�)/2:�+('*(6ޟ���

LQ�0LRߐ�� ���� ����

$1)$1*6%(67$1'�=80������� – 67 –31

Zuführungen ²�� ²��
$XIO|VXQJHQ�LQ�GLH�*HZLQQ��XQG�
Verlustrechnung ²�� ²�

GDYRQ�]X�8PVDW] ² ²�
GDYRQ�]X�.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]�
WHQ�/HLVWXQJHQ ²�� ²�

GDYRQ�]X�)LQDQ]HUWUlJHQ ²� ²�

(1'%(67$1'�=80������� –99 –67

,P�9RUMDKU�ZXUGHQ�$XIZHQGXQJHQ�LQ�+|KH�YRQ�1 Mio. eur 

DXIJUXQG�YRQ�QLFKW�HLQJHWUHWHQHQ�JHSODQWHQ�7UDQVDNWLR�
nen im finanzergebnis erfasst. es handelte sich hierbei 

um Zinsabsicherungen auf geplante fremdkapitalaufnah�
men. 
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im Berichtsjahr und im Vorjahr entstanden keine ineffek�
WLYLWlWHQ�DXIJUXQG�YRQ�&DVK�)ORZ�+HGJHV�

Die Cash flows und die  Gewinne und Verluste aus diesen 

Sicherungsinstrumenten werden wie folgt erwartet:

6)*')+�:2/(�+6$&�86$�)5/867)�9'�81)11,:)*��2:6/(�+6$&ޟ���

LQ�0LRߐ���
in weniger als 

einem Jahr 
=ZLVFKHQ�HLQHP�
und fünf Jahren 

in mehr als  
fünf Jahren gesamt 

2012     

Cash flows der abgesicherten Grundgeschäfte ²��� 19 �� ²��

Cash flows der Sicherungsinstrumente 7 ²�� ²�� ²��

Gewinn/Verlust ²�� ²�� ²�� ²��

2011     

Cash flows der abgesicherten Grundgeschäfte ²��� ²�� ²�� ²���

Cash flows der Sicherungsinstrumente ²�� ²�� ²�� ²���

Gewinn/Verlust ²�� ²�� ²�� ²��

)DLU�9DOXH�+HGJHV
=XU�$EVLFKHUXQJ�YRQ�bQGHUXQJHQ�GHV�EHL]XOHJHQGHQ�
Zeitwerts finanzieller Vermögenswerte und finanzieller 

9HUELQGOLFKNHLWHQ�DXIJUXQG�YRQ�=LQVlQGHUXQJHQ�VHW]W�GLH�
/LQGH�*URXS�=LQVVZDSV�HLQ��:HQQ�GLH�6LFKHUXQJ�DOV�HIIHN�
WLY�EHWUDFKWHW�ZHUGHQ�NDQQ��ZLUG�GHU�%XFKZHUW�GHV�6LFKH�
UXQJVREMHNWV�XP�GLH�bQGHUXQJHQ�GHV�EHL]XOHJHQGHQ�
Zeitwerts angepasst, die auf das abgesicherte risiko 

zurückzuführen sind.

1DFKIROJHQGH�7DEHOOH�]HLJW�GLH�HUJHEQLVZLUNVDP�HU�
IDVVWHQ�bQGHUXQJHQ�YRQ�*UXQGJHVFKlIWHQ�XQG�6LFKH�
UXQJVLQVWUXPHQWHQ�LQ�)DLU�9DOXH�+HGJH�%H]LHKXQJHQ�

6)*')+�)8/$5�9,$(ޟ���

LQ�0LRߐ�� ���� ����

aus abgesicherten  

Grundgeschäften ²�� ²��

aus Sicherungsinstrumenten 76 17

,1())(.7,9,7b7� –1 –

+HGJHV�RI�D�1HW��,QYHVWPHQW�
LQĂDĂ�)RUHLJQĂ2SHUDWLRQ
'LH�/LQGH�*URXS�VLFKHUW�GDV�7UDQVODWLRQVULVLNR�VRZRKO�
GXUFK� .UHGLWH� LQ� IUHPGHU� :lKUXQJ� DOV� DXFK� GXUFK�
�'HYLVHQWHUPLQJHVFKlIWH�DE��*UXQGVlW]OLFK�ZHUGHQ�GLHVH�
6LFKHUXQJHQ�DOV�Å+HGJHV�RI�D�1HW��,QYHVWPHQW�LQ�D�)RUHLJQ�
2SHUDWLRQ´��LP�)ROJHQGHQ�Å1HW��,QYHVWPHQW�+HGJH´��JH�
mäß ias 39 financial instruments: recognition and Mea�
surement designiert. Dementsprechend wird der effek�
WLYH�7HLO�GHU�6LFKHUXQJVEH]LHKXQJHQ�GHP�(LJHQNDSLWDO�
zugeführt. Sobald die ausländische Geschäftseinheit in 

GHU�]HLWOLFKHQ�)ROJH�YHUlX�HUW�RGHU�DXIJHJHEHQ�ZLUG��
ZLUG�GHU�LP�(LJHQNDSLWDO�HUIDVVWH�%HWUDJ�LQ�GLH��*HZLQQ��
und Verlust rechnung umgegliedert. 

in den Geschäfts jahren 2012 und 2011 entstanden keine 

,QHIIHNWLYLWlWHQ�DXIJUXQG�YRQ�1HW��,QYHVWPHQW�+HGJHV�

%HL]XOHJHQGHU� =HLWZHUW� GHU� LP� 5DKPHQ� YRQ� +HGJH�
 accounting designierten finanz instrumente:

��921)57):7,)=�)'1)*)/8=,)%�ޟ���  
'(6,*1,(57(1�),1$1=,167580(17(1

LQ�0LRߐ�� ���� ����

&DVK�)ORZ�+HGJHV�   

'HYLVHQWHUPLQJHVFKlIWH� ² ²�

Zinsswaps ² �� ²��

Commodities ²�� ²��

)LQDQ]YHUELQGOLFKNHLWHQ 94 59

fair Value hedges   

Zinsswaps 166 ���

net investment hedges   

'HYLVHQWHUPLQJHVFKlIWH� 59 ²��
)LQDQ]YHUELQGOLFKNHLWHQ�LQ� 
fremder Währung ����� ���

*(6$07� 2.046 769

[30]�.RQ]HUQ�.DSLWDO�IOXVV�UHFKQXQJ

'LH�.DSLWDO�IOXVV�UHFKQXQJ�]HLJW�+HUNXQIW�XQG�9HUZHQGXQJ�
der Geldströme. entsprechend ias 7 Cash flow Statements 

ZHUGHQ�&DVK�)ORZV�DXV�EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW�VRZLH�DXV�
�,QYHVWLWLRQV��XQG�)LQDQ]LHUXQJVWlWLJNHLW�XQWHUVFKLHGHQ��

'LH�=DKOXQJVPLWWHO�GHU�.DSLWDO�IOXVV�UHFKQXQJ�XPIDVVHQ�
alle in der Bilanz ausgewiesenen flüssigen Mittel, d. h. 

.DVVHQEHVWlQGH��*XWKDEHQ�EHL�.UHGLW�LQVWLWXWHQ�XQG�*HOG�
PDUNWIRQGV��VRZHLW�VLH�LQQHUKDOE�YRQ�GUHL�0RQDWHQ�YHU�
I�JEDU� VLQG�� =DKOXQJVPLWWHO� LQ� +|KH� YRQ� 10 Mio. eur 

(Vj. 8 Mio. eur) unterliegen Verfügungsbeschränkungen 

DXIJUXQG�YRQ��'HYLVHQDXVIXKUEHVFKUlQNXQJHQ��'LH�&DVK�
)ORZV�DXV�GHU��,QYHVWLWLRQV��XQG�)LQDQ]LHUXQJVWlWLJNHLW�
werden zahlungsbezogen ermittelt, der Cash flow aus 

EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW�ZLUG�GHPJHJHQ�EHU�DXVJHKHQG�
YRP�(UJHEQLV�YRU�6WHXHUQ�LQGLUHNW�DEJHOHLWHW��

62
1
67

,*
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im rahmen der indirekten ermittlung werden die berück�
VLFKWLJWHQ�9HUlQGHUXQJHQ�YRQ�%LODQ]SRVLWLRQHQ�LP�=XVDP�
menhang mit der laufenden Geschäftstätigkeit um effekte 

DXV�GHU�:lKUXQJVXPUHFKQXQJ�XQG�GHU�bQGHUXQJHQ�LP�
.RQVROLGLHUXQJVNUHLV�EHUHLQLJW��6LH�N|QQHQ�GDKHU�QLFKW�
mit den entsprechenden Veränderungen auf Grundlage 

GHU�YHU|IIHQWOLFKWHQ�.RQ]HUQELODQ]�DEJHVWLPPW�ZHUGHQ��
,P�0LWWHO]XIOXVV�DXV�GHU�EHWULHEOLFKHQ�7lWLJNHLW�HQW�

haltene ausschüttungen und gezahlte ertragsteuern 

werden gesondert ausgewiesen. Zahlungsmittelzuflüsse 

aus assoziierten Unternehmen und Joint Ventures werden 

LP�0LWWHO]XIOXVV�DXV�EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW�DXVJHZLHVHQ��
=LQVHLQ]DKOXQJHQ�DXV�Å(PEHGGHG�)LQDQFH�/HDVHV´��(ifric 4/
ias 17) werden aufgrund des klaren Bezugs zum opera�
WLYHQ�*HVFKlIW�GHU�/LQGH�*URXS�LQQHUKDOE�GHV�0LWWHO]X�
IOXVVHV�DXV�EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW�DXVJHZLHVHQ��$E�GHP�
Geschäfts jahr 2012�ZHUGHQ�GLH�I�U�TXDOLIL]LHUWH�6DFKDQ�
ODJHQ�DNWLYLHUWHQ�%DX]HLW]LQVHQ�LQ�+|KH�YRQ�44 Mio. eur 

(Vj. 31 Mio. eur��LP�&DVK�)ORZ�DXV��,QYHVWLWLRQVWlWLJNHLW�
DXVJHZLHVHQ��$NWLYLHUWH�%DX]HLW]LQVHQ�ZXUGHQ�ELVKHU�
im Cash flow aus finanzierungstätigkeit dargestellt. Die 

�'DUVWHOOXQJVlQGHUXQJ�YHUPLWWHOW�HLQ�QRFK�NODUHUHV�%LOG�
GHU�.DSLWDO�IOXVV�UHFKQXQJ��'DV�9RUMDKU�ZXUGH�GHPHQWVSUH�
chend angepasst. alle übrigen Zinszahlungen werden im 

Cash flow aus finanzierungstätigkeit dargestellt. 

Hinsichtlich der Zahlungsmittelabflüsse für den Zu�
JDQJ�NRQVROLGLHUWHU�8QWHUQHKPHQ�ZLUG�DXI�GLH�.RQ]HUQ�
.DSLWDO�IOXVV�UHFKQXQJ�YHUZLHVHQ��,Q�GHU�.RQ]HUQELODQ]�
wurden 26 Mio. eur (Vj. 4 Mio. eur) als Verbindlichkeiten 

erfasst, die in den Zahlungsmittelabflüssen für konsoli�
GLHUWH�8QWHUQHKPHQ�QLFKW�HQWKDOWHQ�VLQG��EHGLQJWH�.DXI�
preiszahlungen). 

,QVJHVDPW�VLQG� LP�5DKPHQ�YRQ�$NTXLVLWLRQHQ�=DK�
OXQJVPLWWHO�LQ�+|KH�YRQ�179 Mio. eur (Vj. 1 Mio. eur) zuge�
JDQJHQ��,P�5DKPHQ�YRQ�8QWHUQHKPHQVYHUNlXIHQ�ZXUGHQ�
NHLQH�=DKOXQJVPLWWHO�YHUlX�HUW��

'LH��,QYHVWLWLRQVWlWLJNHLW�XPIDVVW�QHEHQ�=XJlQJHQ�XQG�
$EJlQJHQ�LP�6DFK��XQG�)LQDQ]DQODJHYHUP|JHQ�DXFK�=X�
JlQJH�XQG�$EJlQJH�YRQ�LPPDWHULHOOHQ�9HUP|JHQVZHUWHQ�
VRZLH�YRQ�NRQVROLGLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ��'LH�=X��XQG�$E�
gänge sind zu Durchschnittskursen umgerechnet worden.

[31]  Segment informationen

ifrs 8�2SHUDWLQJ��6HJPHQWV�IRUGHUW�HLQH�$EJUHQ]XQJ�YRQ�
�RSHUDWLYHQ��6HJPHQWHQ��EDVLHUHQG�DXI�GHU�XQWHUQHKPHQV�
internen Steuerung. Der Umfang der im rahmen der 

 Segmentberichterstattung bereitgestellten finanzinfor�
PDWLRQHQ�ULFKWHW�VLFK�QDFK�GHQ�GHP�*HVDPWYRUVWDQG�UH�
gelmäßig zur Verfügung gestellten informationen. 

'LH�2UJDQLVDWLRQVVWUXNWXU�RULHQWLHUW�VLFK�LP�*DVHEH�
reich an einer Steuerung auf regionaler ebene. Daher 

stellen die acht  regional  Business  Units (rbu s) nordame�
ULND��6�GDPHULND��.RQWLQHQWDO��	�1RUGHXURSD���$IULND�	�uk, 

2VW�HXURSD�	�0LWWOHUHU� 2VWHQ�� 6�G��	�2VWDVLHQ�� �*UHDWHU�
&KLQD�XQG�6�GSD]LILN�GLH��RSHUDWLYHQ��6HJPHQWH�LQQHUKDOE�
GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�GDU��'LHVH��RSHUDWLYHQ��6HJPHQWH�ZHU�
den zu den folgenden drei berichts pflichtigen  Segmenten 

aggregiert: 

 emea��(XURSD��0LWWOHUHU�2VWHQ�XQG��$IULND�
  asien/Pazifik 

  amerika 

6HSDUDW�GDYRQ�ZHUGHQ�GLH��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�XQG�GLH�
6RQVWLJHQ�$NWLYLWlWHQ�JOREDO�JHVWHXHUW��(QWVSUHFKHQG�
ifrs 8�EHULFKWHW�GLH�/LQGH�*URXS�VRPLW�LQVJHVDPW�LQ�I�QI�
berichts pflichtigen  Segmenten. innerhalb der Spalte 

ÅhEHUOHLWXQJ´�ZLUG�QHEHQ�GHQ��&RUSRUDWH�$NWLYLWlWHQ�DXFK�
GLH�.RQVROLGLHUXQJ�GDUJHVWHOOW�

im folgenden werden die berichts pflichtigen 

 Segmente kurz beschrieben:   

*DVHV�'LYLVLRQ��emea���$VLHQ�3D]LILN�
XQGĂ�$PHULND��
+HUVWHOOXQJ�XQG�9HUWULHE�YRQ���*DVHQ�I�U�GLH�$QZHQGXQJ�
in der  industrie, in der Medizin, beim Umwelt schutz sowie 

in der forschung und entwicklung. Darüber hinaus wer�
GHQ�DQZHQGXQJVWHFKQLVFKHV�.QRZ�KRZ��6HUYLFHOHLVWXQ�
JHQ�XQG�GLH�I�U�GHQ�(LQVDW]�YRQ���*DVHQ�EHQ|WLJWH�+DUG�
ware angeboten. Das Geschäftsmodell in den drei 

EHULFKWV�SIOLFKWLJHQ��6HJPHQWHQ�LQQHUKDOE�GHU����*DVHV�'LYL�
sion (emea,  asien/Pazifik und  amerika) ist weitgehend 

identisch.

�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�
.RQ]HSWLRQ� XQG� 5HDOLVLHUXQJ� YRQ� VFKO�VVHOIHUWLJHQ�
�2OHILQ��$QODJHQ� ]XU� (U]HXJXQJ� YRQ� :DVVHUVWRII� XQG�
6\QWKHVH�JDVHQ�XQG�]XU� �(UGJDV�EHKDQGOXQJ�VRZLH�YRQ�
/XIW�]HUOHJXQJV��XQG�3KDUPD]LH��$QODJHQ��'DU�EHU�KLQDXV�
werden  anlagenkomponenten entwickelt und gefertigt 

VRZLH�6HUYLFHOHLVWXQJHQ�HUEUDFKW�

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ�
'HU�%HUHLFK�6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ�XPIDVVW�*LVW��HLQHQ�I�K�
UHQGHQ� $QELHWHU� YRQ� /RJLVWLN� XQG� 9HU�VRU�JXQJV��
NHWWHQO|VXQJHQ�PLW�*HVFKlIWVDNWLYLWlWHQ�YRU�DOOHP�LQ�
england.
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6HJPHQWELODQ]LHUXQJVJUXQGVlW]H
für die berichts pflichtigen  Segmente gelten grundsätzlich 

dieselben  Bilanzierungsgrundsätze wie unter  Z i ffer [7] 

erläutert. abweichungen ergeben sich im Hinblick auf die 

.RQ]HUQILQDQ]LHUXQJHQ��GLH�JUXQGVlW]OLFK�GHP�%HUHLFK�
�&RUSRUDWH�]XJHRUGQHW�ZHUGHQ��3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�
werden grundsätzlich dem  Segment zugeordnet, in dem 

die entsprechenden Mit arbeiter tätig sind. Hinsichtlich 

der in england aus dem boc Pensionsplan bestehenden 

3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�ZXUGHQ�GLH�5�FN�VWHOOXQJHQ�I�U�
die legalen einheiten dem  Segment emea zugeordnet. Der 

Dienstzeitaufwand wurde den  Segmenten emea und 

�&RUSRUDWH�EHODVWHW��7UDQVDNWLRQHQ�]ZLVFKHQ�GHQ�GDUJH�
stellten berichts pflichtigen  Segmenten werden grund�
sätzlich wie unter fremden Dritten getätigt. 

Zwischen den drei berichts pflichtigen  Segmenten in�
QHUKDOE�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�XQG�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�DOV�
*DQ]HV�ZXUGHQ�.RQVROLGLHUXQJVHIIHNWH�DXI�GHQ��8PVDW]�
LQ�+|KH�YRQ�105 Mio. eur (Vj. 71 Mio. eur��YRUJHQRPPHQ��
Daher führt eine reine addition der berichts pflichtigen 

�6HJPHQWH�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�QLFKW�]X�GHPVHOEHQ�(UJHEQLV�
ZLH�GLH��'DUVWHOOXQJ�GHU����*DVHV�'LYLVLRQ�DOV�*DQ]HV��

'HU��6HJPHQWHUIROJ�ZLUG�DXI�%DVLV�GHV��RSHUDWLYHQ�(U�
JHEQLVVHV�JHPHVVHQ��GDV�DOV�(UJHEQLV�YRU�6WHXHUQ��=LQVHQ�
und abschreibungen (ebitda) inkl. des anteiligen ergeb�
nisses an Joint Ventures und assoziierten Unternehmen 

definiert ist. 

'LH��,QYHVWLWLRQHQ�SUR��6HJPHQW�HQWVSUHFKHQ�GHQ�DXV�
6LFKW�GHU�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�LP�%HULFKWVMDKU�LQYHVWLHUWHQ�
%HWUlJHQ��,QQHUKDOE�GHU�6SDOWH�ÅhEHUOHLWXQJ´�ZHUGHQ�
VRZRKO�GLH�DXV�.RQ]HUQVLFKW�QRWZHQGLJHQ�.RQVROLGLH�
rungsmaßnahmen dargestellt als auch anpassungen auf�
JUXQG�DEZHLFKHQGHU�.RQ]HUQDQVFKDIIXQJV��XQG��KHUVWHO�
OXQJVNRVWHQ�GXUFK�/LHIHUXQJHQ�GHU��(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�
DQ�GLH����*DVHV�'LYLVLRQ�

,P�)ROJHQGHQ�ZHUGHQ�GLH�hEHUOHLWXQJVUHFKQXQJHQ�
GHV� �6HJPHQWXPVDW]HV� ]XP� .RQ]HUQ�XPVDW]� XQG� GHV�
�RSHUDWLYHQ�(UJHEQLVVHV�GHU��6HJPHQWH�]XP�(UJHEQLV�YRU�
6WHXHUQ�GHV�.RQ]HUQV�GDUJHVWHOOW�

�����h%(5/(,781*(1�'(6�6(*0(17806$7=(6ޟ
UnD Des segmentergeBnisses

LQ�0LRߐ�� ���� ����

Umsatz     

8PVDW]�GHU�EHULFKWV� 
pflichtigen Segmente ������ ������

.RQVROLGLHUXQJ� ²��� ²���

.21=(51806$7=� 15.280 13.787

2SHUDWLYHV�(UJHEQLV�   

2SHUDWLYHV�(UJHEQLV�GHU� 
berichtspflichtigen Segmente ����� �����

&RUSRUDWH�$NWLYLWlWHQ� ²��� ²���

abschreibungen ����� �����
GDYRQ�$EVFKUHLEXQJHQ�DXI�
DXIJHGHFNWH�VWLOOH�5HVHUYHQ�DXV�
der boc�.DXISUHLVDOORNDWLRQ� 238 242
GDYRQ�DX�HUSODQPl�LJH�
abschreibungen und  

Wertminderungen 46 26

finanzerträge 354 359

finanzaufwendungen 659 ���

.RQVROLGLHUXQJ� ²�� ²��

(5*(%1,6�925�67(8(51� 1.687 1.619

[32] Mit arbeiter

Die anzahl der durchschnittlich beschäftigten Mit arbeiter 

�7HLO]HLWNUlIWH�DQWHLOLJ�EHU�FNVLFKWLJW��YHUWHLOW�VLFK�ZLH�
folgt:

�+&$5�1)7,)%5$�0,7ޟ���  
%(5,&+763)/,&+7,*(1�6(*0(17(1

���� ����

*DVHV�'LYLVLRQ� ������ ������

emea ������ ������

asien/Pazifik ������ ������

amerika ������ �����

(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ� ����� �����

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ ����� �����

.21=(51� 56.302 49.542
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[33] Vorschlag für die feststellung 

des Jahres abschlusses 

XQGĂI�UĂGLHĂ9HUZHQGXQJ�GHV�
�%LODQ]JHZLQQV�GHU�/LQGH�ag

(V�HUJLEW�VLFK�HLQ�%LODQ]JHZLQQ�GHU�/LQGH�ag�LQ�+|KH�YRQ�
500.010.213,60 eur (Vj. 427.653.502,50 eur).

Der nach den Vorschriften des  Handelsgesetzbuches 

und des  aktiengesetzes erstellte Jahres abschluss der 

/LQGH�ag�ZLUG�LP�%XQGHVDQ]HLJHU�YHU|IIHQWOLFKW�XQG�LP�
Bundesanzeiger hinterlegt.

Ă²�$.7,9$*$�)'1,/�5)'�=1$/,%ޟ���

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

immaterielle 

 Vermögensgegenstände 92 76

Sachanlagen 358 335

finanzanlagen ������ ������

$1/$*(9(50g*(1� 17.889 14.072

Vorräte ����� �����
abzüglich erhaltener anzahlungen 

auf Bestellungen ²����� ²�����
forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände ����� �����

Wertpapiere ��� �����

flüssige Mittel 587 499

80/$8)9(50g*(1� 2.799 2.567

5(&+181*6$%*5(1=81*63267(1� 17 11

%,/$1=6800(� 20.705 16.650

�Ă²�3$66,9$*$�)'1,/�5)'�=1$/,%ޟ���

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

*H]HLFKQHWHV�.DSLWDO� 474 438
%HGLQJWHV�.DSLWDO�104 Mio. €  

(Vj. 97 Mio. €)   

.DSLWDOU�FNODJH� ����� �����

Gewinnrücklagen ����� �����

Bilanzgewinn ��� 428

(,*(1.$3,7$/� 9.608 8.024
rückstellungen für Pensionen  

und ähnliche Verpflichtungen 471 455

andere rückstellungen 898 886

5h&.67(//81*(1� 1.369 1.341

9(5%,1'/,&+.(,7(1� 9.728 7.285

%,/$1=6800(� 20.705 16.650

�*181+&)5/8675)�9'11��81,:)*�ޟ���  
'(5�/,1'(�$*� �

LQ�0LRߐ�� ���� ����

806$7=(5/g6(� 3.153 2.028
Herstellungskosten der zur 

erzielung der Umsatzerlöse 

HUEUDFKWHQ�/HLVWXQJHQ� ����� �����

%58772(5*(%1,6�920�806$7=� 889 824

Vertriebskosten 298 292
)RUVFKXQJV��XQG� 
entwicklungskosten ��� 135

allgemeine Verwaltungskosten 352 329

Sonstige betriebliche erträge ��� 328
Sonstige betriebliche  

aufwendungen 237 198

ergebnis aus Beteiligungen 467 422
Sonstige Zinsen und  

ähnliche erträge 279 ���
GDYRQ�YRQ�YHUEXQGHQHQ�
Unternehmen 250 Mio. €  

(Vj. 170 Mio. €)   
abschreibungen auf finanzanlagen 

und auf Wertpapiere des Umlauf�
YHUP|JHQV� 23 3

Zinsen und ähnliche aufwendungen ��� 297
GDYRQ�DQ�YHUEXQGHQH�8QWHUQHK�
men 292 Mio. € (Vj. 247 Mio. €)   

(5*(%1,6�'(5�*(:g+1/,&+(1�
*(6&+b)767b7,*.(,7� 586 521

außerordentliche erträge 15 ²

6WHXHUQ�YRP�(LQNRPPHQ�XQG�(UWUDJ� �� ��

-$+5(6h%(56&+866� 561 471

einstellung in Gewinnrücklagen ² �� ²��

%,/$1=*(:,11� 500 428

'HU�9RUVWDQG�VFKOlJW�GHP�$XIVLFKWVUDW�YRU��LP�5DKPHQ�GHU�
feststellung des Jahresabschlusses anlässlich der auf�
sichtsratssitzung am 6. März 2013��GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�
am 29. Mai 2013� GHQ� %LODQ]JHZLQQ� LQ� +|KH� YRQ�
500.010.213,60 eur (Vj. 427.653.502,50 eur) folgender 

�*HZLQQYHUZHQGXQJ�]XU�%HVFKOXVVIDVVXQJ�YRU]XVFKODJHQ��

� $XVVFK�WWXQJ�HLQHU�'LYLGHQGH�LQ�+|KH�YRQ�2,70 eur 

(Vj. 2,50 eur��MH�GLYLGHQGHQEHUHFKWLJWH�6W�FNDNWLH��'LH�
ausschüttungssumme beträgt somit bei 185.188.968 

(Vj. 171.061.401��GLYLGHQGHQEHUHFKWLJWHQ�6W�FNDNWLHQ�
500.010.213,60 eur (Vj. 427.653.502,50 eur). 

'LH�LP�%HVLW]�GHU�*HVHOOVFKDIW�EHILQGOLFKHQ�QLFKW�GLYLGHQ�
denberechtigten 36.408 eigenen aktien zum Zeitpunkt 

GHV�*HZLQQYHUZHQGXQJVYRUVFKODJV�VLQG�EHL�GHU�%HUHFK�
nung der ausschüttungssumme nicht enthalten.
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[34] Beziehungen zu nahe 

 stehenden Unternehmen und 

 Personen

1HEHQ� GHQ� LQ� GHQ� .RQ]HUQ�DEVFKOXVV� HLQEH]RJHQHQ�
7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�VWHKW�GLH�/LQGH�ag unmittelbar oder 

mittelbar in ausübung der normalen Geschäftstätigkeit 

PLW�QLFKW�NRQVROLGLHUWHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ��-RLQW�9HQ�
tures und assoziierten Unternehmen in Beziehung. Die 

Geschäftsbeziehungen mit diesen Gesellschaften werden 

grundsätzlich wie unter fremden Dritten abgewickelt. 

1DKH�VWHKHQGH�8QWHUQHKPHQ��GLH�YRQ�GHU�/LQGH�*URXS�

EHKHUUVFKW�ZHUGHQ�RGHU�DXI�GLH�YRQ�GHU�/LQGH�*URXS�HLQ�
maßgeblicher einfluss ausgeübt werden kann, sind in der 

$QWHLOVEHVLW]OLVWHĂ²�JHRUGQHW�QDFK�*HVFKlIWV�EHUHLFKHQĂ²�
YHU]HLFKQHW��

'LH�$XIVWHOOXQJ�GHV�YROOVWlQGLJHQ�$QWHLOVEHVLW]HV�GHV�
.RQ]HUQV�  Z i ffer [41] wird im elektronischen Bundesan�
]HLJHU�KLQWHUOHJW��'LH�$QJDEHQ��EHU�GLH�9HUJ�WXQJ�YRQ�
Vorstand und aufsichts rat finden sich in  �= , ))(5Ă>��@ . 

'DV�9ROXPHQ�GHU�7UDQVDNWLRQHQ�GHU�/LQGH�*URXS�PLW�
diesen nahe stehenden Unternehmen und Personen er�
gibt sich wie folgt.

9RP�.RQ]HUQ�DQ�QDKH�VWHKHQGH�8QWHUQHKPHQ�XQG�
3HUVRQHQ�HUEUDFKWH�/HLVWXQJHQ�

806b7=(�0,7�1$+(�67(+(1'(1�817(51(+0(1�81'�3(5621(1ޟ���

LQ�0LRߐ��

���� ����

nicht 
NRQVROL-

dierte 
7RFKWHUXQ-
ternehmen

$VVR]LLHUWH�
Unter-

nehmen 
XQG�-RLQW�
Ventures

Andere 
nahe 

stehenden 
Unterneh-
PHQ�RGHU�
3HUVRQHQ gesamt

nicht 
NRQVROL-

dierte 
7RFKWHUXQ-
ternehmen

$VVR]LLHUWH�
Unter-

nehmen 
XQG�-RLQW�
Ventures

Andere 
nahe 

stehenden 
Unterneh-
PHQ�RGHU�
3HUVRQHQ gesamt

8PVDW]HUO|VH�DXV�GHP�9HUNDXI�YRQ�:DUHQ ² 8 ² 8 ² 18 ² 18

3R&�8PVDW]HUO|VH ² 82 ² 82 1 93 ² 94

Sonstige Umsatzerlöse ² �� ² �� ² 43 ² 43

 

9RP�.RQ]HUQ�YRQ�QDKHVWHKHQGHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�3HU�
VRQHQ�EH]RJHQHQ�/HLVWXQJHQ�

1)5621)�3'1�81)0+)51)1�817)'1)+)�67)+$1�921�1)*6781,)/�'1�81)5$:�)1)*2=)%ޟ���

LQ�0LRߐ��

���� ����

nicht 
NRQVROL-

dierte 
7RFKWHUXQ-
ternehmen

$VVR]LLHUWH�
Unter-

nehmen 
XQG�-RLQW�
Ventures

Andere 
nahe 

stehenden 
Unterneh-
PHQ�RGHU�
3HUVRQHQ gesamt

nicht 
NRQVROL-

dierte 
7RFKWHUXQ-
ternehmen

$VVR]LLHUWH�
Unter-

nehmen 
XQG�-RLQW�
Ventures

Andere 
nahe 

stehenden 
Unterneh-
PHQ�RGHU�
3HUVRQHQ gesamt

Von nahe stehenden Unternehmen oder 

Personen bezogene Waren 9 38 ² 47 ² 7 ² 7
Von nahe stehenden Unternehmen oder 

Personen bezogene Dienstleistungen 11 98 ² ��� ² 127 ² 127
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nahe stehende Personen umfassen die Mitglieder des 

Vorstands und des aufsichts rats. im Berichtsjahr hat 

�/LQGHĂYRQ�GHP�)DPLOLHQXQWHUQHKPHQ�HLQHV�$XIVLFKWV�
ratsmitglieds eine 100�3UR]HQW�%HWHLOLJXQJ�]X�HLQHP�.DXI�
SUHLV�YRQ�2,1 Mio. eur�HUZRUEHQ��'LH�7UDQVDNWLRQ�ZXUGH�]X�
marktüblichen Bedingungen abgewickelt. Darüber hinaus 

JDE�HV�NHLQH�ZHVHQWOLFKHQ�7UDQVDNWLRQHQ�]ZLVFKHQ�GHU�

/LQGH�*URXS� XQG�0LWJOLHGHUQ� GHV� 9RUVWDQGV� XQG� GHV�
$XIVLFKWV�UDWV�� GLH� �EHU� GDV� EHVWHKHQGH�$QVWHOOXQJV���
'LHQVW��RGHU�%HVWHOOXQJVYHUKlOWQLV�E]Z��GLH�YHUWUDJOLFKH�
Vergütung hierfür hinausgehen. 

Zum Bilanz stichtag betragen die forderungen und Ver�
bindlichkeiten gegenüber nahe stehenden Unternehmen:

1h%(5�1$+(�67(+(1'(1�817(51(+0(1�81'�3(5621(1)*)*�1)7,).+&,/'1,%5)�9'1�81)*581)'25(ޟ���

LQ�0LRߐ��

���������� ����������

nicht 
NRQVROL-

dierte 
7RFKWHUXQ-
ternehmen

$VVR]LLHUWH�
Unter-

nehmen 
XQG�-RLQW�
Ventures

Andere 
nahe 

stehenden 
Unterneh-
PHQ�RGHU�
3HUVRQHQ gesamt

nicht 
NRQVROL-

dierte 
7RFKWHUXQ-
ternehmen

$VVR]LLHUWH�
Unter-

nehmen 
XQG�-RLQW�
Ventures

Andere 
nahe 

stehenden 
Unterneh-
PHQ�RGHU�
3HUVRQHQ gesamt

forderungen gegen nahe stehende 

Unternehmen und Personen 6 228 ² 234 3 265 ² 268
Verbindlichkeiten gegenüber nahe 

stehenden Unternehmen und Personen 1 24 ² 25 1 24 ² 25

Darüber hinaus bestehen zum Bilanz stichtag gebührenfreie 

*HZlKUOHLVWXQJVYHUWUlJH�I�U�DVVR]LLHUWH�8QWHUQHKPHQ�
XQG�-RLQW�9HQWXUHV�LQ�+|KH�YRQ�16 Mio. eur (Vj. 28 Mio. eur). 

'LHVH�ZHUGHQ�DOV�(YHQWXDOYHUELQGOLFKNHLWHQ�XQWHU�  Z i ffer 

[38] �DXVJHZLHVHQ��'HV�:HLWHUHQ�EHVWHKHQ�]XP�%LODQ]�
VWLFKWDJ�RIIHQH�%HVWHOOXQJHQ�YRQ�-RLQW�9HQWXUHV�LQ�+|KH�
YRQ�57 Mio. eur (Vj. 94 Mio. eur).
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[35] Zusätzliche informationen 

hinsichtlich aufsichts rat und  

Vorstand

$XIVLFKWV�UDW
für das Geschäfts jahr 2012�EHWUlJW�GLH�*HVDPWYHUJ�WXQJ�
des aufsichts rats für die Wahrnehmung der aufgaben im 

0XWWHUXQWHUQHKPHQ�XQG�LQ�GHQ�7RFKWHU�XQWHUQHKPHQ�HLQ�
schließlich  Umsatzsteuer 2.706.027 eur (Vj. 2.730.447 eur). 

'DYRQ�HQWIDOOHQ�1.017.711 eur (Vj. 1.023.107 eur) auf feste 

und 1.632.386 eur (Vj. 1.656.764 eur��DXI�YDULDEOH�9HUJ��
tungen.

Zum 31. Dezember 2012 bestanden wie im Vorjahr 

NHLQH�9RUVFK�VVH�XQG�.UHGLWH�JHJHQ�EHU�0LWJOLHGHUQ�GHV�
$XIVLFKWV�UDWV��)HUQHU�KDEHQ�GLH�0LWJOLHGHU�GHV�$XIVLFKWV�
rats keine Vergütungen oder Vorteile für persönlich er�
EUDFKWH�/HLVWXQJHQ�ZLH�%HUDWXQJV��RGHU�9HUPLWWOXQJVOHLV�
tungen erhalten.

Vorstand

h781*�'(6�92567$1'6*5)9ޟ���

in € ���� ����

)HVWYHUJ�WXQJHQ� ��������� ���������
Variable Vergütungen 

kurzfristig ��������� ���������
Variable Vergütungen 

langfristig ��������� ²

*(6$07%$59(5*h781* 13.188.329 11.785.161

Gemäß den zum 1. Januar 2012�YRP�$XIVLFKWV�UDW�EHVFKORV�
VHQHQ� bQGHUXQJHQ� GHV� 9HUJ�WXQJVV\VWHPV� NRPPHQ�
60�3UR]HQW�GHU�YDULDEOHQ�%DUYHUJ�WXQJ�QDFK�$EODXI�GHV�
jeweiligen Geschäfts jahres zur auszahlung, 40 Prozent 

ZHUGHQ�LQ�YLUWXHOOH��$NWLHQ�XPJHZDQGHOW��GLH�HLQHU�GUHL�
jährigen Sperrfrist unterliegen und damit eine neue lang�
fristige Vergütungskomponente bilden. Der auszahlungs�
EHWUDJ�KlQJW�YRQ�GHU�(QWZLFNOXQJ�GHU�/LQGH��$NWLH�DE��

,P�5DKPHQ�GHV�YRQ�GHU�+DXSWYHUVDPPOXQJ�EHVFKORV�
VHQHQ� /RQJ� �7HUP�,QFHQWLYH� 3ODQ� 2012 wurden im 

Geschäfts jahr 2012 an die Mitglieder des Vorstands insge�
samt 58.934�2SWLRQVUHFKWH��9M���3HUIRUPDQFH�6KDUH�3UR�
gramme 2007: 68.573�2SWLRQVUHFKWH��PLW�HLQHP�:HUW�EHL�
=XWHLOXQJ�YRQ�47,51 eur (Vj. 51,04 eur��SUR�2SWLRQVUHFKW�
und insgesamt 6.406�0DWFKLQJ�6KDUHV�5HFKWH��9M��0) mit 

HLQHP�:HUW�EHL�=XWHLOXQJ�YRQ�109,26 eur�DOV�7HLO�GHU�*H�
samtbezüge gewährt. Der Gesamtaufwand für aktienba�
sierte Vergütungen der Mitglieder des Vorstands betrug 

in der Berichtsperiode 3.255.080 eur (Vj. 4.698.279 eur).

im Berichtsjahr und im Vorjahr bestanden keine Vor�
VFK�VVH�RGHU�.UHGLWH�DQ�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�

'HU�'LHQVW]HLWDXIZDQG�I�U�GLH�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQ�
gen der Mitglieder des Vorstands lag im Geschäfts jahr bei 

1.498.236 eur (Vj. 1.264.518 eur). Die Gesamtbezüge frü�
herer Mitglieder des Vorstands und ihrer Hinterbliebenen 

belaufen sich auf 2.907.672 eur (Vj. 2.841.716 eur). für 

laufende Pensionen und anwartschaften auf Pensionen 

für frühere Mitglieder des Vorstands und ihre Hinterblie�
EHQHQ� EHVWHKW� HLQH� 5�FN�VWHOOXQJ� LQ� +|KH� YRQ�
39.260.114 eur (Vj. 36.903.317 eur). 

Der Vergütungsbericht stellt die Grundsätze und die 

6WUXNWXU�GHU�9RUVWDQGV��XQG�$XIVLFKWVUDWVYHUJ�WXQJ�GDU��
er enthält auch angaben nach ias 24.17 und ist auf den 

Se i teN 21 –  32  des Geschäftsberichts 2012�DOV�7HLO�GHV�
.RQ]HUQODJHEHULFKWV�HLQJHVWHOOW�

[36] entsprechenserklärung zum 

�&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�
XQGĂ(UNOlUXQJ�]XU�8QWHUQHKPHQV�
führung gem. § 289 a HGB

9RUVWDQG�XQG�$XIVLFKWV�UDW�GHU�/LQGH�ag haben die nach 

§ 161�$NW*�YRUJHVFKULHEHQH�(UNOlUXQJ�]X�GHQ�(PSIHKOXQ�
JHQ�GHV�'HXWVFKHQ��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH��.RGH[�YHUDE�
schiedet und den  aktionären dauerhaft zugänglich ge�
macht. Die entsprechenserklärung ist im internet unter 

:::�/ ,1'( �&20�(17635(&+(16(5./$(581* �YHU|IIHQW�
licht.

'LH� (UNOlUXQJ� ]XU�8QWHUQHKPHQVI�KUXQJ� LVW� LP� ,Q�
ternet unter der adresse :::�/ ,1'( �&20�&25325$7( 

*29(51$1&(B'( zu finden.

1lKHUH�(UOlXWHUXQJHQ�]XU��&RUSRUDWH��*RYHUQDQFH�EHL�
/LQGH�VLQG�GHP�JOHLFKQDPLJHQ�.DSLWHO�LP�*HVFKlIWVEH�
richt zu entnehmen.
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[37] Mitgliedschaften 

�LQĂDQGHUHQĂ.RQWUROOJUHPLHQ

[Die angaben zu den Mandaten beziehen sich  

�DXIĂGHQ�31. Dezember 2012@

$XIVLFKWVUDW
'LH�0LWJOLHGHU�GHV�$XIVLFKWVUDWV�GHUĂ/LQGH�$NWLHQ�
gesellschaft haben Mitgliedschaften in folgenden 

�JHVHW]OLFKĂ]XĂ�ELOGHQGHQ�$XIVLFKWVUlWHQ�XQG�
�YHUJOHLFKEDUHQĂ�LQ��XQGĂ�DXVOlQGLVFKHQ�.RQWUROOJUHPLHQ�

'5��5(5��32/��0$1)5('�6&+1(,'(5
9RUVLW]HQGHU�GHV�$XIVLFKWVUDWV�GHU�/LQGH�ag, 

�9RUVLW]HQGHUĂGHVĂ$XIVLFKWVUDWV�GHU�%D\HU�ag 

�ELVĂ30���6HSWHPEHUĂ2012)

 (;7(51(�0$1'$7(�
rwe ag (Vorsitzender)

+$16�',(7(5�.$77(
6WHOOY��9RUVLW]HQGHU�GHV�$XIVLFKWVUDWV�GHU�/LQGH�ag, 

 Vorsitzender des Betriebsrats des Betriebs Pullach 

GHUĂ�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�GHU�/LQGH�ag

0,&+$(/�',(.0$11
:HLWHUHU�VWHOOY��9RUVLW]HQGHU�GHV�$XIVLFKWVUDWV�GHU�/LQGH�ag, 

Vorsitzender des Vorstands der allianz se

 (;7(51(�0$1'$7(�
basf se
Siemens ag

 .21=(510$1'$7(�
allianz asset Management ag (Vorsitzender)

allianz Deutschland ag 

 .21=(510$1'$7(�
allianz france s.a.

(Vizepräsident des Verwaltungsrats)

allianz s.p.a.

352)��'5��2(&��'5��,85��
$11�.5,67,1�$&+/(,71(5
8QLYHUVLWlWVSURIHVVRULQ�DQ�GHU�7HFKQLVFKHQ�
�8QLYHUVLWlW�0�QFKHQ

 (;7(51(�0$1'$7(�
metro ag

 (;7(51(�0$1'$7(�
gdf suez sa, Paris, frankreich

�0LWJOLHG�GHV�&RQVHLO�G·$GPLQLVWUDWLRQ�
Vontobel Holding ag, Zürich, Schweiz

(Mitglied des Verwaltungsrats)

Bank Vontobel ag, Zürich, Schweiz

(Mitglied des Verwaltungsrats)

'5��5(5��32/��&/(0(16�%g56,*
Vorsitzender des aufsichtsrats der Deutsche Bank ag 

(bis 31. Mai 2012)

 (;7(51(�0$1'$7(�
%D\HU�ag
Daimler ag

 (;7(51(�0$1'$7(�
(PHUVRQ�(OHFWULF�&RPSDQ\
(Mitglied des Board of Directors)

$1.(�&28785,(5
(ab 6. Dezember 2012)
/HLWHULQ�*OREDO�3HQVLRQV�GHU�/LQGH�ag

*(5127�+$+/
Vorsitzender des Betriebsrats des Betriebs Worms 

GHU�*DVHV�'LYLVLRQ�GHU�/LQGH�ag

7+,/2�.b00(5(5
Gewerkschaftssekretär der ig Metall

 (;7(51(�0$1'$7(�
kion group GmbH

kion Holding 1 GmbH

0$77+(:�)��& ��0,$8
9RUVLW]HQGHU��&KDLUPDQ��GHU�0L7$&�6<11(;�*URXS��7DLZDQ

 (;7(51(�0$1'$7(
boc lienhwa industrial gases co., ltd.

(Mitglied des Board of Directors)

Winbond electronics Corporation

(Mitglied des Board of Directors)

 .21=(510$1'$7(�
*HWDF�7HFKQRORJ\�&RUSRUDWLRQ�
(Mitglied des Board of Directors)

6\QQH[�&RUSRUDWLRQ�
(Mitglied des Board of Directors)

./$86�3(7(5�0h//(5
Vorsitzender des aufsichtsrats der Commerzbank ag

 (;7(51(�0$1'$7(�
Commerzbank ag (Vorsitzender)

fresenius se�	�&R��kgaa
fresenius Management se

 (;7(51(�0$1'$7(�
/DQGZLUWVFKDIWOLFKH�5HQWHQEDQN�
(Mitglied des Verwaltungsrats)

Parker Hannifin Corporation

(Mitglied des Board of Directors)

� �0,7*/,('6&+$)7�,1�$1'(5(1�*(6(7=/,&+�
=8�%,/'(1'(1�$8)6,&+765b7(1�

 �0,7*/,('6&+$)7�,1�9(5*/(,&+%$5(1�
,1��81'�$86/b1',6&+(1�.21752//*5(0,(1�
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-(16�5,('(/
9RUVLW]HQGHU�GHV�%HWULHEVUDWV�GHV�%HWULHEV�/HXQD� 
GHU�*DVHV�'LYLVLRQ�GHUĂ/LQGH�ag

;$9(5�6&+0,'7
Vorstandssekretär der ig Bergbau, Chemie,  

(QHUJLH�+DQQRYHU

 (;7(51(�0$1'$7(�
%HUXIVJHQRVVHQVFKDIWOLFKHV�8QLYHUVLWlWVNOLQLNXP
Bergmannsheil GmbH

(alternierender Vorsitzender)

,P�*HVFKlIWVMDKU�2012�DXVJHVFKLHGHQH�0LWJOLHGHU�
GHVĂ�$XIVLFKWVUDWV�
�'LH�$QJDEHQ�EH]LHKHQ�VLFK�DXI�GDVĂ'DWXP�
GHVĂ�$XVVFKHLGHQV��

-26()�6&+5(*/(
(bis 31��2NWREHU�2012)
Direktor finanzen emea��(XURSD��0LWWOHUHU�2VWHQ��$IULND��
GHUĂ(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�GHU�/LQGH�ag

Vorstand
'LH�0LWJOLHGHU�GHV�9RUVWDQGV�GHU�/LQGH�$NWLHQJHVHOOVFKDIW�
KDEHQ�QHEHQ�HLQ]HOQHQ�.RQWUROOIXQNWLRQHQ�LQ�.RQ]HUQ��XQG�
Beteiligungs gesellschaf ten Mitgliedschaften in folgenden 

JHVHW]OLFK�]X�ELOGHQGHQ�$XIVLFKWVUlWHQ�XQG�YHUJOHLFKEDUHQ�
LQ��XQG�DXVOlQGLVFKHQ�.RQWUROOJUHPLHQ�

352)��'5�� ,1*��:2/)*$1*�5(,7=/(
Vorsitzender des Vorstands

 (;7(51(�0$1'$7(�
Continental ag (Vorsitzender)

 (;7(51(�0$1'$7(�
+ROFLP�/WG���6FKZHL]
(Mitglied des Verwaltungsrats)

352)��'5�� ,1*��$/'2�%(//21,
Mitglied des Vorstands

7+20$6�%/$'(6
Mitglied des Vorstands  

(ab 8. März 2012)

*(25*�'(12.(
Mitglied des Vorstands

6$1-,9�/$0%$
Mitglied des Vorstands

� .21=(510$1'$7(�
boc india limited
(Vorsitzender des Board of Directors)

� �0,7*/,('6&+$)7�,1�$1'(5(1�*(6(7=/,&+�
=8�%,/'(1'(1�$8)6,&+765b7(1�

 �0,7*/,('6&+$)7�,1�9(5*/(,&+%$5(1�
,1��81'�$86/b1',6&+(1�.21752//*5(0,(1�
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[38]�(YHQWXDOYHUELQGOLFKNHLWHQ�XQG�
sonstige finanzielle Verpflichtungen

�)b/71,66+5)69*781($+ޟ���

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

Bürgschaften 5 4

*DUDQWLHYHUWUlJH� 58 ��

*(6$07 63 74

5HFKWVVWUHLWLJNHLWHQ
'LH�/LQGH�*URXS�RGHU�HLQH�LKUHU�.RQ]HUQJHVHOOVFKDIWHQ�
sind im rahmen der normalen Geschäftstätigkeit an lau�
IHQGHQ�RGHU�DEVHKEDUHQ�*HULFKWV��RGHU�6FKLHGVYHUIDKUHQ�
beteiligt. 

im Jahr 2010 hat die brasilianische Wettbewerbsbe�
hörde cade�JHJHQ�HLQH�5HLKH�YRQ����*DVHXQWHUQHKPHQ��]X�
GHQHQ�DXFK�/LQGHV�EUDVLOLDQLVFKH�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIW�
]lKOW��%X�JHOGHU�ZHJHQ�DQJHEOLFKHU�:HWWEHZHUEVYHU�
stöße in den Jahren 1998 bis 2004� YHUKlQJW��$XI� GLH�
/LQGH�*URXS�HQWIDOOHQ�KLHUEHL�UXQG�80 Mio. eur��/LQGH�JHKW�
DXV�KHXWLJHU�6LFKW�GDYRQ�DXV��GDVV�GLHVH�(QWVFKHLGXQJ�
HLQHU�JHULFKWOLFKHQ�hEHUSU�IXQJ�QLFKW�VWDQGKlOW��

'DU�EHU�KLQDXV�LVW�/LQGH�DQ�ODXIHQGHQ�RGHU�DEVHKED�
UHQ�*HULFKWV��RGHU�6FKLHGVYHUIDKUHQ�EHWHLOLJW��EHL�GHQHQ�
die Wahrscheinlichkeit einer inanspruchnahme unwahr�
scheinlich ist oder der einfluss auf die wirtschaftliche 

/DJH�GHU�/LQGH�*URXS�XQZHVHQWOLFK�VHLQ�ZLUG��)�U�VlPWOL�
FKH��EULJHQ�9HUIDKUHQ��DQ�GHQHQ�/LQGH�EHWHLOLJW�LVW��ZXU�
GHQ�I�U�HYHQWXHOOH�ILQDQ]LHOOH�%HODVWXQJHQ�EHL�GHU�MHZHL�
OLJHQ� .RQ]HUQJHVHOOVFKDIW� LQ� DQJHPHVVHQHU� +|KH�
rück stellungen gebildet.

����1)*781+&,/(53)�9)//),=1$1,(�)*,62167ޟ

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

Verpflichtung aus unkündbaren 

2SHUDWLQJ�/HDVLQJYHUWUlJHQ� 656 595
%HVWHOOREOLJR�DXV�,QYHVWLWLRQHQ� 
in Sachanlagen ��� 223
%HVWHOOREOLJR�DXV�,QYHVWLWLRQHQ� 
in immaterielle Vermögenswerte 11 5

 1.068 823

Die Summe der künftigen Mindestleasingzahlungen aus 

XQN�QGEDUHQ�2SHUDWLQJ�0LHW��XQG�/HDVLQJYHUWUlJHQ�VHW]W�
sich nach fälligkeiten wie folgt zusammen:

*6,1$)/6*81(($+&6)%ޟ���

LQ�0LRߐ�� ���������� ����������

Summe der künftigen Mindestlea�
VLQJ]DKOXQJHQ��%UXWWRLQYHVWLWLRQ��   

fällig innerhalb eines Jahres 169 137
fällig zwischen einem  

und fünf Jahren ��� 272

fällig nach mehr als fünf Jahren ��� 186

 656 595

Die Mindestleasingzahlungen betreffen gemietete Ge�
ElXGH���$QODJHQ�VRZLH�%HWULHEV��XQG�*HVFKlIWVDXVVWDW�
tungen (Beschaffungsleasing). es handelt sich hierbei um 

eine Vielzahl einzelner Verträge. im Geschäfts jahr 2012 

ZXUGHQ�$XIZHQGXQJHQ�I�U��RSHUDWLYH�/HDVLQJYHUKlOWQLVVH�
LQ�+|KH�YRQ�232 Mio. eur (Vj. 197 Mio. eur) erfasst. 

'LH� �(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ� VFKOLH�W� UHJHOPl�LJ� PLW�
.RQVRUWLDO�SDUWQHUQ�9HUWUlJH�]XP�%DX�YRQ�VFKO�VVHOIHUWL�
JHQ��,QGXVWULH�DQODJHQ�DE��EHL�GHQHQ�GLH�.RQVRUWLDO�SDUWQHU�
JHJHQ�EHU�GHP�.XQGHQ�HLQH�JHVDPWVFKXOGQHULVFKH�+DI�
WXQJ��EHU�GDV�*HVDPWDXIWUDJVYROXPHQ��EHUQHKPHQ��,P�
,QQHQYHUKlOWQLV�EHVWHKHQ�KLHU�HLQGHXWLJH�5HJHOXQJHQ�]XU�
$EJUHQ]XQJ�GHU�+DIWXQJVYROXPLQD��=XU]HLW�EHVWHKHQ�$XI�
träge zur  anlagenerrichtung mit einem unseren 

.RQVRUWLDO�SDUWQHUQ�]XVWHKHQGHQ�$XIWUDJV�YROXPHQ�YRQ�
insgesamt 1,655 Mrd. eur (Vj. 1,114 Mrd. eur���/LQGH�JHKW�
GHU]HLW�QLFKW�YRQ�HLQHU�,QDQVSUXFKQDKPH�DXV�GHU�JHVDPW�
VFKXOGQHULVFKHQ�+DIWXQJ�DXV�XQG�KDW�GDKHU�NHLQH�(YHQ�
WXDOYHUSIOLFKWXQJ�DXV�GLHVHQ�9HUWUlJHQ�DQJHJHEHQ�
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[39] Honorare und Dienstleistun�
gen des abschluss prüfers

*HVHOOVFKDIWHQ�GHU�/LQGH�*URXS�KDEHQ�IROJHQGH�'LHQVW�
OHLVWXQJHQ� GHV� .RQ]HUQ�DEVFKOXVVSU�IHUV� kpmg in an�
spruch genommen:

�56)(86635h/+&6%$�6)'�1)*6781,)/167),'�'�81)5$2125+ޟ���

LQ�0LRߐ��

���� ����

.RQ]HUQ
'DYRQ

.30*�$*1 .RQ]HUQ
'DYRQ�

.30*�$*1

abschlussprüfungsleistungen (einschließlich auslagen) �� 3 8 2

andere Bestätigungsleistungen 2 1 3 1

Steuerberatungsleistungen 2 ² 2 1

6RQVWLJH�/HLVWXQJHQ� 1 1 1 ²

*(6$07 15 5 14 4
1 kpmg ag�:LUWVFKDIWVSU�IXQJVJHVHOOVFKDIW�

Die abschlussprüfung betrifft aufwendungen für die Prü�
IXQJ�GHV�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV�GHU�/LQGH�*URXS�XQG�GLH�
JHVHW]OLFK� YRUJHVFKULHEHQHQ� -DKUHVDEVFKO�VVH� GHU�
/LQGH�ag�VRZLH�GHU�LQ�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�HLQEH]RJH�
QHQ�7RFKWHU�JHVHOOVFKDIWHQ��

andere Bestätigungsleistungen betreffen überwie�
gend die Prüfung der Quartale, die ausstellung eines 

&RPIRUW�/HWWHU��'XH�'LOLJHQFH�/HLVWXQJHQ��%HVWlWLJXQJHQ�
KLQVLFKWOLFK�GHU�(LQKDOWXQJ�EHVWLPPWHU�YHUWUDJOLFKHU�9HU�
einbarungen sowie sonstige Prüfungshandlungen. 

Die für die Steuerberatungsleistungen aufgewende�
ten Beträge beziehen sich insbesondere auf die erstel�
OXQJ�YRQ�6WHXHUHUNOlUXQJHQ��9HUUHFKQXQJVSUHLVDQDO\VHQ��
GLH�%HUDWXQJ�YRQ�0LW�DUEHLWHUQ��GLH�EHUXIOLFK�DX�HUKDOE�
ihres Heimatlandes tätig sind, sowie die steuerliche Be�
ratung bei geplanten oder laufenden Unternehmenstrans�
aktionen.
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[40]�hEHUOHLWXQJ�]X�ILQDQ]LHOOHQ�
.HQQ]DKOHQ

Zur Herstellung einer besseren Vergleichbarkeit werden 

LP�)ROJHQGHQ�GLH�I�U�GLH�/LQGH�*URXS�UHOHYDQWHQ�.HQQ�
]DKOHQ�XP�GLH�(LQIO�VVH�GHU�.DXISUHLVDOORNDWLRQ�JHP��
ifrs 3�DXV�GHU�$NTXLVLWLRQ�YRQ�boc�E]Z��GHQ�$NTXLVLWLRQHQ��
die in direktem Zusammenhang mit der boc�7UDQVDNWLRQ�
standen, bereinigt.

�1)/+$=11).=1$1,(�)667$3)*1$ޟ���

LQ�0LRߐ��

���������� ����������

:LH�EHULFKWHW�
Å1RQ�gaap“- 

Anpassungen

Angepasste 
finanz- 

kennzahlen :LH�EHULFKWHW�
Å1RQ�gaap“-  

Anpassungen 

Angepasste 
finanz- 

kennzahlen

Umsatz ������ ² ������ ������ ² ������

.RVWHQ�GHU�XPJHVHW]WHQ�/HLVWXQJHQ ²����� �� ²����� ²����� 52 ²�����

%58772(5*(%1,6�920�806$7=� 5.525 50 5.575 5.021 52 5.073
)RUVFKXQJV���(QWZLFNOXQJV���9HUWULHEV�� 
und Verwaltungskosten ²����� 188 ²����� ²����� ��� ²�����

Sonstige betriebliche erträge und aufwendungen 133 ² 133 ��� ² ���
anteiliges ergebnis aus assoziierten Unternehmen  

XQG�-RLQW�9HQWXUHV��DW�HTXLW\� 92 ² 92 76 ² 76

(%,7� 1.992 238 2.230 1.910 242 2.152

finanzergebnis ²��� ² ²��� ²��� ² ²���

ertragsteuern ²��� ²�� ²��� ²��� ²��� ²���

(5*(%1,6�1$&+�67(8(51 1.324 153 1.477 1.244 141 1.385

GDYRQ�$QWHLOH�GHU�$NWLRQlUH�GHU�/LQGH�ag 1.250 153 1.403 1.174 141 1.315

GDYRQ�$QWHLOH�DQGHUHU�*HVHOOVFKDIWHU 74 ² 74 �� ² ��

eigenkapital inkl. anteile anderer Gesellschafter ������ ²��� ������ ������ ²��� ������

+ finanzschulden ������ ² ������ ����� ² �����

+ Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing �� ² �� 46 ² 46

./. forderungen aus finanzierungsleasing 291 ² 291 352 ² 352
����=DKOXQJVPLWWHO�XQG�=DKOXQJVPLWWHOlTXLYDOHQWH� 
und Wertpapiere ����� ² ����� ����� ² �����

��1HWWRSHQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ� ��� ² ��� 611 ² 611

(,1*(6(7=7(6�.$3,7$/� 22.360 –496 21.864 17.543 –649 16.894

(5*(%1,6�-(�$.7,(�in €Ă²�819(5:b66(57 7,03 – 7,89 6,88 – 7,71

(5*(%1,6�-(�$.7,(�in €Ă²�9(5:b66(57� 6,97 – 7,83 6,82 – 7,63

5(7851�21�&$3,7$/�(03/2<('��52&(��in�� 10,0 – 11,5 11,0 – 13,0
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[41]�$QWHLOVEHVLW]OLVWH�GHV�/LQGH�
.RQ]HUQV�XQG�GHU�/LQGH�ag zum 

31. Dezember 2012 gemäß § 313 

abs. 2 nr. 4 hgb

im Jahr 2012�DNTXLULHUWH�*HVHOOVFKDIWHQ�VLQG�PLW�LKUHP�
ergebnis ab Zeitpunkt des erwerbs ausgewiesen. Die an�
JDEHQ�]XP�(LJHQNDSLWDO�XQG�-DKUHV�EHUVFKXVV��IHKOEH�
trag der Gesellschaften erfolgen zum 31. Dezember 2012 

entsprechend ifrs, sofern diese nicht anderweitig unter 

den Bemerkungen gekennzeichnet sind.

�����6$,��0)*��1)0+)51)�817)1)*2=)%1,)�866/+&6%$51)=1�.21)'�1,ޟ���

sitz /DQG
.DSLWDO� 

anteil 
'DYRQ�

/LQGH�$*�
eigen- 

kapital

Jahres-
überschuss/
-fehlbetrag

Bemer- 
kung

LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�0LRߐ��

*DVHV�'LYLVLRQ        

emea        

afroxĂ²�ÉIULFD�2[LJpQLR��/LPLWDGD /XDQGD ago ���  2,5 1,1  

linde gas middle east llc abu Dhabi are 49 49 ²��� ²��� H

linde helium m e fzco Dschabal ali are ���  1,3 ���  

/LQGH�(OHFWURQLFV�*PE+ 6WDGO�3DXUD aut ���  7,7 ���  

/LQGH�*DV�*PE+ 6WDGO�3DXUD aut ���  179,5 ���  

provisis�*DVH�	�6HUYLFH�*PE+

%DGĂ:LPV�
EDFK�1H\GKDU�

ting aut ���  ��� ���  

Chemogas n.v. Grimbergen bel ���  5,5 1,6  

/LQGH�*DV�%HOJLXP�nv Grimbergen bel ���  1,8 ²���  

/LQGH�+RPHFDUH�%HOJLXP�sprl Sombreffe bel ��� ��� ��� ² ���  

%RVVRW�7UDGH�eood Stara Sagora bgr ��� ��� ² ��� ���  

/LQGH�*DV�%XOJDULD�eood Stara Sagora bgr ���  8,4 ² ���  

/LQGH�*DV�bh d.o.o. Zenica bih 85 85 ���� ² ���  

�/LQGH�*D]�%HO��fllc 7HOP\ blr ��� 99 ��� ���  
afrox gas & engineering supplies 
(botswana) (pty) limited Gaborone bwa ���  ��� ���  

botswana oxygen company (pty) limited Gaborone bwa ���  1,6 1,6  
botswana steel engineering (pty)  
limited Gaborone bwa ���  ��� ��� F��G

handigas (botswana) (pty) limited Gaborone bwa ���  ��� ���  

heat gas (pty) limited Gaborone bwa ���  ��� ���  

kiddo investments (pty) limited Gaborone bwa ���  ² ��� ���  

PanGas ag Dagmer sellen che ���  83,7 33,1  

rdc gases & welding (drl) limited /XEXPEDVKL cod ���  ��� ��� F��G

linde hadjikyriakos gas limited nikosia cyp 51 51 8,7 ���  

/LQGH�*DV�D�V� Prag cze ���  ����� 59,6  

/LQGH�6RNRORYVNi�V�U�R� Prag cze ���  62,4 ���  

+HLQV�	�&R��*PE+ Bremen deu ���  ��� ² D

+\GURPRWLYH�*PE+�	�&R��kg /HXQD deu ��� ��� ��� ���  

+\GURPRWLYH�9HUZDOWXQJV�*PE+ /HXQD deu ��� ��� ��� ���  

/LQGH�(OHFWURQLFV�*PE+�	�&R��kg Pullach deu ��� ��� ���� ���  

/LQGH�(OHFWURQLFV�9HUZDOWXQJV�*PE+ 3XOODFK deu ��� ��� 3,7 ���  
/LQGH�*DV�3URGXNWLRQVJHVHOOVFKDIW� 
PE+�	�&R��kg 3XOODFK deu ��� ��� ����� ² ���  
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�����6$,��0)*��1)0+)51)�817)1)*2=)%1,)�866/+&6%$51)=1�.21)'�1,ޟ���

sitz /DQG
.DSLWDO� 

anteil 
'DYRQ�

/LQGH�$*�
eigen- 

kapital

Jahres-
überschuss/
-fehlbetrag

Bemer- 
kung

LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�0LRߐ��

/LQGH�*DV�7KHUDSHXWLFV�*PE+
8QWHU�

schleißheim deu ���  24,9 ² D

/LQGH�*DV�9HUZDOWXQJV�*PE+ Pullach deu ��� ��� ��� ���  

/LQGH�0HGLFDO�*PE+ Bochum deu ���  ���� ² D

/LQGH�5HPHR�'HXWVFKODQG�*PE+ Mahlow deu ���  3,7 ² D

/LQGH�:HOGLQJ�*PE+ Pullach deu ���  ��� ² D

Martens Schweißtechnik GmbH rastede deu ���  1,2 ² D
mta�*PE+�0HGL]LQ�7HFKQLVFKHU� 
anlagenbau Sailauf deu ���  ��� ² D
7HJD�7HFKQLVFKH�*DVH�XQG�*DVHWHFKQLN�
Gesellschaft mit beschränkter Haftung Würzburg deu ��� ��� 3,1 ² D

Unterbichler Gase GmbH München deu ��� ��� ��� ² D

aga a/s .RSHQKDJHQ dnk ���  11,3 5,7  

/LQGH�*DV�$OJHULH�6�S�$� algier dza 66 66 66,9 14,5  

$EHOOy�/LQGH��s. a. Barcelona esp ��� ��� 113,9 ²���  

linde electronics, s.l. Barcelona esp ���  ²��� ²���  

/LQGH�0pGLFD��s.l. Barcelona esp ���  ����� 9,9  

linde medicinal, s.l. &yUGRED esp ���  ����� 4,7  

as eesti aga 7DOOLQQ est ���  17,7 4,2  

.LLQWHLVWR�2\�.DUDNDDVX espoo fin ���  ²��� ��� F

.LLQWHLVWR�2\�.DUDSRUWWL espoo fin ���  ²��� ��� F

2\�aga ab espoo fin ���  56,4 41,7 F

7HROOLVXXVNDDWVXW�6XRPL�2\ espoo fin ���  2,4 ��� F

tk�7HROOLVXXVNDDVXW�2\ espoo fin ���  ² ��� ² ��� F

+HQQR�2[\JHQH�sas Paris fra ���  1,4 ���  

Hold'air sas Paris fra ���  ��� ���  

linde electronics sas 6DLQW�3ULHVW fra ���  2,8 ���  

/LQGH�)UDQFH�s.a. 6DLQW�3ULHVW fra ���  164,7 ����  

/LQGH�0pGLFDO�'RPLFLOH�s.a. amiens fra ���  ��� ² ���  

/LQGH�+RPHFDUH�)UDQFH�sas 6DLQW�3ULHVW fra ���  25,1 ���  
allweld industrial and welding supplies 
limited nottingham gbr ���  ² ��� ² ��� F��G

boc healthcare limited Guildford gbr ���  ��� ���  

boc helex Guildford gbr ���  ������� 79,3  
cotswold industrial & welding supplies 
limited nottingham gbr ���  ² ��� ��� F��G
express industrial & welding  

supplies limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G

fluorogas limited Guildford gbr ���  ��� ���  
future industrial and welding supplies 
ltd. nottingham gbr ���  ��� ��� F��G
gaffney industrial &  
welding supplies ltd nottingham gbr ��  1,3 ��� F��G

gas & gear limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G

gas instrument services limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G
gwynedd industrial and welding 

supplies limited nottingham gbr ���  ² ��� ² ��� F��G
industrial & welding supplies  
(north west) limited nottingham gbr ���  ²��� ² ��� F��G

industrial & welding supplies limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G
industrial and welding management 
limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G

industrial supplies & services limited nottingham gbr ���  1,8 ²��� F��G
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leen gate industrial & welding supplies 
(scotland) limited nottingham gbr ���  1,3 ��� F��G

leengate hire & services limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G
leengate industrial & welding supplies 
(cannock) limited nottingham gbr ���  ²��� ² ��� F��G
leengate industrial & welding supplies 
(lincoln) limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G
leengate industrial & welding supplies 
(north east) limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G
leengate industrial & welding supplies 
(nottingham) limited nottingham gbr ���  ² ��� ² ��� F��G
leengate industrial & welding supplies 
limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G

leengate valves limited nottingham gbr 94  2,3 ��� F��G

leengate welding limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G

linde gas holdings limited Guildford gbr ��� ��� ��� ���  

linde helium holdings limited Guildford gbr ���  ��� ���  
pennine industrial &  
welding supplies limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G
rock industrial &  
welding supplies limited nottingham gbr 88  1,2 ��� F��G
seabrook industrial & welding supplies 
limited nottingham gbr ���  ² ��� ��� F��G

w & g supplies limited nottingham gbr ���  ��� ��� F��G

welder equipment services limited nottingham gbr 75  ��� ��� F��G
wessex industrial &  
welding supplies limited nottingham gbr ���  ² ��� ² ��� F��G

aeroscopio hellas s.a. Piräus grc 71 71 ��� ���  

/LQGH�+HOODV�e.p.e. Mandra grc ��� ��� 39,6 ² ���  

linde plin d.o.o. .DUORYDF hrv ��� ��� 4,5 ���  

/LQGH�*i]�0DJ\DURUV]iJ�=UW� 5pSFHODN hun ���  178,6 35,7  

boc (trading) limited Dublin irl ���  7,3 ��� F��G

boc gases ireland holdings limited Dublin irl ���  7,1 ����  

boc�*DVHV�,UHODQG�/LPLWHG Dublin irl ���  47,1 28,8 F��G

cooper cryoservice limited Dublin irl ���  1,7 ���  

isaga ehf. 5H\NMDYtN isl ���  3,8 1,2  

/LQGH�*DV�,WDOLD�6�U�O� arluno ita ���  144,1 1,2  

linde medicale Srl arluno ita ���  35,6 ² ���  

too�/LQGH�*D]�.D]DNKVWDQ $OPDW\ kaz ��� ��� 21,4 ²���   

boc�.HQ\D�/LPLWHG nairobi ken 65  11,9 1,8  

afrox lesotho (pty) limited Maseru lso ���  1,5 ���  

lesotho oxygen company (pty) limited Maseru lso ���  ��� ��� F��G

aga uab Wilna ltu ���  5,2 ���  

aga sia riga lva ���  15,3 2,1  

linde gas bitola dooel Skopje Skopje mkd ���  ��� ���  

$IUR[�0RoDPELTXH��/LPLWDGD Maputo moz ���  ²��� ���  

boc gases mozambique limited Maputo moz ���  1,1 ���  

afrox international limited 3RUW�/RXLV mus ���  ��� ��� G

$IUR[�0DODZL�/LPLWHG %ODQW\UH mwi 79  2,2 1,2  

gas & welding products (pty) ltd Windhoek nam ���  ��� ���  

igl (pty) limited Windhoek nam ���  5,3 2,8  

igl properties (pty) limited Windhoek nam ���  ��� ���  
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namox namibia (pty) limited Windhoek nam ���  ��� ���  

reptile investment nine (pty) limited Windhoek nam ���  ��� ���  

reptile investment ten (pty) limited Windhoek nam ���  ��� ���  

boc Gases nigeria Plc /DJRV nga ��  8,2 1,6  

aga international b.v. Schiedam nld ���  221,2 4,3  

Beheermaatschappij De econoom b.v. Schiedam nld ���  1,7 ² ���  

/LQGH�(OHFWURQLFV�b.v. Schiedam nld ���  ��� 1,3  

/LQGH�*DV�%HQHOX[�b.v. Schiedam nld ���  162,9 25,4  

/LQGH�*DV�&U\RVHUYLFHV�b.v. (LQGKRYHQ nld ���  5,5 1,3  

/LQGH�*DV�7KHUDSHXWLFV�%HQHOX[�b.v. (LQGKRYHQ nld ���  58,5 6,7  

/LQGH�+RPHFDUH�%HQHOX[�b.v. nuland nld ���  9,9 ²���  

Mecomfa spc b.v. Schiedam nld ���  ²��� ���  

Mecomfa spc2 b.v. Schiedam nld ���  ��� ���  
1DDPOR]H�9HQQRRWVFKDS�/LQGH�*DV�
%HQHOX[ Schiedam nld ���  274,8 19,9   

aga as 2VOR nor ���  44,7 33,9  

(XURJD]�*G\QLD�6S��]�R�R� *G\QLD pol 99  5,2 ���  

linde gaz polska�6SyãND�]�R�R� .UDNDX pol ��� ��� 124,4 12,4  

/LQGH�6D~GH��6RFLHGDGH�8QLSHVVRDO��/GD� Maia prt ���  41,9 5,2  

linde sogás, lda /LVVDERQ prt ���  ���� ���  

linde gaz romania s.r.l. 7HPHVZDU rou ���  131,4 17,2  

oxigen plus s.r.l. Bukarest rou ���  ��� ���   

oao��/LQGH�8UDOWHFKJD]� Jekaterinburg rus 74 74 11,3 ���  

ojsc��/LQGH�*DV�5XV� Balaschicha rus ��� ��� 68,9 ² ���  

/LQGH�-XEDLO�,QGXVWULDO�*DVHV�)DFWRU\�llc $O�&KXEDU sau ��� 84 5,9 ² ���   

6DXGL�,QGXVWULDO�*DV�&RPSDQ\ $O�&KXEDU sau 51  57,4 ² ���  
linde gas srbija industrija  

JDVRYD�D�G��%HĀHM %HĀHM srb 87 87 9,3 ���  

aries 94 s.r.o. %UDWLVODYD svk ���  ��� ���  

/LQGH�*DV�N�V� %UDWLVODYD svk ���  29,7 4,2  

linde plin d.o.o. Celje svn ��� ��� 8,5 1,1  

ab Held /LGLQJ| swe ���  ��� ���  

aga fastighet Göteborg ab /LGLQJ| swe ���  ² ��� ���  

aga Gas aktiebolag /LGLQJ| swe ���  ��� ���  
aga industrial Gas engineering  

aktiebolag /LGLQJ| swe ���  ��� ���  

aga�,QWHUQDWLRQDO�,QYHVWPHQW�$NWLHERODJ /LGLQJ| swe ���   ��� ���  

aga Medical aktiebolag /LGLQJ| swe ���  ��� ���  

agatronic ab /LGLQJ| swe ���  ��� ���  

cryo aktiebolag Göteborg swe ���   ��� ���  

flaskgascentralen i Malmö aktiebolag 6YHGDOD swe ���  ��� ���  

/LQGH�+HDOWKFDUH�ab /LGLQJ| swe ���  ���� 3,4  

6YHQVND�$NWLHERODJHW�*DVDFFXPXODWRU /LGLQJ| swe ���  ��� ���  

6YHWV�*DV�$NWLHERODJ /LGLQJ| swe ���  ��� ���  

handigas swaziland (pty) limited Mbabane swz ���  ��� ���  

swazi oxygen (pty) limited Mbabane swz ���  1,4 1,4  

/LQGH�*DV�7XQLVLH�s.a. Ben arous tun �� �� 5,4 ² ���  

/LQGH�*D]�a.s. istanbul tur ��� ��� 55,8 ���  

boc�7DQ]DQLD�/LPLWHG Dar es Salaam tza ���  ��� ² ���  
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boc�8JDQGD�/LPLWHG .DPSDOD uga ���  ��� ���  

pjsc��/LQGH�*D]�8NUDLQH� Dnipropetrowsk ukr ��� 96 29,4 ���  

$IULFDQ�2[\JHQ�/LPLWHG Johannesburg zaf 56  ����� 25,2  

afrox (proprietary) limited Johannesburg zaf ���  ��� ���  

afrox african investments (pty) limited Johannesburg zaf ���  5,9 ��� F��G
afrox educational services  
(proprietary) ltd Johannesburg zaf ���  ��� ���  

afrox properties (pty) limited Johannesburg zaf ���  2,7 ���  

afrox safety (pty) limited Johannesburg zaf ���  3,9 1,5  
amalgamated gas and welding (pty) 
limited Johannesburg zaf ���  ��� ���  
amalgamated welding and cutting 

(proprietary) limited Johannesburg zaf ���   ��� ���   
amalgamated welding and cutting 

holdings (proprietary) limited Johannesburg zaf ���  ��� ���  

awce (proprietary) limited Johannesburg zaf ���  ��� ���  
human performance systems (pty) 
limited Johannesburg zaf ���  ��� ���  
industrial research and development 
(pty) limited Johannesburg zaf ���  ��� ���  

isas trust Johannesburg zaf ���  ��� ���  

nasionale sweisware (pty) ltd Johannesburg zaf ���  ��� ���  

nicoweld (pty) limited Sandton zaf ���   ��� ���   

ppe�isizo (pty) limited Johannesburg zaf ���  ��� ���  

safety gas (proprietary) limited Johannesburg zaf ���  ��� ���  

afrox zambia limited ndola zmb ��  ��� ���  

boc�=LPEDEZH��3ULYDWH��/LPLWHG Harare zwe ���  18,6 2,9  

$VLHQ�3D]LILN        

auscom holdings pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  ����� ���  

boc customer engineering pty ltd 1RUWK�5\GH aus ���  9,8 1,7  

boc gases finance limited 1RUWK�5\GH aus ���  ² ��� 72,5  

boc group pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  ��� ���  

boc�/LPLWHG� 1RUWK�5\GH aus ���  68,3 227,6   

boggy creek pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  3,5 ���  

cig products pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  ��� ���  

elgas autogas pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  5,2 ���  

elgas limited 1RUWK�5\GH aus ���  18,3 ����  

elgas reticulation pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  3,4 ���  

flexihire pty limited rockhampton aus ���  28,7 6,8  

pacific engineering supplies pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  ²��� ���   

south pacific welding group pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  19,2 3,5  
the commonwealth industrial gases pty. 
limited 1RUWK�5\GH aus ���  ��� ���  

tiamont pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  ��� ���  

unigas joint venture partnership 0XOJUDYH aus ���  ���� ���  

unigas transport fuels pty ltd 1RUWK�5\GH aus ���  7,9 ���  

/LQGH�%DQJODGHVK�/LPLWHG Dhaka bgd ��  ���� 4,6  

$QKXL�-X/DQ�,QGXVWULDO�*DVHV�&R���/WG� /X
DQ chn ���  2,2 ���  
asia union (shanghai) electronic 
chemical company limited Shanghai chn ���  ��� ���  
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auecc�6KDQJKDL�&R��/WG� Shanghai chn ���  12,4 ² ���  

boc��&KLQD��+ROGLQJV�&R���/WG� Shanghai chn ���  136,6 9,3  

boc�*DVHV��1DQMLQJ��&RPSDQ\�/LPLWHG nanjing chn ���  8,3 ���  

boc�*DVHV��6X]KRX��&R���/WG� Suzhou chn ���  32,4 6,3  

boc�*DVHV��7LDQMLQ��&RPSDQ\�/LPLWHG 7LDQMLQ chn ���  16,2 ���  

boc�*DVHV��:XKDQ��&R���/WG� Wuhan chn ���  6,6 ���  

boclh�,QGXVWULDO�*DVHV��&KHQJGX��&R���/WG Chengdu chn ���  13,7 ² ���  

boclh�,QGXVWULDO�*DVHV��'D/LDQ��&R���/WG� Dalian chn ���  13,1 ���  
boclh industrial Gases (Shanghai)  

&R���/WG� Shanghai chn ���  11,7 1,3  
boclh industrial Gases  

�6RQJMLDQJ��&R���/WG� Shanghai chn ���  ²��� ²���  

boclh�,QGXVWULDO�*DVHV��6X]KRX��&R���/WG� Suzhou chn ���  23,9 ���  

boclh�,QGXVWULDO�*DVHV��;LDPHQ��&R���/WG� ;LDPHQ chn ���  2,8 ² ���  
confederate trading  

(shanghai) co., ltd. Shanghai chn ���  ² ��� ² ���  

+HIHL�-XZDQJ�,QGXVWULDO�*DV�&R���/WG� Hefei chn 99  7,5 ���  
-LDQ\DQJ�/LQGH�0HGLFDO�*DVHV�&RPSDQ\�
/LPLWHG -LDQ\DQJ chn ���  ��� ���  

/LQGH�&DUERQLF��:XKX��&RPSDQ\�/WG� Wuhu chn ��  4,3 ���  

/LQGH�&DUERQLF�&RPSDQ\�/WG���6KDQJKDL Shanghai chn �� 46 11,3 ���  

/LQGH�'DKXD��'DOLDQ��*DVHV�&R���/WG Dalian chn ��  27,7 ² ��� H
/LQGH�(OHFWURQLFV�	�6SHFLDOW\�*DVHV�
�6X]KRX��&R�/WG� Suzhou chn ��� ��� 8,8 ²���  

/LQGH�*DV�1LQJER�/WG� ningbo chn ���  95,3 ²���  

/LQGH�*DV�6KHQ]KHQ�/WG� Shenzhen chn ���  6,6 2,6  

/LQGH�*DV�6RXWKHDVW��;LDPHQ��/WG� ;LDPHQ chn ���  ��� ���  

/LQGH�*DV�;LDPHQ�/WG� ;LDPHQ chn ��� ��� 32,8 2,4   

/LQGH�*DV�=KHQKDL�/WG� ningbo chn ���  2,9 ²���  
/LQGH�*DVHV��&KDQJ]KRX��&RPSDQ\�
/LPLWHG Changzhou chn ���  17,3 ² ���  

/LQGH�*DVHV��&KHQJGX��&R���/WG� Chengdu chn ���  8,9 ² ���  

/LQGH�*DVHV��)XVKXQ��&R���/WG� fushun chn ���  4,6 ² ���  

/LQGH�*DVHV��-LOLQ��&R���/WG� Jilin chn ���  ��� ���  

/LQGH�*DVHV��0HLVKDQ��&R���/WG� Meishan chn ���  6,8 ���  

/LQGH�*DVHV��1DQMLQJ��&RPSDQ\�/LPLWHG nanjing chn ���  1,6 ���   

linde gases (shanghai) co., ltd. Shanghai chn ���  14,7 1,9  

/LQGH�*DVHV��6X]KRX��&RPSDQ\�/LPLWHG Suzhou chn ���  ��� ���  

/LQGH�*DVHV��:XDQ��&R���/WG� Wu'an chn ���   33,8 ²���  

/LQGH�*DVHV��;X]KRX��&RPSDQ\�/LPLWHG ;X]KRX chn ���  14,5 ²���  

/LQGH�*DVHV��<DQWDL��&R���/WG� <DQWDL chn ��  31,6 ���  

/LQGH�*DVHV��=KDQJ]KRX��&R���/WG� Zhangzhou chn ���  ���� ���  

/LQGH�*DVHV�'D[LH�&RPSDQ\�/LPLWHG ningbo chn ���  8,7 ���  
/LQGH�+XDFKDQJ��=KDQJMLDJDQJ�� 
*DV�&R��/WG� Zhangjiagang chn 75  5,7 ���  

/LQGH�/LHQKZD�*DVHV��%HL-LQJ��&R���/WG� Peking chn ���  13,2 ²���  
/LQGH�1DQMLQJ�&KHPLFDO�,QGXVWULDO�3DUN�
*DVHV�&R���/WG� nanjing chn ���  ���� ���  

/LQGH�+XD\L��&KRQJTLQJ��*DVHV�&R���/WG &KRQJTLQJ chn ��  42,6 ���  
Shanghai boc�+XD\DQJ�&DUERQ�'LR[LGH�
&R���/WG� Shanghai chn ��  ��� ² ���  
Shanghai boc�,QGXVWULDO�*DVHV�&RPSDQ\�
/LPLWHG Shanghai chn ���  ���� 1,4  
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6KDQJKDL�/LQKXD�*DV�7UDQVSRUWDWLRQ�&R���
/WG� Shanghai chn ���  ��� ���  
6KHQ]KHQ�)HL\LQJ�,QGXVWULDO�*DVHV�
&RPSDQ\�/LPLWHG Shenzhen chn ��  ��� ² ���  

:X[L�%RF�*DVHV�&R���/LPLWHG :X[L chn ���   ��� ���  

boc (fiji) limited /DPL�6XYD fji ��  2,8 1,3  

hko development company limited .RZORRQ hkg ���  ��� ���  

lien hwa industrial gases (hk) limited Wan Chai hkg ���  ²��� ��� F

/LQGH�*DV�(h.k.)�/LPLWHG Hongkong hkg ��� ��� 316,6 ² ���  

/LQGH�hko�/LPLWHG .RZORRQ hkg ���  ���� ����  

new sino gases company limited 7DL�3R hkg ���  ��� ���  

p.t. Gresik Gases indonesia Jakarta idn 97  13,6 ² ���  

p.t. Gresik Power indonesia Jakarta idn 97  8,9 ² ���   

p.t��7RZQVYLOOH�:HOGLQJ�6XSSOLHV Jakarta idn ���  ² ��� ���  

pt. linde indonesia Jakarta idn ���  14,9 ���  

boc india limited .DONXWWD ind 89  178,2 12,3  

/LQGH�-DSDQ�/WG� <RNRKDPD jpn ��� ��� ��� ���  

/LQGH�.RUHD�&R���/WG� Pohang kor ���  ����� 11,6  

ps�&KHP�&R���/WG�
*\HRQJVDQJ�

QDP�GR kor ���  5,8 ���  

psg�&R���/WG� Busan kor 51  15,4 ���  

6DP�.ZDQJ�*DV�7HFK�&R���/WG� Seoul kor ���  4,4 ���   

&H\ORQ�2[\JHQ�/WG� Colombo lka ��� ��� 19,5 3,8  

dayamox sdn bhd 3HWDOLQJ�-D\D mys ���  ��� ���  

/LQGH�eox Sdn. Bhd. 3HWDOLQJ�-D\D mys ���  26,3 ���  

/LQGH�*DV�3URGXFWV�0DOD\VLD�6GQ��%KG� 3HWDOLQJ�-D\D mys ��� ��� 19,6 3,2  
linde industrial gases (malaysia)  
sdn. bhd. 3HWDOLQJ�-D\D mys �� �� 9,2 ���  

linde malaysia holdings berhad 3HWDOLQJ�-D\D mys ���  74,8 ����  

linde malaysia sdn. bhd. 3HWDOLQJ�-D\D mys ���  176,7 42,2   

linde welding products sdn. bhd. 3HWDOLQJ�-D\D mys ���  ��� ² ���  

boc limited auckland nzl ���  ���� 25,3  

boc new zealand holdings limited auckland nzl ���  35,9 28,3  

elgas limited auckland nzl ���  21,2 1,6  

south pacific welding group (nz) limited auckland nzl ���  ��� ���  

/LQGH�3DNLVWDQ�/LPLWHG .DUDWVFKL pak ��  13,1 2,3  

bataan industrial gases inc 3DVLJ�&LW\ phl ���   ��� ���  

boc (phils.) holdings, inc. 3DVLJ�&LW\ phl ���  ���� ���  

chatswood inc 0DNDWL�&LW\ phl 62  ² ��� ���  

cigc corporation 3DVLJ�&LW\ phl ���  ��� ���  

cryo industrial gases, inc 3DVLJ�&LW\ phl ���  ��� ���  

grandplains properties, inc 3DVLJ�&LW\ phl ��  ��� ��� H

linde philippines (south), inc. 0DQGDXH�&LW\ phl ���  18,3 1,1  

linde philippines, inc. 3DVLJ�&LW\ phl ���  ���� 1,4  

royal southmeadows, inc 0DQGDXH�&LW\ phl ��  ��� ��� �H

boc�3DSXD�1HZ�*XLQHD�/LPLWHG /DH png 74  29,9 11,4  

/LQGH�*DV�$VLD�3WH�/WG Singapur sgp ���  ² ��� ²���  

/LQGH�*DV�6LQJDSRUH�3WH��/WG� Singapur sgp ��� ��� 79,6 ²���  

linde treasury asia pacific pte.ltd. Singapur sgp ���  ��� ���  

boc gases solomon islands limited Honiara slb ���  1,8 ���  
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ktpv (thailand) limited Bangpakong tha ���  12,9 ���  

/LQGH��7KDLODQG��3XEOLF�&RPSDQ\�/LPLWHG Samut Prakan tha ���  172,8 18,4  

/LQGH�$LU�&KHPLFDOV�/LPLWHG Samut Prakan tha 99  32,9 7,7  

/LQGH�&DUERQLF�/WG� Samut Prakan tha ��� ��� ��� ���  

/LQGH�*DV��7KDLODQG��/WG� Samut Prakan tha ���  1,2 ² ���  

/LQGH�+\&2�/LPLWHG Samut Prakan tha ���  25,8 1,9  

mig�3URGXFWLRQ�&RPSDQ\�/LPLWHG Samut Prakan tha 54  66,9 ����  

rayong acetylene limited Samut Prakan tha 87  2,4 ���  

skty��7KDLODQG��/LPLWHG Bangpakong tha ���  44,7 ² ���  

tig trading limited Samut Prakan tha ���  5,9 ���  

boc (tonga) limited nuku'alofa ton ���  ��� ���  
asia union electronic chemical 
corporation 7DLSHK twn ���  ��� ���  

boc lienhwa industrial gases co., ltd. 7DLSHK twn ��  ����� 35,4 F

confederate technology company limited :XFKL�7RZQ twn 89  8,7 1,3 F
far eastern industrial gases company 

limited .DRKVLXQJ twn 55  9,3 1,8 F
lien chia industrial gases company 

limited -LD\L twn ���  ��� ��� F
lien chuan industrial gases company 

limited Zhongli twn ���  ��� ��� F
lien fung precision technology 

development co., ltd 7DLFKXQJ�+VLHQ twn ���  3,7 ��� F

lien hwa commonwealth corporation 7DLSHK twn ���  2,4 1,4 F
lien hwa lox cryogenic equipment 
corporation 7DLSHK twn 89  2,6 ��� F��G
lien sheng industrial gases company 

limited Hsinchu twn ���  ��� ��� F

lien tong gases company limited .DRKVLXQJ twn 55  ��� ��� F
lien yang industrial gases company 

limited <LODQ twn ���  ��� ��� F

lien yi lpg company limited 7DR\XDQ twn ��  1,8 ��� F��G

lienhwa united lpg company limited 7DLSHK twn 56  ��� ��� F

united industrial gases company limited Hsinchu twn 55  ����� 24,2 F
yuan rong industrial gases company 

limited 7DLSHK twn ��  11,7 1,8 F

auecc (bvi) holdings limited 7RUWROD vgb ���  15,6 ² ���  

boc lienhwa (bvi) holding�&R���/WG� 7RUWROD vgb ���  98,9 ���  

pure quality technology limited 7RUWROD vgb ���  ��� ���  

shine sky international company limited 7RUWROD vgb ���  15,6 ² ���  

sky walker group limited 7RUWROD vgb ���  ��� ��� F

/LQGH�*DV�9LHWQDP�/LPLWHG
+R�&KL�0LQK�

Stadt vnm ��� ��� 2,5 ���  

/LQGH�9LHWQDP�/LPLWHG�&RPSDQ\ Ba ria vnm ���  12,5 ���  

boc�6DPRD�/LPLWHG apia wsm 96  1,1 ���  

Amerika        

boc gases aruba n.v. Santa Cruz abw ���  2,5 ² ���  

*UXSR�/LQGH�*DV�$UJHQWLQD�s.a. Buenos aires arg ��� 65 ���� 2,9  

/LQGH�6DOXG�s.a. Buenos aires arg ��� �� ² ��� ² ���  

7KH�+\GURJHQ�&RPSDQ\�RI�3DUDJXDQD�/WG� Hamilton bmu ���  44,8 9,6  
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/LQGH�*DVHV�/WGD� Barueri bra ���  226,2 ² ����  

linde�boc gases limitada São Paulo bra ���  12,1 ���  

1142091�2QWDULR�,QF� /RQGRQ can ���  ��� ��� F

&RQWDFW�:HOGLQJ�6XSSOLHV�/WG� /RQGRQ can ���  1,5 ��� F

boc de Chile s.a. 3URYLGHQFLD chl ���  ��� ���  

/LQGH�*DV�&KLOH�s.a. Santiago chl ���  122,1 8,5  
6SHFWUD�*DVHV��6KDQJKDL��7UDGLQJ�&R���
ltd. Shanghai chn ���  3,7 1,3  

/LQGH�&RORPELD�s.a. %RJRWi col ���  ����� 4,9  

/LQGH�*DV�&XUDoDR�n.v. Willemstad cuw ���  2,9 ���  

linde gas dominicana, s.r.l. Santo Domingo dom ���  4,3 ���  

$JXD�\�*DV�GH�6LOOXQFKL�s.a. Quito ecu ���  ��� ���  

/LQGH�(FXDGRU�s.a. Quito ecu ���  31,1 3,6  

6SHFWUD�*DVHV�/LPLWHG Guildford gbr ���  1,1 ² ���  

boc gases de mexico, s.a. de c.v. 0H[LFR�6WDGW mex ���  ��� ���  
&RPSDQLD�GH�2SHUDFLRQHV�GH�1LWURJHQR��
s.a. de c.v. Santa fe mex ���  6,9 2,8 F
servicios de operaciones de nitrogeno, 

s.a. de c.v. Santa fe mex ���  1,2 ��� F

/LQGH�*DV�3HU~�s.a. Callao per ���  13,3 1,7  

/LQGH�*DV�3XHUWR�5LFR��,QF� Cataño pri ���  3,2 ² ���  

aga s.a. 0RQWHYLGHR ury ���  11,9 2,5  

+ROR[�,QF� 0XUUD\�+LOO usa ���  ��� ���  

lag Methanol llc Wilmington usa ���  ��� ���  
/LQFDUH��*UXSSHQDEVFKOXVV�� 
einschließlich:     418,4 ����  

1536502�2QWDULR�,QF� Hamilton usa ���    K

acro pharmaceutical services llc Harrisburg usa ���    K

alpha respiratory inc. Wilmington usa ���    K

caring responders llc Wilmington usa ���    K

community pharmacy services, llc Wilmington usa ���    K

&RPSOHWH�,QIXVLRQ�6HUYLFHV��llc Bingham farms usa ���    K

convacare services, inc. indianapolis usa ���    K

cpap supply usa llc Wilmington usa ���    K

*DPPD�$FTXLVLWLRQ�,QF� Wilmington usa ���    K

hcs�/DQFDVWHU�llc Clearwater usa ���    K

health care solutions at home inc. Clearwater usa ���    K

healthlink medical equipment llc Clearwater usa ���    K

home�care equipment network inc. Plantation usa ���   K

lincare equipment llc Clearwater usa ���    K

lincare holdings inc. Wilmington usa ���    K

lincare inc. Wilmington usa ���    K

lincare leasing llc Clearwater usa ���    K

lincare licensing inc. 'RYHU usa ���    K

lincare of canada acquisitions inc. Wilmington usa ���    K

lincare of canada inc. 7RURQWR usa ���    K

lincare of new york, inc. 1HZ�<RUN usa ���    K

lincare online llc Wilmington usa ���    K

lincare pharmacy services inc. Clearwater usa ���    K

lincare procurement inc. Wilmington usa ���    K
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lincare pulmonary rehab manage-
ment, llc Wilmington usa ���    K
/LQFDUH�3XOPRQDU\�5HKDE�6HUYLFHV�RI�
Missouri, llc &OD\WRQ usa ���    K
lincare pulmonary rehab services of 
ohio, llc Clearwater usa ���    K

mdinr, llc Wilmington usa ���    K

med 4 home inc. 'RYHU usa ���    K

medimatics llc Wilmington usa ���    K

mmoc, llc Bingham farms usa ���    K

mrb acquisition corp. )RUW�/DXGHUGDOH usa ���    K

oct�3KDUPDF\��l.l.c. Bingham farms usa ���    K

optigen, inc. Plantation usa ���    K

pulmorehab llc Wilmington usa ���    K

Sleepcair, inc. 7RSHND usa ���    K

spectrum medical equipment inc. 7RSHND usa ���    K

9DOOH\�0HGLFDO�&RUSRUDWLRQ Cincinnati usa ���    K

w & f�+LJK�7HFK�6\VWHPV��llc Bingham farms usa ���    K

/LQGH�&DQDGD�,QYHVWPHQWV�llc Wilmington usa ���  14,9 ���  

/LQGH�'HODZDUH�,QYHVWPHQWV�,QF� Wilmington usa ���  125,2 �����  

/LQGH�(QHUJ\�6HUYLFHV��,QF Wilmington usa ���  ² ��� ���  

/LQGH�*DV�1RUWK�$PHULFD�llc Wilmington usa ���  686,1 �����  

/LQGH�0HUFKDQW�3URGXFWLRQ��,QF Wilmington usa ���  16,3 ²���  

/LQGH�1RUWK�$PHULFD��,QF� Wilmington usa ��� ���� ����� �����  

/LQGH�rss llc Wilmington usa ���  ²��� ²���  

/LQGH�7UDQVSRUW��,QF� 1DVKYLOOH usa ���  ��� ���  

tmg Co. llc Wilmington usa ���  19,5 1,8  

aga Gas c.a. Caracas ven ���  ����� 16,1 J

boc gases de venezuela, c.a. Caracas ven ���  ��� 2,5  

productora de gas carbonico sa Caracas ven ���  ²��� ² ���  

Spectra Gases (bvi) inc. 7RUWROD vgb ���  N�$� N�$�  

General Gases of the Virgin islands, inc. 6DLQW�&URL[ vir ���  4,4 ���  

(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ        

/LQGH�(QJLQHHULQJ�0LGGOH�(DVW�llc abu Dhabi are 49 29 ���� 19,7  

/LQGH��$XVWUDOLD��3W\��/WG� 1RUWK�5\GH aus ��� ��� 1,1 ���  

/LQGH�3URFHVV�3ODQWV�&DQDGD�,QF� &DOJDU\ can ���  ² ��� ���  

arboliana Holding ag Pfungen che ���  ��� ���  

Bertrams Heatec ag Pratteln che ���  14,9 1,6  

boc ag Basel che 98  1,9 ���  

/LQGH�.U\RWHFKQLN�ag Pfungen che ���  13,3 5,3  
&U\RVWDU�&U\RJHQLF�(TXLSPHQWV� 
�+DQJ]KRX��&R��/WG� Hangzhou chn ��� ��� 6,4 2,5  
+DQJ]KRX�/LQGH�,QWHUQDWLRQDO�7UDGLQJ�
&R���/WG� Hangzhou chn ���  ��� ���  

/LQGH�(QJLQHHULQJ��'DOLDQ��&R��/WG� Dalian chn 56 56 46,3 5,6  

/LQGH�(QJLQHHULQJ��+DQJ]KRX��&R��/WG� Hangzhou chn 75 75 24,5 15,4  

/LQGH�(QJLQHHULQJ�'UHVGHQ�*PE+ Dresden deu ��� 6 59,2 ² D

6HODV�/LQGH�*PE+ Pullach deu ��� ��� 23,4 ² D

cryostar sas +pVLQJXH fra ���  69,5 21,6  

linde cryoplants limited Guildford gbr ���  3,2 1,5  

/LQGH�(QJLQHHULQJ�,QGLD�3ULYDWH�/LPLWHG 1HX�'HOKL ind ��� ��� 7,1 ���  
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/LQGH�,PSLDQWL�,WDOLD�6�S�$� fiumicino ita ��� ��� ��� ���  

lpm, s.a. de c.v. 0H[LFR�6WDGW mex ��� �� 7,5 ² ���  

/LQGH�(QJLQHHULQJ��0DOD\VLD��6GQ��%KG� .XDOD�/XPSXU mys ��� ��� ��� ���  

/LQGH�$UDELDQ�&RQWUDFWLQJ�&RPSDQ\�/WG� riad sau ��� �� 15,7 ²���  

&U\RVWDU�6LQJDSRUH�3WH�/WG Singapur sgp ��� ��� 19,2 5,9  

/LQGH�(QJLQHHULQJ�1RUWK�$PHULFD�,QF� Wilmington usa ���  4,6 ²���  

/LQGH�3URFHVV�3ODQWV��,QF� 7XOVD usa ���  77,1 22,7  

vn Corporation Wilmington usa ���  ���� 8,5  

/LQGH�3URFHVV�3ODQWV��3W\���/WG� Johannesburg zaf ��� ��� 8,5 4,2  

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ         

boc aip�/LPLWHG�3DUWQHUVKLS 1RUWK�5\GH aus ���  895,7 156,1  

boc�$XVWUDOLD�3W\�/LPLWHG 1RUWK�5\GH aus ���  ���� 31,4  

/LQGH�gVWHUUHLFK�+ROGLQJ�*PE+ 6WDGO�3DXUD aut ��� 62 818,3 88,4  

9DQ�'RQJHQ�	�9DQ�%HUJHLMN�*PE+
Wallern an der 

7UDWWQDFK aut ���  ��� ��� �F

Van Dongen Belgium bvba /RFKULVWL bel ���  ² ��� ���  

priestley company limited Hamilton bmu ���  23,5 ���  

/LQGH�&DQDGD�/LPLWHG Mississauga can ���  215,8 32,6  

/LQGH�+ROGLQJ�ag Dagmersellen che ��� ��� 23,6 3,9  

gistrans Czech republic s.r.o. 2OP�W] cze ���  2,4 ���  

Cleaning enterprises GmbH München deu ���  7,8 ² D
&RPPHUFLXP�,PPRELOLHQ�� 
XQG�%HWHLOLJXQJV�*PE+ München deu ��� ��� ������� ² D

/LQGH�us Beteiligungs GmbH München deu ���  391,2 29,3  

)UHG�%XWOHU�'HQPDUN�$S6�L�/LNYLGDWLRQ .RSHQKDJHQ dnk ���  ²��� ² ���  

logistica dotra, sl 6HYLOOD esp ���  ��� ��� F

logistica van trans s.l. Burgos esp ���  ��� ��� F

linde investments finland oy espoo fin ���  ��� ���  

/LQGH�+ROGLQJV�sas 6DLQW�3ULHVW fra ���  ����� ����  

7KH�%RF�*URXS�s.a.s. +pVLQJXH fra ���  31,8 ���  

airco coating technology limited Guildford gbr ���  ������� ����  

applied vision limited Guildford gbr ���  ��� ���  

boc chile holdings limited Guildford gbr ���  99,2 ���  

boc distribution services limited Guildford gbr ���  ��� ���  

boc dutch finance Guildford gbr ���  ��� 4,4  

boc holdings Guildford gbr ���  ������� �����  

boc holland finance Guildford gbr ���  68,5 ���  

boc investment holdings limited Guildford gbr ���  711,9 125,7  

boc investments (luxembourg) limited Guildford gbr ���  ��� 3,3  

boc investments no.1 limited Guildford gbr ���  178,2 31,6  

boc investments no.5 Guildford gbr ���  381,6 ���  

boc investments no.7 Guildford gbr ���  339,3 ���  

boc ireland finance Guildford gbr ���  1,2 6,5  

boc japan Guildford gbr ���  ��� 1,8  

boc japan holdings limited Guildford gbr ���  ���� ����  

boc korea holdings limited Guildford gbr ���  111,6 1,2  

boc limited Guildford gbr ���  972,1 �����  

boc luxembourg finance Guildford gbr ���  ��� ���  

boc netherlands finance Guildford gbr ���  ��� ���  
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boc netherlands holdings limited Guildford gbr ���  817,7 �����  

boc nominees limited Guildford gbr ���  ��� ���  

boc pension scheme trustees limited Guildford gbr ���  ��� ���  

boc pensions limited Guildford gbr ���  ��� ���  

boc poland holdings limited Guildford gbr ���  6,8 ���  

boc rsp trustees limited Guildford gbr ���  ��� ���  

boc seps trustees limited Guildford gbr ���  ��� ���  

boc trustees no. 4 limited Guildford gbr ���  ��� ���  

british industrial gases limited Guildford gbr ���  ��� ���  

cryostar limited Guildford gbr ���  ��� ���  

ehvil dissentients limited Guildford gbr ���  ��� ���  

g.l baker (transport) limited Guildford gbr ���  251,2 ����  

gist limited Guildford gbr ���  195,6 ����  

gist people services limited Guildford gbr ���  2,1 ���  

handigas limited Guildford gbr ���  44,9 ���  

hick, hargreaves and company limited Guildford gbr ���  ��� ���  

indonesia power holdings limited Guildford gbr ���  37,6 ���  

lansing group limited Guildford gbr ��� ��� ���� ���  

linde canada holdings limited Guildford gbr ���  ²��� 18,1  

linde cryogenics limited Guildford gbr ���  ����� ���  

linde finance Guildford gbr ���  242,4 ����  

linde north america holdings limited Guildford gbr ���  ������� ²����  

linde uk holdings limited Guildford gbr ��� 85 �������� �����  

medishield Guildford gbr ���  ��� ���  

medispeed Guildford gbr ���  318,3 19,4  

rrs (february 2004) limited Guildford gbr ���  ² ��� ���  

spalding haulage limited Guildford gbr ���  365,4 8,2  

storeshield limited Guildford gbr ���   326,9 37,1  

the boc group limited Guildford gbr ���  ������� �������  

the british oxygen company limited Guildford gbr ���  ��� ���  

transhield Guildford gbr ���  16,3 ���  

welding products holdings limited Guildford gbr ���  ���� ���  

boc no. 1 limited Saint Peter Port ggy ���  1,3 ���  

boc no. 2 limited Saint Peter Port ggy ���  ��� ���  

british oxygen (hong kong) limited Hongkong hkg ���  7,9 ���  
/LQGH�*OREDO�6XSSRUW�6HUYLFHV�3ULYDWH�
/LPLWHG .DONXWWD ind ���  1,7 ���  
boc investment holding company 

(ireland) limited Dublin irl ���  ���� ���  

boc�,QYHVWPHQWV�,UHODQG Dublin irl ���  2,7 �����  

*LVW�'LVWULEXWLRQ�/LPLWHG Dublin irl ���  9,4 3,5  
priestley dublin reinsurance company 

limited Dublin irl ���  ���� ²���  

alboc (jersey) limited Saint Helier jey ���  1,6 ����  

boc australian finance limited Saint Helier jey ���  335,1 ���  

boc preference limited Saint Helier jey ���  64,9 ���  

boc europe Holdings b.v. Dongen nld ���  ����� �����  

boc�,QYHVWPHQWV�b.v. Dongen nld ���  9,8 ���  

fred Butler netherlands b.v. amsterdam nld ���  21,7 ���  

g van dongen holding b.v. Dirksland nld ���  ��� ² ���  
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g van dongen transportbedrijf 
dirksland b.v Dirksland nld ���  1,2 ² ���  

gist bv Bleiswijk nld ���  2,3 ���  

/LQGH�)LQDQFH�b.v. amsterdam nld ���  148,8 6,7  

/LQGH�+ROGLQJV�1HWKHUODQGV�b.v. Schiedam nld ��� ��� ������� 93,1  

peeman transport b.v. Dirksland nld ���  ��� ² ���  

7KH�boc Group b.v. Dongen nld ���  ������� 17,5  

van dongen aalsmeer b.v. Dirksland nld ���  ��� ² ���  

van dongen chartering b.v. Dirksland nld ���  ��� ² ���  

van dongen en mostert b.v. Dirksland nld ���  ��� ���  

van dongen forwarding b.v. Dirksland nld ���  ��� ���  

van dongen materieel b.v. Dirksland nld ���  4,4 ���  

Van Dongen repair b.v. Dirksland nld ���  ²��� ² ���  

van dongen westland b.v. Dirksland nld ���  ² ��� ² ���  

/LQGH�+ROGLQJV�1HZ�=HDODQG�/LPLWHG auckland nzl ���  2,2 28,3  

boc gist inc 0DNDWL�&LW\ phl ���  ��� ���  

aga aktiebolag /LGLQJ| swe ���  ������� 127,9  

boc intressenter ab Helsingborg swe ���  37,7 ���  

fred Butler Sweden aktiebolag /LGLQJ| swe ���  2,3 ���  

/LQGH*DV�+ROGLQJ�6ZHGHQ�ab /LGLQJ| swe ��� ���� ������� ���  

/LQGH�+ROGLQJV��llc Wilmington usa ���  148,4 7,7  

/LQGH�llc Wilmington usa ���  ����� 169,6
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sitz /DQG
.DSLWDO� 

anteil 
'DYRQ�

/LQGH�$*�
eigen- 

kapital

Jahres-
überschuss/
-fehlbetrag

Bemer- 
kung

LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�0LRߐ��

*DVHV�'LYLVLRQ        

emea        

$GQRF�/LQGH�,QGXVWULDO�*DVHV�&R��/LPLWHG�
�(OL[LHU� abu Dhabi are 49 49 189,2 ���� E

.UDNRYVNi�V�U�R� 1RYì�0DOtQ cze 37  ��� ��� F��G

3O\Q\�-HKOiU�V�U�R� Brest cze 34  ��� ��� F��G

helison production S.p.a. Skikda dza 51 51 27,6 ²��� E��H

Messer algerie spa algier dza ��  3,9 1,9 E��F��G

2[tJHQR�GH�6DJXQWR��s.l. Barcelona esp ��  12,9 ��� E��F

2\�,QQRJDV�$E .XOORR fin ��  1,4 ��� E��F

3DUKDDW�<KGHVVl�NRXOXWXV\KGLVW\V�U\ Vantaa fin 25  ��� ��� F��G

lida s.a.s.
6DLQW�4XHQ�
WLQ�)DOODYLHU fra 22  ��� ��� E��G

limes sas 6DLQW�+HUEODLQ fra ��  4,3 ��� E��G

+HOLVRQ�0DUNHWLQJ�/LPLWHG Saint Helier gbr 51  8,6 ��� E��H
&RPSDQ\�IRU�3URGXFWLRQ�RI�&DUERQ�
'LR[LGH�*HOL�doo Skopje Skopje mkd �� �� ��� ��� E

les gaz industriels limited 3RUW�/RXLV mus 38  5,5 ���  

energy solutions (pty) limited Windhoek nam 26  ��� ��� G
b.v. nederlandse 

 Pijpleidingmaatschappij Papendrecht nld ��  ��� ��� E��F

%LR�)DFLOLW\�b.v. Papendrecht nld ��  ��� ��� E

%LR�6XSSO\�c.v. Papendrecht nld 45  1,9 ���  

ocap co2�Y�R�I� Schiedam nld ��  ²��� ��� E

7MHOGEHUJRGGHQ�/XIWJDVVIDEULNN�da aure nor 38  ���� 2,8 E��F��G

$VLHQ�3D]LILN        

%HLMLQJ�)XGRQJ�*DV�3URGXFWV�&R���/WG� Peking chn ��  2,1 ���
E��F��
G��H

boc�spc�*DVHV�&R���/WG�� Shanghai chn ��  41,1 5,8 E

boc�tisco gases co���/WG 7D\LXDQ chn ��  148,7 ���� E

&KRQJTLQJ�/LQGH�svw�*DV�&R���/WG� &KRQJTLQJ chn ��  18,6 ��� E

Dalian boc�&DUERQ�'LR[LGH�&R��/WG� Dalian chn ��  2,2 ² ��� E

)XMLDQ�/LQGH�fpcl�*DVHV�&R���/WG� Quanzhou chn ��  ���� 4,5 E
*XDQJNRQJ�,QGXVWULDO�*DVHV�&RPSDQ\�
/LPLWHG Guangzhou chn ��  33,2 4,8 E

Guangzhou gise�*DVHV�&R���/WG� Guangzhou chn ��  23,7 2,1 E
*XDQJ]KRX�/LQGH�gise�*DVHV�&RPSDQ\�
/LPLWHG Guangzhou chn ��  ��� ��� E��F��G
*XDQJ]KRX�3HDUO�5LYHU�,QGXVWULDO�*DVHV�
&RPSDQ\�/LPLWHG Guangzhou chn ��  19,3 ² ��� E

/LQGH�&DUERQLF�&R��/WG���7DQJVKDQ Qian'an chn ��  1,3 ² ��� E��H

/LQGH�gise�*DV��6KHQ]KHQ��&R���/WG Shenzhen chn ��  9,6 ² ��� E
Ma'anshan boc�0D�6WHHO�*DVHV�&RPSDQ\�
/LPLWHG� Ma'anshan chn ��  83,9 17,9 E
0DRPLQJ�&RRODQWV�&DUERQ�'LR[LGH�
&RPSDQ\�/LPLWHG 0DRPLQJ�&LW\ chn ��  ��� ��� E

nanjing boc�ypc Gases co., ltd. nanjing chn ��  59,3 ���� E
6KDQJKDL�+XD/LQ�,QGXVWULDO�*DVHV�&R��
/WG� Shanghai chn ��  ���� 13,8 E
Shenzhen South China industrial 

*DVHV�&R��/WG� Shenzhen chn ��  6,4 ��� E

Zibo boc�qilu�*DVHV�&R���/WG� Zibo chn ��  54,2 ²��� E

bellary oxygen company private limited Bangalore ind ��  ���� 1,9 E
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sitz /DQG
.DSLWDO� 

anteil 
'DYRQ�

/LQGH�$*�
eigen- 

kapital

Jahres-
überschuss/
-fehlbetrag

Bemer- 
kung

LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�0LRߐ��

<HRQJQDP�,QGXVWULDO�*DV�&R���/WG�
*\HRQJVDQJ�

QDP�GR kor ��  ��� ���  

industrial gases solutions sdn bhd 3HWDOLQJ�-D\D mys ��  3,4 1,2 E

.XOLP�,QGXVWULDO�*DVHV�6GQ��%KG� 3HWDOLQJ�-D\D mys ��  27,3 1,8 E��F

bacnotan air gases, incorporated 7DJXLJ�&LW\ phl ��  ² ��� ��� E��F��G
0DS�7D�3KXW�,QGXVWULDO�*DVHV�&RPSDQ\�
/LPLWHG Bangkok tha ��  8,7 ��� E��F

%OXH�2FHDQ�,QGXVWULDO�*DVHV�&R���/WG� 7DLSHK twn ��  19,8 ² ��� E��F

Amerika        

Compania de nitrogeno de Cantarell, 

s.a. de c.v. Santa fe mex 65  6,7 ��� E��F��H

cliffside helium, l.l.c. Wilmington usa 26  ��� ��� E

Cliffside refiners, l.p. Wilmington usa 27  9,3 2,7 E

(DVW�&RDVW�2[\JHQ�&RPSDQ\ Bethlehem usa ��  16,3 ²��� E

High Mountain fuels, llc Wilmington usa ��  ��� ��� E

+\GURFKORU�llc Wilmington usa ��  ���� ² ��� E

6SHFWUD�,QYHVWRUV��llc Branchburg usa 49  1,8 ² ��� E

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ        

&DUDYHOO�.�KOJHUlWHYHUWULHEV�*PE+�L�/� ratingen deu �� �� ² ��� ��� E��F��G

0DMDNND�9RLPD�2\ Helsinki fin 23  3,2 ��� F��G

logi�france sarl $QWRQ\ fra ��  ² ��� ² ��� E

van dongen & van der kwaak b.v. Dirksland nld �� ²��� ²��� E
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1)7($+&6//)6)*5)7+&�72)1)*2=)%1,)�7+&,866�1/+&6%$51)=1�.21)'�1,ޟ���

sitz /DQG
.DSLWDO� 

anteil 
'DYRQ�

/LQGH�$*�
eigen- 

kapital

Jahres-
überschuss/
-fehlbetrag

Bemer- 
kung

LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�0LRߐ��

*DVHV�'LYLVLRQ        

emea        

linde plin�G�R�R��6DUDMHYR 6DUDMHYR bih ��� ��� ��� ��� F
autogas (botswana) (proprietary) 
limited Gaborone bwa ���  N�$� N�$�  

cuulstick ventures (pty) limited Gaborone bwa ���  N�$� N�$�  

/LQGH�6FKZHL]�ag Dagmersellen che ���  ��� ��� F��G

gas and equipment willemstad n.v. Willemstad cuw ���  ��� ��� F��G

gi/linde algerie algier dza ��� �� 7,3 ��� F��G

electrochem limited Guildford gbr ��� ��� 3,8 ��� F��G

gas & equipment limited Guildford gbr ���  ²��� ��� F��G

hydrogen supplies limited Guildford gbr ��� ��� ��� ��� F��G

intellemetrics limited Glasgow gbr ���  ��� ��� F��G

kingston medical gases limited Guildford gbr ���  ��� ��� F��G

remeo healthcare limited Guildford gbr ���  ��� ���  

7HFK�*DV�$PD�SMV�&RPSDQ\�(tga) 7HKHUDQ irn ��� ��� ² ��� ² ��� F��G

/LQGH�*DV�-RUGDQ�/WG =DUTD jor ���  ��� ² ��� F

east african oxygen limited nairobi ken ���  ��� ��� F��G

ks�/XIWJDVVSURGXNVMRQ 2VOR nor ���  ��� ��� F

norgas as 2VOR nor ���  ��� ��� F

ooo��/LQGH�*DV�+HOLXP�5XV� Moskau rus ��� ��� ��� ��� F��G

zao "lh�*HUPDQH/DEV�5XV� Moskau rus 51 51 ��� ��� F��G

/LQGH�7HFKQLFNp�3O\Q\�VSRO��V�U�R� %UDWLVODYD svk ���  ��� ��� F��G

1\QlVKDPQV�*DVWHUPLQDO�ab /LGLQJ| swe ���  ��� ��� F��G

$VLHQ�3D]LILN        

boc solutions pty limited 1RUWK�5\GH aus ���  ��� ��� F

elgas superannuation pty. ltd. 1RUWK�5\GH aus ���  ��� ��� F

bangladesh oxygen limited Dhaka bgd ���  ��� ���  

boc�%DQJODGHVK�/LPLWHG Dhaka bgd ���  ��� ���  
Guangzhou gnig industrial Gases 

&RPSDQ\�/LPLWHG Guangzhou chn ��  1,7 ��� F��G
zhenjiang xinhua industrial gases co., 

ltd. Zhenjiang chn ���  ��� ² ��� F��G

boc nouvelle�caledonie sas 1RXPpD ncl ���  ��� ��� F

boc pakistan (pvt.) limited .DUDWVFKL pak ���  ��� ���  

bacolod oxygen corporation 0DQGDXH�&LW\ phl ���  ��� ��� F��G

carbonic philippines inc 0DQGDXH�&LW\ phl ���  ��� ��� F��G

cigi properties, inc.

0DQGDOX\RQJ�
&LW\ phl ���  ��� ��� G

davao oxygen corporation 0DQGDXH�&LW\ phl ���  ��� ��� F��G

ormoc oxygen corporation 0DQGDXH�&LW\ phl ���  ��� ��� F��G
vismin airtech industrial gases 
corporation 0DQGDXH�&LW\ phl ���  ��� ��� F��G

&KLD�&KL�,QGXVWULDO�&RPSDQ\�/LPLWHG 7DLSHK twn ���  ��� ��� F��G

luck stream�&R���/WG� .DRKVLXQJ twn ��� ��� ��� ��� F��G

key proof investments limited 7RUWROD vgb ���  ��� ��� F��G
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sitz /DQG
.DSLWDO� 

anteil 
'DYRQ�

/LQGH�$*�
eigen- 

kapital

Jahres-
überschuss/
-fehlbetrag

Bemer- 
kung

LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�0LRߐ��

Amerika        

177470 canada inc. Mississauga can ���  ��� ��� F��G

177472 canada inc. Mississauga can ���  2,7 ��� F��G

44001 ontario limited 2QWDULR can ���  1,3 ��� F��G
$GYDQFHG�/LIHOLQH�5HVSLUDWRU\��6HUYLFHV�
llc Wilmington usa ���  N�$� N�$� I

(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ        

&U\RVWDU�GR�%UDVLO�(TXLSDPHQWRV�
5RWDWLYRV�	�&ULRJHQLFRV�/WGD� São Paulo bra ��� �� ��� ² ��� F��G

/LQGH�(QJHQKDULD�'R�%UDVLO�/WGD� Barueri bra ��� �� 1,2 ��� F��G

/LQGH�(QJLQHHULQJ�)DU�(DVW��/WG� Seoul kor ��� ��� ��� ��� F��G

ooo��/LQGH�(QJLQHHULQJ�5XV� Samara rus ��� ��� ��� ² ��� F

/LQGH�(QJLQHHULQJ�7DLZDQ�/WG� 7DLSHK twn ���  ��� ��� F��G

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ        

/LQGH�$XVWUDOLD�+ROGLQJV�3W\��/WG� 1RUWK�5\GH aus ��� ��� ��� ��� F

&XQGXDFDQ�,QYHVW�*PE+ München deu ���  ��� ��� F��G

criosbanc france s.a.r.l. 7UDSSHV fra ���  ��� ��� G

glps trustees limited Guildford gbr ���  ��� ��� F��G

7KH�boc�*URXS�/LPLWHG .RZORRQ hkg ���  ��� ��� F��G

*LVW�,WDO\�s.r.l. Mailand ita ���  ��� ��� F

boc b.v. Dongen nld ���  ��� ��� F

airco properties inc Wilmington usa ���  N�$� N�$�  

selox, inc 1DVKYLOOH usa ��� N�$� N�$�  
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sitz /DQG
.DSLWDO� 

anteil 
'DYRQ�

/LQGH�$*�
eigen- 

kapital

Jahres-
überschuss/
-fehlbetrag

Bemer- 
kung

LQ�3UR]HQW LQ�3UR]HQW LQ�0LRߐ�� LQ�0LRߐ��

*DVHV�'LYLVLRQ        

emea        

/LQGH�9tWNRYLFH�D�V� 2VWUDYD cze ��  15,9 ��� F��G

%RPLQ�/LQGH�lng�%HWHLOLJXQJV�*PE+ Hamburg deu �� �� ��� ��� E��F

%RPLQ�/LQGH�lng�*PE+�	�&R��kg Hamburg deu �� �� ��� ���� E��F
tkd�7URFNHQ(LV�XQG�.RKOHQVlXUH�
Distribution GmbH fraunberg deu �� �� ��� ��� F��G

aga�)¡UR\DU�6S�I 7yUVKDYQ dnk ��  ��� ��� F��G

aga HiQ Center aps Hillerød dnk ��  ��� ��� F��G

Carburo del Cinca s.a. 0RQ]yQ esp ��  6,3 ��� F��G

2[tJHQR�GH�$QGDOXFLD��s.l. 6DQ�5RTXH esp 49  ��� ��� E��F��G

química básica, s. a. Barcelona esp 33  1,4 ��� E��F��G

namgas (pty) limited Windhoek nam 44  ��� ��� F��G

%LR�6XSSO\�b.v. Papendrecht nld ��  ��� ��� F

fuel Cell Boat b.v. amsterdam nld ��  ��� ��� F

tasco estates limited Dar es Salaam tza ��  N�$� N�$�  
industrial gas distributor holdings 
(pty) limited Johannesburg zaf 26  ���� ��� F��G

$VLHQ�3D]LILN        

Guangzhou gnc�&DUERQ�'LR[LGH�
&RPSDQ\�/WG� Guangzhou chn ��  N�$� N�$� E

hon chen�(QWHUSULVH�&R���/WG� .DRKVLXQJ twn ��  ��� ��� F

sun hsin lpg company limited <XQOLQ twn ��  ��� ��� F��G

Amerika        

hera, hydrogen storage systems inc /RQJXHXLO can ��  ��� ��� F��G
recuperadora integral de nitrogeo, sapi 
de c. v. 0H[LNR��6WDGW mex ��  ��� ��� E��F

tomoe transtech specialty gases pte ltd Singapur sgp 25  1,8 ��� E��F��G

6RQVWLJH�$NWLYLWlWHQ        

,QIUD/HXQD�*PE+ /HXQD deu 25 25 417,6 15,1 F��G

(UOlXWHUXQJ�]X�GHQ�%HPHUNXQJHQ�
D�(UJHEQLVDEI�KUXQJVYHUWUDJ�
E�-RLQW�9HQWXUH�
F�hbi�$EVFKOXVV�
G�)LQDQ]]DKOHQ�DXV�*HVFKlIWVMDKUHQ�YRU�GHP�31��'H]HPEHU�2012�
H�$QJHZDQGWH�.RQVROLGLHUXQJVPHWKRGH�DEZHLFKHQG�YRQ�%HWHLOLJXQJVTXRWH�DXIJUXQG�YHUWUDJOLFKHU�5HJHOXQJ�
I� *U�QGXQJ�LQ�2012�
J�'LH�$XVVFK�WWXQJ�GHU�'LYLGHQGH�I�U�2009�XQWHUOLHJW�GHYLVHQUHFKWOLFKHQ�5HVWULNWLRQHQ�
K�(V�ZHUGHQ�NHLQH�KDQGHOVUHFKWOLFKHQ�(LQ]HODEVFKO�VVH�HUVWHOOW�
N�$�� �HV�OLHJHQ�NHLQH�$QJDEHQ�YRU�
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[42] ereignisse nach dem 

 Bilanz stichtag

nach dem abschluss des Geschäfts jahres 2012 sind bis 

zum 21. februar 2013� I�U� GHQ� .RQ]HUQ�DEVFKOXVV� GHU�
/LQGH�*URXS�NHLQH�ZHVHQWOLFKHQ�(UHLJQLVVH�YRQ�EHVRQGH�
rer Bedeutung eingetreten.

'HU�9RUVWDQG�GHU�/LQGH�ag�KDW�GHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�
am 21. februar 2013 zur Weitergabe an den aufsichts rat 

freigegeben. Der aufsichts rat hat die aufgabe, den 

.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�]X�SU�IHQ�XQG�]X�HUNOlUHQ��RE�HU�GHQ�

.RQ]HUQDEVFKOXVV� ELOOLJW�� (LQH� 9HU|IIHQWOLFKXQJ� GHV�

.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV� XQG� GHV� (LQ]HODEVFKOXVVHV� GHU�
/LQGH�ag�VRZLH�GHV�*HVFKlIWVEHULFKWV�HUIROJW�DP�7DJ�QDFK�
der Billigung im rahmen der aufsichts ratssitzung am 

6. März 2013.

�0 h 1 & + ( 1 � � � � � � ) ( % 5 8 $ 5 � � � � �

3 5 2 ) � � ' 5 � � , 1 * � � �: 2 / ) * $ 1 * � �5 ( , 7 = / (
> 9 2 5 6 , 7 = ( 1 ' ( 5 � ' ( 6 � 9 2 5 6 7 $ 1 ' 6

' ( 5 � / , 1 ' ( � $ * @

3 5 2 ) � � ' 5 � � , 1 * � � �$ / ' 2 � �% ( / / 2 1 ,
> 0 , 7 * / , ( ' � ' ( 6 � 9 2 5 6 7 $ 1 ' 6

' ( 5 � / , 1 ' ( � $ * @

�7 + 2 0 $ 6 � �% / $ ' ( 6
> 0 , 7 * / , ( ' � ' ( 6 � 9 2 5 6 7 $ 1 ' 6

' ( 5 � / , 1 ' ( � $ * @

* ( 2 5 * � �' ( 1 2 . (
> 0 , 7 * / , ( ' � ' ( 6 � 9 2 5 6 7 $ 1 ' 6

' ( 5 � / , 1 ' ( � $ * @

6 $ 1 - , 9 � �/ $ 0 % $
> 0 , 7 * / , ( ' � ' ( 6 � 9 2 5 6 7 $ 1 ' 6

' ( 5 � / , 1 ' ( � $ * @
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$%6&+/866�35h)(56

$Q�GLH�/LQGH��$NWLHQJHVHOOVFKDIW

9HUPHUN�]XP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV
:LU� KDEHQ� GHQ� EHLJHI�JWHQ� .RQ]HUQ�DEVFKOXVV� GHU�
/LQGH�$NWLHQJHVHOOVFKDIW���0�QFKHQ��XQG�LKUHU�7RFKWHU�
JHVHOOVFKDIWHQĂ²�EHVWHKHQG�DXV�.RQ]HUQ��*HZLQQ��XQG�
9HUOXVW�UHFKQXQJ�� .RQ]HUQ�*HVDPWHUJHEQLVUHFKQXQJ��
.RQ]HUQELODQ]��.RQ]HUQ�.DSLWDO�IOXVV�UHFKQXQJ��(QWZLFN�
OXQJ� GHV� .RQ]HUQ�HLJHQ�NDSLWDOV� XQG� .RQ]HUQDQKDQJ�
I�U�GDV�*HVFKlIWV�MDKU�YRP�1. Januar bis zum 31. Dezem�
ber 2012Ă²�JHSU�IW�

9HUDQWZRUWXQJ�GHU�JHVHW]OLFKHQ��9HUWUHWHU�
I�UĂGHQ�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV
'LH�JHVHW]OLFKHQ�9HUWUHWHU�GHU�/LQGH�$NWLHQJHVHOOVFKDIW 
VLQG�YHUDQWZRUWOLFK�I�U�GLH�$XIVWHOOXQJ�GLHVHV�.RQ]HUQ�
abschlusses. Diese Verantwortung umfasst, dass dieser 

.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW�GHQ�ifrs, wie 

sie in der eu anzuwenden sind, und den ergänzend nach 

§ 315a abs. 1 hgb anzuwendenden  deutschen gesetzlichen 

Vorschriften aufgestellt wird und unter Beachtung dieser 

Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre�
FKHQGHV�%LOG�GHU�9HUP|JHQV���)LQDQ]��XQG�(UWUDJVODJH�GHV�
.RQ]HUQV�YHUPLWWHOW��'LH�JHVHW]OLFKHQ�9HUWUHWHU�VLQG�DXFK�
YHUDQWZRUWOLFK�I�U�GLH�LQWHUQHQ�.RQWUROOHQ��GLH�VLH�DOV�QRW�
ZHQGLJ� HUDFKWHQ�� XP� GLH� $XIVWHOOXQJ� HLQHV� .RQ]HUQ�
DEVFKOXVVHV�]X�HUP|JOLFKHQ��GHU�IUHL�YRQ�ZHVHQWOLFKHQĂ²�
EHDEVLFKWLJWHQ� RGHU� XQEHDEVLFKWLJWHQĂ ²� IDOVFKHQ�
 Darstellungen ist.

9HUDQWZRUWXQJ�GHV�$EVFKOXVV�SU�IHUV
Unsere aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfung 

HLQ�8UWHLO�]X�GLHVHP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�DE]XJHEHQ��:LU�
KDEHQ�XQVHUH�$EVFKOXVVSU�IXQJ�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW�
§ 317 hgb� XQWHU� %HDFKWXQJ� GHU� YRP� ,QVWLWXW� GHU�:LUW�
schaftsprüfer (idw) festgestellten  deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger abschlussprüfung sowie unter ergän�
zender Beachtung der  international  Standards on auditing 

(isa) durchgeführt. Danach haben wir die Berufspflichten 

einzuhalten und die abschlussprüfung so zu planen und 

durchzuführen, dass hinreichende Sicherheit darüber er�
ODQJW�ZLUG��RE�GHU�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�IUHL�YRQ�ZHVHQWOL�
chen falschen  Darstellungen ist.

(LQH�$EVFKOXVVSU�IXQJ�XPIDVVW�GLH�'XUFKI�KUXQJ�YRQ�
Prüfungshandlungen, um Prüfungsnachweise für die im 

.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�HQWKDOWHQHQ�:HUWDQVlW]H�XQG�VRQVWL�
gen angaben zu erlangen. Die auswahl der Prüfungs�
handlungen liegt im pflichtgemäßen ermessen des 

abschluss prüfers. Dies schließt die Beurteilung der risi�
NHQ�ZHVHQWOLFKHUĂ²�EHDEVLFKWLJWHU�RGHU�XQEHDEVLFKWLJWHUĂ²�
IDOVFKHU��'DUVWHOOXQJHQ�LP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�HLQ��%HL�GHU�
%HXUWHLOXQJ�GLHVHU�5LVLNHQ�EHU�FNVLFKWLJW�GHU�$EVFKOXVV�
SU�IHU�GDV�LQWHUQH�.RQWUROOV\VWHP��GDV�UHOHYDQW�LVW�I�U�GLH�
$XIVWHOOXQJ�HLQHV�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV��GHU�HLQ�GHQ�WDW�
VlFKOLFKHQ�9HUKlOWQLVVHQ�HQWVSUHFKHQGHV�%LOG�YHUPLWWHOW��
Ziel hierbei ist es, Prüfungshandlungen zu planen und 

durchzuführen, die unter den gegebenen Umständen an�
gemessen sind, jedoch nicht, ein Prüfungsurteil zur Wirk�
VDPNHLW�GHV�,QWHUQHQ�.RQWUROOV\VWHPV�GHV�.RQ]HUQV�DE]X�
geben. eine abschlussprüfung umfasst auch die 

Beurteilung der angemessenheit der angewandten 

rechnungs legungsmethoden und der Vertretbarkeit der 

YRQ�GHQ�JHVHW]OLFKHQ�9HUWUHWHUQ�HUPLWWHOWHQ�JHVFKlW]WHQ�
Werte in der rechnungs legung sowie die Beurteilung der 

*HVDPWGDUVWHOOXQJ�GHV�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV��
:LU�VLQG�GHU�$XIIDVVXQJ��GDVV�GLH�YRQ�XQV�HUODQJWHQ�

Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um 

als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Prüfungsurteil
Gemäß § 322 abs. 3 Satz 1 hgb erklären wir, dass unsere 

3U�IXQJ�GHV�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV�]X�NHLQHQ�(LQZHQGXQ�
gen geführt hat.

nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prü�
IXQJ�JHZRQQHQHQ�(UNHQQWQLVVH�HQWVSULFKW�GHU�.RQ]HUQ�
abschluss in allen wesentlichen Belangen den ifrs, wie 

sie in der eu anzuwenden sind, und den ergänzend nach 

§ 315a abs. 1 hgb anzuwendenden  deutschen gesetzlichen 

9RUVFKULIWHQ�XQG�YHUPLWWHOW�XQWHU�%HDFKWXQJ�GLHVHU�9RU�
schriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre�
FKHQGHV�%LOG�GHU�9HUP|JHQV��XQG�)LQDQ]ODJH�GHV�.RQ�
zerns zum 31. Dezember 2012 sowie der ertragslage für das 

an diesem Stichtag endende Geschäfts jahr. 

9HUPHUN�]XP�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKW
:LU� KDEHQ� GHQ� EHLJHI�JWHQ� .RQ]HUQ�ODJHEHULFKW� GHU�
/LQGH�$NWLHQJHVHOOVFKDIW� I�U� GDV� *HVFKlIWV�MDKU� YRP�
1.  Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Die gesetzlichen 

9HUWUHWHU�GHU�/LQGH�$NWLHQJHVHOOVFKDIW�VLQG�YHUDQWZRUW�
OLFK�I�U�GLH�$XIVWHOOXQJ�GHV�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKWV�LQ�hEHU�
einstimmung mit den nach § 315a abs. 1 hgb anzuwen�
denden  deutschen gesetzlichen Vorschriften. Wir haben 

XQVHUH�3U�IXQJ�LQ�hEHUHLQVWLPPXQJ�PLW���317 abs. 2 hgb 

XQG�XQWHU�%HDFKWXQJ�GHU�I�U�GLH�3U�IXQJ�GHV�.RQ]HUQ�
ODJHEHULFKWV�YRP� ,QVWLWXW�GHU�:LUWVFKDIWVSU�IHU� (idw) 
festgestellten  deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 

abschlussprüfung durchgeführt. Danach ist die Prüfung 

GHV�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKWV�VR�]X�SODQHQ�XQG�GXUFK]XI�KUHQ��
dass hinreichende Sicherheit darüber erlangt wird, ob der 

.RQ]HUQ�ODJHEHULFKW�PLW�GHP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV�VRZLH�PLW�

62167 ,*(�$1*$%(1 <159
%(67b7 ,*81*�'(6�

$%6&+/866�35h)(56
209

9(56 ,&+(581*�
�'(5Ă �*(6( 7=/ , &+(1�

9(575(7(5

>213

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2



2
1
0

%
(6

7b
7,
*
8
1
*
�'

(6
�$

%
6&

+
/8

66
�3
5
h
)(

5
6

den bei der abschlussprüfung gewonnenen erkenntnis�
VHQ�LQ�(LQNODQJ�VWHKW��LQVJHVDPW�HLQ�]XWUHIIHQGHV�%LOG�YRQ�
GHU�/DJH�GHV�.RQ]HUQV�YHUPLWWHOW�XQG�GLH�&KDQFHQ�XQG�
risiken der zukünftigen entwicklung zutreffend darstellt.

Gemäß § 322 abs. 3 Satz 1 hgb erklären wir, dass unsere 

3U�IXQJ�GHV�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKWV�]X�NHLQHQ�(LQZHQGXQ�
gen geführt hat.

nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prü�
IXQJ�GHV�.RQ]HUQ�DEVFKOXVVHV�XQG�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKWV�
JHZRQQHQHQ�(UNHQQWQLVVH�VWHKW�GHU�.RQ]HUQ�ODJHEHULFKW�
LQ�(LQNODQJ�PLW�GHP�.RQ]HUQ�DEVFKOXVV��YHUPLWWHOW�LQVJH�
VDPW�HLQ�]XWUHIIHQGHV�%LOG�YRQ�GHU�/DJH�GHV�.RQ]HUQV�XQG�
stellt die Chancen und risiken der zukünftigen entwick�
lung zutreffend dar. 
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:LU�YHUVLFKHUQ�QDFK�EHVWHP�:LVVHQ��GDVV�JHPl��GHQ�DQ�
zuwendenden rechnungslegungsgrundsätzen für die 

%HULFKWHUVWDWWXQJ�GHU�.RQ]HUQDEVFKOXVV�HLQ�GHQ�WDWVlFK�
OLFKHQ�9HUKlOWQLVVHQ�HQWVSUHFKHQGHV�%LOG�GHU�9HUP|JHQV���
)LQDQ]��XQG�(UWUDJVODJH�GHV�.RQ]HUQV�YHUPLWWHOW�XQG�LP�
.RQ]HUQODJHEHULFKW�GHU�*HVFKlIWVYHUODXI�HLQVFKOLH�OLFK�
GHV�*HVFKlIWVHUJHEQLVVHV�XQG�GLH�/DJH�GHV�.RQ]HUQV�VR�
dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen 

HQWVSUHFKHQGHV�%LOG�YHUPLWWHOW�ZLUG�VRZLH�GLH�ZHVHQWOL�
FKHQ�&KDQFHQ�XQG�5LVLNHQ�GHU�YRUDXVVLFKWOLFKHQ�(QWZLFN�
OXQJ�GHV�.RQ]HUQV�EHVFKULHEHQ�VLQG�
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9RUVWDQGVPLWJOLHG 5HJLRQDOH�2SHUDWLYH�=XVWlQGLJNHLWHQ� *OREDO��XQG�=HQWUDOIXQNWLRQHQ�

3URI��'U��,QJ��:ROIJDQJ�5HLW]OH��
9RUVLW]HQGHU 
 
 
 

Gist 

 

 

 

 

,QQRYDWLRQVPDQDJHPHQW��.RPPXQLND�
WLRQ�	�,QYHVWRU�5HODWLRQV��2UJDQLVD�
WLRQ�	�,QIRUPDWLN��3HUIRUPDQFH�7UDQVIRU�
PDWLRQ��3HUVRQDO��5HFKW�	�&RPSOLDQFH��
5HYLVLRQ��sheq��6DIHW\��+HDOWK��(QYLURQPHQW� 
4XDOLW\���8QWHUQHKPHQVHQWZLFNOXQJ

3URI��'U��,QJ��$OGR�%HOORQL 
 

Segment emea��(XURSD��0LWWOHUHU�2VWHQ��
$IULND���*OREDO�%XVLQHVV�8QLW�7RQQDJH�
�2Q�VLWH���(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ  

7KRPDV�%ODGHV 
 
 

Segment amerika, Global Business Unit 

Healthcare, Business area 

0HUFKDQW��	�3DFNDJHG�*DVHV� 
�)O�VVLJ��XQG�)ODVFKHQJDVH��  

6DQMLY�/DPED 
 

Segment asien/Pazifik, asiatische Joint 

Ventures, Business area electronics 

(elektronikgase)  

*HRUJ�'HQRNH 
 
 
 

finanzen/Controlling für die Segmente 

emea, amerika, asien/Pazifik

 

 

Beschaffung, Bilanzen, Controlling, 

)LQDQ]HQ��*URZWK�	�3HUIRUPDQFH��
,QYHVWLWLRQHQ��0HUJHUV�	�$FTXLVLWLRQV��
risikomanagement, Steuern,  

Versicherungen
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*DVHV�'LYLVLRQ (QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ gist

2UJDQLVDWLRQ��VLHKH�7DEHOOH�XQWHQ 'U��&KULVWLDQ�%UXFK 0DUWLQ�*Z\QQ

 -�UJHQ�1RZLFNL  

'U��6DPLU�6HUKDQ

����9,6,21,'�6)6$*ޟ

segment emea  
�(XURSD��0LWWOHUHU�2VWHQ��$IULND� segment Amerika 6HJPHQW�$VLHQ�3D]LILN

rbu�.RQWLQHQWDO��	�1RUGHXURSD 
Peter Stocks 

rbu�1RUGDPHULND 
3DW�0XUSK\

rbu�*UHDWHU�&KLQD 
6WHYHQ�)DQJ�

rbu�*UR�EULWDQQLHQ�	�$IULND 
Mike Huggon 

rbu�6�GDPHULND� 
Philippe Brunet

rbu�6�G��	�2VWDVLHQ� 
Bernd eulitz 

rbu�2VWHXURSD�	�0LWWOHUHU�2VWHQ� 
'U��+DQV�+HUPDQQ�.UHPHU

)LQDQ]HQ�&RQWUROOLQJ�$PHULND 
-HQV�/�KULQJ

rbu�6�GSD]LILN 
Colin isaac

)LQDQ]HQ�&RQWUROOLQJ�emea 
0DWWKLDV�YRQ�3ORWKR  

$VLHQ�-RLQW�9HQWXUH�0DQDJHPHQW� 
3HWHU�2ZHQ�

 
)LQDQ]HQ�&RQWUROOLQJ�$VLHQ�3D]LILN
Binod Patwari

���6$%��6$)5$�66)86,1%�'�81�8�6%*��66�81,76)86,1%�/$%2/*ޟ���

gbu�7RQQDJH��2Q�VLWH� 
Dr. rainer Schlicher 

gbu�+HDOWKFDUH� 
Dr. Christian Wojczewski

ba�(OHFWURQLFV 
3HWHU�2ZHQ�

ba�0HUFKDQW�	� 
3DFNDJHG�*DVHV 
'U��6WHYH�3HQQ

1)81.7,21(/$175)=�'��81/$%2/*ޟ���

Beschaffung &KULVWRSK�&ODXVHQ�

Bilanzen, risikomanagement, Versicherungen %M|UQ�6FKQHLGHU�

&RQWUROOLQJ��*URZWK�	�3HUIRUPDQFH��,QYHVWLWLRQHQ� 0LFKDHO�8OOULFK

finanzen 'U��6YHQ�6FKQHLGHU

,QQRYDWLRQVPDQDJHPHQW� 'U��$QGUHDV�2SIHUPDQQ

.RPPXQLNDWLRQ�	�,QYHVWRU�5HODWLRQV� 'U��+DUU\�5RHJQHU���

0HUJHUV�	�$FTXLVLWLRQV� 7LP�+XVPDQQ

2UJDQLVDWLRQ�	�,QIRUPDWLN� 6DQGHHS�6HQ

3HUIRUPDQFH�7UDQVIRUPDWLRQ 'U��$OH[DQGHU�8QWHUVFK�W]

Personal :HUQHU�%RHNHOV

5HFKW�	�&RPSOLDQFH 6ROPV�u��:LWWLJ

5HYLVLRQ 7KRPDV�0�OOHU�

sheq 3KLO�*UDKDP

Steuern 0LFKDHO�:HL�EHUJ�

Unternehmensentwicklung -DQ�(OOULQJPDQQ
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Unternehmenskauf, bei dem ein Un�
ternehmen ein anderes Unternehmen 

�RGHU�ZHVHQWOLFKH�7HLOH�GHV�DQGHUHQ�
8QWHUQHKPHQV�LQNOXVLYH�)LUPHQZHUW��
erwirbt, ohne dass es zum anteilser�
werb (Share Deal) und zu einer Mut�
WHU�7RFKWHU�%H]LHKXQJ�NRPPW�

> % @

% ( 6 7 � & 2 6 7 � & 2 8 1 7 5 , ( 6
Begriff aus dem Beschaffungswesen. 

er bedeutet, dass ein Unternehmen 

nicht nur dort beschafft, wo die ent�
scheidenden absatzmärkte sind, son�
GHUQ� DXFK� LQ� /lQGHUQ�� LQ� GHQHQ�GLH�
besten einkaufsbedingungen zu rea�
lisieren sind.

> & @

& $ / / � 2 3 7 , 2 1
(LQH�.DXIRSWLRQ�JLEW�GHP�%HJ�QVWLJWHQ�
das recht, aber nicht die Pflicht, eine 

bestimmte Menge eines Basiswerts zu 

einem bestimmten Zeitpunkt zu einem 

YHUHLQEDUWHQ�3UHLV�YRP�2SWLRQVJHEHU�
zu erwerben.

& $ 5 % 2 1 � & $ 3 7 8 5 (�
$ 1 ' � 6 7 2 5 $ * ( � � & & 6 �

co޾�$EVFKHLGXQJ� XQG� �6SHLFKHUXQJ��
$EVFKHLGXQJ� YRQ� co޾ aus Verbren�
nungsabgasen und dessen einlage�
rung insbesondere in unterirdischen 

Speicherstätten. Durch die einlagerung 

soll weniger co޾ in die atmosphäre ge�
langen.

& $ 5 % 2 1 � & $ 3 7 8 5 (�
a n D  U S a G e  ( C C U )

co޾�$EVFKHLGXQJ� XQG� �1XW]XQJ�� $E�
VFKHLGXQJ�YRQ�co޾ aus Verbrennungs�
abgasen und dessen nutzung in indus�
triellen Prozessen, beispielsweise als 

Wachstumsbeschleuniger für Pflanzen 

RGHU�]XU�$OJHQNXOWLYLHUXQJ�

)h+581*6 �25*$1,6$7 ,21 <214
*/266$5 216
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& $ 7 ( * 2 5 <�
0 $ 1 $ * ( 0 ( 1 7 � 0 ( 7 + 2 ' (
&DWHJRU\�0DQDJHPHQW�LVW�HLQ�VWUXNWX�
ULHUWHU�3UR]HVV�]XU�$QDO\VH��'HILQLWLRQ�
XQG�'XUFKI�KUXQJ�YRQ�%HVFKDIIXQJV�
strategien für unsere Produkte und 

Dienstleistungen.

& , 6 � / b 1 ' ( 5�
Die abkürzung cis steht für Common�
wealth of independent States. Dabei 

handelt es sich um den losen Zusam�
menschluss früherer Sowjetrepubliken 

nach dem Zerfall der Sowjetunion. in 

Deutschland ist der Begriff gus�/lQGHU�
(Gemeinschaft Unabhängiger Staaten) 

gebräuchlich.

& / 2 8 ' � & 2 0 3 8 7 , 1 *�
' , ( 1 6 7 (

.RQ]HSW� EHL� GHP� *HUlWH�� XQG� 3UR�
grammtechnik (rechenleistung, Spei�
cher, netzwerke, anwendungen etc.) 

LQ�HLQHP�G\QDPLVFKHQ�9HUIDKUHQ�DQ�
den aktuellen Bedarf des anwenders 

angepasst und über ein netzwerk 

(Wolke), oft über das internet, bereit�
gestellt werden. es gibt unterschiedli�
FKH�6HUYLFHPRGHOOH�XQG�/LHIHUPRGHOOH�
I�U�&ORXG�&RPSXWLQJ�'LHQVWH�

& 2 ޾ � (
co޾�HTXLYDOHQWV��HQJOLVFKHU�%HJULII�I�U�
co޾�bTXLYDOHQWH�� 'LH� 7UHLEKDXVZLUN�
VDPNHLW�YRQ�DQGHUHQ�7UHLEKDXVJDVHQ�
als co޾ wird in co޾�bTXLYDOHQWHQ�DQJH�
geben.

& 2 ޾ � 6 ( 1 . (
als co�6޾HQNH��DXFK�.RKOHQVWRIIGLR�
[LG��RGHU�.RKOHQVWRIIVHQNH��ZLUG�HLQ�
5HVHUYRLU� EH]HLFKQHW�� GDV� ]HLWZHL�
lig oder dauerhaft co޾ aufnimmt und 

speichert. Die wichtigsten natürlichen 

co�6޾HQNHQ�VLQG�:lOGHU�DOV�7HLO�GHU�%L�
osphäre. auch in der Prozessindustrie 

gibt es einige Verfahren, bei denen co޾ 
in Molekülstrukturen eingebunden und 

somit zeitweilig oder dauerhaft gespei�
chert wird.

& 2 0 0 ( 5 & , $ /�  

3 $ 3 ( 5 � 3 5 2 * 5 $ 0 0 (
.DSLWDOPDUNWSURJUDPP�I�U�NXU]IULVWLJH�
6FKXOGYHUVFKUHLEXQJHQ�

& 2 1 9 ( 1 , ( 1 & ( � 3 5 2 ' 8 . 7 (
%H]HLFKQXQJ�I�U�YRUJHIHUWLJWH�/HEHQV�
PLWWHO��GLH�YRP�+HUVWHOOHU�EHDUEHLWHW�
wurden, um die weitere Zubereitung 

LQ�3ULYDWKDXVKDOWHQ�RGHU�LQ�GHU�*DVW�
ronomie zu erleichtern.

& 5 $ & . ( 5�
� ( 7 + $ 1 � & 5 $ & . ( 5 �

anlage zur Dampfspaltung in der Pe�
trochemie. Durch thermisches Cracken 

ZHUGHQ� .RKOHQZDVVHUVWRIIH� �(WKDQ��
XQWHU�=XI�KUXQJ�YRQ�:DVVHUGDPSI�LQ�
XQJHVlWWLJWH�.RKOHQZDVVHUVWRIIH�XP�
gewandelt. Diese dienen als rohstoffe 

I�U�.XQVWVWRIIH��/DFNH��/|VXQJV��RGHU�
Pflanzenschutzmittel.

& 5 ( ' , 7 � ' ( ) $ 8 / 7 � 6 : $ 3 6
Credit Default Swaps (cds)�VLQG�.UHGLW�
GHULYDWH��GLH�GHQ�$XVIDOO�HLQHV�6FKXOG�
ners absichern sollen. Gegen Zahlung 

einer einmaligen oder laufenden Prä�
PLH�HUKlOW�GHU�6LFKHUXQJVQHKPHU�YRP�
Sicherungsgeber beim ausfall des im 

cds�9HUWUDJ� EH]HLFKQHWHQ� 5HIHUHQ]�
schuldners eine ausgleichszahlung.

> ' @

' ( % 7 � , 6 6 8 $ 1 & (�
�3 5 2 * 5 $ 0 0 (

)OH[LEOHV� 5HILQDQ]LHUXQJVSURJUDPP�
mit standardisiertem Dokumentati�
onsrahmen. es ermöglicht der emit�
tentin, ihren finanzmittelbedarf durch 

$XIQDKPH�YRQ�)UHPGPLWWHOQ�LQ�XQWHU�
schiedlichen Währungen, Volumina 

XQG�/DXI]HLWHQ�]X�GHFNHQ�

' ( ) , 1 ( ' � % ( 1 ( ) , 7 � 3 / $ 1 6
/HLVWXQJVRULHQWLHUWH� 3HQVLRQVSOlQH��
'DEHL�ZLUG�GLH�YRQ�HLQHP�8QWHUQHK�
PHQ�$UEHLWJHEHU�]XJHVDJWH�/HLVWXQJ�
DEKlQJLJ�YRQ�HLQHP�RGHU�PHKUHUHQ�
)DNWRUHQĂ²�ZLH�HWZD�$OWHU��'LHQVW]HL�
ten oder Gehalt des arbeitnehmers 

definiert. Das biometrische risiko und 

GDV�$QODJHULVLNR�ZHUGHQ�YRP�8QWHU�
nehmen getragen.

' ( ) , 1 ( ' � & 2 1 7 5 , % 8 7 , 2 1�
3 / $ 1 6

Beitragsorientierte Pensionspläne. Da�
bei ist die rechtliche oder faktische 

Verpflichtung eines Unternehmens/

$UEHLWJHEHUV�DXI�HLQHQ�YHUHLQEDUWHQ�

L i n d e  F i n a n z b e r i c h t  2 0 1 2
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%HLWUDJ�]X�HLQHU�H[WHUQHQ�(LQKHLW��]��%��
Versicherungsunternehmen) begrenzt. 

'DPLW�ULFKWHW�VLFK�GLH�+|KH�GHU�/HLV�
tung nach der Höhe der Beiträge, die 

das Unternehmen (und ggf. auch des�
VHQ�$UEHLWQHKPHU��DQ�GLH�H[WHUQH�(LQ�
heit gezahlt haben, einschließlich der 

erträge aus der anlage dieser Beiträ�
ge. Das biometrische risiko und das 

$QODJHULVLNR�ZHUGHQ�YRP�$UEHLWQHK�
mer getragen.

> ( @

( % , 7 ' $ � � 2 3 ( 5 $ 7 , 9 ( 6�
e r G e B n i S )

$EN�U]XQJ�I�U�Å(DUQLQJV�EHIRUH�,QWH�
UHVW��7D[��$PRUWLVDWLRQ�DQG�'HSUHFLD�
WLRQ �́�%HL�/LQGH��(UJHEQLV�YRU�=LQVHQ��
Steuern und abschreibungen auf im�
materielle Vermögenswerte und Sach�
DQODJHQ��LQNOXVLYH�(UJHEQLVVH�DXV�DV�
soziierten Unternehmen und Joint 

9HQWXUHV�� H[NOXVLYH� )LQDQ]LHUXQJV�
NRVWHQ�I�U�3HQVLRQVYHUSIOLFKWXQJHQ�

( , 1 . $ 8 ) 6 6 & 2 5 ( & $ 5 '
Die Balanced Scorecard ist eine kenn�
zahlenbasierte Managementmethode, 

die es ermöglicht, die Strategie eines 

Unternehmens auf anforderungen an 

HLQ]HOQH�/HLVWXQJV��XQG�)XQNWLRQVEH�
UHLFKHĂ²�LQ�GLHVHP�)DOO�GHQ�(LQNDXIĂ²�KH�
runterzubrechen.

( 1 + $ 1 & ( ' � 2 , / � $ 1 ' � * $ 6�
5 ( & 2 9 ( 5 < � � ( 2 5 � ( * 5 �

(UZHLWHUWH�)|UGHUXQJ�YRQ�(UG|O��E]Z��
(UGJDVYRUNRPPHQ� ]XU� HIIL]LHQWHUHQ�
1XW]XQJ�GHU�YHUEOLHEHQHQ�5HVHUYHQ�
HLQHV�gO��E]Z��*DVIHOGHV��'DEHL�ZLUG�
zum Beispiel der förderdruck in der 

/DJHUVWlWWH�GXUFK�(LQSUHVVHQ�YRQ�*D�
VHQ�ZLH�6WLFNVWRII�RGHU�.RKOHQGLR[LG�
wieder erhöht.

> ) @

) 5 2 1 7 � ( 1 ' � ( 1 * , 1 ( ( �
r i n G  D e S i G n  ( f e e D )

internationaler fachterminus, der wei�
WHVWJHKHQG�GHQ�/LQGH�%HJULIIHQ�Å%DVLF�

(QJLQHHULQJ´�E]Z��Å([WHQGHG�%DVLF�(Q�
JLQHHULQJ´�HQWVSULFKW��'DV�feed ist oft 

die Grundlage für das darauf folgende 

 Detail engineering.

> * @

* 5 ( ( 1 + 2 8 6 ( � * $ 6�
3 5 2 7 2 & 2 /�

Weltweit anerkannter Standard zum 

Management und zur Quantifizierung 

YRQ� 7UHLEKDXVJDV�(PLVVLRQHQ�� 'DV�
Greenhouse Gas Protocol geht zurück 

DXI�HLQH� ,QLWLDWLYH�XQWHU�/HLWXQJ�GHV�
World Business Council for Sustainab�
OH�'HYHORSPHQW�(wbcsd) und des World 

resources institute (wri).

> + @

+ < & 2 � $ 1 / $ * ( 1
Sammelbegriff für anlagen zur Produk�
WLRQ�YRQ�:DVVHUVWRII��.RKOHQPRQR[LG�
XQG�6\QWKHVHJDV��=X�GHQ�+\&R�$QOD�
gen zählen im Wesentlichen Steamre�
IRUPHU��3DUWLDO�2[LGDWLRQV�$QODJHQ�XQG�
0HWKDQRO�&UDFNHU�

> . @

. ( < � 3 ( 5 ) 2 5 0 $ 1 & ( � , 1 �
' , & $ 7 2 5 6 � � . 3 , S )

%HWULHEOLFKH�.HQQ]DKOHQ��PLW�GHQHQ�
der fortschritt bzw. der erfüllungsgrad 

YRQ�=LHOVHW]XQJHQ�RGHU�NULWLVFKHQ�(U�
IROJVIDNWRUHQ�LQQHUKDOE�HLQHU�2UJDQL�
sation gemessen und/oder ermittelt 

werden kann.

. 2 1 7 5 $ *
*HVHW]�]XU�.RQWUROOH�XQG�7UDQVSDUHQ]�
im Unternehmensbereich. Damit wurde 

die Pflicht der Vorstände börsennotier�
ter aktiengesellschaften, ein risikoma�
QDJHPHQW�]X�LQVWDOOLHUHQ��UHFKWOLFK�YHU�
ankert. Damit sollen die interessen der 

anteilseigner an einer kontinuierlichen 

(UIROJV��XQG�:HUWHQWZLFNOXQJ�GHV�8Q�
ternehmens gewahrt werden.

> / @

/ ( ' � 0 $ 5 . 7
6SH]LHOOHV�6HJPHQW�GHU�/HXFKWPLWWHO�
LQGXVWULH��'LH�.XU]EH]HLFKQXQJ�led ist 

GLH�$EN�U]XQJ�I�U�Å/LJKW�(PLWWLQJ�'L�
RGH´�XQG�EHGHXWHW�DXI�'HXWVFK�Å/LFKW�

HPLWWLHUHQGH� 'LRGH �́� /HXFKWGLRGHQ�
ZDQGHOQ�HOHNWULVFKH�(QHUJLH�LQ�/LFKW�
um. Sie funktionieren wie Halblei�
terdioden, die in Durchlassrichtung 

/LFKW�HU]HXJHQ��/HXFKWGLRGHQ�JLEW�HV�
LQ�YHUVFKLHGHQHQ�)DUEHQ��*U|�HQ�XQG�
Bauformen. Deshalb werden sie als Si�
JQDO��XQG�/LFKWJHEHU�I�U�XQWHUVFKLHGOL�
FKH�$QZHQGXQJHQ�YHUZHQGHW�

/ 1 *
/LTXHILHG�1DWXUDO� *DV�� 9HUIO�VVLJWHV�
erdgas, das aufgrund seiner großen 

energiedichte, des konstanten Brenn�
werts und der hohen reinheit als zu�
NXQIWVWUlFKWLJHU�.UDIWVWRII�JLOW�

/ 1 * � $ 1 / $ * (
(UGJDVYHUIO�VVLJXQJV�$QODJH�

/ 8 ) 7 = ( 5 / ( * 8 1 * 6 ��
$ 1 / $ * (

/XIW]HUOHJXQJV�$QODJHQ�SURGX]LHUHQ�
LP�/LQGH�9HUIDKUHQ�6DXHUVWRII��6WLFN�
stoff und argon.

> 0 @

0 $ - 2 5 � + $ = $ 5 ' � 5 ( 9 , ( :�
3 5 2 * 5 $ 0 0 ( � � 0 + 5 3 �

3URJUDPP�YRQ�/LQGH��XP�GLH�6LFKHU�
heit seiner Produktionsprozesse zu 

gewährleisten. es trägt im rahmen 

des Prozessrisikomanagements dazu 

bei, potenzielle risiken, die zu Unfäl�
OHQ��6DFK��RGHU�8PZHOWVFKlGHQ�I�K�
ren können, frühzeitig zu erkennen und 

SUlYHQWLY�HQWVSUHFKHQGH�6LFKHUXQJV��
XQG�.RQWUROOPD�QDKPHQ�HLQ]XOHLWHQ�

0 2 & 9 '
englischer Begriff für ein Verfahren zur 

+HUVWHOOXQJ�YRQ�NULVWDOOLQHQ�6FKLFKWHQ�
�0HWDO�2UJDQLF�&KHPLFDO�9DSRU�3KDVH�
(SLWD[\��

> 1 @

1 $ ) 7 $ � 5 ( * , 2 1
Die abkürzung nafta steht für das 

nordamerikanische freihandelsab�
kommen (englisch: north american 

)UHH�7UDGH�$JUHHPHQW��XQG�EH]HLFK�
QHW�HLQHQ�:LUWVFKDIWVYHUEDQG��GHU�YRQ�
.DQDGD��EHU�GLH�usa�ELV�QDFK�0H[LNR�
reicht.
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1 $ 3 + 7 + $ � & 5 $ & . ( 5
$QODJH�]XU�6SDOWXQJ�YRQ�1DSKWKD��HL�
QHP�*HPLVFK�YRQ�.RKOHQZDVVHUVWRIIHQ�
PLW�I�QI�ELV�]HKQ�&�$WRPHQ��LQ�N�U]HUH�
Moleküle.

> 2 @

2 / ( '
/HXFKWHQGHV�'�QQVFKLFKWEDXHOHPHQW�
aus organischen halbleitenden Materi�
DOLHQ��(QJOLVFK��2UJDQLF�/LJKW�(PLWWLQJ�
Diode).

2 / ( ) , 1 � $ 1 / $ * (
Petrochemische anlage zur Gewinnung 

YRQ�2OHILQHQ��ZLH�(WK\OHQ�XQG�3URS\OHQ��
DXV�.RKOHQZDVVHUVWRIIHQ�

> 3 @

3 2 6 7 � & 2 0 % 8 6 7 , 2 1 � & $ 3 �
7 8 5 ( � 7 ( & + 1 2 / 2 * <

co₂�$EWUHQQXQJ�LQ�.RKOHNUDIWZHUNHQ�
nach der Verbrennung, auch co₂�:l�
VFKH� JHQDQQW�� %HL� UHODWLY� QLHGULJHU�
7HPSHUDWXU� N|QQHQ� FD�� 90 Prozent 

des im rauchgas befindlichen co₂ in 

einem absorber an ein co₂�:DVFKPLW�
tel gebunden und somit entfernt wer�
den. Das abgetrennte co₂ hat eine hohe 

5HLQKHLW�XQG�VWHKW�QDFK�HLQHU�.RPSUHV�
VLRQ� I�U�GHQ�7UDQVSRUW�XQG�GLH�6SHL�
cherung im Untergrund zur Verfügung.

3 8 / 0 2 1 $ / (�
+ < 3 ( 5 7 ( 1 6 , 2 1

.UDQNKHLWV]XVWDQG�� EHL� GHP� HLQ� XQ�
normal hoher Blutdruck in den Blut�
JHIl�HQ�GHU� /XQJH�XQG�GHV�/XQJHQ�
kreislaufs herrscht. Dieser schädigt 

YRU�DOOHP�GDV�+HU]��GLH�/XQJH�XQG�EH�
HLQWUlFKWLJW�GDPLW�GLH�6DXHUVWRIIYHU�
sorgung.

3 ( 1 6 , 2 1 � * 2 9 ( 5 1 $ 1 & (�
'LH� 3HQVLRQ� *RYHUQDQFH� GHV� /LQGH�
.RQ]HUQV�XPIDVVW�5LFKWOLQLHQ��GLH�GHQ�
8PJDQJ� PLW� GHQ� 3HQVLRQVYHUSIOLFK�
WXQJHQ�YROOXPIlQJOLFK� UHJHOQ�� LQNOX�
VLYH�.RVWHQ��XQG�5LVLNR�EHUZDFKXQJ�

> 5 @

r e a C H

Verordnung der europäischen Union 

zur registrierung, Bewertung und Zu�
lassung chemischer Stoffe (registra�
WLRQ��(YDOXDWLRQ�DQG�$XWKRULVDWLRQ�RI�
Chemicals).

5 ( 9 2 / 9 ( 5
� % = : � � 5 ( 9 2 / 9 , ( 5 ( 1 ' ( 5�

. 5 ( ' , 7 �
.UHGLW��GHU�ZlKUHQG�HLQHV�EHVWLPPWHQ�
=HLWUDXPV�GHP�ZLUWVFKDIWOLFKHQ�5K\WK�
PXV�GHV�.UHGLWQHKPHUV�HQWVSUHFKHQG�
getilgt und wieder in anspruch genom�
men werden kann.

> 6 @

S H e Q

$EN�U]XQJ�I�U�6DIHW\��+HDOWK��(QYLURQ�
PHQW�DQG�4XDOLW\Ă²�6LFKHUKHLW��*HVXQG�
KHLWV��XQG�8PZHOWVFKXW]�VRZLH�4XD�
lität.

> 7 @

7 ) 7 � / & � ' , 6 3 / $ < 6
ein tft�lcd ist ein flachbildschirm, bei 

GHP�HLQH�0DWUL[�YRQ�'�QQVFKLFKWWUDQ�
sistoren (tft s) und eine dünne flüssig�
kristallschicht (lc) eingesetzt werden, 

XP�GDV�SRODULVLHUWH�/LFKW�HLQHU�+LQWHU�
grundbeleuchtung zu beeinflussen und 

VR�HLQ�3L[HOUDVWHU��%LOG��]X�HU]HXJHQ�

7 5 ( $ 6 8 5 <
'DV�7UHDVXU\�VWHOOW�GLH�9HUVRUJXQJ�GHV�
8QWHUQHKPHQV�PLW�OLTXLGHQ�0LWWHOQ�XQG�
.DSLWDO�VLFKHU��(V�OHJW�/LTXLGLWlWV�EHU�
schüsse an, grenzt finanzielle risiken 

HLQ�XQG�RSWLPLHUW�.RVWHQ�XQG�(UWUlJH�
aus finanztransaktionen.

> 9 @

Å 9 , * , / $ 1 & ( � 6 , * 1 $ /�
' ( 7 ( & 7 , 2 1 ´ 6 < 6 7 ( 0

(LQ�6\VWHP�]XU� ODXIHQGHQ�XQG�V\VWH�
matischen Sicherheit eines arzneimit�
tels mit dem Ziel, dessen unerwünsch�
te Wirkungen und nebenwirkungen 

GXUFK�GLH�$XVZHUWXQJ�YHUVFKLHGHQHU�
4XHOOHQ�ZLH�%HULFKWHQ�YRQ�=ZLVFKHQ�
fällen, wissenschaftlicher und medi�
]LQLVFKHU� /LWHUDWXU� VRZLH� NOLQLVFKHQ�
Studien zu entdecken, zu beurteilen 

XQG�]X�YHUVWHKHQ��XP�HQWVSUHFKHQGH�
Maßnahmen zur risikominimierung er�
greifen zu können.

> : @

: b + 5 8 1 * 6 6 : $ 3 6
7DXVFK�YRQ�.DSLWDOEHWUlJHQ��GLH�DXI�
unterschiedliche Währungen lauten.
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> � � � @
/LQGH�XQWHU]HLFKQHW�HLQH�9HUHLQEDUXQJ��
XP�GDV�NRQWLQHQWDOHXURSlLVFKH�+RPH�
FDUH�*HVFKlIW�GHV�*DVHXQWHUQHKPHQV�
air Products zu einem enter prise Value 

YRQ� 590 Mio. eur zu erwerben. Die 

7UDQVDNWLRQ� XPIDVVW� GLH� +RPH�FDUH�
$NWLYLWlWHQ�YRQ�$LU�3URGXFWV�LQ�%HOJLHQ��
Deutschland, frankreich, Portugal 

XQGĂ6SDQLHQ��'DPLW�VFKDIIW�GDV�8QWHU�
nehmen gute Voraussetzungen, neue 

�%HKDQGOXQJVPHWKRGHQ� XQG� 3IOHJH�
konzepte zu entwickeln.

J a n U a r 

> � � � @
/LQGH�SUlVHQWLHUW� VHLQ�QHXHV�*DVIOD�
VFKHQ�.RQ]HSW�genie®. Das Unterneh�
men hat die erste flasche ihrer art für 

Druckgas (300 bar) entwickelt, die aus 

nachhaltigen Hightechmaterialien ge�
fertigt ist und in drei Größen angebo�
ten wird. Mit ihrer kompakten Größe 

XQG�GHP�H[WUHP�QLHGULJHQ�*HZLFKW�HU�
VFKOLH�W�GDV�6\VWHP�QHXH�(LQVDW]P|J�
lichkeiten in den Bereichen Schweißen, 

.RFKHQ��.DUERQLVLHUXQJ�YRQ�*HWUlQNHQ�
und bei zahlreichen Prozessen in for�
schungslabors.

f e B r U a r 

> � � � @
,Q� 1HXVHHODQG� VFKOLH�W� /LQGH� HLQHQ�
ZLFK�WLJHQ� 2Q�VLWH�9HUWUDJ� PLW� GHP�
Stahl  hersteller new Zealand Steel. 

Die Vereinbarung umfasst eine neue 

/XIW]HU�OHJXQJV�$QODJH�VRZLH�GHQ�$XI�
EDX�YRQ�*DVHYHUVRUJXQJVHLQULFKWXQ�
JHQ��'LH�$Q��ODJH�ZLUG�QHEHQ�GHU�/LHIH�
UXQJ�YRQ�/XIWJDVHQ�DQ�GDV�6WDKOZHUN�
auch größere Mengen an flüssigem 

Sauerstoff, Stickstoff und argon für 

den regionalen Markt in neuseeland 

produzieren.

*/266$5 <216
- $+5(6 �5h&.%/ ,&. 219

7$%(//(19(5 =( ,&+1 ,6 >2 21

> � � � @
/LQGH�XQG�GLH�+DPEXUJ�3RUW�$XWKRULW\�
ZROOHQ�GLH�1XW]XQJ�YRQ�YHUIO�VVLJWHP�
(UGJDV��/LTXHILHG�1DWXUDO�*DVĂ²�lng) als 

XPZHOWIUHXQGOLFKHQ�.UDIWVWRII�LP�%H�
UHLFK�GHV�+DPEXUJHU�+DIHQV�YRUDQWUHL�
ben. Ziel ist, eine umfangreiche Mach�
barkeitsstudie zum wirtschaftlichen 

(LQVDW]�YRQ�lng im Hamburger Hafen zu 

erstellen. Beide Unternehmen wollen 

GDPLW�GHQ�(LQVDW]�YRQ�lng als alternati�
YHQ�.UDIWVWRII�VRZRKO�I�U�GLH�6FKLIIIDKUW�
als auch für andere anwendungen, wie 

EHLVSLHOVZHLVH�/NZ��I|UGHUQ��

0 b 5 = 
> � � � @

/LQGH��EHUQLPPW�GLH�*DVHYHUVRUJXQJ�
des Chemieunternehmens Dahua Group 

am Standort auf Songmu island in Da�
lian (nordostchina). im rahmen des 

2Q�VLWH�9HUWUDJV��GHU�PLW�,QYHVWLWLRQHQ�
LQ�+|KH�YRQ�70 Mio. eur�YHUEXQGHQ�LVW��
ZLUG�/LQGH�]ZHL�EHVWHKHQGH�/XIW]HUOH�
JXQJV�$QODJHQ�GHV�.XQGHQ�LQ�'DOLDQ�
erwerben und betreiben. Zudem er�
ULFKWHW�/LQGHV�(QJLQHHULQJ�'LYLVLRQ�DP�
6WDQGRUW�HLQH�QHXH�/XIW]HUOHJXQJV�$Q�
ODJH�PLW�HLQHU�3URGXNWLRQVNDSD]LWlW�YRQ�
38.000 normkubikmetern Sauerstoff 

pro Stunde.

> � � � @
Der chinesische led�+HUVWHOOHU�.DLVWDU�
erweitert den bestehenden Gaseliefer�
YHUWUDJ�PLW�/LQGH��,P�5DKPHQ�GHU�QHXHQ�
9HUHLQEDUXQJ�ZLUG�/LQGH�GDV�8QWHUQHK�
men mit flüssiggasen und hochreinem 

ammoniak an dessen fertigungsstand�
RUW�;LDPHQ��&KLQD��EHOLHIHUQ��.DLVWDU�
benötigt das hochreine ammoniak 

I�U�GLH�+HUVWHOOXQJ�YRQ�KRFKZHUWLJHQ�
led�*HUlWHQ�

$ 3 5 , / 
> � � � @

/LQGH�ZLUG�GLH�6DGDUD�3HWURFKHPLFDO�
&RPSDQ\�DP�6WDQGRUW�-XEDLO��6DXGL�$UD�
ELHQ�� ODQJIULVWLJ�PLW�.RKOHQPRQR[LG��
:DVVHUVWRII�XQG�$PPRQLDN�YHUVRUJHQ�
und dafür rund 380 Mio. usd�LQYHVWLH�
ren. Durch dieses Großprojekt an einem 

GHU�ZHOWZHLW�JU|�WHQ�&KHPLHNRPSOH[H�
UHFKQHW�/LQGH�PLW�ZLFKWLJHQ�,PSXOVHQ�
I�U�GHQ�ZHLWHUHQ�$XVEDX�VHLQHV�*DVH��
und anlagenbaugeschäfts im nahen 

XQG�0LWWOHUHQ�2VWHQ�

> � � � @
Der tüv Süd zertifiziert den in der Pi�
ORWDQODJH� DP� /LQGH� 6WDQGRUW� /HXQD�
produzierten Wasserstoff, der aus ne�
benprodukten der Biodieselherstellung 

JHZRQQHQ�ZLUG��'DPLW�LVW�/LQGH�EHL�GHU�
QDFKKDOWLJHQ�(U]HXJXQJ�YRQ�:DVVHU�
VWRII�HLQHQ�ZHLWHUHQ�6FKULWW�YRUDQJH�
kommen.

M a i 

> � � � @
/LQGH�ZLUG� 6DPVXQJ� (OHFWURQLFV�PLW�
elektronikgasen für dessen neuestes 

tft�lcd�:HUN�LP�6X]KRX�,QGXVWULHSDUN�
�&KLQD��EHOLHIHUQ��'LH�,QYHVWLWLRQHQ�EH�
laufen sich auf rund 50 Mio. eur und 

XPIDVVHQ�GLH�(U�ULFKWXQJ�HLQHV�VFKO�V�
VHOIHUWLJHQ�)O�VVLJ�JDVH�9HU�VRUJXQJV�
V\VWHPV��$X�HU�GHP�ZLUG�/LQGH�I�U�6DP�
sung einen neuen Stickstoffgenerator 

errichten, der das Unternehmen über 

HLQH�3LSHOLQH�PLW�6WLFNVWRII�YHUVRUJHQ�
ZLUG��0LW�GLHVHP�3URMHNW�VWlUNW�/LQGH�
seine Position als führender Produzent 

YRQ�*DVHQ�I�U�GLH�tft�lcd�,QGXVWULH�

J U n i 

> � � � @
Gemeinsam mit dem deutschen Bun�
GHVYHUNHKUVPLQLVWHULXP�XQG�ZHLWHUHQ�
,QGXVWULHSDUWQHUQ�XQWHU]HLFKQHW�/LQGH�
eine absichtserklärung für den ausbau 

des Wasserstofftankstellennetzes in 

Deutschland. Bis 2015 wird es demnach 

in Deutschland mindestens 50 öffentli�
che Wasserstofftankstellen geben. als 

9RUUHLWHU�DXI�GLHVHP�*HELHW�KDWWHQ�/LQ�
de und Daimler bereits im Sommer 2011 
YHUHLQEDUW��LQ�GHQ�NRPPHQGHQ�-DKUHQ�
20 Wasserstofftankstellen in Deutsch�
land zu errichten.

- 8 / , 
> � � � @

/LQGH�N�QGLJW�GLH�hEHUQDKPH�GHV�LQ�
den usa�DQJHVLHGHOWHQ�+RPHFDUH�8Q�
WHUQHKPHQV�/LQFDUH�+ROGLQJV�,QF��DQ��
Vor dem Hintergrund der demografi�
schen entwicklung ist der Gesundheits�
markt ein globaler Megatrend, an dem 

/LQGH�LQ�GHU�QHXHQ�$XIVWHOOXQJ�QRFK�
stärker partizipieren wird. als Markt�
führer in den usa�ELHWHW�/LQFDUH� I�U�
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/LQGH�GLH�LGHDOH�3ODWWIRUP�� LQQRYDWL�
YHQ�3URGXNWH�XQG�'LHQVWOHLVWXQJHQ��
PLW�GHQHQ�/LQGH�YRU�DOOHP�LQ�(XURSD�
bereits sehr erfolgreich ist, jetzt auch 

LP�ZHOWZHLW�JU|�WHQ�+HDOWKFDUH�0DUNW�
zu platzieren.

> � � � @
/LQGH�ZLUG�I�U�7DWD�6WHHO�/LPLWHG��HLQHV�
der weltweit größten Stahlunterneh�
men, an dessen Standort im indust�
ULHNRPSOH[� .DOLQJDQDJDU� LQ� 2GLVKD�
�,QGLHQ��]ZHL�JUR�H�/XIW]HUOHJXQJV�$Q�
ODJHQ�HUULFKWHQ��'LH�,QYHVWLWLRQVVXP�
me für dieses Projekt beläuft sich auf 

rund 80 Mio. eur��0LW�GLHVHU�,QYHVWLWLRQ�
VWlUNW�/LQGH�VHLQH�3RVLWLRQ�DOV�I�KUHQ�
der Gaseanbieter im Wachstumsmarkt 

indien.

> � � � @
'LH�/LQGH�ag�I�KUW�HUIROJUHLFK�HLQH�.D�
pitalerhöhung mit Bezugsrechtsaus�
VFKOXVV� GXUFK�� 'LH� .DSLWDOHUK|KXQJ�
ist ein Baustein zur finanzierung der 

DQJHVWUHEWHQ�$NTXLVLWLRQ�GHU�/LQFDUH�
+ROGLQJV�,QF��'HU�(UO|V�DXV�GLHVHU�.D�
pitalmaßnahme beläuft sich auf rund 

1,4 Mrd. eur. Die neuen aktien sind für 

das Geschäftsjahr 2012�YROO�GLYLGHQGHQ�
berechtigt.

$ 8 * 8 6 7 
> � � � @

/LQGH�JU�QGHW�JHPHLQVDP�PLW�%RPLQ��
HLQHP� GHU� I�KUHQGHQ� $QELHWHU� YRQ�
Schiffstreibstoffen, ein Joint Venture 

zur Schaffung einer lng�,QIUDVWUXNWXU�
für die Schifffahrt in nordwesteuropa. 

Ziel des neuen Gemeinschaftsunter�
QHKPHQV� LVW�GHU�$XIEDX�HLQHU�]XYHU�
lässigen lng�9HUVRUJXQJVNHWWH�� XP�
reedern und Schiffsbetreibern einen 

VLFKHUHQ�XQG�XPZHOWVFKRQHQGHQ�7UHLE�
stoff zur Verfügung stellen zu können.

� > � � � @
/LQGH� ZLUG� GHQ� YLHWQDPHVLVFKHQ�
Stahl erzeuger posco ss�9LQD� ODQJ�
IULVWLJ�PLW� ,QGXVWULHJDVHQ�YHUVRUJHQ�
XQG�GDI�U�LP�,QGXVWULHSDUN�3KX�0\�LQ�

%D�5LD��9XQJ�7DX�3URYLQ]��GLH�JU|�WH�
/XIW]HUOHJXQJV��$QODJH�GHV�/DQGHV�HU�
ULFKWHQ��'LH�JHSODQWHQ� ,QYHVWLWLRQHQ�
belaufen sich auf rund 40 Mio. eur. 

0LW�GHU�JU|�WHQ�(LQ]HO�LQ�YHV�WLWLRQ��GLH�
/LQGH�LQ�9LHWQDP�ELVKHU�JHWlWLJW�KDW��
stärkt das Unternehmen seine Positi�
RQ�LQ�GLHVHU�VFKQHOO�ZDFKVHQGHQ�V�G�
ostasiatischen Volkswirtschaft.

> � � � @
/LQGH�YROO]LHKW�GLH�hEHUQDKPH�GHU�/LQ�
FDUH�+ROGLQJV�,QF��'DPLW�LVW�/LQFDUH�QXQ�
eine indirekte 100�SUR]HQWLJH�7RFKWHU�
JHVHOOVFKDIW�YRQ�/LQGH��=XYRU�KDWWH�/LQ�
GH�GDV�|IIHQWOLFKH�hEHUQDKPHDQJHERW�
fristgerecht abgeschlossen.

6 ( 3 7 ( 0 % ( 5 

> � � � @
'LH�/LQGH�ag wird in den globalen Dow 

-RQHV�6XVWDLQDELOLW\�,QGH[��djsi World) 

aufgenommen. Damit belohnen die 

$QDO\VWHQ�GHU�6XVWDLQDEOH�$VVHW�0D�
nagement Group die kontinuierlichen 

Verbesserungen auf dem Gebiet der 

nachhaltigkeit. Besondere anerken�
QXQJ�HUKLHOW�/LQGH�I�U�VHLQH�$NWLYLWlWHQ�
LQ�GHQ�%HUHLFKHQ�.OLPDVWUDWHJLH��8P�
ZHOWPDQDJHPHQWV\VWHPH�VRZLH�5LVL�
NR��XQG�.ULVHQPDQDJHPHQW��'HU�LQWHU�
QDWLRQDO�UHQRPPLHUWH�$NWLHQLQGH[�I�U�
nachhaltigkeit umfasst die führenden 

zehn Prozent der 2.500 größten börsen�
notierten Unternehmen der Welt, die 

LP�'RZ�-RQHV�*OREDO�,QGH[�JHOLVWHW�VLQG�

2 . 7 2 % ( 5 

> � � � � @
omv eröffnet die erste öffentliche Was�
VHUVWRIIWDQNVWHOOH�gVWHUUHLFKV��GLH�/LQGH�
schlüsselfertig für das Unternehmen 

errichtet hat. Damit bestehen nun auch 

in Wien die Voraussetzungen für den 

%HWULHE� YRQ� HPLVVLRQVIUHLHQ��ZDVVHU�
stoffbetriebenen Brennstoffzellenfahr�
zeugen.

> � � � � @
'DV� QHXH� )UDXQKRIHU�=HQWUXP� I�U�
&KHPLVFK�%LRWHFKQRORJLVFKH� 3UR]HV�
se (cbp)� LQ� /HXQD� QLPPW� VHLQHQ� %H�
WULHE�DXI��/LQGH�YHUDQWZRUWHW�DOV�*H�
neralunternehmer das engineering 

GHU�YHUIDKUHQVWHFKQLVFKHQ�(LQKHLWHQ�
sowie die hierfür erforderliche infra�
struktur und benötigten Medien. Ziel 

des cbp�LVW�HV��LQQRYDWLYH�ELRWHFKQROR�
gische und chemische Verfahren in den 

industriellen Maßstab zu übertragen, 

um chemische Grundstoffe aus nach�
wachsenden rohstoffen herstellen zu 

können.

1 2 9 ( 0 % ( 5 

> � � � � @
/LQGH�ZLUG� I�U�GLH�0DOD\VLD�lng Sdn. 

%KG��� HLQH� 7RFKWHUJHVHOOVFKDIW� GHV�
QDWLRQDOHQ�gO��XQG�*DVXQWHUQHKPHQV�
petronas, eine mittelgroße erdgas�
YHUIO�VVLJXQJV�$QODJH� EDXHQ�� 'LH�
QHXH� $QODJH� ]XU� 5�FN�YHUIO�VVLJXQJ�
YRQ� VRJHQDQQWHP� %RLO�RII�*DV� YHU�
I�JW��EHU�HLQH�PD[LPDOH�1HQQNDSD�
]LWlW�YRQ�1.840�7RQQHQ�)O�VVLJ�HUGJDV�
SUR�7DJ�XQG�HQWVWHKW� LP�%LQWXOX��lng��
.RPSOH[�LP�%XQGHVVWDDW�6DUDZDN�LP�
2VWHQ�0DOD\VLDV�

> � � � � @
für das norwegische Unternehmen Skan�
gass as�ZLUG�/LQGH�HLQHQ�PLWWHOJUR�HQ�
,PSRUW�7HUPLQDO�I�U�)O�VVLJHUGJDV�HUULFK�
WHQ��'LH�$QODJH�ZLUG�LQ�/\VHNLO�DQ�GHU�
schwedischen Westküste, 100�.LORPHWHU�
Q|UGOLFK�YRQ�*|WHERUJ��HQWVWHKHQ��'HU�
$XIWUDJ�XPIDVVW�(QJLQHHULQJ���%HVFKDI�
IXQJV���%DX��XQG�,QEHWULHEQDKPHOHLV�
WXQJHQ�LP�:HUW�YRQ�UXQG�44 Mio. eur.

D e Z e M B e r 

> � � � � @
/LQGH� XQWHU]HLFKQHW� HLQH� 9HUHLQED�
UXQJ��XP�GDV�+RPHFDUH�8QWHUQHKPHQ�
Calea france sas��6qYUHV��)UDQNUHLFK��
zu erwerben. Das Unternehmen hat im 

Geschäfts jahr 2011 mit rund 200 Mitar�
EHLWHUQ�HLQHQ�8PVDW]�YRQ�28 Mio. eur 

erzielt. Calea ist eine gute ergänzung 

]X�GHQ��HXURSlLVFKHQ�+RPHFDUH�$NWLYL�
WlWHQ��GLH�/LQGH�LP�)U�KMDKU�YRQ�$LU�3UR�
ducts erworben hat. Das Unternehmen 

YHUEHVVHUW� GDPLW� VHLQH� 3RVLWLRQ� DXI�
GHP� IUDQ]|VLVFKHQ�+RPHFDUH��0DUNW�
deutlich.
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a U S S a G e n

Dieser Geschäftsbericht enthält zukunftsbezo�
gene aussagen, die auf aktuellen einschätzun�
gen des Managements über künftige entwick�
lungen beruhen. Diese aussagen sind nicht als 

*DUDQWLHQ�GDI�U�]X�YHUVWHKHQ��GDVV�VLFK�GLHVH�
erwartungen auch als richtig erweisen. Die zu�
N�QIWLJH�(QWZLFNOXQJ�VRZLH�GLH�YRP�/LQGH�.RQ�
]HUQ�XQG�VHLQHQ�YHUEXQGHQHQ�8QWHUQHKPHQ�
tatsächlich erreichten ergebnisse sind abhän�
JLJ�YRQ�HLQHU�5HLKH�YRQ�5LVLNHQ�XQG�8QVLFKHU�
KHLWHQ�XQG�N|QQHQ�GDKHU�ZHVHQWOLFK�YRQ�GHQ�
zukunftsbezogenen aussagen abweichen. eine 

aktualisierung der zukunftsbezogenen aussa�
JHQ�LVW�ZHGHU�JHSODQW�QRFK��EHUQLPPW�/LQGH�
hierzu eine gesonderte Verpflichtung.
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'DV�/LQGH�$QQXDO�XQG�GHU�)LQDQ]EHULFKW�GHV�
/LQGH�.RQ]HUQV�OLHJHQ�LQ�GHXWVFKHU�XQG�HQJ�
OLVFKHU�6SUDFKH�YRU�XQG�VLQG�]XGHP�LP�,QWHUQHW�
unter :::�/ ,1'( �&20  als Download bereit�
gestellt. Unter derselben adresse bieten wir 

�,KQHQ��GDU�EHU�KLQDXV�HLQH�LQWHUDNWLYH�2QOLQH�
9HU�VLRQĂGHV�*HVFKlIWVEHULFKWV��GHU�DXV�GHP�
)LQDQ]�EHULFKW�GHV�/LQGH�.RQ]HUQV�XQG�GHP�$Q�
nual besteht. Zusätzliches  informationsmaterial 

�EHU�/LQGH�VFKLFNHQ�ZLU�,KQHQ�DXI�$QIUDJH�JHU�
ne kostenlos zu.
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FünFjAhresübersicht

h1)-$+5(6h%(56,&+7(ޟ

2008 2009 2010 2011 2012

Umsatz Mio. € 12.663 11.211 12.868 13.787 15.280

inland in % 10,5 10,8 9,5 9,5 8,5

Ausland in % 89,5 89,2 90,5 90,5 91,5

(UJHEQLV�       

Operatives ergebnis1 Mio. € ����� ����� ����� ����� �����

ebit Mio. € ����� ����� ����� ����� �����

ergebnis vor ertragsteuern (ebt) Mio. € ����� 838 ����� ����� �����
(UJHEQLV�QDFK�6WHXHUQĂ²� 
Anteil der Aktionäre der Linde ag Mio. € 717 591 ����� ����� �����

(UJHEQLV�MH�$NWLHĂ²�XQYHUZlVVHUW2 € 4,27 3,51 5,94 6,88 7,03

Dividende Mio. € 303 304 375 428 500

Dividende je Aktie € 1,80 1,80 2,20 2,50 2,70

$Q]DKO�DXVVWHKHQGHU�$NWLHQ��MHZHLOV�]XP�31.12.) 7VG��6W�� ������� ������� ������� ������� �������

9HUP|JHQVVWUXNWXU�       
immaterielle, materielle und  
ILQDQ]LHOOH�9HUP|JHQVZHUWH Mio. € ������ ������ ������ ������ ������

Vorräte Mio. € 986 966 956 ����� �����

Forderungen LuL3 Mio. € ����� ����� ����� ����� �����
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente  
VRZLH�:HUWSDSLHUH Mio. € ����� 848 ����� ����� �����

übrige Aktiva Mio. € ����� ����� ����� ����� �����

Gesamtvermögen Mio. € ������ ������ ������ ������ ������

.DSLWDOVWUXNWXU�       

eigenkapital Mio. € ����� ����� ������ ������ ������

rückstellungen Mio. € ����� ����� ����� ����� �����

Finanzschulden Mio. € ����� ����� ����� ����� ������

übrige Passiva Mio. € ����� ����� ����� ����� �����

Gesamtkapital Mio. € ������ ������ ������ ������ ������

.DSLWDOIOXVVUHFKQXQJ�       
&DVK�)ORZ�DXV�EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW� 
(fortgeführte Aktivitäten) Mio. € ����� ����� ����� ����� �����

mitarbeiter zUm stichtag  51.908 47.731 48.430 50.417 61.965

inland in % 14,7 15,4 14,8 14,8 12,3

Ausland in % 85,3 84,6 85,2 85,2 87,7

.HQQ]LIIHUQ�        

investitionen Mio. € ����� ����� ����� ����� �����

eigenkapitalquote in % 34,6 37,7 42,3 42,0 40,8

Kapitalrendite (angepasster roce) in % 12,4 10,4 12,5 13,0 11,5

Kapitalrendite (berichteter roce) in % 9,3 7,7 10,3 11,0 10,0

ebit-Umsatzrendite in % 11,0 10,4 13,0 13,9 13,0
&DVK�)ORZ�DXV�EHWULHEOLFKHU�7lWLJNHLW�
in % des Umsatzes in % 14,8 19,1 18,8 17,6 16,5

1 ebitda�LQNOXVLYH�GHV�DQWHLOLJHQ�(UJHEQLVVHV�DXV�DVVR]LLHUWHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�-RLQW�9HQWXUHV��
2� %H]RJHQ�DXI�GHQ�JHZLFKWHWHQ�'XUFKVFKQLWW�GHU�$Q]DKO�GHU�DXVVWHKHQGHQ�$NWLHQ��
3� ,QNO��)RUGHUXQJHQ�DXV�)LQDQ]LHUXQJVOHDVLQJ��
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